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Mit d~r vorliegenden V~röffentlichu.ng wird die seit 1952 erscheinende Reihe der 

Statistischen Jahrbüch~r der Freien und Hansestadt Harnburg .fortgesetzt. Äußerlich 

· unverändertund in derbekannten Gliederung bietet das Jahrbuch 1965 dem interessier-
. . . . 

ten Leser wieder eine Vielzahl von Daten aus allen Arbeitsgebieten der amtlichen 

Statistik, Das Amt war bestrebt die Daten einer solchen umfassenden Veröffentlichung 

so dicht als möglich an das jeweilige Berichtsjahr heranzufühten, um deren Wert als 

Handbuch und Nachschlagewerk dadurch zu erhöhen. Ein besonderer Dank gebührt des

halb oll denen, die mit Mühe und Fleiß das Zustandekommen dieses Jahrbuches er

möglicht haben. 

Durch die· Aufnahme einiger neuer Tabellen aus dem Arbeitsgebiet Regionalsta

. tistik dürfte der neue Jahrgang eine wertvolle Bereicherung erfahren haben. Gleichzei

tig sind einige bereits früher veröffentlichte Tabellen aus dem Zählungswerk 1961 

fortgelassen worden. 

H am bu rg, im Dezember 1965 

Dr. Boustedt 

Direktor des Statistischen Landesamtes 
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Erläuterungen 

Alle Angaben beziehen sich, sofern nichts anderes vermerkt, auf das Gebiet der Freien und Hansestadt Hamburg. Beim Auf- und Ab
runden ist im allgemeinen so verfahren worden, daß das Gesamtergebnis gleich der Summe der Einzelpositionen ist. Nur in wenigen 
Fällen mußten bei der Summenbildung geringe Differenzen in Kauf genommen werden, worauf jeweils in einer Fußnote hingewiesen 
ist. 
Wenn eine Summe vollständig aufgegliedert wurde, ist dies durch das Wort "davon" kenntlich gemacht. Beim Vorliegen einer nur 
teilweisen Ausgliederung von Bestandteilen einer Summe wurde das Wort "darunter" verwendet. 
Bei Tabellen, die Werte in RM bzw. DM zeigen, gilt für die Zeit bis zum 20,Juni 1946 (Stichtag dar Währungsreform) die Wertan
gabe in RM bzw, Rpf. Bei Zeit- oder Zahlenintervallen bedeutet das Wort "bis" oder der Bindestrich (-) einschließlich des ge
nannten Jahres oder Wertes; andernfalls ist der Vermerk "unter" beigefügt. Die Jahreszahlen gelten im allgemeinen für das 
Kalenderjahr; in Auenahmefällen für das Reohnungsjahr, Diese Fälle sind in den Tabellen besonders gekennzeichnet. 
Bei Tabellen, die keine besondere Quellenangabe tragen, sind die Zahlenwerte bis auf wenige Ausnahmen im Statistischen Landes-
amt selbst gewonnen. · 
Ein großer Teil der Tabellen des Jahrbuches 1965 enthält nur einige der vorhandenen Vergleichsjahre; weitere Vergleichejahre 
sind in den Jahrbüchern 1952 bis 1964 zu finden. 

Sachregister siehe Seite }54· 

AG. 

a.o.Prof, 

ausschl, 

Bev. 

BGB 

BGBl. 
BVFG 

bzw. 

dar. 

dav. 

einschl. 

Einw. 

FE 

gem. 

gesoh, 

G,m,b,H, 

GVBl. 

HGB 

Zeichenerklärungen 

Zahlenwert genau Null (nichts). . 
• Zahl kann noch nicht angegeben werden oder wurde nicht festgestellt, 
• Angabe einer Zahl ist unzweckmäßig oder die tatsächliche Voraussetzung für die Fragestellung 

trifft nicht zu. 
0 • Zahl ist vorhanden, aber kleiner als die in der betreffenden Tabelle geWählte kleinste Einheit. 

ha a Hektar 
a • Ar 
m' • Meter 

om • Zentimeter 
mm • Millimeter 
km • Kilometer 

lfd,m • laufender Meter 
qm a Quadratmeter 

cbm • Kubikmeter 
Ncbm a Normkubikmeter 

ccm a Kubikzentimeter 
t • Tonne • 1000 kg 

Abkürzungen 

Maßeinheiten 

kg • Kilogramm 
dz • Doppelzentner 
hl a Hektoliter 
PS • Pferdestärke 

BRT • Bruttoregistertonne 
NRT • Nettoregistertonne 

DM a Deuteehe Mark 
RM • Reichemark 
Pf • P-fennig 

Mio a Million ' 
St, • Stück 
kWh • Kilowattstunde 

Sonstige Abkürzungen 

• Aktiengesellschaft insges. • insgesamt 

• außerordentlicher i..Tr. • in Trockenmasse 
Professor JD • Jahresdurchschnitt 

• aussohließlioh Jg. • Jahrgang 
• Bevölkerung JGG • Jugendgerichtsgesetz 
• Bürgerliches vom 14.8.195} 

Gesetzbuch Kj, • Kalenderjahr 
• Bundesgesetzblatt LAA • Landesarbeitsamt 
a Gesetz über die An- LAG • Lastenausgleichsgesetz gelegenheiten der Ver-

triebenen und FlUcht- Ldkrs. • Landkreie 
linge (Bundes-
Vertriebenen-Gesetz) 

Lkw. • Lastkraftwagen 

• beziehungsweise männl,l • männlich m. 
• darunter 

.. davon MD • Monatsdurchschnitt 

• einschließlich 
NE a Nichteisen (-Metall-

industr:l.e usw.) 
• Einwohner OA. • Ortsamt 
• Fürsorgeerziehung öfftl. • öffentlich 
• gemäß p • vorläufig 
• geschieden r • berichtigt 
• Gesellschaft mit be-

schränkter Haftung RGBl. • Reichsgesetzblatt 

• (Hamb,) Gesetz- und 
Rj. Rechnungsjahr 

Verordnungsblatt . -schätzungsweise 

• Handelsgesetzbuch s. • siehe 

Stdtkrs. • Stadtkreis 

StGB • Strafgesetzbuch 

StVO • Straßenverkehrs-
ordnung 

StVZO • Straßenverkehrs-
zulassungsordnung 

Tab, • Tabelle 

Tbc • Tuberkulose 
Uberh. • Überhaupt 
u,a,m,, • und anderes mehr 

u.dergl. • und dergleichen 

unbek. • unbekannt 

vergl. • vergleiche 

verh. • verheiratet 

verw. • verwitwet 

V erz. • Verzeichnis 

Vj, • Vierteljahr 

vT • vom Tausend 

vz. • Volkazählung 

weibl.l • weiblich w. 

WS Wintersemester 

wz • Wohnungszählung 

z.B. • zum Beispiel 

Hmb,AGRJWG • Hamburgieches Aus- s. - Seite z.T. • Zum Teil 
führungagasetz zum ss • Sommersemester zus. • zueammen Reichsjugend-
wohlfahrtsgesetz SHG D Soforthilfegesetz z.z. • zur Zeit 
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b) N a c h E i n z e I a b s c h n i t t e n 

I. Gebiets- und Bevölkerungsstand 

Geographische Lage 

A. G e b i e t s s t a n d 

1. Fläche und Wohnbevölkerung der Bezirke, Stadt
teile und Ortsteile am 1, Januar 1965 •• 

2, Nutzung des bamburgischen Staatsgebietes 

H a f e n 

3. Der Umfang der Hafenbecken mit Seeschiff- und 
Flußschifftiefe 1964 • • • • • 

4. Die betriebsfähigen Anlagen des 
Hafens 1936, 1945, 1962 und 1965 

Hamburger 

5. Die bauliche Entwicklung des Hamburger Hafens 
von 1670 bis 1964 ••••••• 

6. Der Umfang des Hamburger Hafens 1964 

N a t u r v e r h ä 1 t n i s s e 

1. Die Wasserstände der Elbe im Abflußjahr 1964, , 

6, Meteorologische Beobachtungen des Deutschen 
Wetterdienstes - Seewetteramt Hamburg - 1961 
bis 1964 • • • • • • • • • • • • • • • • 

B. B e v ö 1 k e r u n g s s t a n d 

9. Die Einwohnerzahlen seit dem Jahre 1900 

10. Die Bevölkerungsentwicklung seit 1950 sowie 
Zahl der Ausländer 

11, Die Bevölkerung in Hamburg und den übrigen 
Großstädten des Bundesgebietes 1939, 1950, 
1961 und 1964 •••••••••••• • • • • 

12. Bevölkerung, Eheschließungen, Geborene und 
Gestorbene in Großstädten des Bundesgebietes 
mit über 500 000 Einwohnern 1962 bis 1964 , , 

13. Die Wohnbevölkerung am 1, Januar 1965 nach 
Alters- und Geburtsjahrgruppen sowie Geschlecht 

14. Das Durchschnittsalter der Bevölkerung 1910, 
1925, 1933, 1939, 1946, 1950, 1961 und 1964 • 

15. Die Wohnbevölkerung am 1, Januar 1965 nach 
Alters- und Geburtsjahren sowie Geschlecht 

16, Die Ausländer am 1, Januar 1956 und 1, Januar 
1965 nach der Staatsangehörigkeit , •• , , •• 

17. Die Wohnbevölkerung in den Bezirken und Orte
amtsgebieten nach den Volkszählungen 1939 und 
1950 sowie nach der Fortschreibung am 1, 
Januar 1965 • • • • • • • • • • • • • • • • 

16. Die Wohnbevölkerung in den Gebietsteilen am 
1. Januar 1965 nach dem Geschlecht sowie nach 
der Fortschreibung •••••••••••••• 

II. Bevölkerungsbewegung 

E h e s c h 1 i e ß u n g e n 

1, Die Eheschließungen 1936 bis 1964 

2. Die Eheschließungen 1961 bis 1964 nach Kalender-
monaten ••.•.• 

3, Die Eheschließenden 1964 nach der beidersei-
tigen Religion •••••• , 

4. Die Eheschließenden 1964 nach Altersjahren und 
dem bisherigen Familienstand • , • • • • , 

5, Die Eheschließenden 1964 nach dem Altersunter
schied der Ehepartner , , , , , , • • , , • , 

6. Die Eheschließenden 1962 bis 1964 nach dem 
beiderseitigen Familienstand der Ehepartner , 

7, Die Eheschließenden 1964 nach ihrem 
Wohnort (Land) vor der Eheschließung 

ständigen 

8, Die Eheschließungen zwischen Deutseben und Aus
ländern 1954 bis 1964 ••• , , •••••••• 

9. Die Eheschließungen in den Bezirken und Orte
amtsgebieten 1962 bis 1964 
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17 
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18 

E h e 1 ö s u n g e n 

10. Die Ehelllsungen 1953 bis 1964 

11. Die gerichtlichen Ehelösungen 1953 bis 1964 
nach der Art des Urteils 

12, Die Ehescheidungen 1953 bis 1964 nach dem 
Kläger • • • • • • , • • 

14. 

Die geschiedenen Eben 1964 
Zugehörigkeit der Ehegatten 

Die Ehescheidungen 1961 bis 
dauer ••••••••••• 

nach der Religions-

1964 nach der Ehe-

15. Die Ehescheidungen 1954 bis 1964 nach der Zahl 
der bei der Scheidung noch lebenden minder-
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19 

19 

19 

19 

20 

jährigen Kinder , , • , , • • • , • , , , • , 20 

16, Die durch Ehescheidungen betroffenen minder-
jährigen Kinder 1956 bis 1964 nach dem Alter. 21 

17. Die Ehescheidungen 1964 nach dem gegenseitigen 
Alter der Ehegatten zur Zeit der Ehescheidung • 21 

18, Die Ehescheidungen 1963 und 1964 nach Schuld und 
Gründen , •••••• , • , , , , , , , • • , • 21 

19. Die Ehescheidungen 1964 nach der Ehedauer, dem 
Alter des Mannes und der Frau zur Zeit der 
Scheidung , , , • • • • , • • • • , • • • , , • 22 

G e b u r t e n 

20. Die Lebend- und Totgeborenen 1937 bis 1964 _24 

21. Die Lebend- und Totgeborenen1964naoh Kalender
monaten, Geschlecht und Legitimität • , , , • , 24 

22, Die ehelich Lebend- und Totgeborenen 
1964 nach der Geborenenfolge 

1953 bis 

23. Die Geborenen 1963 nach der Legitimität und dem 
Alter der Mütter sowie allgemeine Fruchtbar-
keitsziffern 1963 und 1964 ••••• 

24, Die Lebend- und Totgeborenen 1953 bis 1964 nach 
Geschlecht und Legitimität 

25, Die ehelich Lebendgeborenen 1964 nach der Ehe
dauer der Eltern und der Geborenenfolge 

26, Die ehelich Erstgeborenen 1960 bis 1964 nach der 
Ehedauer der Eltern in Monaten · 

27. Die Einzel- und Mehrgeburten 1953 bis 1964 

28. Die ehelich Lebendgeborenen 1964 nach dem 
Heiratsalter der Mütter und der Ehedauer 

29. Die ehelich Lebendgeborenen 1964 nach der 
Religion der Eltern sowie die unehelich Lebend
geborenen nach der Religion der Mutter 

30, Die ehelich Lebendgeborenen 1964 nach dem Alter 
des Vaters und dem Altersunterschied der Eltern 

31', Die Frauen im fortpflanzungsfähigen Alter 1952 
bis 1964 ••• • • • • • • • • 

32, Die Lebendgeborenen 1964 nach Größe, 
und Geschlecht •••• , 

Gewicht 

33. Die Lebend- und Totgeborenen 1962 bis 1964 nach 
dem Geburtsgewicht , • , , , , , , • 

34. Die ehelich Lebend- und Totgeborenen 1964· nach 
Gewicht und Geborenenfolge • , • • • • • 

35. Die in Hamburg geborenen und geetorbenen Orts
fremden sowie die außerhalb Hamburgs geborenen 
und gestorbenen ortsansässigen Hamburger 1949 

36. 
bis 1964 •• • • • • • • • • • • • • • • • • 
Die Geborenen 1964 
geburten sowie die 
Legitimität in den 
gebieten ••••• 

nach Anetalte- und Haue
Lebendgeborenen nach der 
Bezirken und Ortsamts-

37. Die Lebendgeborenen und Gestorbenen in. den 
Bezirken, Ortsamtsgebieten und Stadtteilen 
1964 •••••••••••••••• 

S ~ e r b e f ä 1 1 e 

38. Die Gestorbenen 1937 bis 1964 sowie die beur
kundeten Sterbefälle von Wehrmachtangehörigen 
seit 1939 ••••••••••••••••• , 

39. Die Gestorbenen insgesamt und die gestorbenen 
Säuglinge 1964 nach Kalendermonaten , , , , • 
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28 

28 

28 

29 

30 

30 

30 

31 

32 

33 

33 



40. Die Gestorbenen 
Geschlecht 

1964 nach Altersgruppen und 

41. Die Säuglingssterblichkeit in den Bezirken und 
Orteamtegebieten 1964 • • • • • • • • • • • • • 

42. Im ersten Lebensjahr gestorbene Säuglinge 1951 
bis 1964 naoh Geschlecht und Legitimität 

43. Die Gestorbenen 1962 bis 1964 nach dem Sterbe-
ort 

44, Die Gestorbenen 1964 nach Altersgruppen, Fami-
lienstand und Geschlecht • • • • , • • 

45. Die Gestorbenen 1964 nach 
Religionszugehörigkeit 

Landeskirchen und 

46, Die überlebenden Ehegatten der durch Tod 
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gelösten Ehen 1961 bis 1964 nach Altersgruppen 37 

47. Von den hamburgisc'hen Gerichten für tot erklärte 
ehemalige Wehrmachtangehörige und Zivilpersonen 
1947 bis 1964 nach Altersgruppen und Familien-
stand •••• , ••••••••••• • •• • • 37 

48. Durch Freitod gestorbene Personen 1964 nach 
Altersgruppen, Geschlecht und Familienstand • , 37 

49. Durch Freitod gestorbene Personen 1958 bis 1964 
nach Kalendermonaten • • • • , 37 

50. Die gestorbenen Hamburger 1963 und i964 nach 
Todesursachen und Geschlecht 38 

51. Die an Krebs und anderen bösartigen Gewächsen 
Gestorbenen 1939 sowie 1952 bis 1964 •• , • , 39 

52. Die an Krebs der Atmungsorgane Gestorbenen 1939 
sowie 1952 bis 1964 •••• • •••••• • • • 39 

53. ·nie an Tuberkulose (alle Formen) Gestorbenen 
1939 sowie 1962 bis 1964 nach Altersgruppen und 
Geschlecht • • • • , , • • • • • , 40 

54. Die an Herzkrankheiten und Gehirnblutungen 
Gestorbenen 1962 bis 1964 nach Al'tersgruppen 
und Geschlecht 40 

55, Die Hamburger Sterbetafel 1960/62 41 

W a n d e r u n g s b e w e g u n g 

56. Die ZuzUge, Fortzüge und Umzüge 1964 nach 
Kalendermonaten • , • 43 

57. Die Bevölkerungsentwicklung in den Bezirken vom 
1, Januar 1964 bis 1, Januar 1965 • 43 

58. Die zu- und fortgezogenen Personen 1964 nach 
Altersgruppen und Geschlecht 44 

59, Die zu- und fortgezogenen Personen 1964 nach 
Ländern und Bevölkerungsgruppen • • • • • 45 

60, Die Wanderung' zwischen Hamburg und Gemeinden der 
angrenzenden Kreise Sohleewig-Holsteins und 
Niedersachsens 1964 • • • • • • • • • • • • • • 46 

61. Die Wanderungsbewegung zwischen Hamburg und 
einigen kreisfreien Städten und Landkreisen von 
Sohleewig-Holstein und Niedersachsen 1962 bis 
1964 • • • • • • • •••••••••• 

62. ZuzUge, Fortzüge und Wanderungsgewinn bzw. 
-verlust 1963 und 1964 nach Herkunft oder Ziel 

63, Die Wanderungsbewegung zwischen Hamburg und dem 
Ausland 1964 nach Herkunfts- bzw, Zielländern , 

64. Die Wanderungsbewegung 1964 nach Religion und 
Landeskirohen , , • • , , • , • • , , , • • , , 

65, Die Zuzüge über die Landesgrenze und die Umzüge 
innerhalb Bamburge 1961 bis 1964 nach der Per-
sonenzahl • • • . • • • . • ... . • 

66, Die Wanderung 
Bezirken 

innerhalb Bamburgs 1964 nach 

67. Bevölkerung, Eheechlie8ungen, Lebendgeborene und 
Gestorbene 1964 in den Ländern des Bundes-
gebistee , • • • , • , , • • , , , • • • 

111. Gesundheitswesen 

1, Beil- und HeilhUfspersonen sowie die Apotheken 
am 31. Dezember 1964 •· 

2. Die Krankenanstalten im Jahre 1964 

3. Die stationär behandelten Kranken und die Kran
kenabgänge der Krankenanstalten 1964 nach Fach-
abteilungen , • • • • , , • • , , , , , , , 

4. Der Bestand an Tuberkulosekranken bei den 
Fürsorgestellen am 31. Dezember 1964 nach· 
Geschlecht und Altersgruppen , , • , , • , , 

46 

47 

48 

48 

49 

49 

50 

51 

52 

54 

55 

5. Die an Tuberkulose nererkrankten Personen 1964 
nach Geschlecht und Altersgruppen •••••• 

6, Der Bestand an registrierten Krebskranken am 
31. Dezember 1963 nach Alter und Geschlecht •• 

7, Registrierte Neuerkrankungen an Krebs 1962 bis 
1964 nach Sitz der Erkrankung und Geschlecht 

8, Die gemeldeten Neuerkrankungen an Scharlach 
1964 nach dem Alter • , , , , 

9. Die Neuerkrankungen an Kinderlähmung 1954 bis 
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55 

56 

56 

57 

1964 nach Altersgruppen , , , ••• , 57 

10. Die Neuerkrankungen an einigen meldepflich
tigen übertragbaren Krankheiten 1958 bis 1964 

11, Die Bestattungen und Exhumierungen auf den 
städtischen und kirchlichen Friedhöfen sowie 

57 

die Fläche der Friedhöfe 1963 und 1964 • • • 58 

12, Der Allgemein- und Ernährungszustand der 
untersuchten Schulkinder 1964 nach Alter und 
Geschlecht , • , , , • • • • • • • • 59 

13, Die Entbindungen in den hamburgisohen Kranken-
anstalten 1964 , • • • • • • • • • • • • 59 

14, Die schulzahnärztliche Tätigkeit 1964 59 
15, Die Pockenschutzimpfungen 1958 bis 1963 60 
16, Tuberkulose-Schutzimpfung (BeG-Impfung) der 

Neugeborenen in den hamburgiechen Kranken-
anstalten und Entbindungsheimen 1958 bis 1964 60 

17. Im Jahre 1964 durchgeführte Schutzimpfungen 
mit Lebendimpfetoff gegen Poliomyelitis 60 

18, Ergebnisse der Milchkontrollen und anderer 
Lebensmittelkontrollen 1958 bis 1964 • • • • 61 

19, Die Untersuchungen der Chemischen und Lebens
mittel-Untersuchungsanstalt des Hygienischen 
Institute 1964 ••• , ••••••• , • , • • 61 

20, Die Untersuchungen der Medizinaluntersuchunge-
anetalt des Hygienischen Institute 1964 62 

21. Die Untersuchungen der Untersuchungsanstalt 
für Städtehygiene 1962 bis 1964 63 

22. Hafenärztlicher Dienst 1961 bis 1964 • , • , 63 

23, Der Besuch der öffentlichen Badeanstalten 1964 63 

24, Die Turn- und Sportstätten 1964 nach ihrer 
Größe und den Besitzverhältniesen 64 

25. Staatliche und vereinseigene Sportplätze nach 
dem Stand vom 31, Dezember 1964 64 

26, Die Benutzung der staatlichen Sportplatz-
anlagen 1964 •••••••••• , •• • • • 64 

IV. Unterricht, Bildung und Kultur 

B o c h s c h u 1 e n 

1, Der LehrkBrper der Unive'rsität Hamburg, der 
Staatlichen Hochschule für Musik und der 
Staatlichen Hochschule für bildende Künste im 
Wintersemester 1964/65 • • • • • • • • 

2, Die Studierenden an den 
Wintersemestern 1960/61 
Fakultäten , , , 

Hochschulen in den 
bis 1964/65 nach 

3. Die deutschen Studierenden an den Hamburger 
Hochschulen in den Wintersemestern 1963/64 und 
1964/65 nach Geburtsjahren • , • , , , , , , , 

4. Die Studierenden an der Universität Bamburg in 
den Wintersemestern 1961/62 bis 1964/65 nach 
Hauptstudienfächern , , , , , , , , , , • , , 

5. Die deutschen und ausländischen Studierenden 
an der Universität Bamburg in den Winter
semestern 1963/64 und 1964/65 nach Heimat
land bzw, StaatsangehBrigkeit , , , , , 

6. Die Staatsprüfungen und Diplomprüfungen an 
der Universität Bamburg in den Semestern 1961 
bis 1964 • • • • • • • • • • • • • • • ~ 

7. Die Promotionen an der Universität Bamburg in 
den Semestern 1961 bis 1964 

8. Die Studierenden an der Akademie für Wirt
eehaft und Politik in den Wintersemestern 
1961/62 bis 1964/65 

A 1 1 g e m e i n b i 1 d e n d e 
u n d S o n d e r s c h u 1 e n 

S c h u 1 e n 

9, Schulen, Klassen, Lehrer und Schüler 1960 bis 
1964 • • • • • • • • • • • • • •••• 

65 

65 
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70 
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10, Die Schulen am 15, Mai 1964 nach Schularten • , 70 
11. Die Schüler der allgemeinbildenden Schulen und 

Sonderschulen am 15, Mai 1964 nach Schularten 
und Geburtsjahrgängen , , • , , , , , , , 

12, Die hauptamtlichen Lehrer am 15, Mai 1964 nach 
ihrer Ausbildung und der Dienststellung , 
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I. Gebiets- und Bevölkerungsstand 

Geographische Lage 

Ausdehnuns des hamburgischen Staatsgebiets• 

von 53°23'45" bis 53°44'30" nördl, Breite (rd.36 km) 
von 9°44'00" bis 10°19'30" östl. Länge von Greenw.(rd,39 km) 

Größte Durohmesser des hamburgisohen Staatsgebiets! 

Nordost - SUdwest • rd. 39 km 
SUdost - Nordwest • rd, 40 km 

Gessmtiänge der hsmburgischen Lsndesgrenzeo rd. 206 ~ 

davon gegen Niedersaohsen• rd. 79 km 

Geo«ranhisohe Lage der Sternwarte in Bergedorf (Meridisnkrs.) 

53°26'47" nördl, Breite u. 10°14 1 26 11 Hstl. Länge von Greenw. 
gegen Schleswig-Holsteino rd. 127 km 

Geographische Lage dee Michaelisturmes (Nullpunkt der althmb. Vermessung) 

53°32'56" nHrdl. Breite und 9°56'42 11 östl. Länge von Greenwich 

A Gebietsstand 

1. Fläche und Wohnbevölkerung der Bezirke, Stadtteile und Ortsteile am 1. Januar 1965 

Stadtteile 1) Bevöl- Fläche Einwohner 
Orts- auf 1 ha Bezirke teile kerung in d. Gebiets-Ortsamtsgebiete (OG,) 2) ha fläche 

Stadtteile 1) Bevöl- Fläche Orts-Bezirke teile kerung in 
Ortsamtsgebiete (OG.) 2) ha 

-

Bezirk Hsmburg-Mitte nooho Bezirk Hsmburg-Mitte 

Hsmburg-Altstadt 101-103 3 617 231,5 16,5 !Iamm-SUd 127-128 5 568 112,9 

davon 101 2 263 69,6 32,7 davon 127 3 141 83,5 
102 1 514 54,6 27,7 128 2 427 29,4 
103 20 107,1 0,2 

IIom 129-130 51 513 629,6 
Neustadt 104-107 20 172 224,3 69,9 

davon 129 23 258 282,3 
davon 104 6 041 53,6 112,3 130 28 255 347,3 

105 5 265 62,2 64,6 
106 5 197 26,2 198,4 
107 3 669 82,1 44.7 Billstadt 131 40 324 1 674.4 

Billbrook 132 10 584 611,1 
st •. Pauli 106-112 39 201 256,8 152,7 

Billwerder Ausschlag 133 7 672 646,1 
davon 108 10 087 93,4 108,0 

109 4 646 14,7 316,1 
110 7 583 32,3 234,8 

Rothenburgsort 134 5 320 116,2 

111 9 044 58,9 153,5 Veddel 135 6 739 387,8 
112 7 841 57,5 136,4 

Kleiner Grasbrook 136 2 084 448,3 

St. Georg 113•114 16 751 184,1 91,0 Steinwerder 137 1 581 780,1 

davon 113 6 341 94,7 67 ,·o Waltorshof 138 2 398 757,1 
114 10 410 89,4 116,4 

Finkenwerder 139 16 832 2 063,7 
Klostertor 115-116 1 916 202,1 9,5 

davon 115 1 860 87,0 21,4 Hsmburg-Mitte zusammen 101-139 288 720 9 846,8 
116 56 115,1 0,5 

davon 
Kerngebiet 101-128 143 673 1 732,4 

Rammerbrock 117-119 697 162,9 4,3 OG, Billstadt 129-132 102 421 2 915,1 
OG. Veddel-Rothen-

davon 117 24 32,0 o,8 burgsort 133-137 23 396 2. 378,5 
118 451 71,8 6,3 OG. Finkenwerder 138-139 19 230 2 820,8 
119 222 59;1 3,8 

Borgfelde 120-121 8 096 86,0 94,1 Bezirk Altona 

davon 120 1 753 38,2 45,9 
121 6 343 47,8 132,7 

Altena-Altstadt 201-206 37 474 269,3 

Ramm-Nord 122-124 33 335 183,8 181,4 davon 201 4 741 48,0 
202 5 488 69,6 

davon 122 8 195 49,5 165,6 203 4 808 37,5 
123 9 469 48,6 194,8 204 7 765 32,8 
124 15 671 85,7 182,9 205 6 394 31,9 

206 6 278 49.5 

Hamm•Mitte 125-126 14 120 88,o 160,5 Altena-Nord 207-209 28 306 219,4 
davon 125 6 189 44.9 137,8 davon 207 10 202 86,6 

126 7 931 43,1 .184,0 208 7 060 30,8 
209 11 044 102,0 

Anmerkungen auf Seite 3. 
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Noch: 1. Fläche und Wohnbevölkerung der Bezirke, Stadtteile und Ortsteile am 1. Januar 1965 

Stadtteile.1) Bevöl- Fläche Einwohner 
Orts- auf 1 ha Bezirke teile kerung in d. Gebiete-Orteamtegebiete (OG.) 2) ha fläche 

St.adtteile 1) Bevöl- Fläche Einwohner 
Orte- auf 1 ha Bezirke teile kerung in d. Gebiets-Orteamtegebiete (OG.) 2) ha fläche 

nochr Bezirk Altona nocht Bezirk Eimsbüttel 

Ottensen 210-21} 43 197 296,6 145,6 Niendorf 316 26 692 1 276,1 22,6 

davon 210 7 616 45,1 166,9 Sehnelsen 319 14 335 905,2 15,6 
211 15 722 i00,5 156,4 Eidelatedt 320 23 539 665,0 27,2 
212 6 190 37,6 217,6 
213 11 669 113,4 102,9 Stellingen 321 20 600 571,9 36,4 

Bahrenfeld 214-216 36 230 1 094,6 33,.1 Eimabüttel zusammen 301-321 264 114 4 962,2 53,0 
davon 

davon 214 11 669 334,5 34.9 Kerngebiet 301-316 155 596 677,4 177,3 
215 13 270 299.5 44,3 OG. Lokstadt 317-319 64 179 2 667,9 24,1 
216 11 291 460,6 24;5. OG. Stellingen 320-321 44 339 1 436,9 30,9 

GroS Flottbek 217 12 104 262,0 46,2 Bezirk Hamburg-Nord 

Othmarschen 216 12 373 601,4 20,6 
Hoheluft-Ost 401-402 14 963 56,1 257,5 

Lurup 219 29 011 640,6 45,3 
davon 401 6 671 35,3 251,3 

Oedorf 220 15 197 726,9 20,9 402 6 092 22,6 267,2 

Nienstedten 221 6 075 439,0 16,4 
Eppendorf 403-405 34 734 271,6 127,9 

Blankenase 222-223 17 034 623,6 20,7 davon 403 12 563 104,1 120,9 
404 11 040 67,7 163,1 

davon 222 11 703 656,1 17,6 405 11 111 99,6 111,3 
223 5 331 165,5 32,2 

Groß Boratel 406 17 933 496,9 35,9 
Ieerbrook 224 9 312 239,4 36,9 Aleterdorf 407 15 545 306,1 50,6 

Sülldorf 225 6 426 566,7 11,3 Winterbude 406-413 72 032 760,0 94,8 
Rissen 226 10 539 1 660,0 6,3 davon 406 15 091 206,4 72,4 

409 12 596 264,6 44,3 
Altona zusammen 201-226 265 276 7 639,9 33,6 410 10 370 66,7 155,5 

411 13 215 67,6 195,5 
davon 
Kerngebiet 201-216 169 664 2 743,5 61,6 
OG. Blankenase 219-226 95 594 5 096,4 16,6 

412 B 274 26,9 307,6 
413 12 484 105,6 116,0 

Ublenhorst 414-415 23 603 217,6 106,5 

davon 414 11 041 102,3 107,9 
Bezirk Eimabüttel 415 12 562 115,3 109,0 

Eimsbüttel 301-310 64 043 321,2 261,7 Hohenfelde 416-417 12 356 112,3 110,0 

davon 301 9 167 24,1 361,2 davon 416 5 379 54,9 96,0 
302 9 067 23,1 392,5 417 6 979 57.4 121,6 
303 6 419 29,1 269,3 
304 10 124 34,5 293,4 
305 6 169 31,9 256,1 Barmbek-Süd 416-423 46 607 306,0 153,0 
306 5 619 30,0 194,0 
307 5 903 30,1 196,1 
306 7 764 44,0 176,9 
309 11 315 45,5 246,7 
310 6 256 26,9 265,7 

davon 416 7 510 33,6 223,5 
419 6 165 51,3 159,2 
420 5 091 29,1 174.9 
421 7 473 54,9 1}6, 1 
422 6 566 56,6 146,0 
423 9 962 76,3 127,5 

Rotherbaum 311-312 26 097 266,2 90,6 

davon 311 12 274 60,2 153,0 
312 13 623 206,0 66,5 Dulsberg 424-425 26 596 116,7 224,1 

davon 424 10 311 42,0 245,5 
Barvestebude 313-314 25 655 201,9 126,1 425 16 267 76,7 212,3 

davon 313 12 526 104,7 119,7 
314 13 327 97,2 137,1 Barmbek-Nord 426-429 59 446 391.4 151.9 

Hoheluft-West 315-316 19 601 66,1 296,5 davon 426 10 622 103,0 105,1 
427 12 671 90,3 140,3 

davon 315 9 103 26,0 350,1 
316 10 496 40,1 261,6 

426 20 966 91,6 226,9 
429 14 967 106,5 140,7 

Lokstadt 317 20 952 466,6 43,1 Ohladorf 430 16 946 716,5 26,4 

Anmerkungen auf Seite 3. 



Noch: 1. Fläche und Wohnbevölkerung der Bezirke, Stadtteile und Ortsteile am 1. Januar 1965 

Stadtteile 1) Bevöl- Fläche Einwohner 
Orts- auf 1 ha Bezirke teile kerung in d. Gebiets-Ortsamtsgebiete (OG.) 2) ha fläche 

Stadtteile 1) Bevöl- Fläche Einwohner 
Orts- auf 1 ha Bezirke teÜe kerung in d. Gebiets-Ortsamtsgebiete (OG.) 2) ha fläche 

noch: Bezirk Hamburg-Nord noch: Bezirk Bergedorf 

Fuhlsbüttel 431 15 939 578,6 21,5 Kirchwerder 607 1 914 3 235,4 2,4 
Langenhorn 432 46 794 1 400,6 33,4 Ochsenwerder 606 2 426 1 416,4 1,7 

Hamburg-Nord zusammen 401-432 405 700 5 738,4 10,1 Reitbrook 609 551 665,7 0,8 

davon Allermähe 610 1 659 1 103,3 1,5 
Kerngebiet 401-413 155 207 1 894.7 81,9 Billwerder 611 3 213 1 191,0 2,7 
OG. Barmbek~Uhlen-

borst 414-429 168 814 1 146,0 147.3 
Moorfleet 612 2 152 516,4 4,2 

OG. Fuhlsbüttel 430-432 81 679 2 697 '1 30,3 Tatenberg 613 471 303,6 1,6 

Spadenland 614 463 339,6 1,4 

Bezirk Wandsbek Bergedorf zusammen 601-614 60 362 15 396,4 5,2 
davon 

Eilbek 501-504 29 089 166,6 172,3 Kerngebiet 601-603 53 155 2 172,0 24,5 
davon 501 10 235 65,3 156,7 

502 6 091 31,6 192,6 
OG. Vier- und 

Marschlande 604-614 27 227 1~ 226,4 2,1 
503 6413 34.4 166,4 
504 6 350 37.5 169,3 

Bezirk Rarburg 
Wandsbek 505-509 39 144 599,6 65.,3 

davon 505 4 471 53,3 63,9 
506 5 731 45,0 127,4 
507 4 699 66,9 56,4 
506 10 712 191,4 56,0 

Harburg 701-702 31 253 365,5 61,1 
davon 701 14 .297 94,3 151,6 

702 16 956 291,2 56,2 

509 13 331 223,2 59,7 Neuland 703 1 911 604,5 2,5 
Marienthal 510-511 13 660 324,4 42,7 Gut Moor 704 361 205,9 1,8 

davon 510 6 146 132,4 46,4 Wilstorf 705 16 547 337,5 55,0 
511 1 712 192,0 40,2 Rönneburg 706 2 044 226,5 9,0 

Jenfeld 512 19 116 461 ,o 39,7 Langenbek 101 2 411 95,5 25,3 
Tenndorf 513 15 677 391,6 40,5 Sinstorf 708 3 193 240,1 13,3 
Farmeen-Berne 514 30 152 627,5 36,4 Marmstorf 709 5 207 567,1 6,9 
Bramfeld 515 56 626 1 004,7 56,4 Eißendorf 710 23 246 637' 1 27,6 
Steilehoop 516 1 435 247,6 30,0 Heimfeld 711 26 226 1 198,5 21,9 
Wellingsbüttel 517 9 627 402,0 23,9 Wilhelmsburg 712-714 49 976 3 575,9 14,0 
Sasel 516 16 655 637,4 20,1 davon 712 35 964 1 842,1 19,5 
Poppanbüttel 519 15 575 619,6 19,0 713 12 944 919,3 14,1 
Rummelsbüttel 520 6 252 911,9 6,9 714 1 070 814,5 1,3 

Lemeahl- Mellingetedt 521 3 216 793,6 4,1 Altenwerder 715 2 392 669,1 2,8 
Duvenetedt 522 3 113 662,4 4,6 Moorburg 716 1 170 827,3 2,1 
Wohldorf-Ohletedt 523 3 733 1 732,3 2,2 Hausbruch 111 5 571 1 104,6 5,0 
Bergstadt 524 5 462 705,4 1.1 Neugraben-Fischbek 718 11 754 2 252,3 7.9 
Volkedorf 525 14 451 1 157,6 12,5 Francop 719 547 735,5 0,1 
Rahletedt 526 66 267 2 679,7 24,7 Nauenfelde 720 4 151 1 729,6 2,4 

Wandebek zusammen 501-526 355 674 14 766,1 24,1 Cranz 721 121 136,9 5,3 

davon Harburg zusammen 701-721 197 363 16 149,4 12,2 
Kerngebiet 501-514 147 240 2 793,3 52,7 
OG. Bramfeld 515-516 64 063 1 252,5 51' 1 
OG. Aletertal 517-520 46 309 2 971,1 16,3 
OG. Walddörfer 521-525 29 975 5 071,5 5,9 
OG. Rahletedt 526 66 267 2 679.7 24,7 

davon 
Kerngebiet 701-711 114 473 4 918,2 23,3 
OG. Wilhelmsburg 712-714 49 976 3 575,9 14,0 
OG. Süderelbe 715-721 32 912 7 655,3 4,3 

Bezirk Berge.dorf 

Lohbrügge 601 23 356 1 244.9 16,6 Schiffsbevölkerung - - - -
Bergedorf 602-603 29 191 927.,1 32,1 

davon 602 14 009 412,3 34,0 
603 15 766 514,6 30,7 

Curelack 604 2 337 1 061,6 2,2 Freie und Hansestadt 

Altengamme 605 2 072 1 531,2 1,4 Hamburg insgesamt - 1 857 431 74 723,2 24,9 

Neuengamme 606 3 947 1 661,6 2,1 3) 

1) Nach der Bekanntmachung über die Gebieteeinteilung der Freien und Hansestadt Hamburg vom 11. Mai 1951 mit ihren Änderungen 
vom 8. November 1957 (GVBl. I 1951 S. 49; 1957 S. 556) und 2~. Mai 1962 (Amtl. Anz. S. 549). 

2) Fortgeschriebene Wohnbevölkerung (Auegangsbasis: Volkszählung am 6. Juni 1961). 
3) Bei der Fläche von 74 723,2 ha handelt es sich um eine planimetrisch errechnete Größe. Die Katasterfläche beträgt 74 730,5ha. 
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2. Nutzung des hamburgischen Staatsgebietes 

Fläche in ha 
Art der Nutzung Dezember 1936 April 1937 Dezember 1964 

Gebäude und Hofräume 4 735 9 123 18 808 
Öffentliche Verkehrswegs 4 163 1 934 9 612 

davon 
Straßen und Wage 

~ 5 264 
Schienenwege 2 974 5 278 1 165 
Krattfahrbahnen 127 
Flugplätze 

! 423 1 060 553 
Sport- und Spielplätze 614 
Öffentliche Grün- und Parkanlagen 766 1 596 1 113 
Friedh!!fe 776 

Acker 1) 9 050 14 326 14 556 
Garten 5 585 13 809 9 102 
Grünland 2) 710 1 657 8 011 
Wiese 7 818 13 034 313 
Wald (Holzung) 1 454 2 910 3 632 
Heide 4 117 4 931 900 
Abbauland (Kiesgruben) . 127 
Sonstige Nutzungsarten 3) . 2 576 
Brachland 8 

davon 
14 561 

Streuwiesen . 239 
Hutung . . 181 
Umland 8 14 141 

Wasser 3 653 5 991 6 290 

Moor 209 862 177 

I n s g e s a m t 41 502 4) 74 597 74 731 

Auch Acker-Grünland (Acker wird oder kann als Grünland genutzt werden) und Hopfen, 
Auch Grünland-Acker (Grünland wird oder kann als Acker genutzt werden). 
Trümmertlächen, Schutt- und Müllabladeplätze u,ä, 
Die Differenz ist aut frühere fehlerhatte Berechnungen, insbesondere der Wasser
flächen zurückzuführen, 

Quelle• Statistisches Jahrbuch der Freien und Hansestadt Hamburg 1937/38 Seite 101 
Baubeh!!rde - Vermessungsamt 

Schaubild 1 

Nutzung des hamburgischen Staatsgebietes 

Stand: Dezember 1964 

in Te~uund ha 

•) Tr0mmorfl6chtn. Schutt- u.Hüllabladrpld"tz•. Brachland. WiOStn.Abbauland I KingrubM).Moor. H•id•. 

STATISTISCHES LAND!SANT HANBUAG ® 



FREIE UND HANSESTADT HAMBURG 
Die 7 Bezirke und 104 Stadtteile 

Stand lZ 9.1965 

Wilhelmsburg 

Rahlstedt 
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Stadtteilsgrenze 



FREIE UND HANSESTADT HAMBURG 
Oie 7 Bezirke und 179 Ortsteile 

Stand 17. 9.1965 
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! 
A. Hafenbecken mit Seeschifftiefe B. Hafenbecken mit Flußschifftiefei 

I 
' 

1. Fischereihafen 36. Hohe~Schaar-Hafen 

2. Sandtorhafen 37. Binnenhafen 

3. Grasbrackhafen 38. Zollkanal 

39. Magdeburger Hafen 
(Teil für Flußschiffe) 

4. Uagdeburger Hafen 
(Teil für Seeschiffe) 

5. Baakenhafen 40. Bracktorhafen 

6. Segelschiffhafen 41. Ericus-Graben 

1. Hansahafen 42. Oberhafen 

8. Indiahafen 43. Oberhafenkanal 

9. Südwesthafen 44. Billhafen 

10. Grenzkanal 45. Haken 
11. Vorhafen 46. Billwerder Bucht 

12. Werfthafen 47. Peutehafen 

13. Kuhwerder Hafen 48. Müggenburger Zollhafen 

14. Kaiser-Wilhelm-Hafen 49. Saalehafen 

50. Moldauhafen 

51. Spreehafen und Veddelkanal 

52. Klütjenfelder Hafen 

15. Ellerholzhafen 
(Teil für Seeschiffe) 

16. Oderhafen 

17. Roßhafen 
53. Rodewischhafen 

18. Vulkanhafen 
54. Travehafen 

55. Ellerholzhafen 
(Teil für Flußschiffe) 

19. Kohlenschiffhafen 
(Teil für Seeschiffe) 

20. Parkhafen 
56. Kohlenschiffhafen 

21. Waltershofer Hafen (Teil für Flußschiffe) 

57. Rugenberger Hafen 

58. Griesenwerder Hafen 

22. Griesenwerder Hafen 
(Teil für Seeschiffe) 

23. Petroleumhafen (Teil für Flußschiffe) 

24. Steendiekkanal 

25. Reiherstieghafen 

26. Kattwykhafen 

27. Schluisgrovehafen 

28. Seehafen 1 

29. Seehafen 2 

30. Seehafen 3 

31. Seehafen 4 

32. Maakenwerder Hafen 

33. Rüschkanal 

34. Naßkanal 

35. Binnenhafen Rarburg 
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1) Die dargestellte Grenze ist eine interne Grenzziehung des Strom- und Hafenbaues. 
Sie ist nicht identisch mit der Grenze des Hamburger Hafens im Sinne des Hafen
gesetzes vom 21.12.1954. 
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Hafen 1) 

3. Der Umfang der Hafenbecken mi1' Seeschiff- und Flußschifftiefe 1964 
a) Hafenbecken mit Seeschifftiefe 

Wasserflächen Uferstrecken 
·----

Jahr der Zoll- Frei- Zoll- Frei-
Bezeichnung Eröffnung in land hafen in land hafen 

ha m; 

Fischereihafen 1872/1921 8,4 - 1 990 -
Sandtorhafen 1866 - 9.7 - 2 100 
Grasbrookhafen 1871 - 6,5 - 1 345 
Magdeburger Hafen (Teil für Seeschiffe) 1888 - 1,3 - 300 
Baakenhafen 1887 - 17,9 - 2 880 
Segelschiffhafen 1888 - 35,1 - 3 075 
Hansahafen '1893 - 38,0 - 3 250 
Indiahafen 1893 - 11,2 - 1 890 
Südwesthafen 1876/1931 - 15,1 - 2 055 
Grenzkanal 1909 - 9,6 - 2 210 
Vorhafen 1902 4,5 36,2 - 770 
Werfthafen 1902 - 5,9 - 875 
Kuhwerder Hafen 1902 - 23,9 - 2 460 
Kaiser-Wilhelm-Hafen 1903 - 23,1 - 2 455 
Ellerholzhafen (Teil für Seeschiffe) 1903 - 22,6 - 1 555 
Oderhafen 1903 - 13,9 - 1 270 
Roßhafen 1908 - 20,1 - 2 090 
Vulkanhafen 1902 - 9,6 - 1 065 
Kohlenschiffhafen (Teil für Seeschiffe) 1913 27,0 - 1 460 -
Parkhafen 1913 8,1 30,7 655 1 090 
Waltershofer Hafen 1915 - 50,7 - 3 285 
Griesenwerder Hafen (Teil für Seeschiffe) 1930 - 33,8 - 3 330 
Petroleumhafen 1913 - 15,0 - 2 150 
Steendiekhafen . 9,1 - 1 750 -
Reiherstieghafen 1928 14,7 - 1 550 -
Kattwykhafen 1957 15,7 - 1 250 -
Schluisgrovehafen 1957 2,4 - 400 -
Seehafen 1 . 1908 6,6 - 1 210 -
Seehafen 2 1908 7.7 - 1 470 -
Seehafen 3 1908 10,6 - 1 760 -
Seehafen 4 1929 14,4 - 2 210 -
Maakenwerder Hafen 1924 23,2 - 2 260 -
Rüschkanal 1910 18,2 - 2 395 -
Naßkanal 1910 10,6 - 2 115 -
Binnenhafen Harburg 16.Jahrh, 27,0 - 9 570 -

b) Hafenbecken mit Flußschifftiefe 

Wasserflächen Uferstrecken 

Jahr der Zoll- Frei- Zoll- Frei-
Bezeichnung Eröffnung inland hafen in land hafen 

ha m 

Hohe-Schaar-Hafen 1958 2,4 - 680 -
Binnenhafen . 5,5 - 1 100 -
Zollkanal . 4,2 - 1 715 -
Magdeburger Hafen (Teil für Flußschiffe) 1881 - 1,9 - 590 
Brooktorhafen 1871 1,8 1 '6 260 515 
Ericue-Graben . 1,2 - 450 -
Oberhafen . 14,0 - 2 320 -
Oberhafenkanal . 11 '5 - 2 010 -
Billhafen 1871 6,4 - 937 -
Haken 1862 4.1 - 1 550 -
Billwerder Bucht 1683/1884 125,4 - 8 375 -
Peutehafen 1915 9,6 - 1 325 -
Müggenburger Zollhafen 1909 15,7 - 1 745 -
Saalehafen 1888 - 10,0 - 1 730 
Moldauhafen 1887 - 26,2 - 3 150 
Spreehafen und Veddelkanal 1890 - 49,8 - 5 930 
Klütjenfelder Hafen 1903 - 4.4 - 720 
Rodewischhafen 1924 - 2,8 - 510 
Travehafen 1910 - 31,1 - 2 090 
Ellerholzhafen (Teil für Flußechiffe) 1903 - 8,1 - 710 
Kohlenschiffhafen (Teil für Flußechiffe) 1913 16,5 - 2 040 -
Rugenberger Hafen 1915 - 24,4 - 1 895 
Grieeenwerder Hafen (Teil für Flußechiffe) 1930 - 4.4 - 710 

Länge der 
Liegeplätze 2) 

-c an Ds.lben 
Zoll- I Frei-
inland hafen 

m 

- -- -- -- -- 360 - 3 120 
- 1 000 
- -- -- -
- -- -- -- 1 650 
- --

I 

640 
- 1 400 - -

400 -- -- 3 351 
- 400 
- -- -

300 -
500 -
200 -- -- -- -- -

1 270 -- -- -
968 -

Länge der 
Liegeplätze 2) 
an Dalben 
Zoll-~ei-

inland hafe!l_ 
m 

- -- -- -
- 240 
- -

I 
- -- -

488 -- -- -
2 540 -
1 000 -

336 -- 601 
- 668 
- 3 740 
- 929 
- 402 
- 3 554 - -

1 100 -- 976 
- 320 

1) Quelle: Strom- und Hafenbau. Siehe auch Tabelle 34 S, 246 "Die Verkehrszahlen der vom Strom- und Hafenbau 
betreuten Hafenechleusen." 

2) Ein- bzw, doppelseitig gemessen, 
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4. Die betriebsfähigen Anlagen des Hamburger Hafens 1938, 1945, 1962 und 1965 
( Bauzustand) 

Betriebsfähige Anlagen 
' 

Hafenanlagen Einheit April Mai Januar 
. 1938 1945 1962 

Kaischuppen voll und bedingt nutzbar Stück 92 34 65 
darunter 

heizbar (Fruchtschuppen) II 11 - 13 

Kaischuppen voll und bedingt nutzbar qm 725 572 71 239 562 774 
darunter 

heizbar (Fruchtsohuppen) II 91 542 - 123 641 

Fischhallen und Packhallen " 22 587 12 120 24 202 

Freihafenspeicher n 722 030 236 000 519 229 

Kühlhäuser " 34 739 . 40 744 

Getreidelagerraum t 140 000 . 478 750 

Tanklagerraum cbm 1 360 000 . 2 950 284 

Lagerfläche im Freien qm . 340 000 

Kaimauern für Seeschiffe lfd.m 38 345 27 660 36 357 

Kaimauern für Flußschiffe " 25 540 19 989 20 744 
Länge der Liegeplätze an Dalben 

für Seeschiffe 1) " 36 000 11 000 20 385 
für Flußschiffe 1) II 46 000 26 029 

Hafenbahngleise km 450 145 519,9 

Brücken Stück 165 95 165 
davon 

EiBenbahnbrücken .. 79 52 72 
Straßenbrücken II 79 39 86 
Kombinierte Brücken " 7 4 7 

Landungsanlagen " 106 45 106 

Kräne des Kaibetriebes 2) " 1 108 230 631 
darunter 

Schwerlastkräne " 10 5 5 
Verladebrücken " 32 26 36 

Schwimmkräne 3) II 15 9 19 

Waggon-Kohlenkipper " 5 - 1 

Schwimmende Kohlenheber " 8 3 4) -
Schwimmende Getreideheber " 21 8 17 

Landfeste Getreideheber " . . 47 

' 

Januar 
1965 

67 

13 

585 160 

123 641 

24 202 

516 540 

40 744 

530 500 

3 130 418 

340 000 

36 707 
20 744 

20 385 
26 029 

540,8 

165 

72 
86 

7 
106 

633 

4 
36 
19 

1 

4) -
17 

46 

!) Ein- bzw. zweiseitig gemessen.
~) Schwimmkräne über 10 t.-

2) Wasser- und landseitige Kräne der staatlichen Umsohlagsanlagen.-
4) Wegen Uberalterung verschrottet. 

5. Die bauliche Entwicklung des Hamburger Hafens 
von 1870 bis 1964 

Gesamt- Wasserfläche Uferlängen in 
mit seeschifftiefen 

Jahre wasserfläche Seeschifftiefe Häfen 
ha m 

1870 362,1 191,4 13 374 
1880 425,9 212,2 15 529 

1890 726,3 273,8 21 535 

1900 785,0 332,5 26 585 

1910 994,0 471,6 38 940 

1920 1 657,6 882,8 56 975 

1930 1 693,7 935,2 63 860 

1937 1) 2 450,7 1 568,7 88 340 
1950 3 743,2 1 664,0 88 340 
1960 3 429,1 1 817,1 113 631 

1964 3 429,1 1 817,1 113 631 

1) Ab 1937 Gesetz über Groß-Hamburg und andere Gebiets
bereinigungen vom 26. Januar 1937. 



Monate 
-

Jahre 

November 1963 
Dezember 

Januar 1964 
Februar 
März 
April 
Mai 
Juni 
Juli 
August 
September 
Oktober 

1 9 6 4 1) 

1 9 6 3 1) 

6. Der Umfang des Hamburger Hafens 1964 

darunter 

Bezeichnung Ein- Insgesamt im 
heit Freihafen-

gebiet 

Gebiet des Hamburger Hafens ha 1 507,1 1 599,5 

davon 
Landfläche ha 4 076,0 611,6 
Wasserfläche ha 3 429,1 767,9 

Wasserfläche mit Seeschifftiefe ha 1 617,1 601,5 
Wasserfläche mit Flußschifftiefe ha 1 612,0 166,4 

Zahl der Seeschiffhäfen Stück 35 21 
Zahl der Flußschiffhäfen Stück 23 11 

Gesamtlänge der Uferstrecken km 269 69,4 

davon für Seeschiffe km 114 53,4 
für Flußschiffe km 155 36,0 

Naturverhältnisse 

7. Die Wasserstände der Eibe im Abflußjahr 19641
) 

(Die Höhen sind bezogen auf Pegelnull. NN(Normalnull)- 5,00 m) 

Tideniedrigwasser Tidehochwasser 
Tnw Thw 

Hamburg Cuxhaven Hamburg 

N 2) M 2) H 2) N 2) M 2) H 2) N 2) M 2) H 2) N 2) 

3,55 4,41 6,20 3,00 3,92 5,66 5,69 1,00 6,74 5,76 
3.31 4,04 4,56 2,67 3,54 4.31 5,65 6,65 1,39 5,42 

3,50 4,01 4,65 3,03 3,52 4,30 5,63 6,57 7.54 5,60 
3,37 4,09 5,45 2,n 3,53 5,06 5,65 6,69 6,25 5,66 
1,76 3,53 4,01 1,25 3,08 3,86 4,14 6,01 6,70 4,29 
3,55 4,01 4.57 2,88 3,38 4,06 5,87 6,62 7,25 5,64 
3,47 4,07 4.74 2,92 3,49 4,33 5.94 6,71 7.31 5,71 
3,71 4,06 4,55 3,13 3,51 4,20 6,00 6,69 7,27 5,76 
3,69 4,09 4,63 2,95 3,56 4,07 6,15 6,72 7,31 5,90 
3,74 4,14 4,83 3,18 3,62 4,70 5,61 6,66 7,52 5,66 
3,68 4,23 5,21 3,01 3,76 5,16 6,05 6,80 8,12 5,83 
3,42 4,00 4,60 2,99 3,59 4,20 5,43 6,49 7.45 5,14 

3,40 4,06 4,64 2,63 3,54 4,52 5,72 6,64 7,58 5.54 
2,51 4,01 6,66 2,17 3,45 6,28 4,22 6,54 8,53 4,46 

Cuxbaven 

M 2) H 2) 

6,69 6,22 
6,36 1,16 

6,30 7,32 
6,35 7,96 
5,61 6,51 
6,25 6,79 
6,38 7,05 
6,43 6,90 
6,46 6,96 
6,44 7,19 
6,51 7,"18 
6,26 1.21 

6,35 7,26 

6,29 8,06 

1) Das Abfiußjahr umfaßt den Zeitraum vom 1. November bis zum 31.0ktober des folgenden Kalenderjahres und 
wird mit der Jahreszahl des Kalenderjahres bezeichnet, dem die Monate Januar bis Oktober angehören. 

2) Erläuterungen• N m niedrigster Wasserstand, M m mittlerer Wasserstand, H m höchster Wasserstand. 

Quellen• Strom- und Hafenbau Hamburg, Wasser- und Schiffahrtsamt Cuxhaven. 

8. Meteorologische Beobachtungen des Deutschen Wetterdienstes - Seewetteramt Harnburg -
a) Jahresergebnisse 1961 bis 1964 

Art der Angaben 1964 
1963 

Dagegen 

1962 1961 

Mittlerer Luftdruck in mm, berechnet auf 

0° c, Normalschwere und Meeresspiegel 763,1 761,7 761,4 761,1 

Mittlere Lufttemperatur in Celsiusgraden 9,0 10,0 6,2 9,9 

Niederschläge Höhe in mm 658,0 795,0 766,0 917,0 
Zahl der Tage =::::. 0,1 mm 205 194 212 209 

Mittlere Windstärke nach Beaufort 3,0 2,9 3,2 3,1 
Sturmtage - 1 1 2 

Mittlere relative Feuchtigkeit in % 77,4 76,8 78,3 78,0 
Mittlere Bewölkung 6,6 6,8 7,2 6,9 

Sonnenschein in Stunden 1 519 1 399 1 236 1 454 
% der höchstmöglichen Sennenscheindauer 33,6 31,2 27,6 32,9 

Tage ohne Sonnenschein 107 62 79 71 

7 
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Noch: 8. Meteorologische Beobachtungen des Deutschen Wetterdienstes- Seewetteramt Harnburg
b) Monatsergebnisse 1963 und 1964 

Art der Angaben Jahre Jan. Febr. lll!lrz April llai Juni Juli AU8o Sept. Okt. 

höchster 1963 780,7 780,4 778,7 772,5 769,0 768,2 772,8 762,4 770,3 773,5 
Luftdruck in mm, 1964 163,3 779,6 774,3 774,5 773,1 770,2 770,4 772,2 775,2 777,4 
reduziert auf oo C mittlerer 1963 768,4 760,6 761,0 761,0 762,5 760,2 763,6 756,8 762,5 763,8 
Normalschwere und 

1) 
1964 772,0 763,7 764,3 760,7 763,0 762,1 762,7 761,0 762,9 762,1 

lleereaspiegel 1963 747,6 745,3 740,5 743,5 747,8 750,7 755,8 745,6 751,4 751,3 niedrigster 1964 750,2 750,5 751,8 751,9 752,3 748,1 752,1 747,2 750,1 734.4 

höohste 1963 2,5 2,7 11,5 18,5 26,0 27' 1 30,5 34,5 25,1 17,1 
1964 6,0 9,6 7,8 25,1 25,3 32,.0 33,0 33,5 26,0 20,3 

Luf.ttemperatur in 
1) mittlere 1963 - 5,1 - 3,8 3,3 8,5 13,0 17;2 16,4 16,9 14,4 9,7 

Celsiusgraden 1964 0,1 1,6 o,6 9,5 14,1 17,0 17,5 16,5 14,6 6,4 

niedrigste 1963 -14,3 -12,7 -11,1 0,6 4.5 6,B 10,3 6,8 6,7 1,3 
1964 -10,3 - 8,4 - 6,6 - 0,11 5,2 6,3 6,3 7,6 6,6 2,0 

Höhe in mm 1963 21 ,o 16,0 42,0 33,0 42,0 69,0 32,0 251,0 92,0 6o,o 
1964 30,0 41 ,o 31 ,o 55,0 52,0 53,0 56,0 108,0 63,0 52,0 

Niederachläge 
Zahl der Tage 1963 10 16 18 14 17 12 17 23 16 16 
~ 0,1 mm 1964 16 20 13 16 15 12 16 17 16 17 

Nord 1963 15 7 2 3 7 7 3 - 1 1 
1964 3 1 2 4 5 2 2 5 - 1 

Nordost 1963 2 3 2 5 3 5 2 - 2 -
1964 2 2 9 3 - 1 1 1 - 5 

Ost 1963 7 9 7 7 3 2 - 2 4 5 
1964 1 B 14 - 7 2 - 2 6 8 

Südost 1963 1 3 3 3 1 1 4 2 2 3 
Häufigkeit der 1964 3 3 4 4 1 6 2 5 1 1 
beobachteten 1963 - - 3 2 4 3 - 4 2 2 Windrichtungen 

2) 
Süd. 1964 4 - 1 1 2 2 1 2 2 4 in Tagen 
Südwest 1963 1 2 4 2 4 6 1 8 5 8 

1964 7 4 1 6 4 4 3 3 5 7 

West 1963 4 2 7 6 7 4 17 14 13 9 
1964 9 6 - 10 9 10 17 6 9 5 

Nord•est 1963 1 2 3 2 2 2 4 1 - 3 
1964 2 3 - 2 3 3 5 7 7 -

Stille 1963 - - - - - - - - 1 -
1964 - - - - - - - - - -

Mittlere Windatärkj 1963 3,0 2,0 3,0 3,0 3,0 3,0 3,0 3,0 3,0 3,0 
nach Beaufort 1 1964 3,0 3,0 3,0 3,0 3,0 3,0 3,0 3,0 3,0 3,0 

Sturmtage 3) 1963 - - - - - - - - - -
1964 - - - - - - - - - -

Mittlere relative 1963 80 65 76 72 69 63 66 76 79 82 
Luftfeuchtigkeit in~ 1) 1964 87 77 77 73 67 67 73 74 75 84 

Mittlere Bewölkung 1) 4) 1963 6,c 6,o 7,0 6,0 7,0 6,0 6,0 7,0 6,0 6,0 
1964 6,0 7,0 7,0 6,0 6,0 6,0 6,0 7,0 5,0 7,0 

Sonnenscheindauer 1963 80 39 69 152 181 230 209 135 130 101 
in Stunden 1964 32 62 66 158 242 254 165 145 170 104 

% der höchstmöglichen 1963 31,6 14,1 18,6 36,0 36,6 45,2 41,1 29,7 34,3 31 ,o 
Sonnenacheindauer 1964 12,6 28,6 23,2 37,4 48,8 49,9 36,3 31,9 44,9 31,9 

Tnge ohne Sennenachein 1963 7 12 8 B 7 - 2 2 4 4 
1964 19 9 13 5 3 2 1 3 4 10 

-
Eietage 5) 1963 22 21 1 - - - - - - -

1964 6 5 3 - - - - - - -

Frosttage 6) 1963 31 28 11 - - - - - - -
1964 18 17 23 1 - - - - - -

Nov. Dez. 

766,8 785,3 
773,4 775,4 
753,6 765,9 
762,7 760,0 

735,3 743,7 
742,6 743,6 

14,3 5,2 
12,7 13,2 
8,2 - 1,0 
6,0 2,1 

2,1 -11,6 
- 2,2 - B,3 

118,0 17,0 
50,0 45,0 

24 11 
20 21 

1 5 
1 4 

- 3 
1 -
7 6 
3 5 

3 1 
1 1 

5 2 
1 1 

6 7 
10 10 

6 7 
6 9 

- -
4 1 

- -
1 -
4,0 2,0 
3,0 3,0 

1 -- -
85 87 
87 86 

e,o 8,o 
6,o 6,0 

36 35 
36 23 

14,7 14,9 
14,7 9,8 

12 16 
18 20 

- 13 - 7 

- 22 
4 14 

1) Die llittelwerte des Luftdrucks, der Temperatur, der relativen Luftfeuchtigkeit, der Windstärke und der Bewölkung sind auf Grund 
von drei täglichen Terminbeobachtungen des Klimadienstes berechnet, die in Hamburg um 7.20 Uhr, 14.20 Uhr und 21.20 Uhr statt
finden. 

2) Die Windrichtung wird nach der im Klimadienet üblichen 32-teiligen Skala beobachtet. Windrichtungen, die von den Hauptwindrich
tungen ( NO • 4, 0 • 8, SO • 12, S • 16, SW - 20, W • 24, NW • 26, N • 32 ) abweichen, oind anteilmäßig den Hauptwindrichtungen 
zugeordnet worden. 

3) Sturmtage • Tage mit Windstärke 6 und mehr. 
4) Die mittlere Bewölkung gibt an, zu wieviel Zehnteln der Himmel im Durchschnitt der Beobachtungen mit Wolken bedeckt war 

( 0 • wolkenlos, 5 • halb bedeckt, 10 • ganz bedeckt). 
5) Eistage • Tage, an denen die höchste und die niedrigste Temperatur unter oo C liegt. 

6) Frosttage • Tage, an denen die niedrigste Temperatur unter 0° liegt. 



Jahre Einwohner 

1900 768 ~49 
1901 788 652 
1902 80~ 098 
190~ 819 691 
1904 842 548 
1905 874 878 
1906 896 575 
1907 930 388 
1906 951 4~5 
1909 977 041 
1910 1 014 664 
1911 1 039 13~ 
1912 1 075 630 
1913 1 10~ 152 
1914 1 025 107 
1915 949 007 
1916 947 542 
1917 915 059 
1916 
1919 1 050 380 
1920 1 091 074 
1921 

B Bevölkerungsstand t) 

9. Die Einwohnerzahlen 2lseit dem Jahre 1900 
(im jeweiligen Gebietsumfang) 

Jahre Einwohner 

1922 1 1 ~7 227 
192~ 1 14~ 744 
1924 1 147 1 ~5 
1925 1 161 21~ 
1926 1 177 675 
1927 1 195 914 
1928 1 214 214 
1929 1 230 472 
1930 1 236 416 
1931 1 232 410 
1932 1 225 051 
1933 1 217 707 
1934 1 202 744 
1935 1 195 541 
1936 1 192 862 

3) 1937 1 677 067 
1938 1 689 119 
1939 1 712 011 
1940 1 70~ 096 
1941 1 701 549 
1942 1 697 130 
1943 1 067 434 

Jahre Einwohner 

1944 1 071 221 
1945 1 369 6~9 
1946 1 ~75 000 
1947 1 425 300 
1948 1 473 200 
1949 1 521 ~00 
1950 1 583 466 
1951 1 614 329 
1952 1 637 241 
1953 1 672 877 
1954 1 702 168 
1955 1 731 541 
1956 1 760 098 
1957 1 786 775 
1956 1 807 640 
1959 1 623 574 
1960 1 836 958 
1961 1 840 515 
1962 1 647 495 
1963 1 854 6~7 
1964 1 857 431 

1) Angaben über die Ergebnisse der Volks- und Berufszählung vom 13.September 1950 siehe "Statistisches Jahrbuch 
der Freien und Hansestadt Hamburg" Jg. 1952, Seite 21 - 44, Jg. 1953/54, Seite 9 - 16; ferner "Statistik des 
Hamburgisohen Staates", Band 36 (Volkszählung), Band 37 (Berufszählung). 

2) 1900 - 1924 • orteanwesende BevBlkerung, 1925 - 1942 a Wohnbevölkerung nach der Fortschreibung am Jahresende, 
1943 - 1945 a Bevölkerung nach der Zahl der ausgegebenen Lebensmittelkarten. Ab 1946 - 1960 WohnbevBlkerung 
naoh der Fort - bzw. Rückschreibung am Jahresende {Ausgangsbasis Ergebnis der Wohnungszählung vom 25.9.1956). 
Ab 1961 Fortschreibung der Wohnbevölkerung am Jahresende nach dem Ergebnis der Volkszählung vom 6.6.1961. 
1918 und 1921 haben keine Zählungen stattgefunden. 

3) Ab 1937 Groß- Hamburg. 

(s. auch'' Stat1et1sohes Jahrbuch der Freien und Hansestadt Hamburg", Jg. 1953/54, s.6, Tabelle 1 ~· Die Einwoh -
nerzahlen der Freien und Hansestadt Harnburg seit dem Jahre 1200") 

10. Die Bevölkerungsentwicklung seit 1950 sowie Zahl der Ausländer 

Einwohner Frauen darunter 
Bevölkerung Aueländer Jahre :ouf insgesamt 1) und 2 ) 100 Männer männlich weiblich Staatenlose 

1950 736 057 847 409 115' 1 1 583 466 22 483 
1951 746 963 867 366 116,1 1 614 329 24 228 
1952 754 388 862 653 117,0 1 6~7 241 22 893 
1953 769 792 903 085 117,3 1 672 677 20 639 
1954 782 664 919 504 117,5 1 702 168 19 684 
1955 796 224 935 317 117,5 1 731 541 20 866 

1956 810 138 949 960 117' 3 1 760 098 20 619 

1957 822 868 963 907 117' 1 1 786 775 22 201 
1958 633 442 974 198 116,9 1 807 640 25 080 
1959 842 087 981 487 116,6 1 62~ 574 27 768 
1960 650 483 986 475 116,0 1 636 958 34 272 
1961 849 286 991 229 116,7 1 840 515 41 960 
1962 854 393 993 102 116,2 1 847 495 48 658 
1963 858 246 996 391 116,1 1 854 637 54 169 
1964 860 945 996 486 115,7 1 857 431 58 658 

1) Wohnbevölkerung nach der Fort- bzw. Rückschreibung am Jahresende {Ausgangsbasis Ergebnis der 
Wohnungszählung vom 25.9.1956). Ab 1961 Fortschreibung der Wohnbevölkerung am Jahresende nach 
dem Ergebnis der Volkszählung vom 6.6.1961. 

2) Nach Angaben der Polizei Hamburg. 

9 



10 

11. Die Bevölkerung in Harnburg und den übrigen Großstädten des Bundesgebietes 1939, 1950, 1961 und 1964 

Bevölkerung am Bevölkerung am 

Großstädte 17.5.1939 13.9.1950 6.6.1961 31.12.1964 

(vz.) (vz.) (vz.) (Fort-
sohreibung) 

Großstädte 
17.5.1939 13.9.1950 6.6.1961 31.12.1964 

(vz.) (VZ.) (vz.) (Fort-
schreibung) 

Hamburg 1 711 877 1 605 606 1 832 346 1 857 431 Karlsruhe 190 081 198 840 241 929 252 201 
Kassel 216 141 162 132 207 507 213 796 

Aaohen 162 164 129 811 169 769 175 964 
Augeburg 185 374 185 183 208 659 209 906 

Kiel 273 735 254 449 273 890 270 442 
Koblenz 91 113 66 444 99 240 101 835 
Köln 772 221 594 941 809 247 847 971 
Krefeld 170 968 171 875 213 104 219 135 

Berlin 
und zwar 
GroB-Berlin 4 338 756 3 354 052 
Berlin (West) .. 2 146 952 2 197 408 2 200 228 

Leverkusen 50 127 65 531 94 641 102 896 
Ludwigshafen am Rhein 144 425 123 869 165 761 114 643 
Lübeck 154 811 238 276 235 200 238 526 

Sowjetsektor von Berlin .. 1 207 100 

Bielefeld 129 466 153 613 174 750 169 849 
Bochum 305 485 289 804 361 382 357 513 
Bonn 100 788 115 394 143 850 141 893 
Bottrop 83 385 93 268 111 548 112 709 
Braunschweig 196 068 223 760 246 085 236 537 
Bremen, Stadtkreis 424 137 444 549 564 517 567 941 
Bremerhaven 112 831 114 070 141 649 144 660 

Mainz 156 533 88 369 134 375 141 432 
Mannheim 284 957 245 634 313 890 323 444 
M.önchengladbach 126 418 124 879 152 185 153 679 
Mülheim/Ruhr 137 540 149 589 185 708 191 941 
München 829 318 831 937 1 085 053 1 192 614 
Münster (Westf,} 141 059 118 496 182 721 194 374 

Neuß 59 763 63 478 92 916 108 163 
Nürnberg 423 363 362 459 454 520 469 132 

Darmstadt 115 196 94 788 136 412 139 052 
Dortmund 542 261 507 349 641 460 654 551 
DUsseldorf 541 410 500 516 702 596 699 220 
Duisburg 434 646 410 783 502 993 492 068 

Oberhausen 191 842 202 808 256 773 259 777 
Offenbach a.M. 85 140 89 030 116 195 116 918 
Oldenburg i.O. 78 967 122 .809 125 198 127 437 
Osnabrüok 99 070 109 538 136 658 142 213 

Essen 666 743 605 411 726 550 727 988 Recklinghausen 86 313 104 791 130 581 128 963 
Regensburg 95 631 117 291 125 047 124 967 

Frankfurt am Main 553 464 532 037 683 081 688 108 
Frei burg/Baden 110 110 109 711 145 016 152 320 

Remscheid 103 915 103 276 126 892 131 295 

Saarbrücken 133 345 1 )111 450 130 705 133 418 
Salzgitter 45 598 100 667 110 276 114 586 

Gelsenkirchen 317 568 315 460 382 689 375 861 Solingen 140 466 147 645 169 930 172 797 
Stuttgart 458 429 497 677 637 539 631 754 

Hagen 151 760 146 401 195 527 200 986 
Hannover 470 950 444 296 572 917 562 932 
Heidelberg 86 467 116 488 125 264 124 765 
Herne 94 649 111 591 113 207 109 083 

Wanne-Eickel 86 660 86 537 107 197 108 669 
Wiesbaden 170 354 220 741 253 280 259 856 
Wilhelmshaven 113 490 101 229 100 197 100 671 
Würzburg 107 515 78 443 116 883 121 016 
Wuppertal 401 672 363 224 420 711 421 842 

1) vz. 14.11.1951 
Queller Vergleichende Städteatatiatik, Statistische Berichte des Statistischen Bundesamtes 

12. Bevölkerung, Eheschließungen, Geborene und Gestorbene 
in Großstädten des Bundesgebietes mit über 500 000 Einwohnern 1962 bis 1964 

Lebendgeborene darunter 
Fort- Ehe- von darunter Gestorbene 

geschriebene Mittlere schließungen ortsansässigen unehe- Ortsansässige unter 
Be- 1 Jahr 

Städte richte- Bevölkerungs- Bevi:Slkerungs- Müttern liehe 

zeitraum zahl am zahl a/1000 a/1000 in % a/1000 in '{. 
31. Dezember Zahl (Sp.2) Zahl (Sp.2) (Sp.5) Zahl (Sp.2) Zahl (Sp.5) 

1 2 ~ <; 6 8 Q 10 1 

ßerlin (West) 1962 2 174 013 2 179 915 24 562 11,3 24 127 11,1 12,7 37 336 17,1 798 3, 3 
1963 2 186 193 2 177 281 21 342 9,8 25 936 11,9 11,1 38 769 17,8 760 3,0 
1964 2 200 228 2 192 566 21 ~19 9,7 26 649 12,2 10,5 37 606 17,2 755 2,8 

Hamburg 1962 1 847 523 1 843 971 18 964 10,3 25 942 14,1 7,5 24 132 13,1 639 2,6 
1963 1 854 637 1 850 651 18 294 9,9 27 537 14,9 6,9 24 814 13,4 603 2,4 
1964 1 657 431 1 856 544 18 453 

München 1962 1 142 622 1 124 725 11 541 10,3 15 736 14,0 13,5 11 805 10,5 481 3,1 
1963 1 166 160 1 156 180 11 362 9,8 16 619 14,4 12,8 12 095 10,5 457 2,8 
1964 1 192 614 1 161 318 11 542 9,8 17 255 14,6 12,4 12 188 10,3 450 2,6 

Köln 1962 827 659 821 797 8 206 10,0 12 952 15,8 6,8 9 193 11 '2 386 3,0 
1963 835 859 832 055 8 038 9. 7 1~ 684 16,4 7.4 9 471 11,4 352 2,6 
1964 847 971 841 570 8 317 9,9 14 099 16,8 6, 7 9 285 11,0 360 2,6 

Essen 1962 731 220 730 911 6 456 8,8 11 155 15,3 4,4 8 394 11,5 346 3,1 
1963 728 817 729 565 6 171 8,5 11 481 15.7 4.3 8 842 12,1 349 ~.o 
1964 727 988 728 967 6 244 8,6 11 442 15,7 4,2 8 302 11,4 300 2,6 

DUsseldorf 1962 705 391 705 500 7 001 9.9 10 931 15.5 7.4 7 738 11,0 360 ~. 3 
1963 701 723 703 430 6 662 9,8 11 171 15,9 7,4 8 094 11,5 305 2, 7 
1964 699 220 701 282 6 877 9,8 11 104 15,8 . 7,1 7 676 10,9 284 2,6 

Frankfurt/Main 1962 688 896 688 676 6 807 9.9 9 540 13,9 10,0 7 685 11,4 253 2,7 
196~ 692 093 693 017 6 618 9,5 9 702 14,0 9,2 8 112 11,7 224 2,3 
1964 688 108 690 334 6 793 9,8 9 805 14,2 9.3 7 996 11,6 262 2, 7 

Dortmund 1962 648 065 646 211 5 969 9,2 9 954 15,4 4,9 7 213 11 '2 306 3,1 
1963 652 025 650 819 5 528 8,5 10 980 16,9 4,7 7 731 11,9 343 ~.1 
1964 654 551 653 260 5 551 8,5 10 592 16,2 4, 7 7 487 11,5 318 3,0 

Stuttgart 1962 640 560 640 278 6 650 10,7 9 288 14,5 10,1 6 117 9,6 241 2,6 
1963 634 713 639 212 6 589 10,3 9 605 15,0 9. 7 6 459 10,1 227 2,4 
1964 631 754 634 150 6 772 10,7 9 534 15,0 8,7 6 201 9,8 241 2, 5 

Bremen (Stadt) 196?. 575 220 572 423 5 368 9,4 9 374 16,4 6,2 6 559 11,5 207 2,2 
1963 580 956 578 160 5 296 9,2 9 800 17,0 5,4 6 712 11,6 198 2,0 
1964 587 941 564 521 5 ~93 9,2 9 914 16,9 5,6 6 540 11,2 190 1,9 

Hannover 1962 574 754 57 4 439 5 339 9,3 7 276 12,7 7,8 6 433 11,2 201 2,8 
1963 567 444 570 837 5 042 6,8 7 317 12,8 8,4 7 118 12,5 171 2,4 
1964 562 932 565 894 5 195 9,2 7 517 13,2 8,2 6 882 12,2 154 2,2 

Duisburg 1962 501 616 503 949 4 799 9,5 8 294 16,5 5,5 5 501 10,9 342 4,1 
1963 497 489 500 662 4 547 9,1 6 256 16,5 5,2 5 980 11,9 296 3,6 
1964 492 068 495 541 4313 8, 7 7 710 15,6 5,0 5 504 11,1 251 3.3 



13. Die Wohnbevölkerung am 1. Januar 1965 
nach Alters- und Geburtsjahrgruppen sowie Geschlecht 

Geburtsjalu·- Wohnbevölkerung am 1.1.1965 
Altersgruppen gruppen männlich % weiblich % zusammen 

unter 1 Jahr 1964 13 910 1,6 13 040 1,3 26 950 

Auf 1 00 männli ehe 
kamen •••••••••••• 

% weibliche Personen 

1,5 93,7 

14. Das Durchschnittsalter 
der Bevölkerung 

1910, 1925, 1933, 1939, 1946, 
1950, 1961 und 1964 

Durohachni ttse.l ter 

Jahre 1) in Jahren 

männlich weiblich 

1 bis " 3 Jahren 1962 - 1963 25 946 3,0 25 070 2,5 51 016 2, 7 96,6 
3 " " 5 " 1960 - 1961 23 567 2, 7 22 723 2,2 46 310 2,5 96,3 1910 26,0 29,3 
5 " " 6 " 1959 11 162 1,3 10 665 1,0 21 647 1,2 95,7 
6 " " 10 " 1955 - 1956 39 336 4,6 37 515 3,7 76 653 4,1 95,4 1925 32,4 33,2 

10 " 14 " 1951 - 1954 35 693 4,2 34 056 3,4 69 949 3,6 94.9 
14 " 15 " 1950 9 422 1,1 9 061 0,9 16 503 1,0 96,4 1933 34,7 35,7 
15 " 16 " 1949 10 026 1,2 9 439 0,9 19 467 1,0 94,1 
16 " 16 " 1947 - 1946 21 157 2,5 20 446 2,1 41 603 2,2 96,6 1939 35.4 36.7 
16 " 20 " 1945 - 1946 20 952 2,4 20 591 2,1 41 543 2,2 98,3 
20 " 21 " 1944 13 584 1,6 13 865 1,4 27 469 1,5 102,2 1946 36.,9 37,9 
21 " 25 " 1940 - 1943 66 003 7.7 61 789 6,2 127 792 6,9 93,6 
25 " 30 " 1935 - 1939 82 744 9,6 76 834 7. 7 159 578 8,6 92,9 1950 37,0 38,6 
30 " 35 " 1930 - 1934 57 636 6,7 56 587 5,7 114 223 6,2 98,2 
35 " 40 " 1925 - 1929 56 263 6,5 62 747 6,3 119 010 6,4 111,5 1961 37,5 40,8 
40 " 45 " 1920 - 1924 52 450 6,1 72 327 7,3 124 777 6,7 137,9 
45 " " 50 " 1915 - 1919 35 437 4,1 49 375 5,0 84 812 4,6 139,3 1964 36,6 40,7 
50 " " 55 " 1910 - 1914 58 098 6,7 76 436 7,7 134 534 7.3 131,6 
55 " " 60 " 1905 - 1909 62 885 7,3 79 360 6,0 142 245 7. 7 126,2 
60 " " 65 " 1900 - 1904 58 125 6,8 71 440 7,2 129 565 7,0 122,9 1) 1964 nach der Fortschreibung 
65 " " 70 " 1895 - 1899 41 051 4,8 64 018 6,4 105 069 5,"1 155,9 am Jahresende,übrige Jahre nach 
70 " " 75 " 1890 - 1894 29 387 3,4 50 712 5,1 80 099 4,3 172,6 den Ergebnissen der Volks-
75 " " 80 " 1885 - 1889 20 645 2,4 32 608 3,3 53 253 2,9 157,9 zählungen. 
80 " " 65 " 1880 - 1664 10 643 1,2 17 276 1, 7 27 919 1,5 162,3 
65 " " 90 " 1675 - 1679 3 766 0,4 6 706 0,7 10 474 0,6 176,0 
90 Jahre und darüber 1674 u.darüber 829 0,1 1 740 0,2 2 569 0,1 209,9 

I n s g e s a m t 860 945 100 996 486 100 1 857 431 100 115,8 -. 

15. Die Wohnbevölkerung am 1. Januar 1965 nach Alters- und Geburtsjahren sowie Geschlecht 

Altersjahre Geburts- Zahl der Personen 
von ••• bis Jahre unter ••••• männlich weiblich insgesamt 

Altersjahre Geburts- Zahl der Personen 
von ••• bis jahre 
unter •••.• männlich we1blich insgesamt 

0 - 1 1964 13 910 13 040 26 950 47 - 48 1917 5 620 7 781 1~ 401 
1 - 2 1963 13 383 12 946 . 26 329 48 - 49 1916 6 440 9 081 15 521 
2 - 3 1962 12 565 12 124 24 669 49 - 50 1915 8 739 11 979 20 718 
3 - 4 1961 12 129 11 759 23 888 
4 - 5 1960 11 456 10 964 22 422 50 - 51 1914 11 106 15 068 26 174 

51 - 52 1913 11 681 14 950 26 631 
5 - 6 1959 11 162 10 685 21 847 
6 - 7 1958 10 489 9 974 20 463 
7 - 8 1957 10 136 9 690 19 826 
8 - 9 1956 9 511 9 115 18 626 
9 - 10 1955 9 202 8 736 17 938 

10 - 11 1954 9 065 8 567 17 632 
11 - 12 1953 8 677 8 296 16 973 
12 - 13 1952 8 805 8 372 17 177 
13 - 14 1951 9 346 8 821 16 167 
14 - 15 1950 9 422 9 081 16 503 

52 - 53 1912 11 946 15 498 27 444 
53 - 54 1911 11 578 15 049 26 627 
54 - 55 1910 11 787 15 871 27 658 

55 - 56 1909 12 592 

I 
16 317 28 909 

56 - 57 1908 12 637 16 366 29 003 
57 - 58 1907 12 735 15 682 28 417 
58 - 59 1906 12 455 15 913 28 368 
59 - 60 1905 12 466 15 082 27 548 
60 - 61 1904 12 513 14 947 27 460 
61 - 62 1903 11 844 14 242 26 086 

15 - 16 1949 10 028 9 439 19 467 
16 - 17 1948 10 587 10 268 20 855 
17 - 18 1947 10 570 10 178 20 748 

62 - 63 1902 11 993 14 548 26 541 
63 - 64 1901 11 210 13 992 25 202 
64 - 65 1900 10 565 13 711 24 276 

18 - 19 1946 10 952 10 580 21 532 
19 - 20 1945 10 000 10 011 20 011 65 - 66 1899 9 381 13 232 22 613 

66 - 67 1898 B 895 13 391 22 286 
20 - 21 1944 13 584 13 885 27 469 
21 - 22 1943 14 745 14 533 29 276 
22 - 23 1942 14 676 13 996 28 672 

67 - 68 1897 8 024 12 761 20 785 
68 - 69 1896 7 769 12 789 20 558 
69 - 70 1895 6 982 11 845 18 827 

23 - 24 1941 17 674 16 256 34 132 
24 - 25 1940 18 706 17 002 35 710 70 - 71 1894 6 769 11 703 18 472 

71 - 72 1893 6 175 10 983 17 158 
25 - 26 1939 17 832 16 655 34 487 
26 - 27 1938 17 046 15 774 32 820 
27 - 28 1937 16 189 14 684 30 673 
28 - 29 1936 15 651 14 865 30 716 
29 - 30 1935 15 826 14 856 30 682 

72 - 13 1892 5 750 9 963 15 713 
73 - 74 1891 5 453 9 184 14 637 
74 - 75 1890 5 240 8 879 14 119 

75 - 76 1889 5 063 8 104 13 167 
76 - 77 1888 4 542 7 222 11 764 

30 - )1 1934 13 902 13 257 27 159 
31 - 32 1933 10 845 10 065 20 910 

77 - 78 1887 4 103 6 341 10 444 
78 - 79 1886 3 642 5 761 9 403 

32 - 33 1932 10 342 10 262 20 604 79 - 80 1885 3 295 5 180 8 475 
33 - 34 1931 10 664 11 045 21 729 
34 - 35 1930 11 863 11 958 23 821 80 - 81 1884 2 820 4 560 7 380 

81 - 82 1883 2 483 3 906 6 389 
35 - 36 1929 11 974 11 999 23 973 
36 - 37 1928 12 046 12 485 24 531 
37 - 36 1927 10 998 11 925 22 923 
38 - 39 1926 10 532 12 651 23 183 
39 - 40 1925 10 713 13 687 24 400 

82 - 83 1882 2 109 3 409 5 518 
83 - 84 1881 1 807 2 909 4 716 
84 - 85 1880 1 424 2 492 3 916 
85 - 86 1879 1 210 2 045 3 255 
86 - 87 1878 960 1 694 2 654 

40 - 41 1924 9 484 13 413 22 897 
41 - 42 1923 9 547 13 003 22 550 
42 - 43 1922 10 238 14 113 24 351 
43 - 44 1921 11 326 15 363 26 689 
44 - 45 1920 11 855 16 435 28 290 

87 - 88 1877 685 1 237 1 922 
88 - 89 1876 543 969 1 512 
89 - 90 1875 370 761 1 131 

90 und äl tor 1874 u.fr. 829 1 740 2 569 

45 - 46 1919 8 743 12 478 21 221 
46 - 47 1918 5 895 8 056 13 951 

I--· 

Z u s a m Cl e n 860 945 996 486 1 857 431 
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16. Die Ausländer1lam 1. Januar 1956 
und 1. Januar 1965 nach der Staatsangehörigkeit 

Zahl der Aueländer am --Staats-
angehörigkeit 1.1.1956 1.1.1965 

r-
Personen % Personen % 

Afghanistan 21 0,10 112 0,19 
Algerien - - 201 0,34 
Argenti!1ien 100 0,48 349 0,60 
Auatralien - - 195 0,33 
Belgien 227 1,09 396 0,68 
Brasilien 132 0,63 2:,s 0,44 
Chile 112 0,54 336 0,57 
China 141 0,66 437 0,74 
Dänemark 871 4.17 1 786 3,05 
Finnland 75 0,36 692 1,18 
Frankreich 376 1,80 1 108 1,89 
Ghana - - 124 0,21 
Griechenland 337 1,62 4 362 7,44 
Großbritannien 1 372 6,58 3 077 5,25 
Indien 55 0,26 360 0,61 
Indenasien 25 0,12 372 0,63 
Irak 11 0,05 169 

I 
0,29 

Iran (Persien) 838 4,02 1 591 2,71 
Israel 111 0,53 383 0,65 
Italien 842 4,04 7 568 12,90 
Japan 84 0,40 692 1,18 
j·o:rdanien - - 404 0,69 
Jugoslawien 767 3,68 1 097 1,87 
Kanada -- - 230 0,39 
Kolumbien 34 0,16 198 0,34 
L&ttland 844 4,04 754 1,29 
Libanon 9 0,04 105 0,18 
Li tauen 147 0,70 109 0,19 
Marokko - - 115 0,20 
Mexiko 44 0,21 110 0,19 
Niederlande 1 351 6,47 2 319 3,95 
Nigeria - - 160 0,27 
Norwegen 297 1,42 889 1,52 
Öst.erreich 2 562 12,28 4 214 7,18 
Pakistan 29 0,14 136 

I 
0,23 

Peru 53 0,25 145 0,25 
Polen 2 649 12,70 1 932 

I 

3.29 
Portugal 43 0,21 947 1,61 
Schweden 31.5 1,80 885 1, 51 
Schweiz 651 3,12 1 547 2,64 
Sowjetunion 331 1,59 250 I 0,43 
S;>anien 289 1,39 5 354 

I 
9,13 

Südafrika - - 152 Or26 
Syrien 8 0,04 167 0,28 
T"chochoslowakei 440 2,11 382 0,65 
Türkei 139 0,67 4 360 

I 
?,43 

Ungarn 477 2,29 662 1,13 
Venezuela 39 0,19 178 0,30 
Vereinigte Arabische 

Rßpublik (Ägypten) 14 0,07 249 0,42 
Vereinigte Staaten 

von Amerika 573 2,75 2 076 3,54 
Staatenlose 2 413 11,56 1 995 3,40 
tlbrige Staaten 558 2,67 1 969 3,36 

Z u s a m m e n 20 866 100 58 658 100 

17. Die Wohnbevölkerung in den Bezirken und Ortsamtsgebieten 
nach den Volkszählungen 1939 und. 1950 

sowie nach der Fortschreibung am 1. Januar 1965 

Wohnbevölkerung Wohnbevölkerung 

Bezirke nach der Volkszählung nach der 

Ortsamtsgebiete (OG.) Fortachreibung 
am am am 

17.5.1939 13.9.1950 1.1.1965 

Bezirk Harnburg-Mitte 435 807 242 181 288 720 
davon 

Kerngebiet 333 411 138 042 143 673 
OG. Billstadt 38 589 63 586 102 421 
OG. Veddel-Rothenb'ort 57 176 21 4.60 23 396 
OG. Finkenwerder 6 631 19 093 19 230 

Bezirk Altona 220 298 272 652 265 278 
davon 

Kerngebiet 180 048 194 312 169 684 
OG. Blankenase 40 250 78 340 95 594 

Bezirk Bimsbüttel 244 535 251 993 264 114 
davon 

Kerngebiet 205 362 178 172 155 596 
OG. Lokstadt 22 829 44 426 64 179 
OG. Stellingen 16 344 29 395 44 339 

' 
Bezirk Harnburg-Nord 424 114 358 941 405 700 

davon 
Kerngebiet 133 225 189 625 155 207 
OG. Barmbek-Uhlenhorst 253 271 100 901 168 814 
OG. Fuhlabüttel 37 618 68 415 81 679 

Bezirk Wandsbek 166 676 221 942 355 874 
davon 

Kerngebiet 110 114 88 229 147 240 
OG. Bramfeld 9 693 30 999 64 063 
OG. Alstertal 17 116 41 379 48 309 
OG. Walddörfer 12 193 27 724 29 975 
OG. Rahlsted.t 17 560 33 611 66 287 

Bezirk Bergedorf 52 587 82 380 80 382 
davon 

Kerngebiet 33 042 52 072 53 155 
OG. Vier- u. Marschlande 19 545 30 308 27 227 

Bezirk Barburg 135 689 172 439 197 363 
davon 

Kerngebiet 85 928 93 432 114 473 
OG. Wilhelmsburg 35 630 51 432 49 978 
OG. Südere lbe 14 131 27 575 '32 912 

Freie und Hansestadt Harnburg 1)1 711 877 2), 605 606 1 857 431 i n s g e s a m t 

1) Nach den Angab.en der Polizei Hamburg. 1) Einschl. Schiffsbevölkerung und Personen des Militär- und Arbeits
dienstes. 

I 

2) Einschl. Schiffsbevölkerung. 

18. Die Wohnbevölkerung in den Gebietsteilen am 1. Januar 1965 nach dem Geschlecht 
sowie nach der Fortschreibung 1) 

Stadtteile Einwohner Bezirke 
Stadtteile 

Einwohner Bezirke 
Ortsamtsgebiete (OG.) Ortsamtsgebiete (OG.) 

männlich weiblich zusammen männlich weiblich 

Bezirk Harnburg-Mitte Noch: Bezirk Harnburg-Mitte 

Harnburg-Altstadt 1 714 I 2 103 3 817 
Neustadt 10 237 9 935 20 172 

Rothenburgsort 2 745 2 575 
Veddel 3 194 3 545 

St. Pauli 19 079 20 122 39 201 Kleiner Graabrook 1 001 1 083 
St. Georg 7 874 8877 16 751 Steinwerder 1 332 249 
Klostertor 897 1 019 1 916 Waltershof 1 206 1 192 
Hammerbrook 361 336 697 Finkenwerder 8 655 8 177 
Borgfelde 3 286 4 810 8 096 
Hamm-Nord 14 638 18 697 33 335 Bezirk Harnburg-Mitte 138 786 149 934 
Hamm-Mitte 6 450 7 670 14 120 
Hamm-Süd 2 639 2 929 5 568 davon im 

Horn 24 719 26 794 51 513 Kerngebiet 67, 175 76 498 
B:lllatedt 19 220 21 104 40 324 OG. Billstadt 49 671 52 750 
Billbrook 5 732 4 852 10 584 OG. Veddel-Rothenburgsort 12 079 11 317 
Billwarder-Ausschlag 3 807 3 865 7 672 OG. Finkenwerder 9 861 9 369 

Anmerkung siehe nächste Seite. 

zusammen 

5 320 
6 739 
2 084 
1 581 
2 398 

16 832 

288 720 

143 673 
102 421 

23 396 
19 230 



Noch: 18. Oie Wohnbevölkerung in den Gebietsteilen am 1. Januar 1965 nach dem Geschlecht 
sowie nach der Fortschreibung 1) 

Stadtteile Einwohner Stadtteils Einwohner 
Bezirke Bezirke 

Ortsamtsgebiete (OG.) männlich weiblich zusammen 
Ortsamtsgebiete (OG.) männlich weiblich 

Bezirk Altona Noch: Bezirk Wandabek 

Altana-Altstadt 17 589 19 885 37 474 Wellingabüttel 4 429 5 198 
Altena-Nord 13 335 14 971 28 306 Sasel 7 972 8 883 
Ottensen 19 490 23 707 43 197 Pappenbüttel 7 091 8 484 
Bahrenfeld 16 706 19 524 36 230 Rummelsbüttel 3 060 3 192 
GroB-Flottbek 5 412 6 692 12 104 Lemsahl-Mellingsted t 1 534 1 682 
Othmarschen 5 377 6 996 12 373 Duvenstedt 1 455 1 658 
Lurup 14 106 14 905 29 011 Wohldorf-Ohlstedt 1 710 1 963 
Osdorf 7 053 8 144 15 197 Bergstadt 2 601 2 861 
Nienstedten 3 771 4 304 8 075 Volksdorf 6 495 7 956 
Blankenase 7 169 9 865 17 034 Rahlstedt 31 443 34 844 
Iserbrook 4 462 4 850 9 312 
Sülldorf 3 065 3 361 6 426 Bezirk Wandsbek 166 621 189 253 
Rissen 4 728 5 811 10 539 davon im 

Bezirk Altona 122 263 143 015 265 278 Kerngebiet 68 630 78 610 
davon im OG. Bramfeld 30 141 33 922 

OG. Alstertal 22 552 25 757 
Kerngebiet 77 909 91 775 169 684 OG. Walddörfer n 655 16 120 
OG. Blankenase 44 354 51 240 95 594 OG. Rahlstedt 31 443 34 844 

Bezirk Eimsbüttel Bezirk Bergedorf 

Bimsbüttel 37 804 46 239 84 043 
Rotherbaum 11 708 14 389 26 097 
Rarvestehude 10 672 15 183 25 855 
Hoheluft~West 8 583 11 018 19 601 
Lokstedt 9 327 11 625 20 952 

Lohbrügge 11 106/ 12 
2521 Bergedorf 13 438 16 ~59 

Curslack 1 144 1 193 
Altengamme 1 005 1 0671 
Neuengamme 2 141 1 806 

Niendorf 13 749 15 143 28 892 Kirchwerder 3 875 4 039 
Sehnelsen 6 850 7 485 14 335 Ochsenwerder 1 191 1 237 
Bidelstedt 11 564 11 975 23 539 Rei.tbrook 280 271 
Stellingen 9 610 11 190 20 800 Aller01öhe 859 800 

Bill"erder 1 558 1 655 
Bezirk Bimsbüttel . 119 867 •144 247 264 114 

davon im 

Kerngebiet 68 767 86 829 155 596 
OG. Lokstadt 29 926 34 253 64 179 
OG. Stellingen 21 174 23 165 44 339 

Moorfleet 1 

:~~I 
1 043 

Tatenberg 220 
Spadenland 215 268 

Bezirk Bergedorf 38 

:::1 
42 21 0 

davon im 

Kerngebiet 24 28 611 
OG. Vier- und Marschlande 13 628 13 599 

Bezirk Hamburg-Nord 

Hoheluft-Ost 6 481 8 482 14 963 Bezirk Rarburg 
Bppendorf 14 123 20 611 34 734 
Groß Borstel 9 097 8 836 17 933 
Alsterdorf 6 462 9 083 15 545 
Winterhude 31 452 40 580 72 032 
Uhlenhorst 9 894 13 709 23 603 
Hohenfelde 5 374 6 984 12 358 

Rarburg 14 7051 16 5481 
Neuland 1 002 975 
Gut Moor 173 166 
Wilstorf 8 7671 9 780 

Barmbek-Süd 21 258 25 549 46 807 Rönneburg 1 018 1 026 
Dulsberg 11 867 14 731 26 598 r.angenbek 1 155 1 262 
Barmbek-Nord 25 979 33 469 59 448 Sinatorf 1 534 1 659 
Ohlsdorf 8 892 10 054 18 946 Marmatorf 2 521 2 666 
Fuhlabüttel 7 000 8 939 15 939 Eißendorf 10 896 12 352 
Langenhorn 21 555 25 239 46 794 Heimfeld 12 264 13 962 

Wilhe lmaburg 25 165 24 ?93 
Altenwerder 1 272 1 120 

Bezirk Hamburg-Nord 179 434 226 266 405 700 Moorburg 891 879 
davon im Hausbruch 2 689 2 882 

Neugraben-Fischbek 8 907 8 647 
Kerngebiet 67 615 87 592 155 207 Francop 286 259 
OG. Barmbek-Uhlenhorst 74 372 94 442 168 814 Nauenfelde 2 185 1 966 
OG. Fuhlsbüttel 37 447 44 232 81 679 Cranz 350 377 

Bezirk Rarburg 95 802 101 561 
Bezirk Wandsbek davon .tm 

Kerngebiet 54 035 60 438 
Bilbek 12 931 16 158 29 089 
Wandsbek 18 061 21 083 39 14"-

OG. V/ilhe lmsburg 25 185 24 793 
OG, Süderelbe 16 582 16 330 

Marienthal 6 155 7 705 13 860 
Jenfeld 9 740 9 378 19 118 
Tanndorf 7 461 8 416 15 877 
Farmsen-Berne 14 2B2 15 870 30 152 

I 

Bramfeld 26 587 30 041 56 628 
Steilshoop 3 554 3 881 7 435 

Freie und. Hansestadt Hamburg 660 945 996 486 i n s g e s a m t 

1) Ausgangsbasis: Ergebnis der Volkszählung vom 6.6.1961. 

13 

--
zusammun 

9 627 
16 855 
15 575 
6 252 
3 216 
3 113 
3 733 
5 462 

14 451 
66 267 

355 874 

147 240 
64 063 
48 309 
29 975 
66 287 

23 358 
29 797 
2 337 
2 072 
3 947 
7 914 
2 428 

551 
1 659 
3 213 
2 152 

471 
483 

60 382 

53 155 
27 227 

31 253 
1 977 

361 
18 547 
2 044 
2 417 
3 19~ 
5 207 

23 246 
26 226 
49 978 

2 392 
1 770 
5 571 

17 754 
547 

4 151 
727 

197 363 

114 47~ 
49 97H 
32 912 

1 ß57 431 
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II. Bevölkerungsbewegung 

Eheschließungen 

1. Die Eheschließungen 1938 bis 1964 

Bevölkerung Eheschließungen Bevölkerung Eheschließungen 

Jahre im 
Jahres- auf 1000 Jahre im 

Jahres- auf 1000 
durchschnitt Zahl der Be- durchschnitt Zahl der Be-

völkerung völkerung 

1938 1 679 493 17 361 10,3 
1939 1 705 657 22 861 13,4 
1940 1 705 622 18 059 10,6 
1941 1 699 808 14 961 8,8 
1942 1 694 913 15 037 8,9 
1943 1 39'1 209 12 726 9,1 
1944 1 079 171 10 145 9,4 
1945 1 213 752 10 719 8,8 
1946 1 366 200 13 343 9.5 
1947 1 400 150 15 343 10,7 
1948 1 449 250 17 330 11,6 
1949 1 497 250 16 143 1'1,6 
1950 1 552 383 16 965 10,7 
1951 1 598 898 16 022 9,8 

1952 1 625 785 14 512 6,1 
195.3 1 655 059 14 205 8,3 
1954 1 687 523 14 602 8,4 
1955 1 716 855 15 530 8,8 
1956 1 744 165 16 351 9,2 
1957 1 772 847 16 619 9,4 
1958 1 797 017 17 445 9,7 
1959 1 815 614 17 903 9,9 
1960 

1) 
1 829 732 18 419 10,0 

1961 1 832 346 19 041 10,4 
1962 2 843 971 18 964 10,3 
1963 1 850 851 18 294 9,9 
1964 1 856 544 18 453 9,9 

1) Ergebnis der Volkszählung vom 6.6.1961 

2. Die Eheschließungen 1961 bis 1964 nach Kalendermonaten 

- -
Eheschließungen 

Monate Zahl auf 1000 der Bevölkerung und 1 Jahr 

1961 1962 1963 1964 1961 1962 1963 1964 

Januar 998 958 961 1 125 6,4 6,1 6,1 7' 1 
Februar 1 147 1 215 1 175 1 130 8,2 8,6 8,3 7,7 
März 1 824 1 701 1 588 1 646 11.7 10,9 10,1 10,4 
April 1 324 1 556 1 487 1 581 8,8 10,3 9,8 10,4 
Mai 1 787 1 595 2 0,7 1 724 11.5 10,2 13,0 10,9 
Juni 1 807 1 917 1 360 1 524 12,0 12,7 8,9 10,0 

Juli 1 706 1 729 1 720 2 007 11 ,o 11,0 10,9 12,7 
August 2 640 2 693 I 2 716 2 )30 16,9 17,2 17,3 16,0 
September 1 440 1 228 1 083 1 093 9.5 8,1 7' 1 7,2 
Oktober 1 347 1 295 1 318 1 402 8,6 8,3 6,4 8,9 
November 1 275 1 561 1 384 1 244 8,4 10,3 9,1 8 01 
Dezember 1 746 1 516 1 465 1 447 11,2 9.7 9,3 9,2 

Insgesamt 19 041 18 964 18 294 18 453 10,4 10,3 9,9 9,9 

3. Die Eheschließenden 1964 nach der beiderseitigen Religion 

Religion der Frau 

Religion des Mannes evangelisch römisch- anders freireligiös jüdische sonstige 
landes- frei- katho- christ- Religion Religion gemeinschaftslos zusammen 

kirchlich kirchlich lisch lieh und ohne Angabe 

Evangeli.sch-landeskirchlich 11 977 144 901 50 3 1 613 13 689 

Evangelisch-freikirchlich 141 45 15 - 1 - 12 214 

Römisch-katholisch 1 229 20 425 12 - - 73 1 759 
Anders christlich 63 2 12 79 - - 6 162 

Jüdische Religion 7 1 1 - 4 - 1 14 

Sonstige Religion 89 1 8 2 - 9 13 122 

Freireligiös, gemeinschafts .. 
los und ohne Angabe 1 555 20 134 1 - - 777 2 493 

Insgesamt 15 061 233 1 496 150 8 10 1 495 18 453 
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4. Die Eheschließenden 1964 nach Altersjahren und dem bisherigen Familienstand 

Eheschließende Männer Eheschließende Frauen 

Altersjahre davon waren davon waren 
insgesamt 

ledig verwitwet geschieden 
insgesamt 

ledig verwitwet geschieden 

unter 16 - - - - 3 3 - -
16 bis n 17 - - - - 85 85 - -
17 n II 18 - - - - 375 375 - -
18 n II 19 22 22 - - 756 755 - 1 
19 II n 20 198 198 - - 1 319 1 309 - 10 

20 n n 21 420 420 - - 1 747 1 734 1 12 
21 n II 22 1 693 1 690 - 3 1 951 1 907 - 44 
22 II n 23 1 513 1 502 - 11 1 849 1 785 4 60 
23 n n 24 1 899 1 854 - 45 1 692 1 577 ; 4 111 
24 II n 25 1 797 1 731 4 62 1 503 1 369 2 132 

25 II n 26 1 609 1 521 1 87 1 080 960 4 116 
26 n II 27 1 381 1 295 1 85 860 716 1 143 
27 " n 28 1 110 997 2 111 660 532 5 123 
28 n n 29 956 823 5 128 554 412 10 132 
29 II " 30 721 599 6 116 444 301 8 135 

30 " " 31 493 367 5 121 287 171 7 109 
31 II " 32 343 234 3 106 224 121 4 99 
32 II n 33 324 210 8 106 191 94 8 89 
33 " n 34 276 159 7 110 191 93 8 90 
34 " n 35 250 133 6 111 187 91 11 85 

35 II II 36 248 120 7 121 159 73 5 81 
36 II n 37 221 86 9 126 139 66 5 68 
37 II n 38 153 57 9 87 132 50 7 75 
38 n II 39 158 73 8 77 144 58 14 72 
39 II n 40 157 52 7 98 119 42 12 65 

40 n n 41 103 29 6 68 140 53 12 75 
41 II n 42 123 29 12 82 110 46 12 52 
42 II II 43 120 26 9 85 107 39 11 57 
43 II n 44 138 20 13 105 128 36 26 66 
44 n " 45 115 21 13 81 107 28 23 56 

45 " " 46 58 7 9 42 80 13 19 48 
46 II " 47 60 13 6 41 59 11 18 30 
47 " II 48 60 6 14 40 68 15 13 40 
48 " II 49 67 14 11 42 73 10 22 41 
49 n n 50 113 19 26 68 94 15 35 44 

50 n n 51 84 10 18 56 82 15 26 41 
51 " n 52 92 10 23 59 78 12 24 42 
52 n n 53 89 10 26 53 70 11 28 31 
53 n n 54 99 18 23 58 73 10 21 42 
54 n " 55 98 8 28 62 60 4 20 36 

55 n " 56 79 8 29 42 53 2 22 29 
56 n n 57 73 6 36 31 50 11 17 22 
57 II n 58 74 9 25 40 43 11 18 14 
58 n II 59 73 8 34 31 39 8 15 16 
59 II " 60 80 10 40 30 39 5 19 15 

60 n n 61 71 5 33 33 29 7 11 11 
61 n n 62 57 5 30 22 31 4 14 13 
62 n n 63 66 3 36 27 30 7 15 8 
63 II it 64 56 1 36 19 27 7 7 13 
64 " n 65 60 4 43 13 24 4 11 9 

65 II n 66 39 3 26 10 17 1 10 6 
66 II n 67 44 2 29 13 11 1 4 6 
67 n n 68 43 1 33 9 20 3 13 4 
68 n n 69 33 1 25 7 18 1 11 6 
69 n n 70 37 1 25 11 7 2 4 1 

70 und älter 207 7 175 25 35 6 22 7 

I n e g e s a m t 18 453 14 457 980 3 016 18 453 15 077 643 2 733 

" 100 78,4 5,3 16,3 100 81,7 3,5 14,8 
/ 

Durchschnittliches 30,1 26,0 58,9 40,1 26 .• 7 24,0 50,1 36,2 Heiratsalter (Jahre) 
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5. Die Eheschließenden 1964 nach dem Altersunterschied der Ehepartner 

Alter des Mannes Eheschließungen, bei denen dieFraujünger war um ••• bis unter ••• Jahre 
von ••.. bis unter 
•••••••• Jahren 0-1 1-2 2-3 3-4 4-5 5-6 6-7 7-8 8-9 9-10 10-12 12-14 14-16 16-20 20 und 

darüber zusammen 

18 - 19 5 6 - - - - - - - - - - - - - 11 
19 - 20 48 43 18 2 - - - - - - - - - - - 111 
20 - 21 90 92 62 26 - - - - - - - - - - - 270 
21 - 22 319 345 226 158 40 8 - - - - - - - - - 1 096 
22 - 23 223 284 287 143 83 36 6 - - - - - - - - 1 062 
23 - 24 240 308 328 261 163 65 29 3 - - - - - - - 1 391 
24 - 25 241 296 264 241 179 97 56 15 3 1 - - - - - 1 395 
25 - 26 169 232 229 214 164 132 69 31 11 2 - - - - - 1 293 
26 - 21 119 177 194 177 159 116 66 49 16 3 1 - - - - 1 099 
27 - 28 69 110 136 169 124 102 64 65 36 10 7 - - - - 914 
26 - 29 57 69 118 115 1'12 119 87 61 31 24 4 - - - - 797 
29 - 30 68 47 61 58 86 67 74 58 44 32 19 1 - - - 617 
30 - 31 24 29 35 36 51 43 40 51 41 34 26 2 - - - 414 
31 - 32 15 11 25 19 22 30 43 29 19 29 29 6 1 - - 264 
32 - 33 13 15 16 13 31 30 25 30 20 23 40 11 1 1 - 269 
33 - 34 12 8 12 11 15 22 16 14 11 15 36 17 8 1 - 212 
34 - 35 11 1 4 12 16 23 23 16 20 15 33 20 4 1 - 205 
35 - 36 10 16 18 11 10 10 14 12 12 12 28 29 13 2 - 197 
36 - 37 7 6 B 8 15 10 18 15 16 1 26 26 16 5 - 185 
37 - 38 5 4 4 7 10 B 5 5 11 8 15 19 13 14 - 128 
38 - 39 9 2 1 6 7 5 7 8 7 13 19 20 15 4 1 130 
39 - 40 5 3 8 2 9 9 4 1 4 10 16 21 16 16 - 130 
40 - 41 3 2 3 4 4 5 1 5 4 1 11 11 6 11 2 19 
41 - 42 8 5 1 6 6 4 4 8 7 2 1 15 8 17 2 100 
42 - 43 2 1 5 3 5 5 5 1 6 5 8 10 6 17 5 96 
43 - 44 2 4 5 6 5 10 8 5 9 5 14 8 13 20 11 125 
44 - 45 3 4 3 5 7 9 7 3 1 5 8 10 10 11 13 105 
45 - 46 2 - 2 3 5 5 3 1 - 2 2 3 5 7 8 48 
46 - 47 3 2 1 4 1 1 - 3 4 2 6 7 3 7 9 53 
47 - 48 - 1 1 3 6 2 4 3 ·3 2 7 3 2 1 6 50 
48 - 49 1 3 6 5 2 4 3 3 3 3 6 2 1 6 9 57 
49 - 50 8 3 1 7 3 6 8 3 5 5 1 1 8 13 13 97 
50 - 51 1 4 5 4 2 4 ., 4 4 5 4 6 2 6 10 68 ' 51 - 52 4 1 2 5 3 3 7 4 5 4 7 10 5 8 13 81 
52 - 53 5 5 5 2 3 3 3 6 5 6 6 9 2 1 11 78 
53 - 54 3 3 6 5 7 2 5 5 6 - 11 1 6 11 10 87 

' 54 - 55 - 6 3 7 1 1 5 4 2 2 11 7 6 11 13 85 
55 - 56 2 3 6 2 3 - 5 4 2 2 6 8 3 12 11 69 
56 - 57 2 4 - 4 4 6 3 6 2 1 - 1 4 10 10 63 
57 - 58 - 2 2 3 4 1 3 8 1 2 2 1 11 9 14 69 
58 - 59 - 3 5 } 2 1 4 5 5 4 5 4 4 9 11 65 
59 - 60 2 2 3 4 3 8 4 1 3 5 13 6 2 8 14 78 
60 und älter 13 13 27 15 22 27 25 31 30 31 19 70 67 84 144 678 -
Zusammen 1 843 2 195 2 152 1 797 1 422 1 041 802 588 423 332 521 395 261 335 340 14 447 

o/oo d. Eheschließenden 99,9 118,9 116,6 97.4 77,1 56,4 43.5 31,9 22,9 18,0 28,2 21,4 14,1 18,2 18,4 782,9 

Alter des Mannes Eheschließungen, bei denen die Frau ä l t e r war um ••• bis unter ••• Jahre Ehe-
von •••• bis unter 

5-6 6-7 16-20 20 u. schließende 
......... Jahren 0-1 1-2 2-3 3-4 4-5 7-6 8-9 9-10 10-12 12-14 14-16 dar. zusammen insgesamt 

18 - 19 6 2 - 3 - - - - - - - - - - - 11 22 
19 - 20 39 23 13 5 3 2 1 1 - - - - - - - ß7 198 
20 - 21 64 37 25 10 5 4 4 1 - - - - - - - 150 420 
21 - 22 208 132 87 53 37 20 9 13 14 B 1 5 - 2 2 .597 1 693 
22 - 23 169 96 56 31 33 20 16 9 7 2 3 1 4 2 - 451 1 513 
23 - 24 167 118 77 39 30 16 10 4 2 3 4 5 1 2 2 502 1 699 
24 - 25 155 77 53 38 27 13 7 5 5 6 7 4 1 2 2 402 1 797 
25 - 26 115 71 39 28 17 17 8 1 6 4 6 1 1 2 - 316 1 609 
26 - 27 83 67 50 27 13 11 10 10 3 1 3 2 2 - - 282 1 381 
27 - 28 62 37 25 14 7 14 10 5 2 5 3 5 4 2 1 196 1 110 
28 - 29 43 31 10 11 13 9 14 4 6 4 6 2 5 1 - 159 956 
29 - 30 32 20 10 6 5 6 4 4 2 4 3 - 6 1 1 104 721 
30 - 31 19 14 8 6 4 3 5 5 2 2 4 3 4 - - 79 493 
31 - 32 8 10 1 5 3 5 1 3 1 3 3 1 1 2 - 59 343 
32 - 33 1 6 8 13 4 5 2 2 1 2 2 2 - 1 - 55 324 
33 - 34 16 6 6 3 1 6 1 5 2 2 2 2 - 2 2 64 276 
34 - 35 11 6 8 6 2 3 3 2 1 - 1 1 - - 1 45 250 
35 - 36 7 6 6 6 7 2 3 2 1 5 1 1 2 1 1 51 248 
36 - 37 3 2 8 4 2 4 3 2 2 3 2 - - 1 - 36 221 
37 - 38 3 4 6 2 - 1 4 1 1 - 2 - - - 1 25 153 
38 - 39 3 4 B 3 1 - - 2 2 1 1 2 - 1 - 28 156 
39 - 40 9 4 2 1 4 2 2 - - 1 1 - - - 1 27 157 
40 - 41 4 2 4 3 3 5 - - - - 1 - 1 1 - 24 103 
41 - 42 1 4 4 2 ;I 1 - 1 1 1 1 - - 1 - 23 123 
42 - 43 6 2 4 2 - 1 1 - - 1 3 2 - - . 24 120 
43 - 44 4 4 1 - - - 2 - 1 - - - - 1 - 13 138 
44 - 45 1 1 - 1 - 3 - 2 - 1 - - - 1 - 10 115 
45 - 46 1 1 1 1 - 2 - - - 1 1 1 - 1 - 10 58 
46 - 47 - 2 - - 1 - 2 - 1 - 1 - - - - 7 60 
47 - 48 1 1 3 4 1 - - - - - - - - - - 10 60 
48 - 49 3 - 1 - 2 2 1 - - - 1 - - - - 10 67 
49 - 50 6 3 2 1 1 - - 2 1 - - - - - - 16 113 
50 - 51 ; 5 2 1 1 - 2 - - - 1 - 1 - - 16 84 
51 - 52 5 2 1 - 1 - 1 1 - - - - - - - 11 92 
52 - 53 3 1 1 2 1 - - 1 - - 2 - - - - 11 89 
53 - 54 1 3 3 - - - 1 - - 1 2 - - 1 - 12 99 
54 - 55 6 1 - 1 1 1 2 1 - - - - - - - 13 98 
55 - 56 2 2 - 3 1 - - 1 - 1 - - - - - 10 79 
56 - 57 2 1 2 1 1 1 - - - - 1 - - - 1 10 73 
57 - 58 1 - - 1 1 - - 2 - - - - - - - 5 74 
58 - 59 3 1 - - - 1 1 - 1 1 - - - - - 8 73 
59 - 60 - 1 1 - - - - - - - - - - - - 2 80 
60 und älter 6 13 5 - - 5 3 1 1 - 1 - - - - 35 713 

Zusammen 1 316 823 549 337 241 186 139 94 66 62 74 41 35 28 15 4 006 18 453 
o/oo d. Eheschließenden 71.3 44,6 29,7 18,} 13,1 10,1 7.5 5,1 ;,6 3,4 4,0 2,2 1,9 1,5 o,s 217,1 1000 



6. Die Ehe_schließenden 1962 bis 1964 nach dem beid~rseitigeh Familienstand der Ehepartner 

Bisheriger Familienstand der Frau Eheschließungen 

Bisheriger Familien- ledig verwitwet 1) geschieden 
stand des Mannes 

Zahl " Zahl " Zahl 

1 9 6 2 

Ledig 13 780 72,7 151 0,8 1 064 
Verwitwet 1) 306 1,6 307 1,6 364 
Geschieden 2) 1 475 7,8 247 1,3 1 270 

Z u s a m m e n 15 561 82,1 705 3,7 2 698 

1 9 6 3 

Ledig 13 439 73,5 114 0,6 987 
Verwitwet 1) 310 1 '7 270 1,5 359 
Geschieden 2) 1 391 7,6 235 1,3 1 189 

Z u s a m m e n 15 140 82,8 619 3,4 2 535 

1 9 6 4 

Ledig 13 251 71,8 111 0,6 1 095 
Verwitwet 1) 318 1,7 316 1,7 346 
Geschieden 2) 1 508 8,2 216 1,2 1 292 

Zusammen 15 077 81,7 643 3,5 2 733 

2
1) Einschließlich der Fälle, in denen der bisherige Partner für tot erklärt worden ist. 

) Einschließlich "frühere Ehe aufgehoben". 

2) insgesamt 

" Zahl 

5,6 14 995 
1,9 977 
6,7 2 992 

14,2 18 964 

5,4 14 540 
1,9 939 
6,5 2 815 

13,8 18 294 

5,9 14 457 
1,9 980 
7,0 3 016 

14,8 18 453 

7. Die Eheschließenden 1964 nach ihrem ständigen Wohnort (Land) vor der Eheschließung 

Ständiger Wohnort der Frau 
Ständiger 

Wohnort Zusammen 
des Mannes Hamburg Schleswig- Niedersachsen übrige 

Holstein Gebiete 

Hamburg 15 382 410 235 245 16 272 

Schleswig-Holstein 771 31 5 3 810 

Niedersachsen 431 6 35 4 476 

tlbrige Gebiete 759 8 8 120 895 

Zusammen 17 343 455 283 3'(2 18 453 

" 

79.1 
5,1 

15,6 

100 

79,5 
5,1 

15,4 

100 

18,3 

5,3 
16,4 

100 

17 
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8. Die Eheschließungen zwischen Deutschen und Ausländern 1954 bis 1964 

davon waren Von 100 Eheschließungen waren 
Ehe-

Jahre schließungen beide Ausländer (innen) beide Ausländer (innen) 
insgesamt Deutsche beide Mann Frau Deutsche beide Mann Frau 

1954 14 602 14 199 24 264 115 97,2 0,2 1,8 o,8 

1955 15 530 15 021 25 322 162 96,7 0,2 2,1 1,0 
1956 16 351 15 850 21 327 153 97,0 0,1 2,0 0,9 
1957 16 619 16 085 43 369 122 96,8 0,3 2,2 0,7 
1958 17 445 16 895 39 382 129 96,9 0,2 2,2 0,7 
1959 17 903 17 292 43 418 150 96,6 0,3 2,3 o,8 
1960 18 419 17 707 33 519 160 96,1 0,2 2,8 0,9 
1961 19 041 18 260 30 586 165 95,9 0,1 3,1 0,9 
1962 18 964 18 070 40 667 187 95,3 0,2 3,5 1,0 
1963 18 294 17 270 69 740 215 94,4 0,4 4,0 1,2 
1964 18 453 17 348 103 695 307 94,0 0,5 3,8 1.7 

9. Die Eheschließungen in den Bezirken und Ortsamtsgebieten 1962 bis 1964 

Eheschließungen 
Bezirke r------· 

Ortsamtsgebiete (OG.) Zahl auf 1000 der Bevölkerung 

1962 1963 1964 1962 1963 1964 

Bezirk Kamburg-Mitte 2 998 2 867 2 831 10,3 9,9 9,8 
davon 

Kerngebiet 1 629 1 546 1 497 10,9 10,5 10,4 
OG. Billstadt 944 924 942 9,8 9,3 9,2 
" Veddel-Rothenburgsort 224 223 214 9,2 9,3 9,0 
" Finkenwerder 201 174 176 10,1 9,1 9,2 

Bezirk Altona 2 865 2 856 2 710 10,6 10,6 10,2 
davon 

Kerngebiet 1 967 1 883 1 743 11 '1 10,8 10,2 
OG. Blankenase 898 973 967 9,7 10,3 10,1 

Bezirk Eimebüttel 2 880 2 749 2 748 11 '1 10,6 10,5 
davon 

Kerngebiet 1 953 1 856 1 819 11,9 11,6 11,6 
OG. Lokstadt 512 540 547 9,3 9,1 8,7 
" Stellingen 415 353 382 10,5 8,9 9,1 

Bezirk Kamburg-Nord 4 313 4 123 4 207 10,2 9,9 10,3 
davon 

Kerngebiet 1 802 1 694 1 711 10,9 10,5 10,9 
OG. Barmbek-Uhlenhorst 1 716 1 651 1 774 9,6 9,5 10,4 
" Fuhlobüttel 795 778 722 9,8 9o5 8,8 

Bezirk Wandsbek 3 063 3 026 3 291 9,5 8,9 9,4 
davon 

Kerngebiet 1 430 1 241 1 479 10,0 8,5 10,0 
OG. Bramfeld 553 554 595 9,9 9,1 9,3 
" Alstertal 405 435 414 9,2 9,6 8,8 
" Walddörfer 290 269 277 9,8 9,1 9,2 
n Rahlstedt 385 527 526 7,5 9,1 8,3 

Bezirk Bergedorf 809 771 802 10,4 9,9 1 o, 1 
davon 

Kerngebiet 546 525 590 10,9 10,4 11,3 
OG. Vier- und Marschlande 263 246 212 9,4 9,0 7.7 

Bezirk Rarburg 2 036 1 902 1 864 10,3 9,6 9.5 
davon 

Kerngebiet 1 184 1 152 1 131 10,2 9,9 9,8 
OG, Wilhelmsburg 597 .4 71 481 11,3 9,4 9,6 

n Süderelbe 255 279 252 8,6 8,9 7,8 

Kamburg i n s g e s a m t 18 964 18 294 18 453 10,3 9.9 9.9 
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Ehelösungen 

10. Die Ehelösungen 1953 bis 1964 

Ehelösungen' davon 
insgesamt Ehelösungen durch den Tod gerichtliche Ehelösungen 

auf auf zusammen durch zusammen 
Jahre auf durch Aufhebung auf 100 Ehe- 1000 der des der 

Zahl schlie- Bevöl- Mannes Frau Zahl 100 Ehe- Sohei- u, Nichtig- Zahl 100 Ehe-

Bungen kerung schlie- dungen keitserklä- schlie-
Bungen rungen Bungen 

1953 13 084 92,1 1,1 6 265 2 914 9 179 64,'6 3 875 30 3 905 27,5 
1954 13 117 89;8 7,6 6 356 3 057 9 413 64,4 3 686 18 3 104 25,4 
1955 13 394 86,2 7,6 6 798 3 140 9 938 64,0 3 436 20 3 456 22,3 
1956 13 543 82,8 7,6 6 887 3 246 10 133 62,0 3 389 21 3 410 20,9 
1957 14 010 84,3 1,9 1 316 3 254 10 570 63,6 3 423 11 3 440 20,7 
1958 13 931 79,9 7,8 1 220 3 227 10 447 59,9 3 467 17 3 484 20,0 
1959 13 953 78,0 7,7 7 372 3 146 10 518 58,7 3 416 19 3 435 19,2 
1960 14 599 19,3 8,o 7 904 3 277 11 181 60,7 3 395 23 3 418 18,6 
1961 14 695 71,2 8,o 7 766 3 342 11 108 58,3 3 574 13 3 587 18,8 
1962 14 903 78,6 8,1 1 979 3 369 11 348 59,8 3 541 14 3 555 18,7 
1963 15 552 85,0 8,4 8 242 3 421 11 663 63,8 3 875 14 3 889 21,3 
1964 15 311 83,0 8,2 8 061 3 264 11 325 61,4 3 972 14 3 986 21,6 

11. Die gerichtlichen Ehelösungen 1953 bis 1964 nach der Art des Urteils 

Zahl der rechtskräftigen Urteile auf Ehelösung Ehescheidungen 
Jahre ins- davon lauten auf auf 10 000 

gesamt Ehescheidung Nichtigkeit Aufhebung Einwohner 
der Ehe der Ehe 

1953 3 905 3 875 20 10 22,7 
1954 3 704 3 686 11 7 21,2 
1955 3 456 3 436 11 9 19,5 
1956 3 410 3 389 8 13 19,0 
1957 3 440 3 423 12 5 19,3 
1958 3 484 3 467 9 8 19,3 
1959 3 435 3 416 10 9 18,8 
1960 3 418 3 395 12 11 18,6 
1961 3 587 3 574 8 5 19,5 
1962 3 555 3 541 8 6 19,2 
1963 3 889 3 875 6 8 20,9 
1964 3 986 3 972 1 13 21,3 

12. Die Ehescheidungen 1953 bis 1964 nach dem Kläger 

Ehescheidungen 
davon 

Jahre insgesamt Kläger: Mann Kläger: Frau 

allein Widerkläger: Frau allein Widerkläger: Mann 
Zahl % Zahl % Zahl % Zahl % Zahl % 

1953 3 875 100 571 14,7 868 22,4 1 560 40,3 876 22,6 
1954 3 686 100 551 14,9 766 20,8 1 580 42,9 789 21.4 
1955 3 436 100 442 12,9 731 21,3 1 547 45,0 716 20,8 
1956 3 389 100 460 13,6 684 20,2 1 540 45,4 705 20,8 
1957 3 423 100 419 12,2 687 20,1 1 563 45,7 754 22,0 
1958 3 467 100 388 11,2 732 21,1 1 556 44,9 791 22,8 
1959 3 416 100 371 10,9 666 19,5 1 657 48,5 722 21 '1 
1960 3 395 100 387 11.4 637 18,8 1 641 48,) 730 21,5 
1961 3 574 100 412 11,5 664 18,6 1 749 48,9 749 21 ,o 
1962 3 541 100 434 12,3 610 17,2 1 733 48,9 764 21,6 
1963 3 875 100 446 11,5 632 16,3 1 907 49,2 890 23,0 
1964 3 972 100 466 11,7 603 15,2 2 009 50,6 894 22,5 

13. Die geschiedenen Ehen 1964 nach der Religionszugehörigkeit der Ehegatten 

Religion der Frau 
Religion freireligiös, ·--

des Mannes römisch- anders sonstige evangelisch jüdisch gemeinschafts- zusammen katholisch christlich Religion los u.o, An.o:abe 
Evangelisch 2 769 199 10 1 - 107 3 086 
Römisch-katholisch 247 83 2 - - 16 348 
Anders christlich 16 2 13 - - 2 33 
Jüdisch 3 1 - 1 - 1 6 
Sonstige Religion 8 '1 1 - 1 4 15 
Freireligiös, gemeinschafts- ' los und ohne Angabe 269 26 3 - - 186 484 

I n s g e a a m t 3 312 312 29 2 1 316 3 972 
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14. Die Ehesch;idungen 1961 bis 1964 nach der Ehedauer 

Ehescheidungen im Jahre 

Ehedauer 1) 1961 1962 1963 

Zahl " Zahl " Zahl " 
0 bis unter 1 Jahr 168 4,7 182 5,1 189 4r9 
1 n n 2 Jahren 372 10,4 352 10,0 381 9,8 
2 n n 3 n 410 11,5 319 10,7 429 11 '1 
3 n " 4 " 345 9,7 336 9,5 363 9,9 
4 n " 5 " 287 6,o 30e 8,7 294 7,6 
0 n " 5 n 1 582 44.3 1 557 44,0 1 676 43,3 

5 bis unter 6 Jahren 241 6,7 247 7,0 286 7.4 
6 " n 7 n 182 5,1 204 5,7 237 6,1 
7 n n 8 n 160 4,5 155 4,4 205 5,3 
8 n n 9 n 142 4,0 151 4,3 183 4.7 
9 " n 10 n 129 3,6 128 3,6 148 3,8 

5 II n 10 n 854 23,9 865 25,0 1 059 27,3 

10 bis unter 11 Jahren 130 3,6 118 3,3 117 3,0 
11 n n 12 n 116 3,3 112 3,2 96 2,5 
12 n " 13 n 111 3' 1 103 2,9 120 3,1 
13 " " 14 n 107 3,0 109 3,1 85 2,2 
14 " n 15 " 72 2,0 100 2,8 117 3,0 
10 n n 15 n 536 15,0 542 15,3 535' 13,8 

15 bis unter 16 Jahren 59 1,6 60 1,7 78 2,0 
16 n n 17 n 45 1,3 57 1,6 79 2,0 
17 n n 16 n 35 1,0 46 1,3 42 1,1 
18 n n 19 n 62 1,7 43 1,2 36 0,9 
19 II n 20 II 34 1,0 40 1,1 38 1,0 
15 " n 20 II 235 6,6 246 6,9 273 7,0 

20 bis unter 21 Jahren 33 0,9 41 1 '1 31 1,0 
21 " n 22 n 40 1 '1 24 0,7 29 0,7 
22 n n 23 n 52 1,5 45 1,3 33 0,9 
23 II n 24 n 40 1 '1 31 0,9 34 0,9 
24 n n 25 " 32 0,9 21 0,6 28 0,7 
20 II II 25 n 197 5,5 162 4,6 161 4,2 

25 und mehr Jahre 170 4,7 149 4,2 171 4,4 

I n s 8 e s a m t 3 574 100 3 541 100 3 675 100 

1) Nach der gsnau errechneten Ehedauer, 

15. Die Ehescheidungen 1954 bis 1964 nach der Zahl der bei der Scheidung 
noch lebenden minderjährigen Kinder 

Ehe- davon mit ••• noch lebenden minderjährigen Kindern 
Jahre scheidungen 5 insgesamt 0 1 2 3 4 und mehr 

Grundzahlen 

1954 3 686 1 717 1 161 546 160 63 19 
1955 3 436 1 621 1 154 473 136 32 20 
1956 3 369 1 589 1 113 515 121 34 17 
1957 3 423 1 566 1 159 506 139 36 17 
1958 3 467 1 615 1 156 502 133 39 22 
1959 3 416 1 572 1 163 495 132 25 9 
1960 3 395 1 633 1 150 443 115 39 15 
1961 3 574 1 726 1 192 484 115 44 13 
1962 3 541 1 665 1 189 505 110 46 24 
1963 3 875 1 742 1 369 519 172 50 23 
1964 3 972 1 763 1 369 566 173 43 36 

Verhältniszahlen 

1954 100 46,6 32,0 14,6 4,3 1,7 0,6 
1955 100 47,2 33,6 13,8 3.9 0,9 0,6 
1956 100 46,9 32,8 15,2 3,6 1,0 0,5 
1957 100 45.7 33,9 14,8 4,1 1,0 0,5 
1958 100 46,6 33,4 14,5 3,8 1 '1 0,6 
1959 100 46,0 34,6 14,5 3,9 0,7 o,3 
1960 100 48,1 33,9 13,1 3,4 1,1 0,4 
1961 100 48,3 33.4 13,5 3,2 1,2 0,4 
1962 100 47,0 3),6 14,3 3,1 1,3 0,7 
1963 100 45,0 35,3 13,4 4,4 1,3 0,6 
1964 100 44 •. 9 34,5 14,3 4,3 1 '1 0,9 

1964 

Zahl " 
201 5,1 
364 9,7 
431 10,8 
373 9.4 
315 7.9 

1 704 42,9 

272 6,9 
237 6,0 
212 5,3 
208 5,2 
143 3,6 

1 072 27,0 

121 3' 1 
113 2,8 
67 2,2 

118 3,0 
65 2' 1 

524 13,2 

86 2,1 
78 2,0 
60 ·1 ,5 
56 1,4 
51 1,3 

331 6,3 

41 1,0 
38 1,0 
32 o,e 
20 0,5 
36 1,0 

169 4.3 

172 4,3 

3 972 100 
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16. Die durch Ehescheidungen betroffenen minderjährigen Kinder 1956 bis 1964 nach dem Alter 

Altersgruppen von ,,, bis unter ... Jahren Kinder Jahre zusammen 0 - 3 3 - 6 6 - 15 15 - 16 16 - 21 unbekannt 

Grundzahlen 

1956 441 624 1 219 256 160 23 2 745 
1957 513 620 1 019 243 165 40 2 620 
1956 527 627 1 106 287 255 33 2 635 
1959 517 644 1 104 243 191 22 2 721 
1960 522 669 948 227 239 12 2 617 
1961 618 721 997 167 206 23 2 754 
1962 607 732 1 060 209 196 22 2 648 
1963 746 r 640 1 206 246 174 24 r 3 236 
1964 740 912 1 236 262 217 20 3 407 

Verhältniszahlen 

1956 16,1 22,7 44,4 9,4 6,6 o,6 100 
1957 18,2 29,1 36,1 6,6 6,6 1,4 100 
1956 16,6 22,1 39,0 1 o, 1 9,0 1,2 100 
1959 19,0 23,7 40,6 6,9 7,0 0,6 100 
1960 19,9 25,6 36,2 8,7 9,1 0,5 100 
1961 22,4 26,2 36,2 6,6 7,6 o,8 100 
1962 21,3 25,7 37,9 7,3 7,0 0,8 100 
1963 23,0 26,0 31,3 7,6 5,4 0,7 100 
1964 21,7 26,8 36,3 8,3 6,3 0,6 100 

17. Die Ehescheidungen 1964 nach dem gegenseitigen Alter der Ehegatten zur Zeit der Ehescheidung 

Alter der Frau von ,,, bis unter ••• Jahren 
Alter des Mannes 

von ,,, bis unter ... Jahren unter 20-25 25-30 30-35 35-40 40-45 45-50 50-55 55-60 60 u. 
20 mehr 

unter 20 2 - . - - - - - - - -
20 - 25 43 292 54 3 5 3 - - - -
25 - 30 13 356 434 96 24 6 1 - - -
30 - 35 3 84 282 243 69 14 8 2 - -
35 - 40 1 23 83 175 191 56 17 7 - -
40 - 45 1 15 47 60 152 151 26 9 3 -
45 - 50 - 2 9 27 51 88 42 20 3 -
50 - 55 - 2 5 16 38 72 75 65 27 7 
55 - 60 - 1 4 7 17 28 35 54 35 11 
60 und mehr - - 2 10 9 20 17 35 38 44 

I n s g e s a m t 63 171 920 637 556 438 221 192 106 62 

" 1,6 19,5 23,2 16,0 14,0 11,0 5,6 4,8 2,7 1,6 

18. Die Ehescheidungen 1963 und 1964 nach Schuld und Gründen 

Schuldig 

Mann 
Frau 
Beide 

Keiner von beiden 

Z u a a m m e n 

Mann 
Frau 
Beide 

Keiner von beiden 

Z u a a m m e n 

§ 42 
Ehebruch 

26 
16 

42 

32 
9 
1 

42 

1) Nach dem Ehegesetz vom 20,2,1946 

§ 43 
Andere 

Eheverfeh
lungen 

2 043 
414 

1 242 

3 699 

2 131 
446 

1 204 

3 781 

Scheidungsgründe 1) 

in ~e;~in- §44/45 § 46 § 46 
dungmit Geistige Anstecken- Aufhebung 

der häus
§ 43 und Störungen de u.ekel- liehen 
sonstige u.Geistea- erregende 

Kombinat§io§- krankheit Krankheit Gemeinschaft nen von 

10 

11 

7 

8 
14 

1 

23 

104 

106 

116 

119 

Zusammen 

Zahl " 
2 0,1 

400 10,1 
932 23,5 
705 17,7 
553 13,9 
464 11,7 
242 6,1 

301 7.7 
192 4,8 

175 4,4 

3 972 .. 
.. 100 

Ehescheidungen 

ins
gesamt 

2 078 
441 

1 252 
104 

3 875 

2 117 
470 

1 209 
116 

% 

53,5 
11,4 
32,4 
2,7 

100 

54,9 
11,8 
30,4 
2,9 

100 

21 
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19. Die Ehescheidungen 1964 nach der Ehedauer, dem Alter des Mannes und der Frau zur Zeit der Scheidung 

Alter von ••• bis unter ... Jahren 

Ehedauer in Jahren Gesamt unter 20 25 30 35 40 45 50 55 60 
20 bis bis bis bis bis bis bis bis und 

25 30 35 40 45 50 55 60 mehr 

a) Alter des Mannes 

0 bis unter 1 Jahr 201 - 61 57 25 20 13 8 5 3 9 

1 II II 2 Jahren 384 2 150 123 39 17 21 6 6 9 ,, 
2 II n 3 n 431 - 105 174 69 32 18 9 12 7 5 

3 II n 4 II 313 - 66 157 64 20 22 13 15 8 8 

4 II II 5 n 315 - 11 154 69 23 22 11 9 7 9 

5 II II 6 II 272 - 7 116 69 29 22 8 8 7 6 

6 n II 7 II 237 - - 76 72 34 25 7 7 7 9 

7 II n 8 II 212 - - 39 78 40 22 12 9 7 5 

8 II II 9 II 208 - - 29 75 44 22 9 19 7 3 

9 II " 10 " 143 - - 6 49 43 16 6 9 6 8 

10 " II 15 II 524 - - 1 96 193 101 47 46 24 16 

15 " II 20 II 331 - - - - 58 124 47 55 26 21 

20 " II 25 II 169 - - - - - 35 51 47 18 18 

25 Jahre und mehr 172 - - - - - , 8 60 56 47 

I n s g e a a m t 3 972 2 400 932 705 553 464 242 307 192 175 

b) Alter der Frau 

0 bis unter 1 Jahr 201 19 84 31 21 18 11 4 3 2 2 

, " " 2 Jahren 384 32 200 79 26 17 9 9 8 4 -
2 " " 3 " 431 11 212 111 41 22 12 10 6 5 1 

3 " " 4 " 313 1 145 127 36 23 19 9 7 4 2 

4 " " 5 " 315 - 77 145 46 20 12 4 2 6 3 

5 II II 6 " 272 - .38 128 44 25 18 9 6 3 1 

6 II II 7 " 237 - 19 99 61 25 13 8 9 2 1 

7 II " 8 " 212 - , 76 71 29 16 9 5 5 -
8 " . 9 " 208 - 1 69 64 33 24 8 7 2 -
9 " " 10 " 143 - - 29 58 26 16 4 5 3 2 

10. " " 15 II 524 - - 20 161 178 96 32 26 5 6 

15 II n 20 II 331 - - - 8 133 115 36 22 9 8 

20 II II 25 II 169 - - - - 7 75 42 24 10 , , 
25 Jahre und mehr 172 - - - - - 2 31 62 46 25 

I n 8 g e 8 a m t 3 972 63 777 920 637 556 438 221 192 106 62 
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Schaubild 2 

Die Geburten und Sterbefälle * in Harnburg auf 1000 Einwohner von 1938 bis 1'964 

Auf 1000 Einwohner Auf 1000 Einwohner 

I 

18 18 

17 = Lebendgeburten 
-- Sterbefälle*) 
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11 

ä -~· 
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1938 19,39 1~40 19,41 1~42 19t3 19
1
44 1914~ 1~46 19t7 19

1
4, T9 1ro 19

1
11 19~! 19~3 19~4 19~~ 19~6 19~7 ma 1919 1960 1961 1962 19~3 1964 

I I I I I I I I I I I 
•> ohne Kriegsverluste 

Statistisches Landesamt Kamburg 

Schaubild 3 

Die Ehelösungen in Harnburg in den Jahren 1938 bis 1964 

TSO _______________________________________________________________________ TSO 
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18 18 

16 --------------------~1 l~--------------------------------------------16 
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GERICHTLICHE EHELÖSUNGEN 
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Geburten 

20. Oie lebend- und Totgeborenen 1937 bis 196411 

Lebend- und Totgeborene Lebend- Von 100 Geborenen Von 100 
darunter unehelich geborene waren unehelich bei den Geborenen Jahre Lebend- Tot- auf 1000 der waren 

geborene geborene insgesamt Lebend- Tot- Bevölkerung Lebend- Tot- Totgeborene geborene geborene geborenen geborenen 

19}7 27 200 552 27 752 2 285 79 16,} 8,4 14,} 2,0 
·19}8 28 148 611 28 759 2 505 99 16,8 8,9 16,2 2,1 
19}9 29 1}4 54} 29 677 2 6}6 74 17,1 9,1 1},6 1,8 
1940 }0 718 544 }1 262 2 }72 59 18,0 7.7 10,9 1,7 

1941 28 840 5}5 29 }75 2 }51 71 17,0 8,2 1},} 1,8 
1942 25 }21 41} 25 734 2 }69 51 14,9 9,4 12,4 1,6 
194} 20 911 }51 21 262 2 029 }5 15,0 9,7 10,0 1,7 
1944 1} 265 260 1} 525 2 080 57 12,} 15,7 21,9 1,9 
1945 1} 764 27} 14 0}7 2 761 59 11,} 20,1 21,6 1,9 
1946 19 519 }64 19 88} 2 867 79 1},9 14,7 21,7 1,8 
1947 18 685 289 18 974 1 966 56 1},0 10,5 19,4 1,5 
1948 18 820 }}0 19 150 1 802 62 12,6 9,6 18,8 1,7 
1949 18 19} }10 18 503 1 80} 41 11,8 9.9 1},2 1,7 
1950 17 }80 }27 17 707 1 84} 66 10,9 10,6 20,2 1,9 

1951 17 547 291 17 838 1 874 54 10,7 10,7 18,6 1,6 
1952 16 811 271 17 082 1 784 42 10,0 10,6 15,5 1,6 
195} 16 875 317 17 192 1 687 45 9,9 10,0 14,2 1,8 
1954 17 768 300 18 068 1 853 48 10,2 10,4 16,0 1,7 
1955 18 560 283 18 84} 1 840 39 10,5 9,9 1},8 1,5 
1956 19 499 320 19 819 1 710 }6 10,9 8,8 11,3 1,6 
1957 21 187 }04 21 491 1 867 38 12,0 8,8 12,5 1,4 
1958 22 049 338 22 387 1 898 38 12,3 8,6 11,2 1,5 
1959 23 606 334 23 940 1 982 49 1},0 8,4 14,7 1,4 
1960 24 276 326 24 602 2 017 52 1},2 8,3 16,0 1,} 

1961 25 453 }7} 25 826 1 9}8 45 1},9 7 ,6_ 12,1 1,4 
1962 25 942 344 26 286 1 936 39 14,1 7.5 11,} 1,3 
1963 27 537 317 27 854 1 901 31 14,9 6,9 9,8 1,1 
1964 27 738 }02 28 040 1 937 31 14,9 7,0 10,3 1,1 

1) 1943 bis 1946 einschließlich der Ortsfremden, und ohne auswärts geborene Hamburger (Standesamtsprinzip) 1937 bis 1942 und 
ab 1947 ohne Ortsfremde, aber einschließlich der auswärts geborenen Hamburger {Wohnortsprinzip). 

21. Oie lebend- und Totgeborenen 1964 nach Kalendermonaten, Geschlecht und Legitimität 

Lebendgeborene Totgeborene Von 100 
Monate auf 1000 dar darunter Lebendgeborenen 

ehelich unehelich männlich weiblich zusammen Bev.u.1 Jahr insgesamt unehelich waren unehelich 

Januar 2 212 152 1 195 1 169 2 }64 15,0 20 - 6,4 
Februar 2 176 174 1 235 1 115 2 }50 15,9 23 1 7.4 
März 2 312 185 1 261 1 236 2 497 15,9 27 3 7,4 
April 2 210 147 1 240 1 117 2 357 15,5 35 3 6,2 
Mai 2 264 153 1 264 1 15} 2 417 15,3 21 2 6,3 
Juni 2 12} 161 1 191 1 093 2 284 15,0 24 2 7,0 

Juli 2 217 153 1 194 1 176 2 370 15,0 20 3 6,5 
August 2 080 146 1 141 1 085 2 226 14,1 29 5 6,6 
September 2 137 167 1 216 1 088 2 304 15,1 27 1 7,2 
Oktober 2 045 155 1 137 1 063 2 200 1},9 34 4 7,0 
November 1 968 175 1 11} 1 0}0 2 143 14,0 11 3 8,2 
Dezember 2 057 169 1 163 1 063 2 226 14,1 31 4 7,6 

Zusammen 25 801 1 931 14 350 1} 388 27 738 14,9 302 31 7,0 

22. Oie ehelich Lebend- und Totgeborenen 1953 bis 1964 nach der Geborenenfolge 

Ehelich Lebend- und Totgeborene 

davon geboren als 
Jahre ine- 1. 2. 3. 4. . 5. 6. 1· 8. 9. und 

gesamt weiteres 

Kind der bestehenden Ehe 1) 

Grundzahlen 

1953 15 460 8 258 4 592 1 614 585 236 94 42 18 21 
1954 16 167 8 319 5 008 1 754 651 220 119 42 25 29 
1955 16 964 8 816 5 065 1 876 727 256 12} 62 18 21 
1956 18 on 9 579 5 190 2 084 723 279 120 52 25 21 
1957 19 586 10 156 5 808 2 224 804 326 150 64 29 25 
1958 20 451 10 559 6 04} 2 342 872 333 161 87 33 21 
1959 21 909 11 }99 6 389 2 471 925 421 162 69 38 35 
1960 22 533 11 597 6 76} 2 504 911 379 192 96 45 46 
1961 2.3 843 12 387 7 13} 2 606 906 454 192 82 40 43 
1962 24 311 12 }09 1 519 2 735 980 400 186 80 48 54 
196} 25 922 1} 024 8 076 3 009 1 005 414 192 107 43 52 
1964 26 072 12 an 8 418 3 075 967 391 177 81 45 45 

Verhältniszahlen 

195} 100 53,4 29,7 10,5 3,8 1,5 0,6 0,3 0,1 0,1 
1954 100 51,5 31,0 10,8 4,0 1,4 0,7 0,3 0,1 0,2 
1955 100 52,0 29,9 11,0 4,3 1,5 0,7 0,4 0,1 0,1 
1956 100 53,0 28,7 11,5 4,0 1,6 0,7 O,} 0,1 0,1 
1957 100 51,8 29,7 11,4 4,1 1,7 0,8 0,3 0,1 0,1 
1958 100 51,6 29,5 11,5 4,3 1,6 o,8 0,4 0,2 0,1 
1959 100 52,0 29,2 11,3 4,2 1,9 0,7 O,} 0,2 0,2 
1960 100 51,5 }0,0 11,1 4,0 1,7 0,9 0,4 0,2 0,2 
1961 100 52,0 29,9 10,9 },8 1,9 0,8 0,3 0,2 0,2 
1962 100 50,6 30,9 11,3 4,0 1,7 o,8 0,3 0,2 0,2 
196} 100 50,2 31,2 11,6 3,9 1,6 0,7 0,4 0,2 0,2 
1964 100 49,3 32,} 11 ,e 3,7 1,5 0,7 0,3 0,2 0,2 

1) EinachlieBlich der durch die Eheschließung legitimierten Kinder. 



23. Die Geborenen 1964 nach der Legitimität und dem Alter der Mütter sowie allgemeine Fruchtbarkeitsziffern 
1963 und 1964 

Lebend- und Totgeborene 1964 Auf 1000 Frauen 
Altersjahre 1) Geburts- im nebenstehenden 
der Mütter j9.hre davon Alter kamen Lebend-
von ••• bis der ehelich unehelich zusammen und Tote:eborens 
unter ••••• Mütter Lebend- Totgeborene geborene 1963 1964 

unter 16 1949 u, später 1 B 9 9 - 0,6 0,9 
16 - 11 1948 11 26 31 37 - 3,6 3,6 
11 - 18 1947 96 BB 184 182 2 16,6 11,9 
18 - 19 1946 286 147 433 427 6 30,0 42,5 
19 - 20 1945 595 152 747 745 2 56,8 63,6 

unter 20 1949 - 1945 989 421 1 410 1 400 10 24,1 27 ,o 

20 - 21 1944 1 052 187 1 239 1 228 11 86,3 87,9 
21 - 22 1943 1 260 157 1 417 1 404 13 95,5 99,8 
22 - 23 1942 1 471 153 1 624 1 607 11 120,0 107 ,o 
u- 24 1941 1 942 117 2 059 2 041 18 125,7 123,3 
24 .- 25 1940 2 179 129 2 306 2 289 19 137,9 136,5 

20 - 25 1944 - 1940 7 904 743 8 647 8 569 78 114,3 112,2 

25 - 26 1939 2 238 92 2 330 2 314 16 150,8 14},0 
26 - 27 1938 2 190 102 2 292 2 272 20 142,1 149,8 
27 - 28 1937 1 974 74 2 048 2 032 16 138,3 138,1 
28 - 29 1936 1 889 78 1 967 1 951 16 138,7 131 ,"7 
29 - 30 1935 1 689 85 1 774 1 755 19 139,5 125,5 

25 - 30 1939 - 1935 9 980 431 10 411 10 324 87 142,1 137,9 

30 - 31 1934 1 429 82 1 511 1 495 16 104,5 129,1 
31 - 32 1933 922 39 961 948 13 91,3 94,2 
32 - 33 1932 836 36 872 860 12 80,2 81,6 
33 - 34 1931 762 24 786 776 ~0 66,7 68,1 
34 - 35 1930 654 26 680 675 5 58,7 56,7 

30 - 35 1934 - 1930 4 603 207 4 810 4 754 56 79,1 85,7 

35 - }6 1929 551 26 577 564 13 49.3 46,9 
36 - 37 1928 505 28 533 520 13 40,9 43,6 
37 - 38 1927 389 20 409 401 8 34,0 33,2 
36 - 39 1926 349 34 363 372 11 27,5 29,0 
39 - 40 1925 261 18 279 271 8 22,5 20,5 

35 - 40 1929 - 1925 2 055 126 2 181 2 "128 53 34,5 34,2 

40 und älter 1924 u. früher 541 40 581 563 11l 9,0 8,1 

I n s g e s a m t 26 072 1 968 28 040 27 738 302 70,2 70,7 

1) Alter • Differenz zwischen Geburtsjahr des Kindes {Berichtsjahr) und Geburtsjahr der Mutter. 

24. Die Lebend.,. und Totgeborenen 1953 bis 1964 nach Geschlecht und Legitimität 

Lebend- und Totgeborene Auf 100 Mädchen 
kamen ••• Knaben 

davon waren bei den 

Jahre insgesamt Lebendgeborene Totgeborene aus Mehr-
geburten Lebend- Tot-

ehelich unehelich ehelich unehelich 

männl. weibl. zus. m. .... m • ... m. w. m. .... m. "· Geborenen 

1953 8 861 e 331 17 192 7 831 7 357 670 817 142 130 18 27 174 188 106 102 

1954 9 381 8 687 1B 068 8 235 7 680 ~166 867 134 118 26 22 223 222 108 114 

1955 9 711 9 132 18 843 8 6}6 8 084 922 918 134 110 19 20 219 215 106 118 

1956 10 243 9 576 19 819 9 210 8 579 653 857 163 121 ·17 19 221 188 107 129 

1957 11 089 10 402 21 491 9 993 9 321 929 938 147 119 20 18 259 244 106 122 

1958 11 554 10 833 22 387 10 393 9 758 972 926 168 132 21 17 275 252 106 127 

1959 12 341 11 593 23 940 11 119 10 445 988 994 147 138 33 16 272 283 106 117 

1960 12 640 11 962 24 602 11 458 10 801 996 1 021 154 120 32 20 259 230 105 133 

1961 13 245 12 581 25 826 12 018 11 497 1 018 920 187 141, 22 23 304 284 105 I 127 

1962 13 483 12 603 26 286 12 264 11 742 1 035 901 164 141 20 19 291 286 105 115 

1963 14 207 13 647 27 854 13 102 12 534 940 961 148 138 17 14 302 329 104 109 

1964 14 502 n 538 28 040 13 357 12 444 993 944 134 137 18 13 281 318 107 101 

25 
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25. Die ehelich Lebendgeborenen 1964 nach der Ehedauer der Eitern und der Geborenenfolge 

Ehelich Lebendgeborene 

davon geboren als 

Ehedauer ins- 9. und 1. 2. }. 4. 5. 6. 7. 8. 
gesamt weiteres 

Kind der bestehenden Ehe 1) 

0 bis unter 1 Jahr 6 280 6 00} 250 19 4 2 2 - - -
1 " " 2 Jahren } 602 2 555 962 71 11 2 1 - - -
2 " " } " 3 128 1 482 1 442 177 22 4 - - - 1 
} " 4 " 2 750 980 1 4}1 296 }6 6 1 - - -
4 " 5 " 2 216 563 1 182 }82 70 18 - - 1 -
5 " 6 " 1 808 }77 915 }76 110 22 6 2 - -
6 " 7 " 1 29} 241 57 4 }23 107 }5 1} - - -
7 " 6 " 1 058 166 452 281 99 40 1} 6 - 1 
6 " 9 " 658 116 }26 237 92 42 29 10 } } 

9 " 10 " 675 79 248 189 75 37 26 10 9 2 
10 " 11 " 452 38 152 153 59 26 12 10 2 -
11 " 12 " 419 4} 1}6 147 40 22 19 5 6 1 
12 " 13 " 320 }1 81 99 58 22 12 9 5 } 
1} " 14 " 291 24 68 100 47 20 12 7 7 6 
14 " 15 " 169 8 47 57 }3 25 7 2 4 6 
15 " 16 " 141 11 28 }7 26 20 6 5 } 5 
16 " 17 " 110 4 28 }1 18 10 5 4 1 9 
17 " 18 " 91 6 9 }0 24 15 1 3 2 1 
18 " " 19 " 45 2 1} 15 9 } 2 - - 1 
19 " " 20 " 20 - 2 9 4 2 2 1 - -
20 " " 25 " 47 2 } 12 11 7 3 3 2 4 
25 und mehr 8 3 1 1 } - - - - -
Z u s a m m e n 25 801 12 734 8 350 } 042 958 }80 172 77 45 4} 

% 100 49,} }2,} 11 ,s },7 1,5 0,7 0,} 0,2 0,2 

Dagegen 196} 25 636 12 874 8 010 2 978 985 405 188 104 41 51 

% 100 50,2 }1,3 11,6 },8 1,6 0,7 C,4 0,2 0,2 

1) Einschließlich der durch die Eheschließung legitimierten Kinder. 

26. Die ehelich Erstgeborenen 1)1960 bis 1964 nach der Ehedauer der Eitern in Monaten 

Ehelich Erstgeborene in den Jahren 

Ehedauer in Monaten 1960 1961 1962 1963 1964 

Zahl % Zahl % Zahl % Zahl % Zahl ~~~ 

unter 1 165 1,4 210 1 '7 176 1,4 179 1,4 179 1,4 
1 bis " 2 306 2,6 258 2,1 270 2,2 257 2,0 255 2,0 
2 " " 3 384 3,3 418 3,4 416 3,4 400 3,1 387 3,0 
3 " " 4 683 5,9 674 5,4 586 4,8 604 4,6 595 4,6 
4 " " 5 917 7.9 990 8,0 969 7.9 94} 7,2 930 7,2 
5 " " 6 1 006 8,7 1 063 8,6 1 132 9,2 1 171 9,0 1 140 8,9 
6 " .. 7 692 6,0 748 6,0 792 6,4 80} 6,2 817 6,4 
7 " " 8 353 3,0 369 3,0 331 2,7 351 2,7 348 2,7 
8 " " 9 285 2,5 299 2,4 298 2,4 }18 2,4 288 2,2 
9 und mehr 6 806 58,7 7 }58 59,4 7 }39 59,6 7 998 61,4 7 934 61,6 . 
Zusamm e n 11 597 100 12 387 100 12 309 100 13 024 100 12 873 100 

1) Lebend- und Totgeborene. 

27. Die Einzel- und Mehrgeburten 1953 bis 1964 

Zwillingsgeburten Mehrlings- Auf 100 

Jahre Sinzel- Drillings- geburten Geburten Geburten 
gel>urten zwei zwei ein Knabe geburten insgesamt überhaupt kamen Mehr-

Knaben Mädchen ein Mädchen zusammen lingsgeburten 

195} 16 830 56 63 62 181 - 181 17 011 1,1 
1954 17 623 67 70 81, 218 3 221 17 844 1,2 
1955 18 409 67 62 85 214 2 216 18 625 1,2 
1956 19 410 82 64 57 20} 1 204 19 614 1,0 
1957 20 988 85 79 8} 247 3 250 21 2}8 1 '2 
1958 21 860 92 76 91 259 } 262 22 122 1 '2 
1959 2} }85 97 101 78 276 1 277 2} 662 1 '2 
1960 24 113 91 75 74 240 } 24} 24 }56 1,0 
1961 25 2}8 99 89 97 285 6 291 25 529 1,1 
1962 '25 709 92 88 107 287 1 288 25 997 1,1 
1963 27 223 95 108 102 }05 7 }12 27 5}5 1' 1 
1964 27 441 96 11} 89 298 1 299 27 740 1,1 

' 
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29. Die ehelich Lebendgeborenen 1964 nach der Religion der Eitern sowie die unehelich Lebendgeborenen 
nach der Religion der Mutter 

Religion der Mutter 

Religion des Vaters evangelisch freireligiös, 
römisch- anders jüdische sonstige gemeinschafte-

landes- frei- katholisch christlich Religion Religion los und ohne 
kirchlich kirchlich Angabe 

ehelich Lebendgeborene 

Evangelisch-landeskirchlich 18 188 82 1 063 53 - 5 560 
Evangelisch-freikirchlich 105 86 11 - - - 7 
Römisch-katholisch 1 335 19 893 8 - 1 65 
Anders christlich 82 - 12 187 - - 8 
Jüdische Religion 3 - 3 - 6 - -
Sonstige Religion 70 2 3 - - 84 14 
Freireligiös, gemeinschaftslos 
und ohne Angabe 1 322 13 108 10 - - 1 393 

Zusammen 21 105 202 2 093 258 6 90 2 047 

unehelich Lebendgeborene 

Zusammen I 1 551 I 7 I 192 I 32 I 1 I 5 I 149 I 
ehelich und unehelich Lebendgeborene 

I n s g e s a m t I 22 656 I 209 I 2 285 I 290 I 7 I 95 I 2 196 l 

30. Die ehelich Lebendgeborenen 1964 nach dem Alter des Vaters und dem Altersunterschied 1
) der Eitern 

Zusammen 

19 951 
209 

2 321 
289 
12 

173 

2 846 

25 801 

1 937 

27 738 

Vater und Ehelich Lebendgeborene, bei denen Ehelich 
Mutter im Lebendgeborene 

Alter des Vaters gleichen die Mutter jünger war als der Vater die Mutter älter war als der Vater insgesamt 
in Jahren Alters- 1-2 3-5 6-10 11-15 16 Jahre zu- 1-2 3-5 6-10 11 Jahre jahr zu- Zahl % Jahre Jahre Jahre .Tahre und mehr sammen Jahre Jahre Jahre und mehr samman 

unter 20 27 38 5 - - - 43 40 11 - 1 52 122 0,5 
20 bis " 25 734 1 744 1 218 97 - - 3 059 748 365 75 20 1 208 5 001 19,4 
25 " " 30 1 111 2 884 3 192 997 6 - 7 079 1 034 419 151 21 1 625 9 815 38,0 
30 " " 35 404 1 264 1 985 1 388 140 2 4 779 400 168 50 1 619 5 802 22,5 
35 " " 40 164 515 784 942 351 43 2 635 178 92 11 1 282 3 081 11,9 
40 " " 45 26 119 300 395 284 124 1 222 34 5 - - 39 1 287 5,0 
45 " " 50 - 9 45 101 '81 99 335 - - - - - 335 1.3 
50 " " 55 - - 4 29. 57 119 209 - - - - - 209 0,8 

55 " " 60 - - - 1 10 63 94. - - - - - 94 0,4 
60 und älter - - - - - 55 55 - - - - - 55 0,2 

z u s a m m e n 2 466 6 573 7 533 3 950 929 525 19 510 2 434 1 060 287 44 3 825 25 801 100 

% 9,6 25,5 29,2 15,3 3,6 2,0 75,6 9,4 4,1 1,1 0,2 14,8 100 

1) Nach dem erreichten Alter bei der Geburt des Kindes. 

31. Die Frauen im fortpflanzungsfähigen Alter 1952 bis 1964 

Frauen im fortpflanzungsfähigen Alter 

Jahre davon im Alter von •••• bis unter .... Jahren 
insgesamt 

15 - 20 20 - 25 25 - 30 30 - 35 35 - 40 40 - 45 

1952 363 178 53 872 53 000 61 705 59 384 58 828 76 389 
1953 369 638 59 724 52 508 61 839 66 176 52 830 76 561 
1954 376 022 65 123 53 606 62 026 70 300 49 008 75 959 
1955 383 134 68 961 57 348 61 578 70 493 50 791 73 963 
1956 387 495 70 722 59 644 61 414 69 742 53 549 72 424 
1957 389 238 72 023 66 626 59 095 66 073 63 026 62 193 
1958 386 560 72 100 70 112 55 936 65 074 69 716 55 620 
1959 390 634 70 732 75 969 55 731 64 177 73 013 51 012 
1960 390 596 66 661 79 738 57 809 62 353 71 928 52 107 
1961 389 163 61 537 77 975 61 685 61 946 69 510 57 410 
1962 393 723 57 964 19 542 66 235 59 205 

I 
66 682 64 075 

1963 396 962 55 262 76 847 71 295 56 972 65 041 69 545 
1964 396 717 52 177 77 073 75 495 56 129 63 690 72 153 
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33. Oie Lebend- und Totgeborenen 1962 bis 1964 nach dem Geburtsgewicht 

Geburtsgewicht 1) 1962 1963 1964 
von •••• bis unter .... Lebend- Tot- Lebend- Tot- Lebend- Tot-Gramm geborene geborene geborene geborene geborene geborene 

unter 950 75 2 66 5 68 3 
950 - 1 450 132 58 134 47 110 50 

1 450 - 1 750 135 28 144 32 138 17 
1 750 - 1 950 143 24 160 16 115 16 
1 950 - 2 250 349 31 374 27 330 30 
2 250 - 2 450 392 21 455 17 450 11 
2 450 - 2 750 1 300 26 1 385 25 1 316 26 
2 750 - 2 950 1 805 21 1 917 17 1 897 16 
2 950 - 3 250 4 615 28 4 864 34 5 060 36 

.. 3_ 25.0 - ~ .45.0 '· 4 044 21 4 238 19 4 324 22 
3 450 - 3 750 5 675 29 6 135 25 6 177 27 
3 750 - 3 950 2 803 18 2 991 14 3 031 15 
3 950 - 4 450 3 047· 13 3 302 17 3 346 16 
4 450 - 4 950 557 7 574 3 586 5 
4 950 und mehr 88 2 76 4 89 6 

Ohne Gewichtsangabe 782 15 722 15 701 6 

Zusammen 25 942 344 27 537 317 27 738 302 
darunter 
unter 2 450 Gramm 1 226 164 1 333 144 1 211 127 
% 4.7 47.7 4,8 45,4 4,4 42,1 

1) Vgl. Anmerkung zu Tabelle 32 

34. Die ehelich Lebend- und Totgeborenen 1964 nach Gewicht und Geborenenfolge 

Ehelich Lebend- und Totgeborene 

Geburtsgewicht 1) davon geboren als 
von •••. bis unter ... ins- 9. und Gramm 1. 2. 3· 4. 5. 6. 7. 8. gesamt weiteres 

Kind der bestehenden Ehe 2) 

unter 950 51 23 18 7 2 - - 1 - -
950 - 1 450 140 66 46 13 4 7 2 2 - -

1 450 - 1 750 130 55 41 17 10 4 3 - - -
1 750 - 1 950 112 60 24 18 1 4 3 - 1 1 
1 950 - 2 250 307 157 74 45 14 9 2 4 1 1 
2 250 - 2 450 400 218 107 52 14 3 4 1 - 1 
2 450 - 2 750 1 203 637 353 128 43 23 8 8 - 3 
2 750 - 2 950 1 759 1 050 445 165 67 17 5 3 4 3 
2 950 - 3 250 4 714 2 623 1 376 435 164 63 22 13 10 8 
3 250 - 3 450 4 051 2 129 1 301 422 112 48 22 9 ; 5 
3 450 - 3 750 5 847 2 887 1 955 661 199 80 38 11 10 6 
3 750 - 3 950 2 866 1 228 1 063 378 117 44 16 10 5 5 
3 950 - 4 450 3 225 1 225 1 171 544 155 69 37 11 8 5 
4 450 - 4 950 565 181 200 111 36 14 10 6 1 6 
4 950 und mehr 90 15 37 22 6 3 3 2 1 1 

Ohne Gewichtsangabe 612 319 207 57 23 3 2 - 1 -
Zusammen 26 072 12 873 8 418 3 075 967 391 177 8'r' 45 45 

1
2

) s. Fußnote Tabelle 32 
) Einschließlich der durch die Eheschließung legitimierten Kinder 

. 35. Oie in Harnburg geborenen und gestorbenen Ortsfremden sowie die außerhalb Hamburgs geborenen 
und gestorbenen ortsansässigen Hamburger 1949 bis 1964 

Zahl der in Hamburg Zahl der außerhalb Hamburgs Die Ortsfremden überwogen 
die Ortsansässigen um 

Jahre geborenen gestorbenen geborenen gestorbenen •••• Personen bei .den 

Ortsfremden ortsansässigen Hamburger Geborenen Gestorbenen 

1949 1 170 970 268 725 902 245 
1950 815 827 305 535 510 292 
1951 902 956 299 535 603 421 
1952 793 932 339 ' 530 454 402 
1953 914 883 408 525 506 358 
1954 1 175 984 411 505 764 479 
1955 1 417 976 417 547 1 000 429 
1956 1 662 1 087 481 582 1 181 505 
1957 1 797 1 119 634 646 1 163 473 
1958 1 913 1 163 682 698 1 231 465 
1959 2 120 1 124 616 757 1 504 367 
1960 2 323 1 165 633 832 1 690 333 
1961 2 772 1 276 652 876 2 120 400 
1962 3 147 1 261 680 1 015 2 467 246 
1963 3 519 1 375 678 1 026 2 841 349 
1964 4 013 1 451 630 1 066 3 383 385 



/ 

36. Die Geborenen 1964 nach Anstalts- und Hausgeburten sowie die Lebendgeborenen 
nach der Legitimität in den Bezirken und Ortsamtsgebieten 

Lebendgeborene Geborene 
Von 100 
Lebend-Bezirke Tot- davon geboren 

Ortsamtsgebiete (OG,) darunter geborene geborenen 
insgesamt unehe- überhaupt im in einer waren 

lieh Hause Anstalt unehelich 

Bezirk Hamburg-Mitte 4 265 429 37 4 322 295 4 027 10,0 
davon 

Kerngebiet 1 904 263 23 1 927 65 1 642 13,6 
OG, Billstadt 1 775 129 6. 1 763 159 1 624 1.3 
OG. Veddel-Rothenburgsort 276 25 4 260 11 269 9,1 
OG. Finkenwerder 330 12 2 332 40 292 3,6 

Bezirk Altona 3 544 291 43 3 567 169 3 396 6,2 
davon 

Kerngebiet 2 140 200 30 2 170 101 2 069 9,3 
OG, Blankenase 1 404. 91 13 1 417 66 1 329 6,5 

Bezirk Eimsbüttel 3 953 257 47 4 000 144 3 656 6,5 
davon 

Kerngebiet 1 951 176 23 1 974 56 1 916 9,0 
OG. Lokstadt 1 270 47 16 1 266 44 1 242 3,7 
OG. Stellingen 732 34 6 740 44 696 4,6 

Bezirk Hamburg-Nord 5 170 410 54 5 224 166 5 036 7.9 
davon 

Kerngebiet 1 906 174 16 1 924 105 1 619 9,1 
OG. Barmbek-Uhlenhoret 2 014 164 23 2 037 50 1 967 6,1 
OG. Fuhlsbüttel 1 250 72 13 1 263 31 1 232 5,8 

Bezirk Wandsbek 6 325 319 65 6 390 376 6 014 5,0 
davon 

Kerngebiet 2 476 149 24 2 500 139 2 361 6,0 
OG. Bramfeld 1 290 52 11 1 301 78 1 223 4,0 
OG. Alstortal 745 35 9 754 27 727 4,7 
OG. Waldd6rfer 459 27 3 462 18 444 5,9 
OG. Rahletedt 1 355 56 18 1 373 114 1 259 4,1 

Bezirk Bergedorf 1 301 43 12 1 313 40 1 273 3,3 
davon 

Kerngebiet 600 26 10 810 26 764 3,3 
OG. Vier- und Marschlande 501 17 2 503 14 469 3,4 

Bezirk Barburg 3 160 168 44 3 204 234 2 970 5,9 
davon 

Kerngebiet 1 724 103 25 1 749 100 1 649 6,0 
OG. Wilhelmsburg 741 60 9 750 37 713 8,1 
OG. Süderelbe 695 25 10 705 97 606 3,6 

Hamburg i nagesamt 27 736 1 937 302 26 040 1 464 26 576 7,0 

31 

Von 100 
Geborenen 
wurden in 

einer 
Anstalt 
geboren 

93,2 

95,6 
91,1 
96,1 
66,0 

94,7 

95,3 
93,6 

96,4 

97,2 
96,6 
94,1 

96,4 

94,5 
97,5 
97,5 

94,1 

94,4 
94,0 
96,4 
96,1 
91,7 

97,0 

96,6 
97,2 

92,7 

94,3 
95,1 
86,2 

94,6 
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37. Die Lebendgeborenen und Gestorbenen in den Bezirken, Ortsamtsgebieten und Stadtteilen 1964 

Auf 1000 Auf 1000 
Stadtteile Lebend- der Bevölkerung 

Bezirke gebo- Gestor- kamen 
bene Lebend-Ortsamtsgebiete (OG.) rene gebo- Gestor-

rene bene 

Stadtteile Lebend- der Bevölkerung 
Bezirke gebo- Gestor- kamen 

Ortsamtsgebiete (OG.) rene bene Lebend- Gestor-gebo-
rene bene 

Bezirk Hamburg-Mi tte Nooh: Bezirk Hamburg-Nord 

Hnmbu1·g-Al tstad t 65 74 16,3 18,5 
Neustadt 245 349 12,0 17,0 
St. Pauli 553 627 14,0 15,9 
St. Georg 199 279 12,1 17 ,o 
Klostertor 35 30 18,4 15,8 
Ha.mmerbrook 12 11 16,5 15,1 

Bezirk Hamburg-Nord zusammen 5 170 5 840 12,6 14,3 
davon im 

Kerngebiet 1 906 2 576 12,1 16,3 
OG. Barmbek-Uhlenhorst 2 014 2 348 11,8 13,8 
OG. Fuhlsbüttel 1 250 916 15,3 11,2 

Borgfelde 115 94 14,2 11,6 
Ha.mm-Nord 407 418 12,1 12,4 
Hamm-Mitte 191 128 13,4 9,0 Bezirk Wandsbek 

Ha.mm-Süd 82 56 14,8 10,1 
Horn 743 524 14,4 10,1 
Billstadt 791 391 19,8 9,8 
Billbrook 241 92 22,6 8,6 
Billwerdar-Ausschlag 115 95 14,8 12,2 
Rothenburgsort 70 56 13,0 10,4 
Veddel 63 113 9,2 16,5 
Kleiner Grasbrook 21 32 9,9 _15, 1 
Steinverder 7 4 4,5 

I 
2,5 

Waltarahof 47 31 19,5 12,8 
Finkenwerder 283 148 16,7 8,7 
Bezirk Hamburg-Mitte zusammen 4 285 3 552 14,8 I 12,3 

Eilbek 418 270 14,3 9,2 
Wandsbek 754 442 19,2 11 '3 
Marienthal 186 301 13,4 21,6 
Jenfeld 339 336 11,8 17,6 
Tonndorf 269 171 16,9 10,7 
Fa.rmoen-Berne 510 499 16,8 16,5 
Bramfeld 1 147 468 20,4 8,3 
Steilshoop 143 84 18,8 11 ,o 
Wellingsbfittel 116 118 12,1 12,3 
Saeel 292 159 17.7 9,6 
Poppanbüttel 247 198 16,3 13,1 
HWillllelsbfittel 90 61 14,9 10,1 

davon im 
Kerngebiet 1 904 2 066 13,2 14,3 
OG. Billstadt 1 775 1 007 

I 
17,3 9,8 

OG. Veddel-Rothenburgsort 276 
I 

300 11,7 12,7 
OG. Finkenverd.or 330 179 17,1 9,3 

Lemsahl-Mellingstedt 64 35 20,0 10,9 
Duvenstedt 54 39 17.4 12,6 
Wohldorf-Ohletedt 48 47 12,9 12,6 
Bergstedt 92 71 17,0 13,1 
Volksdorf 201 148 13,8 10,2 
Rahlstedt 1 355 621 21,5 9,9 

Bezirk Wandsbek zusammen 6 325 4 068 18,0 11,6 
Bezl.rk Altona 

davon im 
Kerngebiet 2 476 2 019 16,8 13,7 

Altana-Altstadt 522 540 13,8 14,3 
Altona-Nord 362 396 12,6 13,8 
Otteneen 471 659 10,8 15,1 

OG. Bramfeld 1 290 552 20,2 8,6 
OG. Alstortal 745 536 15,7 11,3 
OG. Walddörfer 459 340 15,3 11,3 

Bahrenfeld 509 601 14,0 16,5 
Groß Flottbek 130 165 10,5 13,4 

OG.Rahlstedt 1 355 621 21,5 9,9' 

Othmarschen 146 195 11,8 15,8 
Lurup 551 294 19,1 10,2 Bezirk Bergedorf 
Osdorf 213 154 13,9 10,0 
l!ienetedten 89 93 11,0 11,5 Lohbrügge 430 207 19,6 9,5 
Blo.nkeneae 181 213 10,5 12,4 Bergedorf 370 409 12,2 13,5 
Iserbrook 125 100 13,9 11,1 
Sülldorf 92 71; 14,4 11,2 

Curslack 47 22 20,1 9,4 
Altengamme 43 25 20,6 12,0 

Rissen 153 122 14,4 11,5 Neuengamme 61 42 15,4 10,6 

Bezi1.~k Altona. zusammen 3 544 3 603 13,2 13,5 
Kirchwerder 148 89 18,7 11,2 
Ochsenwerder 43 23 17,6 9,4 

davon im 

I Kerngebiet 2 140 2 556 12,5 14,9 
OG. Blankenase 1 404 1 047 14,7 11,0 

Reitbrook 5 5 9,2 9,2 
Allermähe 29 11 17,3 6,6 
Billwerder 63 39 19,3 11,9 
Moorfleet 41 22 18,6 10,0 
Tatenberg 13 5 27,7 10,6 
S pad en land 8 6 16,5 12,4 

Bezirk Eimsbüttel 
Bezirk Bergedorf zusammen 1 301 905 16,3 11,4 

Eimebüttel 1 080 1 256 12,8 14,9 davon im 
Rotherbaum 349 338 13,2 12,7 Kerngebiet 800 616 15,3 11,8 
Rarvestehude 293 341 11,2 13,1 
Hoheluft-West 229 266 11,5 13,4 

OG. Vier- und Marschlande 501 289 18,3 10,5 

Lokstadt 397 348 19,6 17,2 
Niendorf 620 282 22,1 10,1 
Sehnelsen 253 166 17.7 11,6 

Bezirk Barburg 

Eideletedt 404 204 18,7 9,4 
Stellingen 328 203 16,3 10,1 

Harburg 414 378 13,1 11,9 
Neuland 46 20 22,8 9,9 
Gut Moor 16 2 42,6 5,3 

Bezirk Eimsbüttel zusammen 3 953 3 404 15,1 13,0 Wilstorf 353 224 19,1 12,1 
dsvon im 

Kerngebiet 1 951 2 201 12,4 14,0 
OG. Lokstadt 1 270 

I 
796 20,3 12,? 

OG. Stellingen 732 407 17,5 9,7 

Rönneburg 32 16 15,9 8,0 
Langenbek 51 25 21,1 10,3 
Sinstorf 51 39 15,8 12,1 
Marmstorf 78 51 14,8 9,7 
EiSendorf 347 244 15,2 10,7 
Heimfeld 336 677 12,6 25,4 
Wilhelmsburg 741 552 14,8 11,1 

Bezirk Hamburg-N ord Altenwarder 52 26 22,0 11,0 
Moorburg 38 24 21,4 13,5 

Hoheluft-Ost 183 I 226 I 12,0 14,8 
Eppendorf 377 616 10,7 17.5 
GroS Borstel 287 270 15,9 14,9 
Alstordorf 164 450 10,4 28,6 
Winterhude 895 1 014 12,2 13,8 

Hausbruch 104 47 18,4 8,3 
Neugraben-Fischbek 386 120 22,5 7,0 
Franoop 10 4 17,9 7,2 
Nauenfelde 90 33 22,1 8,1 
Cranz 15 5 20,6 6,9 

Uhlenhorst 331 491 13,9 20,6 
Hohenfelde 176 179 14,0 14,3 
Barmbek-Sfid 613 

I 

572 13,0 12,1 
Dulsberg 287 334 10,6 12,4 
Barmbek .. J!ord 607 772 10,2 12,9 
Ohlsdorf 210 240 11,0 12,6 
Puhlebüttel 203 242 12,8 "15,2 
Langenhorn 837 434 17,9 9,3 

Bezirk Rarburg zusammen 3 160 2 487 16,0 12,6 
davon im 

Kerngebiet 1 724 1 676 15,0 14,6 
OG. Wilhelmsburg 741 552 14,8 11,1 
OG. Süderelbe 695 259 21 '5 8,0 

Bezirk Hamburg-1/ord zusammj_5 170 5 840 12,6 14,3 

-
Freie und Hansestadt Hamburg 27 738 23 859 14,9 12,8 i n s g e a a m t 



Sterbefälle 

38. Die Gestorbenen 
1)1937 bis 1964 sowie die beurkundeten Sterbefälle von Wehrmachtangehörigen seit 1939 

Gestorbene 
Auf 100 Außerdem 

darunter weibliche Sterbefälle 
Jahre unter 10 und mehr auf 1000 Gestorbene von Wehr-

männlich weiblich zusammen 1 Jahr alt Jahre alt der kamen •••• macht-
Bevölkerung männliche angehörigen 2) 

Zahl % Zahl % 
1937 10 438 9 904 20 '342 1 542 1,6 1 553 37' 1 12,2 105,4 -1938 10 524 9 895 20 419 1 414 6,9 1 881 38,6 12,2 106,4 -
1939 11 283 10 490 21 773 1 483 6,8 8 434 38,1 12,8 107,6 128 
1940 11 347 11 226 22 573 ,. 630 7,2 9 247 41 ,o 13,2 101,1 1 546 
1941 10 670 10 233 20 903 1 331 6,4 8 097 38,7 12,3 104,3 1 816 
1942 11 191 10 213 21 404 1 405 6,6 8 178 38,2 12,6 109,6 6 480 
1943 9 900 9 011 18 977 1 313 6,9 1 168 31,8 13,6 109,1 6 400 
1944 1 529 6 725 14 254 1 198 8;4 5 164 36,2 13,2 112,0 5 248 
1945 11 207 8 604 19 811 1 921 9,1 1 117 35,9 16,3 130,3 3 760 
1946 11 103 8 932 20 635 1 739 8,4 8 132 39,4 14,7 n1,o 6 131 
1947 10 176 8 630 18 806 1 193 6,3 7573 40,3 13,1 117,9 4 150 
1948 1 946 1 181 15 127 916 6,1 5 825 38,5 10,1 110,7 2 301 
1949 8 178 1 420 15 598 780 5,0 6 530 41,9 10,1 110,2 1 495 
1950 8 515 8 152 16 667 762 4,6 1 570 45,4 10,5 104,5 1 343 
1951 9 123 8 775 17 896 708 4,0 8 646 48,3 10,9 104,0 1 197 
1952 9 444 8 894 18 338 545 3,0 9 198 50,2 11,0 106,2 689 
1953 9 966 9 076 19 042 549 2,9 9 856 51,8 11,2 109,8 472 
1954 10 196 9 506 19 702 522 2,6 10 351 52,5 11,3 107,3 346 
1955 10 633 9 738 20 371 611 3,0 10 950 53,8 11 '5 109,2 322 
1956 10 879 10 187 21 066 540 2,6 11 344 53,8 11,8 106,8 245 
1957 11 612 10 589 22 201 633 2,9 12 128 54,6 12,5 109,7 221 
1958 11 331 10 613 21 944 623 2,8 12 155 55,4 12,2 106,8 241 
1959 11 479 10 467 21 946 607 2,8 12 171 55,5 12,1 109,7 239 
1960 12 336 11 052 23 388 619 2,6 13 063 55,9 12,7 111,6 234 
1961 12 044 11 319 23 363 598 2,6 13 224 56,6 12,8 106,4 r 251 
1962 12 562 11 570 24 132 639 2,6 13 649 56,6 13,1 108,6 186 
1963 12 835 11 919 24 814 603 2,4 14 375 57.9 13,4 107,1 151 
1964 12 386 11 473 23 859 527 2,2 13 738 57,6 12,8 108,0 123 

1) 1943 bie 1946 einechl, der Ortefremden und ohne auswärts gestorbene Hamburger (Standeeamteprinzip), 1937 bis 1942 und ab 
1947 ohne Ortsfremde, aber einschl. der auswärts gestorbenen Hamburger (Wohnortsprinzip).- 2) Nach Beurkundungsjahren. 

39. Die Gestorbenen insgesamt und die gestorbenen Säuglinge 1964 nach Kalendermonaten 

Zahl der Gestorbenen insgesamt 
darunter gestorbene Säuglinge 

unter 1 Jahr unter 4 Wochen 

Monate auf 1000 auf 100 Zahl insgesamt 1) Zahl insgesamt 
männlich weiblich zusammen 

dar weibliche auf 1000 auf 1000 
Bevölkerung kamen ••• Lebend- Lebend-
und 1 Jahr männliche männl. woibl, geborene männl. weibl. geborene 

Januar 1 153 1 100 2 253 14,3 104,8 26 21 19,7 19 18 15,1 
Februar 1 023 996 2 019 13,7 102,7 23 20 19,6 16 8 10,2 
März 1 053 991 2 050 13,0 105,6 28 23 20,5 24 20 17,6 
April 1 069 946 2 015 13,2 113,0 26 25 21,8 21 20 17,4 
Mai 1 031 932 1 963 12,5 110,6 26 9 14,5 22 6 11,6 
Juni 930 903 1 833 12,0 103,0 25 11 15,9 18 11 12,7 
Juli 955 876 1 831 11,6 109,0 22 21 17,8 17 17 14,3 
August 949 860 1 809 11,5 110,3 33 19 22,7 30 11 18,4 
September 933 819 1 752 11,5 113,9 21 22 19,1 17 16 14,3 
Oktober 1 050 939 1 989 12,6 111,8 30 16 20,2 16 10 11,6 
November 1 063 971 2 034 13,3 109,5 15 11 14,9 13 13 12,1 
Dezember 1 177 1 134 2 311 14,6 103,8 25 23 21,0 21 15 16,2 

Insgasamt 12 386 11 473 23 859 12,8 108,0 300 227 19,0 234 165 14,4 

1) Berechnet unter Berücksichtigung der Geburtenentwicklung, 

Schaubild 4 

Das Durchschnittsalter der Gestorbenen (ohne Säuglinge) 1910, 1938 und 1964 

@ Stotl3llschts Landt3Umt Harnburg 
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40. Die Gestorbenen 1964 nach Altersgruppen und Geschlecht 

Gestorbene Auf 1000 Lebende 

Altersgruppen 
der jeweiligen Altersgruppe 1) 

männlich weiblich zusammen männlich weiblich zusammen 

unter 1 Jahr 300 227 527 21,0 16,9 19,0 

1 bie " 5 Jahren 49 37 86 1,0 o,8 0,9 

5 " " 10 " 24 11 35 0,5 0,2 0,4 

10 " n 15 " 23 13 36 0,5 0,3 0,4 

15 " " 20 " 49 18 67 0,9 0,3 o,6 

20 " " 25 " 100 39 139 1,2 0,5 0,9 

25 " " 30 " 108 46 154 1,3 0,6 . 1,0 

30 " " 35 " 102 53 155 1,8 0,9 1,4 

35 " " 40 " 131 97 228 2,4 1,5 1,9 

40 " " 45 " 165 167 332 3,2 2,3 2,7 

45 " " 50 " 200 169 369 5,4 3,3 4,2 

50 " " 55 " 516 402 918 8,7 5,2 6,7 

55 " II 60 " 998 667 1 665 15,7 8,4 11,7 

60 " " 65 " 1 577 868 2 445 27,4 12,2 19,0 

65 " " 70 " 1 687 1 278 2 965 41,5 20,0 28,4 

70 " " 75 " 1 841 1 872 3 713 62,4 37,6 46,8 

75 " II 80 " 1 912 1 995 3 907 93,3 62,6 74,6 

80 " " 85 " 1 488 1 902 3 390 140,9 112,3 123,3 

85 II " 90 " 840 1 164 2 004 227,4 179,2 196,7 

90 Jahre und älter 276 448 724 348,0 267,5 293,4 

I n s g e s a m t 12 386 11 473 23 859 14,4 11.5 12,8 

1) Die im ersten Lebensjahr Gestorbenen sind auf die Lebendgeborenen des Zeitraume bezogen, aus dem 
sie stammen. 

41. Die Säuglingssterblichkeit in den Bezirken und Ortsamtsgebieten 1964 

Gestorbene Säuglinge Gestorbene Säuglinge 

Bezirke auf 1000 
Ortsamtsgebiete (OG,) Zahl Lebend-

Bezirke auf 1000 Ortsamtsgebiete (OG.) Zahl Lebend-
geborene geborene 

Bezirk Hamburg-Mitte 77 18,0 Bezirk Wandsbek 119 18,8 

davon davon 
Kerngebiet 35 18,4 
OG, Billstedt 33 18,6 
OG. Veddel-Rothenburgsort 3 10,9 
OG, Finkenwerder 6 18,2 

Kerngebiet 45 18,2 
OG, Bramfeld 17 13,2 
OG, Alstertal 12 16,1 
OG. Walddörfer 4 8, 7 . 
OG, Rahlstedt 41 30,3 

Bezirk Altona 79 22,3 
davon 

Kerngebiet 60 28,0 Bezirk Bergedorf 20 15,4 
OG. Blankensee 19 13,5 davon 

Kerngebiet 15 18,8 

Bezirk Eimsbüttel 70 17,7 OG. Vier- und Marechlande 5 10,0 

davon 

Kerngebiet 30 15,4 
OG, Lokstadt 23 18,1 
OG. Stellingen 17 23,2 Bezirk Barburg 64 20,3 

davon 

Kerngebiet 36 20,9 
Bezirk Hamburg-Nord 98 19,0 OG, Wilhelmsburg 14 18,9 

davon 
OG. Süderelbe 14 20,1 

Kerngebiet 44 23,1 
OG, Barmbek-Uhlenhorat 31 15,4 
OG. Fuhlsbüttel 23 18,4 Hamburg z u s a m m e n 527 19,0 
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42. Im ersten Lebensjahr gestorbene Säuglinge 19S1 bis 1964 nach Geschlecht und Legitimität 

Gestorbene Säuglinge Auf 1000 Lebendgeborene kamen 
••••• gestorbene Säuglinge 1) 

Jahre 
davon davon 

männlich weiblich zusammen männlich weiblich zusammen 
ehelich unehelich ehelich unehelich 

1951 394 314 708 556 152 43,6 37,0 40,4 35,5 81,3 

1952 319 226 545 419 126 36,5 27,8 32,3 27,8 10,3 

1953 303 246 549 435 114 34,8 30,1 32,5 28,7 67,2 

-1954 309 213 522 430 92 33,1 25,0 29,6 27,2 50,1 

1955 352 259 611 496 115 37,0 28,9 33,1 29,9 62,4 

1956 305 235 540 455 85 30,5 25,1 27,9 25,8 49,3 

1957 316 255 633 544 89 34.9 25,1 30,1 28,4 48,1 

1956 339 284 623 519 104 30,0 26,7 28,4 25,9 54,9 

1959 :ne 269 607 512 95 28,0 23,7 25,9 23,9 48,1 

1960 357 262 619 523 96 28,8 22,3 25,6 23,6 47.7 

1961 351 247 598 533 65 27' 1 20,0 23,6 22,8 33,4 

1962 361 :!78 639 552 61 21,2 22,0 24,7 23,1 44,9 

1963 340 263 603 534 69 24,4 19,6 22,1 21,0 36,2 

1964 300 227 527 463 64 21,0 16,9 19,0 16,0 33,1 

1) Berechnet unter Berücksichtigung der Geburtenentwicklung. 

Schaubild 5 

Im ersten Lebensjahr gestorbene Säuglinge 1938 bis 1964 nach der Legitimität 

(Gestorbene auf 1000 Lebendgeborene) 
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43. Oie Gestorbenen 1962 bis 1964 nach dem Sterbeort 

1962 196~ 1964 
Sterbeort 

Zahl " Zahl % Zahl " 
Im Hause 1 402 ~0.7 1 50~ ~0,2 6 690 26,9 
In einer öffentlichen Krankenanstalt 11 1~2 46;1 , 1 266 45,5 10 969 46,0 
In einer anderen Krankenanstalt 2 466 10,2 2 741 11,1 2 727 11,4 
Im Alters- oder Pflegeheim 1 696 7,0 1 640 7.4 1 174 7.4 
Sonstiger Sterbeort 1) 1 4~4 6,0 1 444 5,6 1 499 6,~ 

I n s g e s a m t 24 1~2 100 24 614 100 2~ 659 100 

1) Außerhalb der aufgeführten Sterbeorte; z.B. auf der Straße, im Betrieb u.a. 

44. Oie Gestorbenen 1964 nach Altersgruppen, Familienstand und Geschlecht 

Gestorbene männliche Personen Gestorbene weibliche Personen 
Altersgruppen 
von ••••• bis davon waren nach dem Familienstand davon waren nach dem Familienstand unter ••• Jahren insgesamt insgesamt 

ledig verh. verw. gesch. unbek. ledig verh. verw. gesch. unbek. 

unter 1 ~00 300 - - - - 227 227 - - - -
1 - 5 49 49 - - - - 37 37 - - - -
5 - 10 24 24 - - - - 11 11 - - - -

10 - 15 23 23 - - - - 13 13 - - - -
15 - 20 49 49 - - - - 16 17 1 - - -
20 - 25 100 64 16 - - - 39 25 13 - 1 -
25 - 30 106 61 42 - 5 - 46 16 25 - 3 -
30 - 35 102 27 64 - 11 - 53 11 36 1 3 -
35 - 40 131 23 94 1 13 - 97 23 62 2 10 -
40 - 45 165 24 126 3 12 - 167 22 115 12 16 -
45 - 50 200 18 157 4 20 1 169 14 112 26 17 -
50 - 55 516 39 422 16 39 - 402 44 240 77 41 -
55 - 60 996 66 604 46 60 - 667 65 390 146 66 -
60 - 65 1 577 85 1 276 119 97 - 666 63 445 259 61 -
65 - 70 1 687 75 1 336 162 92 2 1 276 124 536 533 63 -
70 - 75 1 641 67 1 362 336 76 - 1 672 152 625 960 115 -
75 - 60 1 912 75 1 235 546 56 - 1 995 163 391 1 313 106 -
60 - 65 1 466 59 717 596 56 - 1 902 135 192 1 490 65 -
65 - 90 640 21 291 509 19 - 1 164 95 71 956 40 -
90 u. älter 276 6 59 205 4 - 446 33 6 395 14 -

Zusammen 12 366 1 117 6 061 2 565 560 3 11 473 1 332 3 264 6 192 665 -

45. Oie Gestorbenen 1964 nach Landeskirchen 1) und Religionszugehörigkeit 

davon waren nach der Religionszugehörigkeit 

Gestorbene evangelisch freireligiös, Landeskirchen römisch- anders sonstige überhaupt 
landes- frei- katholisch christlich jüdisch Religion gemeinschaftslos 

kirchlich kirchlich und ohne Angabe 

llamburg 12 262 9 524 72 766 71 29 6 1 172 
S~hleewig-Holstein 9 144 7 065 49 556 65 4 2 1 363 
Hannover 2 453 1 673 13 245 24 - 2 496 

Freie und Hansestadt Hamburg 
insgesamt 23 659 16 262 134 1 569 160 33 10 3 651 

1) Wegen der gebietliehen Gliederung vergl. Allmarkung zur Tabelle 64, Seite 46. 



46. Die überlebenden Ehegatten der durch Tod gelösten Ehen 1961 bis 1964 nach Altersgruppen 

Im Jahre 1961 Im Jahre 1962 Im Jahre 1963 Im Jahre 1964 
Altersgruppen verwitwete verwitwete verwitwete verwitwete 

Männer Frauen Männer Frauen Männer Frauen Männer Frauen 

bis 25 Jahre 11 37 11 38 2 3'1 6 
26 " 30 25 59 28 75 18 69 23 
31 " 35 46 118 43 124 38 103 43 
36 " 40 50 202 51 210 52 189 46 
41 " 45 55 237 78 303 77 330 75 
46 " 50 115 450 132 475 116 421 88 
51 " 55 209 826 215 835 230 829 206 
56 " 60 386 1 113 345 1 115 382 1 177 375 
61 " 65 465 1 330 484 1 331 483 1 373 473 
66 " 70 495 1 376 490 1 392 505 1 542 482 
71 " 75 523 1 051 528 1 123 588 1 178 ' 569 
76 " 80 " 549 648 542 657 496 645 483 
81 Jahre und älter 413 319 422 301 434 349 384 
unbekannt - - - - - - 11 

I n s g e s a m t 3 342 7 766 3 369 7 979 3 421 8 242 3 264 

47. Von den hamburgischen Gerichten für tot erklärte ehemalige Wehrmachtangehörige und 
Zivilpersonen 1947 bis 1964 nach Altersgruppen und Familienstand 

Ehemalige Wehrmachtangehörige Zivilpersonen 

Altersgruppen Zahl der Todeserklärungen --
Familienstand 1947 darunter 1947 darunter 

bis 
1960 1961 1962 1963 1964 

bis 
1960 1961 1962 1963 1964 1964 

unter 20 Jahren 124 31 28 21 15 29 160 48 25 33 32 
20 bis " 25 " 382 97 75 72 73 65 78 18 20 12 14 
25 " " 30 " 232 58 49 50 34 41 44 9 4 10 6 
30 " " 35 " 356 80 80 78 65 53 61 14 18 11 10 
35 " " 45 " 686 199 137 164 86 100 156 34 30 34 32 
45 Jahre und älter 249 71 66 38 33 41 784 215 189 164 115 

I n s g e s a m t 2 029 536 435 423 306 329 1 283 338 286 264 209 
davon waren 

Ledige 940 241 206 190 145 158 413 107 70 95 73 
Verheiratete 1 024 275 214 222 149 164 642 174 159 122 98 
Sonstige 65 20 15 11 12 7 228 57 57 47 38 

48. Durch Freitod gestorbene Personen 1964 nach Altersgruppen, Geschlecht und Familienstand 

Männliche Personen Weibliche Personen 

1 
1 
1 
1 

8 

Altersgruppen davon waren davon waren 
insgesamt ver- ver- ge- un- insgesamt ver- ver-

43 
75 

105 
166 
372 
369 
760 
128 
410 
432 
172 
681 
327 

21 

061 

1964 

22 
14 
15 
8 

26 
101 

186 

68 
89 
29 

ge-ledig heiratet witwet schieden bekannt ledig heiratet witwet schieden 
unter 15 Jahren - - - - - - 1 1 - - -

15 bis " 20 " 6 6 - - - - 2 2 - - -
20 " " 30 " 41 31 10 ~ - - 27 18 8 - 1 
30 " " 40 " 41 12 24 - 5 - 18 6 9 1 2 
40 " " 50 " 38 2 27 - 8 1 29 3 18 4 4 
50 " " 60 " 73 11 43 9 10 - 62 7 33 13 9 
60 " " 70 " 62 3 45 11 3 - 38 5 14 17 2 
70 " " 80 " 34 - 15 16 3 - 34 4 9 20 1 
80 Jahre und älter 21 - 3 18 - - 18 1 1 16 -
Z u s a m m e n 316 65 167 54 29 1 229 47 92 71 19 

49. Durch Freitod gestorbene Personen 1958 bis 1964 nach Kalendermonaten 

Durch Freitod gestorbene Auf 100 000 der Bevölkerung 
:Monate Personen im Jahre und 1 Jahr 

1958 1959 1960 1961 1962 1963 1964 1958 1959 1960 1961 1962 1963 1964 

Januar 37 44 51 36 46 37 56 24,4 28,6 32,9 23,1 29,4 23,6 35,6 
Februar 38 32 46 40 29 34 35 27.7 23,1 31,7 28,4 20,5 24,0 23,8 
März 42 49 42 54 52 39 43 27,6 31,9 27,1 34,6 33,3 24,9 27,3 
April 40 47 50 46 40 43 55 27,1 31,6 33,3 30,4 26,4 28,3 36,1 
Mai 42 51 51 37 47 50 49 27,6 33,1 32,9 23,7 30,0 31,8 31,1 
Juni 42 30 44 47 59 33 47 28,4 20,1 29,3 31,1 38,9 21,7 30,8 
Juli 42 42 36 40 40 46 33 27,5 27,2 23,2 25,7 25,5 29,3 20,9 
August 66 40 46 41 40 38 47 43,2 25,9 29,6 26,3 25,5 24,2 29,8 
September 39 38 42 38 60 39 47 26,4 25;4 27,9 25,2 39,6 25,6 30,8 
Oktober 40 44 39 39 42 46 52 26,1 28,4 25,0 25,0 26,8 29,2 32,9 
November 49 42 56 23 45 36 36 33,0 28,0 37,1 15,2 29,6 23,6 23,6 
Dezember 44 51 52 54 35 40 45 28,7 32,9 33,3 34,5 22,3 25,4 28,5 

Z u s a m m e n 521 510 555 495 535 481 545 29,0 28,1 30,3 27,0 29,0 26,0 29,3 

37 

un-
bekannt 

---------
-
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50. Die Gestorbenen 1963 und 1964 nach Todesursachen und Geschlecht 

Nr. des Gestorbene Gestorbene auf 10 000 der 

deutschen Bevölkerung 
Todesursachen Verz.1958 1963 1964 1963 1964 

1) m. .... zus. m. .... zus . m. .... zus. m • "· zus. 

I. Infektiöse und paratisäre Krank-
heiten 00-19 275 122 397 224 91 315 3,2 1,2 2,1 2,6 0,9 1,7 

darunter 
Tuberkulose der Atmungsorgane 00,01 237 70 307 181 55 236 2,8 0,7 1,7 2,1 0,6 1,3 
Tuberkulose anderer Organe 02,03 4 10 14 1 6 7 o,o 0,1 0,1 o,o 0,1 o,o 
Syphilis 05 17 26 43 28 14 42 0,2 0,3 0,2 0,3 0,1 0,2 
Typhus und Paratyphus 07 3 - 3 1 - 1 o,o - o,o 0,0 - o,o 
Scharlach 09 - - - - - - - - - - - -
Diphtherie 11 - - - - - - - - - - - -
Kauehusten 132 3 1 4 - - - o,o o,o 0,0 - - -
Masern 162 - 2 2 - 1 1 - o,o o,o - o,o o,o 

II. Neubildungen (Tumoren) 20-27 2 765 2 644 5 409 2 819 2 662 5 481 32,3 26,6 29,2 32,8 26,7 29,5 
darunter 

Krebs u. andere bösartige Gewächse 20-24 2 543 2 414 4 957 2 583 2 408 4 991 29,7 24,3 26,8 30,0 24,2 26,9 
Neubildungen der lymphatischen 

i',s und blutbildenden Organe 25 131 119 250 150 137 287 1,2 1,4 1,7 1,4 1,5 

IJI. Allergische, Stoffwechsel- und Er-
nährungskrankheiten sowie Störungen 

156 386 der inneren Sekretion 30-35 173 211 384 230 2,0 2,1 2,1 1,8 2, 3 2,1 

darunter Zuckerkrankheit 33 71 109 180 76 136 212 0,8 1,1 1,0 0,9 1,4 1,1 

IV. Krankheiten des Blutes und der 
blutbildenden Organe 86 19 30 49 19 33 52 0,2 0,3 0,3 0,2 0,3 0,3 

v. Psychosen, Psychoneurosen und 
Pereönliohkeitsstörungen 36 28 22 50 26 34 60 0,3 0,2 0,3 0,3 0,3 0,3 

VI. Krankheiten des Nervensystems und 
der Sinnesorgane n-39,87,88 1 563 2 064 3 627 1 450 1 996 3 446 18,3 20,8 19,6 16,9 20,0 18,6 

darunter Gehirnblutungen 371 1 248 1 567 2 815 1 111 1 500 2 611 14,6 15,8 15,2 12,9 15,1 14,1 

VII. Kranbeiton des Kreislaufsystems 40-49 3 795 3 487 7 282 3 755 3 304 7 059 44,3 35,1 39.3 43,7 33,2 38,0 

do.runter 
Herzkrankheiten 42-45 3 094 2 510 5 604 3 079 2 386 5 465 36,1 25,2 30,3 35,8 23,9 29,4 
Bluthochdruck 46 228 453 681 227 432 659 2, 7 4,6 3,7 2,6 4.3 3,5 

VIII. Krankheiten der Atmungsorgane 50-57 1 045 712 1 757 794 516 1 310 12,i 7,2 9.5 9,2 5,2 7,1 
darunter 

Grippe 52 24 23 47 2 4 6 0,3 0,2 0,3 o,o o,o 0,0 
Lungenentzündung 53 373 328 701 229 233 462 4,4 3,3 3,8 2, 7 2,3 2,5 
Bronchitia 54 210 124 334 203 97 300 2, 5 1, 2 1,8 2,4 1,0 1,6 

IX. Krankheiten der Verdauungsorgane 60-69 548 544 1 092 600 479 1 079 6,4 5,5 5,9 7,0 4,8 5,8 
darunter 

Geschwüre des Magens und des 
Zwölffingerdarms 61 117 54 171 138 40 178 1,4 0,5 0,9 1,6 0,4 1,0 
Blinddarmentzündung 63 34 21 55 31 19 50 0,4 0,2 0,3 0,4 0,2 0,3 
Krankheiten der Leber und Gallen-
blase 67,68 251 279 530 269 264 533 2,9 2,8 2,9 3,1 2,6 2,9 

x. Krankheiten der Harn- und 
Geschlechtorgane 70-74 381 175 556 305 217 522 4,4 1,8 3,0 3,5 2,2 2,8 
dar1.mter Nierenentzündung 701-703 33 38 71 25 37 62 0,4 0,4 0,4 0,3 0,4 0,3 

XI. Komplikationen in der Schwanger-
sohaft, bei Entbindungen und im 
Wochenbett 2) 75-77 .. 12 12 .. 12 12 .. o,; .. . . 0,3 . . 

XII. Ysankheiten der Haut und des 
Unterhautzellgewebes 78,79 6 11 17 5 6 11 0,1 0,1 0,1 0,1 0,1 0,1 

XIII. Krankheiten der Knochen und der 
Bewegungsorgane 80-82 21 41 62 21 49 70 0,2 0,4 0,3 0,2 0,5 0,4 

XIV. Angeboren9 Mißbildungen 83 79 67 146 77 67 144 0,9 0,7 0,8 0,9 0,7 o,8 

xv. Krankheiten der frühesten Kindheit 3) 84-85 222 166 388 199 142 341 158,1 123,0 140,9 138,7 106,1 122,9 
darunter 

Geburtsverletzungen der 
Neugeborenen 841 49 37 86 33 30 
Lungenentzündung (bei Kindern 

63 34,9 27.4 31,2 23,0 22,4 22,7 

unter 4 Wochen) 844 18 20 38 17 14 31 12,8 14,8 13,8 11,8 10,5 11,2 
Frühgeburt (Geburtsgewicht unter 
2 500 g) 852 81 51 132 82 47 129 57.7 37,8 47,9 57,1 35,1 46,5 

XVI. Altersschwäche sowie mangelhaft 
bezeichnete Krankheit un~ 
Todesursachen 89 986 953 1 939 925 878 1 803 11.5 9,6 10,5 10,8 8,8 9,7 
darunter Altersschwäche ohne 

Geietosstörung 891 192 354 546 204 374 578 2,2 3,6 2,9 2,4 3,8 3,1 

XVII. Unfälle, Vergiftungen und Gewalt-
einwirkungen 90-99 929 718 1 647 1 011 757 1 768 10,9 7,2 8,9 11,8 7,6 9,5 
darunter 

Kraftfahrzeugunfälle 90 245 121 366 310 146 456 2,9 1,2 2,0 3,6 1,5 2,5 
Unfälle durch Sturz 92 182 332 514 188 305 493 2,1 3,3 2,8 2,2 3,1 2, 7 
Ertrinken 953 46 5 51 53 11 64 0,5 0,1 0,3 0,6 0,1 0,3 
Freitod 97 294 187 481 316 229 545 3,4 1,9 2,6 3. 7 2,3 2,9 
Mord und Todschlag 98 14 8 22 23 10 33 0,2 0,1 0,1 0,3 0,1 0,2 

I - XVII Sterbefälle i n sgesamt 00-99 12 835 11 979 24 814 12 386 11 473 23 859 149,9 120,4 134,1 144,0 115,1 128,5 

1) Zweiotellig • Hauptgruppen, dreistellig • Untergruppen.- 2) Die Verhältniszahlen sind auf 10 000 der weiblichen Bevölkerung im 
Alter von 15 bis unter 45 Jahren bezogen.- 3) Di.s Verhältniszahlen sind auf 10 000 der Lebendgeborenen bezogen. 



51. Die an Krebs und anderen bösartigen Gewächsen Gestorbenen 1939 sowie 1952 bis 1964 

Gestorbene an Krebs und anderen bösartigen Gewächsen 1) 

davon in den Altersgruppen von ,,, bis unter ••• Jahren 
Jahre insgesamt 

0 bis 30 30 bis 40 40 bis 50 50 bis 60 60 bis 70 70 und älter 

m. "· zus. m. ... m • "· m. w. m. w. m. .... m • w. 

1939 1 408 1 546 2 954 16 21 31 71 105 197 285 339 457 430 514 488 

1952 1 822 1 940 3 762 17 17 13 42 107 212 357 408 571, 494 757 767 

1953 1 934 1 929 3 863 11 18 16 43 106 195 353 362 603 538 845 773 

1954 2 051 1 934 3 985 14 17 17 46 114 169 412 391 627 539 867 772 

1955 2 090 2 010 4 100 16 12 13 42 96 194 387 359 678 570 900 833 

1956 2 173 2 105 4 278 17 11 15 40 114 179 385 424 704 580 938 871 

1957 2 230 2 079 4 309 16 20 18 42 103 164 420 376 717 574 956 903 

1958 2 239 2 219 4 458 12 13 24 50 98 166 426 414 678 617 1 001 959 

1959 2 336 2 154 4 490 19 20 34 57 88 163 387 385 769 614 1 039 915 

1960 2 416 2 166 4 566 26 9 22 59 92 164 444 367 753 619 1 061 930 

1961 2 450 2 291 4 741 23 24 26 43 88 146 386 389 840 687 1 087 1 002 

1962 2 401 2 317 4 718 15 16 24 53 67 177 387 435 803 652 1 105 964 

1963 2 543 2 414 4 957 28 20 26 31 71 162 413 390 875 670 1 130 1 141 

1964 2 583 2 408 4 991 23 14 26 43 64 136 367 424 924 649 1 179 1 142 

1) Nr, 45- 55 des Verzeichnisses der Krankheiten und Todesursachen von 1938, ab 1952 Nr. 201 - 249 Deutsches 
Verzeichnis von 1958· 

52. Die an Krebs der Atmungsorgane Gestorbenen 1939 sowie 1952 bis 1964 

Gestorbene an Krebs der Atmungsorgane 1) 

davon in den Altersgruppen von ••• bis unter ••• Jahren 
Jahre insgesamt 

0 bis 30 30 bis 40 40 bis 50 50 bis 60 60 bis 70 70 und älter 

m. w. zus. m. w. m. w. m. w. m. .. m. w. m. w. 

1939 169 39 208 1 1 4 5 21 3 46 12 62 11 35 7 

1952 459 84 543 1 - 3 1 28 5 134 26 179 21 114 31 

1953 526 104 630 - - 2 - 39 13 159 22 194 34 132 35 

1954 587 120 707 2 - 1 1 40 12 175 27 225 32 144 48 

1955 599 121 720 1 - 4 3 26 14 157 21 253 39 158 44 

1956 641 154 795 1 2 - 2 40 14 175 34 252 48 173 54 

1957 694 132 826 1 2 3 1 36 11 169 29 304 49 181 40 

1958 707 141 848 1 2 2 2 29 6 183 37 260 48 232 46 

1959 712 147 859 - 3 5 3 32 11 165 30 287 54 223 46 

1960 807 159 966 1 1 4 - 28 15 193 38 335 46 246 59 

1961 759 169 928 - 2 5 3 22 12 189 29 331 57 212 66 

1962 654 157 1 011 2 - _4 __ 1 20 11 176 42 362 51 266 52 - -
1963 641 162 1 023 2 1 1 1 21 10 172 29 364 79 261 62 

1964 870 181 1 051 2 1 2 3 I 21 3 158 37 397 64 290 73 

' 
1) Nr. 47 des Verzeichnisses der Krankheiten und Todesursachen von 1938, ab 1952 Nr, 221 - 229 Deutsches 

Verzeichnis von 1958. -

39 
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53. Die an Tuberkulose (alle Formen) Gestorbenen 1939 sowie 1962 bis 1964 nach Altersgruppen und Geschlecht 

Gestorbene an Tuberkulose 

Altersgruppen 
1939 1962 1963 1964 

männlich weiblich zusammen männlich weiblich zusammen männlich weiblich zusammen männlich weiblich 

unter 1 Jahr 5 10 15 - - - - 1 1 - -
1 bis " 5 Jahren 22 21 43 - - - - - - - -
5 " " 15 " 16 17 .l3 - 1 1 - 1 1 - -

15 " " 20 " '15 20 35 - - - - - - 1 -
20 " " 25 " 18 32 50 - 1 1 - - - - -
25 " " 30 " 55 42 97 - - - 3 2 5 1 3 

30 " " 40 " 121 102 223 9 6 15 11 6 17 4 7 

40 " " 50 " 164 74 238 20 15 35 20 9 29 15 5 

50 " " 60 " 140 46 186 46 8 54 45 11 56 36 11 

60 " " 70 " 99 35 134 62 19 81 74 11 85 62 12 

70 Jahre und älter 40 31 71 69 29 98 88 39 127 63 23 

--
I n s g e s a m t 695 430 1 125 206 79 285 241 80 321 

54. Die an Herzkrankheiten und Gehirnblutungen Gestorbenen 1962 bis 1964 
nach Altersgruppen und Geschlecht 

1962 1963 1964 
Altersgruppen 

männlich weiblich zusammen männlich weiblich zusammen männlich weiblich 

a) Gestorbene an Horzkrankhci ten (421 - 459) 

unter 30 Jahren 17 3 20 16 4 20 17 4 
30 bis " 35 " 8 3 11 10 4 14 6 3 
35 " " 40 " 16 9 25 16 13 29 23 6 
40 " " 45 " 25 8 33 32 17 49 24 18 
45 " " 50 " 71 26 97 57 14 71 50 14 
50 " " 55 " 155 44 199 145 52 197 141 43 
55 " " 60 " 300 99 399 315 133 448 263 105 
60 " " 65 " 413 176 589 426 196 622 430 168 
65 " " 70 " 438 311 749 449 321 170 480 289 
70 " " 75 " 511 399 910 531 412 943 480 471 
75 " " eo " 484 501 985 476 525 1 001 512 486 
80 " " 85 " 394 443 837 392 463 855 387 436 
85 " " 90 " 169 243 412 165 262 427 200 260 
90 Jahre und älter 47 76 123 64 94 158 66 83 

I n s g e s a m t 3 048 2 341 5 389 3 094 2 510 5 604 3 079 2 386 

b) Gestorbene an Gehirnblutungen (371) 

unter 30 Jahren 5 4 9 6 I - 6 4 3 
30 bis " 35 " 2 2 4 2 - 2 2 1 
35 " " 40 " 2 - 2 2 1 3 2 5 
40 " " 45 " 9 4 n 5 6 11 7 4 
45 " " 50 " 6 12 18 5 10 15 9 7 
50 " " 55 " 36 19 55 25 18 43 20 16 
55 " " 60 " 55 40 95 51 42 93 49 38 
60 " " 65 " 105 89 194 100 88 188 88 80 
65 " " 70 " 125 171 296 148 159 307 150 153 
70 " " 75 " 245 276 521 231 301 532 190 265 
75 " " 80 " 274 362 636 274 356 630 248 351 
80 " " 85 " 251 345 596 246 342 588 197 334 
85 " " 90 " 122 173 295 119 185 304 108 173 
90 Jahre und älter 28 67 95 34 59 93 29 70 

-· 
I n sgeaamt 1 265 1 564 2 829 1 248 1 567 2 815 1 111 1 500 

'---

182 61 

zusammen 

21 
9 

29 
42 
64 

184 
368 
598 
769 
951 
998 
828 
460 
149 

5 465 

7 
3 
7 

11 
16 
36 
87 

168 
303 
463 
599 
531 
281 
99 

2 611 

Anmerkung; Die Zahlen in Klammern bezeichnen die Nummern des deutschen Todesurse.chenverzeichniases von 1958 

zusammen 

-
-
-
1 

-
4 

11 

20 

47 

74 
86 

243 



Gestor- Sterbewahr-
Alter in Uber- bene scheinliohkei t 
llonaten lebende während für 

eines 
llonats einen Monat 

(x) (lx) (dx) (qx) 

0 100 000 2 028 0,020 28 
1 97 972 158 0,001 61 

2 97 814 119 0,001 22 

3 97 695 108 0,001 11 

4 97 587 89 o,ooo 91 

5 97 498 63 o,ooo 65 
6 97 435 54 o,ooo 55 

7 9i 381 31 o,ooo 36 

8 97 344 31 o,ooo 32 

9 97 313 30 o,ooo 31 
10 97 283 27 o,ooo 28 
11 97 255 24 o,ooo 25 

Gestor- Sterbewahr-
Alter in Uber- bene soheinlichkei t 

Jahren lebende während fllr eines 
Jahres ein Jahr 

(x) (lx) (dx) (qx) 

0 100 000 2 769 0,027 69 
1 97 231 205 o,oo2 11 
2 97 026 121 0,001 25 
3 96 905 77 o,ooo 79 
4 96 828 72 o,ooo 74 
5 96 756 75 o,ooo 78 
6 96 681 75 o,ooo 78 

7 96 606 69 o,ooo 71 
8 96 537 58 0,000 60 

9 96 479 47 o,ooo 49 

10 96 432 39 o,ooo 40 
11 96 393 34 0 ,ooo 35 
12 96 359 32 o,ooo 33 
13 96 327 33 o,ooo 34 
14 96 294 39 o,ooo 40 
15 96 255 47 o,ooo 49 
16 96 208 61 o,ooo 63 
17 96 147 77 o,ooo 80 
18 96 070 96 0,001 00 
19 95 974 112 0,001 17 

20 95 862 124 0,001 29 
21 95 738 128 0,001 34 
22 95 610 129 0,001 35 
23 95 481 129 0,001 35 
24 95 352 134 0,001 41 
25 95 218 136 0,001 43 
26 95 082 136 0,001 43 
27 94 946 136 0,001 43 
28 94 810 133 0,001 40 
29 94 677 133 o,oo1 40 

30 94 544 136 0,001 44 
31 94 408 144 0,001 52 
32 94 264 155 0,001 64 
33 94 109 168 0,001 79 
34 93 941 183 0,001 95 
35 93 758 197 0,002 10 
36 93 561 211 0,002 25 

37 93 350 225 0,002 41 
38 93 125 238 o,oo2 56 
39 92 887 253 0,002 72 

4 

55. Die Hamburger Sterbetafel 1960/62 
al männliches Geschlecht 

Mittlere 
Noch zu Lebens- Alter in Uber-

durchlebende erwartung Jahren lebende 
Jahre in Jahren 

(ex) (x) (lx) 

6 780 428,1 67,80 40 92 234 
6 772 180,1 69,12 41 92 365 
6 764 022,3 69,15 42 92 078 
6 755 876,1 69,15 43 91 768 
6 747 739,3 69,15 44 91 428 
6 739 610,8 69,13 45 91 054 
6 731 488,6 69,09 46 90 642 
6 723 371,3 69,04 47 90 189 
6 715 257 ,e 68,98 48 89 694 
6 707 147,1 68,92 49 89 154 
6 699 038,9 68,86 
6 690 933,1 68,80 50 88 564 

51 87 912 
52 87 187 
53 66 380 
54 85 485 

Mittlere 55 84 498 
Noch zu Lebens-

durchlebende erwartung 
Jahre in Jahren 

56 83 415 
57 82 226 

(ex) 58 80 918 

59 79 477 

6 780 428,1 67,60 60 77 891 
6 682 829,5 68,73 61 76 157 
6 585 701,0 67,88 62 74 283 
6 488 735,5 66,96 63 72 284 
6 391 869,0 66,01 64 70 170 
6 295 071 ,o 65,06 65 67 953 
6 198 358,5 64,11 66 65 632 
6 101 715,0 63,16 67 63 202 
6 005 143,5 62,21 68 60 661 
5 908 635,5 61,24 69 58 013 

5 812 180,0 60,27 70 55 264 
5 715 767,5 59,30 71 52 428 
5 619 391,5 58,32 72 49 518 
5 523 048,5 57,34 73 46 545 
5 426 738,0 56,36 74 43 520 
5 330 463,5 55,38 75 40 457 
5 234 232 ,o 54,41 76 37 365 
5 138 054,5 53,44 77 34 257 
5 041 946,0 52,48 78 31 149 
4 945 924,0 51,53 79 28 057 

4 850 006,0 50,59 80 25 004 
4 754 206,0 49,66 81 22 020 
4 658 532,0 48,72 82 19 133 
4 562 986,5 47,79 83 16 372 
4 467 570,0 46,85 84 13 780 
4 372 285,0 45,92 85 11 391 
4277 135,0 44,98 86 9 242 
4 182 121,0 44,05 87 7 359 
4 087 243,0 43,11 88 5 749 
3 992 499,5 42,17 89 4 397 

3 897 889,0 41,23 90 3 289 
3 603 413,0 40,29 91 2 407 
3 709 077,0 39,35 92 1 722 
3 614 890,5 38,41 93 1 203 
3 520 865,5 37,48 94 820 
3 427 016,0 36,55 95 546 
3 333 356,5 35,63 96 354 
3 239 901 ,o 34,71 97 224 
3 146 663,5 33,79 98 138 
3 053 657,5 32,87 99 83 

'100 48 
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Gestor- Sterbewahr- Mittlere 
bene sohoinlichkeit Noch zu Lebens-während für durchlebende erwartung eines 

Jahres 
ein Jahr Jahre in Jahren 

(dx) (qx) (ex) 
-

269 0,002 90 2 960 897,0 31,96 
287 o,oo3 11 2 868 397,5 31,06 
310 0,003 37 2 776 176,0 30,15 
340 o,oo3 70 2 684 253,0 29,25 

374 0,004 09 2 592 655,0 28,36 
412 0,004 53 2 501 414,0 27,47 
453 0,005 00 2 410 566,0 26,59 
495 o,oo5 49 2 320 150,5 25,73 
540 0,006 02 2 230 209,0 24,86 

590 o,oo6 62 2 140 785,0 24,01 

652 0,007 36 2 051 926,0 23,17 
725 o,oo8 25 1 963 686,0 22,34 
807 o,oo9 26 1 876 138,5 21,52 
895 0,010 36 1 789 355,0 20,71 
987 0,011 55 1 703 422,5 19,93 

1 083 0,012 82 1 618 431,0 19,15 
1 189 0,014 25 1 534 474,5 18,40 
1 308 0,015 91 1 451 654,0 17,65 
1 441 0,017 81 1 370 082,0 16,93 
1 586 0,019 95 1 289 884,5 16,23 

1 734 0,022 26 1 211 200,5 15,55 
1 874 0,024 61 1 134 176,5 14,89 
1 999 0,026 91 1 058 956,5 14,26 
2 114 0,029 24 985 673,0 13,64 
2 217 0,031 60 914 446,0 13,03 
2 321 0,034 15 845 384,5 12,44 
2 430 o,on 02 778 592,0 11,86 
2 541 0,040 20 714 175,0 11,30 
2 648 0,043 65 652 243,5 10,75 
2 749 o,047 38 592 906,5 10,22 

2 836 0,051 32 536 268,0 9,70 
2 910 0,055 50 482 422,0 9,20 
2 973 0,060 04 431 449,0 8,71 
3 025 0,064 99 383 417,5 8,24 
3 063 0,070 39 338 385,0 7,78 
3 092 0,076 43 296 396,5 7,33 
3 108 0,083 17 257 485,5 6,89 

3 108 0,090 73 221 674,5 6,47 
3 092 0,099 26 188 971,5 6,07 
3 053 0,108 82 

I 
159 ~68,5 5,66 

2 984 

I 

o, 119 35 132 B38,o 5,31 
2 887 0,131 10 109 326,0 4,96 
2 761 0,144 30 88 749,5 4,64 
2 592 0,158 31 70 997,0 4,34 
2 389 0,173 37 55 921,0 4,06 
2 149 0,188 63 43 335,5 ;,8o 
1 883 0,203 72 33 019,0 3,57 
1 610 0,218 81 24 718,5 3,36 
1 352 0,235 11 18 164,5 3,16 
1 108 0,252 09 13 091,5 2,98 

882 0,268 27 9 '248,5 2,81 
685 0,284 70 6 400,5 2,66 
519 0,301 30 4 336,0 2,52 
383 0,318 01 2 873,5 2,39 
274 0,334 74 1 862,0 2,27 
192 0,351 43 1 179,0 2,16 
130 0,367 99 729,0 2,06 

86 0,384 36 440,0 1,96 

55 0,400 46 259,0 1,88 

35 0,416 21 148,5 1,79 
21 0,430 70 83,0 1,73 
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Geator-

Alter in Über- bene 

Monaten lebende während 
eines 

Monats 
(x) (lx) (dx) 

0 100 000 1 595 
1 98 405 106 
2 98 299 98 
3 98 201 76 

4 98 125 58 

5 98 067 44 
6 98 023 38 

7 97 985 37 
6 97 948 33 
9 97 915 27 

10 97 888 21 
11 97 86'/ 11 

Gestor-

Alter in Über- bene 
"ährend Jahren lebende eines 
Jahres 

(x) (lx) (dx) 

0 100 000 2 144 
1 97 856 176 
2 91 680 95 
3 97 585 72 

I 
4 97 51} 62 

5 97 451 56 
6 97 395 49 
7 97 346 41 
8 97 305 35 
9 97 270 29 

10 97 241 26 
11 9'7 215 24 
12 97 191 24 
13 97 167 25 
14 97 142 29 

15 97 113 33 
16 97 080 40 
17 91 040 46 
18 96 994 52 
19 96 942 57 

20 96 885 59 
21 96 826 60 
22 96 766 61 

23 96 705 62 
24 96 643 67 
25 96 576 72 
26 96 504 78 
27 96 426 84 
28 96 342 89 
29 96 253 91 

30 96 162 95 
31 96 067" 99 
32 95 968 103 
33 95 865 107 

34 95 758 113 

35 95 645 120 

36 95 525 128 

37 95 397 140 
38 95 257 156 

39 95 101 176 

Noch: 55. Die Hamburger Sterbetafel1960/62 
bl weibliches Geschlecht 

Geetor-

Alter in Über- bene 
während Jahren lebende eines 
Jahres 

Sterbewahr- Mittlere 
scheinlichkeit Noch zu Lebens-

für durchlebende erwartung 
einen Monat Jahre in Jahren 

(qx) (ex) (x) (lx) (dx) 

0,015 95 7 349 984,5 73,50 40 94 925 194 
0,001 08 7 341 716,9 74,61 41 94 731 209 
o,oo1 oo 7 333 520,9 74,60 42 94 522 224 
o,ooo 77 7 }25 333,4 74,60 43 94 298 238 
o,ooo 59 7 317 15},1 74,57 44 94 060 255 

o,ooo 45 7 306 978,4 74,53 45 93 805 276 
o,ooo 39 7 300 eo8,o 74,48 46 93 529 300 
o,ooo 36 7 292 641,0 74,43 47 93 229 323 
o,ooo 34 7 284 477,1 74,37 48 92 906 342 
o,ooo 28 7 276 316,1 74,31 49 92 564 360 
o,ooo 21 7 268 157,6 74,25 
o,ooo 11 7 260 001,1 74,18 50 92 204 381 

51 91 82} 409 
52 91 414 447 
53 90 967 493 
54 90 474 543 

Sterbewahr- Mittlere 55 89 931 596 
soheinlichkeit Noch zu Lebens- 56 89 335 650 

57 88 685 708 für durchlebende erwartung 
ein Jahr Jahre in Jahren 

(qx) (ex) 56 87 977 110 

59 87 207 842 

0,021 44 7 349 984,5 73,50 60 86 365 922 
o,oo1 80 7 251 846,0 74,11 61 85 443 1 012 

o,ooo 91 '7 154 078,0 73,24 62 84 431 1 109 
o,ooo 74 1 056 445,5 72,31 63 8} 322 1 207 
o,ooo 64 6 958 896,5 71,36 64 82 115 1 306 

o,ooo 57 6 661 414,5 70,41 65 80 809 1 412 
o,ooo 50 6 763 991,5 69,45 66 19 391 1 532 
o,ooo 42 6 666 621,0 68,48 67 77 865 1 670 
o,ooo 36 6 569 295,5 67,51 68 76 195 1 830 
o,ooo 30 6 472 008,0 66,54 69 74 365 2 006 

o,ooo 27 6 374 752,5 65,56 70 72 359 2 192 
o,ooo 25 6 277 524,5 64,57 71 10 167 2 381 
o,ooo 25 6 180 321,5 63,59 72 67 786 2 577 
o,ooo 26 6 063 142,5 62,61 13 65 209 2 782 
o,ooo 30 5 985 988,0 61,62 74 62 427 2 993 
o,ooo 34 5 888 860,5 60,64 75 59 434 3 199 
o,ooo 41 5 791 764,0 59,66 76 56 235 3 392 
o,ooo 47 5 694 704,0 58,68 77 52 843 3 565 
o,ooo 54 5 597 687,0 57,71 78 49 278 3 709 
o,ooo 59 5 500 719,0 56,74 79 45 569 3 822 

o,ooo 61 5 403 805,5 55,78 80 41 741 3 696 
0,000 62 5 306 950,0 54,81 81 31 851 3 929 
o,ooo 63 5 210 154,0 53,84 82 33 922 3 917 
o,ooo 64 5 113 418,5 52,88 8} 30 005 3 863 
o,ooo 69 5 016 744.5 51,91 84 26 142 3 745 
o,ooo 75 4 920 135,0 50,95 85 22 397 3 538 
o,ooo 81 4 823 595,0 49,98 86 18 859 3 247 
o,ooo 87 4 727 130,0 49,02 87 15 612 2 897 
o,ooo 92 4 630 746,0 48,07 88 12 715 2 525 
o,ooo 95 4 534 448,5 47,11 89 10 190 2 175 

o,ooo 99 4 438 241 ,o 46,15 90 8 015 1 837 
0,001 03 4 342 126,5 45,20 91 6 178 1 515 
0,001 07 4 246 109,0 44,25 92 4 66} 1 220 
0,001 12 4 150 192,5 43,29 93 3 443 958 
o,oo1 18 4 054 381,0 42,34 94 2 485 133 
0,001 25 3 958 679,5 41,39 95 1 752 546 
0,001 34 3 863 094,5 40,44 96 1 206 396 
01001 47 ; 767 6}3,5 39,49 97 810 280 
0,001 64 3 672 306,5 }8,55 98 530 192 
o,oo1 85 3 577 127,5 37,61 99 3}8 128 

100 210 82 

Sterbewahr- Mittlere 
echeinlichkeit Noch zu Lebens-

für durchlebende erwartung 
ein Jahr Jahre in Jahren 

(qx) (ex) 

0,002 04 3 482 114,5 36,68 
o,oo2 21 3 387 286,5 35,76 
o,oo2 37 3 292 660,0 34,83 
0,002 52 3 198 250,0 33,92 
o,oo2 71 3 104 071,0 33,00 
0,002 94 3 010 138,5 32,09 
0,003 21 2 916 471,5 31 '18 
0 1003 46 2 823 092,5 30,28 
0 1003 68 2 730 025,0 29,}8 
0,003 89 2 6}7 290,0 28,49 

0,004 1} 2 544 906,0 27,60 
o,oo4 45 2 452 892,5 26,71 
0,004 89 2 361 274,0 25,83 
0,005 42 2 270 083,5 24,96 
o,oo6 oo 2 179 363,0 24,09 
0,006 6} 2 089 160,5 2},2} 
o,oo7 28 1 999 527,5 22,38 
0,007 98 1 910 517,5 21,54 
o,oo8 75 1 822 186,5 20,71 
0,009 65 1 734 594.5 19,89 

0,010 68 1 647 808,5 19,08 
0,011 85 1 561 904,5 18,28 
0,013 1} 1 476 967,5 17,49 
0,014 48 1 393 091,0 16,72 
0,015 91 1 310 }72,5 15,96 
0,017 47 1 228 910,5 15,21 
0,019 29 1 148 807,5 14,47 
0,021 45 1 070 176,5 13,74 
0,024 02 993 146,5 13,03 
0,026 98 917 866,5 12,34 

0,030 29 844 504,5 11,67 
0,033 93 113 241,5 11,02 
0,036 02 704 265,0 10,}9 
0,042 67 6}7 767,5 9,78 
0,047 94 573 949,5 9,19 
0,053 83 51} 019,0 8,6} 
0,060 32 455 184,5 8,09 
0,067 46 400 645.5 7,58 
0,075 27 349 585,0 7,09 
0,063 87 }02 161,5 6,6} 

0,093 33 258 503,0 6,19 
0,103 80 218 704,5 5,78 
0,115 48 182 818,0 5,39 
0,128 73 150 854.5 5,03 
0,143 26 122 781,0 4,70 
0,157 96 98 511,5 4,40 
0,172 17 77 883,5 4,13 
0,185 54 60 648,0 3,88 
0,198 56 46 484,0 3,66 
0,21} 43 35 032,0 3,44 

0,229 18 25 929,5 },24 
0,245 30 18 833,0 3,05 
0,261 72 13 412,5 2,88 
0,278 34 9 359,5 2,72 
0,295 09 6 395,5 2,57 
0,311 87 4 277 ,o 2,44 
0,}28 60 2 798,0 2,32 
0,345 19 1 790,0 2,21 
0,361 55 1 120,0 2,11 

0,377 60 686,0 2,03 
0,391 00 412,0 1,96 



Wanderungsbewegung 

56. Die Zuzüge, Fortzüge und Umzüge 1964 nach Kalendermonaten 

Zugezogene Personen Fortgezogene Personen Wanderungegewinn(+) 
bzw. -verlust (-) 

Umgezogene 
von außerhalb Bamburgs nach außerhalb Hamburga Personen Monate Personen innerhalb 

männlich weiblich zusammen männlich weiblich zusammen männlich weiblich zusammen 

Januar 3 556 2 566 6 122 3113 2 609 6 522 - 157 - 24} - 400 
Februar 2 664 1 931 4 795 2 912 2 091 5 00} - 46 - 160 - 206 
März 3 264 2 159 5 423 3 250 2 509 5 759 + 14 - 350 - 336 
April 4 603 3 657 6 460 4 203 3 216 7 421 + 600 + 439 + 1 039 
Mai 3 212 2 271 5 463 3 156 2 462 5 616 + 56 - 191 - 135 
Juni 3 362 2 309 5 691 3 263 2 653 5 916 + 119 - 344 - 225 
Juli 3 432 2 370 5 602 3 544 2 667 6 211 - 112 - 297 - 409 
August 3 130 2 171 5 301 2 979 2 379 5 356 + 151 - 206 - 57 
September 3 666 2 563 6 249 3 369 2 561 5 950 + 277 + 22 + 299 
Oktober 4 501 3 197 7 696 4 210 3 119 1 329 + 291 + 76 + 369 
November 3 937 2 647 6 564 3 466 2 526 6 016 + 449 + 119 + 566 
Dezember 2 503 1'757 4 260 3417 2 453 5 670 - 914 - 696 - 1 610 

Z u s a m m e n 42 250 29 616 71 666 41 524 31 449 72 973 + 726 - 1 631 - 1 105 

57. Die Bevölkerungsentwicklung in den Bezirken vom 1. Januar 1964 bis 1. Januar 1965 

Stand Geburten- ZuBüge ·Fort>~üge Zuzüge Fortzüge Wande-

der Lebend- Ge- (+) von na.ch rungs-
Bezirke Bevölkerung geborene storbene oder aus gerinn 

Sterbe- (+) am 1) 1) überschuß außerhalb Umzügen innerhalb -verlust 
1. Jan.1964 (-) Hamburgs Hamburgs (-) 

Hamburg-Mi tte 269 912 4 279 3 548 + 731 13 612 12 693 29 873 32 715 - 1 923 

Altona 268 363 3 545 3 582 - 31 11 552 11 689 22 409 25 120 - 3 048 

Eimsbüttel 260 389 3 953 3 427 + 526 12 034 10 873 27 680 25 842 + 3 199 

Hamburg-Nord 412 778 5 171 5 826 - 655 13 851 15 838 33 529 31 965 - 6 423 

Wandsbek 341 248 6 321 4 059 + 2 262 11 858 12 268 34 181 27 407 + 6 364 

Bergedorf 78 839 1 301 903 + 398 2 280 2 488 7 463 6 110 + 1 145 

Rarburg 197 108 3 159 2 485 + 674 6 681 6 924 15 462 15 638 - 419 

Hamburg zusammen 1 854 637 27 729 23 630 + 3 899 71 668 72 973 170 797 170 797 - 1 105 

1) Vorläufige Zahlen (Summe der Berichtsmonate). 

Schaubild 6 

Zu- und fortgezogene Personen sowie Wanderungsgewinn und-verlustvon 1950 bis 1964 

Zugezogene-Pirraonen 
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Bev6lke-
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zunahme 
(+) 

.. abnahme 
(-) 

- 1 192 

- 3 085 

+ 3 725 

- 7 078 
<· 8 626 

+ 1 543 
+ 255 

+ 2 794 

Hamburgs 

15 295 
12 610 
12 563 
15 610 
13 494 
13 440 

13 067 
13 265 
13 606 
16 397 
16 160 
15 250 

170 797 

Stand 
der 

Bevölkerung 
am 

1. Januar 1965 

288 720 

265 278 

264 114 

405 700 

355 874 
80 382 

197 363 

1 857 431 

43 
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58. Die zu- und fortgezogenen Personen 1964 nach Altersgruppen und Geschlecht 

Zugezogene Personen Fortgezogene Personen Vlanderungsgevtinn {+) bzw. 
Altersgruppen -verlust (-) 

männlich weiblich zusammen männlich weiblich zusammen männlich weiblich zusammen 
t---· 

TSD20 

® 

0 bis unter 3 Jahren 1 386 1 185 2 571 1 851 1 643 3 494 - 465 - 458 -
3 " " 6 " 939 882 1 821 1 223 1 141 2 364 - 284 - 259 -
6 " " 15 " 1 536 1 365 2 901 2 044 1 655 3 699 - 508 - 290 -

15 " " 18 " 849 957 I 1 806 748 750 1 498 + 101 + 207 + 

18 " " 20 " 1 792 1 663 3 455 1 279 1 200 2 419 + 513 + 463 + 

20 " " 25 " 13 422 9 071 22 493 11 831 8 494 20 325 + 1 591 + 577 + 

25 " " 30 " 9 130 5 170 14 900 9 196 5 810 15 006 + 534 - 640 -
30 " " 35 " 4 461 2 036 6497 3 919 2 415 6 394 + 482 - 319 + 

35 " " 40 " 2 653 1 386 4 039 2 639 1 651 4 290 + 14 - 265 -
40 " " 45 " 1 662 1 101 2 763 1 795 1 513 3 308 - 133 - 412 -
45 " " 50 " 793 703 1 496 996 824 1 820 - 203 - 121 -
50 " " 55 " 956 113 1 729 1 137 960 2 091 - 181 - 187 -
55 " " 60 " 654 694 1 348 920 863 1 783 - 266 - 169 -
60 " " 65 " 439 740 1 179 655 718 1 373 - 216 + 22 -
65 " " 70 " 398 691 1 089 521 626 1 147 - 123 + 65 -
70 Jahre und älter 580 1 201 1 781 710 1 186 1 896 - 130 + 15 - . 

I n s g e s a m t 42 250 29 618 71 868 41 524 31 449 72 973 + 726 - 1 831 -

Schaubild 7 

Zu- und fortgezogene Personen sowie Wanderungsgewinn und -verlust im Jahre 1964 
nach Herkunfts- und Zielländern 

Zuzüa!_ - Fortzüge -

923 
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798 

308 

976 
2 168 

106 

103 

251 

545 
324 

368 

435 
194 

58 

115 

1 105 

Wandt~rungsgewinn Wand~trungsgewinn 

15 10 5 0 0 5 10 15 20 25 TSD 

1) Dl!ut&ehe Gebiete. z.Zt. unt11r fremder Verwaltung 

2) einschi.Sowj.Seldor von Berlin STATISTISCHES LANDESAMT HAMSURG 
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59. Die zu- und fortgezogenen Personen 1964 nach Ländern und Bevölkerungsgruppen 

Herkunfts- Zugezogene Personen Fortgezogene Personen 
bzw, Bevölkerungsgruppe 

Zielgebiets 
männlich weiblich zusammen männlich weiblich zusammen 

Sohleewig-Holstein Erwerbspersonen 7 451 4 663 12 134 10 220 5 267 15 487 
Nicht-Erwerbspersonen 2 354 3 816 6 170 3 630 6 129 9 759 

zusammen 9 805 8 499 18 304 13 850 11 396 25 246 

Niedersachsen Erwerbspersonen 5 483 3 242 8 725 5 735 2 863 8 618 
Nicht-Erwerbspersonen 1 981 2 585 4 566 2 173 3 342 5 515 

zusammen 7 464 5 827 13 291 7 908 6 225 14 133 

Bremen Erwerbspersonen 658 294 952 786 315 1 101 
N.icht-Erwerbspersonen 224 322 546 165 264 429 

zusammen 882 616 1 498 951 579 1 530 

Nordrhein-Westfalen Erwerbspersonen 3 749 1 650 5 399 3 486 1 509 4 995 
Nicht-Erwerbspersonen 999 1 339 2 338 955 1 503 2 458 

zusammen 4 748 2 989 7 737 4 441 3 012 7 453 

Hessen Erwerbspersonen 1 253 647 1 900 1 459 775 2 234 
Nicht-Erwerbspersonen 386 502 888 449 781 1 230 

zusammen 1 639 1 149 2 788 1 908 1 556 3 464 

Rhoinland-Pfalz Erwerbspersonen 585 241 826 565 273 838 
Nicht-Erwerbspersonen 137 187 324 111 221 332 

zusammen 722 428 1 150 676 494 1 170 

Baden-Württemberg Erwerbspersonen 1 810 914 2 724 1 864 1 018 2 882 
Nicht-Erwerbspersonen 576 640 1 216 647 866 1 513 

zusammen 2 386 1 554 3 940 2 511 1 884 4 395 

Bayern Erwerbspersonen 1 582 781 2 363 1 764 997 2 761 
Nicht-Erwerbspersonen 440 482 922 604 824 1 428 

zusammen 2 022 1 263 3 285 2 368 1 821 4 189 

Saarland Erwerbspersonen 121 37 158 74 29 103 
Nicht-Erwerbspersonen 37 43 80 36 43 79 

zusammen 158 80 238 110 72 182 

B u n d e s g e b i e, t Erwerbspersonen 22 692 12 489 35 181 25 953 13 066 39 019 
Nicht-Erwerbspersonen 7 134 9 916 17 050 . 8 770 13 973 22 743 

zusammen 29 826 22 405 52 231 34 723 27 039 61 762 

Berlin (West) Erwerbspersonen 1 208 570 1 778 1 494 735 2 229 
Nioht-Erwerbspersonen 322 443 765 435 603 1 038 

zusammen 1 530 1 013 2 543 1 929 1 338 3 267 

Sowjetische Besatzungszone Erwerbspersonen 181 62 243 42 13 55 
und Sowjetsektor von Berlin Nicht-Erwerbspersonen 225 714 939 10 32 42 

zusammen 406 776 1 182 52 45 97 

-
Deutsche Ostgebiete, Erwerbspersonen 55 23 78 1 1 2 
z.z. unter fremder Nicht-Erwerbspersonen 48 107 155 2 3 5 
Verwaltung 1 ) zusammen 103 130 233 3 4 7 

Ausland, einschl, unbek. Erwerbpersonen 7 586 2 691 10 277 3 658 1 695 5 353 
Ausland Nicht-Erwerbspersonen 1 890 2 452 4 342 867 1 318 2 185 

zusammen 9 476 5 143 14 619 4 525 3 013 7 538 
l 

Ungeklärt und ohne Angabe 2) Erwerbspersonen 870 94 964 287 7 294 
Nicht-Erwerbspersonen 39 57 96 5 3 8 

zusammen 909 151 1 060 292 10 302 

Erwerbspersonen 32 592 15 929 48 521 31 435 15 517 46 952 
I n s g e s a m t Nicht-Erwerbspersonen 9 658 13 689 23 347 10 089 15 932 26 021 

zusammen 42 250 29 618 71 868 41 524 31 449 72 973 

2
1) Grenzen vom 31.12,1937, 

) Einschl, Personen auf See und ohne festen Wohnsitz. 
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60. Die Wanderung zwischen Harnburg und Gemeinden 1) der angrenzenden Kreise 
Schleswig-Holsteins und Niedersachsens 1964 

Land Zuzüge Fortzüge Wanderungs-Land Zuzüge Fortzüge Wanderungs-
gewinn (+j Kreis nach von gewinn (+j 

Gemeinde Hamburg Hamburg -verlust (-
Kreis nach von 

Gemeinde Hamburg Hamburg -verlust (-

Land Schleswig-Holstein Nochr Land Sohleewig-Holetein 

Kreis Lauenburg 1 666 2 086 - 420 Kreis Stormarn ~ 261 6 108 - 2 847 

darunter Gemeinde darunter Gemeinde 

Ahrensburg 559 869 - ~10 
Bad Oldeelohe 182 190 - 8 
Bargteheide 90 ~~5 - 245 
Barsbüttel 129 189 - 60 
Bünningstedt 44 114 - 70 
Glashütte 6~ 2~6 - 17} 
Glinde 168 ~47 - 179 
Großhansdorf 195 282 - 87 
Harkeheide ~18 1 118 - 800 
Havighorst bei Heinbek 17 54 - ~7 
Haisbüttel 71 92 - 21 
Haisdorf 9~ 142 - 49 

Aumühle 97 73 + 24 
Börnsen 82 68 - 6 
Escheburg 19 76 - 57 
Dassendorf 37 60 - 2} 
Geeathacht 281 472 ·- 191 
Lauenburg 91 88 + 3 
Mölln 12} 111 + 12 
Ratzeburg 142 71 + 71 
Schwarzenbek 107 108 - 1 
Wentorf bei Hamburg 267 494 - 227 
Wohltorf 50 101 - 51 

Lütjensee ~4 62 - 28 
Kreis Pinneberg 3 750 7 606 - 3 856 Oststeinbek 104 142 - ~8 

Reinbek ~29 705 - ~76 
darunter Gemeinde Reinfeld 58 68 - 10 

Schönningstedt 252 ~49 - 97 
Stemwarde 17 54 - ~7 
Tangstadt ~~ 8~ - 50 
Trittau 67 108 - 41 

Appen 60 64 - 4 
Barmstedt 67 65 + 2 
Bönningstedt 46 71 - 25 
Egenbüttel 49 92 - 43 
Ellerbek 97 208 - 111 
Elmehorn 291 383 - 92 Land Niedersachsen 

Kreis Rarburg 2 20~ 4 968 - 2 765 
Friedrichsgabe 112 267 - 155 
Garstadt 516 1 376 - 860 
Halstenbek 180 333 - 153 darunter Gemeinde 

Bendestorf 4~ 107 - 64 
Buchholz in der Nordheide 265 694 - 429 
Bullenhausen 16 56 - 40 
Eckel 21 57 - 36 
Ehestorf 76 75 + 1 
Emmelndorf 51 83 - 32 
Fleestedt 111 191 - 80 
Randeloh 16 76 - 60 
Rittfeld 58 151 - 93 

Pinneberg 436 870 - 434 
Prisdorf 70 95 - 25 
Quickborn 201 483 - 282 
Hellingen 151 311 - 160 
Schenefeld 430 942 - 512 
Tornos eh 81 157 - 76 
Uetersen 135 121 + 14 
Wedel 530 1 292 - 762 
Helgeland 62 103 - 41 

Jeeteburg 74 187 - 11} 
Klecken 1} 125 - 112 Kreis Segeberg 901 1 605 - 704 
Leversen 9 58 - 49 

darunter Gemeinde Lüllau 19 51 - }2 
Luhmühlen - 65 - 65 
Maschen 81 375 - 294 
Meckelfeld 1~5 361 - 226 
Ramelsloh 6 56 - 50 
Seppensen 30 80 - 50 
Todtglüsingen 16 84 - 68 
Stelle 34 103 - 69 
Toetedt 52 98 - 46 
Trelde 19 60 - 41 
Winsen/Luhe 133 151 - 18 

Brametedt, Bad 79• 178 - 99 
Segebe"g, Bad 136 157 - 19 
Booetedt 20 122 - 102 
Henstedt 61 187 - 126 
Kaltenkirchen 73 43 + 30 
Riokling 60 121 - 61 
Ulzburg 71 156 - 85 
Trappenkamp 25 51 - 26 

Kreis Steinburg 857 750 + 107 Wulmstorf 119 1 17} - 54 

darunter Gemeinde Kreis Stade 911 1 171 - 260 

Glückstadt 162 147 + 15 darunter Gemeinde 

Buxtehude 207 485 - 278 
Stade 289 337 - 48 

Itzehoe 266 204 + 62 
Kellinghusen 76 35 + 41 

1) Nur Gemeinden mit mehr als 50 Personen Zuzug bzw. Fortzug. 

61. Die Wanderungsbewegung zwischen Harnburg und einigen kreisfreien Städten und Landkreisen 
von Schleswig-Holstein und Niedersachsen 1962 bis 1964 

Wanderungs-
Zugezogene Personen Fortgezogene Personen gewinn (+) oder -verlust(-) 

Länder/Stadtkreise/Landkreise Personen 

1962 1963 1964 1962 1963 1964 1962 1963 1964 

Schleswig-Holstein 18 518 18 660 18 304 21 910 21 857 25 246 - 3 392 - 3 197 - 6 942 
darunter 

Ldkrs. Hzgt. Lauenburg 1 716 1 569 1 666 1 754 1 776 2 086 - 38 - 207 - 420 
" Pinneberg ~ 616 3 785 3 750 6 227 6 186 7 606 - 2 611 - 2 407 - 3 856 
" Segeberg 936 964 901 1 268 1 163 1 605 - 332 - 199 - 704 
" Stormarn 3 547 3 345 3 261 4 647 4 893 6 108 - 1 000 - 1 548 - 2 847 
" Steinburg 957 860 857 786 732 750 + 771 + 128 + 107 

Niedersachsen 14 490 14 225 13 291 14 198 13 753 14 133 + 292 + 472 - 842 
darunter 

Stdtkrs. Cuxhaven 410 453 410 289 293 282 + 121 + 160 + 128 
" Llineburg 605 460 489 385 385 408 + 220 + 75 + 81 

Ldkrs. Lüneburg 328 278 258 266 275 276 + 6f + 3 - 20 
" Rarburg 2 ~03 2 209 2 203 3 771 3 906 4 968 - 1 468 - 1 697 - 2 765 
" Stade 1 148 1 1~6 911 1 }04 1 133 1 171 - 156 + 3 - 260 
" Radeln 344 309 299 229 224 170 + 115 + 85 + 129 
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62. Zuzüge, Fortzüge und Wanderungsgewinn bzw. -verlust 1963 und 1964 nach Herkunft oder Ziel 

Personen insgesamt daruntor·Aueländer 

Herkunft Wanderungs-Gewinn ~+~ bzw. Zuzüge Fortzüge 
" -Verlust -

ZuzUge FortzUge 
Ziel 

196} 1964 196} 1964 196} 1964 196} 1964 196} 1964 

Schleswig-Holstein 18 660 18 }04 21 857 25 246 - } 197 - 6 942 88} 855 809 10 

Niedersachsen 14 225 1} 291 1} 75:5 14 1}3 + 472 - 842 758 766 570 605 

Bremen 1 487 1 498 1 468 1 5}0 + 19 - 32 98 137 98 139 

Nordrhein-Westfalen 7 997 7 737 7 109 7 453 + 888 + 284 624 606 601 7}6 

Hessen 2 825 2 788 } :579 } 464 - 554 - 676 225 268 213 270 

Rheinland-Pfalz 1 130 1 150 1 185 1 170 - 55 - 20 49 88 59 62 

Baden-Württemberg 3 925 3 940 4 382 4 395 - 457 - 455 356 398 352 332 

Bayern 3 669 3 285 4 294 4 189 - 625 - 904 414 382 271 341 

Saarland 256 238 2}5 182 + 21 + 56 :54 53 21 21 

Land Berlin :5 ;6o 2 673 } 747 } 274 - 387 - 601 149 121 219 158 

Sowjetische 
Besatzungszone 1 617 1 052 172 90 + 1 445 + 962 8 9 1 3 

Ostgebiete des 
Deutschen Reiches 
(Stand 31.12.1937) 
z.Z. unter fremder 
Verwaltung 208 233 4 7 + 204 + 226 10 18 2 5 

Ausland 13 631 14 619 8 154 7 538 + 5 471 + 7 081 10 114 11 294 4 387 3 861 

Unbekannt 1 610 1 060 451 302 + 1 159 + 758 162 105 51 25 

I n s g e e a m t 74 600 71 868 70 190 72 97; + 4 410 - 1 105 1} 884 15 050 7 654 6 568 
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63. Die Wanderungsbewegung zwischen Harnburg und dem Ausland 1964 nach Herkunfts- bzw. Zielländern 

Herkunfts- bzw. darunter darunter Wanderungssaldo 

Zielländer Zuzüge Ausländer Fortzüge Ausländer Gesamt- Ausländer bevölkerung 

Belgien 137 100 94 38 + 43 + 62 
Dänemark 394 333 264 180 + 130 + 153 
Finnland 259 233 100 82 + . 159 + 151 
Frankreich 521 310 307 133 + 214 + 177 
Griechenland 1 120 1 108 330 308 + 790 + 800 
Großbritannien 763 549 445 199 + 318 + 350 
Italien 1 784 1 716 596 524 + 1 188 + 1 192 
Jugoslawien 244 237 137 124 + 107 + 113 
Niederlande 451 380 213 111 + 238 + 269 
Norwegen 237 210 83 61 + 154 + 149 
Österreich 638 548 334 184 + 304 + 364 
Polen 100 74 42 36 + 58 + 38 
Portugal 419 406 79 57 + 340 + 349 
Schweden 388 248 287 116 + 101 + 132 
Schwei.z 822 398 653 177 + 169 + 221 
Spanien 1 002 911 500 394 + 502 + 517 
Türkei 1 050 1 037 282 268 + 768 + 769 
tlbriges Europa 247 195 117 88 + 130 + 107 

Eurpäisches Ausland zusammen 10 576 8 993 4 863 3 080 + 5 713 + 5 913 

Afrika 524 300 469 139 + 55 + 161 

Amerika 2 024 980 1 502 390 + 522 + 590 

davon 

Argentinion 228 92 60 26 + 168 + 66 
Brasilien 164 62 61 14 + 103 + 48 
Kanada 264 80 293 40 - 29 + 40 
USA 932 529 824 229 + 108 + 300 
tlbriges Amerika 436 217 264 81 + 172 + 136 

Asien 1 107 910 332 207 + 775 + 703 

Auatralien 365 102 325 39 + 40 + 63 

Neuseeland und übriges Ozeanien 20 9 11 5 + 9 + 4 

Außereuropäisches Ausland zusammen 4 040 2 301 2 639 780 + 1 401 + 1 521 

Ausland i n s g e s a m t 1) 14 619 11 294 7 538 3 861 + 7 081 + 7 433 

1) Einschließlich 3 Zuzüge und 36 Fortzüge aus bzw. nach unbekanntem Ausland. 

64. Die Wanderungsbewegung 1964 nach Religion und Landeskirchen 

davon waren nach der Religionszugehörigkeit 

evangelisch frei 
Gebiet der Personen religiös, 

evangelischen 1) insgesamt römisch- anders jüdisch sonstige gemein-
Landeskirchen katholisch chrietlich Religion schaftslos landes- frei- und ohne kirchlich kirchlich Angabe 

a) Zuzüge über die Landesgrenzen 

Hamburg 36 131 20 803 1 472 7 324 1 030 111 1 770 3 621 
Sohleewig-Holstein 29 123 18 722 1 083 4 851 918 23 806 2 720 
Hannover 6 614 3 406 140 1 754 335 3 398 578 

.Zusammen 71 868 42 931 2 695 13 929 2 283 137 2 974 6 919 

b) Fortzüge über die Landesgrenzen 

Hamburg 37 788 25 837 607 5 38"1 767 66 686 4 438 
Sohleewig-Holstein 28 357 20 538 408 3 399 570 5 376 3 061 
Hannover 6 828 4 680 64 1 058 189 - 121 716 
Zusammen 72 973 51 055 1 079 9 844 1 526 71 1 183 8 215 

c) Zugang aus Umzügen innerhalb Hamburgs 

Hamburg 79 156 56 439 373 7 828 998 108 1 748 11 662 
Schleswig-Holstein 76 363 56 730 304 6 696 841 29 1 034 10 729 
Hannover 15 278 10 342 54 2 164 341 3 357 2 017 

Zusammen 170 797 123 511 731 16 688 2 180 140 3 139 24 408 

d) Abgang aus Umzügen innerhalb Hamburgs 

Hamburg 91 207 65 580 402 8 954 1 054 96 1 873 13 248 
Schleswig-Holstein 64 190 47 475 270 5 587 804 40 921 9 093 
Hannover 15 400 10 456 59 2 147 322 4 345 2 067 

' Zusammen 170 797 123 511 731 16 688 2 180 140 3 139 24 408 

4) Zunahme ( +) Abnahme (-) 

Hamburg - 13 708 - 14 175 + 8}6 + 811 + 207 + 57 + 959 - 2 403 
Sohleewig-Holstein + 12 939 + 7 439 + 709 + 2 561 + 385 + 7 + 543 + 1 295 
Hannover - 336 - 1 388 + 71 + 713 + 165 + 2 + 289 - 188 

Zusammen - 1 105 - 8 124 + 1 616 + 4 085 + 757 + 66 + 1 791 - 1 296 

1) Zum Gebiet der Landeskirche Hamburg gehören: Der Bezirk 1 ohne Ortsteil 131, vom Bezirk 3 nur die Ortsteile 301 bis 316, der Bezirk 
4 ganz, vom Bezirk 5 nur die Ortsteile 501 bis 504 und 520, der Bezirk 6 ohne den Ortsteil 601, vom ~ezirk 7 nur die Ortsteile 714 
und 716, ' 

Zum Gebiet der Landeskirche Schleswig-Holstein gehören: der Ortsteil 131, der Bezirk 2 ganz, die Orteteile 317 bis 321, der 
Bezirk 5 ohne die Ortsteile 501 bis 104 und ohne 520, vom Bezirk 6 nur Ortsteil 601. 

Zum Gebiet der Landeskirche Hannover gehört der Bezirk 7 ohne die Ortsteile 714 und 716. 
(Siehe tlbersichtskarte "Gebietseinteilung nach 7 Bezirken und 179 Ortsteilsn" hinter Seite 4) 



Jahre 
Vierteljahre 
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1. Vierteljahr 
2. " 
3. " 
4. " 
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1964 
1. Vierteljahr 
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4. " 
Zusammen 

Dagegen 
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65. Oie Zuzüge über die landesgrenze und die Umzüge innerhalb Hamburgs 
1961 bis 1964 nach der Personenzahl 

Meldungen 
Meldungen 

Personen davon mit ••• Personen 
insgesamt insgesamt Einzelpersonen Mehrpersonen 

Zahl % Zahl % 2 3 4 5 

Zuzüge über die Landesgrenze 

16 340 13 893 12 441 89,5 1 452 10,5 805 385 200 48 
19 634 16 850 15 273 90,6 1 577 9,4 850 392 230 73 
17 352 14 351 12 636 88,0 1 715 12,0 902 472 242 75 
18 542 15 436 13 691 88,7 1 745 11,3 902 474 254 92 

71 868 60 530 54 041 89,3 6 489 10,7 3 459 1 723 926 288 

74 600 62 663 55 605 88,7 7 058 11,3 3 930 1 789 969 276 
74 281 63 307 56 930 89,9 6 377 10,1 3 447 1 713 874 264 
78 422 65 616 58 148 88,6 7 468 11.4 4 049 2 018 1 023 276 

Umzüge innerhalb Hamburgs 

40 488 21 176 19 ~69 72,0 7 607 28,0 3 972 2 160 1 068 288 
42 544 28 191 20 026 71,0 8 165 29,0 4 230 2 315 1 153 355 
39 958 26 625 19 060 71,6 7 565 28,4 3 884 2 194 1 047 333 
47 807 30 002 20 253 67,5 9 767 32,5 4 772 2 837 1 510 489 

170 797 111 994 78 890 70,4 33 104 29,6 16 858 9 506 4 778 1 465 

171 314 114 107 81 567 71,5 32 540 28,5 16 592 9 568 4 594 1 317 
190 008 122 656 85 115 69,4 37 541 30,6 18 618 11 123 5 567 1 629 
186 038 121 129 85 173 70,3 35 956 29,7 17 850 10 417 5 455 1 573 

66. Die Wanderung innerhalb Hamburgs 1964 nach Bezirken 

Zuzüge Fortzüge Umzüge Zuzüge Fortzüge An der 

innerhalb Wanderung 
Bezirke der insgesamt 

aus Umzügen Bezirke über die beteiligte 
Landesgrenze Personen 

Personen 

Hamburg-Mitte 15 646 18 488 14 227 13 612 12 693 74 652 

Altona 11 096 13 807 11 313 11 552 11 889 59 672 

Eimsbüttel 16 402 14 364 11 478 12 034 10 873 65 176 

Hamburg-Nord 17 587 22 023 15 942 13 851 15 838 85 229 

Wandsbek 19 881 13 107 14 300 11 858 12 268 71 408 

Bergedorf 2 966 1 613 4 497 2 280 2 488 13 842 
Harburg 3 928 4 104 11 534 6 681 6 924 33 165 

Auf 1000 der Bevölkerung 1) 

Hamburg-Mitte 54,0 6; ,8 49,1 46,9 43,8 257,5 
Altona 41,6 51,7 42,4 43,3 44,6 223,6 

Eimsbüttel 62,8 55,0 43,9 46,1 41,6 249,4 

Hamburg-Nord 42,9 53,7 38,9 33,8 38,7 208,0 

Wandsbek 56,5 37,2 40,6 33,7 34,9 202,9 

Bergedorf 37,2 20,3 56,5 28,6 31,2 173,8 
Harburg 19,9 20,8 58,5 33,9 35,1 168,3 

1) Fortgeschriebene Bevölkerung am 30.6.1964 nach dem Ergebnis der Volkszählung 1961. 

49 

6 u.mehr 

14 
32 
24 
23 

93 

94 
79 

102 

119 
112 
107 
159 

497 

469 
604 
661 



50 

6 7. Bevölkerung, Eheschließungen, Lebendgeborene und Gestorbene 19641 ) 

in den Ländern des Bundesgebietes 

Grundzahlen 

Lebendgeborene Gestorbene 
Bevölkerung Ehe-tänder am 31.12.1964 schließungen darunter darunter (in 1000) insgesamt unehelich insgesamt unter 1 Jahr 

Schleswig-Holstein 2 405,5 21 893 45 226 2 131 28 124 1 012 

' 
Hamburg 2) 1 857,4 18 453 27 729 1 929 23 859 527 

Niedereachsen 6 854,5 59 648 130 218 5 246 75 796 2 963 

Bremen 732,6 6 694 12 407 754 8 250 244 

Nordrhein-Westfalen 16 554,3 142 894 300 379 11 587 175 018 8 093 

Hessen 5 086,6 42 391 88 173 4 203 55 086 2 084 

Rhoinland-Pfalz 3 545,4 29 062 67 323 2 676 38 529 1 826 

Baden-Württemberg 8 257,4 70 799 160 988 7 981 81 615 3 785 

Bayern 9 976,2 84 813 185 326 13 000 108 818 4 996 

Saarland 1 117,2 8 403 20 961 821 11 162 624 

Bundesgebiet 56 381,2 485 042 1 036 730 50 328 606 228 26 180 

Berlin (West) 2 200,2 21 319 26 649 2 794 37 606 755 

Verhältniszahlen 

Auf 1000 Einwohner Auf 1000 Lebendgeborene 

Länder unehelich Gestorbene Eheschließungen Lebendgeborene Gestorbene Lebendgeborene im 1, Lebensjahr 

Schleswig-Hostein 9,1 18,9 11,7 47,1 22,5 

Hamburg 9,9 14,9 12,8 69,6 19,0 

Niedersachsen 8,7 19,0 11 '1 40,3 23,0 

Bremen 9,2 17,0 11,3 60,8 19,7 

Nordrhein-Westfalen 8,7 18,2 10,6 36,6 27,0 

Hessen 8,4 17,4 10,9 47,7 23,7 

Rhoinland-Pfalz 8,2 19,0 10,9 39,1 27' 1 

Baden-Württemberg 8,6 19,6 9,9 49,6 23,6 

Bayern 8,5 18,6 10,9 70,1 27,0 

Saarland 7,5 18,8 10,0 39,2 29,6 

Bundesgebiet 8,7 18,2 11 ,o 49,9 25,3 

Barlin (West) 9,7 12,1 17,1 104,8 21,4 

1) Vorläufige Ergebnisse, 2) Endgültige Ergebnisse. 

Quelle: Statistisches Bundesamt 



Berufs 

111. Gesundheitswesen 

1. Heil- und HeilhUfspersonen sowie die Apotheken am 31. Dezember 1964 
a) Ärzte und Zahnärzte 

Berufstätige Ärzte und Zahnärzte 

davon 

in freier Praxis 
insgesamt 

darunter mit 
zusammen Krankenhaus-

tätigkeit 

hauptamtlich Tätige 

in einer in Behörden 
Kranken- und wissen-
anstalt schaftl. Inst. 

männl. weibl. zusammen männl. weibl. männl. weibl. männl. weibl. männl. weibl. 

Als Fachärzte tätig i n s g e s a m t 1 491 239 1 130 832 153 211 11 507 42 152 44 
davon Fachärzte für 

Chirurgie 190 5 195 60 3 26 - 111 2 19 -Innere Krankheiten 328 41 369 168 24 11 2 106 7 54 10 
Lungenkrankheiten 46 19 65 26 6 1 - 2 - 18 n 
Frauenkrankheiten und Geburtshilfe 143 29 172 98 22 62 6 44 7 1 -Kinderkrankheiten 87 67 154 57 44 4 - 23 8 7 15 
Hals-, Nasen-, Ohrenkrankheiten 108 4 112 79 3 39 1 25 1 4 -
Augenkrankheiten 92 22 114 74 20 14 2 16 2 2 -
Haut- und Geschlechtskrankheiten 81 12 93 62 12 4 - 14 - 5 -
Nerven- und Gemütskrankheiten 106 24 130 40 13 8 - 53 7 13 4 
Neurochiruxgis 7 - 7 1 - 1 - 6 - - -
Röntgen- und Strahlenheilkunde 96 5 101 48 1 3 - 40 2 8 2 
Orthopädie 77 5 82 61 5 16 - 11 - 5 -Urologie 44 - 44 32 - 18 - 10 - 2 -Mund- und Kieferkrankheiten 25 - 25 12 - 1 - 10 - 3 -
Anästhesie 18 5 23 1 - 1 - 17 5 - -Laboratoriumsdiagnostik 43 1 44 n - 2 - 19 1 11 -

Ärzte ohne Facharzttätigkeit einschl. 
Bakteriologen, Pathologen, Serologen u.a, 1 493 484 1 977 717 269 2 - 576 185 200 30 

I. Ärzte i n s g e s a m t 1964 2 984 723 1) 3 707 1 549 422 213 11 1 063 227 352 74 
Dagegen 1963 2 877 670 3 547 1 519 394' 208 10 1 061 204 297 72 

1962 3 144 652 3 796 1 749 391 221 " 1 069 165 326 76 
1961 2 874 581 3 455 1 583 331 195 13 1 016 171 275 73 

I!, Zahnärzte i n s g e s a m t 1964 1 217 234 1 451 1 135 189 4 - 46 11 36 34 
Dagegen 1963 1 241 255 1 496 1 146 216 3 - 43 7 52 32 

1962 1 281 271 1 552 1 184 227 2 - 44 4 53 40 
1961 1 281 271 1 552 1 194 216 1 - 39 4 48 51 

1) Außerdem 269 Medizinalassistenten und 40 hqspitierende Arzte. 

b) sonstige Heilhilbpersonen 

darunter 
in 

Berufsgruppen Männlich Weiblich Zusammen Kranken-
anstalten 

tätig 

Krankenpflegepersonal 1 028 7 576 6 604 7 325 
davon 

Krankenpfleger und -sohwestern 669 4 426 5 095 4 371 
darunter in der Geisteskrankenpflege tätig 200 351 551 551 

Gemeindeschwestern - 175 175 -Kinderkrankenschwestern - 690 690 631 
Säuglings- und Kinderpflegerinnen - 101 101 19 
Wochenpflegerinnen - 25 25 " In Ausbildung befindliches Krankenpflegepersonal 119 1 422 1 541 1 541 
sonstiges Pflegepersonal ohne staatliche Prüfung 240 737 977 750 

Hebammen - 138 138 111 
Hebammenschülerinnen - 16 16 16 
Masseure - Masseusen 270 339 609 70 
Fürsorger (-innen) 9 293 302 10 
Fürsorgeschüler (-innen) - 1 1 -
Med,-teohn, Assistenten (-innen) g 16 825 641 662 
Med,-teohn. Gehilfen (-innen) - 49 49 42 
Krankengymnasten (-innen) 4 275 279 103 
Heilpraktiker 66 27 93 -
Diätassistentinnen und Diätküchenleiterinnen - 72 72 72 
Gesundheitsaufseher und Desinfektoren 125 1 126 14 
Ubrige Heil- und Pflegeberufe 258 272 530 347 

Sonstige Heilhilfepersonen 
i n s g e s a m t 1964 1 776 9 684 11 660 8 772 

Dagegen 1963 1 584 9 624 11 208 8 506 
1962 1 631 9 296 10 927 8 238 
1961 1 365 9 626 10 991 8 113 

2
1l Einschl, Röntgen-Assistenten (-innen), 

z.B. Laboranten (-innen), Sprechstundenhilfen, 

51 
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Noch: 1. Heil- und HeilhUfspersonen sowie die Apotheken am 31. Dezember 1964 
c) Apotheken und Apothekenpersonal 

Personal der Apotheken 

Kandidaten Vorgeprüfte Ständiges Zahl der Approbierte· Apotheker-
Ar~ der Apotheken der Apotheker- pharmazeutisches Apotheken Apotheker 1 ) Praktikanten Hilfepersonal }) 

' 
Zahl 

Vollapotheken }2} 749 

Krankenhausapotheken und Dispensier-
anstalten }0 }9 
davon 

Krankenhausapotheken unter Leitung 
eines approbierten Apothekers 8 31 
Dispensieranstalten 22 2 

I n s g e a a m t 1964 35} 786 

Dagegen 1963 }41 772 
1962 331 743 

1~~ Einschließlich Eigentümer, Pächter und Verwalter. 
Apotheker zwischen Staatsexamen und Approbation. 
Z.!. Helferinnen. 

dar. 
weibl. 

}6} 

11 

10 
1 

374 

370 
}55 

Pharmazie 2) Anwärter 

Zahl dar. Zahl dar. Zahl dar. 
weibl. wei bl. weibl. 

69 47 215 166 1}5 99 

1 - - - 1} 9 

- - - - 11 7 
1 - - - 2 2 

70 47 215 166 148 106 

77 52 204 156 138 96 
7} 49 2}6 187 142 93 

2. Die Krankenanstalten im Jahre 1964 

Stationär behandelte Kranke 

!etten-
bestand dar-Krankenanstalten Ortsteil am unter Jahres- überhaupt Zugang Abgang durch Pflegetage 

ende Tod 

a) Öffentliche Krankenanstalten 

Universitätskrankenhaus Eppendorf 403 2 050 26 815 27 710 27 564 l 232 598 933 

Allgemeines Krankenhaus St.Georg 113 
und Kinderkrankenhaus !orgfelde 121 1 434 21 170 20 307 '20 310 1 442 408 951 

Allgemeines Krankenhaus !armbek 429 1 541 20 590 19 740 19 704 1 556 432 027 

Allgemeines Krankenhaus Eilbek 423 860 10 303 9 714 9 689 934 263 968 

Allgemeines Krankenhaus Altona 204 
und ~'rauenklinik Altona 211 910 13 060 12 534 12 552 1 374 239 637 

Allgemeines Krankenhaus Rarburg 701 988 14 080 13 549 13 465 1 104 273 969 

Allgemeines Krankenhaus Heidberg 432 1 499 17 969 17 207 17 200 978 319 101 

Allgemeines Krankenhaus Rissen 226 720 10 087 9 651 9 614 876 212 151 

Allgemeines Krankenhaus Wandsbek 511 343 6 897 6 624 6 661 541 106 923 

Allgemeines Krankenhaus !ergedorf 603 302 5 460 5 264 5 262 403 99 }33 

Allgemeines Krankenhaus Ochsenzoll 
Fachabteilungen ohne Psychiatrie 432 381 3 470 3 271 3 306 395 100 828 

Hafenkrankenhaus 112 }29 4 027 } 845 } 810 144 94 780 

!ernhard-Nocht-Institut 112 78 796 771 710 12 1} 629 

Frauenklinik Finkenau 415 330 9 568 9 396 9 422 7} 89 813 

Z u a a m m e n - 11 765 166 314 159 58} 159 351 11 064 3}14 043 

Außerdem außerhalb Hamburgs 

Hamburgisches Krankenhaus 
Wintermoor Kreis Soltau - 468 1 646 1 295 1 301 31 147.276 

Hamburgioohes Krankenhaue 
Bevensen Kreis Uelzen - 417 2 970 2 754 2 7}8 237 116 659 

Zahl dar. 
weibl. 

539 539 

102 66 

65 }7 
31 }1 

641 607 

624 59} 
594 560 

Durch-
!etten- schnitt-

aus- liehe 
nutzung Verweil-
in % do.uer 

in Tagen 

85,0 21,9 

83,7 20,1 

63,3 21.9 

83,8 27,2 

77,1 19,1 

83,0 20,5 

78,7 22,0 

87,3 22,0 

79,2 16,1 

64,0 18,9 

77,6 }0,7 

77,0 24,6 

71,6 17,7 

74.4 9,5 

82,0 20,9 

66,2 116,2 

76,6 43,8 
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Noch: 2. Die Krankenanstalten im Jahre 1964 

Stationär behandelte Kranke 

Betten- Durch-
Orts- bestand dar- Betten- schnitt-Krankenanstalten teil am über- unter aus- liehe Jahres- haupt Zugang Abgang durch Pflegetage nutzung Verweil-ende Tod in % dauer 

in Tagen 

b) Freigemeinützige Krankenanstalten 

Albertinan-Krankenhaue 319 215 2 070 2 014 1 922 36 32 621 85,5 16,6 
Klinik Johnsallee 312 - 246 225 246 3 3 010 74,8 12,8 
Leichtkrankenhaus für Frauen 312 30 163 137 137 7 9 635 87,8 70,3 
Alsterdorfer Krankenhaus 407 223 3 133 2 970 2 962 136 73 470 89,7 23,3 
Krankenhaus Alten Eichen 321 147 1 923 1 813 1 825 153 49 899 92,7 27,4 
Altonaer Kinderkrankenhaus 211 345 4 836 4 608 4 609 81 99 177 78,5 21,5 
Amalie-Sieveking-Krankenhaus 525 115 1 421 1 321 1 334 84 36 001 95,0 27,1 
Berufsgenossenschaftliches 
Unfallkrankenbaus 601 262 1 939 1 707 1 696 21 90 499 93,2 53,2 
Krankenhaus Bethanien 403 224 4 107 3 931 3 931 181 79 190 96,6 20,1 
Krankenhaus Bethesda 603 235 4 329 4 188 4 172 178 71 299 82,9 17,1 
Krankenhaus Ebenezer 422 78 1 242 1 196 

I 
1 185 35 27 111 95,0 22,8 

Krankenhaus Elim 308 232 4 509 4 378 4 387 120 79 591 91,9 18,2 
Elisabeth-Krankenhaus 311 145 2 271 2 187 2 191 69 42 793 82,9 19,5 
Krankenhaus am Hirschpark 221 26 879 853 856 11 5 389 56,6 6,3 
Kinderkrankenhaus Hochallee 313 72 976 921 912 35 23 988 90,5 26,2 
Israelitisches Krankenhaus 407 216 2 641 2 456 2 457 178 76 480 96,7 31,1 
Krankenhaus Jeruaalem 309 105 2 258 2 205 2 197 42 30 080 78,9 13,7 
Krankenhaus Mariahilf 711 300 6 278 6 045 6 061 185 105 737 96,1 17.5 
Marienkrankenhaus 417 592 9 567 9 169 9 164 445 191 171 88,1 20,9 
Rotes-Kreuz-Krankenhaus 311 169 2 300 2 177 2 172 204 55 417 89,6 25,5 
Rotes Kreuz-Klinik Halonenstift 207 52 745 706 696 77 17 661 92,8 25,2 
Kinderkrankenhaus Rothenburgsort 133 362 5 330 5 117 5 170 n 98 129 74,1 19,1 
Kinderkrankenhaus Walddörfer 523 90 1 483 1 426 1 428 33 29 570 89,6 20,7 
Kinderklinik Wilhelmetift 526 60 960 918 926 3 16 991 77,4 18,4 
Tabea-Krankenhaus 222 125 1 912 1 822 1 804 88 36 733 84,8 20,3 
Wilhelmaburger Krankenhaus Groß-Sand 712 157 2 405 2 294 2 280 145 52 200 90.,8 22,8 

Z u s a m m e n - 4 577 69 923 66 784 66 720 2 623 1 433 842 87,7 21,4 

Außerdem außerhalb Hamburgs 
Hamburgischea Krankenhaus 
Edmunda.thal-Siemerswalde - 363 1 039 790 758 65 114 326 87,2 144,1 
Krankenhaus GroS-Hansdorf - 345 967 730 746 31 94 788 73,6 133,5 
Nordheim-Siftung Sahlenburg - 202 644 499 520 5 68 330 92,0 151,5 
Oderberg-Klinik - 200 393 309 287 1 42 460 82,3 130,9 

c) Private Krankenanstalten 

Insgesamt 22 Krankenanstalten - 700 15 010 14 773 14 710 80 208 524 82,2 14,1 
darunter 

10 allgemeine Krankenanstalten - 410 8 809 8 664 8 63} 76 123 340 84,4 14,3 
2 chirurgische Krankenanstalten - 57 1 208 1 194 1 182 1 19 437 90,8 16,4 
4 gynäkologisch-geburthilfliehe 

Krankenanstalten - 91 2 901 2 872 2 857 - 26 131 75,6 9,1 

d) Anstalten für Geisteskrar.ke {l.nner- und außerhalb Hamburgs) 

Allgemeines Krankenhaus Ochsenzoll, 
1)5 1)3 315 Psychiatrie 432 1 743 270 3 410 499 590 478 92,5 211,5 

Alsterdorfer Anstalten 407 1 278 1 347 67 86 20 464 548 98,3 3 425,5 
Heinrich-Sengelmann-Krankenhaus 
der Alsterdorfer Anstalten - 200 201 201 5 - 10 257 67,2 
Landeskrankenhaus Heiligenhafen - 200 221 28 44 17 68 425 92,1 1 737,1 
Rioklinger Anstalten - 1 076 1 231 173 174 33 384 880 97.7 1 696,6 

1) Ohne Verlegung innerhalb des Allgemeinen Krankenhauses Ochsenzoll. 
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3. Oie stationär behandelten Kranken und die Krankenabgänge der Krankenanstalten 1964 nach Fachabteilungen 

Krankenabgänge Bestand 

Stationär (Entlassung, Sterbefall, Verlegung) am Jahresende 

Fachabteilungen behandelte (:~1.Dez.1964) 

bzw. Kranke dar. durch Tod 
entsprechende Krankenanstalten insgesamt 

% an an 1) insgesamt 
Za.hl aller 

Pflegetage Kranken Betten 
Abgänge 

a) Öffentliche Krankenanstalten 

Chirurgie 40 057 35 982 2 478 6,9 782 042 1 593 2 817 
Innere Krankheiten 46 111 39 802 6 594 16,6 1 052 176 2 549 3 682 
Infektions- ! für Kinder 1 591 978 19 1,9 29 986 66 174 
krankheiten für Erwachsene 1 003 836 44 5,3 20 615 41 100 

für Kinder - - - - - - -Tuberkulose für Erwachsene 1 740 1 520 134 8,8 37 794 87 138 
Gynäkologie 15 105 14 200 218 1,5 213 669 333 774 
Geburtshilfe 19 910 19 326 8 o,o 131 330 298 469 
Säuglings- und Kinderkrankheiten 7 583 7 079 331 4,7 151 705 343 552 
Hals-, Nasen-, Ohrenkrankheiten 12 050 11 457 66 0,6 130 521 164 480 
Augenkrankheiten 4 983 4 660 8 0,2 96 412 162 310 
Haut- und Geschlechtskrankheiten 4 442 4 064 62 1,5 93 862 166 326 
Psychiatrie 7 738 5 381 532 9.9 658 190 2 057 1 953 
Neurologie 7 465 6 449 542 8,4 200 652 458 651 
Röntgenologie und Strahlenheilkunde 2 068 1 910 145 7,6 53 262 68 172 
Orthopädie 2 086 1 948 11 0,6 79 154 94 287 
Urologie 3 631 3 278 239 7,3 90 334 220 345 
Kieferchirurgie 1 859 1 763 6 0,3 30 403 51 90 
Sonstige 2 364 2 128 126 5,9 52 414 73 188 

I n s g e s a m t in Krankenanstalten 
!!! abgegrenzten Fachabteilungen 1964 181 786 162 761 11 563 7' 1 3 904 521 8 823 13 508 

Dagegen 1963 177 710 .159 863 11 784 7.4 3 945 421 8 686 13 483 
1962 180 899 160 921 11 479 7' 1 4 044 950 8 887 13 520 

b) Freigemeinnützige Krankenanstalten 

Chirurgie 20 022 18 560 707 3,8 445 730 903 1 422 
Innere Krankbei ten· 13 134 11 217 1 269 11,3 361 354 1 010 1 111 
Infektions- ! für Kinder 1 760 1 704 1 0,1 30 981 56 146 
krankheiten für Erwachsene 149 95 10 10,5 3 691 11 13 

für Kinder 6 3 - - 134 - -
Tuberkulose für Erwachsene 101 79 14 17 '7 6 158 14 21 
Gynäkologie 5 080 4 832 42 0,9 86 307 131 288 
Geburtshilfe 9 894 9 627 2 0,0 78 327 200 270 
Säuglings- und Kinderkrankheiten 4 637 4 219 129 3' 1 82 308 165 296 
Hals-, Nasen-, Ohrenkrankheiten 1 895 1 848 - - 15 091 5 44 
Augenkrankheiten 439 388 - - 7 667 9 27 
Psychatrie- und Neurologie 389 320 15 4.7 21 138 60 51 
Orthopädie 49 37 - - 1 707 12 18 
Urologie 400 364 13 3,6 8 887 19 20 
Kieferchirurgie 229 226 - - 4 161 - 6 
Sonstige 10 137 9 674 288 3,0 206 537 412 604 

Zusammen in Kr~~kenanstalten !!! 
68 321 63 abgegrenzten Fachabteilungen 193 2 490 3, 9 1 360 178 3 007 4 337 

In Krankenanstalten ohne 
abgegrenzte Fachabteilungen 3 723 3 527 133 3,8 73 664 196 240 

1 n s g e s a m t 1964 72 044 66 720 2 623 3,9 1 433 842 3 203 4 577 

Dagegen 1963 71 280 66 129 2 653 4,0 1 425 591 3 139 4 495 
1962 69 144 64 544 2 422 3,8 1 413 789 3 036 4 505 

Außerdem Psychiatrie der 
Alstordorfer Anstalten 1964 1 347 86 20 23,3 464 548 1 261 1 288 

c) Private Krankenanstalten 

In Krankenanstalten !!! abgegrenzten 
6 Fachabteilungen zusammen 497 6 364 4 0,1 87 453 133 304 

Außerdem in Krankena.notalten .2!!!12. 
abgegrenzte Fachabteilungen 8 513 8 346 76 0,9 121 071 167 396 

I n s g e s a m t 1964 15 010 14 710 80 0,5 208 524 300 700 

Dagegen 1963 13 875 13 636 107 0,8 193 257 237 645 
1962 13 816 13 516 85 0,6 196 799 297 639 

1) Einschließlich Verlegungen innerhalb der Krankenanstalt. 



4. Der Bestand an Tuberkulosekranken bei den Fürsorgestellen am 31. Dezember 1964 
nach Geschlecht und Altersgruppen 

Bestand an TUberkulosekranken mit 

ansteckender Tbc der Atmungsorgane aktiver nicht 

Altersgruppen mit ohne 
ansteckender aktiver Tbo 

Tbo der anderer Organe 
Bazillennachweis Atmungsorgane 

männlich weiblich männlich weiblich männlich weiblich männlich weiblich 

Grundzahlen 

0 bis unter 1 Jahr - - - - - 4 - -
1 .. .. 5 Jahren 4 1 - - 64 51 16 12 
5 .. .. 10 " 2 10 2 1 165 174 27 27 

10 .. n 15 n 2 9 - 1 185 156 27 29 
15 n n 20 .. 48 34 5 8 220 206 54 51 
20 .. .. 25 n - 109 58 18 15 468 389 67 140 
25 lt lt 30 n 108 61 27 15 484 454 81 128 
30 lt 35 . 94 59 16 14 472 396 75 108 
35 " 40 lt 124 13 28 18 562 463 74 129 
40 lt 45 lt 171 89 27 19 593 468 55 110 
45 lt 50 lt 141 67 28 15 454 315 73 104 
50 n 55 lt 277 97 51 22 819 389 88 129 
55 lt 60 lt "340 80 72 28 843 304 97 82 
60 n 65 lt 306 76 . 84 18 769 258 70 95 
65 .. 70 lt 202 49 54 13 468 192 38 101 
70 lt 75 n 153 42 29 9 257 141 38 55 
75 " lt 80 n 80 15 34 9 110 69 18 37 
80 und mehr Jahre 31 23 10 11 56 40 11 34 

Insgesamt 1964 2 192 843 485 216 6 989 4 469 909 1 371 
Dagegen 1963 2 256 879 587 245 7 385 4 738 886 1 375 

1962 2 271 891 732 316 1 800 5 111 857 1 342 

auf 10 000 Einwohner 

Insgesamt 1964 25,5 8,5 5,6 2,2 80,2 44,8 10,6 13,8 
Dagegen 1963 26,3 8,8 6,8 2,5 a6,o 47,6 10,3 13,8 

1962 26,6 9,0 8,6 3,2 91,4 51,4 10,0 13,5 

5. Die an Tuberkulose neuerkrankten Personen 1964 nach Geschlecht und Altersgruppen 

Neuerkrankte Personen an 

ansteckender Tbc der Atmungsorgane aktiver nicht 

Altersgruppen mit ohne ansteckender aktiver Tbc 
Tbc der anderer Organe 

Bazillennachweis Atmungsorgane 

männlich weiblich männlich weiblich männlich weiblich männlich weiblich 

Grundzahlen 

0 bis unter 1 Jahr - - - - 1 3 - -
1 lt 5 Jahren 2 - - - 28 22 3 1 
5 n 10 lt - 1 - - 31 43 1 1 

10 lt 15 lt - 1 - 1 25 35 1 5 
.15 lt 20 " 15 8 4 3 55 47 10 10 
20 .. 25 lt 33 24 10 8 100 72 10 15 
25 lt 30 " 32 10 7 3 75 58 15 21 
30 " 35 " 21 15 5 1 51 30 14 15 
35 lt 40 lt 13 9 7 4 40 40 12 20 
40 lt 45 lt 16 11 6 - 43 41 9 20 
45 " lt 50 lt 19 4 6 3 47 23 12 6 
50 lt " 55 " 32 13 6 2 72 33 14 6 
55 lt .. 60 lt 35 5 10 3 64 22 8 6 
60 lt lt 65 lt 25 12 10 4 54 13 12 11 
65 lt n 70 lt 20 9 8 1 31 19 1 11 
70 n n 75 lt 15 9 9 2 19 8 6 10 
75 lt lt 80 lt 19 4 4 3 4 6 1 6 
80 und mehr Jahre 11 3 5 2 9 4 - 1 

Insgesamt 1964 306 138 97 40 755 519 129 165 
llagegen 1963 316 135 90 33 859 611 140 179 

1962 385 154 120 57 1 134 751 130 189 

auf 10 000 Einwohner 

Insgesamt 1964 3,6 1,4 1 '1 0,4 8,8 5,2 1.5 1,7 
Dagegen 1963 3,7 1,4 1,1 -0,3 10,0 6,1 1,6 1 ,a 

1962 4.5 1,6 1,4 o,6 13,3 7,6 1,5 1,9 

55 
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6. Der Bestand an registrierten Krebskranken am 31. Dezember 1963 1
) nach Alter und Geschlecht 

Krebs aller Organe Darunter ohne Brustdrüse u, Geschlechtsorgane 

Altersgruppen männlich weiblich männlich weiblich 
in Jahren auf 10 000 aur 10 000 auf 10 000 auf 10 000 

Zahl ~ der Zahl ~ der Zahl ~ der Zahl ~ der 
Bevölkerung Bevölkerung Bevölkerung Bevölkerung 

unter 30 158 2,9 4,24 202 1 '1 5,67 135 2,8 3,63 110 2,9 3,09 

30 bis " 40 163 3,0 14,90 805 4,5 66,94 116 2,4 10,61 137 3,6 11,39 

40 " " 50 289 5,3 32,01 2 550 14,3 205,35 254 5,4 28,14 279 7,4 22,47 

50 " " 60 1 019 18,7 81,88 4 605 25,8 293,06 934 19,7 75,05 721 19,0 45,88 
60 " " 70 1 715 31,4 176,77 4 881 27,3 363,32 1 547 32,6 159,46 1 045 27,5 77,78 

70 " " 80 1 484 27,2 297,28 3 567 20,0 445,72 1 249 26,3 250,20 1 028 27,1 128,46 

80 " " 90 573 10,5 406,12 1 122 6,3 490,45 462 9,7 327,45 423 11,1 184,90 

90 und mehr 55 1,0 720,84 123 0,7 763,50 50 1,1 655,31 52 1,4 322,78 

Insgesamt 5 456 100 63,57 17 855 100 179,20 4 747 100 55,31 3 795 100 38,09 
Dagegen 1962 5 211 100 60,99 17 089 100 172,08 4 519 100 52,89 3 589 100 36,14 

1) Neuere Zahlen lagen bei Redaktionsschluß noch nicht vor. 

7. Registrierte Neuerkrankungen an Krebs 1962 bis 1964 nach Sitz der Erkrankung und Geschlecht 

Nr, der 
Krankheiten 

1) 

20 

21 

22 

23 

24 

25 

201 
202 
209 

21i 
212 
213 
214 
215 
216 
217 
218 
219 

221 
222 
223 
224 
229 

231 
232 
233 
235 
236 
237 
238 
239 

241 
242 
243 
244 
245 
246 
248 
249 

251 
252 
253 
259 

Sitz der Erkrankungen 

Bösartige Neubildungen der Mundhöhle und des Rachens 

Lippe 
Zunge 
anderen u.n. näher bezeichneten Sitzes 

Verdauungsorgane und Bauchfell 

Speiseröhre 
Magen 
Dünndarm einschl, Zwölffingerdarm 
Dickdarm aueechl. Mastdarm 
Mastdarm 
Gallenwege und Leber (prim.Sitz) 
Leber (sek,u,n.n.bez. Sitz) 
Bauchspeicheldrüse 
Bauchtell u,a,n.n,bez, Verdauungsorgane 

Atmungsorgane 

Nase, Na.sonnebenhöhlen, Mittelohr u. dessen Nebenhöhlen 
Kehlkopf 
Luftröhre, Bronchien, Lunge (prim,u,n,n,bez. Sitz) 
14ediastinum (Mi ttelfell) 
Brustorgane (sekundär) 

Brustdrüse, Harn- und Geschlechtsorgane 

Brustdrüse 
Gebärmutterhals 
and.u,n.n,bez, Teile der Gebärmutter 
Eierstöcke u,a,n,n,bez, weibl, Geschlechtsorgane 
Prostata (Voreteherdrüse) 
Hoden 
and,u,n.n,bez, männl. Geschlechtsorgane 
Niere, Harnblase u.a. Harnorgane 

Bösartige Neubildungen an and,u,n,n.bez, Stellen 

Haut 
Gehirn u.a. Teile des Nervensystems 
.Schilddrüse 
andere endokrine Drüsen 
Knochen einsohl, Kieferknochen 
Bindegewebe 
Auge 
Sonstige u.n.n.bez. Sitzes 

Neubildungen der lymphat. und blutbild. Organe 

Lymphesarkom und Retikulasarkom 
Lymphogranulomatose (Hodgkin 1 sohe Krankheit) 
Leukämie und Aleukämie 
Sonstige Neubildungen der lymphat,u,blutbild, Organe 

I n s g e s a m t 

2
1) Deutsches Verzeiohnio der Krankheiten und Todesursachen von 1958. 

) Vorläufige Zahlen. 

Männlich 

1962 1963 1964 2) 

21 
10 
36 

46 
371 

4 
138 
139 
76 
9 

79 
7 

7 
53 

664 
13 

5 

6 

186 
26 
10 

185 

86 
30 
7 
6 

16 
8 
7 

34 

27 
20 
54 
22 

2 408 

23 
8 

45 

39 
407 

4 
122 
129 
97 
12 
85 
12 

11 
60 

737 
17 

2 

4 

189 
28 
16 

215 

107 
36 
6 
5 

22 
8 
2 

55 

26 
29 
45 
24 

2 627 

14 
18 
57 

40 
454 

5 
148 
144 
82 

4 
104 

8 

10 
73 

779 
11 

6 

230 
30 
10 

222 

90 
48 
5 
4 

31 
4 
3 

84 

42 
45 
60 
27 

2 892 

Weiblich 

1962 1963 1964 2) 

1 
11 
32 

16 
308 

11 
227 
138 
138 

7 
78 
19 

6 
10 

109 
5 
1 

617 
563 
205 
271 

73 

90 
19 
18 

1 
20 
12 

2 
47 

13 
28 
45 
12 

3 153 

5 
10 
31 

21 
265 

7 
207 
144 
171 

11 
66 
24 

12 
9 

139 
5 

597 
585 
186 
259 

87 

84 
34 
21 

2 
15 
7 
2 

75 

28 
26 
40 
27 

3 202 

14 
284 

4 
238 
185 
149 

6 
62 
9 

7 
13 

155 
8 
1 

668 
566 
162 
279 

107 

91 
40 
10 
4 

21 
9 
3 

115 

28 
48 
52 
26 

3 406 
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8. Die gemeldeten Neuerkrankungen an Scharlach 1964 nach dem Alter 

Al tersgruppen· der an Scharlach Erkrankten 

0 1 5 15 25 45 65 bis bis bis bis bis bis Gesundheitsamt unter unter unter unter unter unter und zusammen 

1 5 15 25 45 65 
mehr 

Jahrs 

Mitte - 9~ 220 7 7 - - 327 

Altona 3 115 204 4 9 - - 335 

Eimsbüttel - 79 178 6 7 1 - 271 

Nord 4 100 245 10 6 - - 365 

Wandsbek 4 145 308 8 9 - - 474 
Bergedorf - 13 27 1 - - - 41 

Harburg 2 34 118 2 4 2 - 162 

Insgesamt 1964 13 579 1 300 38 42 3 - 1 975 

Dagegen 1963 10 376 913 90 36 5 - 1 432 

1962 17 466 610 79 40 7 - 1 439 

9. Die Neuerkrankungen an Kinderlähmung 1954 bis 1964 nach Altersgruppen 

Altersgruppen 1954 1955 1956 1957 1956 1959 1960 1961 1962 1963 1964 

0 bis unter 1 Jahr 1 - 3 - 5 3 5 - 1 - -
1 II II 5 Jahren 10 7 17 9 15 7 69 9 4 1 -
5 II " 15 II 5 11 31 25 20 13 97 17 3 1 -

15 II II 25 II 4 1 4 3 3 6 49 10 2 1 -
25 n II 40 II 2 2 12 6 6 7 32 7 - - -
40 II n 60 II 1 - 1 - 1 2 4 1 - 1 -
60 und mehr Jahre - - - - - 1 - - - - -
I n s g e s a m t 23 21 68 43 50 39 276 44 10 4 -

10. Die Neuerkrankungen an einigen meldepflichtigen übertragbaren Krankheiten 1958 bis 1964 

Nr, der Gemeldete Neuerkrankungen 
Krankheiten Art der Krankheiten 

1) 1956 1959 1960 1961 1962 1963 1964 

111 Diphtherie 20 6 2 2 2 - 3 
091 Scharlach 1 011 1 710 1 327 947 1 439 1 432 1 975 
121 T Ubertragbare Genickstarre 

(Meningokokken-Meningitis) 26 20 27 36 46 48 35 
381 Meningitis (übrige Form) . . 17 32 55 
153 ~bertragbars Gehirnentzündung 1 1 1 - - 4 2 
151 Übertragbare Kinderlähmung 50 39 276 44 10 4 -
071 Unterleibstyphus ~6 29 42 ~4 24 30 20 
072 Parathyphus A und B 49 52 55 44 29 56 25 
073 Andere Salmonellosen 249 199 299 219 150 456 204 
063 T Bakterielle Ruhr 288 538 266 492 90 146 225 

164 Epidemische Leberentzündung 999 1 378 1 182 1 218 725 506 670 
141 Weil'sohs Krankheit 2 ~ 3 5 2 ! 3 -
082 T Bang'sche Krankheit 3 ~ 5 3 3 1 2 

181 Malaria (Erstsrkrankungen) 2 ~ 9 4 5 2 2 
171 Fleckfieber - 1 1 2 - - -
167 T Papageienkrankheit 16 41 6~ 20 19 24 7 
167 T Ornithose (übrige Formen) 6 1 2 
1}6 Milzbrand ~ 3 - 2 - - 1 
199 T Toxoplasmose ~ 7 14 

061+063 Gonorrhoe 4 436 4 923 5 288 5 525 4 917 4 041 ~ 465 
051/059 Syphilis 229 352 553 682 832 910 1 132 

069 Andere Geschlechtskrankheiten 7 14 30 18 40 34 15 

1) Nach dem Deutschen Verzeichnis der Krankheiten und Todeoursachen. 



58 

11. Die Bestattungen und Exhumierungen auf den städtischen und kirchlichen Friedhöfen sowie die Fläche 
der Friedhöfe 1963 und 1964 

Fläche 1) Bezeichnung der Friedhöfe in 
qm 

Hauptfriedhof Ohlsdorf 4) 4 046 000 

Friedhof Finkenwerder 
alter 12 340 
neuer 18 000 

Neuer Friedhof Bergedorf 443 766 

Friedhof Lohbrügge 20 112 

Waldfriedhof Wohldorf 59 587 

Waldfriedhof Volksdorf 69 657 

Hauptfriedhof Altona 609 800 

Friedhof Mengestraße 35 140 

Friedhof Finkenriek 73 106 

Friedhof Kirchdorf-Amtehot 14 153 

Friedhof Neugraben 
"Neuwiedentaler Straße" 6 307 

Friedhof Fiechbek 
"Sandhaver" 17 705 

Heidefriedhof Neugraben 
"Falkenbergsweg11 62 602 

Erd- Aschen-

Bezeichnung Fläche bestat- bei-

der Friedhöfe in qm tungen setzungen 
1) 

1963 1964 1963 1964 

Friedhof Allermähe 
alter) 11 248 neuer) 19 13 - 2 

II Altengamme 6 869 25 25 - 1 
11 Billwerder 10 000 39 19 7 2 
11 Curslack 

alter 5 076 20 15 1 -
neuer 4 137 8 5 - -

" Finkenwerder 
(Lünebur~er 
Friedhof 2 152 17 11 1 -

11 Kirchwerder 
alter 15 426 42 40 - -
neuer 8 854 25 25 - -

Südfriedhof 5 100 25 27 - -
11 Moorburg 8 752 26 29 2 -
II Moorfleet 2 600 44 27 8 5 
11 Neuengamme 18 075 37 34 1 1 

" Ochsenwerder 17 441 45 41 2 2 
11 am Diebsteich 120 935 480 466 120 124 
II am Bornkamp 100 526 340 347 189 161 

Ottensenor Friedhof an 
der Bernadottestraße 26 928 106 91 60 54 
Ottensener Friedhof 
in Bahrenfeld 79 298 369 333 100 97 
Friedhof Eidelstedt 35 057 163 150 32 36 
Friedhof Groß Flottbek 77 132 169 163 48 40 
Nienetedtener Friedhof 90 800 198 200 78 74 
Stellinger Friedhof 56 460 218 214 90 98 
Friedhof Blankenase 
in Sülldorf 150 000 385 392 116 117 

Ohne Totgeborene und ohne Anatomie-Leichen. 
Ohne Urnenumbettw1gen. 

a) städtische Friedhöfe 

Erd- Feuer- 2) bestattungen bestattungen 

1963 1964 1963 1964 

6 888 6 530 10 506 10 207 

44 29 - -
82 92 - -

508 517 - -
60 36 - -
39 40 - -

122 120 - -
664 936 - -

1 - - -
462 401 - -

19 22 - -
15 11 - -
30 37 - -
97 100 - -

b) kirchliche Friedhöfe 

Exhu-

Bezeichnung 
der Friedhö.fe 

mierungen 
3) 

1963 1964 

Niendorfer Friedhof 
alterl 
neuer - -

- - Alter Friedhof v. 1850 
Kirchhofstraße - -
Hinsehenfelder 

- - Friedhof 
- -

Tonndorfer Friedhof 

Friedhof Rahlstedt 
- - 11 Bramfeld 

11 Bergstadt - -- - 11 Schiffbek - - 11 Steinbek - -
Alter Friedhof Steinbek - - Alter Friedhof Barburg 

1 - Neuer Friedhof Rarburg 

Friedhof Lan~enbek 
( Taltri edbof 

- -
4 3 

- - Friedhof Sinstorf 
11 Nauenfelde 

3 - " Altenwerder 
II St. Rapbaal 

5 1 
II Wilhelmsburg-

Kirchdorf 3 1 
2 2 

Mennoniten-Friedhof 
Altolia - 3 

1 1 
Jüdischer Friedhof 

- 4 Ohlsdorf 

;4
1~ Eingezäunte Gesamtfläohe. 

Ohne Bestattungen, Aschenbeisetzungen und Exhumierungen auf jüdischen Begräbnisplätzen. 

Aschen- Exbumie- 3) 
beieetzungen rungen 

1963 1964 1963 1964 

7 830 7 560 128 81 

8 8 - -
16 12 - -

130 123 11 1 

19 15 4 3 

11 17 - -
58 59 - -

360 319 12 10 

- - 6 6 

59 60 1 5 

1 2 - -
1 2 1 -
7 6 - -

21 21 - 1 

Erd- Aschen- Exhu-
Fläche beetat- bei- mierungen 
in 

1) 
qm tungen setzungen 3) 

1963 1964 1963 1964 1963 1964 

164 000 495 485 152 135 1 -

17 949 90 67 40 50 3 1 

28 255 177 115 34 32 6 1 

79 325 313 337 ··a9 119 4 2 

85 812 351 3'72 79 92 10 8 

31 379 161 134 37 34 - -
87 639 193 196 70 62 8 10 

70 000 160 158 116 127 - -
30 000 163 158 30 14 9 1 

5 000 3 1 - - - -
60 692 34 31 10 6 1 -

284 079 1 296 1173 189 187 20 7 

2 130 7 11 2 1 - -
20 683 98 122 8 6 - 1 
21 065 ·47 41 - 1 - -
8 255 36 28 2 2 - -
4 271 16 11 1 1 - -
l 435 19 22 2 2 - -
6 932 5 5 1 2 - -

93 503 32 32 9 5 - -
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12. Der Allgemein- und Ernährungszustand der untersuchten Schulkinder 1964 nach Alter und Geschlecht 

Jungen Mädchen 

Geburtsjahre davon mit dem Untersuchungs- davon mit dem Untersuchungs-
Zahl ergebnis in % Zahl ergebnis in % 

gut mittel schlecht gut mittel schlecht 

1942 und älter 146 39,2 55,4 5,4 20 }0,0 60,0 10,0. 
1943 }}2 61,5 35,6 2,7 1}0 46,2 46,9 6,9 
1944 704 52,2 4},5 4,3 444 }6,1 57,6 4,} 
1945 1 6~9 46,} 45,2 6,5 936 . 41,7 51,6 6,5 
1946 3 443 41,2 52,9 5,9 2 606 40,6 52,} 6,9 
1947 4 396 40,6 52,6 6,4 3 601 37,5 55,6 6,9 
1946 4 530 39,0 54,7 6,} 4 }69 36,2 57,6 6,0 
1949 6 }1} }0,5 6o,o 9,5 6 094 }2,5 59,9 7,6 
1950 3 346 29,4 56,} 12,} 3 }06 }},4 57,9 6,7 
1951 3 616 27,5 59,4 1 }, 1 3 650 }1,2 57,9 10,9 
1952 3 440 26,} 59,0 12,7 3 252 29,2 59,0 11 ,e 
1953 4 950 26,6 60,9 10,5 4 696 29,6 59,9 10,5 
1954 4 700 29,1 59,2 11,7 4 651 }},4 55,3 11,} 
1955 3 569 2},2 6},6 13,2 3 256 }1 ,5 56,6 9,7 
1956 4 226 23,1 62,9 14,0 3 972 29,} 60,3 10,4 
1957 10 007 24,4 65,2 10,4 9 416 29,0 61 ,e 9,2 
1956 460 24,2 67,3 B,5 551 29,2 60,6 10,0 

I n s gesamt 60 041 }0,6 59,1 10,1 55 376 }2,4 56,5 9,1 

13. Die Entbindungen in den hamburgischen Krankenanstalten 1964 

Entbundene 
Geborene Kinder 

Fehlgeburten 
Anstalten Frauen darunter ins-

insgesamt insgesamt 
totgeboren gestorben 

gesamt 

Entbindungsabteilung des Universitäts-
krankenhauses Eppendorf 2 661 2 711 35 50 267 
Allgemeine Krankenhäuser1 

St.Georg 1 157 1 172 11 2 216 
Barmbek 2 062 2 117 24 7 233 
Herburg 1 441 1 456 16 11 292 
Bergedorf 6}6 641 7 1 67 
Wandsbek 597 603 4 6 149 
Heidberg 1 692 1 917 25 29 256 
Riesen 841 851 5 1 91 

Frauenkliniken• 

Finkenau 5 }21 5 364 60 3 110 
Altona 1 655 1 676 36 7 414 

In Bffentlichen Krankenanstalten 1964 16 505 16 732 22} 119 2 759 
Dagegen 196} 17 673 16 093 216 145 2 666 

1962 16 150 16 }}6 251 155 2 476 

In. gemeinnützigen Krankenanstalten 1964 9 411 9 494 63 42 264 
Dagegen 196} 9 252 9 359 61 33 276 

1962 9 167 9 263 95 43 506 

In privaten Krankenanstalten 1964 1 723 1 7}6 21 3 105 
Dagegen 1963 1 413 1 426 14 4 137 

1962 1 166 1 167 13 12 271 

14, Die schulzahnärztliche Tätigkeit 1964 

Zahnärz tli ehe Untersuchung und Beratung der Schulkinder 

Schularten zur Behandlung an das Kiefer- Belehrungs- Eltern-
Untersuchungen Kontrollen an den Zahnarzt orthop,Institut vor träge beratung 

verwiesen abgegeben in den und Nach-
Schulen fürsor~ro 

Volksschulen 117 }64 22 754 54 402 1 791 3 124 2 141 
Mittelschulen 10 656 2 037 5 402 3 279 63 
Gymnasien 19 155 996 6 914 29 326 25 
Sonderschulen 6980 1 274 4 252 90 }24 251 
Berufsschulen 40 125 422 17 763 1 456 1 

I n s g e e a m t 1964 194 }02 27 465 88 753 1 914 4 509 2 461 
Dagegen 1963 18} }07 37 535 8} 294 1 6}0 4 976 2 860 

1962 200 974 42 011 91 109 2 042 5 763 6 087 
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15. Die Pockenschutzimpfungen 1958 bis 1963 

Geimpfte Kinder Ungeimpft gebliebene Kinder 

öffentlich und privat vorläufig J nicht vor- Impf-

Impfjahre schritte- aus pflichtige 
auf ärztl. I auffindbar 

mit Zeugnis oder widrig anderen zusammen Kinder 
mit ohne insgesamt 

Erfolg Erfolg unbekanntem zurück- zufällig der Impfung Gründen 
Erfolg gestellt abwesend entzogen 

a) Erstimpfungen 

1958 16 2~3 498 374 4 306 - 52 - 4 35B 21 463 
1959 15 750 601 288 6 024 - - - 6 024 22 663 
1960 1) 14 568 253 96 2 495 157 - 1) 7 021 9 673 24 590 
1961 2) 26 431 194 133 1 959 - 3) 5 083 - 7 042 2) 33 800 
1962 4) 21 499 11 - 993 - 3) 8 96B - 9 961 4) 31 471 
1963 17 132 214 491 2 444 - - 15 277 17 721 5) 35 558 

b) Wiederimpfungen 

1958 23 630 218 195 2 701 9B - 392 3 191 27 234 
1959 24 382 301 231 2 734 - - 17 2 751 27 665 
1960 1) 12 239 123 123 2 707 - - 2) 8 616 11 323 23 BOB 
1961 24 536 351 . 2 8B6 - - 1 471 4 357 29 244 
1962 14 945 140 70B 2 116 - - - 2 116 17 909 
1963 14 824 51 325 1 7B1 - - 3 196 4 977 20 177 

Anmerkung• Zwangsimpfungen sind in den Jahren 195B bis 1962 nicht vorgenommen voraen. 

1 Infolge größerer Erkrankungshäufigkeit an Poliomyelitis wurden die Pockenschutzimpfungen nicht vollständig durchgeführt. 
2 Darunter 450 Uberalterte 11nd 2 969 noch nicht Impfpflichtige deo 9eburtsjahrganges 1961. 
3 Kinder, die infolge der lnjektionoimpfung nach Salk nicht zur Pockenschutzimpfung erschienen waren. 
4 Darunter 3 29B noch nicht Impfpflichtige des Geburtsjahrganges 1962. 
5 3 216 " " " 1963 + 964 überalterte Freiwillige. 

16. Tuberkulose-Schutzimpfung (BCG-Impfung) der Neugeborenen 
in den hamburgischen Krankenanstalten und Entbindungsheimen 1958 bis 1964 

Zahl der in den Zahl der in den 

Krankenanstalten Krankenanstalten \md Entbind11ngs-

Jahre und heimen B C G-Geimpften 

Entbindungsheimen 
in % der Lebendgeborenen absolut 

Lebendgeborenen 

195B 20 543 13 646 66,4 
1959 22 502 16 650 74,0 
1960 23 586 18 034 76,5 
1961 25 400 20 789 81,8 
1962 26 506 r 23 495 8B,6 
1963 2B 652 26 504 92,5 
1964 29 724 2B 465 95,8 

17. Im Jahre 19641>durchgeführte Schutzimpfungen mit Lebendimpfstoff gegen Poliomyelitis 

--
Zahl der Impfungen 1964 gegen Zahl der Impfungen 

1963 gegen 
Geburtsjahrgruppen kombiniert Typ I, II, III Geburtsjahrgruppen 

Typ II Typ III Typ I Typ II 1, Impfung 2. Impfung 

1959 bio 1964 4 800 46 556 40 183 17 015 1958 bis 1963 14 549 60 527 
1954 " 1958 4 810 60 830 10 932 4 238 1953 " 1957 4 132 59 954 
1949 " 1953 ; 122 62 806 8 101 2 730 1948 " 1952 2 922 67 345 
1944 " 1948 3 139 49 690 8 191 2 423 1943 n 1947 2 161 49 878 
1934 " 1943 13 58B 116 110 35 700 13 753 1933 " 1942 12 546 118 009 
1924 n 1933 9 322 101 298 16 769 7 658 1923 " 1932 8 474 100 121 
1923 und früher 3 804 63 1B5 6 276 2 375 1922 und frllher 2 737 66 410 

Zuaammen 42 5B5 500 475 126 152 50 192 Z u e a m m e n 47 521 522 244 

1) Im Jahre 1963 wurde nur gegen Typ I und II geimpft, 
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18. Ergebnisse der Milchkontrollen und anderer Lebensmittelkontrollen 1958 bis 1964 

-·-
Tägliche Milchkontrollen Verfolgskontrollen Andere Lebenemittelproben 

Jahre darunter darunter darunter 

insgesamt Beanstan- Bemänge- insgesamt Beanstan- Bemänge- insgesamt Beanstan- Bemängs-
dungen lungen dungen lungen dungen lungen 

1958. 10 602 326 40 477 80 1 44 952 5 837 646 

1959 10 971 426 91 391 70 7 44 235 8 039 817 

1960 6 417 428 75 266 37 12 48 073 3 481 583 

1961 4 240 428 80 230 30 4 42 582 4 195 726 

1962 3 008 95 80 137 17 13 27 556 3 263 807 

1963 2 261 134 42 566 60 21 21 129 2 535 702 

1964 2 661 128 87 812 86 41 21 282 1 738 951 

19. Die Untersuchungen der Chemischen und Lebensmittel-Untersuchungsanstalt des Hygienischen Instituts 1964 

Unter- Beanstan- Unter- Beanstan-
Art der Proben suchte dungen 

Proben in % 

a) auf Grund des Lebensmittelgesetzes 

1. Uberwachung von Gaststätten 2 144 4.7 
2. Fleisch und Fleischwaren 356 15,4 
3. Wurstwaren 413 37,2 
4· Fleischextrakte 3 -
5. Därme 
6. Wild und Geflügel 11 -
1· Fische und Fischerzeugnisse 444 24,2 
a. Milch 2 201 1,6 
9. Milchdauerwaren 163 6,7 

10. Uberwachung für den Milchtransport 7 -

11. Käse 169 21,9 
12. Frischkäse 120 25,8 
13. Eier 27 -
14. Eiprodukte 13 -
15. Getreide und Mahlerzeugnisse 61 47,5 
16. Nährmittel, Kindernährmittel 34 47,2 
17. Brot und Bäckereierzeugnisse 274 30,5 
18. Teigwaren 13 -
19. Kakao- und Schokoladenerzeugnisse 236 13,3 
20. Fettglasuren 3 -

21 • •Zucker und Zuckerwaren 161 19,8 
22, Speiseeis 175 24,6 
23. Honig 109 21 ,o 
24. Frischobet 38 13,1 
29. Trockenobst 43 25,6 
30, Obstkonserven 60 23,2 . 
31, Obstmarmeladen 36 13,9 
32. Obstsäfte und -sirup 47 6,4 
33. Schalenobst 39 30,4 
34, Sonstige Obsterzeugnisse 16 -

35. Frischgemüse 17 -
36, Trockengemüse 31 -
~7. Gemüsekonserven 117 12,8 
37a.Gemüsesäfte und Frischpflanzensäfte 6 -
}8. Pilze 45 40,0 
39. Sonstige Gemüseerzeugnisse 24 -
40, Butter 79 58,2 
41, Margarine 64 45,0 
42. Speisefett, Öle, Schmalz 151 17,2 
43. Diätetische Mittel 106 11,9 
44· Salate, Mayonnaisen 66 19,7 

45. Suppen und Soßen 16 -
46. Puddingpulver 44 4,6 
47. Frauenmilch - -
48. Sonstige Lebensmittel 28 -
49. Wein, -Inlands 277 30,2 
50. Spirituosen 279 32,6 

Art der Proben suchte 
Proben 

nocht auf Grund des Lebensmittelgesetzes 

51. Bier 
52. Mineralwasser 
53. Alkoholfreie Erfrischungsgetränke 
54. Kaffee, Kaffee-Ersatz 

55. Tee, Tee-Ersatz 
56. Tabak 
57. Gewürze, Gewürz-Ersatz 
58. Vitaminhaltige Erzeugnisse 
59. Lebensmittelfarbstoffe 
60. Zusätze und Behandlungsverfahren 

bei Fleisch 
61. Konservierungsmittel 
62. Räuchereseenzen 
63. Süßstoffe 

64. Essig 
65. Aromen 
66. Gelier- und Dickungsmittel 
67. Emulgatoren 
68. Backhilfsmittel 
69. Hefe 
70. Kochsalz 
71. Hilfestoffe für Käseherstellung 
72. Radioaktive Stoffe in Lebensmitteln 
73. Pflanzenschutzmittel in Lebensmitteln 

74. Bedarfsgegenstände 
75. Farben,scweit nicht Lebensmittelfarben 
76. Kosmetika 
76a.Med. chemische Untersuchungen 
77. Toxikologische Untersuohungen 
78. Unterauebungen von Arzneimitteln 
79, Gifte 
BO. Desinfektionsmittel 

44 
22 
47 
92 

48 
97 
55 
20 
13 

5 
19 -

8 

16 
34 
6 
4 
5 
2 

11 
-

568 
51 

b) auf Grund des Auslandsfleisohbeschaugeset7.es 

81, Schmalz 

I 
1 428 I 82. Fleisch 553 

83. Konserven 124 

I 84. Därme -
c) auf Grund des Weingesetzes 

85. Auslandsweine 977 

Z u s a m m e n 13 405 

dungen 
in % 

36,4 -
19,1 
7,6 

16,6 
9,3 

20,0 
--
----

-
32,2 --------
2,5 

o,a 

46,5 
25,0 

7.7 
4,0 

26,6 

4,0 

61 
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21. Die Untersuchungen der Untersuchungsanstalt für Städtehygiene 1962 bis 1964 
a) Trink- und Brauchwasseruntersuchungen 

Wasser aus 

Werken der Hamburger Wasserwerke G.m.b.H. sonst. Jahre Curs- Baurs- Ham- Werken Sonst. -- Kaltehofe Bill- lack, Groß- Harburg, berg, burgar und Wässer Untersuchungen (U.) und brcck Berge- hana- Vlilhelms- Falken- Stellingen, Lei- öffent- Einzel- Hallen- 1) Proben (Pr,) burg, brunnen bädern Pumpnrk und dort, dcrf, SUderelb- stein, Schnelsen, tungs- liehen 
Rothen- Bill- Loh- Großen- marsch, Rissen, Langenhorn netzen An-

burgsort stedt brUgge, eee HolSeld.- etalten 
Glinde Moorburg marsch 

1962 u. 17 097 2 070 3 563 3 399 6 334 17 279 4 499 29 956 613 12 669 2 950 9 709 
Pr, 5 333 312 335 212 1 560 5 535 551 6 016 91 1 576 339 3 476 

1963 u. 15 762 1 666 3 600 3 939 4 260 'i9 633 4 479 22 975 1 460 12 355 3 404 10 213 
Pr, 5 074 205 316 246 256 5 901 563 4 616 199 1 569 316 3 640 

1964 u. 15 362 1 666 3 961 3 934 4 404 16 141 5 649 26 167 1 140 17 939 3 661 16 017 
Pr, 4 931 161 341 246 333 4 917 1 160 4 610 163 2 021 310 3 119 

1) Trinkwasser aus Schiffstank&l Oberflächenwasser usw, 

b) Fluß- und Abwasseruntersuchungen 

Zahl der Untersuchungen 

Untersuchtes Material 1962 1963 1964 
bakteri- bio- bakteri- bio- bakteri-

Ins-
gesamt 

110 356 
25 342 

104 166 
22 969 

116 503 
23 252 

bio-chemisch olo.o:isch lodsch chemioch olodsoh lo.o:isch chemisch olo.o:isch lo_gtsoh 

Flußwasser 24 300 6 050 1 270 16 146 4 470 149 23 777 5 665 
Wasser aus Kläranlagen 29 310 920 - 16 074 957 - 19 166 954 
Wasser aus Sommerbädern und Freibadeplätzen 960 240 60 601 256 - 1 326 361 
Industrieabwässer 3 210 130 - 3 039 72 - 3 666 156 
Sonstiges Material (Gasanalysen u,ä,) 1 640 20 - 623 139 9 1 516 141 
Radioaktivität 2 160 - - 3 337 - - 3 760 -
Untersuchungen 1 n e g e s a m t 61 560 7 360 1 350 44 220 5 696 156 53 253 7 297 

22. Hafenärztlicher Dienst 1961 bis 1964 

Festgestellte Der Auf Rattenfreiheit Schiffsbesichtigungen Seemanns-Erkrankungen fUrsorge untersuchte Schiffe 
Jahre im Rahmen der gemeldete Ankunfts- Nach- Seuchen- davon 

abfertigung kontrolle insgesamt bekämpfung Geschlechts- insgesamt rattenfrei 

1961 10 630 
1962 5 811 
1963 6 729 
1964 7 396 

Monate 
-

Jahre 

Januar 
Februar 
März 
April 
Mai 
Juni 

Juli 
August 
September 
Oktober 
November 
Dezember 

Z u a a m m e n 1964 
Dagegen 1963 

kranke 

165 11 015 41 2 515 
216 6 027 95 2 693 
296 7 025 48 2 501 
403 7 799 145 2 516 

23. Der Besuch der öffentlichen Badeanstalten 1964 1 ) 

a) Hallenbäder 

Zahl der abgegebenen Bäder 

davon 

1 765 
1 556 
1 567 
1 633 

insgesamt Hallenschwimmbäder 
Wannenbäder Brausebäder 

Erwachsene Kinder 

393 635 34 247 35 646 191 603 111 174 
387 556 33 272 35 695 187 697 109 250 
342 385 31 495 32 698 168 273 90 205 
440 978 32 977 36 797 202 545 147 341 
334 916 29 191 34 828 145 516 109 459 
299 724 23 622 30 096 118 756 112 423 
239 116 26 626 33 001 115 129 46 477 
286 194 25 553 32 074 119 342 94 157 
341 054 26 494 32 298 146 676 116 418 
391 877 31 245 37 089 192 471 111 455 
372 373 26 570 31 546 176 608 116 641 
319 696 29 066 32 9~3 151 938 87 426 

4 149 506 350 360 404 703 1 916 756 1 256 426 
3 997 474 396 071 426 062 1 766 333 1 153 687 

Anmerkung siehe nächste Seite am Schluß dieser Tabelle. 

1 545 
1 461 
1 463 
1 529 

Heilbäder 

20 963 
21 442 
19 714 
21 318 
15 922 
14 625 
15 663 
15 068 
17 168 
19 617 
19 008 
18 333 

219 261 
231 121 

331 

-
-
3 

-
-

334 

63 
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Noch: 23. Der Besuch der öffentlichen Badeanstalten 1964 1
) 

b) Sommerbäder 2) 

Besucher davon 
Art der Bäder insgesallit Erwachsene Kinder 

Naturbäder des Sportamtes 948 265 369 970 578 295 

Filterbäder des Sportamtes 1 595 898 781 636 814 '262 

Naturbäder der HWW 365 338 161 637 163 701 
Filterbäder der HWW 

z u 8 a m m e n 1964 2 909 501 1 333 243 1 576 256 

Dagegen 1963 2 812 299 1 351 615 1 460 664 

1) 1964 bestanden 13 Warmbadeanstalten und 26 Sommerbäder (einschl. Flußbadsanstal
tsn) 
In den Warmbadeanstalten waren 230 Wannenbäder, 221 Brausebäder, 13 Schwimmhallen 
und 5 Heilbäder mit Sauna vorhanden. 
2) Die Besucherzahl in den Sommerbädern ist weitgehend vom Wetter abhängig (siehe 
Seite 7, Tabelle 8 "Meteorologische Beobachtungen des Deutschen Wetterdienstes"). 

24. Die Turn- und Sportstätten 1964 nach ihrer Größe und den Besitzverhältnissen 

Turn- und Sportstätten 

Art der insgesamt davon 

Turn- und Sportstätten Sport fläche staatseigene vereinseigene 
Zahl in qm Zahl qm Zahl qm 

Turn- und Sporthallen 264 93 651 253 66 651 11 7 000 
davon mit 300 qm und mehr 200 76 912 190 72 112 10 6 600 

unter 300 qm 64 14 739 63 14 539 1 200 
Gymnastikräume 

. 
56 9 701 55 9 501 1 200 

Radrennbahn 1 3) 6 600 1 6 600 - -
Rollschuhbahnen 4 2 160 3 1 360 1 800 
Kunsteisbahn 1 3 664 1 3 664 - -
Hallenbäder 2) 13 2 670 13 2 670 - -

davon mit einer Wasserfläche 
von 250 qm und mebr 5 1 436 5 1 438 - -
unter 250 qm 8 1 432 8 1 432 - -

Sommerbäder 1) 26 138 248 26 138 248 - -
davon mit einer Wasserfläche 

von 750 qm und mehr 24 137 688 24 137 688 - -
unter 750 qm 2 560 2 560 - -

Bootshäuser 60 12 452 1 400 59 12 052 

1l Ohne Badeanstalten Cranz und Zollenspieker, die wegen Deichbauarbeiten zur Zeit geschlossen sind. 
2 8 Hnllenbäder mit insgesamt 13 Schwimmbecken. 
3 Einschließlich der Sportfläche einer Rollschuhbahn innerhalb der Rndrennbahn, 

Anmerkung: Außerdem 1 Regnttabahn, 10 Reitsportanlagen, 3 Yachthäfen und 6 Ruderkästenanlagen. 
~telle: Sportamt 

26. Die Benutzung 25. Staatliche und vereinseigene Sportplätze 
nach dem Stand vom 31. Dezember 1964 der staatlichen Sportplatzanlagen 1964 

davon 

Angaben über Sportanlagen Sportplätze 
vereine-insgesamt staatliche eigene 

Zahl der Sportanlagen 204 121 83 
darunter 

mit Rundlaufbahn 42 27 15 

Gr6ße der Sportplatzanlagen in qm 5 383 887 2 455 294 2 928 593 

Zahl der Spielfelder 518 183 334 
davon für Fußball 216 155 61 

Tennis 244 6 237 
Hockey 46 15 31 
Handball-Kleinfeld 6 4 2 
Bastkatball 2 1 1 
Golf 2 - 2 
Rugby 2 2 -

Quelle: Sportamt 

Zahl der Benutzer 

davon entfallen auf 
Monate 

insgesamt Sport- Firmen-
sport- Schulen vereine vereine 

Januar 65 492 32 146 3 541 29 805 
Februar 73 201 35 881 3 537 33 183 
März 97 246 40 862 4 657 51 709 
April 226 349 86 634 12 237 129 278 
Mai 260 935 101 661 14 270 144 964 
Juni 296 274 90 543 18 028 169 703 
Juli 1) 45 513 19 169 5 464 20 860 
August 231 210 87 159 16 488 127 563 
September 378 969 105 416 15 014 256 539 
Oktober 202 070 73 584 10 554 117 932 
November 124 051 59 530 6 367 56 134 
Dezember 75 697 36 990 4 030 34 677 

Insgesamt 2 081 009 769 835 114 207 1 196 967 

1) Die Zahl der Benutzer ist unvollständig, da wegen der 
Urlaubszeit der Platzwarte Aufzeichnungen fehlen. 
Quelle: Sportamt 



IV. Unterricht, Bildung und Kultur 

Hochschulen 
1. Der Lehrkörper der Universität Hamburg, der Staatlichen Hochschule für Musik 

und der Staatlichen Hochschule für bildende Künste im Wintersemester1964/65 

Sonstige Lehrpersonen 

Ordinarien Habilitierte 
Nichtordinarien Gaetprof.u. nicht Lehr- Außerdem 

Hochschulen Hono- Dozenten habil. übrige kriifte Assist en ter 
rar- ohne 

Fakultäten plan- prof. außer- Lehr- dar. Lehr- Lehr- ins- Babilita-or- Eme- Do- beauf- beauf- gesamt 
dent- mäß. plan- son- ins- aus per- tion 

riti zen- tragte dem tragte, aonen 
liehe a.o. 1) mäß. ten und stige gesamt Aus- Lektoren 
Prof. Prof, Prof. Lektoren land 

Universität insgesamt 146 22 65 47 175 168 - 2 11 8 }) 121 47 }) 804 4) 505 

davon 

Evangel.- Theologische Fakultät 8 1 - } 1 } - - - - 9 - 25 8 

Reohtswisaenachaftl, Fakultät 16 - 4 6 4 } - . - } } 4 - 40 21 

Wirtschafts- und Sozialwiaaen-
schaftliehe Fakultät 16 - 5 4 1 5 - 1 - - 5 - 37 44 

Medizinische Fakultät 2} 6 17 5 98 97 - - - - 8 - 254 }16 

Philosophische Fakultät 2) 45 7 20 8 19 21 - 1 7 4 5} 47 228 64 

Mathemat.-Naturwissenechaftliche 
Fakultät }8 8 19 21 52 }9 - - 1 1 42 - 220 52 

Staatliche Hochschule für Musik .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. .. 1}} .. 

Staatliche Hochschule 
filr bildende Künste .. .. .. .. .. .. .. .. .. . . .. .. }5 .. 

1) Darunter 48 Emeriti, die keine Vorlesungen mehr halten.- 2) Einschl, Pädagogisches Institut.- }) Außerdem 5 Lehrpersonen mit 
allgemeinen Lehraufträgen.- 4) Außerdem 11 Assistenten, die keiner bestimmten Fakultät zugeteilt werden können. 

Quellen• Schulbehörde - Hochschulabteilung, Staatliche Hochschule filr Musik, Staatliche Hochschule filr bildende Kilnate. 

2. Die Studierenden an den Hochschulen in den Wintersemestern 1960/61 bis 1964/65 nach Fakultäten 

Wintersemester 1964/65 Dagegen in den Wintersemestern 

Hochschulen Deutsche Studierende Auslän- Studie- 196~/64 1962/63 1961/62 1960/61 
Fakultäten diaehe rende dar. 

Studie- ilber- weibl. ilber- dar. über- dar. über- dar. ilber- dar. 
männl. weibl. zusammen rende haupt haupt weibl. haupt weibl, haupt weibl. haupt wei bl, 

Universität insgesamt 10 538 4 565 15 10} 1 096 2)16 199 4 706 15 40} 4 509 14 256 4 274 1} 469 4 002 12 477 3 678 

davon 

Evangel.-Theologische 
Fakultät 236 26 262 26 288 27 270 33 284 52 284 37 284 44 

Rechtswissenschaftliche 
Fakultät 1 }64 159 1 523 30 1 553 162 1 481 154 1 406 162 1 444 171 1 539 166 

Wirtschafts- und Sozial-
wissenschaftl, Fakultät 3 085 445 3 530 253 3 783 453 ' 582 440 3 3}5 455 3 050 420 2 754 396 

Medizinische Fakultät 1 268 610 1 878 391 2 269 654 2 104 6}9 1 948 592 1 702 536 1 641 544 

Philosophieehe Fakultät 2 664 3 015 5 679 182 5 861 3 089 5 616 2 920 5 196 2 727 4 878 2 513 4 394 2 232 

Mathematiech-Naturwissen- 5~ 865 schaftliehe Fakultät 1 921 310 2 231 214 2 445 321 2 350 32} 2 087 286 2 111 325 296 

Staatliche Hochschule 
filr Musik 1) 208 194 402 43 3) 445 213 467 222 467 209 459 201 562 283 

Staatliche Hochschule 
filr bildende Künste 196 135 331 27 4) 358 146 360 139 371 166 375 165 374 161 

1) Ab W,S, 1961/62 ohne Studierende mit dem Berufeziel "Lehrer an Volksschulen", die an der Hochschule filr Musik im Wahlfach "Schulmu-
aikerziehung" ausgebildet werden.- 2) Außerdem 152 Teilnehmer an den Studienkollegs, 1250 Beurlaubte, 543 Gasthörer.- 3) Außer-
dem 24 Beurlaubte und 89 Gasthörer.- 4) Außerdem 190 Gasthörer.- 5) Darunter 1 Student, filr den keine Angabe über die Fakultät 
vorlag.-
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3. Die deutschen Studierenden an den Hamburger Hochschulen 

in den Wintersemestern 1963/64 und 1964/65 nach Geburtsjahren 

Wintersemester 1964/65 Dagegen Winter,semester 1963/64 

Geburtsjahre Deuteehe Studierende Deutsche Studierende 

männlich .weiblich zusammen männlich weiblich 

1946 und später 16 10 26 ) 

~ ~ 13 10 
1945 181 162 343 
1944 618 713 1 331 249 220 

1943 1 138 899 2 037 681 699 
1942 1 415 796 2 211 994 788 

1941 1 809 748 2 557 1 543 811 

1940 1 745 574 2 319 1 724 741 

1939 1 293 388 1 681 1 524 555 
1938 893 180 1 073 1 185 308 

1937 565 115 680 786 187 

1936 410 . 61 471 558 99 
1935 248 54 302 368 65 

1934 151 32 183 227 47 
1933 100 17 117 124 20 

1932 68 20 88 87 22 

1931 64 20 84 73 17 

1930 23 14 37 32 19 
1929 und früher 201 90 291 265 88 

Ohne Angabe 4 1 5 - -

I n a g e s a m t 10 942 4 894 15 836 10 433 4 696 

Schaubild 8 

Die deutschen Studierenden aller Fachrichtungen an der Universität Harnburg 
im Vergleich zu denen mit dem Studienfach: 

Volks- und Mittelschullehramt vom WS 1952/53 bis zum WS 1964/65 

Wintersemester 
1964/65 

1963/64 

1962/63 

• 1961/62 

1960/61 

1959/60 

lti • 1958/59 - 1957/58 
darunter I 
mitdem 1956/57 
Studienfach: 
VOLKS -u.MITTEL- 1955/56 SCHULLEHRAMT 

I III 1954/S5 

• 1953/S4. ~ Lr.t~NNUCH I ~113_LII:H 
1952153 • • B 

1Tsd
1 

I~ ~ 1 1 0 0 

Statistisch~s Landesamt Homburg 
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) 
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469 
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1 782 

2 354 
2 465 
2 079 
1 493 

973 
657 

433 
274 
144 
109 

90 
51 
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-

15 129 
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4. Die Studierenden an der Universität Harnburg in den Wintersemestern 1961162 bis 1964/65 
nach Hauptstudienfächern 

Dagegen in den Wintersemestern 
Wintersemester 1964/65 

1963/64 1962/63 1961/62 
Hauptstudienfächer Deutsche Studierende Aus-

ländische Studie- dar, Studie- dar, Studie- dar. Studie- dar. 
rende weib- rende weib- rende weib- rende weib-männ- weib- zu- Studie- überhaupt lieh überhaupt lieh überhaupt lieh überhaupt ltoh lieh lieh samman rende 

Evangelische Theologie 236 26 262 26 288 27 270 33 284 52 284 31 

Allgemeine Medizin 1 072 516 1 588 284 1 872 544 1 732 532 1 582 497 1 429 451 
Zahnmedizin 196 94 290 107 397 110 372 107 366 95 273 85 

Rechtswissenschaft 1 364 159 1 523 30 1 553 162 1 481 154 1 406 162 1 444 171 

Volkswirtschaftslehre 861 143 1 004 110 1 114 146 1 083 157 929 133 808 113 
Betriebswirtschaftslehre 1 679 98 1 777 113 1 890 100 1 849 118 1 692 126 1 569 109 
Handeleschullehramt 366 116 482 1 483 116 514 129 535 153 590 172 
Soziologie 134 11 211 20 231 79 103 32 128 38 66 23 
Wiesenschaft von der 

Politik 45 11 56 9 65 12 33 4 51 5 11 3 

Philosophie 69 16 85 16 101 20 f17 21 118 35 152 41 
Psychologie 1) 246 167 413 19 432 173 385 156 288 123 289 129 
Allgemeine Pädagogik 62 24 86 7 93 26 68 14 85 23 91 28 
Volksschullehramt 469 1 635 2 104 7 2 111 1 640 1 899 1 491 1 713 1 338 1 531 1 192 
Berufs- und Gewerbeschul-

lehramt 196 72 268 1 269 72 267 76 240 75 225 75 
Geschichte, Vorgeschichte 261 104 365 16 381 107 451 135 365 121 341 111 
Völkerkunde, Volkskunde 6 8 14 2 16 9 15 6 13 4 12 4 
Religionsgeschichte und 

-lehre 17 11 28 1 29 11 24 11 - - - -
Germanistik 647 419 1 066 63 1 129 455 1 101 454 1 089 464 976 404 
Latein 88 39 127 3 130 41 125 35 156 54 181 64 
Griechisch 19 10 29 2. 31 10 40 11 38 8 63 12 
Latein und Griechisch 27 5 32 1 33 5 48 9 48 6 51 10 
Englisch (sinschl. 

Amerikanistik) 291 218 509 4 513 220 503 231 508 236 480 220 
Französisch 102 133 235 7 242 135 203 109 165 93 150 83 
Englisch und Französisch 9 15 24 - 24 15 25 14 19 11 12 7 
Sonstige romanische 

Sprachen 4 10 14 4 18 11 31 21 50 28 56 36 
Slavistik 24 40 64 4 68 42 66 37 47 24 39 22 
Philologie sonstiger euro• 

päisoher Sprachen und 
ohne nähere Angaben 6 3 9 7 16 5 19 6 27 9 16 6 

Vergleichende Sprach-
Wissenschaft (Indo-
germanistik) 4 - 4 3 7 1 5 1 3 - 2 1 

Orientalistik, Philologie 
außereuropäischer 
Sprachen 27 18 45 6 51 20 48 16 38 9 48 15 

Klassische Archäologie 6 13 19 3 22 13 14 8 10 5 12 7 
Ägyptologie - - - - - - - - 1 1 2 1 
Kunstgeschichte 31 25 66 4 70 36 64 30 7ß 36 76 32 
Theaterwissenschaft 7 8 15 - 15 8 14 8 15 4 11 3 
Musikwissenschaft 37 9 46 2 48 9 57 12 53 13 46 7 
Publizistik - 1 1 - 1 1 5 3 2 1 9 2 
Ohne nähere Angabe der 

philosophischen Fakultät - - - - - - - - 1 - - -
Leibesübungen (an 

Universitäten) 9 2 11 - 11 2 22 5 26 6 7 1 

Pharmazie 53 58 111 10 121 60 127 64 120 59 116 65 
Mathematik 400 56 456 22 478 57 508 70 446 52 441 67 
Angewandte Mathematik, 

Versicherungs-Mathematik, 
mathem. Statistik 20 1 21 - 21 1 11 2 5 1 6 1 

Physik, angewandte Physik 644 46 690 42 732 46 690 28 631 30 608 34 
Astronomie 10 1 11 2 13 1 7 - 6 1 7 -
Mathematik und Physik 

gemeinsam 20 3 . 23 1 24 3 26 4 24 5 28 -
Geophysik 21 - 21 8 29 - 19 2 24 - 24 -
Meteorologie 52 6 58 1 59 6 47 7 39 8 31 6 
Chemie, Physikalische 

Chemie 261 38 299 34 333 41 270 35 198 20 178 15 
Biologie, Botanik, Zoo· 

logie, Anthropologie 204 80 284 18 302 82 256 10 234 78 240 79 
Geographie 62 14 76 1 11 14 131 34 104 27 170 48 
Geologie, Mineralogie 39 5 44 43 87 6 85 6 80 4 98 9 
Forstwirtschaft 3 - 3 7 10 - 7 - 11 - 6 -
Holzwirtschaft 90 2 92 7 99 3 103 1 95 1 87 1 
Schiffbau 42 - 42. 15 57 - 63 - 70 - 71 -
Ohne nähere Angabe der 

math.-nat. Fakultät - - - 3 3 1 - - - - - -

I n s g e s a m t 10 538 4 565 15 103 1 096 2)16 199 4 706 15 403 4 509 14 256 4 274 13 469 4 002 

1) Einschließlich Sonderschullehrer.- 2) Vgl. hierzu Anmerkung 2 Tabelle 2. 
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5. Die deutschen und ausländischen Studierenden an der Universität Harnburg 
in den Wintersemestern 1963/64 und 1964/65 nach Heimatland bzw. Staatsangehörigkeit 

BeimaUand Studierende im Dagegen im 
Wintersemester 1964/65 Wintersemester 1963/64 

Staateangehörigkeit männlich weiblich zusammen männlich weiblich zusammen 

Deuteehe Studierende 

Sohleewig-Holetein '1 825 . 687 2. 512 1 717 698 2 415 
Hambu+"g 4 407 2 168 6 575 4 235 2 107 6 342 
Niedersachsen 2 220 816 3 036 2 105 762 2 867 
Bremen 432 120 552 406 127 533 
Nordrhein-Westfalen 802 390 1 192 741 341 1 082 
Hessen 170 87 257 148 82 230 
Rheinland-Pfalz 75 31 112 63 24 87 
Baden-Württemberg 295 120 415 308 102 410 
Bayern 146 68 214 134 53 187 
Saarland 10 6 16 12 8 20 
Berlin (West) 134 57 191 118 50 168 
Ausland 22 9 31 21 9 30 
Ohne Angabe - - - 1 - 1 

I n s g e s a m t 10 538 4 565 15 103 10 009 4 363 14 372 

Ausländische Studierende 

Belgien ·- - - 1 - 1 
Dänemark 2 4 6 2 3 5 
Finnland 14 9 23 12 7 19 
Frankreich 9 6 15 11 5 16 
Griechenland 106 10 116 92 13 105 
Großbritannien und Nordirland 13 7 20 16 8 24 
Island 1 . 1 2 3 2 5 
Italien 11 1 12 11 - 11 
Jugoslarion 5 4 9 7 5 12 
Luxembu.rg 1 - 1 - - -
Niederlande 8 4 12 5 4 9 
Norwegen 56 7 63 55 6 61 
Österreich 16 5 21 14 7 21 
Polen 2 - 2 1 - 1 
Portugal 6 1 '7 6 - 6 
Schweden 10 3 13 4 5 9 
Schweiz 14 1 15 10 2 12 
Sow,ietunion - 1 1 - 1 1 
Spanien 14 1 15 20 2 22 
Tschechoslowakei - - - 1 - 1 
Türkei 46 1 47 46 2 48 
Ungarn 21 1 22 19 2 21 
Ehemalige baltische Staaten 3 - 3 3 1 4 

Ägypten 38 2 40 32 2 34 
Algerien 6 - 6 4 - 4 
Ghana 26 1 27 22 - 22 
Nigeria 17 - 17 15 - 15 
Sudan 13 - 13 11 - 11 
Südafrika 9 - 9 6 1 7 
tlbrigee Afrika 21 1 22 16 1 17 

Chile 7 5 12 5 2 7 
Kolumbien 8 1 9 3 1 4 
U S A 37 24 61 40 28 68 
Venezuela 5 1 6 5 - 5 
tlbrigee Amerika 23 8 31 23 3 26 

Afghanistan 10 - 10 10 - 10 
China 18 1 19 15 1 16 
Indien 35 1 36 33 1 34 
Indonaeien 54 11 65 56 9 65 
Irak 35 - 35 21 - 21 
Iran 77 7 84 68 12 80 
Israel 8 - 8 6 1 7 
Japan 8 2 10 8 2 10 
Jordanien 31 - 37 38 - 38 
Libanon 5 - 5 3 - 3 
Pakistan 11 - 11 15 - 15 
Saudi Arabien 9 - 9 7 - 7 
Syrien 43 - 43 42 - 42 
Thailand 9 3 12 11 2 13 
tlbrigee Asien. 17 1 18 17 1 18 

Australion 1 - 1 2 - 2 

Staatenlos 7 5 12 9 4 13 

Ohne Angabe und ungeklärt 3 - 3 3 - 3 

I n a g e e a m t 955 141 1 096 885 146 1 031 



6. Die Staatsprüfungen und Diplomprüfungen an der Universität HamblJrg in den Semestern 1961 bis 1964 

Von deutschen und ausländischen Studierenden bestandene Prüfungen im 

Sommer- Winter- Sommer- Winter- Sommer- Winter- Sommer-
Fachrichtung semester semester aemeater semester semester aemester aemester 

1961 1961/62 1962 1962/63 1963 1963/64 1964 

männl. weibl. männl. weible männl. weibl. männl. weibl. männl. weibl, männl. weibl, mä.rml. weibl. 

Evangelische Theologie 1) 8 - 15 - 7 1 21 1 7 - 9 - 11 -
Allgemeine Medizin 48 24 61 28 45 33 75 34 79 40 89 42 57 37 
Zahnmedizin 11 - 11 6 15 7 18 8 12 4 20 6 12 8 

Rechtswissenschaft 2) 253 33 260 21 . 244 27 197 21 

Volkswirtschart 29 3 27 2 21 1 26 5 32 7 30 4 23 6 
Betriebswirtschaft 70 6 64 6 62 7 61 4 75 5 87 8 102 7 
Handelslehramtsstudium 37 8 29 11 24 8 31 13 30 17 22 15 " 10 
Soziologie und Politische 
Wissenschaften - - - - - - - - - - 1 - 1 -
Lehramt an Höheren Schulen 89 33 69 38 80 38 87 47 102 61 76 60 102 65 
davon 

Geisteswissenschaften 60 18 50 29 59 32 60 35 72 40 45 47 67 54 
Naturwissenschaften 11 5 8 3 19 5 19 5 17 3 17 4 20 5 
Geistes- und Natur-
wisseneohaften - - 1 - - - 1 1 3 6 11 2 9 2 
Musische Fächer und 
Kunsterziehung 18 10 10 6 2 1 7 6 10 12 3 7 6 4 

Ps:rchologie 5 6 1 - 2 1 4 2 5 1 5 7 7 3 
Volksschullehramt 3) 33 91 50 131 28 110 65 163 27 122 69 176 45 143 
Gewerbelehramt 18 6 20 10 18 10 24 11 22 13 16 7 26 3 

Pharmazie - 9 5 17 6 15 14 9 4 B 2 B 5 5 
Mathematik und angewandte 

4) Mathematik 2 - 3 - 3 - 2 - 4 - 3 - 3 -
Ph;rsik, Astronomie, Geophysik, 
Meteorologie, Ozeanographie 9 2 15 - 18 - 16 1 19 1 30 1 22 1 
Chemie (Reine Wissenschaft) 10 - 1 - 3 - 3 - 7 - 8 - 4 -·Lebensmi ttelohemie - - 1 - - - - - - - 2 - 1 1 
Biologie, Botanik, Zoologie 1 1 3 - 3 - 2 1 1 2 3 - 2 1 
Geologie 1 - - - 1 - 1 - 1 - 2 - 2 -
Mineralogie - - - - - - 1 - 1 - 2 - 2 -Forst- und Holzwirtschaft 13 - 3 - 9 - 3 - 8 - 8 - 8 -
I n s g e s a m t 637 222 378 249 605 252 454 299 680 308 484 334 665 311 

1) Einsohl. der theologischen Prüfungen am Theologischen Prüfungsamt der Ev.-luth. Kirche im Hamburgisohen Staate.- 2) Die 
Abschlußprüfungen, die in den Wintersemestern in der Fachrichtung "Rechtswissenschaft'' abgelegt wurden, aind im darauffolgenden 

"sommersemester enthalten.- 3) Einsohl. Prüfungen für das Lehramt an Hilfe- und Sonderschulen, (WS 1963/64 • 23 männl. u. 9 veibl., 
SS. 1964 - 3 männl. u, 1 weibl. ).- 4) Einsohl. 1 Dipl. Prüfung für Veroioherungsvissenechaft. 

7. Die Promotionen an der Universität Harnburg in den Semestern 1961 bis 1964 

Zahl der ordentlichen Promotionen in den einzelnen Fakultäten 

Rechts- Wirtschafte-
Theologie wissensohaft und Sozial- Medizin 

Semester wissenschaft 
Dr.theol. Dr.jur. Dr.rer.pol. Dr.med. Dr.med.dent. 

männl. weibl. männl. weibl. männl. weibl. männl. weibi. männl. weibl. 

s.s. 1964 2 1 27 1 10 - 60 25 9 5 

w.s. 1963/64 5 - 22 - 11 2 49 34 10 2 
s.s. 196~ 5 - 24 2 4 - 48 20 11 5 

w.s. 1962/6~ 4 1 ~2 2 14 - 54 26 10 5 
s.s. 1962 1 - 16 2 14 1 40 17 8 4 

w.s. 1961/62 - - 19 - 8 - 62 2~ 9 4 
s.s. 1961 2 - 25 2 15 - 55 2~ 1~ 4 

Quelle• Schulbehörde - Hochschulabteilung 

8. Die Studierenden an der Akademie für Wirtschaft und Politik 
in den Wintersemestern 1961162 bis 1964/65 

Studierende darunter 
Wintersemester · .ausländische 

männlich weiblich zusammen Studierende 

1964/65 160 11 191 -
Dagegen 

1963/64 160 12 172 1 
1962/6~ 132 16 148 1 
1961/62 1~6 14 150 -

Philosophie 

Dr.phil. 

männl. weibl. 

12 8 

15 2 
14 6 

13 1 
B 4 

6 5 
28 5 

Math.-Naturw. 

Dr.ror.nat. 

männl. weibl. 

~0 2 

23 3 
26 -
22 1 
18 1 

20 2 
19 1 
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Allgemeinbildende Schulen und Sonderschulen 

9. Schulen, Klassen, Lehrer und Schüler 1960 bis 1964 

Stichtag Lehrer Schüler 
Schulgruppen Schulen Klassen 15,Mai männlich weiblich zusammen männlich weiblich zusammen 

Öffentliche Schulen 1) 1964 400 5 619 3 250 3 704 2) 6 954 S6 1S5 so 762 166 947 
Dagegen 1963 396 5 576 3 312 3 5S9 6 901 S6 707 S1 125 167 S32 

1962 3S9 5 592 3 345 3 526 6 S71 S7 946 S2 392 170 33S 
1961 390 5 64S 3 3S9 3 459 6 S4S 90 252 S4 685 174 937 
1960 390 5 601 3 452 3 494 6 946 91 544 S5 S73 177 417 

Nichtöffentl. Schulen 1964 2S 340 199 201 3) 400 4 795 4 220 9 015 
Dagegen 1963 2S 32S 192 194 3S6 4 7S9 4 202 s 991 

1962 2S 325 208 200 40S 4 709 4 171 s 880 
1961 26 306 201 192 393 4 513 4 192 s 705 
1960 24 291 1S6 1S4 370 4 415 4 129 8 544 

Schulen insgesamt 1) 1964 428 5 959 3 449 3 905 7 354 90 980 84 982 175 962 
Dagegen 1963 424 5 904 3 504 3 783 7 2S7 91 496 S5 327 176 823 

1962 417 5 917 3 553 3 726 7 279 92 655 S6 563 179 218 
1961 416 5 954 3 590 3 651 7 241 94 765 s8 877 1S3 642 
1960 414 5 892 3 638 3 678 7 316 95 959 90 002 185 961 

;

1l Außerdem 2 Abendgymnasien (S22 Schüler, dar. 215 weibl,) mit Abendmittelschulen (226 Schüler, dar. 44 weibl,), 
Außerdem 23 sonstige Personen (z;B, Krankengymnastinnen, Jugendleiterinnen) an Sonderschulen. 
Außerdem 13 sonstige Personen (z,B, Jugendleiterinnen) an der Sonderschule der Alsterdorfer Anstalten, 

10. Die Schulen am 15. Mai 1964 nach Schularten 

Schüler am 15, Mai 1964 Im Schuljahr 1963/64 
abgegangene s.chüler 2) 

Schularten Schulen darunter 
mit Sohul- Schulanfänger --- arten Klassen bzw. in d, un-

Sonderklassen gem.Vor- männlich weiblich zusammen 
terste Klasse männlich weiblich spalte 1) d,berichtenden zusammen 

Schulart neu 
aufgenommene 

Schüler 

a) öffentliche Schulen 

Allgem~inbildende Schulen 
4)3 Volksschule (einschl, Mittelbau) 294 S56 63 06S 61 .722 124 790 19 291 6 107 6 162 12 269 

Mittelschule 3) 96 3S3 5 591 6 231 11 S22 2 976 1 406 1 637 3 043 
Gymnasium 3) 43 861 11 864 9 2S1 21 145 3 354 1 447 1 106 2 553 

Sonderklassen an Volksschulen 
Hilfeschulklassen .. 1 15 7 22 .. 

l 
Werkklassen .. 12 150 91 241 .. 1SO 109 2S9 
Sonstige Sonderklassen .. 18 180 S6 266 .. 

Sondorschul'en 
Hilfsschulen 28 294 3 597 2 476 6 073 .. 6S5 413 1 098 
Schulen in Jugendamtsheimen 18 45 406 238 644 .. 73 48 121 
Sonstige Sonderschulen 19 149 1 314 630 1 944 .. 111 47 158 

I n s g e s a m t .. 5 619 S6 1S5 so 762 166 947 .. 10 009 9 522 19 531 

b) nichtöffentliche Schulen 

Allgemeinbildende Schulen 
Volksschule 1S 17S 2 703 2 474 5 177 743 236 231 467 
Mittelschule 5 34 4S5 345 830 210 90 63 153 
Gymnasium 6 74 985 728 1 713 244 67 59 126 

Sonderklassen an Volksschulen 
Werkklassen - - - - - - 15 - 15 

Rudolf-Steiner-Schule 1 27 404 511 915 66 46 20 66 
Internationale Schule 1 13 119 110 229 35 - - -
Sonderschule der Alsterdorfer 
Anstalten 1 14 99 52 151 .. 10 5 15 

I n s g e s a m t .. 340 4 795 4 220 9 015 .. 464 318 842 

1) Es gibt in Hamburg 335 öffe~tliohe allgemeinbildende Schulen (ohne Abendschulen), 27 private allgemeinbildende Schulen und 
66 Sonderschulen (dar, 1 private Sonderschule). In den allgemeinbildenden Schulen bestehen folgende Schularten• Volkseohule, 
Mittelbau, Mittelschule, Gymnasium. Wegen des Beatebene mehrerer Schularten in der gleichen Schule ergeben sich Mehrfach
zählungen.- 2) Ohne Ubergänge auf andere allgemeinbildende Schulen,- 3) Ohne Abendgymnasien mit Abendmittelachulen.-
4) Einachl, 12 Klassen, in denen Schüler der Volksschule, der Mittelschule und des Gymnasiums gemeinsam unterrichtet werden, 



Schularten 

11. Die Schüler der allgemeinbildenden Schulen und Sonderschulen am 15. Mai 1964 
nach Schularten und Geburtsjahr9ängen 

Schüler davon sind geboren iJ:I. Jahre 

Geschlecht ins-
gesamt 1958 1957 1956 1955 1954 1953 1952 1951 1950 1949 1948 1947 1946 1945 1944 

a) 6ftentliehe Schulen 

Allgemeinbildende 
Schulen 

Volkeschule (einacbl. männlich 63 413 190 8 548 8 943 8 421 8 046 6 244 6 174 5 509 5 452 5 il78 794 2l14 - - -Jli ttelbau und Sonder- weiblich 61 906 199 8 523 8 627 8 229 7 795 6 257 6 061 5 307 5 564 4 779 555 2 10 - - -klaasen) 

Mi ttelscbule 1) männlich 5 591 - - - - - 1 141 1 129 1 320 1 342 1 243 385 30 - -
weiblich 6 231 - - - - - 5 231 1 441 1 509 1 s·a2 1 235 213 14 1 -

1) männlich 11 864 - - - 1 197 1 536 1 457 1 413 1 378 1 298 1 248 1 126 934 687 416 Gymnasium weiblich 9 281 - - - - 209 1 340 1 282 1 185 1 054 1 048 1 048 823 602 441 211 

Sonderschulen 

Hilfsschulen männlich 3 597 - - 21 162 393 462 581 704 719 512 42 ~l 1 - - -
weiblich 2 476 - 1 10 125 272 331 432 470 495 325 .13 2 - - -

Schulen in Jugend- männlich 406 1 16 27 39 49 47 37 39 61 S2 s - - - -
amtsbeiman weiblieb 23S - 1S 16 21 19 33 19 29 39 35 9 - - - -
Sonstige Sonder- männlich 1 314 2 107 172 194 155 133 140 117 107 109 57 H 21 - - -schulen weiblieb 630 2 38 75 66 69 63 62 74 13 56 31 15 - - -

männlich s6 1S5 193 8 671 9 163 8 817 s S40 s 423 s 530 s 911 9 037 s 421 3 392 1 547 964 6S7 416 
Insgesamt weiblich so 762 201 s 580 s 72s s 441 s 364 8 029 s OS7 s 506 s 734 7 S25 2 S97 1 063 616 442 211 

zusammen 166 947 394 17 251 17 S91 17 258 17 204 16 452 16 617 17 417 17 771 16 246 6 2S9 2 610 1 580 1 129 627 
' 

b) n1cht8ffentlicbe Schulen 
Allgemeinbildende 
Schulen 

Volksschule männlich 2 703 15 326 356 3S4 352 277 262 253 23S 208 32 - -

~ I 
-weiblich 2 474 14 347 330 316 290 267 214 260 246 170 20 - - -

Mi ttelsobule männlich 485 - - - - - - 6 96 100 123 107 45 s -weiblich 345 - - - - - - s 65 79 91 so 18 4 - i -
G;ymnasium männlich 985 - - - - 10 109 145 115 121 102 105 100 S9 49 29 

weiblich 72S - - - - 18 75 104 117 97 81 7S 68 43 32 11 

Rudolf -Steiner-Schule männlich 404 2 1.7 32 36 29 46 43 39 46 34 29 20 13 12 6 
weiblieb 511 2 29 41 38 31 39 61 48 58 46 31 43 34 6 4 

Internationale Schule männlich 119 16 15 14 15 7 9 s 8 9 - s 6 3 1 -weiblich 110 10 12 12 10 10 12 5 2 5 s 11 s 4 1 -
Sonderschule der männlich 99 1 - 5 8 5 13 12 18 19 10 8 - - - -Alsterd.orfer Anstalten weiblich 52 - 1 3 6 5 6 6 7 7 7 3 2) 1 - - -

männlich 4 795 34 35S 407 443 403 454 476 529 533 477 289 171 113 62 35 
Insgesamt weiblich 4 220 26 3S9 386 370 354 399 39S 499 492 403 223 138 85 39 15 

zusammen 9 015 60 747 793 813 757 853 S74 1 028 1 025 SBO 512 309 19S 101 so 

1) Ohne Abendgymnaeien mit Abendmi ttolschulen.- 2) 1947 und !rllhor geborene Schiller. 

12. Die hauptamtlichen Lehrer 1> am 15. Mai 1964 nach ihrer Ausbildung und der Dienststellung 

Hauptamtliche Lehrer davon waren im Alter von 

Auebildune an an unter 30 bio 45 bio 60 bio 
bzw. Schularten 6ffentliohen nichtöffentlichen 30 unter unter unter 

Schulen Schulen zusammen 45 60 65 

männlich woiblioh männlj.ch weiblich Jahren 

Lehrer an allgemeinbildenden Schulen 

Prüfung für das Lehramt an Volka- und 
Mittelschulen 2 017 2 821 105 136 5 079 1 233 1 801 1 431 577 

Prüfung !Ur das Lehramt an Gymnasien 904 455 59 31 1 449 9' 664 559 122 
Prüfuns für das Lehramt an Hilfaschulan 1 - - - 1 - - 1 -Technische Lehrkräfte 9 120 16 10 155 19 2S 85 1S 
Sonstige Ausbildung 2) 2 3 18 22 45 12 19 9 4 

Lehrer an Sonderschulen 

Lehrer an Hilfsschulen 161 191 - - 352 29 153 102 60 
Lehrer an Jugendamteheimen 27 23 - - 50 4 24 11 11 
Lehrer an sonstigen Sonderechulon 129 91 1 2 223 6 104 75 '2 

I n &gesamt am 15. Mai 1964 3 250 3 704 199 201 3) 7 354 1 396. 2 793 2 273 824 
Dagegen am 15. Mai 1963 3 312 3 589 192 194 7 287 1 214 2 750 2 38, S70 

~
1l Lehrer an allgemeinbildenden Schulen und Sonderschulen (ohne Lehror der Abendgym11aeien und Abenclmi ttelaohulen). 

Darunter 16 auoländiocho Lehrer (9 weibliche). 
Außerdem bei den Sonderschulen '0 sonstige Personen (z.B. Krankengymnastinnon, Kindergärtnerinnen, Jugendleiterinnen). 

65 
und 
mehr 

37 
11 
-
5 
1 

6 
-
6 

6s 

70 

71 

1943 
und 

früher 

--
--

173 
38 

--
--
--

173 
3S 

211 

--
--
11 
4 

--
--
--
11 
4 
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13. Die Schulentlassungen 111959 bis 1964 aus den öffentlichen und privaten allgemeinbildenden Schulen 

Zahl der Sohulentlaesungen Reite-
prütungen 4) 

aus der Volksschule nach (einechl, 
Beendigung der Volkeoc:bl.ll- BUB der Mittelschule 3) aus dem Gymnasium 4) Externe) 

pflicht 2) in " der 
Erhe- 19- bie 
bungs- darunter darunter unter 
jahre darunter mit dem 

ins- mit aua den Klassen mit 20-jilhrigen 
ins- BUB Kleesen ins- Abschlußzeugnis Versetzungs- 11, 12 und 13 Reiteprüfung der 

gesamt 9 und 10 gesamt der gesamt zeugnie naoh (ohne Reite- (einachl. Hamburger 
Mi ttelsohule 6) 7) XlaBBe 11 6) prütung) El<terne) Wohn-

absolut in" 5) absolut· in" 5) absolut in" 5) absolut in" 5) absolut in" 5) bevö~lerung 

a) Jungen 

1964 6 538 4 939 75,5 1 496 1 401 93,6 1 560 179 11,5 217 13,9 1 119 71,7 8,2 

1963 6 680 4 984 74,6 1 541 1 381 89,6 1 547 194 12;5 234 15,1 1 022 66,1 7,1 

1962 6 656 4 945 74,3 1 486 1 262 84,9 1 758 243 13,8 308 17,5 1 121 63,8 8,2 

1961 5 682 4 088 71,9 2 007 1 743 86,8 1 810 295 16,3 350 19,3 1 048 57,9 6,4 

1960 7 515 5 582 74,3 2 117 1 877 88,7 1 723 366 21,2 309 17,9 936 54,3 5,6 

1959 8 499 6 128 72,1 2 198 1 906 86,7 1 780 448 25,2 320 18,0 877 49,3 5,6 

b) Mildehen 

1964 6 502 5 158 19,3 1 700 1 565 92,1 1 185 327 27,6 147 12,4 666 56,2 4,9 

1963 6 584 5 143 78,1 1 781 1 616 90,7 1 290 319 24,7 198 15,3 678 52,6 4,9 

1962 6 845 5 246 76,6 1 571 1 386 88,2 1 508 349 23,1 346 22,9 692 45,9 5,2 

1961 5 709 4 405 77,2 2 152 1 895 88,1 1 618 547 33,8 297 18,4 677 41,8 4,3 

1960 7 351 5 701 77,6 2 345 2 097 89,4 1 460 536 36,7 236 16,2 611 41,8 3,7 

1959 8 229 6 334 77,0 2 388 2 044 85,6 1 480 445 30,1 257 17,4 606 40,9 3,7 

o) Zusammen 

1964 13 040 10 097 77.4 3 196 2 966 92,8 2 745 506 18,4 364 13,3 1 785 65,0 6,6 

1963 13 264 10 127 76,3 3 322 2 997 90,2 2 837 513 18,1 432 15,2 1 700 59,9 6,0 

1962 13 501 10 191 75,5 3 057 2 648 86,6 3 266 592 18,1 654 20,0 1 813 55,5 6,7 

1961 11 391 8 491 74,5 4 159 3 638 87,5 3 428 842 24,6 647 18,9 1 725 50,3 5,4 

1960 14 866 11 283 75,9 4 462 3 974 89,1 3 183 902 28,3 545 17,1 1 547 48,6 4,6 

1959 16 728 12 462 74,5 4 586 3 950 86,1 3 260 893 27,4 577 17,7 1 463 45,5 4,6 

1) Ohne Obergänge auf andere all~emeinbildenden Schulen und ·Sonderschulen,- 2) Eineohl. aus Sonderschulklassen der Volksschule.-
3) Ohne Absndmittelsohulen.- 4} Ohne Abendgymnasien,- 5) .In Bezug auf die gesamten Schulentlassungen der entsprechenden Schul
art.- 6) Ohne Schüler von privaten Schulen, die ihre Prüfung bei der Schulbehörde ablegen müssen,- 7) 1960 bie 1962 ohne Abgänge 
aus der Internationalen Schule und 1960 und früher ohne Abgänge aus der Rudolf-Steiner-Schule,- 8) Jeweils am Ende des Vorjahres, 

14. Die Reifeprüfungen an den Abendgymnasien und die Abschlußprüfungen an den Wirtschaftsoberschulen 
1958/59 bis 1963/64 

Zahl der bestandenen Prüfungen an 

Schuljahr Wirteohafteobereohulen 1) 
Abendgymnasien 

TageBBohule Abendschule 

männlich weiblich zusammen männlich weiblich zusammen männlich weiblich zusammen 

1963/64 62 25 107 81 25 106 24 2 26 

1962/63 n 37 110 95 60 155 30 2 32 

1961/62 55 38 93 102 46 148 23 4 27 

1960/61 44 16 60 74 69 143 32 1 33 

1959/60 45 21 66 87 55 142 26 - 26 

1958/59 36 20 56 80 42 122 20 2 22 

1) Die Abschlußprüfung an der Wirtschafteoberschule berechtigt zum Studium der Wirtschaftewiseonschaften, 



15. Oie öffentlichen Schulen, Schüler, Klassen und Lehrer in den Schulkreisen (ohne Sonderschulen) am 15. Mai 1964 

Schüler Schüler 

Schulkreise Schulen Klassen Lehrer 
1) je je männlich weiblich zusammen Klasse Lehrer 

1a St. Gecrg, Innenstadt, 
Sto Pauli (Altcna), Finkenwerder 20 3 461 3 392 6 853 223 254 30,7 27,0 

1b Billwerder Ausschlag, Hamm-Süd, 
Rothenburgsort, Veddel 1 1 939 1 828 3 767 122 141 30,9 26,7 

1c Horn, Billstedt, Hamm-Nord 15 5 019 5 067 10 086 311 357 32,4 28,3 

Schulkreis 1 zusammen 42 10 419 10 287 20 706 656 752 31,6 27,5 

2a Altona, Ottensen, Othmarschen 16 3 796 3 778 1 574 243 282 31,2 26,9 

2b Bahrenfeld, Flottbek, Nienstedten, 
Blankenese, Riesen 11 2 551 2 548 5 099 161 188 31,7 27' 1 

2o Lurup, Osdorf, Iserbrook, Sülldorf 13 2 948 2 947 5 895 185 214 31,9 27,5 

Schulkreis 2 zusammen 40 9 295 9 213 18 568 589 684 31,5 27' 1 

3a Harvestehude, Rotherbaum, 
Eimsbüttel-Süd, Hoheluft 10 2 271 2 305 4 576. 150 174 30,5 26,3 

3b Eimsbüttel-Nord, Lokstedt, Niendorf, 
Sohnelsen, Stellingen 16 4 608 4 395 9 003 274 332 32,9 27,1 

3c Eidelstedt, Stellingen 1 1 530 1 463 2 993 93 107 32,2 28,0 

Schulkreis 3 zusammen 33 8 409 8 163 16 572 517 613 32,1 27,0 

4a Barmbek-Süd, Eppendorf, Uhlenhorst, 
Winterhude 20 4 441 4 484 8 925 274 316 32,6 28,2 

4b Barmbek-Nord 1 1 741 1 738 3 419 110 135 31,6 25,8 

4c Alsterdorf (Winterhude), Fuhlsbüttel, 
Kl.Borstel 1 Gr.Boratel, Langenhorn 19 4 330 4 266 8 596 257 269 33,4 29,7 

4d Barmbek-Süd 9 2 601 2 578 5 179 160 193 32,4 26,8 

Schulkreis 4 zusammen 55 13 113 13 066 26 179 801 933 32,7 28,1 

5a Bramfeld, Rahlstedt 19 5 953 5 857 11 810 354 403 33,4 29,3 

5b Alatertal, Walddörfer 18 5 014 4 956 9 970 305 326 32,7 30,6 

5c Hellbrook, Steilshoop, Wandsbek 5 1 478 1 389 2 867 89 102 32,2 28,1 

5d Hohenfelds, Eilbek, Wandabek 11 ' 301 ' 171 6 478 195 228 33,2 28,4 

Schulkreis 5 zusammen 53 15 752 15 373 31 125 943 1 059 33,0 29,4 

6a Bergedorf, Lohbrügge 10 2 029 2 020 4 049 126 152 32,1 26,6 

6b Vier- und Marschlande 21 1 464 1 458 2 922 109 110 26,8 26,6 

Schulkreis 6 zusammen 31 3 493 3 418 6 971 235 262 29,7 26,6 

7a Barburg 18 4 849 4 882 9 731 292 349 33,3 27,9 

7b Georgewerder, Wilhelmsburg 10 2 047 2 043 4 090 133 148 30,8 27,6 

7o Neugraben, Süderelbe 10 1 627 1 572 3 199 104 116 30,8 27,6 

Schulkreis 7 zusammen 38 8 523 8 497 11 020 529 613 32,2 27,8 

Schulkreise 1-7 zusammen 292 69 004 68 137 137 141 4 270 4 916 32' 1 27,9 

Gymnasien 43 11 864 9 281 21 145 861 2) 1 416 24,6 14,9 

I n s g e s a m t 335 80 868 77 418 158 286 5 131 6 332 30;8 25,0 

2
1) Einschließlich Lehramtsanwärter, jedoch ohne nebenamtlieha und -berufliche Lehrer.-

) Die Lehrer der Pater- Petersen-Schule und der Albert-Schweitzer-Schule unterrichten zum Teil auch an den mit der Schule 
verbundenen anderen allgemeinbildenden Schularten. 
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Jahr 

1964 

196} 

1962 

16. Schüler in öffentlichen Volksschulen (ohne Sonderschulen) nach Klassenstufen 1962 bis 1964 

1 2 } 

19 }52 18 267 15 611 

16 265 16 510 16 767 

16 276 17 516 16 556 

Zahl der Schüler in Klassenstufe 

Sonder- zusammen 
4 5 6 7 6 9 10 klassen 

16 194 12 712 12 642 10 466 10 147 9 102 75 529 125 }19 

16 1 }1 1} 012 1} 60} 10 660 11 06} 9 737 21 677 126 666 

16 175 1} 932 14 029 11 609 11 957 9 7}1 25 654 126 660 

17. Die öffentlichen Mittelschulen nach Zahl der Klassen 
und Schüler in Klassenstufen 1962 bis 1964 

Art der Klassenstufe 

Angaben Jahr zusammen 
7 6 9 10 

Zahl der Klassen 1964 93 92 98 100 }6} 
196} 91 96 96 103 }66 
1962 95 96 101 10} 391 

Zahl der Schüler 1964 3 007 2 666 } 027 2 902· 11 822 
196} 2 961 } 096 } 105 2 934 12 096 
1962 } 1}1 } 196 } 190 2 976 12 493 

Schüler je Klasse 1964 32,3 31,4 30,9 29,0 }0,9 
196} 32,5 32,3 }1 '7 28,5 31,2 
1962 33,0 32,6 31,6 28,9 31,5 

Zahl 
der 

Klassen 

} 667 

} 676 

3 667 

18. Die öffentlichen Gymnasien nach Zahl der Klassen und Schüler in Klassenstufen 1962 bis 1964 

Art der Klassenstufe 

' Angaben Jahr zusammen 
5 6 7 6 9 10 11 12 13 

Zahl der Klassen 1964 96 69 95 94 97 101 96 93 96 661 
196} 68 87 94 95 95 101 93 95 112 860 
1962 86 87 98 94 98 95 90 112 114 874 

Zahl der Schüler 1964 3 227 2 775 2 754 2 519 2 415 2 432 1 947 1 610 1 466 21 145 
1963 2 811 2 709 2 673 2 586 2 470 2 332 1 8}0 1 605 1 773 20 789 
1962 2 783 2 606 2 775 2 632 2 481 2 226 1 801 2 045 1 701 21 050 

Schüler je Klasse 1964 32,9 }1,2 29,0 26,8 24,9 24,1 19,9 17,3 15,3 24,6 
1963 31,9 31 '1 28,4 27,2 26,0 23,1 19,7 16,9 15,8 24,2 
1962 }2,4 }0,0 26,3 26,0 25,3 2},4 20,0 16,} 14,9 24,1 

Schüler 
je 

Klasse 

}2,2 

}2,7 

33,1 



Berufsbildende Schulen 

19. Die berufsbildenden' Schulen und deren Schüler am 15. November 1964 

Öffentliche Schulen Nichtöffentliche Schulen 

Schularten Zahl der Schüler Zahl der Schüler 
Schulen 1) männlich weiblich zusammen Schulen 1) männlich weiblich zusammen 

Berufsschulen 41 ~2 264 24 056 ~) 56 ~20 1 -
Berufsfachschulen ~4 1 569 ~ 610 5 199 . ~4 596 1 
Fachschulen 2) ~5 1 520 1 967 3 467 21 194 

I n s g e s a m t 1964 2) 110 35 373 29 633 3) 65 006 56 790 1 

Dagegen 1963 2) 114 35 166 26 999 64 165 56 792 1 

~
1l Wegen des Bestebene mehrerer Schularten in der gleichen Schule ergeben oich Mehrfaohzäblungen. 

Einschließlich Höhere Fachschulen, jedoch ohne Techniker-, Bau- und Ingenieurscbulen. 
Darunter 66 Schüler, die z,Z, der Zählung vom Unterricht beurlaubt waren, 

4 
015 1 

341 

360 2 

574 2 

20. Die Schüler an den berufsbildenden Schulen am 15. November 1964 nach Schularten 

4 
611 

535 

150 

366 

Öffentliche Schulen Nichtöffentliche Schulen Öffentliche und 

Schularten -- Zahl Schüler Zahl 
Schultypen der der 

Schulen Schulen 
1) männl. weibl. zusammen 1) 

Berufsschulen insgesamt 41 ~2 264 24 056 ~) 56 ~20 1 

davon 
Gewerbeschulen 15 2~ 96~ 5 029 29 012 -
Handelsschulen 13 7 632 11 660 19 712 -
Gewerbe- und Hauswirtschaftsschulen 7 117 6 662 6 999 -
Berufsschule für Gehörlese 1 26 1 27 -
Verwal tungsecbulen 2 215 135 350 -
Schule der Alsterdorfer Anstalten - - - - 1 
Berufeschulen an Jugendheimen 3 91 129 220 -

Berufsfachschulen insgesamt ~4 1 569 ~ 610 5 199 34 
davon 

Gewerbeschulen 8 179 206 365 1 
Handele- und Höhere Handelsschulen 14 1 ~60 1 640 4) 3 000 6 
Fremdsprachenschulen 1 - 255 255 2 
Gewerbe- und Hauawirteohaftsscbulen 7 - 965 96~· 1 
Frauenfachschule 1 - 109 109 -
Kinderpflegerinnenschulen 1 - 278 278 1 
Schule für Erzieherinnen - - - - 1 
Berufsfachschule für Blinde und 
Sebecbwacbe 1 10 11 21 -Musikschulen - - - - 2 
Tanz- und Bebauspielschulen - - - - 9 
Chemieschulen - - - - 2 
Kunstschulen - - - ·- ~ 
Schulen für technische Zeichner 1 40 126 166 3 
Fotoschule - - - - 1 

Fachschulen insgesamt 2) 35 1 520 1 967 ~ 467 21 
(ohne Akademie für Wirteehaft 
Politik) 

und 

davon 
Landwirtschaftsschule 1 26 - 26 -
Meisterschule für Maler 1 63 1 64 -
Meisterschule für Mode, 

Werkkunstschule für Textil, 
Graphik, Werbung 1 64 229 29~ -

Staatliche Uhrmacherschule 1 22 1 23 -
Fachschule für graphisches Gewerbe 1 16 - 16 -
Verwaltungsschulen 4 ~97 116 515 -
Frauenfachschulen 2 - 147 147 -
Krankengymnastenschule 1 4 91 95 -
Hebammenschule 1 - 15 15 -
Schule für med.-tecbn, Assistenten 1 - 131 1~1 -
Krankenpflegeschulen Hl 63 461 544 13 
Kinderkrankenpflegeschulen 4 - 129 129 5 
Massageschule 1 14 16 ~0 -
Diätschule 1 - 17 17 -
Wohlfahrtspflegeschulen 1 60 94 154 2 
Seminar für Jugendleiter und 
Erzieher 1 49 296 345 -

Seefahrtschule 1 721 2 72~ -
Büchereischulen 2 19 199 218 -
Werbefachschule - - - - 1 

~4
1l Vgl. hierzu Anmerkung 1 Tabelle 19. 

Vgl, hierzu Anmerkung 2 Tabelle 19. 
Darunter 68 Schüler, die z.z. der Zählung vom Unterricht beurlaubt waren. 
Darunter 362 männliche und 153 weibliche Schüler der Wirtachaftsobersobule. 

niobtöffentliehe Schulen 

Schüler Zahl Schüler der 
Schulen 

männl. weibl. zusammen 1) männl. weibl. zusammen 

- 4 4 42 ~2 264 24 060 ~) 56 ~24 

- - - 15 2~ 963 5 029 29 012 
- - - 13 7 632 11 660 19 712 
- - - 7 117 6 662 6 999 - - - 1 26 1 27 
- - - 2 215 135 350 - 4 4 1 - 4 4 - - - 3 91 129 220 

596 1 015 1 611 66 2 185 4 625 6 810 

106 5 111 9 265 211 496 
165 ~59 524 22 1 525 1 999 4) 3 524 
14 239 253 3 14 494 506 - 24 24 8 - 1 009 1 009 - - - 1 - 109 109 
- 40 40 2 - 318 318 - 36 36 1 - 36 36 

- - - 1 1,0 11 21 
16 16 36 2 18 18 36 
49 126 175 9 49 126 175 
12 21 33 2 12 21 33 
52 66 120 3 52 66 120 

156 70 226 4 196 196 392 
24 7 ~1 1 24 7 31 

194 341 535 56 1 714 2 306 4 022 

- - - 1 26 - 26 
- - - 1 63 1 64 

- - - 1 64 229 293 - - - 1 22 1 23 - - - 1 18 - 16 - - - 4 ~97 116 515 
- - - 2 - 147 147 - - - 1 4 91 95 - - - 1 - 15 15 - - - 1 - 131 131 

15 173 166 23 76 654 732 - 149 149 9 - 276 278 
- - - 1 14 16 30 - - - 1 - 17 17 

68 1 69 3 128 95 223 

- - - 1 49 296 345 - - - 1 721 2 723 - - - 2 19 199 218 
111 18 129 1 111 16 129 
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21. Oie Schüler an den berufsbildenden Schulen am 15. November 1964 nach Geburtsjahren 

Zahl der Schüler in 

Geburtsjahre Berufsschulen Berufsfachschulen 

männlich weiblich zusammen männlich weiblich zusammen 

1950 und später 14 18 32 1 5 6 
1949 1 391 1 343 2 734 148 349 497 
1948 6 903 6 365 13 268 579 1 380 1 959 
1947 8 842 7 958 16 800 479 1 343 1 822 
1946 8 418 6 442 14 860 283 655 938 
1945 2 809 1 196 4 005 163 291 454 
1944 1 821 487 2 308 123 271 394 
1943 945 158 1 103 86 165 251 
1942 
1941 
1940 
1939 
1938 1 121 93 1 214 323 166 489 1937 
1936 
1935 
1934 

1933 und früher 

I n s g e s a m t 32 264 24 060 2) 56 324 2 185 4 625 6 810 

2
1) Einschl, Höhere Fachschulen, jedoch ohne Techniker-, Bau- und Ingenieurschulen, 

) Darunter 68 Schüler, die z.z. vom Unterricht beurlaubt sind, 

Fachschulen 

männlich weiblich 

~ 2 75 

20 315 
58 486 
96 427 

153 324 
220 224 
274 144 
227 99 
174 60 
129 34 
107 23 

48 12 
42 19 
17 12 

147 54 

1 714 2 308 

22. Oie Schüler der Berufsfachschulen am 15. November 1964 nach Fachrichtungen 

Schüler 

1) 

zusammen 

77 

335 
544 
523 
477 
444 
418 
326 
234 
163 
130 
60 
61 
29 

201 

4 022 

Fachrichtungen 
(Berufe) Öffentliche Schulen Nichtöffentl.Schulen insgesamt 

männl, weibl, zusammen männl. weibl, zusammen männl. weibl. zusammen 

Metallberufe (ohne Metall!einbearbeiter) 30 - 30 - - - 30 - 30 

Metallfeinbauer {auch Uhrmacher) und 
Metalloberflächenveredler, sonstige 
Metallbauer 12 5 17 - - - 12 5 17 

Elektriker (auch Elektromaschinen- und 
Elektroapparatebauer) 23 - 23 106 5 111 129 5 134 

Chemielaboranten - - - 12 21 33 12 21 33 

Holzverarbeitungsberufe und zugehörige Berufe 23 1 24 - - - 23 1 24 

Lichtbildner, Druc~er und verwandte Berufe 
(auch technische Zeichner) 10 126 136 180 77 257 190 203 393 

Textilnäher (auch Schneider) - 106 106 - - - - 106 106 

Gaststättenberufe 17 13 30 - - - 17 13 30 

Hauswirtschafts- und Haushaltungsberufe - 1 058 1 058 - 24 24 - 1 082 1 082 

Kinderpflegerinnen - 314 314 - 40 40 - 354 354 

Erzieherinnen - - - - 38 38 - 38 38 

Verwaltungs- und allgemeine Büroberufe 
(einschl. Schüler der Wirtschaftsoberschule) 1 370 1 906 3 276 179 559 738 1 549 2 465 4 014 

Dolmetscher, ttbersetzer (einschl, Fremd-
sprachenkorrospondenten) - - - - 19 19 - 19 19 

Bildende Künstler 35 63 98 52 68 120 87 131 218 

Darstellende Künstler (Schauspieler, Tanz-
und Gymnastikberufe) - - - 49 126 175 49 126 175 

Musiker - - - 18 18 36 18 18 36 

Arzthelferinnen - - - - 20 20 - 20 20 

Sonderklassen (Berufsfindungsjahr u.a.) 69 18 87 - - - 69 18 87 

I n s g e s a m t 1 589 3 610 5 199 596 1 015 1 611 2 185 4 625 6 810 

Dagegen 
1963 

30 

15 

119 

29 

21 

360 

115 

31 

971 

~ 457 

3 887 

28 

201 

159 

31 

7 

110 

6577 

Begriffsbestimmung• Berufsfachschulen sind Schulen, die, ohne eine praktische Berufsausbildung vorauszusetzen, freiwillig in 
ganztägigem, mindestens 1 Jahr umfassenden Unterricht zur Vorbereitung auf einen Beruf besucht werden. 



23. Die Schüler der Berufsschulen1l am 15. November 1964 nach Berufsgruppen, Arbeitsverhältnis und Schultypen 

Schüler in 

Gewerbe- und sonstigen Schüler 
Berufliche Gruppen Gewerbe- Handele- Hauswirt- Berufe- insgesamt 

schulen schulen schafts- schulen schulen 

männl, weibl, männl. weibl, männl. weibl, männl. weibl. männl. weibl. zusammen 

Lehrlinge, Anlernlinge, Angelernte und 
Praktikanten mit Vertrag 

i n s g e s a m t 21 241 4 932 7 832 11 880 45 2 337 237 135 29 355 19 284 48 639 

davon in 

land- und forstwirtschaftliehen 
Berufen 24 - - - - - - - 24 - 24 

Gartenbauberufen 150 33 - - - - - - 150 33 183 

Bauberufen 2 531 331 - - - - 1 - 2 532 331 2 869 

Metallerzeugungs- und Metallverarbei-
tungeberufen 9 667 540 - - - - 8 - 9 675 540 10 215 

Elektrikerberufen 3 811 33 - - - - 1 - 3 812 33 3 845 

Holzverarbeitungs- und zugehörigen 
Berufen 675 13 - - - - 2 - 677 13 690 

Textilherstellungs- u. -Verarbeitungs-
berufen 149 874 - - - 2 3 - 152 876 1 028 

Lederherstellungs-, Leder- und Fell-
verarbeitungsberufen 64 1 - - - - - - 64 1 65 

Nahrungs- und Genußmittelherstellunge-
berufen 1 136 415 - - - - 1 - 1 137 415 1 552 

übrigen gewerblichen Berufen 2 072 763 - - - 321 2 - 2 074 1 084 3 158 

hauewirtschaftlichen Berufen (ohne 
Volks- und Gesundheitspflegeberufe) - - - - - 36 - - - 36 36 

Gesundheits- und Körperpflegeberufen 221 1 626 - - 41 1 701 1 - 263 3 327 3 590 

kaufmännischen Berufen 402 280 7 832 11 880 - 66 - - 8 234 12 226 20 460 

sonstigen Berufen 339 17 - - 4 211 218 135 561 363 924 

Jungangestellte in kaufmännischen 
Berufen - - - - - 1 194 - - - 1 194 1 194 

Mithelfende Familienangehörige 

i n s g e s a m t - - - - 61 181 - - 61 181 242 
davon 

in der Landwirtschaft - - - - 58 103 - - 58 103 161 

außerhalb der Landwirtschaft - - - - 3 78 - - 3 78 81 

Ungelernte Arbeiter i n s g e e a m t 2 578 97 - - 10 2 824 4 3) 5 2 592 2 926 5 518 
davon in 

Landwirtschaft und Gartenbau 51 - - - 7 3 1 - 59 3 62 

Hauswirtschaft - - - - - 565 - 3) 4 - 569 569 

sonstigen Arbeitsbereichen 2 527 97 - - 3 2 256 3 1 2 533 2 354 4 887 

Arbeitslose 21 - - - - 72 - - 21 72 93 

Ohne Beruf 2) 143 - - - 1 274 - - 144 274 418 

Heimzöglinge der Jugendbehörde - - - - - - 91 129 91 129 220 

I n s g e s a m t 23 983 5 029 7 832 11 880 117 6 682 332 3) 269 32 264 24 060 4) 56 324 

1) Berufsschulen sind Schulen, die pflichtmäßig von denjenigen Jugendlichen besucht werden, die eich in der' praktischen 
Berufsausbildung (als Lehrlinge, Anlernlinge oder im sonstigen Arbeitsverhältnis) befinden oder erwerbsloe sind, Die 
Schülerinnen (4) der privaten Werkberufsschule der Aleterdorfer Anstalten sind in den Zahlen enthalten. 

4
~~ Im elterlichen Hauehalt lebende Mädchen ohne Beruf und Schüler in Grundauabildungslehrgängen. 
J Darunter 1 private Berufeschule mit 2 Klassen und 4 Schülerinnen. 

Darunter 68 Schüler, die z.z. der Zählung vom Unterricht beurlaubt waren, 
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24. Schüler und Klassen in den Berufsschulen am 15. November 1964 nach Bezirken 

Bezirke/Schultypen Zahl der Schüler Zahl der Klassen- Dagegen 
Schulen Klassen frequenz 196} 

männlich weiblich zusammen 

Hamburg-Mitte 13 11 848 8 098 19 946 840 23,7 23,5 
davon 

Gewerbeschulen 5 1 411 1 044 8 461 }8} 22' 1 21,5 
Handelsschulen 1 4 235 6 929 11 164 439 25,4 25,4 
Gewerbe- und Hauswirtschaftsschulen - - - - - - -
Sonstige Berufsschulen 1 196 125 }21 18 17,8 17.4 

Altona 6 4 248 2 }23 6 571 282 2},} 2},0 
davon 

Gewerbeschulen 2 4 020 46 4 066 174 2},4 24,} 
Handelsschulen 1 167 88} 1 050 40 26,3 26,7 
Gewerbe- und Hauswirtschaftsschulen 1 4 1 384 1 }88 60 23,1 19,5 
Sonstige Berufsschulen 2 57 10 67 8 8,4 9,0 

EimsbUttel 4 4 109 3 258 1 361 291 25,3 25,6 
davon 

Gewerbeschulen 1 1 656 526 2 182 91 24,0 24,7 
Handelsschulen 2 2 453 1 683 4 1}6 162 25,5 26,0 
Gewerbe- und Hauswirtschaftsschulen 1 - 1 049 1 049 }8 27,6 26,1 
Sonstige Berufsschulen - - - - - - -

Hamburg-Nord 1)10 8 452 1 378 15 8}0 662 23,9 23,7 
davon 

Gewerbeschulen 5 8 080 3 173 11 253 465 24,2 23,7 
Handelsschulen 1 330 1 231 1 561 64 24,4 23,4 
Gewerbe- und Hauswirtschaftsschulen 1) 2 42 2 841 2 883 121 23,8 24,9 
Sonstige Berufsschulen 2 - 133 133 12 11,1 12,4 

Wandsbek 3 454 1 152 1 606 68 23,6 24,1 
davon 

Gewerbeschulen - - - - - - -
Handelsschulen 1 428 538 966 38 25,4 24,6 
Gewerbe·- und Hauswirtschaftsschulen 1 - 613 613 26 23,6 23,4 
Sonstige Berufsschulen 1 26 1 27 4 6,8 -

Bergedorf 2 651 518 1 169 57 20,5 20,0 
davon 

Gewerbeschulen 1 580 240 820 37 22,2 21,9 
Handelsschulen - - - - - - -
Gewerbe- und Hauswirtschafteschulen 1 71 278 349 20 17,5 16,5 
Sonstige Berufsschulen - - - - - - 1,0 

Rarburg 3 2 449 1 333 3 782 154 24,6 24,6 
davon 

Gewerbeschulen 1 2 230 - 2 2}0 87 25,6 26,0 
Handeleschulen 1 219 616 8}5 34 24,6 2},6 
Gewerbe- und Hauswirtschaftsschulen 1 - 717 111 33 21,7 21,8 
Sonstige Berufsschulen - - - - - - -

Außerdem eine Hei.mberufsschule der Jugend-
behörde in Wulfsdorf 1 53 - 53 4 1},} 16,8 

I n s g e s a m t 42 32 264 24 060 2)56 324 2 }58 23,9 23,7 
davon 

Gewerbeschulen 15 23 983 5 029 29 012 1 237 23,5 2},3 
Handelsschulen 13 1 832 11 880 19 712 171 25,4 25,3 
Gewerbe- und Hauswirtschaftsschulen ., 117 6 882 6 999 298 23,5 23,0 ' Sonstige Berufsschulen 1 332 269 601 46 13,1 14,1 

1) Darunter 1 private Berufsschule mit 2 Klassen und 4 Schülerinnen. 
2) Darunter 68 Schüler,die z. Zt. der Zählung vom Unterricht beurlaubt waren. 



25. Die Studierenden der Fachschulen1) am 15. November 1964 nach Fachrichtungen 

Studierende --
Fachrichtungen 

(Berufe) 
Öffentliche Schulen Nichtöffentl. Schulen insgesamt llagegen 

weibl. männl. weibl. 
1963 

männl. weibl. zusammen männl. zusammen zusammen 

Landwirtschaftliche Berufe 26 - 26 - - - 26 - 26 25 
Bauberufe {einschl. Baunebenberufe) 63 1 64 - - - 63 1 64 70 
Metallfeinbauer (hier: nur Uhrmacher) 22 1 23 - - - 22 1 23 35 
Lichtbildner, Drucker u. verwandte Berufe 18 - 18 - - - 18 - 18 -
Textilhersteller und -verarbeiter; 

Handschuhmacher - 65 65 - - - - 65 65 57 
Lederhersteller und Leder- und 

Fellverarbeiter 9 1 10 - - - 9 1 10 9 
Mediziniaoh-tachniacher Assistent - 131 131 - - - - 131 131 139 
Werbeassistenten - - - 111 18 129 111 18 129 136 
Verwaltungs- und Büroberufe 381 107 488 - - - 381 107 488 450 
Wasserverkehrsberufe, einschl. Seefunker 721 2 723 - - - 721 2 723 747 
Hauswirtschafts- und Haushaltungsberufe 

(ohne ländliche Hauswirtschaft) - 134 134 - - - - 134 134 173 
Hebamme - 15 15 - - - - 15 15 19 
Krankenschwester, Krankenpfleger, 

Krankengymnast, Masseur 81 588 669 15 173 188 96 761 857 885 
Säuglings- und, Kinderkrankenschwester - 129 129 - 149 149 - 278 278 332 
Diätaaaiatenti'n - 17 17 - - - - 17 17 28 
Sozialpflegeberufe 60 94 154 68 1 69 128 95 223 192 
Jugendleiter, Kindergärtnerin, 

Erziehungsberufe 49 296 345 - - - 49 296 345 163 
Bibliothekar, Archivar 19 199 218 - - - I 19 199 218 163 
Gewandmeister und Kostümbildner 2 13 15 - - - 2 13 15 18 
Rechtspfleger 16 11 27 - - - 16 11 2'7 34 
Künstlerische Hilfeberufe (Zeichner) 53 163 216 - - - 53 163 216 226 

I n s g e s a m t 1 520 1 967 3 487 194 341 535 1 714 2 308 4 022 3 901 

Begriffsbestimmung: Fachschulen sind Schulen, die der Vertiefung der praktischen Berufsausbildung dienen und deren Lehrgang 
mindestens einen Halbjahreskurs mit Ganztagsunterrricht oder insgesamt 600 Unterrichtsstunden umfaßt. 

1) Einaohl. Höhere Fachschulen, jedoch ohne Techniker-, Bau- und Ingenieursohulen. 

26. Die deutschen Studierenden an den Technikerschulen in den Wintersemestern 1962/63 bis 1964/65 

Deutsche Studierende 
davon mit der Fachri eh tung 

Wintersemester 1) Maschinenbau Elektret echnik Chemie Seemaschinist Fahrzeugtechnik 

männl. weibl. zusammen männl. weibl. männl. weibl. männl. weibl. männl. weibl. männl. weibl. 

1964/65 472 6 2) 478 232 ·- 89 1 63 5 68 - 20 -
1963/64 441 5 2) 446 210 1 92 1 62 3 62 - 15 -
1962/63 515 5 520 260 1 124 1 54 3 64 - 13 -

1) Außerdem 16 Ausländer im WS 1964/65, 16 Ausländer im WS 1963/64 und 18 Ausländer im WS 1962/63. 
2) Abnahme gegenüber WS 1962/63 infolge Änderung der Ausbildungsvorschriften für die Abendingenieuracbule, 

27. Die deutschen Studierenden1l an der Bauschule und den lngenieurschulen~ im Wintersemester 1964/65 
nach Studienfach und Fachsemester 

Studierende im Fachsemester Dagegen ..... 
Studierende im 

Studienfach 7. und insgesamt V/inter-
1. 2. 3. 4· 5. 6. höher -~~m6~ 

m. w. m. w. m, w. m. "· m. w. m. w. m. w. m. w. m. "· 
Hochbau 50 1 66 2 70 5 48 6 62 3 70 1 35 1 401 19 421 17 
Ingenieurbau 64 3 57 - 49 - 73 - 68 1 70 - 49 - 430 4 409 -
Hoch- und Ingenieurbau 21 1 23 1 29 1 - - - - - - - - 73 3 77 6 

Vermessungstechnik 30 •1 25 - 23 - - - 15 - - - 6 - 97 1 56 -
Allgemeiner Maschinenbau 175 2 137 - 141 - 117 - 158 1 122 - 41 - 891 3 879 3 
Flugzeugbau und Kraft-
fahrzeugbau 30 - 31 - 23 - 15 - 25 - 33 - - - 157 - 153 -
Schiffbau, Schiffe-
maachinenbau 31 - 28 - 21 - 20 - 28 - 24 - - - 152 - 170 -
Elektrotechnik und 
Fernmeldetechnik 90 1 94 2 86 1 105 - 76 - 79 - 24 - 554 4 514 1 

Schiffsingenieurwesen 3) 100 - 114 - 105 - 34 - 93 - - - - - 446 - 411 -
Fahrzeugtechnik 42 - 40 - 40 - 43 - 43 - - - - - 208 - 198 -
Verfahrenstechnik 
(Tabaktechnologie) - - 26 - - - - - 23 - - - - - 49 - 47 -

I n s g e s a m t 63} 9 641 5 587 7 455 6 589 5 398 I 1 155 1 3 458 34 3 335 27 

1) Außerdem 115 Ausländer (darunter 1 weibl.)- 2) Ohne Technikorausbildung.-
3) 1.-3. Semester a Pa~0ent C 5 

4.-5. c 6 
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Volkshochschulen 

28. Oie Hörer1l der Volkshochschulen im Arbeitsjahr 1963/64 nach Wissensgebieten 

I Zahl der Hörer 1) 

davon 

Wiesenagebiete Trimester Außenstellen 
Volkshochschule der Volkshochschule insgesamt Bamburg Volkshochschule Barburg 

Bamburg 

absolut 'lo absolut 'lo absolut 'lo 

Geschichte, Politik, Staat, Recht, I. 1 233 837 6,2 119 3,8 277 8,o 
Wirtschaft II. 1 046 629 6,2 130 5,2 287 9,9 

III. 418 261 3,2 51 2,1 106 4,6 

Heimat, Länder, Völkerkunde I. 2 258 1 329 9,8 351 11,3 578 16,5 
II, 1 665 946 9,4 173 7,0 546 18,8 

III, 1 720 958 11,8 276 11,2 486 21,1 

Philosophie, Religion, Psychologie I. 1 923 1 524 11,3 94 3,0 305 8,7 
II, 1 419 1 119 11,1 70 2,8 230 7.9 

III. 1 229 945 11,6 63 2,6 221 9,6 

Literatur, Musik, Kunst I. 3 074 2 478 18,4 362 11,6 234 6,7 
II, 2 224 1 691 16,7 273 10,9 260 9,0 

III, 1 704 1 253 15,4 188 7,6 263 11,4 

Künatlerisches Schaffen, Werken, I. 3 921 2 631 19,5 760 24,4 530 15,1 
Kunsttanz II. 3 240 2 162 21,4 733 29,3 345 11,9 

III. 2 904 2 029 25,0 632 25,7 243 10,5 

~11m, Funk, Fsrnsehen, Presse I. 426 246 1,8 79 2,5 101 2,9 
I I. 340 173 1,7 33 1,3 134 4,6 

III, 220 117 1,4 66 2,7 37 1,6 

Deutsche Sprache I, 1 524 1 161 8,6 108 3,5 255 7,2 
I I. 1 100 847 8,4 75 3,0 178 6,1 

III. 925 704 8,7 91 3,7 130 5,6 

Naturkunde, Mathematik, I, 3 700 2 718 20,1 360 11,5 622 17,7 
Gesundbei tspflege 1 Mediz:l.n II, 2 605 1 910 18,9 308 12,3 387 13,3 

III, 1 953 1 288 15,9 332 13,5 333 14,5 

He.usvirtschaftliohe Veranstaltungen I, 566 18 o, 1 211 6,8 337 9,6 
II, 492 66 0,7 150 6,0 276 9,5 

III. 422 36 0,5 117 4,8 269 11,7 

Gymnastik I, 1 500 560 4,2 674 21,6 266 7,6 
II, 1 371 555 5,5 556 22,2 260 9,0 

III, 1 383 525 6,5 642 26,1 216 9,4 

I. 20 125 13 502 100 3 118 100 3 505 100 
Z u s a m m e n II, 15 502 10 098 100 2 501 100 2 903 100 

III, 12 878 8 116 100 2 458 100 2 304 100 

29. Die ljörer1l der Volkshochschulen im Arbeitsjahr 1963/64 nach dem Alter 

Altersjahre 

51 Jahre Zusammen 

Volkehochschulen Trimester 16 bio 25 26 bio 50 und !il ter 

ins- 'lo ins- % ins- % ins- % gesamt gesamt gesamt gesamt 

Hamburger I. 7 862 39,1 8 150 40,5 4 113 20,4 20 125 100 

Volkehochaohuleh I I. 5 354 34,5 6 552 42,3 3 596 23,2 15 502 100 

insgesamt 1963/64 III. 4 523 35,1 5 244 40,7 3 111 24,2 12 878 100 

1) Boi gleichzeitiger Belegung verschiedener Wissensgebiete durch denselben Hörer wurde dieser Hörer mehrfach gezählt, 
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Staatliche Abendhandelsschule und Staatliche Fremdsprachenschule 

30. Die Hörer1l der Staatlichen Abendhandelsschule mit Abendwirtschaftsoberschule und der 
Staatlichen Fremdsprachenschule 2) in den Schuljahren 1963/64 und 1964/65 

Sommersemester 196~ Wintersemester 196~/64 Sommersemester 1964 Wintersemester 1964/65 
Schulen Zahl Zahl Zahl Zahl -- Hörer 1) Hörer 1) Hörer 1) Hörer 1) der der der der Art der Lehrgänge Lehr- Lehr- Lehr- Lehr-

l~rän~re 
männl. weibl. I ~rän~re männl. nibl. 

l~rän~re 
männl. weibl. 

l~rän~re 
männl. weibl. 

Staatliche Abendhandelsschule 
mit Abendwirtschaftsoberschule 

Betriebswirtschaft 124 1 ~64 1 192 154 1 945 1 674 154 1 580 1 ~02 170 1 997 1 810 
Kurzschrift 64 197 1 725 71 244 1 949 61 182 1 545 66 22~ 1 950 
Maschinensohreiben 57 246 1 408 71 ~42 1 761 58 ~69 1 221 64 ~42 1 666 

Staatliche Fremdsprachen-
schule 2) 

Sprachen ~50 2 685 4 181 ~87 ~ 504 5 678 ~61 ~ 121 4 786 ~88 4 026 6 195 

I n s g e s a m t 595 4 492 8 506 68~ 6 0~5 11 062 6~4 5 252 8 854 688 6 588 11 621 

2
1) Bei gleichzeitiger Belegung verschiedener Wissensgebiete durch dieselben Hörer sind diese Hörer mehrfach gezählt. 

) Nur Abendsohülsr. 

Andere kulturelle Einrichtungen 
31. Die Theater in den Spielzeiten 1961162 bis 1963/64 

Dagegen 

Theater 1) 
Spielzeit 196~/64 

1962/6~ 1961/62 Spielzeit Spielzeit 

Plätze Vor- Zahl der Vor- Zahl der Vor- Zahl der 
am ~~i12.6~ stel~lngen Bes~lher stellungen Besucher stellungen Besucher 

Hamburgische Staatsoper ) 1 679 ~29 5~5 110 ~~~ 541 711 ~~4 5~9 171 
Deutsches Schauspielhaus4 1 611 470 548 ~72 ~79 514 894 ~74 540 051 
Thalia-Theater 1 026 470 ~96 167 490 414 198 477 406 562 
Hamburger Kammerspiele 507 ~87 171 526 ~96 182 158 ~81 170 296 
St. Pauli-Theater 875 5) 428 5) 116 401 4~9 144 915 4~9 14~ ~20 
Ohnsorg-Theater ~74 492 178 121 518 186 464 498 188 256 
Das Junge Theater ~37 450 159 915 312 108 141 418 145 991 
"kleine komödie" 270 292 6) 21 794 287 6) ~4 984 289 6) ~9 645 
Theater im Zimmer 115 259 26 740 284 29 56~ 295 30 688 
"theater 5~" 129 289 25 644 310 41 918 ~46 37 941 
Altonaer Theater 525 322 138 785 285 136 }67 252 105 205 
Künstlertheater 784 175 51 781 - - - -
I n s g e s a m t 8 232 4 363 2 ~76 356 4 151 2 335 313 4 10~ 2 347 126 

1) Ohne Theater am Besenbinderhof und Operettenhaue.- 2) Einschließlich Steh- und Dienstplätze.- 3) Einschließ
lich Vorstellungen und Besucher in fremden Häusern innerhalb Hamburgs; jedoch ohne Gastspiele des eigenen Ensem
bles außerhalb Hamburge.- 4) Wegen Umbauarbeiten fanden vom 9.5.62 bis 27.10.~is Vorstsllungsn im Theater am 
Besenbinderhof statt.- 5) Vorstellungen und Besucher im Kalenderjahr 196}.- 6) Ohne Ehren-, Dienst- und Frei
karten. 

32. Die Lichtspieltheater 1960 bis 1964 

Auf 1 Plätze Platz-
Lichtspiel- Besucher Einwohner ent- je 1000 aus-Jahresende Plätze im fielen •••• theater Jahr I ( Kinobesuche 

1
) 

Einwohner nutzung 

Jahresmittel (Jahresende) 2) 

1960 1n 92 859 26 942 349 14,7 50,6 25,9 
1961 164 87 308 22 907 706 12,5 47,4 23,5 
1962 134 72 128 18 724 591 10,2 39,0 22,6 
1963 111 60 208 14 982 133 8,1 32,5 21,6 
1964 100 53 991 12 416 033 6,7 29,1 22,3 

1) Ohne Wanderkinos.- 2) Umgerechnet auf die tatsächlichen Vorstellungazahlen • 

. 33. Die Lichtspieltheater Ende 1964 
nach Bezirken 

Bazirite Theater Plätze 

Hamburg-Mitto 25 15 677 
Altona 15 6 988 
Eimsbüttel 10 6 374 
Hamburg-Nord 18 10 057 
Wandsbek 15 7 191 
Bergedorf 7 2 967 
Barburg 10 4 n1 

Hamburg insgesamt 100 53 991 

34. Der Besuch der Museen und Schausammlungen 
1962 bis 1964 

Besucher 

Museen und Schausammlungen dagegen 
1964 

1963 1962 

Museum für Völkerkunde 49 646 45 804 50 143 
Museum für Samburgische Geschichte 155 639 63 154 90 160 
Museum für Kunst und Gewerbe 103 393 59 559 85 776 
Al tonaer Museum 56 075 55 631 53 776 
Kunsthalle 86 758 121 383 136 288 
Helms-Museum 19 249 16 975 15 180 
Planetarium 29 012 21 914 18 916 

I n s g e s a m t 499 772 404 020 450 239 
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35. Die Tonrundfunkteilnehmer sowie die Fernsehrundfunkteilnehmer 1962 bis 1964 

Tonrundfunkteilnehmer 1) 2) Fernsehrundfunkteilnehmer 1) 

Stichtag dagegen dagegen 
1964 

1963 
1964. 

1962 1963 1962 

31. März 659 536 645 578 630 135 405 633 353 761 298 355 
30. Juni 658 496 646 117 632 538 411 208 360 041 309 704 
30. September 661 394 648 125 634 477 418 464 370 275 318 654 

31. Dezember 663 449 655 299 638 938 435 497 390 082 335 679 

2
1) Im Gebiet der Freien und Hansestadt Hamburg, 

) Einschl, Zueatzgenehmigungen, 

36. Die Offentliehen Bücherhallen 1962 bis 1964 
a) Büchereien, Bücherbestand und Ausleihe 

Büchereien 
Bücherbestand 1962 1963 

Aueleibe 

Büchereien i n e g e e a m t 97 99 
davon Bücherballen 

(hauptamtlich geleitet) 49 54 
Volkebüchereien 

(nebenamtlich geleitet) 46 43 
Ergänzungsbücherei für Volks-

bücbereien 1 1 
Musikbücherei 1 1 

Bücherbestand insgesam t 815 164 921 902 
davon in den Bücherballen 714 392 823 285 

" " Volksbüchereien 39 503 35 030 
" der Ergänzungsbücherei 21 136 22 754 
" der Musikbücherei 40 133 40 833 

Aueleihe i n 8 g e 8 a m t r 4 001 647 4 143 719 
davon in den Bücherhallen ~ 841 508 3 988 322 

" " Volksbüchereien 112 572 102 642 
" der Ergänzungsbücherei 13 231 14 543 
" n Musikbücherei 34 336 38 212 

b) Bücherbestand und Ausleihe 1) 1964 nach der Art der Literatur 

Bestand Ausleihe 

1964 

99 

54 

43 

1 
1 

965 887 

865 457 
34 875 
24 089 
41 466 

4 405 742 
4 243 ~18 

97 277 
19 231 
45 916 

Bestand 
Bücherarten Bücherarten 

Ausleibe 

Bände Bände 

Lebensbeschreibungen 18 618 

Erdkunde 67 045 
Geschichte 48 750 
Gesellschaft, Staat, Politik, 
Wirtschaft, Recht 2~ 536 
Religion, Philosophie, Psychologie, 

31 365 Erziehung und Bildung 

Literatur und Sprache 32 107 

Kunst, Musik, Theater 39 873 

~
1~ Der hauptamtlieb geleiteten Bücherhallen. 

Zeitschriften gezählt nach Jahrgängen. 
Zeitschriften gezählt nach Einzelheften, 

59 679 
20~ 684 

127 678 

67 665 

86 911 

88 497 
89 874 

Mathematik, Naturwissenschaft, 
Heilkunde 43 ~93 144 109 
Technik, Handwerk und Gewerbe 39 500 128 744 
Land- und Hauswirtschaft, Sport 
und Spiel, Basteln 19 939 71 655 
Sammelwerke, Zeitschriften 2) 2 456 ~) 188 413 
Fremdsprachige Literatur 13 348 34 174 
Schöne Literatur 284 585 1 835 559 
Kinderbücher 200 942 1 116 676 



37. Die wissenschaftlichen Büchereien in den Jahren 1962 bis 1964 

Büchereien 
Ausgeliehene Bände 1962 1963 1964 

Besucher. 

Staats- und Universitäts-Bibliothek 

Ausgeliehene Bände 
Besucher der Lesesäle 

Commerz-Bibliothek 

Ausgeliehene Bände 
Besucher der Lesesäle 

Weltwirtschaftsarchiv 

Besucher der Lesesäle 

38. Staatliche Heime für Jugendgruppen 
1961 bis 1964 

(einschl. Heime der offenen Tür) 

Jahre Zahl der Heime 1) Ende des Jahres 

1961 47 

1962 47 

1963 53 

1964 54 

1) Einschließlich Behelfs- und Zusatzein
richtungen in staatlichen Jugendwohn
heimen und Kindertagesheimen. 

Quelle• Jugendbehörde 

235 465 267 651 264 630 
60 965 65 171 61 394 

26 170 34 916 35 848 
15 835 17 408 16 966 

26 854 34 423 36 424 

39. Die Zelterholungslager für die Jugend in den 
Rechnungsjahren 1961 bis 1964 

Zeltlager Teilnehmer 

davon ver- davon in 
anstaltot durch Zeltlagern der 

Rechnungsjahre ins- ins-
gesamt Jugend- die gesamt Jugend- Jugend-gemein- Jugend- gemein-

schatten behörde schatten behörde 

1961 63 61 2 4 071 3 591 480 

1962 75 72 3 5 704 4 679 825 

1963 79 76 3 5 166 4 631 335 

1964 76 74 1) 4 5 618 4 693 
1) 

725 

1) Darunter 3 Tageszeltlager für Kinder aue den Wohnlagern mit 454 Teil
nehmern. 

Quelle• Jugendbehörde 

40. Kulturring der Jugend in den Spieljahren 
1960/61 bis 1963/64 

Mitglieder Spieljahre ---
Veranstaltungen 

Teilnehmer 1960/61 1961/62 1962/63 1963/64 

Mitglieder 35 098 24 520 25 257 24 535 

davon männlich 14 992 10 639 10 718 10 810 

weiblich 20 106 13 881 14 479 13 725 

Durchgeführte Veranstal-
tungen 527 455 476 442 

Teilnehmer 188 266 154 965 152 906 151 123 

Quelle• Jugendbehörde 
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V. Kirchliche Verhältnisse 

1. Die Amtshandlungen der Evangelisch-lutherischen Kirche 1963 und 1964 

Kirchenbezirke (soweit zu Hamburg gehörig) 

Superinten- Hamburg 
Angaben Hamburgische Propstei Propstei Propstei 

dentur insgesamt 
über das kirchliche Leben Landeskirche Altona Pinneberg Starman Rarburg 

1963 1964 1963 1964 1963 1964 1963 1964 1963 1964 1963 1964 

Kirchen 68 68 13 16 24 24 22 23 20 21 147 152 
Sonstige Gottesdienststätten 5 5 5 2 3 7 14 13 3 3 30 30 
Amtierende Geistliche 211 209 28 28 48 48 60 66 34 33 381 384 

Getaufte Kinder 8 435 8 663 1 325 1 396 2 597 2 798 4 324 4 780 2 156 2 088 18 837 19 725 
davon 

aus rein ev.-luth. Ehen 1) 6 854 7 047 1 122 1 129 2 255 2 399 3 986 4 429 1 757 1 716 15 974 16 720 
" glaubensversch. Ehen 1 201 1 246 142 184 269 325 199 150 310 307 2 121 2 212 

von led. ev.-luth. Müttern 361 356 60 83 73 74 130 195 80 63 704 771 
" " andersgl. Müttern 19 14 1 - - - 9 6 9 2 38 22 

Getraute Ehepaare 3 450 3 481 661 593 978 1 004 1 364 1 228 830 756 7 283 7 062 
davon 

rein ev.-luth. Ehen 3 193 3 197 627 549 929 920 1 317 1 186 783 694 6 849 6 546 
glaubensversch. Ehen 257 284 34 44 49 84 47 42 47 62 434 516 

Eingesegnete Konfirmanden 8 124 8 757 1 362 1 378 2 061 1 946 3 019 3 140 1 857 1 739 16 423 16 960 
Abendmahlsgäste 107 542 111 348 11 977 11 893 17 660 17 654 28 142 29 605 19 238 20 252 184 559 190 752 
Trauerandachten 8 603 8 204 1 511 1 475 2 221 2 168 1 716 

1) Auch aus Ehen, in denen ein Elternteil oder beide Elternteile glaubenslos sind. 

Quelle: Kirchenbezirke der Evangelisch-lutherischen Kirchen 

1 545 1 371 1 

2. Die Amtshandlungen der Römisch-katholischen Kirche 1963 und 1964 

Kirchenbezirke ( aowei t zu Hamburg gehörig} 
Verband der Hamburg 

218 

Angaben röm.-kath. Dekanat insgesamt 
über das kirchliche Leben Kirchengemeinden Rarburg 

in Hamburg 
1963 1964 1963 1964 1963 1964 

Kirchen 28 28 4 4 32 32 
Sonstige Got teediene ts tä t ten 22 19 2 3 24 22 
Amtierende Geistliche 59 51 8 9 67 60 

Getaufte Kinder 1 631 1 657 326 298 1 957 1 955 
davon 

aus rein röm. -kath. ~~=~ 1) 
754 742 167 160 921 902 

" glaubensverach. 780 827 143 120 923 947 
von led. röm. -kath. Müttern 97 77 16 16 113 93 
" led. andersgl. Müttern - 11 - 2 - 13 

Getraute Ehepaare 733 724 147 131 880 855 
davon 

rein röm.-kath. Ehen 276 278 63 53 . 339 331 
glaubensverach. Ehen 457 446 84 78 541 524 

Kommunionen 843 384 838 855 135 408 131 500 978 792 970 355 
darunter 

Erstkommunion 1 212 1 267 166 170 

Begräbnisfeiern 805 762 193 185 

1) Auch aus Ehen, in denen ein Elternteil oder beide Elternteile glaubenslos sind. 

Quelle: Dekanate der Römisch-katholischen Kirche 

1 378 

998 

3. Die Austritte aus der Evangelisch-lutherischen und Römisch-katholischen Kirche 
1963 und 1964 

Zahl der Austritte 

Jahre aus der Evangelisch- aus der Römisch-
lutherischen Kirche katholischen Kirchen insgesamt 

1963 5 901 575 6 476 
1964 6 229 614 6 843 

1 437 

947 

15 422 14 610 



VI. Rechtspflege und öffentliche Sicherheit 

1. Oie rechtskräftig abgeurteilten Personen 1955 bis 1964 nach dem Alter 

Von den Verurteilten waren zur Zeit der Tat im Alter von 

14 18 21 25 30 40 50 
Jahre Geschlecht 

Abgeurteilte Verurteilte 60 überhaupt insgesamt bis unter 
und 

18 21 25 30 40 50 60 mehr 
Jahren 

1955 männlich 16 205 11 881 483 844 1 791 1 906 2 399 2 499 1 476 483 

weiblich 3 093 1 980 62 126 249 301 462 419 246 115 

zusammen 19 298 13 861 545 970 2 040 2 207 2 861 2 918 1 722 598 

1956 männlich 15 963 11 581 525 949 1 974 1 881 2 335 2 215 1 253 449 
weiblich 2717 1 666 59 108 239 264 443 315 165 13 

zusammen 18 680 13 247 584 1 057 2 213 2 145 2 778 2 530 1 418 522 

1957 männlich 16 919 11 935 646 962 2 240 2 054 2 385 2 029 1 234 385 

weiblich 2 708 1 643 66 105 276 242 413 304 165 72 

zusammen 19 627 13 578 712 1 067 2 516 2 296 2 798 2 333 1 399 457 

1958 männlich 16 436 11 580 730 1 070 2 486 1 932 2 259 1 632 1 120 351 

weiblich 2 695 1 653 49 124 310 275 392 276 164 63 

zusammen 19 131 13 233 119 1 194 2 796 2 207 2 651 1 908 2 284 414 

1959 männlich 16 178 11 342 620 1 101 2 435 1 944 2 333 1 495 1 095 319 

weiblich 2 612 1 690 46 121 277 241 426 314 181 84 

zusammen 18 790 13 032 666 1 222 2 712 2 185 2 759 1 809 1 276 403 

1960 männlich 11 607 12 388 633 1 247 2 690 2 222 2 537 1 558 1 127 374 
weiblich 2 560 1 572 49 122 258 232 402 286 159 64 

zusammen 20 167 13 960 682 1 369 2 948 2 454 2 939 1 844 1 286 438 

1961 männlich 11 754 12 376 636 1 196 2 936 2 244 2 404 1 499 1 113 348 
weiblich 2 561 1 550 60 87 283 236 385 283 154 62 

zusammen 20 315 13 926 696 1 283 3 219 2 480 2 789 1 782 1 267 410 

1962 männlich 11 383 12 097 641 1 071 2 737 2 334 2 518 1 379 1 060 357 
weiblich 2 661 1 637 55 90 292 273 311 274 189 87 

zusammen 20 044 13 734 696 1 161 3 029 2 607 2 895 1 653 1 249 444 

1963 männlich 16 594 11 625 565 1 019 2 705 2 426 2 385 1 261 922 342 
weiblich 2 516 1 567 48 101 239 237 341 308 204 89 

zusammen 19 110 13 192 613 1 120 2 944 2 663 2 726 1 569 1 126 431 

1964 männlich 11 108 12 200 447 970 2 863 2 706 2 668 1 261 945 340 
weiblich 2 705 1 614 34 68 244 296 405 290 181 96 

zusammen 19 813 13 814 481 1 038 3 107 3 002 3 073 1 551 1 126 436 

1) Nach deutschem Strafrecht Abgeurteilte (ohne Ubertretungen und ohne Verbrechen und Vergehen nach dem Militärregierungs
gesetz Nr, 53 - Devisengesetz -). 
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3. Der Hamburger Polizei bekanntgewordene strafbare Handlungen 1964 1) 

(aus der Tatermittlungsstatistik der Kriminalpolizei) 

Feetgenommene oder überführte 

Art der Paragraphen • Gemeldete Auf-
geklärte strafbaren Handlungen des StGB Fälle Heran- Jugend-Fälle Erwachsene wachsende liehe Kinder 

Widerstand gegen die Staatsgewalt §§ 113-120,122, 122b 443 441 357 45 17 -
Verbrechen und Vergehen wider die "" 123-127,129,130, 
öffentliche Ordnung 132-134,136-138, 

140,143, 145c,d 1 072 905 645 71 54 21 

Herstellung von Falschgeld "" 146, 151 1 1 - - 2 -
Verbreitung von Falschgeld 1111 147. 148 4 4 5 1 - -
Unzucht zwischen Männern "" 175, 175a 352 335 311 40 23 -
Unzüchtige Handlungen mit Kindern " 176, I Ziff, 3 738 488 256 20 59 19 

Notzucht nu 177, 178 173 119 100 16 16 -
Kuppelei 1111 180-181 158 158 169 3 1 -
Zuhälterei " 18~a 159 158 111 8 - -
Erregung geschlechtlichen 
Ärgernisses " 183 555 302 176 13 17 2 

Sonstige Sittlichkeitsdelikte "" 173,174,175b, 
176, I Ziff,1-2, 
179' 182, 184-184b 339 319 257 16 43 5 

Mord und Totschlag lllt 211-213,216 26 23 24 1 - -
Versuchter Mord und Totschlag "" 211-213,216,43 32 32 31 - 2 -
Kindestötung " 217 2 2 2 - - -
Abtreibung " 218 138 138 182 32 7 -
Fahrlässige Tötung (nicht in 
Verbindung mit Verkehrsunfall) " 222 20 19 18 3 - -
Gefährliche und echwere Körper-
verletzung "" 223a-225,227,229 1 059 919 945 132 52 9 
Körperverletzung mit tödlichem 
Ausgang litt 226,227,229 10 10 10 1 - -
Verbrechen und Vergehen wider die "" 234,235-237, 
persönliche Freiheit 239-241 551 514 415 38 16 3 
Einfacher Diebstahl ltll 242, 248b 40 991 15 681 7 407 1 272 1 780 1 074 

Schwerer Diebstahl " 243 19 815 5 594 1 611 481 570 330 

Einfacher und schwerer Dieb-
stahl zusammen "" 242, 243 60 806 21 275 9 018 1 753 2 350 1 404 
darunter 

Kraftwagen- und Gebrauchs-
Diebstahl 1 901 510 282 130 60 1 

Fahrrad- und Gebrauchs- . 
Diebstahl 4 553 702 136 35 142 161 

Moped-, Motorrad- und 
Gebrauchs-Diebstahl 2 219 479 77 82 293 27 

Diebstahl aus Kraftfahrzeugen 9 299 1 987 401 124 127 48 

Diebstahl an Kraftfahrzeugen 5 601 326 132 76 28 6 

Taschendiebstahl 475 78 67 2 4 3 

Unterschlagung " 246 2 685 2 440 1 631 116 55 36 
Raub, räuberische Erpressung, 
Auto-Straßenraub "" 249-252,255,316a 462 223 196 52 21 15 

Begünstigung und Hehlerei litt 257-261 1 520 1 518 622 75 85 61 

Betrug ltll 263-265a 8 595 8 243 5 579 302 99 15 
Untreue " 266 167 167 75 - - -
Urkundenfälsohung "" 267,271-279,281 724 695 243 30 24 1 

Versätzliehe Brandetiftung litt 306-308 152 85 16 5 10 29 
Fahrlässige Brandstiftung " 309 352 196 168 12 8 34 
Verbrechen und Vergehen im Amt tflt 331-357 87 83 62 6 - -
Sonstige Verbrechen und Vergehen 
fegen die deutschen Strafgesetze 

ohne Verkehrsdelikte} - 12 011 7 094 5 106 501 436 346 

Verbrechen und Vergehen gegen 
strafrechtliche Neben- und Landes-
gasatze (ohne Verkehrsdelikte) - 992 960 840 65 15 4 
darunter 

Rauschgiftdelikte (Opiumgesetz 
vom 10,12,29 und 1,1,34) 88 68 78 3 - -

I n s g e s a m t 1964 94 385 47 866 27 570 3 357 3 412 2 004 

Dagegen 1963 90 565 45 849 26 442 3 366 2 970 1 898 

1962 87 565 43 999 26 513 4 156 3 597 1 907 

1) Einschließlich Fälle der Bundesbahn. 

Täter 

zusammen 
darunter Zahl Ausländer 

419 27 

791 33 
2 -
6 5 

374 29 

354 15 
132 9 
173 10 

119 6 

208 13 

321 19 

25 4 

33 8 

2 -
221 3 

21 -
1 138 113 

11 1 

472 32 
11 533 392 
2 992 74 

14 525 466 

473 10 

474 1 

479 11 

700 23 

242 4 
76 8 

1 838 78 

284 15 

843 15 

5 995 325 

75 3 

298 38 
60 1 

222 4 
68 -

6 389 247 

924 79 

81 13 

36 343 1 598 

34 676 1 432 

36 173 874 



4. Aus der Arbeit der Schutzpolizei 1963 und 1964 

Bezeichnung 1963 1964 

A, Tätigkeit im Einzeldienet 

1. Gesamtvorgänge 

Verbrechen und Vergehen 93 674 99 952 
Ubertretungen 80 584 98 308 
Ordnungswidrigkeiten 5 821 5 718 
Gebührenpflichtige Verwarnungen 314 070 329 466 
sonstige Meldevorgänge, einschl, Berichte an andere 
Beh8rdan und Dienststellen 279 910 288 174 

2, Auezüge aus Ziffer 1 

a) Allgemein 

Inverwahrungenahmen . 7 839 8 380 
vorläufige Festnahman 20 873 21 537 
Volletreckte Haft- und Vorführungsbefehle 3 412 3 384 
Rettung aus Lebensgefahr 44 24 
Allgemeine Hilfeleistungen 74 272 76 656 

b) Verkehrewesen 

Verkehrevergehen 9 026 9 505 
Entnahme von Blutproben 7 047 7 996 
Mängelmeldungen 16 996 25 843 
Gebührenpflichtige Verwarnungen 310 046 326 810 

B. Tätigkeit des Funketreifendienstes 

Zahl der täglich eingesetzten Funketreifenwagen - tage - 82 82 
- nachte - 83 83 

Gefahrene Einsätze 259 561 270 957 

5. Die Tätigkeit des Arbeitsgerichts 1964 6. Die Tätigkeit des Landesarbeitsgerichts 1964 

Art der Gerichtetätigkeit 

Anhängige Rechtestreitigkeiten (Klagen) 

davon 
anhängig aus dem Vorjahr 

Neueingänge im Berichtsjahr 
davon 

von Arbeitnehmern 
" Arbeitgebern 

Durch die im Berichtsjahr erledigten 
Klagen geltend gemachte Ansprüche 

davon entfielen auf 
Arbeiteentgalt 

Arbeitezeit 

Urlaub und Urlaubsentgelt 

Kündigung 

Herauegabe von Arbeitspapieren 

Zeugnieerteilung und -berichtigung 

andere Ansprüche 

Aufbebung von Schiedesprüchen 

Im Berichtsjahr erledigte Klagen 

und zwar durch 
Vergleich 

streitiges Urteil 

sonstiges Urteil 

auf andere Weise 

Am Jahresende anhängige Klagen 

Bearbeitete 
Rechtestrei

tigkeiten 

1 480 

6 216 

5 508 
708 

8 342 

3 759 
1 

1 010 

1 527 

527 

167 

1 345 
6 

6 356 

2 326 

1 272 

700 

2 058 

1 340 

Art der Gerichtstätigkeit 

Anhängige Rechtestreitigkeiten zum 
Beginn des Berichtejahres 

davon 

Berufungen 

Beschwerden 

Im Berichtejahr erledigte Fälle 

Berufungen 

durch streitiges Urteil 

II 

sonstiges Urteil 

Vergleich 

auf andere Weise 

auf Grund von § 519 ZPO 
(Berufsbegründung) 

Beschwerden 

durch Beschwerdebeschluß 

" Beschluß auf Beschwerden 
nach dem Betr,-Verf.-Ges, 

Am Jahresende blieben anhängigl 

Berufungen 

Beschwerden 

Bearbeitete 
Rechtestrei
tigkeiten 

190 

181 

9 

566 

512 

233 
2 

144 
106 

27 

54 

52 

2 

170 

165 

5 

91 
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7. Die Tätigkeit des Verwaltungsgerichts ·1964 

Bearbeitete 
Art der Gerichtstätigkeit Rechts-

angelegenheiten 

Anhängige Klagen zum Beginn des Berichtsjahres 8~5 

Neueingänge im Laufe des Berichtsjahres 1 28~ 

Erledigung während des Berichtsjahres 1 ~~8 
davon durch 

Urteil 457 
Vorbescheid 5 
Bescheid -
Vergleich 79 
Rücknahme 442 
Anderweitige Erledigung ~44 

Endbeschluß nach dem Personalvertretungs-Gesetz 11 

Am Ende des Berichtsjahres anhängig gebliebene Fälle 780 

8. Die Tätigkeit der Disziplinarkammer beim Verwaltungsgericht 1964 

Art der Gerichtstätigkeit Bearbeitete 
Fälle 

Anhängige Sachen zum Beginn des Berichtsjahres 12 

Neueingänge während des Berichtsjahres 28 

Erledigung durch Urteil 25 
und zwar• 

Gehaltskürzung 14 
Versetzung in ein niedrigeres Amt 1 
Zurückstufung in eine niedrigere Dienstaltersstufe 4 
Entfernung aus dem Dienst ~ 
Zurückstutung in eine niedrigere Besoldungsgruppe 
und Versagen des Aufsteigans im Gehalt } 

Erledigung durch Beschluß 5 
n " Abgabe 1 

Am Ende des Berichtsjahres bleiben anhängig 9 

9. Die Tätigkeit des Oberverwaltungsgerichts 1964 

Art der Gerichtstätigkeit 

Anhängige Sachen zum Beginn des Berichtsjahres 
Berufungen 
Beschwerden 

Neueingänge während des Berichtsjahres 
Berufungen 
Beschwerden 

Erledigung während des Berichtejahres 
Berufungen 
davon durch 

Urteil 
Vergleich 
Rücknahme 
auf andere Art 

Beschwerden 

Am Ende des Berichtsjahres blieben anhängig 
Berufungen 
Beschwerden 

Bearbeitete 
Fälle 

240 
19 

185 
118 

2}1 

95 
49 
}9 
48 

116 

194 
21 



10. Die Tätigkeit des Sozialgerichts 1964 11. Die Tätigkeit des Landessozialgerichts 1964 

Art der Gerichtstätigkeit 

Klageverfahren 

Anhängige Rechtsstreitigkeiten am 1, Januar 1964 
Eingänge während des Berichtsjahres 

Im Berichtsjahr erledigte Klagen 

davon 

durch rechtskräftigen Verbesaheid abgewiesen 
(§§ 105, 216 SGG) 
durch Urteil 

durch Anerkenntnis oder Vergleich 

durch Zurücknahme ( § 102 SGG) 

auf sonstige Weise 

Die erledigten Klagen erstrecken sich auf die 
Sachgebiete 

Krankenversicherung 
Kassenarztrecht 

Unfallversicherung 

Kindergeldsachen 

Rentenversicherung der Arbeiter 

Angestelltenversicherung 

Knappschaftliehe Rentenversicherung 

Arbeitslasenversicherung 
Kriegsopferversorgung 

Sonstige Angelegenheiten 

.Am Ende des Berichtsjahres unerledigte Klagen 

Beschwerdeverfahren 

Anhängige Beschwerden am 1, Januar 1964 
Eingänge während des Berichtsjahres 

Im Berichtsjahr erledigte Beschwerden 
davon 

durch Abhilfe(§ 174 5.1 SGG) 

durch Vorlage an das Landeasozialgericht 
(§ 174 S, 2 SGG) 

auf sonetige Weiee 

Am Ende des Berichtsjahres unerledigte Beschwerden 

Fälle 

5 542 
6 059 

6 375 

171 

1 649 
1 486 
2 607 

462 

129 
26 

683 
76 

2 414 
1 769 

13 
87 

881 
297 

5 226 

53 

19 
14 

20 

6 

Art der Gerichtstätigkeit 

Berufungsverfahren 

Anhängige Berufungen am 1, Januar 1964 

Eingänge während des Berichtejahres 

Im Berichtejahr erledigte Berufungen 

davon 

duroh rechtskräftigen Vorbescheid verworfen 
(§§ 158, 216 SGG) 

durch Urteil 

durch Anerkenntnis oder Vergleich 

durch Zurücknahme (§ 156 SGG) 

durch Zurückverweisung (§ 159 SGG) 
auf sonstige Weise 

Die erledigten Sachen erstrecken sich auf die 
Sachgebiete 

Krankenversicherung 

Kaseenarztreoht 

Unfallversicherung 

Kindergeldsachen 

Rentenversicherung der Arbeiter 

Angestelltenversicherung 

Knappschaftliehe Rentenvereioherung 

Altershilfe für Landwirte 

Arbeitslosenversicherung 

Kriegsopferversorgung 

Sonstige Angelegenheiten 

Am Ende des Berichtsjahres unerledigte Berufungen 

Beschwerdeverfahren 

Anhängige Beschwerden am 1, Januar 1964 

Eingänge während des Berichtsjahres 

Im Berichtsjahr erledigte Beschwerden 

Am Ende dee Berichtsjahres unerledigte Beschwerden 

12. Die Tätigkeit des Vormundschaftsgerichts 1964 

Anord-
Vormundscherten Pflegechatten nungen Anord-

Bei- von 
davon über davon über Er- nungen 

Bestand, Zugänge, Abgänge stand- ziehungs- von 
ins- ins- schatten Fürsorge-

gesamt Voll- Minder- gesamt Minder- Abwe- Gebrech- bei-
jährige jährige jährige sende liehe stand- erziehung 

schart 

Bestand Ende 1963 35 643 5 308 30 335 9 610 5 640 1 997 1 973 364 703 685 

angeordnet während des Jahres 3 422 527 2 895 1 894 1 045 215 634 165 155 262 

besndet während des Jahres 5 742 459 5 283 2 420 1 450 300 670 72 155 183 

. 
Bestand Ende 1964 33 323 5 376 27 947 9 084 5 235 1 912 1 937 457 703 764 

Fälle 

796 

676 

675 

263 
118 
249 

5 
40 

29 
4 

116 
10 

213 

135 
1 

2 

14 
141 
10 

797 

7 

13 

15 

Sonstige 
Familien-
rechts-
saohen 

5 860 

9 817 

9 734 

5 943 

93 
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13. Die Tätigkeit des Seeamts 1958 bis 1964 

Zahl der Seeunfälle 
Art der Seeunfälle 

1958 1959 1960 1961 1962 196~ 1964 

Anhängig gewordene Seeunfälle 

i n e g e a a m t ~~6 ~77 270 ~50 400 ~~0 ~90 

darunter erledigt durch 

Seeamtsspruch 80 92 91 66 60 75 96 

davon 

Schiffeuntergänge 5 10 4 2 2 5 ~ 

Kollisionen 27 29 ~7 18 2~ 21 48 

Strandungen 18 15 8 9 1~ 18 11 

Feuer und Explosionen ~ 5 6 ~ 1 5 2 

Personenunfälle 24 ~1 ~2 ~2 17 2~ 28 

sonstige Unfälle ~ 2 4 2 4 ~ 4 

14. Die Gefangenen in den hamburgischen Gefangenenanstalten 1964 nach dem Strafvollzug 

Bestand am Zugang 1) Abgang 1) Bestand am 
Art der Gefangenen Jahresanfang während dee ~erichtsjahrs Jahresende 

männl. weibl. männl. weibl. männl. weibl. männl. weibl. zus. 

Zuchthausgefangene 816 2 1 202 ~1 1 179 32 839 1 840 
Jugendstrafgefangene 378 1 1 394 45 1 449 46 323 - 323 
Gefängnisgefangene 806 10 9 980 575 9 814 570 972 15 987 
Haftgefangene 25 3 4 766 220 4 752 219 ~9 4 43 
Arbeitehausverwahrte 43 1 1~6 29 129 30 50 - 50 
Sieherungeverwahrte 133 - 242 8 228 8 147 - 147 
Untersuchungsgefangene 812 52 4 117 418 4 200 421 729 49 778 
Sonstige Gefangene ~6 2 3 708 402 3 691 403 53 1 54 

I n e g e e a m t 3 049 71 25 545 1 726 25 442 1 729 3 152 70 ~ 222 

1) EinechlieSlich Verlegungen. 

15. Die Gefangenen in den hamburgischen Gefangenenanstalten 1964 nach der Anstalt 

Zugang Abgang 
Bestand am darunter Bestand am 

Bezeichnung der Vollzugsanstalt Jahreoanfang darunter Ende der bedingte Jahresende 
insgesamt insgesamt Straf- insgesamt Strafe oder Ent- insgesamt 

antritt .Maßregel laBSJ.ll')g 

Aufnahme- und Strafanstalt Hamburg-Fuhlsbüttel 258 7 391 5 508 7 386 550 92 263 

Strafanstalt Hamburg-Fuhlsbüttel 709 775 292 756 1}7 42 728 

.Männergefängnia Glasmoor 128 3 174 - 3 135 2 209 223 167 

Jugendstrafanstalt Hahnölersand 194 565 - 599 51 138 160 

Jungendstrafanstalt Hamburg-Fuhlsbüttel 150 375 178 388 75 39 137 
Untersuchungshaftanstalt für .Männer Hamburg 1 022 8 890 148 8 896 ~46 35 1 016 

Untersuchungshaftanstalt für Frauen Hamburg 71 1 728 397 1 729 320 20 70 

Ubergangsanatalt ·Alt-Erfrade 30 1 213 .,. 1 198 402 109 45 
Verwahranstalt Hamburg-Fuhlabüttel 104 125 8 125 2 6 104 

.Männergefängnia Hamburg-Neuengamme 454 3 037 - 2 959 1 215 236 5~2 

Anstalten z u s a m m e n 3 120 27 273 6 531 27 171 5 307 940 3 222 
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16. Die Strafgefangenen am 31. März 1964 nach der strafbaren Handlung und nach Art der Strafen 

Gefängnis Jugendstrafe 
Ab sehn. Paragraph Zucht- 18 bis 21 Jahre 14 bio 18 bis Haft Gefangene 
des Strafbare Handlung des haus unter und unter unter insgesamt 
StGB (Straftatengruppe des StGB) StGB 21 Jahr älter 18 Jahre 25 Jahre 

m, Wo m, w. m. w. m, .... m. w • m. w. m. w. zus. 

1 Hochverrat 80 - 87 - - - - - - - - - - - - - - -
2 Staatsgefährdung 88 - 98 - - - - - - - - - - - - - - -
} Landesverrat 99 - 101 1 - - - - - - - - - - - 1 - 1 
4 Handlungen gegen ausländische Staaten 102 - 104 - - - - - - - - - - - - - - -
5 Hinderung an der Ausübung staatsbürgerl. Rechte 105 - 108 - - - - - - - - - - - - - - -
5a Vergehen gegen die Landesverteidigung 109 - - - - - - - - - - - - - - -
6 Widerstand gegen die Staatsgewalt 110 - 122 1 - - - 6 1 - - 5 - - - 12 1 1} 
7 Verbrechen und Vergehen wider die ( 49a u, b 

5ffentliohe Ordnung (12} - 145 1 - - - 18 - - - 4 - 4 - 27 - 27 
8 MünzTerbrechen und Münzvergehen 146 - 152 - - - - 1 - - - - - - - 1 - 1 
9 Falsche uneidliohe Aussage und Meineid 15} - 16} - - - - 11 - - - - - - - 11 - 11 

10 Falsche Anschuldigung 164 - 165 - - - - - - - - - - - - - - -
11 Vergehen, welche sich auf die Religion beziehen 166 - 168 - - - - - - - - - - - - - - -
12 Straftaten gegen den Personenstand, Ehe u,Familie 169 - 172 - - - - 98 1 - - - - - - 98 1 99 
1} Verbrechen und Vergehen wider die Sittlichkeit 17}- 184 76 - - - 62 - 2 - 17 - - - 157 - 157 
14 Beleidigung 185 - 200 - - - - 2 - - - - - - - 2 - 2 
15 Zweikampf 201 - 210 - - - - - - - - - - - - - - -16 Verbrechen und Vergehen wider das Leben 211 - 222 120 - - - 10 - - - 1 - - - 1}1 - 1}1 
1.7 Körperverletzung 22} - 2}} 7 - 1 - 5} 1 - - 7 - - - 68 1 69 
18 Verbrechen und Vergehen wider die pers. Freiheit 2}4 - 241 - - - - 2 - - - - - - - 2 - 2 
19 Diebstahl und Unterschlagung 242 - 248 410 - } - 447 6 25 - 249 - - - 1 1}4 6 1 140 
20 Raub und Erpressung 249 - 256 86 - - - }4 - 6 - }4 - - - 160 - 160 
21 Begünstigung und Hehlerei 257 - 262 - - - - 17 - - - 2 - - - 19 - 19 
22 Betrug und Untreue 263 - 266 119 - - - 185 2 - - 8 1 - - 312 3 315 
2} Urkundenfälschung 267 - 281 - - - - 8 - - - - - - - 8 - 8 
25 Strafbarer Eigennutz und Verletzung fremder 

Geheimnisse 284 - }02 - - - - - - - - - - - - - - -
26 Sachbeschädigung 30} - }05 - - - - } - - - 2 - - - 5 - 5 
27 Gemeingefährliche Verbrechen und Vergehen }06 - }}0 12 - 1 - 77 - - - 4 - 9 - 10} - 103 

darunter (315a Abs .1 Trunkenheit am Steuer mit Verkehrsunfall 
ruch i.V,m 

- - - - 37 - - - 1 - 1 - 39 - 39 
ohne Verkehrsunfall 316 Abs,2 - - - - 12 - - - - - 7 - 19 - 19 

Vollrausch mit Verkehrsunfall 330a - - - - 5 - - - 1 - 1 - 7 - 7 
ohne Verkehrsunfall - - 1 - 22 - - - - - - - 23 - 23 

28 Verbrechen und Vergehen im Amte 331 - }59 1 - - - 1 - - - - - - - 2 - 2 

Verbrechen und Vergehen nach dem StGB 49a - }59 834 - 5 - 1 0}5 11 }} - }}} 1 13 - 2 25} 12 2 265 
29 Ubertretungeri nach dem StGB 360 - 370 - - - - - - - - - - 1 2 1 2 3 

Verbrechen, Vergehen u.tlbertratungen nach d.StGB 49a - 370 834 - 5 - 1 035 11 33 - 333 1 )14 2 2 254 14 l 268 
Verbrechen und Vergehen nach dem WstG - - - - 7 - - - 3 - 2 1 - 11 - 11 
Verbrechen, Vergehen und tlbertretungen nach 

anderen Bundesgesetzen - - - - 74 1 - - 3 - 86 - 16} 1 164 
darunter 

Vergehen und Übertretungen nach dem StVG - - - - 60 - - - 2 - 18 - 80 - 80 
Ubertretungen nach StVO und StVZO - - - - - - - - 1 - 6} - 64 - 64 

Verbrechen, Vergehen und Ubertretungen insgesamt 834 - 5 - 1116 12 33 - 339 1 ~01 2 2 428 15 1)2 443 

1) Außerdem 5} Arbeitshausverwahrte und 144 Sicherungsverwahrte.- 2) EinsahlieBlich 1 Fall Strafarrest. 

17. Die Strafgefangenen am 31. März 1964 nach Art der Strafen, Strafdauer, Alter und Geschlecht 

Gefängnis Jugendstrafe 
Strafdauer 

Zuchthaus 18 bis 14 bis 18 bio Gefangene 
21 Jahre Haft --- unter unter unter insgesamt 

Altersgruppen 21 Jahre und älter 18 Jahre 25 Jahre 
... I w. m. w. m. w. m. w, m. w, m. ... m, "· zus. 

a) nach der Dauer der Strafen 
Von 1 Tag bis einsohl. 1 Monat - - - - 70 1 - - - - 71 2 141 3 144 
über 1 Monat . . 3 Monate - - - - 196 7 - - 1 - 29 - 226 7 233 . 3 Monate " " 6 n - - } - 248 1 - - 4 - 2) 1 - 256 1 257 

n 6 " n " 1 Jahr 10 - 2 - 268 2 8 - 84 - - - 372 2 374 . 1 Jahr " " 2 Jahre 108 - - - 247 1 11 - 140 - - - 506 1 507 
" 2 Jahrs " " 5 " 446 - - - 85 - 2 - 28 - - - 561 - 561 . 5 " " " 10 " 165 - - - 2 - - - 1 - - - 168 - 168 
n 10 " " n 15 " 35 - - - - - - - - - - - 35 - 35 

Unbestimmt verurteilt - - - - - - 12 - 81 1 - - 93 1 94 
Lebensll!nglioh 70 - - - - - - - - - - - 70 - 70 

I n s g e s a m t 834 - 5 - 1 116 12 33 - }}9 1 2) 101 2 2 428 15 ~ 2 443 

b) nach dem Lebensalter 
Von 14 bis unter 18 Jahren - - - - - - }} - - - - - 33 - }} 
über 18 n " 21 " - - 5 - - - - - 250 1 - - 255 1 256 

n 21 " " 25 n 24 - - - 286 2 - - 89 - 2) 18 1 417 } 420 
" 25 " " 30 " 176 - - - }14 2 - - - - 23 - 51} 2 515 
" }0 " " 40 . }77 - - - 281 4 - - - - 2} - 681 4 685 
" 40 " . 50 " 1}7 - - - 136 2 - - - - 18 - 291 2 293 
" 50 " . 60 " 95 - - - 77 1 - - - - 17 1 189 2 191 . 60 " " 70 " 22 - - - 20 - - - - - 2 - 44 - 44 
" 70 Jahre } - - - 2 1 - - - - - - 5 1 6 

I n s g e s a m t 834 - 5 - 1 116 12 33 - 339 1 2) 101 2 2 428 15 ~2 44} 

1) Außerdem 53 Arbeitshausverwahrte und 144 Sicherungsverwahrte.- 2) EinsahlieSlieh 1 Fall Strafarrest, 
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18. Die Tätigkeit der Offentliehen Rechtsauskunft- und Vergleichsstelle 1964 
a) Rechtsauskunft und Rechtsbetreuung b) Güte- und Sühnesachen 

Anzahl der Auskünfte 
und Beratungen bzw. der 

erteilten Armuts-
Art der zeugniese 

Rechtsauskunft und .:betreuung 
darunter 

Anzahl der Anträge 
bzw. der 

Anträge erledigten Sachen -
Erledigte Sachen darunter 

insgesamt in der insgesamt in der 
Hauptstelle Hauptstelle 

Auskünfte und Beratungen 
(ohne Güte- und Sühnesachen} 59 641 17 037 Anträge Güte 3 616 2 622 

Sühne 1 771 426 
darunter 

in den Rechtsgebieten Erledigte Sachen insgesamt Güte 3 842 2 793 
Sühne 1 785 370 

Arbeits- und Sozial-
versicherungsrecht 7 932 5 961 davon Vergleiche Güte 1 295 815 

Sühne 612 96 
Miet- und Raumrecht n 012 2 584 

An träge zurück- Güte 784 679 
Familienrecht 16 813 3 824 genommen Sühne 135 25 

in der Vertrauensstelle für Anderweitig Güte 649 518 
Verlobte und Eheleute 1 454 1 454 erledigt Sühne 115 -

Anträge Güte 1 114 781 
Erteilte Armutszeugnisse 12 809 1 457 gescheitert Sühne 923 249 

Feuerwehr 

19. Die Gesamteinsätze der Feuerwehr 1959 bis 1964 
a) Einsätze bei Bränden und Hilfeleistungen b) Krankenbeförderungswesen 

Blinde Hilfe 
Jahre Brände Alarme leistungen Zusammen 

versch.Art 

Krankentransportfahrten 
Jahre beförderte Anzahl Personen 

1959 3 413 571 36 086 40 070 1959 60 697 61 996 
1960 2 831 535 39 208 42 574 1960 60 101 61 768 
1961 2 164 517 41 693 44 374 1961 59 615 62 146 
1962 2 688 658 43 176 46 522 1962 58 006 61 376 
1963 3 310 781 47 696 51 789 1963 58 519 61 240 
1964 ' 105 n1 49 1D 53 015 1964 54 523 57 296 

20. Die Ursachen der Brände 1964 

Ent- Sehern-
Groß- Mittel- Klein- ste- t i 

Ursachen der Brände hungs- s e n- Zus. 

Ent-

Ursachen der Brände 
Groß- Mittel- Klein- ste- S~h~rn-

Zua. hungs- s e n-

Brände 1) Brände 1) 

Vorsätzl. Brandstiftung 11 11 29 22 - n Unvorsichtigkeit oder 
Feuerungsanlagen, unver-
schrittsmäßig - 7 16 12 2 37 

Fahrlässigkeit mit Feuer 
oder Licht 

von Kindern 4 34 72 34 - 144 
Feuerungsanl., schadhaft 1 1 15 11 1 29 von Erwachsenen 7 17 146 102 - 272 
Bauliche Mängel - - - - - - b.Kochen,Heizen,Räuoh. 2 11 40 111 63 227 
Betriebliche Ursachen 10 9 17 14 1 51 beim Hantieren mit .. Mängel - 2 3 7 - 12 feuergefährlichen und 
Elektr.Anl. u, Leitungen 1 11 33 104 - 149 explosiven Stoffen und 

Gasen 2 9 28 27 - 66 
Fahrlässiger Umgang mit 
elektrischem Gerät - 2 14 87 - 103 bei Tannenbäumen 1 3 15 35 - 54 

Schweiß-, Schneid- und 
Lötarbeiten 14 18 43 19 - 94 

mit Feuerwerkskörpern 
aller Art - - 5 8 - 13 

Beim Kochen von Teer 1 4 10 5 - 20 Kraftfahrzeuge 

Funkenflug aus Lokomo- Vergaserbrand - 1 4 ,, - 16 
tiven, Schornsteinen, 
Herden, Öfen u,ä, 2. 15 69 25 13 124 elektrische Anlagen - 5 24 63 - 112 

Blitzschlag 3 - 1 2 - 6 Sonstiges - 3 24 23 - 50 

Selbstentzündung von Explosion von Gasen, 
Steinkohlen - - - - - - Dämpfen usw, - - - - - -
Briketts 3 11 5 - - 19 
Heu, Getreide u, dgl, - - 2 1 - ' Putzlappen - - 2 2 - 4 Ursache unbekannt 95 272 670 213 39 1 289 
Baumwolle, Jute - - - - - -
Ölfrüchten, Saaten - 3 1 - - 4 
Zellhorn - - - - - -
Sonstigem 37 52 41 4 - 134 I n s g e s a m t 194 501 1 329 962 119 3 105 

1) Großbrand gelöscht mit 4 und mehr Rohren, Mittelbrand gelöscht mit 2-3 Rohren, Kleinbrand gelöscht mit einem Rohr oder mehreren klei
nen Löschgeräten, Entstehungsbrand gelöscht mit einem kleinen Löechgerät. 



21. Entstehungsorte und Art der Brände 1964 

Mit- Ent- Scham-
Entstehungsorte GroB- tel Klein- ste- stein zu-

der Brände hungs- sam-
man 

Brände 1) 

Mit- Ent- Scham-
Entstehungsorte GroB- tel Klein- ste- etein zu-

der Brände . hungs- sam-
men 

Brände 1) 

Wohngebäude mit massiven noch• Fabrik und 
Wänden Gewerbebetriebe 

Haus- und Giebelwände, Holzbearpeitungs-
Balkone - 1 2 15 - 16 betriebe 5 4 8 4 - 21 
Dachstuhl, Bodenräume 
und Schornsteine 4 6 12 14 64 120 
Schlaf- und Wohnräume - 13 52 131 - 196 

Eisenbearbeitungs-
betriebe 2 6 20 9 - 37 
Spritz- und Lackier-

Küchen und Waschküchen - 5 26 165 - 216 .betriebe - 1 1 - - 2 
Badezimmer und Toiletten - - 4 11 - 15 Malereibetriebe - - - 1 - 1 
Flure, Treppen, Schächte - - 5 22 - 27 Sonstige Betriebe 6 15 26 16 6 73 
Heizungskeller - - 7 7 - 14 
Wirtschaftskeller - 5 45 63 21 134 
im Bau betindl, Gebäude - 5 6 6 - 19 Mineralölbetriebe 
Bauernhäuser hart-
gedeckt 1 - - - - 1 
Bauernhäuser weich-
gedeckt 4 1 - - - 5 

Betriebeanlagen 7 2 7 - - 16 
Mineralölläger - 1 - - - 1 
Lagertanks 3 - 2 - - 5 

Läden 2 - 9 14 2 27 
Schaufenster - - 1 1 - 2 Lagergebäude 3 3 3 2 - 11 

Andere Wohn- und Autent-
haltsräume Lagerplätze 3 15 12 1 - 31 

Behelfsheime, Lauben, 
Ruinenwohnungen 4 16 44 15 - 61 Schiffe 
Baracken, Pavillons, 
Kioske 4 16 36 20 - 76 

Frachtschiffe 2 9 7 1 - 19 
Tankseeschiffe - - 1 1 - 2 
Fahrgasteohiffe - - - - - -

Wirtschaftsgebäude Flußschiffe, einschl. 
Flußtanker - 1 1 2 - 4 

Stallungen 2 2 3 1 - 8 Sonst. Wasserfahrzeuge 7 10 8 1 - 26 
Scheunen 4 - - - - 4 
Schuppen 7 13 21 7 - 46 Eisenbahngelände 

Öffentliche Geb~ude u,ä, Bahnhöfe u,Nebengebäude - - 3 2 - 5 
Sonstige Bahngelände - 10 46 25 - 61 

Behörden- und Amtsräume - - 5 7 1 13 Fahrzeuge auf Schienen 1 2 6 2 - 11 
Krankenhäuser - 1 4 4 1 10 
Schulen - 2 3 1 - 6 
Kirchen 2 1 - 2 - 5 
Museen, Ausstellungen 1 - - - - 1 

Auto-Garagen und Tank-
stellen 

Markthallen - - 1 - - 1 
Kasernen - - 2 - - 2 

Garagen - - 6 1 - 7 
Tankstellen - - 2 4 - 6 

Kontor- und Geschäfts-
häuser 2 2 16 19 2 41 
Warenhäuser 1 - 2 2 - 5 K:t..:ftfahrzeuge 1 17 143 155 - 316 
Hotels - - 1 2 1 4 
Restaurants 1 6 11 14 - 32 Freies Gelände 
Versammlungsräume - 2 - - - 2 
Theater - 2 1 - 1 4 
Lichtspieltheater - - 2 2 - 4 
Zirkusse - - 2 1 - 3 

Fabrik- und Gewerbe-
betriebe 

Graa,Wald,Moor,Heide 28 161 254 61 - 504 
Straßen, Plätze, Höfe, 
Brücken, Müllgruben, 
Böeohungen 70 119 391 94 - 674 
Ruinen, Trümmer - 7 26 5 - 36 

Fabrikbetriebe und Flugzeuge a,d, Flugplatz - - - - - -
Fabrikanlagen 14 15 24 6 - 59 
Werften 1 2 1 3 - 7 I n s g e s a m t 194 501 1 329 962 119 3 105 

1) Großbrand gelöscht mit 4 und mehr Rohren, Mittelbrand gelöscht mit 2-3 Rohren, Kleinbrand gelöscht mit einem Rohr oder mehreren 
kleinen Lösohger~ten, Entstehungsbrand gelöscht mit einem kleinen Löechger~t. 

22. Die Hilfeleistunge'n der Feuerwehr 1960 bis 1964 
nach ihrer Art 1) 

Art der 1960 1961 1962 1963 1964 Hilfeleistungen 

Verkehrs- und Stra8en-
unfälle 12 666 12 529 12 604 13 534 13 076 
Betriebsunfälle 7 054 6 476 6 039 6 129 6 369 
Hausunfälle 6 156 6 667 6 095 8 521 9 216 
LeuchtgasTergiftungen 339 315 274. 363 260 
Andere Vergiftungen 986 958 1 048 1 064 972 
Unfälle in Gewässern 160 197 253 151 192 
Sturmschäden 121 249 175 136 79 
Wasserschäden 747 603 479 669 313 
Unfugmeldungen 22 16 12 13 -
Erkrankungen 10 253 
Verschiedene Anl~sse 10 757 13 463 13 997 16 896 6 439 

I n s g e s a m t 39 208 41 693 43 176 47 696 49 173 

1) Ohne Brände 

Schaubild 9 

Die bekämpften Brände in den Jahren 1958 bis 1964 

Kj. 1958 

Kj. 1959 

Kj. 1960 

Kj. 1961 

Kj. 1962 

Kj. 1963 

Kj. 1964 

500 1000 
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VII. Wahlen 
Parteiabkürzungans S P D • Sozialdemokratische Partei Deutschlands - C D U a Christlich-Demokratische Union -
F D P • Freie Demokratische Partei - G D P • Gesamtdeutsche Partei (DP-GB/BHE) - D F U • Deutsche Friedens-
Union - D R P • Deutsche Reichs-Partei - D P • Deutsche Partei - G B / B R E • Gesamtdeutscher Block/Block 
der Heimatvertriebenen und Entrechteten - B d D • Bund der Deutschen, Partei für Einheit, Frieden und Freiheit -
K P D • Kommunistische Partei Deutschlands - G V P • Gesamtdeutsche Volkspartei - F S U • Frei-Soziale Union, 
früher RSF • Radikal-Soziale Freiheitspartei - D K P • Deutsche Konservative Partei - D G • Deutsche Gemeinschaft -
U D M • Deutscher Mittelstand (Union Deutscher Mittelstandsparteien) - B 1 o o k • Hamburg-Blook (CDU, FDP, DP) -
N S D • Nationale Solidarität Deutschlands - VB H • Vaterstädtischer Bund Remburg (CDU, FDP) - F K B • Freier 
Kulturpolitischer Bund - R PD • Republikanische Partei Deutschlands - U n a b • Unabhängige -

1. Ergebnisse der Bundestagswahlen 1949 bis 1961 in Harnburg 
a) Wahlberechtigte und Wahlbeteiligung 

Wahl- Von den abgegebenen 
Wahl- Zahl Wahltage berechtigte der Wähler beteiligung ungültig 

" in 
Zahl " 

17. September 1961 1 386 411 1 227 787 88,6 34 050 2,8 

15. September 1957 1 328 657 1 185 178 89,2 30 919 2,6 

6. September 1953 1 259 353 1 085 279 86,2 25 296 2,3 

14. August 1949 1 141 214 926 435 81 ,2 20 991 2,3 

b) Verteilung der Stimmen 

Gültige Zweitstimmen bei der Bundestagswahl am 

Parteien 17.9.1961 15.9.1957 6.9.1953 

Zahl " Zahl " Zahl " 
SPD 560 038 46,9 528 645 45,8 403 410 38,0 
CDU 380 613 31,9 432 262 37,4 389 335 36,7 
FDP 187 255 15,7 108 451 9,4 108 722 10,3 
GDP 11 848 1 ,o - - - -
DFU 43 442 3,6 - - - -
DRP 10 541 0,9 9 050 o,8 17 101 1 ,6 
DP - - 54 144 4.7 62 123 5,9 
GB/BHE - - 16 757 1,5 26 133 2,5 
BdD - - 4 950 0,4 - -
KPD - - - - 40 278 3,8 
GVP - - - - 12 881 1,2 
RSF (FSU) - - - - - -
DKP - - - - - -
Unab - - - - - -

Zusammen 1 193 737 100 1 154 259 100 1 059 983 100 

c) Verteilung der Sitze 

Zahl der Von den Sitzen sind entfallen auf 
Wahltage Sitze 

insgesamt SPD CDU FDP DP 

17. September 1961 18 9 6 3 -
15. September 1957 19 9 7 2 1 

6. September 1953 18 7 7 2 2 

14. August 1949 13 6 3 2 1 

Zweitstimmen sind 

gültig 

1 193 737 

1 154 259 

1 059 983 

905 444 

14.8,1949 

Zahl 

358 873 
178 786 
143 371 

-
-
-

118 583 

-
-

76 747 

-
13 830 
10 838 
4 416 

905 444 

KPD 

-
-
-
1 

" 
39,6 
19,8 
15,8 

-
-
-

13,1 

-
-
8,5 

-
1,5 
1,2 
0,5 

100 



2. Ergebnisse der Bürgerschaftswahlen 1946 bis 1961 
a) Wahlberechtigte und Wahlbeteiligung 

Wahl- Von den abgegebenen Stimmen sind 
Wahltage Wahl- Zahl beteiligung berechtigte der Wähler in 'fo 

ungll.l tig 
gliltig 

Zahl 'fo 

12. November 1961 1 384 546 1 000 784 72,3 11 971 1,2 988 813 

10, November 1957 1 :546 260 1 040 584 11;3 14 060 1.4 1 026 524 

1. November 1953 1 261 352 1 020 220 80,9 12 148 1,2 1 008 072 

16. .Oktober 1949 1 151 566 811 778 70,5 22 538 2,8 789 240 

13. Oktober 1946 968 454 765 008 79,0 29 415 3,8 1) 2 807 805 

1) Jeder Wähler konnte bis zu 4 Stimmen abgeben. 

b) Verteilung der Stimmen 

Gültige Stimmen bei der Bürgerschaftswahl am 

Parteien 12,11 .1961 10,11,1957 1,11.1953 16.10.1949 13.10,1946 

Zahl " Zahl " Zahl 'fo Zahl " Zahl 

SPD 567 193 57.4 553 390 53,9 455 402 45,2 331 691 42,8 1 210 010 
CD11 287 619 29,1 330 991 32,2 - - - - 749 153 
FDP 95 061 9,6 88 201 8,6 - - - - 509 6:52 
DRP 9 045 0,9 '!4 109 0,4 1 466 0,7 - - -' DG 784 0,1 485 0,1 - - - - -
DFU 28 511 2,9 - - - - - - -
DP - - 42 285 4,1 - - 104 728 13,3 -
BdD - - 3 469 0,3 - - - - -
UDlll - - 3 594 0,4 - - - - -
Blook - - - - 504 084 50,0 - - -
KPD - - - - :52 4:53 3,2 58 134 7.4 291 701 
FSU-RSF - - - - 5 915 o,6 15 505 2,0 20 034 
NSD - - - - 2 741 0,3 - - -
VBB _, - - - - - - 272 649 34,5 -
FKB - - - - - - 353 o,o -
DKP - - - - - - - - 9 625 
RPD - - - - - - - - 3 769 
Unab - - - - 31 0,0 174 o,o 13 881 

Zusammen 988 813 100 1 026 524 100 1 008 072 100 789 240 100 1) 2 807 805 

1) Jeder Wähler konnte bis zu 4 Stimmen abgeben. 

c) Verteilung der Sitze 

Zahl der Von den Sitzen sind entfallen auf 
Wahltage Sitze 

insgeeamt SPD CDU FDP Blook DP KPD FSU/RSF VBB 

12. November 1961 120 72 36 12 - - - - -
10. November 1957 120 69 41 10 - - - - -
1. November 1953 120 58 - - 62 - - - -

16, Oktober 1949 120 65 - - - 9 5 1 40 

13. Oktober 1946 110 83 16 7 - - 4 - -

99 

'fo 

43,1 
26,7 
18,2 

-
-
-
-
--
-

10,4 
0,7 

-
-
-
0,3 
o, 1 
0,5 

100 
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VIII. Erwerbstätigkeit 

1. Die Wohnbevölkerung nach der Stellung zum Erwerbsleben 
(Mikrozensus 19631)) 

davon 
Wohn-

Bevölkerung bevölkerung Erwerbs- darunter Nicht-
2) personen Erwerbs- Erwerbs-

tätige personen 

a) absolut in 1000 
Männlich 

I 
840,3 

I 
560,0 

I 
558,8 

I 
280,3 

Weiblich 993,3 366,5 365,2 626,8 

Zusammen 1 833,6 926,5 924,0 907,1 

b) in% der Bevölkerungsgruppen 

Männlich 

I 
100 

I 
66,6 

I 

66,5 

I 
33,4 

Weiblich 100 36,9 36,8 63,1 

Zusammen 100 50,5 50,4 49.5 

c) in % der jeweiligen Bevölkerungsgruppe 

Männlich 

I 
45,8 60,4 60,5 30,9 

Weiblich 54,2 39,6 39.5 69,1 

Zusammen 100 100 100 100 

2; Die im Erwerbsleben tätigen Personen 2) nach ihrer Stellung im Beruf und nach dem Familienstand 
(Mikrozensus 19631)) 

In % aller Familienstand 
Anzahl in 1000 

Stellung im Beruf Berufsstellungen verheiratet nicht verheiratet 

zusammen männlich weiblich zusammen männlich weiblich männlich weiblich männlich weiblich 

Selbständige 85,2 66,2 19,0 9,2 11,8 5,2 56,3 8,9 9,9 10,1 
Mithelfende Familienangehörige 22,1 2,2 19,9 2,4 0,4 5,4 1,6 19,4 0,6 0,5 
Abhängige 816,7 490,4 326,3 88,4 87,8 89,4 345,1 127;7 145.3 198,6 
davon 

Beamte 51,0 41,2 9,8 5,5 7.4 2,7 36,6 2,6 4,6 7,2 
Angostell te 319,8 149,2 170,6 34,6 26,7 46,7 117,0 56,8 32,2 113,6 
Arbeiter 400,4 273,8 126,6 43.4 49,0 34.7 191,4 68,3 82,4 58,3 
Lehrlinge 45.5 26,2 19,3 4.9 4.7 5,3 0,1 - 26,1 19,3 

I n e g e s a m t 924,0 558,8 365,2 100 100 100 403,0 156,0 155,8 209,2 

1) Der Mikrozenaus ist eine Repräsentativstatistik der Bevölkerung und des Erwerbslebens, Die Ergebnisse wurden für April 1964 durch 
persönliche Befragung von rund 8 000 Hamburger Haushalten gewonnen. Während in den Vorjahren regelmäßig Haushalte in über das 
ganze Staatsgebiet verstreut liegenden Wohnungen in die Befragung einbezogen wurden, ist seit 1962 die Befragung erstmalig in 
flächenmäßig geschlossenen Gebieten (mit 40 Haushalten im Durchschnitt) durchgeführt worden. 
Die Zahlen sind als Ergebnis einer Repräsentativstatistik möglicherweise m~t einem Fehler behaftet. 

2) Ohne Soldaten. 

3. Beschäftigte und arbeitslose Arbeitnehmer 1961 bis.1963 

Anteil der Hauptbetragsempfänger 

Beschäftigte 1) Arbeitslose Arbeitslosigkeit in der 
Stichtage (Arbeitslose in %der Arbeitelosenversicherung 

Arbeitnehmer) 2) und Arbeitslosenhilfe 

männlich weiblich zusammen männlich weiblich zusammen männlich weiblich zusammen männlich weiblich zusammen 

1961 
3L März 496 731 }26 148 822 679 3 242 1 960 5 202 o,6 0;6 o,6 2 299 1 156 3 455 
30. Juni 503 379 332 559 835 938 2 703 1 602 4 305 0,5 0,5 0,5 1 812 1 061 2873 
30. September 506 720 336 339 843 059 2 652 1 596 4 248 0,5 0,5 0,5 1 743 908 2 651 
31. Dezember 504 823 336 249 841 072 3 466 1 697 5 163 0,7 0,5 o,6 2 226 1 045 3 271 

1962 ' 

31. März 500 836 333 016 833 852 3 453 1 868 5 321 0,7 0,6 0,6 3 234 1 167 4 401 
30. Juni 506 406 336 080 842 486 2 469 1 318 3 787 0,5 0,4 0,4 1 671 804 2 475 
30. September B 503 664 337 535 841 199 2 392 1 504 3 896 0,5 0,4 0,5 1 536 746 2 262 
31. Dezember 501 408 339 428 840 836 3 807 1 820 5 627 o,e 0,5 0,7 2 324 1 057 3 381 

1963 
31. März 500 030 340 827 840 857 3 554 1 823 5 377 0,7 0,5 0,6 2 766 981 3 747 
30. Juni 503 750 343 713 847 463 2 428 1 473 3 901 0,5 0,4 0,5 1 585 758 2 343 
30. September 506 228 346 231 852 459 2 495 1 580 4 075 0,5 0,5 0,5 1 491 646 2 137 
31. Dezember 505 322 344 593 849 915 3 829 2 149 5 978 o,e o,6 0,7 2 343 1 027 3 370 

1) Arbeiter, Angestellte und Beamte,- 2) Beschäftigte und arbeitslose Arbeitnehmer.- 3) Vergl. Anmerkung 3 zu Tabelle 4. 

Quelles Landesarbeitsamt Hamburg. Die Unterlagen des Landesarbeitsamtes beziehen sieh stets nur auf die in Hamburg wohnenden Perso
nen, unabhängig davon, ob diese in Hamburg oder außerhalb Hamburgs ihrer Arbeit nachgehen. 



4. Unselbständige Erwerbspersonen, Beschäftigte, Pendler und Arbeitslose 1938 und 1950 bis 1963 
(Stand: 30. September) 

Pendler 
Unselb-
ständige Beschäftigte darunter Einpendler Pendler- Beschäftigte Arbeitslose 

Jahre Erwerbs- Hamburger in Hamburg Auspendler aus Nieder- saldo im Hamburger Hamburger personen (einschl. beschäftigt aus sachsen und zugunsten Gebiet 
ins- ) Auspendler) Hamburg Schleswig-

gesamt 1 Holstein Hamburgs 

lr!änner 

19}8 2) 428 675 16 221 

1950 479 347 393 116 392 22} 893 }8 }02 37 409 430 524 48 82} 
1951 492 728 400 752 399 699 1 053 41 185 40 132 440 884 51 844 
1952 494 268 407 113 406 237 876 40 777 39 901 447 014 47 254 
1953 501 537 418 887 418 022 865 43 628 42 76} 461 650 39 887 
1954 508 771 428 529 427 685 844 46 895 46 051 474 580 34 191 
1955 524 657 453 457 452 539 918 53 399 52 481 505 938 18 719 
1956 539 499 469 840 468 982 858 60 }00 59 442 529 282 10 217 
1957 539 723 470 997 469 648 1 149 63 087 61 938 532 935 6 788 
1958 553 251 461 257 480 181 1 076 67 645 66 569 547 826 5 425 
1959 56} 148 490 088 488 827 1 261 70 547 69 286 559 374 3 774 
1960 573 071 498 185 496 352 1 8}} 73 680 72 047 570 2}2 2 8}9 

3) 1961 582 355 506 720 505 0}9 1 681 74 664 72 983 579 703 2 652 
1962 581 713 503 664 501 720 1 944 77 601 75 657 579 321 2 392 

1963 585 759 506 228 503 391 2 837 79 873 77 036 583 264 2 495 

Frauen 

1938 2)210 181 . . 4 618 

1950 243 355 199 925 199 531 394 10 118 9 724 209 650 33 705 
1951 258 991 206 217 205 757 460 10 938 10 478 216 695 42 296 
1952 265 671 210 677 210 300 377 11 559 11 182 221 859 43 812 
1953 270 228 220 258 219 877 381 12 101 11 720 231 978 38 250 
1954 282 436 231 366 230 954 412 13 571 13 159 244 525 37 911 
1955 296 771 253 590 253 033 557 15 010 14 453 268 043 28 728 
1956 310 382 274 771 274 221 550 17 161 16 611 291 }82 19 000 
1957 314 990 286 717 286 094 62} 19 817 19 194 305 911 9 079 
1958 }26 104 297 8}6 297 246 590 21 511 20 921 }18 757 7 347 
1959 335 680 }11 116 }10 476 640 22 228 21 588 332 704 2 976 
1960 345 285 321 668 }20 825 84} 22 714 21 871 343 539 1 746 

3) 1961 }61 098 336 339 335 368 971 24 134 23 163 359 502 1 596 
1962 363 215 337 535 336 794 741 24 917 24 176 361 711 1 504 

1963 372 468 346 231 345 194 1 037 25 694 24 657 370 888 1 560 

I n s g e s a m t 

1938 2)638 856 2)648 000 20 839 

1950 722 702 593 041 591 754 1 287 48 420 47 133 640 174 82 528 
1951 751 719 606 969 605 451 1 513 52 123 50 610 657 579 94 140 
1952 759 939 617 790 616 537 1 253 52 336 51 083 668 873 91 066 
1953 771 765 639 145 637 899 1 246 55 729 54 483 693 628 78 137 
1954 791 207 659 895 658 639 1 256 60 466 59 210 719 105 72 102 
1955 821 426 707 041. 705. 572 1 475 68 409 66 934 773 981 47 447 
1956 849 881 744 611 743 203 1 408 77 461 76 053 820 664 29 217 
1957 854 713 757 714 755 942 1 772 82 904 81 132 838 846 15 867 
1958 879 355 779 Q93 777 427 1 666 89 156 87 490 866 58} 12 772 
1959 898 828 801 204 199 303 1 901 92 775 90 874 892 078 6 750 
1960 918 356 819 853 817 177 2 676 96 594 93 918 913 771 4 585 

3) 1961 943 453 843 059 840 407 2 652 98 798 96 146 939 205 4 248 
1962 944 926 841 199 838 514 2 685 102 518 99 855 941 032 3 896 

1963 958 227 852 459 848 585 3 874 105 567 101 693 954 152 4 075 

1) Beschäftigte Arbeiter, Angestellte und Beamte zuzüglich Arbeitelose und Einpendler abzUglieh Auspendler.-
2) Juni 1938.- 3) Infolge Karteibereinigung beim Landesarbeitsamt Hamburg ist die Zahl der in Hamburg wohn-
haften Arbeitnehmer mit der des Vorjahres nicht vergleichbar, 
Quelle: Landesarbeitsamt Hamburg. Die Unterlagen des Landesarbeitsamtes beziehen sich stets nur auf die in 

Hamburg wohnenden Personen, unabhängig davon, ob diese in Hamburg oder außerhalb Hamburgs ihrer Arbeit 
nachgehen. 
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5. Die Beschäftigten nach Wirtschaftsabteilungen und ausgewählten Wirtschaftszweigen 
( Harnburgische Bevölkerung einschließlich Auspendler - Stichtag 30. September 1963) 

Wi;tschaftsabteilungen 1) 

Wirtschaftszweige 

Landwirtschaft und Tierzucht, Forst
und Jagdwirtschaft, Gärtnerei, 
Fischerei 

darunter 

Landwirtschaft, Tierzucht 

Gärtnerei 

Bergbau, Gewinnung und Verarbeitung 
von Steinen und Erden, Energie
wirtschaft 

darunter 

Brannt- und Formsteinherstellung 

Wasser-, Gas- und Elektrizitäts
versorgung 

Eisen- und Metallerzeugung und 
-verarbeitung 

darunter 

Metallgewinnung 

Eisen-, Stahl- und Metallwaran
industrie (ohne Schmuckwaren
industrie) 

Schmiederei, Schlosserei 

Maschinen-, Apparate- und 
Arms. turenbau 

Stahl- und Eisenbau 

Schiffbau (ohne Bootsbau) 

Straßenfahrzeugbau 

Elektrotechnik 

Feinmechanik, Optik 

Verarbeitende Ge~erbe (ohne Eisen
und Metallverarbeitung) 

darunter 

Chemische Industrie (ohne 
Herstellun~ von Kunststoffteilen 
und -waren) 

Druck- und Vervielfältigungs
gewerbe (ohne fotografisches 
Gewerbe) 

Kautschuk- und Asbestverarbeitung 

Bäckerei 

Molkerei- und sonstige Fettwaren
herotellung 

Bau-, Ausbau- und Bauhilfegewerbe 

darunter 

Klempnerei, Rohrinstallation 

Hoch- und Tiefbau 

Beschäftigte 

männlich weiblich insgesamt 

7 161 

1 867 

4 794 

11 633 

2 260 

6 222 

1 477 

407 

1 052 

1 611 

237 

1 227 

8 638 

2 274 

5 846 

13 444 

2 417 

9 449 

110 603 27 172 137 775 

3 723 

5 274 

3 577 

29 644 

7 440 

23 306 

371 

5 530 

113 

5 853 

510 

1 489 

10 652 754 

15 809 10 012 

4 626 1 759 

4 094 

10 804 

3 690 

35 497 

7 950 

24 795 

11 406 

25 821 

6 585 

71 172 66 749 137 921 

17 183 11 712 

8 160 5 241 

7169 5261 

3 870 3 398 

3 617 1 970 

66 486 

9 460 

44 156 

4 132 

28 895 

13 421 

12 430 

7 268 

5 587 

70 618 

9 829 

46 116 

Wirtschaftsabteilungen 1) 

Wirtschaftszweige 

Noch• 
Bau-, Ausbau- und Bauhilfegewerbe 

darunter 

Baunebengewerbe (ohne Polster
möbelherstellung) 

Beschäftigte 

männlich weiblich insgesamt 

10 929 467 11 396 

Handel-, Geld- und Versicherungswesen 96 205 115 602 211 807 

darunter 

Handel und Handelshilfegewerbe 

Dienstleistungen 

darunter 

Wäscherei, Färberei und chemische 
Reinigung 

Gaststättenwesen 

Kunst, Theater, Musik, Film, 
Rundfunk, Schrifttum und Schau
stellerei 

Verkehrswesen 

darunter 

Deutsche Bundespost 

Deutsche Bundesbahn 

Schienenbahnen, Kraftfahr- und 
Fuhrgewerbe, Flugverkehr 

Öffentlicher Dienst und Dienet
leistungen im öffentlichen Interesse 

darunter 

Sozialversicherung 

Verwaltung 

Deutsche und ausländische 
Verteidigungsstellen 

Bildungswesen, Kirche 

Krankenpflege (ohne Bade
anetalten) 

Straßenreinigung, Desinfektions-, 
Bestattungs- und Veterinär
wesen 

Volkspflege und Fürsorge 

Alle Wirtschaftsabteilungen 

BQ 260 98 657 178 917 

18 701 

1 536 

B 331 

4 450 

59 940 78 641 

7 060 B 596 

16 346 24 677 

4 020 8 470 

70 399 13 280 83 679 

12 029 

14 099 

14 285 

6 958 18 987 

1 166 15 265 

2 342 16 627 

53 866 56 068 109 936 

2 514 2 091 4 605 

31 082 13 195 44 277 

1 331 804 2 135 

6 901 7 336 14 237 

5 222 18 946 24 168 

2 681 

752 

615 

6 078 

3 296 

6 830 

506 228 346 231 852 459 

1) Gemäß "Verzeichnis der Wirtschaftszweige für die Arbeitsstatistik 1951", 

Quelle• siehe Tabelle 4 



Berufsgruppen 
Berufsabteilungen 

Berufe des Pflanzenbaues und dar 
Tierwirtschaft 
darunter 

6. Die Arbeitslosen nach Berufsgruppen und Berufsabteilungen 
(Hamburgische Bevölkerung - Stichtag 30. September 1964) 

Arbeitslose Berufsgruppen 

männlich weiblich insgesamt Berufsabteilungen 

Berufe des Gaststättenwesens und 
26 3 29 privaten Dienstleistung 

darunter 

der 

Ackerbauer, Tierzüchter, Garten- Gaststättenberufe 
bau er 26 3 29 Reinigungsberufe 

Körperpflegeberufe 
Industrielle und handwerkliche Berufs 463 356 639 Dienst- wid Wachberufe 
darunter 

Chemiewerker 46 17 63 Berufe der Verwaltung, des Rechts-
Textilhersteller und -vararbeiter 13 52 65 wesans und der Sozialpflege 

darunter ungelernte Hilfskräfte 116 97 213 Org.-, Verwaltungs- und Büroberufe 

Technische Berufe 156 6 162 Berufs das Geistes- und KUnstlebens 
darunter darunter 

Ingenieure und Techniker 61 2 63 Erziehungs- und Lehrberufe 
Technische Sonderkräfte 23 4 27 und andere Berufe des Geisteslebens 

Künstlerische Berufe 
Handels- und Verkehrsberufe 597 127 724 
davon Berufstätige ohne nähere Angabe 

Handelsberufe 277 100 377 
Verkehrsberufe . 320 27 347 Sämtliche Berufsgruppen 

Quelle• siehe Tabelle 4 Seite 103 

7. Die Vermittlungstätigkeit des Landesarbeitsamts Harnburg 1964 

Zabl der Vermittlungen in 
Monate 

Arbeit- Arbeits-- Dauer- kurzfristige 
Jabre suchenden losen 

am Monatsende Beschäftigung 

Januar 1964 13 028 7 053 6 603 23 662 
Februar 12 545 6 460 7 365 16 714 
März 11 263 5 556 6 673 17 166 
April 10 741 4 959 7 621 24 102 
Mai 9 222 4 246 5 494 24 916 
Juni 6 665 3 611 5 273 24 946 
Juli 6 716 3 541 5 632 23 767 
August 6 661 3 415 5 793 15 464 
September 6 744 3 443 6 266 10 390 
Oktober 9 124 4 ·065 6 512 6 602 
November 9 430 4 239 6 ~69 6 689 
Dezember 9 701 4 433 4 967 16 372 

Dagegen 

Dezember 1963 10 476 5 978 5 26~ 17 634 
" 1962 9 600 5 627 5 123 12 732 
" 1961 9 493 5 163 5 677 15 986 
" 1960 16 66~ 6 084 6 790 16 66~ 
" 1959 14 177 6 665 7 157 35 636 

Quelle• Siehe Tabelle 4 Seite 103 

Schaubild 10 

Die Beschäftigten von 1951 bis 1963 nach dem Geschlecht 
(Hamburger Wohnbevölkerung) . 

je 100 000 je 100 000 
l'tnonen l'trsonen 

10 r--r--r--r--r--r--r--r--,--,--r--.--~-.--.--, 10 

4 

Stand: 30.S.ptombor 

$TATISTI$CHI!:S LANDI!UNT MANBURG 
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Arbeitslose 

männlich weiblich insgesamt 

167 199 306 

48 9 57 
25 121 146 

6 19 25 
106 6 116 

601 363 964 

566 377 963 

135 116 251 

14 19 33 
113 46 159 

36 30 66 

2 223 1 220 3 443 

Offene 
Stallen 

am 
Monats-

ende 

16 556 
16 561 
20 159 
21 296 
23 535 
26 569 

26 966 
26 650 
25 573 
23 396 
21 469 
17 069 

12 911 
12 704 
16 140 
12 341 

8 943 
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8. Berufsberatung und Ver.mittlung in Berufsausbildungsstellen im Landesarbeitsamtsbezirk Harnburg 
vom 1. Juli 1963 bis zum 30. Juni 1964 

Berufsgruppen 

Berichtsjahre 

Ackerbauer, Tierzüchter, Gartenbauer 

Forst-, Jagd- und Fischereiberufe 

Bergleute, Mineralgewinner und 
-aufberei ter 

Steinbearbeiter, Keramiker, Glasmacher 

Bauberufe 

Metallerzeuger und -bearbeiter 

Schmiede, Schlosser, Mechaniker und 
verw. Berufe 

Elektriker 

Chemiewerker 

Kunststoffverarbeiter 

Holzverarbeiter und zugehörige Berufe 

Papierhersteller und -verarbeiter 

Lichtbildner, Druoker und verw. Berufe 

Textilhersteller und -verarbeiter, 
Handschuhmacher 

J,ederhersteller, Leder- und Fellverar-
bai ter , 

Nahrungs- und Genuamittelhersteller 

Warennachseher, Lagerverwalter 

Ungelernte Hilfskräfte 

Ingenieure und Techniker und verw. Berufe 

Technische Sonderfachkräfte 

Maschinisten und zugehörige Berufe 
Handelsberufe 

Verkehrsberufe 

Gaststättenberufe 

Hauswirtschaftliche Berufe 

Reinigungsberufe 

Köperpflegeberufe 

Dienst- und Wachberufe 

Organisations-, Verwaltungs- und 
Büroberufe 

Rechtwahrer 
Ordnungs- und Sicherheitswahrer 

Wehrberufe 

Sozialpflegeberufe 

Gesundheitsdienstberufe 

Erziehungs- und Lehrberufe 

Seelsorger 

Wirtschafts- und Sozialwissenschaftler, 
!la·turwissenschaftler und verw. Berufe 

Künstlerische Berufe 

Unbestimmter Beruf 

Zusammen 1963/64 

1962/63 

1961/62 

1960/61 

Quelle: siehe Tabelle 4, Seite 103. 

Zahl der Ratsuchenden 
nach dem Berufswunsch 

insgesamt darunter 
Schulentlassene 

Unbesetzte 
Berufs

ausbildungs
stellen 

am 30.6.64 

Besetzte Berufsaus
bildungsstellen 

insgesamt 

darunter 
durch Vermittl. 
oder beratende 
Mitwirkung des 
Landesarbeits-

amtes 

männl. weibl. männl. weibl. männl. weibl. männl. weibl. männl. weibl. 

121 

20 

2 

14 

773 
69 

2 321 

1 619 

15 

13 

246 

3 

326 

25 

19 

449 

14 

236 

825 

224 

47 
1 777 

883 

234 

35 
31 

745 

52 

39 
29 

14 
82 

188 

16 

236 

210 

3 672 

15 624 

14 701 

14 737 

13 732 

125 

1 

12 

5 

124 

9 

3 

2 

17 
139 

244 

13 
55 

552 
61 

415 

1 746 
j9 

56 

435 

3 
600 

2 523 

10 

15 

56 

940 
610 

15 

161 

419 

2 643 

12 450 

12 342 
12 906 

12 962 

93 
10 

11 

629 

49 

1 976 

1 374 
12 

7 
189 

2 

241 

15 

13 

331 
12 

103 

278 
143 

1 072 
249 

49 

14 

23 

314 

35 
26 

10 

1 

55 
85 

10 

156 

126 

1 828 

9 541 

9 639 

9 699 

9 340 

107 

1 

9 

4 

88 

9 
3 

2 

14 
106 

184 

11 

36 

187 

31 
341 

1 430 
26 

32 

231 

1 

682 

2 020 

8 

11 

11 

571 

509 
6 

97 
311 

1 715 

6 796 

6 675 

9 127 

6 796 

24 

405 

173 

843 

49 

30 

2 

135 
8 

11 

25 

15 

127 

5 

9 

1 051 
46 

53 

15 

43 

114 

14 

3 235 
6 660 

7 231 

7 007 

49 54 

15 

644 

94 

7 2 565 

6 1 179 
- 42 

- 5 
1 275 

3 5 
20 299 

203 41 

25 20 

24 346 

- 12 

32 

1 958 

1 

73 

17 
412 

640 

62 

2 

3 757 

4 771 
5 616 

4 150 

99 
131 

1 535 
1 036 

46 

21 

34 

553 

11 

6 

2 

2 

62 

9 356 

9 505 

9 679 

9 446 

67 

4 
2 

4 

57 

5 

4 
16 

126 

227 

17 
33 

256 

2 116 

2 

102 

2 

626 

1 361 

254 

17 
59 

5 379 

5 459 

5 613 

5 512 

21 

7 
465 

51 

1 533 
666 

22 

4 
171 

5 
222 

30 

12 

171 

6 

47 

96 

776 

957 

31 

5 
11 

306 

31 

5 692 

5 709 
6 121 

6 239 

21 

3 

3 
9 

77 

126 

11 

17 

157 

1 019 

1 

87 

236 

693 

11 

20 

2 694 

2 641 

2 666 

3 034 



IX. Wirtschaftsorganisationen und Berufsverbände 

1. Die in die Lehrlingsrolle der Handelskammer Harnburg eingetragenen Lehrlinge und Anlernlinge 1964 

Eingetragene Lehrlinge 1964 Lohrabochluß-Prflfung Dagegen 

Berufsgruppen 
eingetragene 

Prüflinge darunter Lehrlinge männUch weiblich inogeoamt insgesamt "bestanden" 1963 

a) Lehrberufe 

Gewerbliche Lehrborure 

Eisen- und lletallindustrio 6 206 383 6 589 2 342 2 230 6 978 
Steine und Erden 1 - 7 2 2 9 
Bauindustrie 536 223 759 2,.5 222 729 
Holz- und Sl!goindustrio 79 - 79 18 16 71 
Chemische Industrie 281 147 428 151 139 446 
Glaoinduotrie 2 - 2 1 1 1 
Papiererzeugung, Druck und PapierTararbai tung 868 67 935 339 299 971 
Lederindustrie 2 - 2 - - 1 
Textilindustrie 2 8 10 6 6 15 
Bekleidungsindustrie - 138 138 40 37 113 
Lebonomi ttolinduotrie 93 - 93 25 24 88 

Gewerbliche Lehrborufo zusammen 8 076 966 9 042 3 159 2 976 9 422 

Kaufmlinnioohe und übrige Lehrborufo 

a) Kaufmännische Lehrborufo 

Bankkaufmann 759 380 1 139 423 }80 1 117 
Buchhändler 58 213 271 117 108 292 
Bürokaufmann 121 475 596 5 5 358 
Drogiot 85 }62 447 174 164 467 
Einze lhande lakaufmann (ohne Drogist) 928 3 291 4 219 1 449 1 122 4 375 
Industriekaufmann 1 195 661 1 856 820 666 2 038 
Kautmann im Groß- und Außenhandel 2 431 1 917 4 348 1 747 1 452 4 642 
Kaufmann in der Grunds tücko- und Wohnungs-
rlrtoohaft 42 51 93 30 27 88 
Kautmann im Reederei- und Schiffsmaklergewerbe 424 80 504 211 182 516 
Kaufmann im Zai tsohriftanvarlag 89 90 179 61 54 180 
Kaufmannagehilfe im Hotel und Gaststätten-
gewarba 26 6 32 12 10 36 
Luftverkehrskautmann 7 1 8 8 8 18 
Muoikalienhlindlor 1 5 6 1 1 2 
Ra is e bürokaufmann 20 78 98 44 40 96 
Spedi tionokaufmann 694 486 1 180 475 398 1 218 
Veraioherungskaufmann 580 636 1 216 401 }28 1 171 
Werbekaufmann 41 39 80 18 16 71 

S um m e a) 7 501 8 771 16 272 5 996 4 961 16 685 

b) \tbrige Lehrborufo 

Binnenschiffer 244 - 244 57 42 228 
Blumenbinder 23 181 204 51 48 183 
Eisenbahner (mittlerer nlohtteohniooher Dienst) 4 - 4 - - 4 
Ewerführer 54 - 54 22 18 60 
Gehilfe in wirtschafte- und ateuarberatenden 
Berufen 101 375 476 161 130 445 
Hafenschiffer 57 - 57 12 12 60 
Hotel- und Gaststättengehilfe - 131 131 48 46 135 
Kellner 184 1 185 .77 75 216 
Koch 518 71 589 195 170 569 
Küper 1) 121 - 121 52 46 256 
Schaufenstergastalter 166 173 339 115 76 343 
Tankwart 302 36 338 104 68 397 
Tierpfleger - - - - - -
Weinhandelsküfer (Kellereigehilfe) 2 - 2 3 3 4 
Werkgehilfe (Sobmuokwaren-, Taschen- und 
Armbanduhrenindustrie) - - - - - -

S um m e b) 1 776 968 2 744 897 734 2 900 

Kaufmännische und übrige Lehrberufe zusammen 9 277 9 739 19 016 6 893 5 695 19 585 

Lehrberufe insges a m t 17 353 10 705 28 058 10 052 8 671 29 007 

b) Anlernberufe 

Gewerbliebe Anlernberufe 
Eisen- und llotallinduotrie 27 22 49 26 26 56 
Steine und Erden - - - - - -
Bauindustrie 1 - 1 1 1 3 
Chemische Industrie - - - - - -
Glasindustrie - - - - - -
Papiererzeugung, Druck und Papierverarbeitung - - - - - 1 
Lederindustrie - - - - - -
Textilindustrie - - - - - -
Bekleidungsindustrie - 95 95 84 78 107 
Lebenami ttelindustrio 2 - 2 1 - 3 
Taucher (Aufbauberuf) - - - - - -
Zusammen 30 117 147 112 105 170 

Kaufmännische Anlernberufe 
Bürogehilfin - 1 605 1 605 846 652 1 619 
Handelafaohpaeker 11 - 11 10 6 16 
Lochkartontabellierer (in) 4 3 7 - - 3 
Photolaborant 70 202 272 96 83 205 
Transporthelfer - - - - - -
Vorkaufsgehilfin - 31 31 29 20 54 
Zuaamm e n 85 1 841 1 926 981 761 1 877 

Alllernbarufo 1 n s g e a a m t 115 1 958 2 073 1 093 866 2 047 

1) Hierunter siu.d folgende Barure nachgewiesen: Baumwollküper, Getreidekontrolleur, Kornumsteoher, Quartieramnnn und Ladungs ... 
kontrolleur (Tall7lllann). 

Qlle lle, Handelskammer Romburg 
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2. Ergebnisse der Lehrabschlußprüfungen bei der Handelskammer Harnburg 1964 

Teilnehmer 1. Prüfung 2. Prüfung Prüfungen aus 
überdurch- Bestanden Zu- bzw. Prüflinge 

schni ttlichsr mit der Note Abnahme von aus-
Leistung der wärtigen 

Berufe davon nicht nicht (vorz. zugel.) Prüflings- Kammern 

Gesamt be- be- be- be- be- zahlen (unbe-

standen standen standen standen 
standen be- Note II zum rück-

standen nicht I II Ill IV Vorjahr sichtigt) 
erreicht 

I. Kaufmännische und sonstige Lehr- und Anlernberufe 1) 

Industriekaufmann 820 666 597 127 }1 12 }8 15 41 164 288 113 - 119 3 
Kaufmann im Großbande 1 939 722 649 175 53 }6 20 6 35 127 }}8 222 - 337 8 
Kaufmann im Außenhandel 808 730 683 59 22 8 25 11 100 206 }08 116 - 156 -
Einze lhande lskaufm&nn 1 449 1 122 986 259 77 44 59 24 95 281 540 206 - 6}2 27 
Buchhändler 117 108 101 9 1 - 6 - 3 21 70 14 + 19 8 
Drogisten 174 164 151 9 13 1 - - 33 45 53 33 - 79 9 
Blumenbinder 51 48 44 3 1 - 3 - ~l 5 2} 14 6 - 13 2 

13 17 14 4 
Photolaboranten 96 8} 77 11 6 2 - - 3 17 49 14 - 7 3 
Schaufans tergestal tar 115 76 71 27 4 12 1 - 1 13 45 17 - 18 6 

Tankwart 104 68 62 28 4 6 2 2 ~l 3 }0 }0 5 - 90 6 1 4 21 42 
Dankkaufmann 423 380 359 41 20 2 1 - 18 97 208 57 - 34 1 
Versioheruncsko.ufm8Jln 401 }28 }00 66 22. 5 6 2 12 75 117 124 - 14 2 

Hotel- und Gastetlittengehilfin 48 4 6 44 1 - - 2 1 ~l 
1 16 20 9 - 1 -- 15 24 7 

Kel.lner 77 75 72 2 2 - 1 - 3 39 29 4 - 12 -
~l 1 7 35 32 

Kooh/Köchin 195 170 155 20 15 2 - 3 5 }6 82 47 - 8 1 4) 3 2} 6} 81 
Kaufmann in Reederei- und 
Schiffsmakle rgewo rbe 211 182 170 22 9 4 3 3 8 33 78 6} - 4 1 
Reisebürokaufmann 44 40 37 4 - - 3 - 5 10 17 8 + 7 6 
Spedi tional::aufmann 475 398 349 6} }6 9 13 5 ·1} 95 194 96 - 52 1 

Binnenschiffer 57 52 50 5 2 - - - 1l 4 20 22 26 
+ 4 1 

4 5 14 29 

Küper (Quartiorsleute) 49 43 41 5 2 1 - - ~l 2 18 17 6 - 15 -- 2 17 24 
Gehilfe in Wl.rteohafts- und 
steuerberatenden Berufen 161 130 122 15 2 10 6 6 10 40 58 22 - 1} 8 
Kaufmann in Zei tunge- und 

i Zei tochriftenverlag 61 54 49 4 - - 5 3 7 28 1} 6 - 8 1 
Bürogehilfin 846 652 609 

I 

166 43 28 - - 49 218 }14 71 - 49 6 
Kaufmännische und sonstige 
niohtindust!'ielle Lehr- und 
Anlernberufe 2) 7 9}} I 6 52} 5 946 1 142 374 185 20} 8} 4) 46} 1 596 2 959 1 505 - 1 691 104 

II. Gewerbliche Lehr- und Anlernberufe 1) 

Drchor (Eisen und Metall) 1201 101 91 16 9 3 1 3) 8 37 35 21 18 - 4 3 16 }2 50 - -
Elektromechaniker 214 210 2 11 - 3 2 3 20 76 78 27 + 14 - 4 10 45 92 63 -
Feinmechaniker 104 100 99 4 1 - - - 3 6 35 54 5 + 2} 

4 1 14 }8 47 -
Fernmeldemonteur 65 62 62 3 - - - - 3 16 }0 15 1 

+ 2} -4 2 16 2} 21 

Kraftfahrzeugschlosser 45 45 42 - 1 - 2 - 3 1 16 25 3 - 35 -4 1 4 26 14 

Maschincnschloeser 852 826 797 21 14 - 15 5 3 44 219 411 152 - 91 -4 47 212 }6} 204 

Me ta.llflugzeugbauer 46 46 42 - - - 4 - 3 11 25 10 - - 1 1 4 6 16 18 6 

Rohrinstallateur 40 39 39 1 - - - - 3 4 18 16 1 - 10 -4 3 12 18 6 

Schiffbauer 63 59 54 4 3 - 2 - ~l 9 1} 15 22 - 1 -4 17 24 14 

Stahlbauoohloseer 47 }8 }1 8 6 1 1 3 2 4 15 17 - 2 -4 4 7 11 16 

Starkstromelektriker 166 159 151 7 4 - 4 - } 21 62 61 15 + 9 -4 10 46 72 31 

Techn. Zeichner 201 190 182 5 4 - 4 6 3 9 }6 93 52 
+ 24 8 

4 6 65 75 44 
Werkzeugmacher 90 88 87 2 1 - - - 3 1 22 45 20 - 14 2 

4 7 }1 35 15 

Bauzeichner 70 69 67 - - - 2 1 3 6 4} 18 2 + 19 5 4 7 }1 27 4 

Betonbauer 110 104 81 - - - 2} 6 3 9 33 47 15 - 11 -4 6 52 }4 12 

Chemielaborant 119 107 100 7 3 1 4 4 
3) 9 67 28 3 + 18 16 
4 4 28 48 27 

Buchdrucker 8} 71 67 8 3 4 1 - 3 1 15 45 10 - 42 4 4 3 12 }2 24 

Schriftsetzer 114 92 84 15 8 7 - - 3 1 5 50 }6 - 49 -4 5 15 46 26 

Damenschneiderin 40 37 }1 2 1 - 5 1 3 1 24 10 2 - 22 -4 5 6 14 12 

Gowerbliche Lehr- und 
3 272 3 08} 2 910 1}8 75 19· 98 }2 ~l 222 1 009 1 331 521 - 329 74 Anlernberufe 166 802 1 275 840 

Alle Berufe I. und n. 11 205 9 606 8 856 1 280 449 204 }01 115 - - - - - 2 020 178 

1) Auogewählt vurden nur die Lehr- und Anlernberufe mit 40 und mehr Prüfungsteilnehmern im Jahre 1964,- 2) Bei der Gesamtwertung sind nur die 
Noten der KenntnisprUfung borücksichtigt.- 3) Fertigkeitsprüfung.- 4) Kenntnisprüfung. 



3. Die in die Lehrlingsrolle der Handwerkskammer Harnburg eingetragenen Lehrlinge und Anlernlinge 1964 

Lehrlingsbestand am 31.12.64 Von den Lehrlingen waren im Vorzeitige 

Handwerkliche Berufe davon 1. 2, 3. 4· 
LBsungen 
des Lehr-insgesamt 

männlich weiblich Lehrjahr verhältnissee 

Gruppe I Bau 1 977 1 968 9 690 653 634 - 112 
II II Metall 5 851 5 790 61 2 036 1 953 1 667 195 346 
II III Holz 698 686 12 240 235 218 5 15 
II IV Bekleidung 712 205 507 214 248 248 2 33 
II V Nahrung 453 432 21 188 139 126 - 22 
II VI Gesundheit 2 680 380 2 300 957 673 635 15 28 
II VII Glas, Papier und 

sonstige 249 162 67 78 103 66 - 9 
Anlernberufe 45 - 45 14 30 1 - -
Bürokaufmann 237 2 235 67 131 19 - 3 

Gesamthandwerk 1964 12 902 9 625 3 277 4 504 4 365 3 816 217 566 

Dagegen 1963 12 431 9 221 3 210 4 599 4 224 3 365 243 494 

Quelle: Handwerkskammer Hamburg 

4. Die Ergebnisse der Gesellenprüfungen der Handwerkslehrlinge und der Abschlußprüfungen 
der Anlernlinge im Hamburger Handwerk 1964 

Abgelegte Gesellenprüfungen darunter 
bestandene Gesellenprüfungen 

Handwerkliche Berufe davon davon 
insgesamt Zahl % männlich weiblich männlich weiblich 

Gruppe I Bau 604 601 3 566 93,7 563 3 
II II Metall 1 665 1 646 17 1 344 60,7 1 327 17 
II III Holz 174 164 10 166 95,4 156 10 
II IV Bekleidung 229 66 163 222 96,9 63 159 
II V Nahrung 121 117 4 117 96,7 113 4 
II VI Gesundheit 762 124 638 703 92,3 112 591 
II VII Glas, Papier 

u. sonstige 66 42 24 58 87,9 36 20 

Anlernberufe 134 - 134 132 96,5 - 132 

Gesamthandwerk 1964 3 755 2 762 993 3 306 66,1 2 372 936 
Dagegen 1963 4 912 3 856 1 056 4 352 86,6 3 374 978 

Quelle: Handwerkskammer Hamburg 

5. Die Ergebnisse der abgelegten Meisterprüfungen im Bezirk der Handwerkskammer Harnburg 1964 

Abgelegte Meisterprüfungen darunter 
bestandene Meisterprüfungen 

Handwerkliche Berufe davon davon 
insgesamt Zahl ~ männlich weiblich männlich weiblich 

Gruppe I Bau 274 274 - 189 69,0 189 -
II II Metall 545 544 1 415 76,1 414 1 
II III Holz 106 106 - 66 81,1 86 -
II IV Bekleidung 86 70 18 72 61,8 54 18 
II V Nahrung 183 161 2 169 92,3 167 2 
II VI Gesundheit 135 77 58 110 61,5 64 46 
II VII Glas, Papier 

u, sonstige 112 90 22 102 91,1 60 22 

Gesamthandwerk 1964 1 443 1 342 101 1 143 79,2 1 054 89 
Dagegen 1963 1 318 1 194 1~4 1 042 79,1 933 109 

Quelle: Handwerkskammer Hamburg 
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Gewerkschaftsmitg Iieder 1) 

6. Die Mitglieder des Deutschen Gewerkschaftsbundes (DGB) in Hamburg 1963 und 1964 

Mitglieder am Ende des Jahres 

1964 

Gewerkachaften 1963 davon 
insgesamt 

Arbeiter Angestellte Beamte 

insgesamt 
darunter 

insgesamt darunter insgesamt darunter insgesamt darunter 
insgesamt darunter 

männlich männlich männlich männlich männlich 

Bau, Steine, Erden 24 199 24 076 24 004 23 857 23 507 23 395 497 462 - -
Bergbau und Energie - - - - - - - - - -
Chemie, Papier, Keramik 29 497 21 967 29 263 22 781 27 239 21 252 2 024 1 529 - -
Druck und Papier 8 398 6 357 8 371 6 345 8 118 6 162 253 183 - -
Eisenbahner Deutschlands 16 165 15 279 16 268 15 311 9 910 9 093 473 373 5 885 5 845 

Erziehung und Wisseneohaft 7 223 3 337 7 164 3 295 - - 988 351 6 176 2 944 
Gartenbau, Land- und 
Forstwirtschaft 609 609 612 552 612 552 - - - -
Rande 1, Banken und 
Versi oherungen 7 259 3 917 7 179 3 936 2 527 1 659 4 652 2 277 - -
Holz 6 017 5 886 6 114 5 969 6 064 5 922 50 47 - -

' Kunst 4 021 944 4 285 3 777 - - 4 285 3 777 - -
Leder 424 320 384 313 368 302 16 11 - -
Metall 47 174 42 855 48 704 44 328 46 274 42 302 2 430 2 026 - -
Nahrung, Genus, .Gaststätten 20 253 11 262 20 304 11 291 18 992 10 807 1 312 484 - -
Öffentlicher Dienst, 
Transport und Verkehr 75 460 65 645 68 026 58 638 50 750 45 385 13 267 9 389 4 009 3 864 

Deutsche Postgewerkaohaft 17 929 13 395 18 376 13 615 7 082 4 359 1 370 336 9 924 8 920 
Textil, Bekleidung 4 111 1 358 4 228 1 396 4 072 1 341 156 55 - -
Insgesamt 268 739 217 227 263 282 215 404 205 515 172 531 31 773 21 300 25 994 21 573 

Quelles Deutscher Gewerkschaftsbund - Landesbezirk Nordmark. 

7. Die Mitglieder der Deutschen Angestelltengewerkschaft (DAG) in Hamburg 1960 bis 1964 

Mitglieder am Ende des Jahres 

Berufsgruppen 1960 1961 1962 1963 

insgesamt darunter insgesamt darunter insgesamt darunter insgesamt darunter 
männlich männlich männlich männlich 

Kaufmiinnische Angestellte 23 802 10 919 22 843 10 878 22 706 10 924 22 274 10 859 

Banken und Sparkassen 3 191 2 404 3 364 2 528 3 359 2 528 3 447 2 602 

Vereicherungen 3 870 2 356 3 825 2 319 3 818 2 331 3 830 2 354 
Öffentlicher Dienst 12 973 7 548 12 893 7 465 12 715 7 368 12 681 7 320 

Techniker 4 726 3 944 4 901 4 091 5 116 4 293 5 177 4 371 

Werkmeister 2 858 2 850 2 855 2, 847 2 858 2 850 2 875 2 867 
Sohiffahrt 2 957 2 953 3 013 3 009 3 202 3 196 3 276 3 271 

Insgesamt 54 377 32 974 53 694 33 137 53 774 33 490 53 560 33 644 

Quelle: Deutsche Angestelltengewerkschaft - Hauptvorstand Hamburg. 

8. Die Mitglieder des Deutschen Beamtenbundes (DBB) in Hamburg 1963 und 1964 
- Landesbund Harnburg e.V. -

Mitglieder am 30. September 

1964 

1963 
davon 

Verbände Empfänger von insgesamt 

am 30.9.1964 

insgesamt darunter 
männlich 

21 954 10 681 

3 256 2 469 

3 776 2 326 
12 576 7 242 

5 148 4 345 

2 793 2 788 

3 292 3 285 

52 795 33 136 

Beamte Versorgungs- Angestellte Arbeiter 
bezü >en 

ins- dar. ins- dar. ins- dar. ins- dar. ins- dar. ins- dar, 
gesamt männl. I 1<esamt männl. . gesamt männl. gesamt männl. .gesamt männl. I gesamt männl. 

Bund Deutscher Kommunalbeamter und 
-angestellten (Komba) e.Y. 4 420 3 686 4 496 3 658 2 277 2 118 552 500 1 667 1 040 - -
Bund Deutscher Steuerbeamten 3 042 2 728 3 047 2 699 2 653 2 305 394 394 - - - -
Hamburger Phi loiogenverband e. v. 1 039 768 1 102 813 940 690 150 120 12 3 - -
Bund Deutscher Zollbeamten 3 680 3 632 3 587 3 525 2 639 2 577 940 940 8 8 - -
Deutscher Postverband 2 132 1 258 2 192 1 297 1 194 833 660 286 113 17 225 161 
Gewerkschaft Deutocher Lokomotiv-
führer und -anwärter 1 554 1 554 1 562 1 562 991 991 470 470 - - 101 101 
Gewerkechaft Deuteeher Bundesbahn-
beamten und -anwärter 4 685 4 446 4 767 4 445 4 089 3 819 315 297 61 46 302 283 
Ubrige Verbände 4 366 3 737 4773 4 066 2 698 2 498 1 304 1 071 751 478 20 19 

Insgeaam t 24 918 21 809 25 526 22 065 17 481 15 831 4 785 4 078 2 612 1 592 648 564 

Quelle: Deutscher Beamtenbund - Landesbund Hamburg e. V. 
1) Diese Zusammenstellung umfaßt nicht sämtliche vorhandenen Gewerkschaften. 



X. Land- und Forstwirtschaft, Fischerei 
landwirtschaftliche Betriebe 

1. Land- und forstwirtschaftliche Betriebe mit 0,5 ha und mehr Betriebsfläche 1960 nach Hauptkulturarten 
in den Bezirken und Stadtteilen 

Land- und forst- Von der gesamten Betriebsfläche entfallen auf 
wirtschaftliche 

Betriebe Von der landwirtschaftlichen Nutzfläche land-Bezirke insgesamt Wirtschaft- entfallen auf Wald- Sonstige 
Stadtteile liehe fläche fläche 

Zahl der Betriebs- Nutzfläche Acker- Garten- Obst- Wiesen Vieh-

Betriebe fläche ha land land anlagen ha 2) weiden ha ha 
ha ha ha ha 1) ha 3) 

Hamburg-Mitte 154 4) 4 216 976 401 12 265 124 174 3 026 214 

darunter 

Billstadt 32 424 399 279 5 12 38 65 - 25 
Finkenwerder 106 554 485 90 1 241 61 92 12 57 

Altona 126 1 272 1 142 453 30 60 185 414 22 108 

darunter 

Osdorf 28 328 300 124 9 25 37 105 - 28 
Sülldorf und Iaerbrook . 22 441 407 159 5 1 84 156 3 31 
Rissen 28 317 279 125 9 4 37 104 8 30 

Eimsbüttel 157 1 287 1 030 418 52 60 171 329 173 84 

darunter 

Niendorf 39 197 167 69 37 9 22 30 6 24 
Sehnelsen 54 652 514 186 10 26 101 191 95 43 
Eidelstedt 26 288 267 147 3 19 32 66 8 13 

Hamburg-Nord 52 358 289 170 6 26 30 55 50 19 

darunter 

Langenhorn 16 208 198 109 2 16 24 47 - 10 

Wandsbek 321 4 475 4 053 2 573 67 101 422 890 105 311 
darunter 

Farmsen-Borne 19 228 203 111 4 16 52 20 - 25 
Bramfeld 29 164 164 126 1 1 4 32 - 20 
Sasel 27 184 174 95 5 9 12 53 3 7 
Rummelsbüttel 21 606 544 301 5 3 71 164 16 46 
Lemsahl-Mellingstedt 25 410 357 246 4 5 25 77 11 42 
Duvenstedt 39 556 499 262 7 35 60 135 20 37 
Bergstadt 24 360 333 236 4 9 22 62 5 22 
Rahlstedt 61 874 625 524 14 14 66 187 6 43 

Bergedorf 2 220 11 028 9 073 6 082 61 231 693 1 766 15 1 940 

darunter 

Curslack 199 944 729 453 6 32 62 176 - 215 
Altengamme 237 1 299 1 087 622 14 16 208 227 5 207 
Neuengamme 317 1 540 1 186 775 12 16 113 270 - 354 
Kirchwerder 798 2 358 2 003 1 390 11 78 197 327 0 355 
Ochsenwerder 222 1 066 889 634 3 13 99 140 - 177 
Reitbrook 58 562 444 279 6 1 56 100 - 118 
Allermähe 102 979 816 585 8 1 42 180 - 163 
Billwerder 55 792 649 418 10 4 23 194 - 143 
Moorfleet 63 414 354 227 2 - 37 88 - 60 
Tatenberg 49 231 198 154 1 19 16 8 2 31 
Spadenland 59 246 230 194 1 9 15 11 - 16 

Rarburg 871 7 482 5 921 1 527 85 1 218 1 419 1 672 491 1 070 

darunter 

Neuland 41 481 410 74 6 2 175 153 - 71 
Gut Moor 14 129 119 19 1 - 54 45 - 10 
Marmstorf 21 400 272 187 4 2 14 65 101 27 
Wihelmsburg 165 859 722 333 11 

I 
30 131 217 13 124 

Altenwerder 41 333 315 64 7 63 43 138 - 18 
Moorburg 72 712 669 68 9 86 239 267 - 43 
Hausbruch 44 243 155 63 6 5 40 41 64 24 
Neugraben-Fischbek 109 1 237 629 259 13 4 205 148 206 402, 
Francop 56 631 533 52 5 219 114 143 7 91 
Nauenfelde 222 1 824 1 593 198 14 753 299 329 38 193 

Hamburg i n s gesamt 3 901 30 118 22 484 11 624 333 1 963 3 244 5 320 3 882 3 752 

4
1) Einschließlich Baumschulen und Korbweidenanlagen.- 2) Einschließlich S·treuwiesen.- 3) Einschließlich Hutungen.

) Darunter vom Forstamt und anderen Körperschaften bewirtschaftete Flächen. 

111 



112 

2. Zahl und Fläche der land- und forstwirtschaftliehen Betriebe mit 0,5 ha und mehr Betriebsfläche 1949 und 1960 
nach Größenklassen der landwirtschaftlichen Nutzfläche 

Land- una forstwir teehaftliehe Betriebe Landwirtschaftliche Nutzt:läche 
Größenklaaoen 

nach der 1949 1960 1949 1960 
la.ndwirtschaftliohan Veränderung Nutzfläche Landwirt- Landwirt-

- Zahl Zahl 1949 - 1960 schaftliehe schaftliehe 
Bezirke 

der " der " in" Nutzfläche " Nutzfläche " Betriebe Betriebe 
ha ha --

0 Ar 36 o, 7 52 1. 3 + 44.4 - - - -
0,01 bis unter 0,5 ha 330 6;9 402 10,0 + 21,6 115 0,5 152 0,7 

0,5 " . 2 ha 2 548 53,2 1 987 49,6 ... 22,0 2 585 10,2 2 059 9,0 

2 " " 5 ·ha 684 14,3 539 13,5 ... 21,2 2 108 8,3 1 635 7,2 

5 " " 10 ha 434 9,0 350 8,8 - 19,4 3 131 12,3 2 571 11.3 

10 " " 20 ha 415 8, 7 345 8,6 - 16,9 5 958 23,5 5 006 22,0 

20 " " 50 ha 316 6,6 302 7.5 - 4.4 9 082 35,7 8 912 39.1 

50 " " 100 ha 22 0,5 25 0,6 + 1},6 1 356 5, 3 1 656 7,2 

1 00 ha und darüber 6 0,1 4 0,1 . 
- 33.3 1 074 4,2 789 3,5 

Hamburg inogesamt 4 791 100 4 006 100 - 16,4 25 415 100 22 780 100 

Ramburg-Mi tte 189 3,9 159 4,0 - 15,9 1 091 4, 3 989 4,4 

Altona 215 4.5 140 3,5 - 34,9 1 548 6,1 1 193 5,2 

Eimebüttel 225 4. 7 168 4,2 - 25,3 1 408 5.5 1 047 4,6 

Hamburg-Nord 75 1,6 60 1 .5 ... 20,0 514 2,0 292 1. 3 

Wa.ndebek 630 13,2 341 8,6 - 44,9 5 727 22,5 4 120 18,1 

Bergedorf 2 318 49,6 2 231 55.7 - 6,2 8 666 34,2 9 120 40,0 

Rarburg 1 079 22,5 901 22,5 - 16,5 6 439 25,4 6 019 26,4 

3. land- und forstwirtschaftliche Betriebe oder Betriebsteile 11 und Landwirtschaft außerhalb der Betriebe 1960 
nach Hauptbetriebsarten 

Land .. und fors t- davon entfallen auf 
wirtschaftliche Landwirts ohaft 11 ehe Betriebe oder Betriebsteile 1) 
Betriebe odor ~· 

Betriebsteile d&.von mit der ßauptproduktionsriohtuna 
mit 0, 5 und mehr insgeae.mt 2) Gemüse, Obst, und Forstbetriebe 

Grtsßenklassen ha Betriebefläche lana:wi rt schartliehe andere Gartenbau-
nach der insgesamt Erzeugnisse 2) arzeugn_iase 

BetrilJbsfläche Land- Land- Land- Land--- wirt- wirt- wirt- wirt-
Bezirke Zahl Be- sohaft- Zahl Be- Schaft- Zahl Be- oohaft- Zahl Be- schart- Zahl Be- Forst-

der triebe- lioho dor trieba- liehe der triebe- liehe der triebe- liehe der triebe- fläche 
Be- fläche Be- fläche Be- fläche Be- fläche Be- fläche 

triebe Nutz- triebe Nutz- triebe Nutz- triebe Nutz- triebe 
fläche Cl!iche fläche fläche 

ha ha ha ha ha ha ha ha 

0,5 bis unter 2 ha 2 185 2 267 1 939 2 143 2 243 1 936 195 210 180 1 948 2 033 1 756 42 44 38 

2 " " 5 ha 612 1 656 1 564 568 1 761 1 554 150 491 440 436 1 290 1 114 24 75 56 

5 " .. 10 ha 351 2 556 2 191 339 2 471 2 162 163 1 216 1 091 176 1 255 1 091 12 65 65 

10 " " 20 ha 341 4 930 4 264 333 4 827 4 256 203 3 023 2 675 130 1 804 1 563 6 103 66 

20 " " 30 ha 166 4 073 3 396 165 3 996 3 393 135 3 316 2 628 30 678 565 3 77 67 

30 .. .. 50 ha 186 7 1461 5 636 167 7 113 5 636 176 6 716 5 506 11 391 332 1 33 33 

50 ha und darUber 56 7 270 3 290 51 ' 941 3 243 51 3 941 3 243 - - - 5 3 329 3 152 

Hamburg insgesamt 3 901 30 116 22 484 3 eo6 26 372 22 404 1 013 16 915 15 963 2 733 7 457 6 441 95 3 746 3 497 

Hamburg-ldi t te 154. 4 216 976 149 1 024 929 36 522 496 111 502 433 5 3 192 3 015 

Al tona 126 1 272 1 142 118 1 250 1 139 65 1 120 1 024 53 130 115 8 22 16 

?.imsbüttel 157 1 287 1 030 146 1 211 1 021 85 1 029 666 61 162 153 11 76 64 

Hamburg-Nord 52 356 209 42 303 285 19 235 223 23 68 62 10 55 50 

Wandbek 321 4 475 4 053 301 4 314 4 041 167 3 953 3 679 134 421 362 20 101 67 

Berged"rf 2 220 11 026 9 073 2 215 11 016 9 073 322 7 646 6 341 1 893 3 172 2 732 5 10 9 

Barburg 871 7 482 5 921 835 7 192 5 916 377 4 210 3 332 458 2 982 2 584 36 290 276 

Veränderung 
1949 - 1960 

in " 

-
+ 32,2 

- 20,3 

... 22,4 

- 18,0 

- 16,0 

- 1.9 

+ 22,1 

- 26,5 

- 10,4 

- 9. 3 

- 22,9 

- 25,6 

- 43,2 

... 28,1 

+ 5,0 

- 6,5 

Land-
wirtaohart 
außerhalb 

der 
Betriebe 

3) 

Land-Zahl wirt-der SChaft Wirt- liehe sohafts-
ein- Putz-

fläche 
hei ten 

ha 

13 47 

17 33 

5 24 

7 42 

- -
2 76 

1 74 

105 296 

5 14 

14 50 

11 17 

6 3 

26 67 

11 47 

30 98 

1) Landwirtschaftliche Setriebeteile ge•erblioher Betriebe.- 2) Einachlie8lioh Betriebe der Teich- und Fischzucht sowie Hauptproduktionsrichtung 
"Haltung oder Zucht landwirtsohaftlioher Tiero" (Rinder, Sch"eine, Schafe, Geflügel) auf nur geringer Futtergrundlage aus eigener landwirtschaftlicher 
Erzeugung... 3) Wirtachaftaeinhei ten mit Vfieoen und Weiden in gemeinschaftliche~ Bewirtschaftung und Nutzung und bei der Landwirtschaftezählung 
erfa.Bte Be oi tzeinhei ten mit sonstiger Landwirtschaft auf einer Bodenfläche von O, 5 ha und darüber. 



4. Land- und forstwirtschaftliche Betriebe 1960 nach dem Umfang der landwirtschaftlichen Nutzfläche 

Land ... und 
darunter Betriebe mit landwirtschaftlicher Nutzfläche 

forstwirt- Von den Betrieben mit landwirtschaftlicher Nutzfläche schaft- haben eine landwirtschaftliche Nutzfläche von liehe 
GrHBenklaasen Betriebe insgesamt 

nach der überhaupt 0,01 bio 2 bis 5 bis 10 bis 20 bis 50 ha 
Betriebsfläche unter unter unter unter unter und 

2 ha 5 ha 10 ha 20 ha 50 ha darüber ---
Land- Land- Land- Land- Land- Land- Land-

Bezirke Zahl Zahl wirt- Zahl wirt- Zahl wirt- Zahl wirt- Zahl wirt- Zahl wirt- Zahl wirt-
der l!o- der Be- schart- der echaft- der sohaft ... der echaft- der schaft- der SChaft- der schaft ... triebe- triebe-
l!e- fläche l!e- fläche liehe Be- liehe Be- liehe Be- liehe Be- liehe l!e-
trie- ha trie- ha Nutz- trie- Nutz- trie .. Nutz- trie- Nutz- trie- Nutz- trie-
be be fläche be fläche be fläche be fläche bo fläche be 

ha ha ha ha ha 

0,5 bis unter 2 ha 2 185 2 287 2 162 2 262 1 939 2 162 1 939 - - - - - - -
2 " " 5 ha 612 1 856 598 1 814 1 564 130 210 468 1 354 - - - - -
5 " " 10 ha 351 2 556 347 2 527 2 191 10 6 59 247 278 1 938 - - -

10 " " 20 ha 341 4 930 336 4 862 4 264 2 1 - - 67 602 267 3 661 -
20 " " 50 ha 356 11 219 354 11 162 9 236 1 2 1 4 1 8 74 1 286 277 

50 ha und darüber 56 1 270 52 6 786 3 290 - - - - - - 1 19 23 

Hamburg insgesamt 3 901 30 118 3 849 29 413 22 484 2 305 2 158 528 1 605 346 2 548 342 4 966 300 

Hamburg-Mi t te 15~ 4 216 150 3 869 976 60 51 35 121 }1 232 17 238 5 

Al tona 126 1 272 122 1 259 1 142 53 48 23 71 13 104 13 218 18 

Ei'msbüttel 157 1 287 150 1 223 1 030 76 72 31 93 22 159 11 149 8 

Hamburg-Nord 52 358 44 338 289 24 24 1 20 8 60 1 18 3 

Wandsbek 321 4 475 312 4 460 4 053 123 104 54 163 34 239 28 395 58 

Bergedorf 2 220 11 028 2 216 11 021 9 073 1 660 1 586 220 621 79 557 99 1 451 153 

Barburg 871 7 482 855 7 243 5 921 309 273 158 516 159 1 197 173 2 497 55 

5. Land- und forstwirtschaftliche Belriebe mit 0, 5 ha und mehr Betriebsfläche 
mit Eigenland, Pachtland und sonstigem Land 1960 

Land- und forstwirtschaftliche davon haben 
Größenklassen Betriebe insgesamt 1) nach der eigenes Land 
l!etriebsfläohe 

Zahl Betriebs- landwirt- Zahl Betriebs- Fläche- des Zahl ---
der fläche schaftliehe der fläche eigenen 

Bezirke Nutzfläche Betriebe ha ha Betriebe ha 

0,5 bis unter 2 ha 2 185 2 287 1 939 1 709 1 817 

2 " " 5 ha 612 1 856 1 564 515 1 570 

5 .. .. 1. 5 ha 192 1 176 995 165 1 049 

7.5 " .. 10 ha 159 1 380 1 196 140 1 217 

10 " " 15 ha 198 2 443 2 076 172 2 118 

15 .. .. 20 ha 143 2 487 2 188 116 2 024 

20 " " 30 ha 168 4 073 3 398 132 3 161 

30 " " 50 ha 188 7 146 5 838 136 5 207 

50 " " 100 ha 46 2 832 2 298 38 2 312 

100 ha und darüber 10 4 438 992 9 4 305 

Hamburg insgesamt 3 901 30 118 22 484 3 132 24 780 

Hamburg-Mi tte 154 4 216 1 976 132 4 023 

Altona 126 1 272 1 142 108 1 144 

Eimsbüttel 157 1 287 1 030 129 1 157 

Hamburg-Nord 52 358 289 3'7 305 

Wandsbek 321 4 475 4 053 26·1 3 816 

Bergedorf 2 220 11 028 9 073 1 700 1 555 

Rarburg 871 7 482 5 921 765 6 780 

~
1 l Ohne Landwirtschaft außerhalb der land- und forstwirtpchaftlichen Betriebe. 

Einschließlich sonstigem Land. 
Der Gesamtbetriebsfläche. 

Landes 
ha 

1 350 

1 151 

712 

870 

1 661 

1 606 

2 560 

4 345 

1 821 

4 208 

20 344 

3 845 

875 

994 

244 

2 694 

6 396 

5 296 

~ 
3) der 

Betriebe 

59,0 1 303 

62,0 388 

65,6 120 

63,0 110 

68,0 139 

64,6 104 

62,9 114 

60,8 120 

64,3 32 

94,8 4 

67,5 2 434 

91,2 88 

68,8 62 

71,2 68 

6.8,2 24 

60,2 169 

58,0 1 450 

70,8 573 

Pachtland 

Betriebs-
fläche 

ha 

1 355 

1 181 

735 

956 

1 712 

1 814 

2 726 

4 500 

2 044 

497 

17 520 

731 

925 

509 

230 

3 372 

6 676 

5 077 

liehe Be- liehe 
Nutz- trie- Nutz-
fläche be fläche 

ha ha 

- - -
- - -
- - -
- - -

1 936 - -
900 28 2 371 

8 836 28 2 371 

199 2 135 

591 2 110 

228 2 329 

80 1 87 

1 868 15 1 284 

4 502 5 356 

1 368 1 70 

2) 

Pacht-
~ fläche 3) ha 

937 41 ,o 
10~ 38,0 

404 34,4 
510 37,0 

782 32,0 

881 35,4 

1 513 31. 1 

2 801 39,2 

1 011 35,7 

230 5,2 

9 774 32,5 

371 8,8 

397 ~1 ,2 

293 22,8 

114 31,6 

1 '781 39.8 

4 632 42,0 

2 186 29,2 

113 
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6. Die Viehhaltung in den land- und forstwirtschaftliehen Betrieben 1960 

davon halten 

Pferde Rindvieh 
GröBenklaeaen Land- und nach der darunter darunter 

landwirtsoha!tlichon forshirt- Jungvieh schaftliehe insgesamt Pferde insgesamt Kälber Nutzfläche Betriebe (einschl. 3 Jahre alt (einschl. unter bis unter Kühe -- insgesamt Fohlen) und älter Kälber) 3 Monate alt 2 Jahre alt nur zur 
Bezirke 1) 1) (ohne 1 ~älber) Milchgewinnung 

Betriebe Tiere Betriebe Tiere Betriebe Tiere Betriebe Tiere Betriebe Tiere Betriebe Tiere 

unter 0,5 ha 417 3 3 - - 4 5 - - - - 3 3 

0,5 bis " 2 ha 1 940 45 70 5 5 1}6 243 1 1 7 1} 119 153 

2 " " 5 ha 528 99 153 94 123 278 934 57 77 150 325 251 444 

5 " " 10 ha 346 139 267 134 232 271 2 274 1}} 265 232 934 251 B45 

10 " " 20 ha 342 20B 454 199 345 31B 5 239 192 607 303 2 298 299 1 679 

20 " " 30 ha 1BO 12B 269 122 219 166 3 979 131 4B9 161 1 466 164 1 574 

30 " " 50 ha 120 95 239 95 201 116 4 1}6 93 429 114 1 570 114 1 606 

50 ha und darüber 2B 25 B5 24 69 27 1 BOB 1B 130 25 742 24 703 

Samburg insgesamt 3 901 742 1 540 67} 1 194 1 316 1B 61B 625 1 99B 992 7 34B 1 225 7 007 

Bam bur g-l!i t te 154 42 56 41 52 64 735 17 46 52 35B 57 232 

Altona 126 37 B6 35 BO 49 1 275 23 75 42 4B6 46 474 

Eimsbüttel 157 }} 74 2B 51 50 925 15 77 34 351 43 332 

Hamburg-Nord 52 13 29 11 23 10 134 2 10 5 21 B 4B 

Wandsbok 321 97 243 90 190 1}1 3 003 73 260 103 1 120 11B 1 395 

Bergedorf 2 220 19B 45B 1B5 362 4B1 6 117 211 721 319 2 269 459 2 370 

Barburg B71 322 594 2B3 436 531 6 429 2B4 B09 437 2 743 494 2 156 

Fortsetzung: Tab. 6 

noch• davon halten 

Schweine 

davon Größenklassen 
M&.st- und Hühner Gänse 

nach der 
Jungschweine Enten landwirtschaftlichen insgesamt Sohl acht- 2) 2) 2) (einschl. Ferkel B Wochen Zuchtsauen sohveine Nutzfläche 

Ferkel) unter bis unter 1/2 Jahr alt 1/2 Jahr alt --
B Wochen alt 1/2 Jahr alt und älter Bezirke 

(ohne Ferkel) und älter 
und Zuchteber 1--· 

Betriebe Tiere Betriebe Tiere Betriebe Tiere Betriebe Tiere Betriebe Tiere Zahl der Tiere 

87 399 13 31 73 314 2 6 16 48 1 751 16 20 un.ter 0,5 ha 

776 2 249 92 375 617 1 441 34 94 82 339 12 645 231 431 0,5 bio " 2 ha 

309 2 691 35 338 244 1 274 33 109 60 970 5 B27 58 94 2 " n 5 ha 

232 1 986 50 38B 165 1 062 67 14B 75 3B8 7 368 B7 135 5 " . 10 ha 

272 3 369 84 971 194 1 514 128 367 74 517 14 309 135 150 10 " . 20 ha 

153 1 B61 46 505 112 860 97 229 59 267 7 297 40 76 20 " " 30 ha 

108 1 917 50 594 B3 783 75 239 49 301 4 312 121 85 30 " " 50 ha 

23 1 939 11 216 19 739 14 91 1} B93 5 409 3B 9 50 ha und darüber 

1 960 16 411 381 3 418 1 507 7 987 450 1 283 42B 3 723 58 91B 726 1 000 Hamburg insgesamt 

69 5B8 13 76 55 357 10 23 28 1}2 3 493 27 184 Samburg-Mitte 

48 749 16 141 33 42B 18 42 14 138 2 659 66 27 Altona 

4B 1 508 19 375 34 856 24 111 20 1'66 2 636 132 219 EimsbUttol 

11 349 4 37 6 226 4 29 8 57 350 - 6 Bamburg-liord 

122 3 1B3 39 452 79 850 58 193 47 1 6BB 8 265 109 115 llandsbek 

1 144 5 449 170 1 253 917 3 018 167 422 178 756 27 750 117 114 Bergedorf 

518 4 585 120 1 OB4 3B3 2 252 169 463 133 7B6 13 765 275 335 Barburg 

Außerdem werden in 147 land- und forstwirtschaftliehen Betrieben 1 147 Schafe und in 492 Betrieben B41 Ziegen gehalten. 

1) Rur in Betrieben mit 2 und mehr ha Betriebsfläohe,- 2) Uber 6 Monate alt. 
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7. Die betriebseigenen Schlepperbestände in den land- und forstwirtschaftliehen Betrieben 1960 l) 

Land- u. Zweiachsschlepper 2) Einachesohlepper }) 
Größenklassen forst- darunter mit Von den Zweiachsschleppern davon haben eine nach der wirt- 4) haben eine PS-Leistung von PS-Leistung von 1 and wir ts c ha :l"t li o he n schaftl. ins- ins-

Nutzfläche Betriebe gesamt Anbau- Hydrau- bis 13 bis 18 bis 25 bis 35 ~s gesamt bis über --- ins- mähwerk lik 12 PS 17 PS 24 PS 34 PS m::::r 5 PS 5 PS Bezirke gesamt Betriebe Zahl der Maschinen Betriebe Zahl der l4aachinen 

unter 0,5 ha 417 4 4 - 1 3 - 1 - - 87 95 44 51 
0,5 bis " 2 " 1 940 39 44 1 - 20 6 13 5 - 1 224 1 796 767 1 029 
2 " " 5 " 528 129 138 30 15 57 46 27 7 1 328 525 216 309 
5 " " 10 " 346 208 220 71 30 38 81 61 35 1 160 227 109 118 

10 " " 20 " 342 280 301 155 68 23 77 107 87 4 145 194 111 83 
20 " " 30 " 180 171 223 80 66 10 36 94 68 7 51 62 40 22 
30 " " 50 " 120 117 171 67 67 10 20 45 74 37 21 31 16 15 
50 ha und darüber 28 27 63 2.9 30 3 6 21 16 17 7 9 6 3 

Hamburg i n s g e s a m t 3 901 975 1 164 433 277 164 272 369 292 67 2 023 2 939 1 309 1 630 

Hamburg-Mitts 154 61 69 32 5 15 25 11 15 3 38 53 33 20 
Altona 126 52 63 26 17 8 23 19 13 - 33 41 22 19 
Eimablittel 157 31 39 17 10 4 7 15 11 2 56 66 28 38 ·. 
Hamburg-Nord 52 11 17 7 5 4 4 6 2 1 17 20 9 11 
Wandabek 321 119 167 69 67 25 39 55 36 12 82 105 51 54 
Bergedorf 2 220 349 430 83 106 45 47 150 147 41 1 509 2 259 950 1 309 
Barburg 871 352 379 199 67 63 127 113 68 8 288 395 216 179 

1) Außerdem waren an der Verwendung von Zwei- bzw. Einachsschleppern in gemeinschaftlichem Besitz mit anderen Betrieben, im Lohn-
verfahren oder auf genossenaohaftlicher Grundlage und in Naohbarechaftehilfe 245 Betriebe beteiligt.- 2) Vierrad- und Ketten-
schlepper einsohl. Geräteträger.- 3) u.a. einachsige Motorgeräte (-hacken, -fräsen) ohne Einzweokmotormäher.- 4) Nur für 
Betriebe mit 2 und mehr ha Betriebafläohe. 

8. Die Arbeitskräfte in den landwirtschaftlichen Betrieben im Mai 1960 1) 

davon 
Familieneigene Arbeitskräfte 2) Familienfremde Arbeitekräfte Grllßenklaaaen ... 

Ar- davon nach der .<:: davon im landwirt·aohaj"tliohen Betrieb oder Haushai t 0 beits-landwirtsohaftliohen ~ insgesamt 3) der. .... kräfte voll- regelmäßig teil- unregelmäßig .<:: ins- in llutzfläohe 0 ins- beschäftigt beschäftigt 4) beschäftigt 5) llioht---- " gesamt Stän- Kost .. gesamt stän-Bezirke "' :Be- Familie~- Be- Familien- Be- Familien- Be- Familien- 6) dige und 
triebe- ange- triebs- ange- triebe- ange- ti"iebs- ange- Woh- Uge 
inhaber hllrige inhaber hllrige inhaber hllrige inhaber h6rige nung 

0,01 bis unter 2 ha m. 3 332 1 846 838 1 195 564 341 191 310 63 646 549 189 99 .... 3 307 412 2 582 306 2 051 67 424 39 107 313 194 75 ·119 
zus. 6 639 2 258 3 420 1 501 2 615 408 615 349 190 961 743 264 218 

2 .. .. 5 .. m. 1 035 447 255 345 181 61 43 41 31 "3 243 99 90 .... 962 68 697 49 545 13 121 6 31 197 119 38 76 zus. 1 997 515 952 394 726 74 164 47 62 530 362 137 168 
5 .. .. 10 " m. 847 289 191 245 143 31 31 13 17 367 306 55 61 .... 659 40 453 31 376 1 56 8 21 166 110 19 56 zus. 1 506 329 644 276 519 32 87 21 38 533 416 74 117 

10 " " 20 II m· 799 307 208 271 181 23 18 13 9 284 240 150 44 .... 696 32 517 21 441 6 66 5 10 147 64 42 83 
zus. 1 495 339 725 292 622 29 84 18 19 431 304 192 127 

20 .. .. 30 " m· 518 165 112 156 96 5 11 4 5 241 208 95 33 .... 416 14 281 10 240 2 36 2 5 121 70 24 51 
zua. 934 179 393 166 336 7 47 6 10 362 278 119 84 

30 " " 50 " m. 389 111 80 102 70 5 6 4 4 198 134 98 64 ..... 322 8 175 5 146 2 25 1 4 139 41 30 98 zus. 711 119 255 107 216 7 31 5 8 337 175 128 162 
50 ha und derüber m. 204 17 10 15 10 1 1 - 177 138 43 39 .... 120 3 24 3 20 - 4 - - 93 31 12 62 

zus. 324 20 34 18 30 1 4 1 - 270 169 55 101 
m. 7 124 3 182 1 694 2 329 1 245 467 300 386 149 2 248 1 818 729 430 Hamburg insgesamt .... 6 482 577 4 729 425 3 819 91 732 61 178 1 176 629 240 547 zus. 13 606 3 759 6 423 2 754 5 064 558 1 032 447 .327 3 424 2 447 969 977 

Hamburg-Uitte m. 240 108 67 82 40 17 16 9 11 65 48 26 17 ... 233 38 157 21 117 12 35 5 5 38 16 7 22 
zus. 473 146 224 103 157 29 51 14 16 103 64 :n 39 

Altona m· 310 104 46 59 37 25 8 20 1 160 128 38 32 .... 219 12 133 7 99 3 30 2 4 74 50 20 24 
zus. 529 116 179 66 136 28 38 22 5 234 178 58 56 

Eimsblittel m· 425 120 47 75 40 25 6 20 1 258 233 41 25 .... 249 20 146 12 114 7 29 1 3 63 70 16 13 zus. 674 140 193 87 154 32 35 21 4 341 303 57 38 
Hamburg-llord m. 239 28 9 13 7 10 1 5 1 202 150 6 52 .... 123 6 30 2 20 3 8 1 2 87 42 2 45 zus. 362 34 39 15 27 13 9 6 3 289 192 8 97 
Wandsbek m• 857 248 102 171 87 42 8 35 7 507 461 97 46 .... 654 36 316 20 263 5 39 11 14 302 161 27 121 

zus. 1 511 284 418 191 350 47 47 46 21 809 642 124 167 
Bergedorf m. 3 556 1 859 1 064 1 436 780 235 198 188 86 633 471 342 162 .... 3 611 344 2 894 273 2 334 46 450 25 110 373 171 113 202 

zus. 7 167 2 203 3 958 1 709 3 114 281 648 213 196 1 006 642 455 364 
Barburg m. 1 497 715 359 493 254 113 63 109 42 423 327 179 96 .... 1 393 121 1 053 90 872 15 141 16 40 219 99 55 120 

zus, 2 820 836 1 412 583 1 126 128 20~ 125 82 642 426 234 216 

1) Ohne Arbeitskräfte in Forstbetrieben.- 2) Nur Personen im Alter von 14 Jahren und darüber.- 3) Einschl. Verwandte des 
lletriebsinhabers, die mit ihm im gemeinsamen Haushalt leben.- 4) Den ganzen Monat rogelmäßig einen Teil des Tages besohäftigt.-
5) llur einen Teil des Monats oder unregelmäßig beschäftigt.- 6) Einsohl, Verwandte des Betriebsinhabera, die nioht mit ihm 1m 
gemeinsamen Haushalt leben, 
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9. Die Betriebe mit erwerbsmäßigem Anbau von Gartengewächsen zum Verkauf 1961 nach ihrer Betriebsart 

Betriebe mit erwerbe- davon sind nach ihrer Betriebsart 

mäßigem Anbau von Reine Gartenbaubetriebe Landwirtschaftliche Sonstige 
Größenklassen Gartengewächsen Gar tenbaube triebe mit Landwirtschaft Batriebe 

für den Verkauf (90 bis 100/&) (50 bis u:1 tsr 90/&) (bis 50/&) 
Betriebe 

nach der land- 2) 
wirtschaftlichen insgeeämt 1) 1) 1) 

Nutzfläche -- Land- Land- Land- ·Land- Land-
Bezirke Zahl wirt- Gärtne- Zahl wirt- Gärtne- Zahl wirt- G!lrtne- Zahl wirt- Gärtne- Zahl wirt- Gärtns-

-- der schaft- rieche dar sohaft- rieche dar sohaft- rieche der sohaft- risohe der sohaft- rieche 
Ausgewählte Stadt teile Be- liehe !Iutz- Ba- lioho Nutz- Be- liehe Nutz- Ba- liehe Nutz- Be- liehe Nutz-

trie- Nutz- fläche trie- Nutz- fläche trie- Nutz- fläche tria- Nutz- fläche tria- Nutz- fläche 
ba fläche ha be fläche ha ba fläche ha ba fläche ha be fläche ha 

ha ha ha ha ha 

unter 0,5 ha 977 260 233 437 131 121 14 4 3 - - - 526 125 109 

0,5 bio " 1 ha 757 550 484 681 496 448 30 23 19 7 5 1 39 26 16 

1 " " 2 ha 911 1 264 1 044 851 1 179 993 43 62 43 9 13 4 8 10 4 
2 " " 5 ha 459 1 362 859 313 861 649 118 408 197 28 93 13 - - -
5 " " 7,5 ha 133 817 341 30 183 130 73 447 184 30 187 27 - - -
7.5 " " 10 ha 113 972 360 18 147 117 61 533 205 34 292 38 - - -

10 " " 20 ha 264 3 733 1 100 17 222 178 128 1 746 740 119 1 765 182 - - -
20 ha und darüber 174 5 148 580 9 259 198 14 412 150 151 4 477 232 - - -

Hamburg insgesamt 3 788 14 106 5 001 2 356 3 478 2 834 481 3 635 1 541 378 6 832 497 573 161 129 

HambuTg - M 1 t t e 162 618 327 84 177 140 40 289 151 10 144 29 28 8 7 
darunter 

Billstadt 18 123 28 7 6 5 - - - 8 117 23 3 0 0 
Finkenwerder 134 478 284 70 158 122 39 286 149 2 27 7 23 7 6 

Altona 76 142 87 64 90 82 1 3 1 4 46 2 7 3 2 
darunter 

Osdorf 13 75 40 11 43 39 - - - 2 32 1 - - -
Nienstedten 9 19 19 9 19 19 - - - - - - - - -
Sülldorf und Ieerbrook 10 18 5 8 5 4 1. 3 1 1 10 0 - - -

E 1"' s b Q t t • 1 96 135 96 75 92 80 4 23 10 4 18 4 13 2 2 
darunter 

Lokstodt 15 5 5 13 5 5 - - - - - - 2 0 0 
Niendorf 21 30 17 15 14 13 - - - 3 15 4 3 1 0 
Sahnelson 22 54 34 16 32 26 3 20 8 1 2 0 2 0 0 
Eidolstsd t 18 36 30 16 32 27 1 4 3 - - - 1 0 0 

Hamburg-No r d 45 62 40 39 39 36 1 1 1 1 21 2 4 1 1 
darunter 

Ohlsdorf 5 11 9 5 11 9 - - - - - - - - -
FuhlsbUttel 7 1 1 7 1 1 - - - - - - - - -
Längenhorn 10 40 18 9 18 16 - - - 1 22 2 - - -

w·andsb e k 210 466 264 163 261 216 8 48 26 10 150 16 29 7 6 
darunter 

Farmsen 17 38 29 15 24 22 1 13 6 - - - 1 1 1 
Bramfeld 35 73 30 26 22 22 3 10 6 1 40 1 5 1 1 
Rahletedt 40 56 20 28 17 14 - - - 2 37 4 10 2 2 

Berge da r f 2 535 6 155 2 488 1 689 2 152 1 760 207 1 108 362 212 4 776 269 427 119 97 
darunter 

LohbrUggs 23 155 41 10 14 13 6 68 19 4 73 9 3 0 0 
Bergedorf 24 56 44 18 55 42 2 0 1 - - - 4 1 1 

Curslaok 246 727 188 166 213 146 8 23 6 21 478 28 51 13 8 
Al tengam.me 265 1 007 177 130 146 103 31 96 31 36 745 25 68 20 18 
Neuengamme 365 939 284 254 322 235 9 29 13 23 564 20 79 24 16 
Kirohwerder 1 016 1 941 861 699 740 683 74 294 94 44 853 54 199 54 50 

Vierlande zusammen 1 892 4 614 1 530 1 249 1 421 1 167 122 442 144 124 2 640 127 397 111 92 

Ochsenwerder 217 839 345 177 323 240 24 264 77 11 251 27 5 1 1 
Roi tbrook 59 421 71 28 45 36 14 35 16 14 341 19 3 0 0 
Allermöhe 103 806 130 61 80 69 9 18 11 26 705 48 7 3 2 
Billwerder 39 574 42 14 21 19 - - - 22 550 22 3 3 1 
Meerfleet 63 281 93 47 69 64 6 30 1} 9 182 16 1 0 0 
Tatenberg 50 208 102 43 72 60 6 1}6 42 - - - 1 0 0 
Spadenland 65 201 90 42 52 50 18 115 39 2 34 1 3 0 0 

Marschlande zusammen 596 3 330 873 412 662 538 77 598 198 84 2 063 133 23 7 4 

Vier- und Marschlande 
insgesamt 2 488 7 944 2 403 1 661 2 OB} 1 705 199 1 040 342 208 4 703 260 420 118 96 

Barburg 664 4 528 1 699 242 667 520 220 2 163 990 137 1 677 175 65 21 14 
darunter 

Neuland 42 387 17 6 3 2 4 16 4 30 367 10 2 1 1 
\7ilhelmsburg 141 629 185 79 145 119 18 96 25 39 386 40 5 2 1 
Al tonwarder 47 }04 95 11 24 18 17 140 44 1} 139 32 6 1 1 
Moorburg 74 671 114 12 23 9' 21 222 55 29 422 48 12 4 2 
Francop 56 552 269 10 11 9 }6 434 230 7 106 29 3 1 1 
Nauenfelde 2}2 1 618 902 86 366 280 117 1 221 609 5 21 6 24 10 7 
Cra.nz 17 49 42 8 21 19 4 27 22 - - - 5 1 1 

2
1 ) Der gesamten Verkaufserlöse 41;u3 Gart.enbau. 

) Nebenerwerblioher Verkau.f'aanbau bei nichtlandwirtschaftlicher Haupterwerbsquelle des Betriebsinhabers. 
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Bodennutzung und Ernte 

13. Die Hauptarten der Bodennutzung und der Anbau auf dem Ackerland 196011 nach der Bodennutzungserhebung 

Bezirke 

Bodennutzung, Fruchtarten Bamburg Altona Eims- Hamburg- Wandsbek Bergedorf Herburg Hamburg 
Mitte büttel Nord insgesamt 

Hektar 

Hau2tarten der Bodennutzun& 

Ackerland 418 475 462 199 2 690 6 425 1 657 12 326 
Gartenland 

a~ Haus- und Kleingärten 1 449 1 513 1 431 1 123 3 149 870 2 436 12 571 
b private Parkanlagen, Rasenflächen usw. 40 261 100 112 284 55 104 956 

Obstanlagen 301 13 12 5 45 209 1 211 1 796 
Bawlischulen 4 47 47 23 56 20 19 216 
Wiesen 

a~ mit einem Schnitt 11 185 83 12 331 554 890 2 138 
b mit zwei und mehr Schnitten 47 6 88 12 76 299 519 1 047 
c Streuwiesen (nur zur Streugewinnung) 5 - 9 9 22 108 11 230+ 

Viehweiden 
a~ reiche und gute Weiden 19 20 51 2 76 237 157 562 
b mittlere Weiden 142 372 244 50 741 1 365 1 392 4 306 
c geringe Weiden 15 31 44 7 121 271 172 661 

Korbweidenanlagen 5 - - 0 - 4 0 9 

Landwirtschaftliche Nutzfläche 2 522 2 923 2 571 1 554 8 197 10 417 8 634 36 818 
Waldflächen, Forsten und Holzungen 2) 680 370 259 71 991 107 1 433 3 917 
Unkultivierte Moorflächen 37 38 89 0 322 56 199 741 
Öd- und Unland 132 176 49 12 241 1 204 1 578 3 392 
Gebäude und Hofflächen 2 629 1 840 1 428 1 903 2 512 1 354 1 921 13 587 
Wegeland und Eisenbahnen 1 247 739 688 856 1 429 1 145 1 297 7 401 
Gewässer (Flüsse, Teiche, Gräben usw.) 2 900 103 88 174 200 1 031 1 147 6 243 
Friedhöfe und öffentliche Parks 293 762 111 761 309 85 179 2 500 
Flug-, Ubunge- und Sportplätze 138 175 57 466 420 28 58 1 342 

Wirtechartsfläche z u s a m m e n 10 578 7 726 5 340 5 797 14. 627 15 427 16 446 75 941 
Dagegen 1958 1) 10 346 7 732 5 305 5 801 14 568 15 495 16 567 75 814 

Bestellun& des Ackerlandes 

Getreide und Hülsenfrüchte 235 274 236 11 1 421 2 711 689 5 646 
davon 

Winterroggen 99 185 133 34 695 696 293 2 135 
Sommerroggen 4 4 15 1 12 12 32 80 
Winterweizen 39 8 11 2 52 767 53 932 
Sommerweizen 11 1 - 3 28 134 50 227 
Wintergerste 13 6 - 9 90 316 15 449 
Sommergerste 25 7 36 9 184 104 23 390 
Hafer 23 1 12 14 115 332 126 629 
Hanggetreide 23 55 27 4 240 314 94 757 
Körnermaie - - 0 - 5 1 0 6 
Speiseerbsen 

~ zum Ausreifen bestimmt 
- - - 0 0 2 1 3 

Futtererbsen - - - - - - - -
Speisebohnen - - - - - 5 0 5 
Ackerbohnen 1 - - - - 22 0 23 
Wicken 0 - - - - 1 - 1 
Süßlupinen 0 1 - - - 1 - 2 
Hülsenfruchtgemenge und Mischfrucht 0 - - - - 3 - 3 
Sonstige Arten von Getreide u.Hülsenfrüchten 0 - - 2 - 1 2 4 

Hackfrüchte 107 118 103 45 601 695 524 2 193 
davon 

Frühkar.toffeln 12 1 3 4 21 98 47 186 
Mittelfrühe Kartoffeln 44 53 34 16 215 95 113 570 
Spätkartoffeln 16 20 30 11 111 110 136 434 
Zuckerrüben 1 - 0 - 42 12 10 65 
FutterrÜben 27 27 22 5 99 325 182 687 
Kohlrüben 5 17 13 7 107 41 22 212 
Futtermöhren - - 0 1 - 1 1 3 
Sonstige Hackfrüchte 2 0 1 1 6 13 13 36 

Gemüse, Erdbeeren und sonstige Gartengewächse 31 42 51 53 248 2 314 320 3 125 
Handelsgewächse 1 1 2 0 24 50 20 98 
Futterpflanzen 31 35 41 16 355 534 76 1 058 

davon 
Klee (in Reinsaat und gemischter Anbau ver-
schiedener Kleearten und von Klee und Gras) 19 16 5 1 211 253 39 544 
Luzerne 2 - 1 - 2 - - 5 
Ackerwiesen 7 10 2 4 53 173 19 268 
Ackerweiden 3 7 3 - 64 91 12 180 
Sonstige Futterpflanzen 0 2 30 11 25 17 6 91 

Zum Unterpflügen bestimmte Hauptfrüchte - 1 - - 11 6 3 21 
Schwarzbrache 4 4 29 8 30 55 25 155 

Ackerland zusammen 418 475 462 199 2 690 6 425 1 657 12 326 
Dagegen 1958 1) 441 534 543 243 3 044 6 323 1 789 12 917 

1) 1959 un.d 1961 bis 1964 fanden keine Bodennutzungserhebungen statt; gem. § 11 des Gesetzes über Bodennutzungserhebung 
und Ernteberichterstattung vom 3. Dezember 1958 werden Bodennutzungserhebungen in Hamburg nur durchgeführt, wenn sie 
in den anderen Ländern des Bundes allgemein (total) durchgeführt werden. 

2) Darunter 668 ha außerhalb Hamburgs belegene, vom Forstamt bzw. anderen Körperschaften bewirtschaftete Waldfläohen. 
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14. Ernteflächen und Ernteerträge wichtiger Fruchtarten 1956 bis 1958 und 19601) 2) 

1956 1957 1958 1960 

Fruchtarten Ernte- Ertrag in dz Ernte- Ertrag in dz Ernte- Ertrag in dz Ernte- Ertrag in dz 

fläche ins- fläche ins- fläche ins- fläche ins-
ha vom ha vom ha vom ha vom 

ha gesamt ha gesamt ha gesamt ha gesamt 

G e t r e i d e 

Winterroggen 2 ~~1 26,4 61 5~8 2 ~61 26,7 6~ 0~9 2 289 24,7 56 562 2 1~5 27,0 57 648 
Sommerroggen 117 2~, 1 2 702 82 2~,0 1 886 102 21 '7 2 21~ 80 2~,5 1 88~ 

Roggen zusammen 2 448 26,2 64 240 2 443 26,6 64 925 2 ~91 24,6 58 775 2 215 26,9 59 5~1 

Winterweizen 614 ~1 '7 19 464 696 ~2,9 22 898 722 25,4 18 ~62 932 32,0 29 824 
Sommerweizen 236 30,3 7 151 233 28,2 6 573 321 24,1 7 736 227 29,2 6 628 

Weizen zusammen 850 31 ,3 26 615 929 31 '7 29 471 1 043 25,0 26 098 1 159 31 ,5 36 452 

Wintergerste 227 30,5 6 923 309 32,6 10 073 311 29,1 9 053 449 ~0,5 13 694 
Sommergerste 154 26,8 4 127 218 27,9 6 082 366 26,5 9 699 390 27,5 10 729 

Gerste zusammen 381 29,0 11 050 527 30,7 16 155 677 27.7 18 752 839 29,1 24 422 

Wintermenggetreide 13 28,1 365 18 28,3 510 23 25,2 580 32 26,5 849 
Sommermenggetreide 968 25,8 24 974 816 25,2 20 563 796 23,4 18 626 725 23,4 16 969 

Menggetreide zusammen 981 25,8 i5 339 834 25,3 21 07} 819 23,5 19 206 757 23,5 17 818 

Hafer 1 113 25,5 28 381 1 052 25,4 26 721 856 26,4 22 598 629 28,8 18 118 

Getreide insgesamt 5 773 27,0 155 625 5 785 27,4 158 345 5 786 25,1 145 429 5 599 27,9 156 341 

Hüleenf rüohte 

Speiseerbsen 1 20,3 20 0 1 20,4 20 3 20,6 62 

Speisebohnen 3 21,8 65 2 21,2 42 3 19,7 59 5 21 ,2 106 

Ackerbohnen 71 22,3 1 583 51 23,4 1 193 39 22,1 862 23 21 .5 494 

Wicken 0 1 19,4 19 0 . 1 20,0 20 

Süßlupinen 0 1 18,7 19 1 17,6 18 2 18,4 37 

Hülsenfruchtgemenge und 
Mischfrucht 24 23, 3. 559 20 27,0 540 10 23,2 232 3 21,1 63 

H a c k f r ü c h t e 

Frühkartoffeln 279 168,6 47 028 241 160,9 38 780 219 167,6 36 704 186 141 ,s 26 374 
Spätkartoffeln 1 402 251 '1 352 042 1 328 226,2 300 394 1 186 182,9 216 929 1 004 222,4 223 290 

Kartoffeln zusammen 1 681 237,3 399 070 1 569 216,2 339 174 1 405 180,5 253 633 1 190 209,8 249 664 

Zuckerrüben 95 318,0 30 210 86 338,2 29 085 89 328,9 29 272 65 350,6 22 789 

Futterrüben 785 368,4 289 194 725 439,5 318 638 718 430,9 309 386 687 477.5 328 043 

Kohlrüben 342 375,0 128 250 357 373,4 133 304 348 398,5 138 678 212 289,4 61 353 

Futtermöhren 6 251,2 1 507 10 263,9 2 639 7 271.7 1 902 3 285,3 856 

R a u h f u t t e r 

Klee, auch im Gemisch mit 
Gräsern 550 66,3 36 465 575 66,6 38 295 586 63,5 37 211 544 64,9 35 306 

Luzerne 15 70,0 1 050 11 66,4 730 13 64,2 834 5 62,0 310 

Wiesen 3 646 58,7 214 020 3 599 57,9 208 382 3 587 62,6 224 546 3 185 58,9 187 597 

Ackerwiesen 289 52,1 15 057 314 55,6 17 458 360 58,2 20 952 268 58,2 15 598 

1) 1956 bis 1958 Ernteflächen und-erträgebei Getreide und Kartoffeln, 1960 Ernteerträge nach den Ergebnissen der "Beson
deren Flächen- und Ertragsermittlung".- 2) Für 1959 und 1961 bis 1964 liegen keine Ergebnisse für Ernteflächen und -men
gen vor (gem. § 11 des Gesetzes über Bodennutzungserhebung und Ernteberichterstattung vom 3. Dezember 1958 finden Boden
nutzungserhebungen in Hamburg nur statt, wenn sie in den Länderndeo Bundes allgemein (total} durchgeführt werden}. 
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.15. Anbauflächen und Ernteerträge von Gemüse und Erdbeeren auf dem Freiland 1957, 1958, 1961 und 19641
) 

1957 1958 1961 1964 

Gemüsearten Anbau- Ertrag in dz Anbau- Ertrag in dz Anbau- Ertrag in dz Anbau- Ertrag in dz 
fläche vom ins- fläche vom ins- fläche vom ins- fläche vom ins-

ha 2) ha gesamt ha ha gesamt ha ha gesamt ha 2) ha gesamt 

Frühweißkohl 83 299,4 24 850 75 306,5 22 988 7i 304,0 23 408 77 312,8 24 086 
Herbeheißkohl 36 483,9 17 420 30 407,1 12 212 33 422,0 13 926 33 367,7 12 134 
Dauerweißkohl 92 402,5 37 029 70 390,5 27 335 49 387,1 18 968 49 381,4 18 689 

Weißkohl zusammen 211 375,8 79 299 175 357.3 62 535 159 354,1 56 302 159 345.3 54 909 

Frührotkohl 22 219,0 4 818 21 226,1 4 748 37 218,6 8 088 37 256,6 9 494 
Herbstrotkohl 33 306,3 10 108 28 288,3 8 073 31 292,9 9 080 31 314,0 9 734 
Dauerrotkohl 45 255,5 11 497 41 251,8 10 324 44 272,9 12 008 44 279.7 12 307 

Rotkohl zusammen 100 264,2 26 423 90 257,2 23 145 112 260,5 29 176 112 281,6 31 535 

Frühwirsingkohl 154 253,5 39 039 130 264,8 34 424 124 260,3 32 277 124 265,2 32 885 
Herbstwirsingkohl 18 304,1 5 474 15 284,4 4 266 17 261,6 4 447 17 286,5 4 905 
Dauerwirsingkohl 3 261,1 843 3 282,2 848 7 260,3 1 822 7 279,1 1 954 

Wirsingkohl zusammen 175 259,2 45 356 148 267,1 39 538 148 260,4 38 546 148 268,5 39 744 

Grünkohl 104 184,,1 19 151 101 183,3 18 513 112 230,1 25 771 112 212,7 23 822 

Rosenkohl 136 117,9 16 268 136 112,3 15 273 130 167,5 21 775 "130 146,4 19 032 

Frühblumenkohl 189 218,7 41 334 176 220,2 38 755 175 211,0 36 925 175 250,0 43 750 
Spätblumenkohl 140 200,5 28 070 127 193,7 24 600 98 188,2 18 444 98 206,8 20 266 

Blumenkohl zusammen 329 211,0 69 404 303 209,1 63 355 273 202,8 55 369 273 234.5 64 016 

Frühkohlrabi 63 179,1 11 283 61 185,2 11 297 98 235,0 23 030 98 224,2 21 972 
Spätkohlrabi 10 194,8 1 948 10 184,4 1 844 26 203,6 5 294 26 178,8 4 649 

Kohlrabi zusammen 73 181,2 13 231 71 185,1 13 141 124 228,4 28 324 124 214,7 26 621 

Frühjahrskopfsalat 102 164,8 16 810 96 167,8 16 109 118 190,4 22 467 118 175,1 20 662 
Sommer- und Herbstkopfsalat 87 160,0 13 920 92 151,9 13 977 106 143,2 15 179 106 142,8 15 137 
Winterkopfsalat 4 118,0 472 1 100,1 100 0 135,0 0 155,0 43 

Kopfsalat zusammen 193 161,7 31 202 169 159.7 30 186 224 168,1 }7 646 224 160,0 35 842 

Feldsalat 6 100,6 604 5 93,2 466 5 82,0 410 5 91,8 459 
Winterendivien 4 164,0 656 4 153,5 614 4 185,9 744 4 169,6 678 

Frühjahrsspinat 144 133,3 19 195 145 124,7 18 082 163 186,9 30 465 163 166,5 30 400 
Herbstspinat 40 163,2 6 529 50 151,2 7 560 92 141,0 12 972 92 140,2 12 898 
Winterspinat 6 100,5 804 2 90,0 160 2 126,4 257 2 159,1 318 

Spinat zusammen 192 136,2 26 528 197 131 ,1 25 822 257 170,0 43 694 257 169,7 43 616 

Frühe Mähreit 49 185,4 9 085 47 193,6 9 099 50 224,7 11 235 50 206,1 10 305 
Späte Möhren 81 321,3 26 027 79 313,9 24 798 77 295,9 22 764 77 304,4 23 439 

Möhren. zusammen 130 270,1 35 112 126 269,0 33 897 127 267,9 34 019 127 265,7 33 744 

Rote Bete 4 225,2 901 3 235,5 707 4 226,2 905 4 272,2 1 069 
Meerrettich 29 85,2 2 471 27 84,5 2 282 31 75,6 2 344 31 108,0 3 348 
Schwarzwurzeln 6 123,2 739 7 123,5 865 4 99,2 397 4 122,6 490 

Sellerie 163 204,1 33 265 157 201,2 31 588 168 241,7 40 606 168 218,1 36 641 
Porree 154 215,0 33 111 152 191,6 29 123 163 256,0 41 728 16~ 212,1 34 572 

Steckspeisezwiebeln 7 151.4 1 060 6 137,8 827 7 194,6 1 362 7 220,4 1 543 
Saatspeisezwiebeln• 

Frühjahrsaussaat 2 161,6 323 2 149,5 299 3 178,8 536 3 180,6 542 
Spätaussaat (Winterzw,) 1 154,6 155 0 . - - - - - -

Saatspeisezwiebeln zusammen 3 159,3 478 2 149.5 299 3 178,8 536 3 180,6 542 
Zwiebeln insgesamt 10 153,8 1 538 8 140,8 1 126 10 189,8 1 898 10 208,5 2 085 

Spargel (ertragfähiger) 4 23,0 92 3 22,1 66 7 41 ,o 287 7 22,9 160 
Grüne Pflückerbsen 12 92,5 1 110 12 94,2 1 130 71 118,9 8 442 71 107,6 7 640 

Buschbohnen 143 118,5 16 946 134 110,0 14 744 109 109,5 11 936 109 132,2 14 410 
Stangenbohnen 33 131,8 4 349 30 125,2 3 755 34 133,0 4 522 34 186,3 6 334 

Grüne Pflückbohnen zusammen 176 121,0 21 295 164 112,8 18 499 143 115,1 16 458 143 145,1 20 744 

Dicke Bohnen 27 114,2 3 083 26 122,9 3 195 26 143,0 3 718 26 112,5 2 925 

Einlegegurken 20 134,8 2 696 18 130,3 2 346 20 108,4 2 168 20 139.9 2 798 
Schälgurken 20 1'!7,6 3 552 20 154,8 3 095 13 151,1 1 964 13 192,4 2 501 

Gurken zusammen 40 156,2 6 248 38 143,2 5 441 33 125,2 4 132 33 160,6 5 299 

Rharbarber 142 225,0 31 950 134 234,9 31 477 123 251,3 30 910 123 303,4 37 318 
Tomaten 214 194.7 41 672 200 204,7 40 940 185 258,5 47 823 185 241,0 44 585 
Sonstige Gemüsearten 36 175,9 6 331 29 172,9 5 015 39 186,4 7 270 39 195.1 7 609 

Gemüse i n s g e s a m t 2 672 204,7 547 040 2 505 198,8 497 939 2 682 215,8 578 694 2 682 215,7 578 523 

Erdbeeren 
ertragfähige Pflanzen 247 53,1 13 116 251 65,0 16 315 221 74,1 16 376 221 78,4 17 326 
Neupflanzungen 99 99 . 103 . 103 . 

1) Für 1959, 1960, 1962 und 1963 liegen keine Ergebnisse über Anbauflächen und Erntemengen vor (gem, § 11 dosGesetzesüber 
Bodennutzungserhebung und Ernteberichterstattung vom 3, Dezember 1958 finden Bodennutzungserhebungen in Hamburg nur statt, 
wenn sie in den Ländern des Bundes allgemein (total) durchgeführt werden), 

2) Flächen nach der Gemüsehaupterhebung 1961. 



16. Der Bestand an Obstbäumen 1951 und 1958 

1951 1958 

Obstarten darunter darunter 

- Zahl der davon stehen auf 
Zahl der davon stehen auf 

Baumformen 
Obstbäume er trag- Standortgruppe Obstbäume ertrag- Standortgruppe insgesamt fähige insgesamt fähige 

A 1) B 2) A 1) B 2) 

Apfelbäume 

Hoch-, Halb- und Viertelstämme 742 022 588 520 4}8 782 149 738 828 076 668 990 488 748 180 242 
Buschbäume 267 914 216 1}0 180 008 }6 122 2}7 }81 185 805 149 }79 }6 426 
Spindeln, Spaliere 1}6 178 11} 652 108 0}0 5 622 91 755 84 746 19 902 4 844 

Zusammen 1 146 114 918 }02 726 820 191 482 1 16} 212 9}9 541 718 029 221 512 

Birnbäume 

Hoch-, Halb- und Vierteletämme }}5 4}5 289 478 2}4 944 54 5}4 }25 466 284 661 2}8 76} 45 898 
Buschbäume 60 158 49 650 46 095 } 555 46 }40 }7 960 }5 917 2 04} 
Spindeln, Spaliere }6 960 }1 4}2 }1 185 247 27 454 24 678 24 598 80 

Zusammen 4}2 55} }70 560 }12 224 58 }36 }99 260 }47 299 299 278 48 021 

Kernobstbäume i n s g e s a m t 1 578 667 1 288 862 1 0}9 044 249 818 1 562 472 1 286 840 1 017 }07 269 5" 
t 

Quittenbäume 19 481 17 766 16 477 1 289 15 750 14 096 1} 141 955 
SUBkirschbäume 72 02} 61 506 55 }74 6 1}2 82 473 69 699 64 0}2 5 667 
Sauerkirschbäume 268 842 2}3 822 22} 62} 10 199 25} 142 22} 410 212 025 11 385 
Pflaumen- und Zwetechenbäume 409 920 "9 575 215 650 12} 925 346 974 }05 194 223 }35 61 659 
Mirabellen- und Reneklodenbäume 19 685 17 484 14 420 } 064 15 177 13 1}7 11 201 1 936 
Aprikosenbäume 2 086 1 647 1 618 29 2 0}3 1 722 1 704 18 
Pfirsichbäume 45 198 36 000 34 040 1 960 }0 423 26 138 25 286 852 

Steinobstbäume zus~en 837 235 101 800 561 202 146 598 745 972 653 }96 550 724 102 672 

Walnußbäume 5 816 4 863 4 309 554 6 267 4 922 4 }80 542 

Obstbäume i n e g e e a m t 2 421 718 2 001 525 1 604 555 396 970 2 314 711 1 945 158 1 572 411 372 747 

2
1l Obstbäume in Haue- und Kleingärten einschließlich Schrebergärten. 

Obstbäume auf Ackerland, Wiesen und Weiden sowie in geschlossenen Obstanlagen (Plantagen). 

17. Die Obsternten 1962 bis 1964 

Ertragfähige Ertrag 
Obstbäume bzw. je Baum 2) inegeaamt Obstarten Sträucher 

1) 1962 1963 1964 1962 1963 1964 
Stück kg dz 

Kernobst 

Äpfel 939 541 41,2 44,1 43,1 381 501 414 138 405 289 
Birnen }47 299 35,0 }5,5 40,5 121 555 123 159 140 692 
Kernobst zusammen 1 286 840 39,6 41,8 42,4 509 056 5}7 297 545 981 

Steinobst 

Süßkirschen 69 699 26,9 30,2 32,4 18 749 21 049 22 582 
Sauerkirschen 223 410 19,5 18,9 22,3 43 565 42 224 49 820 
Pflaumen, Zwetschen 305 194 17,6 30,5 28,8 5} 714 93 084 87 896 
Mirabellen, Renekloden 13 137 14,9 20,5 19,3 1 957 2 693 2 535 
Aprikosen 1 722 6,9 8,4 9,7 119 145 167 
Pfirsiche 26 138 6,3 8,2 11,6 1 647 2 143 3 032 
Steinobst zusammen 639 300 18,7 25,2 26,0 119 751 161 }38 166 032 

Schalenobst 

Walnüsse 4 922 13,2 11,3 13,2 650 556 650 

Baumobst i n s g e e a m t 1 931 062 32,6 36,2 36,9 629 457 699 191 712 663 

Beerenobst 

Johannisbeeren 1 282 639 2,6 3,0 4,0 B 558 38 752 51 851 
Stachelbeeren 982 902 2,6 2,7 4,2 25 555 26 538 41 282 
Himbeeren ~qm~ 471 770 1,4 2,0 2,1 6 605 9 435 9 907 
Erdbeeren ha 68,7 88,6 78,4 . 

1) Baumobst nach den Ergebnissen der Obstbaumzählung 1958; Beerenobst (ohne Erdbeeren) nach den Ergebnissen der 
Obstbaumzählung 1951.- 2) Johannis- und Staobelbeerena Ertrag je Strauch; Himbeeren• Ertrag je qm; Erdbeeren• Er
trag je Ha in dz. 
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Viehwirtschaft 1l 

18. Der Viehbestand am 3. Dezember 1963 Z) 

Rindvieh Schweine Federvieh 

darunter darunter 
Jung- Kühe und Jung- Zucht- Schlacht-Stadtteile Pr erde vieh Färsen achweine achweine Schafe Ziegen Gänse Bienen-

-- ins- 3 Mon. ins- sauen Hühner vBlker 
8 Wochen 1/2 Jahr 1/2 Jahr 3) und 

Bezirke gesamt bis zu- dar- gesamt 
bis unter alt alt Enten 

unter unter 1/2 Jahr und und 2 Jah- sam- Milch-
re alt men kühe alt älter älter 

Stück 

Bezirk Hamburg-Mitte 1963 50 482 243 188 149 689 364 10 195 242 9 26 665 1 040 328 

Dagegen 1961 119 685 328 265 213 1 017 562 47 279 129 22 36 423 1 656 332 
darunter (im Jahre 1963) 
Billstadt 7 210 89 104 86 174 75 9 54 3 2 6 088 265 137 
Finkenwerder 13 265 151 80 61 373 254 - 53 229 4 9 577 228 37 

Bezirk Altona 1963 690 1 096 391 503 405 983 496 74 126 181 8 15 653 647 787 
Dagegen 1961 748 1 136 428 515 437 1 323 524 80 376 175 9 24 897 874 796 

Bezirk Eimsbüttel 1963 93 699 310 311 233 1 264 775 47 304 113 10 23 087 652 593 
Dagegen 1961 112 709 307 306 266 1 580 831 124 318 136 11 33 929 760 600 

darunter (im Jahre 1963) 
Niendorf 39 92 33 55 48 115 39 14 27 39 9 7 528 154 124 
Sehnelsen 27 436 190 189 J36 643 408 19 153 53 1 7 500 233 178 
Eidelstedt 16 165 83 67 49 427 278 10 103 15 - 3 508 166 136 

Bezirk Hamburg-Nord 1963 172 119 53 50 50 435 132 34 103 14 2 11 122 243 794 
Dagegen 1961 130 124 49 60 54 461 144 37 210 52 3 16 629 497 803 

Bezirk Wandsbek 1963 679 2 243 894 1 121 996 2 978 837 175 1 476 898 16 45 550 1 581 2 153 
Dagegen 1961 685 2 766 1 111 1 365 1 244 4 428 1 530 246 1 976 658 19 69 677 2 129 2 177 

darunter (im Jahre 1963) 
Farmsen-Berne 412 - - - - 5 5 - - 9 - 3 589 39 123 
Bramfeld und Steilshoop 13 126 98 25 25 168 94 7 30 11 2 10 555 180 190 
Poppanbüttel 10 174 51 90 90 254 46 14 152 1 - 2 136 68 214 
Rummelsbüttel 7 250 103 110 107 176 99 13 25 18 - 1 370 88 41 
Lemsahl-Mellingstedt 52 220 69 127 116 1 147 164 25 907 11 - 2 020 88 112 
Duvenstedt 57 250 111 112 106 184 66 16 52 560 4 1 397 126 98 
Wohldorf-Ohlstedt 28 243 98 112 97 37 16 8 13 7 - 1 308 104 150 
Bergstadt 24 201 104 86 82 231 78 33 56 12 1 1 901 153 80 
Volksdorf 44 81 20 51 36 31 9 - 25 7 1 1 193 32 223 
Rahlstedt 19 554 204 312 261 472 174 38 145 239 7 7 615 248 315 

Bezirk Bergetlor.f 1963 239 6 583 2 782 2 978 2 409 6 685 2 103 569 2 481 125 419 71 894 2 133 758 
Dagegen 1961 322 6 143 2 404 2 934 2 359 6 593 2 372 579 2 277 158 665 71 508 2 966 847 

darunter (im Jahre 1963) 
Curslaok 19 570 236 256 207 313 84 35 104 10 30 3 016 88 82 
Altengamme 54 980 419 451 377 526 146 28 194 5 47 4 294 90 76 
Neuengamme 30 973 466 486 413 575 188 68 207 8 65 4 083 32 91 
Kirohverder 58 1 022 453 438 360 1 615 575 105 649 12 196 28 169 1 889 41 
Ochsenwerder 4 565 271 208 128 650 244 32 306 4 20 2 457 51 5 
Reitbrook 12 460 188 221 178 322 105 28 85 1 16 1 704 23 7 
AllermBhe 15 843 353 360 283 531 160 82 86 11 12 5 216 49 38 
Billwerder 27 789 361 349 299 1 165 223 119 561 39 1 6 007 242 41 
Moorfleet 4 161 60 86 74 216 85 8 83 10 - 5 955 31 2 
Tatenberg 1 29 9 19 13 53 18 2 33 6 15 3 222 31 5 
Spadenland 5 85 43 41 17 357 156 32 69 - - 507 1 14 

Bezirk Rarburg 1963 437 4 918 2 442 2 056 1 706 5 301 2 282 424 1 320 635 56 61 548 2 049 833 
llagegen 1961 560 5 911 2 932 2 374 2 041 6 942 2 642 555 1 979 627 106 68 741 3 267 760 

darunter (:l.m Jahre 1963) 
Neuland und Gut Moor 39 680 278 3~8 284 288 104 34 73 31 13 3 632 232 -
Marmsdorf 30 191 68 101 88 362 153 27 81 23 4 2 516 103 36 
Wilhelmsburg 120 447 175 231 197 695 301 63 174 59 10 10. 439 618 51 
Al tenwerdez· 10 314 145 134 121 217 125 8 59 6 - 3 568 24 -
Moorburg 12 779 322 385 318 548 115 54 155 31 - 6 725 118 6 
Hausbruch 14 97 36 54 49 90 53 5 20 13 1 1 635 34 32 
Neugraben-Fisohbek 43 617 262 287 220 657 324 35 135 403 3 11 157 66 166 
Franoop 22 427 277 120 101 457 149 31 100 1 - 2 896 56 12 
Nauenfelde 76 1 168 802 281 240 1 484 798 134 257 11 5 8 314 19'6 125 

Remburg insgesamt 4) 1963 2 360 16 140 7 115 7 207 5 948 18 335 6 989 1 333 6 005 2 208 520 255 519 8 945 6 246 
Dagegen 4) 1961 2 676 17 474 7 559 7 819 6 614 22 344 8 605 1 668 7 418 1 935 835 321 804 12 149 6 315 

AuBerd.em: 
Auf Sohlachthöfen und 
Viehmärkten 1963 - 1 025 - - - 7 465 - - 7 465 57 - - - -

Dagegen 1961 2 607 - - - 155 5 - 150 289 - - - -
1
2
l Angaben über Fleischpreise eiehe S. 315, 326, 327. 

1964 fand keino Viehzählung statt; gem. § 1 (4) des Viehzählungsgesetzes vom 18. Juni 1956 wird in Hacburg nur alle 2 Jahre eine 
allgemeine Viehzählung durchgeführt. 

4
3l Ohne Trut-, Perl- und Zwerghühner. 

Ohne Schlachthöfe. 



19. Aufgetretene Tierseuchen 1964 

Verseuchte Gehöfte 

durch 

Bezirke Milz- Maul- Schweine- Geflügel-
und und seuche Rotlauf cholera zusammen 

Rausch- Klauen- und der und Hühner-
brand seuche -pest Schweine pest 

Hamburg-Mitte - - - 1 - 1 
Altona - - - - - -
Eimsbüttel - - - - - -
Hamburg-Nord - - - - - -
Wandsbek - - - - - -
Bergedorf - - - - - -
Barburg - - - - - -
Hamburg insgesamt - - - - - 1) 1 

Dagegen 1963 - 3 1.5 2 - 1) 20 

1) Außerdem: 1963 4 Gehöfte mit Tollwut, 3 Gehöfte mit Brucellose der Rinder und 3 Gehöfte 
mit böeartiger Faulbrut der Bienen, 1964 1 Gehöft mit Tollwut, 1 Gehöft mit Brucellose 
der Rinder und 23 Gehöfte mit bösartiger Faulbrut der Bienen. 

Quelle: Gesundheitsbehörde. 

20. Oie versteuerten und steuerfreien Hunde 19 55 bis 1964 

davon 
Zahl der steuerpflichtige Hunde steuerfreie Stichtage Hunde Hunde insgesamt Gebrauchshunde Wachhunde 

Zahl % Zahl % Zahl % 

1. Januar 1955 56 441 44 437 78,7 1 141 13,7 4 259 7,6 

1. " 1956 58 482 47 251 80,8 6 646 11,4 4 585 7,8 

1. " 1957 58 510 48 135 82,3 6 147 10,5 4 228 7,2 

1. April 1958 56 721 51 292 90,4 1 432 2,6 3 991 7,0 

1. " 1959 55 175 50 232 91,0 1 231 2,3 3 712 6,7 

1. " 1960 52 368 47 897 91,5 1 071 2,0 3 400 6,5 

31. Dezember 1960 50 297 46 180 91,8 965 1,9 3 152 r 6,3 

31. " 1961 48 059 44 207 92,0 853 1,8 2 999 6,2 

31. " 1962 45 697 42 294 92,5 713 1,6 2 690 5,9 

31. " 1963 44 650 41 359 92,6 683 1,5 2 608 5,9 

31. " 1964 44 143 41 021 92,9 555 1,3 2 567 5,8 

Quelle: Finanzbehörde. 

21. Beim Tierheim des Hamburger Tierschutzvereins von 1841 e.V. eingelieferte Tiere 1955 bis 1964 

Zahl der Von den eingelieferten Tieren wurden 

beim Tierheim zur Einschläferung an Privatpersonen eingelieferten Tiere abgegeben abgegeben 
Jahre davon darunter davon 

ins- ins- ins-
gesamt sonst. gesamt gesamt Hunde Katzen Tiere Hunde Katzen Hunde Katzen 

1955 11 034 3 140 7 644 250 9 714 2 173 1 291 1 110 757 353 
1956 11 436 3 619 7 296 523 6 909 1 990 6 664 1 551 1 119 432 

1957 13 164 5 162 1 513 449 9 311 2 016 7 261 2 422 2 112 310 

1956 11 468 3 393 1 128 347 9 235 1 840 7 395 1 199 1 486 313 

1959 13 026 4 852 1 602 572 8 992 1 849 1 143 2 671 2 237 434 
1960 11 930 4 555 6 905 470 8 150 1 443 6 547 3 155 2 797 358 

1961 9 913 2 729 6 519 665 5 684 101 5 583 3 512 2 591 921 

1962 8 547 1 543 6 128 876 5 444 168 5 276 2 227 1 375 852 

1963 10 637 3 705 6 007 925 6 322 576 5 746 3 390 3 129 261 

1964 9 013 3 785 4 000 1 288 4 040 340 3 700 3 745 3 445 300 

Quelle: Hamburger Tierschutzverein von 1841 ~.V. 
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22. Die Erzeugung und Verwendung von Kuhmilch in den einzelnen Monaten des Jahres 1964 

Kuhmilcherzeugung 1) Verwendung der erzeugten Kuhmilch 

Kontrollkühe andere Kühe Kühe zusammen Ablieferung frisch Sonstige an ver-
Monate Molkereien ver- arbeitet ver- Ver-

ins- ins- ins- und braucht 3) füttert wen-
je Kuh gesamt je Kuh gesamt je Kuh gesamt Händler 2) dung 

kg t kg t kg t 
in % der Erzeugung 

Januar 326 933 298 919 311 1 852 80,0 3,0 0,2 13,3 3,5 
Februar 334 956 296 912 314 1 868 79,0 3,3 0,2 14,0 3,5 
März 366 1 048 341 1 051 353 2 099 81,9 2,3 0,2 13,0 2,6 
April 441 1 264 360 1 110 399 2 374 83,0 2,2 0,2 12,3 2,3 
Mai 474 1 359 410 1 264 441 2 623 85,0 2,1 0,1 10,6 2,2 
Juni 471 1 350 336 1 036 401 2 386 85,1 2,4 0,2 9,6 2,7 

Juli 437 1 253 263 810 347 2 063 86,0 2,9 0,2 7,9 3,0 
August 390 1 118 295 909 341 2 027 86,3 2,9 0,3 7' 1 3,4 
September 312 894 252 777 281 1 671 85,7 2,9 0,3 8,5 2,6 
Oktober 251 719 236 726 243 1 445 83,1 3,2 0,4 10,3 3,0 
November 258 739 252 777 255 1 516 86,8 2,5 0,2 8,5 2,0 
Dezember 304 871 295 907 299 1 778 87,2 2,1 0,2 8,5 2,0 

Insgesamt 1964 4 363 12 504 3 633 11 198 3 985 23 702 84,1 2,6 0,2 10,4 2,7 

Dagegen 1963 4 335 13 068 3 978 13 242 4 145 26 310 85,1 2,4 0,3 9,7 2,5 

1) Für die Berechnung der Gesamtmilcherzeugung wurde 1964 ein durchschnittlicher Kuhbestand von 2 866 Kontroll
kühen und 3 082 nicht unter Leistungskontrolle stehenden.Kühen zugrunde gelegt. 

3
2) Eigenbedarf und Altenteil. 

) Zu Landbutter und -käse oder Quark. 

23. Das Milchaufkommen und der Trinkmilchabsatz im Jahre 1964 
(in 1000 kg) 

davon davon 

Milch Trink- Vollmilch Mager- milch-Monate aufkommen1) Voll- und darunter absatz insgesamt milch Butter- insgesamt über- Flaschen-
miloh haupt 

milch 2) 

Januar 15 775 12 878 2 897 10 069 9 857 5 670 
Februar 15 511 12 556 2 955 10 000 9 775 5 652 
März 17 906 14 100 3 806 9 857 9 615 5 576 
April 19 497 15 450 4 047 11 598 11 063 6 469 
Mai 20 385 15 708 4 677 11 382 10 614 6 223 
Juni 19 871 15 884 3 987 13 069 11 930 7 080 

Juli 17 826 14 467 3 359 11 682 10 935 6-671 
August 16 042 13 293 2 749 10 860 10 350 6 299 
September 14 661 12 356 2 305 10 359 10 046 6 214 
Oktober )4 474 12 333 2 141 10 630 10 381 6 430 
November 14 604 12 286 2 318 9 791 9 570 5 919 
Dezember 16 037 13 056 2 981 10 037 9 827 6 206 

Insgesamt 1964 202 589 164 367 38 222 129 334 123 963 74 409 

Dagegen 1963 208 034 170 258 37 776 138 694 131 965 81 962 

1) In Hamb~rger Molkereien und durch Zufuhr außerhamburgischer Molkereien. 
2) Bzw. in sonstigen verkaufsfertigen Packungdn. 

Qu.e lle: Behörde für Ernährung und Landwirtschaft 
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Viehmarkt 

24. Die Viehzufuhr zum Hamburger Viehmarkt 1963 und 1964 nach Herkunftsgebieten 
(Stückzahl) 

1964 1963 
Herkunftsgebiete 

Rinder Kälber Schweine Schafe Rinder Kälber Schweine 

Sohleewig-Holstein 62 634 12 594 390 364 25 236 60 623 16 630 374 961 
Landgebiet Hamburg 2 616 946 23 141 523 3 359 923 26 037 
Niedersachsen 40 643 25 600 140 206 5 434 54 632 26 671 139 126 
Hessen 22 95 - 603 166 17 116 
Nordrhein-Woatfalen 27 12 - 4 240 19 6 61 
Bayern 233 - - 1 469 47 - -
Bremen 30 63 - - 317 3 161 
Baden-Württemberg - - - - - - -
Inland 106 607 39 512 553 711 37 507 139 163 46 252 542 484 

Ausland 1 D!lnemark 28 876 - 13 901 - 32 612 - 21 812 
Irland 555 - - - 116 - -
Rngllllld 2 857 - - - - - -

Gesamtzufuhr 138 895 39 512 567 612 37 507 171 911 46 252 564 296 

25. Der Versand von Lebendvieh vom Hamburger Viehmarkt 1963 und 1964 
nach Empfangsgebieten 

(Stückzahl) 

1964 1963 
Empfangsgebiete Rinder Kälber Schweine Schafe !lind er Kälber Schweine 

Sohleewig-Holstein 3 BOB 156 3 223 64 1 175 313 B 489 
Niedersachsen 4 627 48 6 523 124 6 731 223 689 
Bremen 1 812 - 1 379 16 2 160 - 265 
Nordrhein-Weatfalen· 5 143 - 1 816 75 5 421 - 2 415 
Rheinland-Pfalz 177 - 40 - 193 - 171 
Baden-Württemberg 2 276 - 44 - 4 771 - -
Hessen 135 42 69 - 334 - 172 
Bayern 1 168 - - - 775 - -
Berlin (West) 24 10 846 - 340 20 1 557 
Sow.jet. Besatzungszone 572 - - - 477 - -
Kamburg 1) 5 087 529 1 727 231 1 156 961 7 093 

Versand insgesamt 25 029 785 21 669 510 36 133 1 517 20 651 

1) In nicht schlachthofgebundene Gebietateile. 

Schafe 

25 761 
405 

6 667 
1 249 
4 610 

972 
35 
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40 229 

---
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Schafe 
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78 
2 ----
7 -

249 

499 

26. Die Schlachtungen auf Grund der Ergebnisse der Schlachttier- und Fleischbeschau 1958 bis 1964 
(Stückzahl) 

Zahl der untersuchten Schlachtungen 

Rinder Kälber Schweine Schafe 

Jahre .Pferde Inlands- .Auslands- Inlands Auslands- Inlands- Auslands- Inlands- Auslands-
tiere tiere tiere tiere tiere tiere tiere tiere 

a) Gewerbliche Schlachtungen 

1-958 3 676 92 101 42 471 40 447[ 20 591 940 13 488 43 431 -
1959 4 492 91 341 48 612 35 726 36 534 469 22 697 50 549 -
1960 4 879 94 661 44 916 40 216 102 555 651 28 007 49 028 -
1961 3 263 108 959 42 656 36 979 4 575 453 20 947 48 520 22 
1962 2 542 117 614 29 320 34 862 - 620 720 19 646 41 699 -1963 2 300 118 293 32 703 44 166 - 562 724 21 483 40 360 -
1964 2 474 93 714 32 277 38 321 - 568 791 13 759 37 595 -

b) Hauaaohla~htungen 

1958 - 57 26 

I 
B 982 88 

1959 - 55 16 6 006 76 
1960 - 17 35 7 234 61 
1961 - 107 75 6 633 72 
1962 - 137 76 6 021 97 
1963 - 161 104 5 096 68 
1964 - 155 102 5 479 81 
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Ziegen 

1 740 
1 695 
1 257 
1 124 

832 
492 
377 

10 
3 
6 
1 
4 -
1 
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Jahre 

1957 
1958 
1959 
1960 
1961 
1962 
1963 
1964 

Fischarten 

--

Hering 
Kabeljau I 

" II 
Schellfisch I 

" I1 

" I I! 
Köhler (Seelachs) I 

" " II 

27. Der Fleischanfall aus gewerblichen Schlachtungen 1963 und 1964 

Zahl der Durchschnitts- Fleischanfall 
Schlachtungen schlachtgewicht t Tierarten kg/Stück 

1963 1964 1963 1964 1963 1964 

a) Inlandsvieh 

Ochsen 10 688 9 169 286,2 284,2 3 059 2 606 
Bullen 31 506 25 721 213,8 214,6 6 735 5 519 
Kühe 41 270 32 333 264,6 268,6 10 922 8 685 
Färsen 34 829 26 491 210,2 214,1 7 322 5 671 

Rinder zusammen 118 293 93 714 237,0 239,9 28 038 22 481 

Kälber 44 166 38 321 59,7 68,2 2 637 2 615 
Schweine 562 724 568 791 87.4 88,5 49 209 50 353 
Schafe 40 360 37 595 25,7 25,4 1 039 956 
Ziegen 492 377 22,4 23,2 11 10 
Pferde 2 300 2 474 286,5 300,0 659 742 

b) Auslandsvieh 

Ochsen 3 222 4 760 285,2 287,0 919 1 366 
Bullen 2 532 2 153 298,6 329,3 756 709 
Kühe 23 996 23 406 265,9 270,4 6 380 6 328 
Färsen 2 953 1 958 244,8 250,3 723 490 

Rinder zusammen 32 703 32 277 268,4 275,5 8 778 8 893 

Kälber - - - - - -
Schweine 21 481 13 759 160,8 159,0 3 454 2 187 

Fischmarkt 

28. Die Hamburger Fischdampferflotte 1957 bis 1964 

Anfangsbestand Zugang Abgang Endbestand 

Zahl Fassungsvermögen Zahl Fassungsvermögen Zahl Fassungsvermögen Zahl Fassungsvermögen 
der der der der 

Schiffe BRT Korb 1) Schiffe BRT Korb 1) Schiffe BRT Korb 1) Schiffe BRT Korb 1) 

36 19 109 163 300 3 1 918 16 300 3 1 415 11 200 36 19 612 168 400 
36 19 612 168 400 - - - 1 559 4 300 35 19 053 164 100 
35 19 053 164 100 c_ - - 1 639 5 000 34 18 414 159 100 
34 18 414 159 100 - - - 5 2 414 20 300 29 15 997 138 800 
29 15 997 130 800 - - - 8 3 536 31 600 21 12 461 107 200 
21 12 461 107 200 1 1 423 5 000 6 3 065 26 500 16 10 819 85 700 
16 10 819 85 700 5 4 183 22 100 4 2 657 20 870 17 12 345 r 96 050 
17 12 345 96 050 1 1 581 10 000 1 454 4 650 17 13 471 

29. Die Durchschnittsauktionspreise wichtiger Konsumfische am Hamburger Fischmarkt 1964 1) 

(Preise für 1 kg in Pf) 

Jan. Febr. März April Mai Juni Juli Aug, Sept, Okt, Nov. Dez. 

a) Fischdampfer 

- - - - - - - 40,4 38,6 47,1 - -
64,1 68,2 62,8 64,7 62,4 59,9 74,8 73,8 76,0 90,1 93,5 76,4 
58,7 64,9 66,5 62,7 63,5 60,3 68,6 69,3 74,2 88,6 93,9 70,8 
89,5 149,2 106,5 100,0 68,0 87,3 68,1 84,2 82,0 112,6 142,4 104,8 

127,8 130,2 94,9 107,8 68,7 76,8 68,0 72,3 76,8 100,0 86,7 83,2 
70,1 95,4 69,9 63,1 64,0 96,0 - 67,6 70,6 84,0 75,3 70,3 
98,9 102,4 71 '1 77.7 82,2 72,6 82,9 75,8 70,1 84,7 114,5 111 '7 
81,4 78,7 65,8 66,9 65,9 62,0 70,6 73,1 

101 400 

Jahres-
durch-

schnitt 

40,1 
68,9 
65,0 

119,1 
91,9 
69,6 
84,9 

61,8 93,2 65,8 70,0 67,5 
Rotbarsch I ( Riesenbarach) 95,4 82,7 88,8 87,9 83,9 90,5 76,4 95,1 83,2 87,5 94,0 100,4 88,1 
Rotbarsch 84,1 74,4 75,9 69,0 67,4 65' 1 65,0 68,7 75,5 71,5 80,4 80,7 72,7 

b) Hochseekutter 

Hering - - - - - - -
9a,7j 

64,0 - - 41 ,o 43,5 
Kabeljau I 76,2 86,7 86,2 87,6 89,0 75,8 82,3 96,9 108,6 107,4 104,7 88,4 

" I1 51' 7 64,9 72,5 80,2 91,3 73,8 92,7 96,0 93,3 102,0 98,4 91,2 86,2 
Schollen I 58,2 59,2 65,5 88,2 135,7 125,8 115' 1 124,9 126,1 95,6 119,6 112,1 97 ,o 

" I1 82,4 92,3 94,6 130,5 173,2 163,5 124,4 131.7 124,5 104,6 118,1 104,3 118,7 
" III 65,3 77,2 80,8 111,0 122,6 111,9 82,6 87 '7 99,9 75.9 80,6 76,2 89,8 

Seezunge I 625,3 719,5 758,6 730,8 599,4 643,2 783,8 802,7 922,1 840,3 814,2 889,9 718,6 
" II 584,5 683,8 690,6 573,4 427,7 466,9 538,6 584,2 699,6 692,6 681,5 713,7 555,9 
" III 389,0 509,5 537,9 412,5 349,0 401,6 420,4 447,5 528,3 559,3 500,4 522,7 420,8 

Steinbutt I 425,6 473,9 439,2 391,4 342,9 319,6 A24,4 449,2 527,8 526,9 504,7 658,9 422,9 
" Il 376,9 428,2 361,3 334.9 271,5 249,2 336,2 391,5 455,8 409,8 409,5 584,7 344,1 
" III 365,7 388,2 316,6 340,0 239,6 240,7 336,5 380,8 441,5 413,1 397' 1 560,5 329,6 

Thunfisch - - - - - - - - - - - - -

1) Weitere Angaben über Verbraucher-, Erzeuger- bzw. Großhandelspreise siehe Seite 316 und 323. 

Dagegen 
1963 

37' 1 
60,7 
57,9 
96,3 
84,7 
76,3 
85,1 
66,5 
71.9 
69,3 

33,5 
75.5 
65,8 
92,8 
91,6 
71,9 

396,6 
327,6 
210,1 
327,8 
261 '7 
241,4 

-
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30. Die Anlandungen und Auktionserlöse am Fischmarkt Hamburg-Aitona 1959 bis 1964 

Fischereibetrisba!U'ten / Fanggebiete 1959 1960 1961 1962 1963 1964 

Zahl der Reisen 

Deutsche Fischdampfer 444 307 250 187 151 205 
davon Iordsee 195 101 28 31 16 8 

Kßnal 11 1 - 1 - -
Iriaohe See 16 5 - - 2 -
Ioland 84 65 62 61 50 42 
Far6er Inseln U! 13 14 6 18 38 
!lonregioche Küste 16 10 10 4 1 1 
B!lreninsel - - - - - -
Barentesee - - - - - -
Spitzbergen - - - - - -
Gr6nlan4 32 48 65 64 38 36 
Reufundland/Labrador 20 11 6 1 - -
Miaohreiaen 20 36 27 19 26 80 
Verschiedene Fanggebiete 28 17 38 - - -

Ausllindische Fischdampfer - 1 3 3 5 1 
Deutsche Importdampfer - - - 5 - -
Deutsche Loggar 56 31 8 - 3 5 
Deutsche Hochseekutter 843 1 042 982 766 745 781 
.ludlindische ·Haohseakutter 30 41 76 21 23 " Blb- und Küs\snfisohsrei 469 282 348 265 170 182 

Insgesamt 1 842 1 704 1 667 1 247 1 097 1 187 

Anlandungen in 1000 kg 

Deutsche Fischdampfer 49 829,8 33 992,5 26 396,9 25 377,6 18 922,3 11 050,0 
d.aTon Nordsee 22 062,6 9 908,9 2 819,0 2 872,1 1 950,6 870,6 

Kanal 900,6 3,6 - 51,0 - -
Irische See 1 038,8 487,9 - - 255,7 -
Island 10 221,1 1 6n,4 6 701,4 7 397,6 6 173,2 4 815,5 
Far6er Inseln 1 959,1 985,7 1 170,7 710,0 1 754,5 3 593,0 
Nor•egiache Küste 2 no,8 1 368,4 986,9 456,8 75,5 85,2 
Bäreninsel - - -. - - -
Barentasse - - - - - -
Spi tzbsrgen - - - - - -
Gr5nland 5 231,5 7 590,0 10 046,8 10'709,7 5 657.4 4 119,0 
Reutundland/Labrador 3 627,5 1 478,2 738,5 193,4 - -
tischreisen 1 703,1 4 005,9 2 868,5 2 987,0 3 055,4 3 566,7 
Vsrschiadsne Fanggebiete 954,7 550,5 1 065,1 - - -

Teilladungen - - - - 836,6 -
Ausllinische Fischdampfer - 100,0 405,8 282,4 989,0 n.5 
Deutsche Importdampfer - - - 825,5 - -
Deutsabo Logger 3 298,6 1 871,9 490,3 - 162,0 42,9 
Deutsche Hochseekutter 4 499,8 3 886,2 3 884,4 3 083,0 3 878,7 3 641,4 
Ausllindische Hochseekutter 1 086,9 1 527,7 3 116,8 819,9 964,4 528,7 
El b- und Kflstenfisoherei 188,4 145,9 103,3 112,5 82,1 81,0 
Einsendungen Yom Inland 2 475.4 3 125,8 3 239,1 l 2 721,5 l Einsendungen vom Ausland 763,0 - 49,3 3 359,0 6,5 4 582,6 
Einstellungen 116,1 203,2 165,9 534,0 

Insgesamt 62 258,0 44 853,2 37 851,8 33 859,9 29 097,1 25 940,1 

.luktionsarl5se in 1000 Dll 

Deutsche Fischdampfer 21 844,6 16 302,2 15 081,5 14 333,3 11 337.9 11 538,3 
davon Nordsee 7 582,0 3 623,8 1 081,5 1 282,3 717,5 325,1 

Kanal 403,3 2,7 - 25,6 - -
Irische See 559,6 164,6 - - 101,0 -
Ioland 5 380,5 4 037,7 3 925,5 4 671,3 3 831,0 3 080,1 
Far6er Inseln 1 326,7 684,4 855,1 534,0 1 335,1 2 814,8 
Borwegische Küste 1 035,0 734,5 576,4 285,6 50,2 54,5 
Bllreninsel - - - - - -
Barentasse - - - - - -
Spitzbergen - - - - - -
Gr5nland 2 518,1 3 810,1 5 776,8 5 654,2 3 348,7 2 758,9 
Roufundland/Labrador 1 570,6 666,0 398,8 44,8 - -
Mischreisen 981,0 2 286,2 1 845,6 1 635,5 1 954,5 2 504,9 
Verschiedene Fanggebiete 487,8 292,2 621,8 - - -

Teilladungen - - - - 555,9 -
Allallindische Fischdampfer - 74,0 240,8 161,2 599,4 9,7 
Deutsche Importdamptar - - - 449.5 - -
Deutsche Logger 1 164,3 669,7 212,6 - 58,6 10,1 
Deutsche Hochseekutter 4 427,2 4 866,3 4 744,0 4 216,8 3 971,0 4 340,5 
A.ualändieoha Hochseekutter 470,0 712,5 1 390,7 454,2 390,5 226,0 
Blb- und Kflstsnfisoherei 116,9 83,4 146,6 68,4 37,1 51,5 
Einsendungen vom Inland 1 677,4 1 91·1,3 1 944,4 l 1 683,2 l Binsendungen vom Ausland 373,6 - 21,0 2 346,6 2,1 3 395.5 
Binstellungen 93,5 176,6 161,5 491,5 

Insgesamt 30 187,5 24 798,0 2~ 943,1 22 032,0 19 133,2 19 571,6 

Durchschni ttsprsiso Je kg in Pf 

Deutsehe Fischdappfer 43,8 48,0 57,1 56,5 59,9 67,6 
daYon Nordsee 34.4 36,6 38,4 44,6 36,6 37.3 

Kanal 44,8 75,0 - 50,2 - -
Irische See 53,9 33,1 - - 39,5 -
Island 52,6 53,0 58,6 63,1 62,1 64,0 
Far6er Inseln 67,7 69,4 73,0 75,2 76,1 78,3 
Rorwegiaohe Kiiate 48,6 53,7 58,4 62,5 66,5 64,0 
Bäreninsel - - - - - -
Barentesee - - - - - -
Spitzbergen - - - - - -
Gr5nland 48,1 50,2 57.5 52,8 59,2 67,0 
Reutundland/Labrador 43,3 45,1 54,0 23,2 - -
Mischreisen 57,6 57,1 64,3 61,4 64,0 70,2 
Verschiedene Fanggebiete 51,1 53,1 58,4 - - -

'l'eilladungen - - - - ·66,4 -
.lusllindisohe Fischdampfer - 74,0 59,3 57,1 60,6 71,9 
Deutsche Importdampfer - - - 54,4 - -
Deutsche Logger 35,9 35,8 43,4 54,5 36,2 23,5 
Deutsche Hochseekutter 98,4 125,2 122,1 136,8 102,5 119,2 
Ausllindische Hochseekutter 43,2 46,6 44,6 55,4 40,5 42,7 
Elb- und Kflstenfischersi 62,0 57,2 141,9 60,8 45,2 63,6 
Einsendungen vom Inland 67,6 61,1 

\ 
86,8 l 61,8 l Einsendungen Tom Ausland 49,0 - 42,6 69,9 32,3 74,1 

Einstellungen 80,5 87,9 97,3 92,0 

Inageaam t 48,5 55,3 63,3 65,1 65,8 75.4 
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Jahre 
-

Monate 

1964 

Januar 
Februar 
März 
April 
Mai 
Juni 

Juli 
August 
September 
Oktober 
November 
Dezember 

Insgesamt 1964 

Dagegen 1963 

" 1962 

" 1961 

1964 

Januar· 
Februar 
März 
April 
Mai 
Juni 
Juli 
August 
September 
Oktober 
November 
Dezember 

Insgesamt 1964 
Dagegen 1963 

" 1962 

" 1961 

Jahre 

1957 

1958 

1959 

1960 

1961 

1962 

1963 

31. Auf dem Fischmarkt Hamburg-Aitona versteigerte Frischfische und Heringe 1961 bis 1964 
(in 1000 kg) 

davon wurden aufgenommen durch 

Fischmengen Fischindustrie Fischmehl-
insgesamt (einschl. Stadt- Fisch brat- hiesigen und betriebe 

räucherer ); betriebe Großhandel auswärtigen Standhandel (einschl. 
Kleinhandel Futter-Seelachsbetriebe fische) 

a) Frischfische 

2 034.9 99,4 12,2 1 301,3 314,0 262,6 45,4 
2 402,1 133,6 14,1 1 576,1 309,3 270,0 99,0 
2 487,0 71 ,o 8,9 1 752,7 276,3 231,7 146,4 
2 240,9 108,0 16,7 1 239.4 296,9 263,2 316,7 
1 662,8 106,8 5,7 1 023,5 235,4 210,9 80,5 
1 626,4 66,2 13,7 962,6 224,4 184,2 175,3 
1 853,8 89,4 13,2 1 200,3 195,9 199,3 155,7 
1 511,9 131 ,o 12,1 770,4 197,6 177,0 223,8 
1 891,4 236,9 9,6 1 067,9 221,4 209,4 146,2 
1 996,4 49,4 16,0 1 266,1 274,3 239,2 151.4 
2 063,0 135,4 11,3 1 327,6 243,2 249,5 116,0 
1 548,8 133,6 10,1 636,9 254,9 179,0 134,3 

23 339,4 1 360,7 143,6 14 324,8 3 043,6 2 676,0 1 790,7 

23 516,8 1 406,0 172,3 14 213,8 2 955.3 2 665,7 2 103,7 
28 529,9 1 621,8 159,6 16 416,4 3 374,5 3 071,0 3 880,6 

31 177.3 1 953,3 300,5 18 490,3 3 816,9 3 474.4 3 141,4 

b) Heringe 

226,2 25,4 - 179,2 17,0 4.5 0,1 
121,0 2,9 - 102,6 13,3 1,9 0,3 
115,7 8,7 - 74,5 24,9 6,0 1,6 
239,6 129,7 o,o 50,9 41 ,o 11,1 6,9 
86,7 48,7 - 14,3 19,5 1,4 2,8 
85,9 43,5 - 23,1 8,8 7,2 3,3 

159,8 23,2 - 117,2 13,9 5,2 0,3 
980,0 537,3 0,6 205,4 27,6 11,1 198,0 
323,6 211.4 1,2 74,2 24,5 5,4 6,9 
184,4 93,5 1,2 44,7 27,3 9,7 8,0 

32,7 1,5 - 10,1 13,7 3,6 3,6 
45,0 11.4 - 14,0 15,4 4,0 0,2 

2 600,6 1 137,2 3,0 910,2 246,9 71,1 232,2 

5 579,9 3 622,2 2,5 1 108,7 372,6 76,7 397,2 

5 329,9 3 891,5 5,0 858,4 335.9 74,0 165,1 

6 674.5 4 990,5 13,4 799,1 467,4 210,5 193,6 

32. Oie Anlandungen1) der Fischdampfer 1957 bis 1963 nach Anlandeplätzen 

Hamburg Bremerhaven Cuxhaven Kiel Insgesamt 

Merlge Erlös Menge Erlös Menge Erlös Menge Erlös Menge Erlös 
in in in in in t 1000 DM t 1000 DM t 1000 DM t 1000 DM t 1000 DM 

78 087 28 293 222 345 91 168 120 045 45 778 26 426 9 455 446 903 174 694 

61 958 28 277 220 813 110 320 112 812 53 939 20 962 9 456 416 545 201 992 

52 516 23 232 229 949 109 741 123 732 56 966 24 474 10 699 430 671 200 638 

37 144 17 904 216 279 106 994 106 892 51 484 22 906 10 264 363 222 186 646 

30 071 16 853 196 524 106 849 96 214 54 609 22 814 11 416 345 629 189 727 

27 964 15 756 194 589 108 902 117 009 67 843 24 083 12 668 363 645 205 169 

25 820 15 013 190 442 105 644 117 821 69 156 24 186 12 454 358 269 202 267 

1) Aus methodischen Gründen mit Tabelle 30, Seite 129 nicht voll vergleichbar. 
Quelle• Statistisches Bundesamt 



Monate 
-

Jahre 

1964 

Januar 
Februar 
März 
April 
Mai 
Juni 

Juli 
August 
September 
Oktober 
November 
Dezember 

Insgesamt 1964 

Dagegen 1963 

" 1962 

Jahre 

1957 
1958 
1959 
1960 
1961 
1962 
1963 
1964 

Großmarkt Harnburg 
33. Die Warenzufuhr1l zum Großmarkt Harnburg 1957 bis 1964 

(in 1000 kg) 

Zufuhr Von der Gesamtmenge entfielen auf 

ins- davon aus dem Gemüse Obst Speiaekartoffeln 
gesamt Inland Ausland Inland Ausland Inland Ausland Inland Ausland 

266 192 112 158 154 034 11 151 35 218 30 261 114 515 4 746 4 301 
332 837 121 61•1 211 226 80 161 48 105 35 946 158 411 5 504 4 704 
338 515 138 384 200 131 89 523 45 807 43 567 146 966 5 294 1 358 
328 590 121 450 201 140 76 585 50 820 39 991 147 080 4 874 9 240 
331 262 119 510 211 752 11 662 48 256 36 176 157 616 5 472 5 880 
336 235 102 666 233 569 66 514 51 318 31 391 177 077 4 761 5 174 
353 614 122 889 230 725 13 104 48 905 44 819 173 352 4 966 8 468 
392 843 132 758 260 085 78 721 64 120 49 506 185 936 4 531 10 029 

1} Preisangaben siehe Taballs 1 Seite 315 sowie Tabolle 12 Seite 323. 

34. Die Zufuhr einzelner wichtiger Waren zum Großmarkt Harnburg 1957 bis 1964 
(in 1000 kg) 

Jahre WeiSkohl Wirsing- Rotkohl Blumen- Spinat Tomaten Wurzeln Steck- Äpfel Apfel- Bananen kahl kahl rüben einen 

1957 8 145 5 203 6 264 18 088 3 086 15 653 11 658 2 519 30 387 49 650 23 962 
1958 9 274 4 835 6 998 15 535 3 115 23 172 11 670 3 341 29 380 69 929 32 505 
1959 10 219 4 906 8 075 21 598 2 974 18 465 13 374 3 823 33 671 69 454 28 869 
1960 10 198 5 725 7 307 15 536 3 161 18 889 15 362 3 530 30 578 74 594 26 466 
1961 7 798 4 058 6 354 13 434 2 911 17 583 14 368 2 733 35 402 62 071 23 437 
1962 7 962 2 416 5 742 11 370 2 458 18 951 11 828 2 592 49 683 65 3411 26 853 1963 8 767 2 856 5 737 13 030 2 388 19 320 13 039 2 729 56 613 53 675 28 074 
1964 11 380 3 823 6 197 19 231 2 262 19 356 14 741 2 162 51 325 60 392 31 944 

35. Menge und Wert der Warenzufuhr 1l zum Großmarkt Harnburg 1962 bis 19642) 

Inland Ausland Insgesamt Monate Inland Ausland 

Menge Wert Menge Wert Menge Wert - Menge Wert Menge Wert 
in in in in in in Jahre in in in in 

1000 kg 1000 DM 1000 kg 1000 DM 1000 kg 1000 DM 1000 kg 1000 DM 1000 kg 1000 DM 

1964 
a} Gemüee b) Obst 

4 108 1 589 3 597 3 476 7 705 5 065 
3 777 1 263 4 284 4 476 8 061 5 739 
3 852 1 348 6 107 5 926 9 959 7 274 

Januar 3 427 2 559 17 6091 1} 400 
Februar 3 381 2 436 16 338 11 96e 
März 3 442 2 444 15 242 12 129 

3 997 2 619 8 425 8 346 12 422 10 965 April 1 790 1 002 11 488 10 614 
5 118 6 164 8 502 10 316 13 620 16 480 Mai 1 256 768 13 561 12 726 

10 286 7 161 7 482 8 421 17 768 15 582 Juni 3 248 6 901 17 512 18 499 
9 187 4 713 6 653 5 485 15 840 10 198 Juli 4 956 7 238 14 221 16 706 

10 186 5 064 4 381 3 298 14 567 8 362 August 5 187 3 756 17 201 17 442 
10 751 4 987 3 344 3 024 14 095 8 011 September 6 953 3 413 13 837 12 856 
1 597 3 553 3 800 3 437 11 397 6 990 Oktober 6 615 4 032 13 285 12 588 
5 321 2 474 3 544 3 907 8 865 6 381 November 5 119 3 076 14 056 14 115 
4 541 1 742 4 001 4 192 8 542 5 934 Dezember 4 132 2 284 21 586 19 707 

78 721 42 677 64 120 64 304 142 841 106 981 Insgesamt 1964 49 506 39 909 185 936 172 750 

13 104 46 070 48 905 57 633 122 009 103 703 Dagegen 1963 44 819 40 017 173 352 163 520 

66 514 44 654 51 318 55 777 117 832 100 431 " 1962 31 391 32 537 177 077 165 760 

Insgesamt 

~enge Wert 
in in 

1000 kg 1000 DM 

21 036 15 959 
19 719 14 404 
18 684 14 573 
~3 278 11 616 
14 817 13 494 
20 760 25 400 
19 177 23 944 
22 388 21 198 
20 790 16 269 
19 900 16 620 
19 175 17 191 
25 718 21 991 

235 442 212 659 

218 171 203 537 

208 468 198 297 

1) Be- und verarbeite.tes Gemüse und Obst sowie Konserven sind in den Zahlen nicht enthalten.- 2) Ab 1963 einschl. Veiling, 

36. Die Zufuhr von inländischem Gemüse und Obst zum Großmarkt Harnburg 1957 bis 1964 
nach Herkunftsgebieten 

(in 1000 kg) 

Herkunftsgebiete 1957 1958 1959 1960 1961 1962 1963 

a} Gemüse 

Hamburg 38 095 37 647 43 039 35 209 37 593 31 038 36 572 
Sohleewig-Holstein 24 668 26 534 31 052 26 864 22 096 21 328 18 062 
Niedersachsen 11 902 12 189 12 150 12 005 16 177 12 400 17 265 
Andere Gebiete 2 486 3 791 3 282 2 507 1 996 1 748 1 205 
Z u s a m m a n 77 151 80 161 89 523 76 585 77 862 66 514 73 104 

b) Obat 

Hamburg 6 369 9 646 12 634 12 371 10 483 6 517 10 771 
Sohleewig-Holstein 1 905 2 134 3 292 2 821 2 886 1 849 1 875 
Niedersachsen 19 404 20 191 25 964 22 100 19 937 18 967 29 911 
Andere Gebiete 2 583 3 975 1 677 2 699 2 870 4 058 2 262 

Z u s a m m e n 30 261 35 946 43 567 39 991 36 176 31 391 44 819 

1964 

37 838 
20 131 
19 177 

969 
78 721 

11 909 
1 590 

33 092 
2 915 

49 506 

131 
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2. Die Neueintragungen und Löschungen von Firmen im Handelsregister 1961 bis 1964 

Banken 
Hand- Groß- Im- und Einzel- Vertre- und Son- Ins-Gessllsohaftsformen Industrie werks- handel Export handel tungen Verkehr Ver- stige gesamt batriebe siohe-

rungen 

Neueintragungen 1 9 6 1 

Einzelfirmen 56 43 72 43 102 58 32 15 10 431 
Offene Handelsgesellschaften 22 18 25 20 14 11 12 3 6 131 
Kommanditgesellschaften 39 8 20 27 17 19 14 7 6 157 
Gesellaohaften mit beschr. Haftung 96 7 54 56 10 22 21 15 16 297 
Aktiengesellschaften 4 - - 1 - - - 3 - 1) 8 
Versicherungen a.G. - - - -- - - - - - -
Juristische Personen (§ 33 HGB) - - - - - - - - - -
Neueintragungen inegesamt 217 76 171 147 143 110 79 43 38 1 024 
Dagegen L8sohungen 235 10 233 126 124 149 64 22 27 990 

1 9 6 2 
Neueintragungen 

Einzelfirmen 67 19 50 51 83 51 25 9 15 370 
Offene Handelsgesellschaften 23 8 16 16 11 6 8 1 5 94 
Kommanditgesellschaften 48 6 30 24 7 18 10 6 10 159 
Gesellschaften mit besohr. Haftung 93 6 68 69 15 32 30 27 23 363 
Aktiengesellschaften 4 - 1 2 - - - 6 - 2) 13 
Kommanditgesellschaft auf Aktien - - - - - - 1 - - 1 
Versicherungen a.G. - - - - - - - - - -
Juristische Personen (§ 33 HGB) - - - - - - - - - -
Neusintragungen insgesamt 235 39 165 162 116 107 74 49 53 1 000 
Dagegen L8sohungen 177 10 253 149 141 154 65 23 32 1 004 

1 9 6 3 
Neueintragungen 

Einzelfirmen 68 17 63 48 87 61 27 8 19 398 
Offene Handelsgesellschaften 27 6 23 21 23 15 13 4 3 135 
Kommanditgesellschaften 40 2 30 16 10 19 16 2 10 145 
Gesellschaften mit beschr. Haftung 113 2 85 62 12 25 35 20 15 369 
Aktiengesellschaften 4 - 1 4 - - - 4 - 3) 13 
Kommanditgesellschaft auf Aktien - - 1 - - - - - - 1 
Versicherungen a.G. - - - - - - - - - -
Juristische Personen (§ 33 HGB) - - - - - - - - - -
Neueintragungen insgesamt 252 27 203 151 132 120 91 38 47 1 061 
Dageg0n L8sohungsn 232 11 245 159 129 191 65 23 34 1 089 

1 9 6 4 
Neuaintragungen 

Einze ltirmen 44 26 57 48 101 52 26 5 16 375 
Offene Handelsgesellschaften 21 13 14 12 17 13 10 5 6 111 
Kommanditgesellschaften 30 5 33 18 15 19 19 4 5 148 
Gessllschaften mit bssohr. Haftung 80 12 74 68 14 /31 17 .18 21 335 
Aktiengesellschaften 9 - - 1 - - 1 2 - 4) 13 
Kommanditgesellschaft auf Aktien - - - - - - - - - -
Versicherungen a.G. - - - - - - - - - -
Juristische Personen (§ 33 HGB) - - - - - - - - - -
Neueintragungen insgesamt 184 56 178 147 147 115 73 34 48 982 
Dagegen Lösebungen 187 6 244 153 145 129 76 35 51 1 026 

4~
1~ Davon 2 Hauptniederlassungen, 

Davon 5 Hauptniederlassungen, 
Davon 4 Hauptniederlaasungen, 
Davon 5 Hauptniederlassungen, 

3 Zweigniederlassungen, 3 auoländische Zweigniederlassungen. 
3 Zweigniederlassungen, 2 ausländische Zweigniederlassungen, 
4 Zweigniederlaseungen, 4 ausländische Zweigniederlassungen, 
4 Zweigniederlassungen, 1 ausländische Zweigniederlassung, 

Quelli>1 
3 Sitzverlegungen. 
1 Sitzverlegung• 

Handelskammer Hamburg. 

3 Sitzverlegungen. 
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XII. Industrie und Handwerk 

Industrie 

Die Tabellen 1 bis 8, 11, 1) und 14 enthalten die Ergebnisse der monatlieben Industrie
berichterstattung von Betrieben mit 10 und mehr Bescbäftigten,ohne Bau- und Versorgungs

·betriebe (Gas, Wasser, Elektrizität)·; die Tabellen 9 und 10 schließen die Ergebnisse der 
Jahreserhebung für Kleinbetriebe ein; die Tabelle 12 enthält die Bau- und Versorgungsbe
triebe. Weitere Ergebnisse der Industrieberichterstattung s."Statistik des Hamburgiscben 
Staates", Heft 62 "Hamburgs Industrie 1963". 

1. Die Entwicklung der Industrie 1950 bis 1964 

Beschäftigte Umsatz in 1000 DM Produktionsindex, 
Jahre im darunter arbeitstäglich 

Jahresdurchschnitt insgesamt Auslandsumsatz 1950 a 100 

1950 140 867 3 996 n2 154 141 100 
1951 151 846 5 261 175 376 038 117 
1952 157 241 5 632 147 572 887 122 
1953 167 194 6 192 612 659 413 137 
1954 175 694 6 935 096 823 027 154 
1955 191 086 8 137 737 961 681 171 
1956 205 280 9 276 618 1 195 230 186 
1957 218 366 9 860 514 1 263 514 194 
1958 223 519 10 632 455 1 379 136 209 
1959 1) 227 515 2) 12 189 615 1 435 162 222 
1960 232 431 12 881 626 1 658 340 235 
1961 233 971 12 763 896 1 581 128 239 
1962 231 767 13 402 380 1 672 733 246 
1963 223 063 n 723 476 1 612 534 244 
1964 219 807 14 925 255 1 785 935 255 

1) Bei einem Vergleich mit vorhergebenden Zeiträumen ist zu beaobten, daß ab Januar 1959 
bei einer Reihe von Firmen Korrekturen in der Zuordnung gewisser Unternehmensteile zum 
industriellen Bereich erforderlich waren, Dadurch ergaben eich etwa 4 000 Beschäftigte 
mehr; darunter etwa 1 400 in der Mineralölindustrie und etwa 1 500 in der Nahrungs
und Genußmittelindustrie. 

2) Darunter ein Betrag von etwa 400 Mio DM methodisch bedingt, 

2. Die Beschäftigten 1) in der Industrie 1963 und 1964 nach beteiligten Industriegruppen 
(einschließlich Inhaber und mithelfender Familienangehöriger, ohne Heimarbeiter) 

Grundstoff- und Produktionsgüterindustrien 

Monate darunter 
(Monatsende) Gesamte Eisen-, Chemische Sägerei Mineralöl-

Jahres- Industrie insgesamt Steine Stahl- NE-Metall- NE-Metall- Industrie und ver- und und (einschl, Holz-durchschnitte 1) arbeitung industrie gieSereien 
2) Erden Temper- Chemie- bear-

gießereien faser) beitung 

Januar 1964 218 389 47 334 8 566 2 997 826 2 805 945 17 055 879 
Februar 218 762 47 551 8 607 3 102 824 2 805 947 17 045 885 
März 218 324 47 607 8 519 3 175 827 2 821 933 17 130 882 
April 220 262 48 064 8 688 3 238 834 2 842 934 17 328 858 
Mai 220 288 47 845 8 640 3 249 823 2 794 931 17 243 887 
Juni 220 224 47 920 8 648 3 310 816 2 761 951 17 266 876 
Juli 220 233 48 064 6 653 3 339 835 2 764 940 17 448 676 
August 220 310 47 946 6 664 3 329 661 2 773. 911 17 398 870 
September 220 343 47 984 6 608 3 371 620 2 766 941 17 480 854 
Oktober 220 372 48 106 8 619 3 343 626 2 820 957 17 618 641 
November 220 666 48 222 8 593 3 418 843 2 838 966 17 517 822 
Dezember 219 513 47 707 8 539 3 267 793 2 788 971 17 341 843 

Insgesamt 1964 219 607 47 662 8 612 3 262 827 2 800 944 17 322 864 

Dagegen 1963 223 063 48 740 8 649 3 246 858 2 859 882 17 253 989 

Kautschuk-
und 

Asbest-
verar-
beitung 

12 276 
12 339 
12 312 
12 337 
12 286 
12 301 
12 220 
12 147 
12 152 
12 131 
12 272 
12 217 

12 249 

12 987 

1) Ermittelt auf Grund des Beschäftigtenstandesam Monatsende, Die beiden Merkmale "Beschäftigte" und "Umsatz" werden nach 
zwei verschiedenen Gesichtspunkten zusammengestellt• 
a) Bei der Aufbereitung nach "hauptbeteiligten Industriegruppen und -zweigen" werden die Ergebnisse nach l:lrtlichen Be

triebseinheiten aufgerechnet, d.h. es werden kombinierte Betriebe (Betriebe, die mehreren Industriegruppen und 
-zweigen angehören, z.B. Maschinenfabrik und Gießerei) mit den Angaben für den gesamten Betrieb der Industriegruppe 
bzw. dem Industriezweig zugerechnet, in der bzv. in dem das Schwergewicht des Betriebes, gemessen an den Beschäftig
tenzahlen, liegt. 

b) Bei der Aufbereitung nach "beteiligten Industriegruppen und -zw·eigen" werden dagegen kombinierte Betriebe auf die 
verschiedenen Industriegruppen bzw. -zweige aufgeteilt, denen die einzelnen Betriebsteile ihrer Produktion entspre. 
ohend zuzurechnen sind. 

2
3

) Einschließlich Braunkohlen- und Tcrfteerdestillation, 
) Ohne Zieheroien und Kaltwnlzwerke, ohne Stablverformung. 



Noch: 2. Die Beschäftigten 1l in der Industrie 1963 und 1964 nach beteiligten Industriegruppen 
(einschließlich Inhaber und mithelfender Familienangehöriger, ohne Heimarbeiter) 

Inv~etitionsgüterindustrien 

Monate darunter 
(Monat sende). 

Fahrzeugbau Eisen-, 
Jahres- insgesamt Stahlbau (ohne Bau Elektro- Fein- Stahl ver- Bleoh- u. 

durchschnitte 1) (einschl. Maschinenbau von Waggons Schiffbau technik mechanik tormung Metall-
Waggon bau) und Loko- und Optik waren in-

motiven) duetrie 3) 

Januar 1964 107 643 8 355 28 926 4 547 23 393 28 071 3 293 715 6 798 
Februar 107 817 8 447 28 784 4 554 23 535 28 102 3 342 103 6 793 
März 107 466 8 362 28 858 4 561 23 163 28 013 3 411 678 6 844 
April 109 027 8 554 29 514 4 682 23 311 28 612 3 417 619 6 698 
Kai 108 636 8 412 29 509 4 656 23 261 28 518 3 407 606 6 690 
Juni 108 588 8 348 29 363 4 677 23 193 28 628 } 398 606 6 759 
Juli 108 545 8 576 29 507 4 634 22 886 28 659 3 396 606 6 646 
August 108 948 8 743 29 419 4 630 22 855 28 837 3 438 604 6 755 
September 108 649 8 898 29 060 4 650 22 545 28 916 3 476 603 6 830 
Oktober 108 369 8 895 29 039 4 615 22 295 29 020 3 468 626 6 814 
November 108 561 9 019 29 122 4 625 22 354 28 962 3 458 632 6 763 
Dezember 108 443 9 061 28 969 4 582 22 266 29 153 3 440 623 6 709 

Insgesamt 1964 108 391 8 639 29 173 4 618 22 921 28 624 3 412 635 6 758 

Dagegen 1963 109 841 8 980 29 714 4 497 23 463 28 591 3 357 726 6 827 

Verbrauchsgüterindustrien 
Monate darunter 

(Mcnataende) --~ 

Glas- und Holzverarbtg, Druck- Kunst- Lederverarbtg. Beklei-
Jahres- insgesamt Glas- (einschl. Ver- Papier- (einachl. stort- (ohne Schuh- Textil- dungs-

durchschnitte 1) arbtg,von nat. verar- Licht- u. herat,u,Leder- i:adu-waren- verar- in-
induatrie Schnitz- und beitung Foto- beitung bekleidunga- strie dustrie Formerato.ften) pauaerei) induatrie) 

Januar 1964 31 342 454 1 877 4 514 12 695 2 606 176 2 779 4 538 
Februar 31 299 444 1 888 4 494 12 801 2 593 176 2 726 4 447 
März 31 216 474 1 888 4 4D 12 615 2 546 179 2 689 4 397 
April 31 359 438 1 857 4 464 12 764 2 693 170 2 722 4 426 
Mai 31 631 442 1 853 4 429 13 003 2 691 169 2 729 I 4 427 
Juni 31 476 464 1 864 4 416 .12 923 2 619 160 2 709 I 4 423 
Juli 31 171 458 1 853 4 395 12 809 2 571 162 2 727 I 4 ;131 
August 30 926 447 1 850 4 345 12 763 2 599 158 2 724 4 216 
September 30 946 432 1 845 4 382 12 832 2 580 150 2 683 4 199 
Oktober 31 076 443 1 851 4 429 12 892 2 582 152 2 657 4 210 
November 30 844 448 1 8;10 4 390 12 643 2 572 154 2 512 4 211 
Dezember 30 533 450 1 828 4 290 12 716 2 587 153 2 529 4 101 

Insgesamt 1964 31 152 450 1 857 4 419 12 821 2 603 163 2 682 4 327 

Dagegen 1963 31 573 453 1 922 4 660 12 889 2 324 172 2 762 4 694 

Nahrungs- und GenuBmittelindustr~en 

Monate darunter 
(Monatse:ade) 

Brot- Süßwaren-
industrie Fleisch- Fisch-

Jahres- insgesamt i:adustrie (einechl. verar- verar- Margarine- Brauerei Futter- Tabak-
durchschnitte 1) (ohne Dauerback- beitende beitende Ölmühlen industrie und mittel- verar-

Dauerback- waren und Industrie Industrie Kiilzerei industrie beitung 
waren) Speiseeis) 

Januar 1964 32 070 992 4 152 1 570 2 623 2 516 3 194 2 750 1 144 3 066 
Februar 32 095 1 017 4 064 1 560 2 581 2 515 3 212 2 805 1 146 3 103 
Jllirz 32 035 1 022 3 952 1 551 2 529 2 510 3 262 2 822 1 150 3 095 
April 31 812 1 020 3 761 1 567 2 484 2 490 3 293 2 843 1 112 3 110 
llai 32 176 1 014 3 863 1 535 2 583 2 495 3 340 2 858 1 115 3 115 
Juni 32 240 1 020 3 852 1 516 2 457 2 502 3 389 2 881 1 098 3 124 
Juli 32 433 1 027 3 773 1 506 2 442 2 497 3 391 2 970 1 077 3 146 
August 32 490 1 022 3 826 1 490 2 481 2 514 3 428 2 953 1 081 3 156 
September 32 764 1 043 4 026 1 535 2 522 2 540 3 391 2 919 1 107 3 106 
Oktober 32 821 1 050 4 126 1 521 2 592 2 528 3 382 2 885 1 114 3 019 
November 33 039 1 045 4 027 1 521 2 624 2 518 3 351 2 878 1 126 3 060 
Dezember 32 630 1 058 3 821 1 516 2 610 2 505 3 377 2 852 1 132 3 024 

Insgesamt 1964 32 402 1 028 3 937 1 532 2 544 2 511 3 335 2 868 1 117 3 099 

Dagegen 1963 32 909 1 196 4 336 1 599 2 563 2 623 3 058 2 733 1 139 3 277 

Anmerkungen siehe Vorseite. 
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4. Die Umsätze in der Industrie 1961 bis 1964 nach beteiligten 1l Industriegruppen 

1961 1962 1963 

Gesamt- darunter Gesamt-Industriegruppen und -zweige 
umaatz 2) Auslands- umeatz 2) umaatz 

Grundstoff- und Produktions-
güterinduetrien zus. 4 233 387 486 523 4 507 775 
darunter 

Mineralölverarbeitung 3) 2 187 336 198 297 2 346 009 
Steine und Erden 116 034 134 151 
Eisen-, Stahl- und Tempergießereien 19 635 18 386 
NE-Metallinduatrie 426 571 108 222 478 646 
NE-Metallgießereien 15 966 16 717 
Chemische Industrie (einschließlich 
Chemiefaser) 927 030 129 828 974 981 
Sägerei und Holzbearbeitung 36 374 32 437 
Kautschuk- und Asbestverarbeitung 448 766 36 587 453 772 

Investitionsgüterindustrien zua, 3 648 526 913 145 3 798 022 
darunter 

Stahlbau (einschließlich Waggonbau) 201 001 14 512 236 855 
Maschinenbau 775 796 275 243 859 778 
Fahrzeugbau (ohne Bau von Waggons und 
Lokomotiven) 137 173 21 147 144 815 
Schiffbau 792 908 341 617 696 681 
Elektrotechnik 1 353 521 216 329 1 480 161 
Feinmechanik und Optik 69 235 21 481 70 590 
Stahlverformung 20 608 . 18 246 
Eisen-, Blech- und Metallwarenindustrie 
(ohne Ziehereien und Kaltwalzwerke, 
ohne Stahlverformung) 227 080 2Z 507 242 069 

Verbrauchsgüterindustrien zua. 988 001 61 102 1 030 592 
darunter 

Glas- und Glaswarenindustrie 13 794 1,6 259 
Holzverarbeitung (einechl. Verarbeitung 
von natürlichen Schnitz- und Former-
etoffen) 50 126 4 889 48 877 
Papierverarbeitung 147 064 3 784 154 611 
Druck (einachl. Licht- und Fotopauaerei) 383 405 7 477 404 347 
Kunststoffverarbeitung 76 391 9 893 79 318 
Lederverarbeitung (ohne Schuhherstellung 
und Lederbekleidungsindustrie) 3 243 3 470 
Textilindustrie 116 933 11 266 108 024 
Bekleidungsindustrie 137 392 1 558 148 756 

Nahrungs- und GenuSmittelindustrien zus. 3 893 982 120 358 4 065 991 
darunter 

Mühlenindustrie 106 652 101 070 
Nährmittelindustrie (einschl. Nährhefe) 50 066 53 977 
Brotindustrie (ohne Dauerbackwaren) 52 105 . 52 570 
Süßwarenindustrie (einschl. Dauerback-
waren und Speiseeis) 214 298 5 921 210 262 
Fleischverarbeitende Industrie 145 944 5 857 157 426 
Fischverarbeitende Industrie 83 819 2 244 94 796 
Ölmühlen 444 280 58 590 481 977 
Margarineindustrie 276 432 262 005 
Molkereien und milchverarbeitende 
Industrie 69 665 - 71 463 
Kaffee und Tee verarbeitende und 
Kaffeemittelindustrie 687 689 755 474 
Brauerei und Mälzerei 167 026 5 594 170 021 
Spiritus- und Spirituosenindustrie 90 558 . 94 871 
Futtermittelindustrie 195 815 . 233 367 
Tabakverarbeitung 1 205 239 . 1 214 944 

Industrie i n s g e a n m t 12 763 896 1 581 128 13 402 380 

;

1l Erläuterungen siehe Fußnote 1 zur Tabelle 2 Seite 134. 
Ohne Umsatz in Handelsware, jedoch einschließlich Verbrauchsteuern, 
Einschließlich Braunkohlen- und Torfteerdestillation. 

darunter Gesamt- darunter 
Auslande- 2) Auslande-
umaatz umsatz umaatz 

in 1000 DM 

550 691 4 510 807 565 216 

202 329 2 277 053 178 177 
139 931 

17 300 
169 469 497 631 205 324 

13 942 

126 558 1 019 162 126 571 
29 739 . 

36 864 464 333 42 499 
I 

951 247 3 978 025 852 140 

14 375 294 849 15 148 
295 899 891 093 319 354 

21 921 153 433 28 948 
348 323 640 677 219 023 
222 711 1 501 934 215 281 

22 916 80 205 24 166 . 17 029 

25 016 221 705 30 153 

62 857 1 081 278 70 097 

17 482 

5 034 50 848 5 030 
2 435 156 822 1 643 
8 480 434 415 9 429 
9 989 79 329 10 849 

. 3 589 
9 159 112 593 11 073 
1 293 148 288 1 954 

107 938 4 153 366 125 081 

. 93 424 
58 088 . 50 501 

6 893 208 645 8 904 
5 107 163 836 5 545 
3 027 93 765 3 194 

41 562 489 994 51 509 . 254 720 . 
- 73 i33 -

805 424 . 
6 619 183 035 7 104 . 71 938 . . 233 231 . . 1 255 705 . 

1 672 733 13 723 476 1 612 534 

1964 

Gesamt- darunter 

umeatz 2) Auslands-
umeatz 

5 140 326 561 496 

2 625 676 150 513 
166 375 

19 312 
637 309 204 405 

17 057 

1 092 941 142 693 
29 406 . 

501 651 50 512 

4 257 697 1 010 641 

273 557 10 928 
918 827 340 700 

162 428 25 602 
870 123 296 223 

1 615 860 274 088 
79 658 27 006 
19 715 . 

242 591 35 743 

1 130 080 80 049 

18 491 . 
56 018 5 098 

154 794 2 338 
446 007 11 026 
96 491 12 826 

3 848 
109 402 11 635 
152 192 2 252 

4 397 152 133 7 49 

86 429 . 
60 002 
43 938 . 

222 334 11 438 
166 622 5 272 
100 374 3 252 
579 938 47 751 
280 998 . 
87 115 -

863 592 . 
199 .210 7 197 

63 116 . 
262 502 . 

1 248 456 

14 925 255 1 785 935 



5. Die Arbeiterstunden, Löhne und Gehälter in der Industrie 1963 und 1964 
nach hauptbeteiligten1l Industriegruppen und -zweigen 

Arbeiterstunden 2) Löhne 3) Gehälter 

Industriegruppen und -zweige 1963 1964 1963 1964 1963 

1000 Stunden 1000 DM 

. 
Grundstoff- und ProduktionsgUterindustrien zus. 63 488 62 357 2BO 060 297 626 194 683 

darunter 

MineralBlverarbeitung 4) 8 932 B 823 45 782 49 018 55 190 
Steine und Erden 6 115 6 431 26 791 30 760 6 465 
Eisen-, Stahl- und Temperg.ießereien 1 013 997 4 322 4 742 997 
NE-Metallindustrie 5 371 5 235 28 297 29 765 11 473 
NE-Metallgießereien 502 500 2 022 2 159 609 
Chemische Industrie {einschl. Chemiefaser) 19 483 19 321 74 511 78 B76 75 906 
Sägerei und Holzbearbeitung 1 709 1 477 6 032 5 746 1 458 
Kautschuk- und Asbestverarbeitung 19 507 18 945 88 901 93 828 32 529 

InvestitionsgUterindustrien zus. 158 341 155 033 622 97B 672 018 341 794 
darunter 

Stahlbau {einschließlich Waggonbau) 15 959 13 729 67 149 64 700 28 635 
Maschinenbau 38 776 38 475 148 865 164 173 86 892 
Fahrzeugbau {ohne Bau von Waggons und 
Lokomotiven) 1 623 1 791 29 721 33 285 11 149 
Schiffbau 41 242 41 743 178 614 197 432 4B 574 
Elektrotechnik 34 362 33 746 122 B81 133 207 121 010 
Feinmechanik und Optik 4 694 4 957 15 742 18 140 11 368 
Stahlverformung 1 158 1 030 4 096 4 017 1 279 
Eisen-, Blech- und Metallwarenindustrie 
{ohne Ziehereien und Kaltwalzwerke, 
ohne Stahlverformung) 10 417 9 852 38 973 41 086 16 798 

VerbrauchsgUterindustrien zus. 4B 257 46 816 179 117 192 B92 65 259 

darunter 

Glas- und Glaswarenindustrie B35 857 3 110 3 306 574 
Holzverarbeitung {einschl. Verarbeitung 
von natUrl. Schnitz~ und Formetoffen) 3 090 3 116 10 949 11 B91 2 944 
Papierverarbeitung 1 018 6 566 24 624 25 340 8 644 
Druck {einschl. Licht- und Fotopauserei) 20 905 20 231 B8 382 97 244 32 136 
Kunststoffverarbeitung 2 6BO 2 837 B 775 9 923 4 570 
Lederverarbeitung (ohne Schuhherstellung 
und Lederbekleidungsindustrie) 232 243 630 822 221 
Textilindustrie 3 996 3 863 12 672 13 367 4 634 
Bekleidungsindustrie 7 136 6 555 20 31-2 19 757 B 127 

Nahrungs- und GenuSmittelindustrien zus. 42 294 41 241 154 BOB 162 366 132 023 
darunter 

Mühlenindustrie 698 699 2 B25 3 131 1 962 
Nährmittelindustrie {einschl. Nährhefe) 1 524 1 463 5 644 5 813 2 436 
Brotindustrie {ohne Dauerbackwaren) 2 178 1 854 1 012 6 561 1 511 
SUBwarenindustrie {einschl. Dauerback-
waren und Speiseeis) 5 950 5 4B9 16 888 16 462 8 649 
Fleischverarbeitende Industrie 2 477 2 409 7 375 1 348 8 481 
Fischverarbeitende Industrie 4 146 3 966 12 339 12 365 3 971 
Ölmühlen 3 846 3 778 18 056 19 383 9 246 
Margarineindustrie 2 304 2 409 10 B54 12 512 25 447 
Molkereien und milchverarbeitende 
Industrie 860 1 063 3 504 4 756 5 119 
Kaffee und Tee verarbeitende und 
Kaffeemittelindustrie 3 915 4 080 11 019 12 B85 12 217 
Brauerei und Mälzerei 4 219 4 437 19 797 21 948 10 695 
Spiritus- und Spirituosenindustrie 1 410 1 226 4 304 4 002 4 199 
Futtermittelindustrie 1 667 1 655 6 456 6 930 4 113 
Tabakverarbeitung 3 714 3 464 16 355 15 669 17 397 

Industrie i n s g e s a m t 312 380 305 447 1 236 963 1 324 902 733 759 

3) 

1964 

215 377 

71 132 
1 142 
1 008 

11 814 
708 

85 242 
1 614 

34 665 

374 060 

26 395 
9B 532 

12 249 
54 590 

129 993 
13 245 

1 195 

17 951 

69 518 

652 

3 658 
9 729 

32 991 
5 125 

340 
5 208 
8 409 

145 737 

2 074 
2 539 
1 253 

8 943 
9 709 
4 236 
9 590 

29 065 

5 542 

15 06B 
11 970 

3 883 
4 420 

19 240 

804 692 

1) Erläuterungen siehe Fußnote 1 zur Tabelle 2 Seite 134.- 2) Geleistete Stunden der Arbeiter einschließlich gewerbl. 
Lehrlinge, ohne Heimarbeiter.- 3) Einschließlich Lehrlingsentgelt, jedoch ohne Heimarbeiterentgelt und ohne 
Arbeitgeberanteil zur Sozialversicherung. Weitere Tabellen über tatsächliche Arbeitsverdienste und Tariflöhne siehe 
unter Abschnitt XX "Löhne und Gehälter".- 4) Einschließlich Braunkohlen- und Torfteerdestillation. ' 
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6. Energieverbrauch der Industrie 1961 bis 1964 nach hauptbeteiligten1>1ndustriegruppen und -zweigen 
Strom- und Gasverbrauch 

Stromverbrauch Gasverbrauch 

Industriegruppen und •Zweige 1000 kWh 1000 cbm 

1961 1962 1963 1964 1961 1962 1963 1964 

Grundstoff- und Produktionsgüter-
induetrien 613 773 623 029 638 084 663 111 27 098 25 402 22 061 24 115 
darunter 

Mineralölverarbeitung 273 133 280 722 292 423 301 622 1 934 2 009 2 125 2 245 
Steine und Erden 11 759 12 989 13 318 14 304 186 290 300 310 
NE-Metallinduetrie 129 334 133 521 143 859 150 817 11 489 12 055 8 544 8 788 
Eisen-, Stahl- und Tompergießereien 4 692 4 765 4 430 4 987 175 168 126 129 
Metallgießereien 313 324 324 343 96 76 63 46 
Ziehereisn und Kaltwalzwerke 1 122 455 434 421 226 251 307 331 
Chemische Industrie 80 586 74 725 63 198 63 495 12 843 10 376 9 884 10 959 
Sägewerke und holzbearbeitende 
Industrie 5 244 5 579 4 990 4 127 - - - -
Kautschuk und Asbest verarbeitende 
Industrie 105 368 107 647 111 178 119 017 149 177 231 211 

Investitionsgüterindustrien 270 808 278 480 269 520 284 268 38 285 37 311 36 258 35 890 
darunter 

Stahlbau 11 082 11 433 9 784 7 540 2 352 2 848 2 942 2 505 
Maschinenbau 48 976 51 915 50 757 54 823 7 617 7 654 7 788 6 683 
Fahrzeugbau 15 764 16 312 18 843 20 941 1 195 984 945 1 012 

Schiffbau 126 744 122 125 111 979 115 476 15 819 15 508 14 889 16 871 

Elektrotechnische Industrie 47 068 53 279 54 859 60 099 4 083 3 420 3 610 3 202 
Feinmechanische und optische 
Industrie 2 489 2 883 3 813 5 227 397 462 464 441 
Stahlverformung 3 042 2 883 2 362 2 538 1 021 738 591 594 
Eisen-, Blech- und Metallwaren-
industrie 12 743 13 250 12 284 13 016 5 725 5 612 4 939 4 507 

Verbrauchegüterindustrien 74 538 70 825 77 435 82 337 5 137 4 881 5 666 4 996 
darunter 

Glasindustrie 8 102 8 667 9 675 9 847 2 519 2 227 2 598 2 173 
Holzverarbeitende Industrie 2 466 2 258 2 621 2 900 53 46 42 33 
Papier und Pappe verarbeitende 
Industrie 9 030 8 666 9 445 10 485 100 132 282 296 
Druck und Vervielfältigunge-
industrie 30 693 29 264 33 178 35 310 1 649 1 575 1 631 1 490 
Kunststoffverarbeitende Industrie 5 684 6 660 1 160 7 474 181 239 526 488 
Lederverarbeitende Induetrie 106 90 98 116 27 34 31 32 
Textilindustrie 12 966 9 076 8 550 9 051 130 155 160 74 
Bekleidungsindustrie 2 013 2 131 2 413 2 379 274 300 224 241 

Nahrungs- und Genußmi ttelindus·trien 216- 589 223 717 232 642 254 321 13 536 13 561 13 730 15 508 
darunter 

Mühlenindustrie 15 054 11 296 9 997 11 012 55 10 98 93 
Nährmittelindustrie 10 010 10 987 11 629 12 647 241 238 203 184 
Brotindustrie 9 301 8 480 8 640 7 888 1 460 1 452 1 348 1 305 
Süßwarenindustrie 25 948 25 810 26 222 27 228 1 383 1 287 1 108 1 118 

Ölmühlen 69 026 73 582 76 999 80 743 690 559 368 266 
Margarineindustrie 9 972 9 960 11 028 17 014 65 63 61 58 
Fleischverarbeitende Industrie 4 403 4 628 4 694 5 123 752 863 814 734 
Fischverarbeitende Industrie 2 727 2 812 3 065 3 589 576 618 697 615 
Kaffee und Tee verarbeitende 
Industrie 4 920 5 975 1 296 9 047 7 803 7 767 8 483 10 558 
Brauereien und Mälzereien 21 652 22 661 24 785 27 665 72 49 34 32 
Spiritus- und Spirituosenindustrie 4 502 4 529 4 965 4 929 116 113 112 73 
Futtermittelindustrie 12 520 14 588 13 644 16 578 95 173 121 136 
Tabakverarbeitende Industrie 13 715 13 580 13 593 14 890 178 191 156 186 

Gesamte Industrie 1 177 708 1 196 051 1 217 681 1 284 097 84 056 81 155 77 715 80 509 

1) Erläuterungen siehe Fußnote 1 zur Tabelle 2, Seite 134· 
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7. Kohlenverbrauch der Industrie 1961 bis 1964 nach hauptbeteiligten 1) Industriegruppen und -zweigen 
Gesamtkohlenverbrauch und Verbrauch nach Kohlenarten in I 

Gesamtkohlenverbrauch Verbrauch von Steinkohle 

Industriegruppen und -zweige (in Steinkohle-Einheiten) (einechl. Steinkohlenbriketts) 

1961 1962 196} 1964 1961 1962 196} 1964 

Grundstoff- und Produktionsgüter-
industrien 105 802 102 911 9} 606 87 192 61 410 55 901 48 527 49 295 

darunter 

Mineralölverarbeitung 2 287 1 494 919 238 2 287 1 494 919 238 

Steine und Erden 6 828 5 122 4 822 4 355 5 912 4 }12 4 081 3 805 

NE-Metallindustrie 57 189 61 061 54 029 50 635 24 362 24 }09 19 186 20 952 
Eisen-, Stahl- und TempergieSereien } 465 2 882 2 839 2 664 - - - -
Metallgießereien 909 625 584 547 35 }5 40 43 
Ziehereien und Kaltwalzwerke 61 26 - - - 1 - -
Chemische Industrie 23 807 21 403 19 712 19 112 18 081 16 220 14 193 14 944 

Sägewerke und holzbearbeitende 
Industrie 67 96 52 6 - - 1 -
Kautschuk und Asbest verarbeitende 
Industrie 9 487 9 091 9 569 8 5}8 9 031 8 419 9 027 8 216 

Investitionsgüterindustrien 28 716 27 602 27 325 21 668 10 672 9 940 11 541 8 709 

darunter 

Stahlbau 1 823 1 940 2 166 737 776 948 1 }46 190 

Maschinenbau 9 720 10 017 8 521 7 }32 3 110 3 420 2 222 1 827 

Fahrzeugbau 2 844 1 053 2 905 2 858 1 545 35 1 922 1 859 

Schiffbau 4 372 5 050 6 001 4 866 } 265 3 919 4 867 .4 090 

Elektrotechnische Industrie 4 256 4 03:5 3 836 2 183 449 459 202 24 

Feinmechanische und optische 
Industrie 748 876 914 68} 40 62 20 6 

Stahlverformung 623 647 670 454 264 246 222 80 

Eisen•, Blech- und Metallwaren-
industrie 3 674 3 926 2 280 1 907 586 791 740 633 

Verbrauchsgüterindustrien 7 522 6 000 5 580 4 267 4 861 3 498 3 106 2 482 

darunter 

Glasindustrie 236 231 270 175 - - - -
Holzverarbeitende Industrie 461 508 415 245 10} 209 199 94 
Papier und Pappe verarbeitende 
Industrie 1 225 881 934 737 651 203 235 198 

Druck- und Vervielfältigungs-
induetrie 522 488 446 391 41 24 36 65 

Kunststoffverarbeitende Industrie 215 284 298 70 104 124 127 -
Lederverarbeitende Industrie 56 50 72 74 - 1 20 14 

Textilindustrie } 733 2 664 2 254 1 966 3 534 2 535 2 106 1 817 

Bekleidungsindustrie 566 490 492 236 289 251 233 83 

Nahrungs- und GenuSmittelindustrien 59 6}7 58 676 54 }70 55 732 41 606 46 569 4} 802 47 }42 

darunter 

Mühlenindustrie 2 172 1 4}7 1 6}1 1 426 2 143 1 402 1 591 1 381 
Nährmittelindustrie 6 }38 7 182 7 718 7 477 6 0}1 6 865 7 }86 7 147 

Brotindustrie } 088 2 121 1 769 1 447 434 117 56 -
Süßwarenindustrie 5 426 5 201 4 907 3 889 4 481 3 895 3 718 3 795 
Ölmühlen 20 831 22 853 21 397 24 879 8 742 16 082 15 436 19 314 

Margarineindustrie 3 400 3 07:5 2 667 2 188 3 246 3 014 2 595 2 164 

Fleischverarbeitende Industrie 1 058 52 32 23 1 041 36 17 6 

Fischverarbeitende Industrie 2 647 2 110 1 764 1 851 2 545 2 0}4 1 679 1 804 

Kaffee und Tee verarbeitende 
Industrie 363 33; 213 193 144 82 6} -
Brauereien und Mälzeroien 2 402 2 278 2 218 2 147 2 249 2 158 2 149 2 091 

Spiritus- und Spirituosenindustrie 8 477 9 516 8 264 8 825 8 156 9 180 7 960 6 666 

Futtermittelindustrie 696 586 501 559 699 429 408 476 

Tabakverarbeitende Industrie 309 266 259 149 220 171 167 60 

G e s a m t e Industrie 201 677 195 169 180 661 166 659 116 549 115 906 106 976 107 628 

1) Erläuterungen siehe Fußnote 1 zur Tabelle 2, Seite 1}4. 
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Noch: 7. Kohlenverbrauch der Industrie 1961 bis 1964 nach hauptbeteiligten1) Industriegruppen und -zweigen 
Verbrauch nach Kohlenarten in t 

Steinkohlenkoks Braunkohlenbriketts 
Industriegruppen und -zweige 

1961 1962 1963 1964 1961 1962 1963 1964 

Grundstoff- und Produktionsgüter--
industrien 43 757 46 449 44 694 37 488 957 842 580 613 

darunter 

Mineralölverarbeitung - - - - - - - -
Steine und Erden 699 653 652 542 326 234 136 16 

NE-Metallindustrie 32 673 36 663 34 791 29 580 232 105 75 153 

Eisen-, Stahl- und Tompergießereien 3 343 2 756 2 759 2 586 185 189 121 117 

Metallgießereien 831 543 506 470 63 71 60 50 

Ziehereien und Kaltwalzwerke 61 25 - - - - - -
Chemisohe Industrie 5 635 5 029 5 398 4 044 140 232 181 185 

Sägewerke und holzbearbeitende 
Industrie 67 91 48 4 - 6 4 3 
Kautschuk und Asbest verarbeitende 
Industrie 448 669 540 262 11 5 3 89 

Investitionsgüterindustrien 17 404 17 239 15 354 12 559 961 632 641 597 

darunter 

Stahlbau 1 044 963 791 522 5 15 43 39 
Maschinenbau 6 446 6 520 6 165 5 373 246 204 202 198 

Fahrzeugbau 1 296 1 018 963 999 - - - -
Schiffbau 1 094 1 052 1 126 767 23 29 11 12 

Elektrotechnische Industrie 3 806 3 570 3 629 2 756 3 5 7 4 

Feinmechanische und optische 
Industrie 706 813 891 670 2 1 3 7 

Stahlverformung 358 399 447 352 1 2 1 35 

Eisen-, Blech- und Metallwaren-
industrie 2 635 2 884 1 290 1 072 681 376 374 302 

Verbrauohsgüterindustrien 2 303 2 210 2 187 1 544 538 435 433 363 
darunter 

Glasindustrie 195 231 270 175 61 - - -
Holzverarbeitende Industrie 356 299 216 151 2 - - -
Papier und Pappe verarbeitende 
Industrie 571 678 699 533 4 - - 9 
Druck und Vervielfältigurigs-
industrie 469 411 370 318 21 80 59 12 

Kunststoffverarbeitende Industrie 111 160 168 70 1 1 5 -
Lederverarbeitende Industrie 56 43 52 60 - - - -
Textilindustrie 131 129 148 84 102 - 1 8 

Bekleidungsindustrie 269 235 256 153 12 5 5 -

Nahrungs- und GenuSmittelindustrien 16 529 10 793 9 703 7 702 2 246 1 973 1 295 1 030 
darunter 

Mühlenindustrie 29 35 40 39 - - - -
Nährmittelindustrie 99 . 139 142 139 309 267 285 286 

Brotindustrie 1 502 966 1 124 1 022 1 726 1 557 881 641 

Süßwarenindustrie 913 1 284 1 189 93 48 36 - 2 

tllmühlen 12 089 6 771 5 961 5 565 - - - -
Margarineindustrie 154 59 72 24 - - - -
Fleischverarbeitende Industrie 17 16 15 17 - - - -
Fischverarbeitende Industrie 92 67 73 44 13 12 17 5 

Kaffee und Tee verarbeitende 
Industrie 219 251 150 193 - - - -
Brauereien und Mälzeroien 143 119 69 56 15 1 - -
Spiritus- und Spirituosenindustrie 291 300 236 116 46 57 69 60 

Futtermittelindustrie 197 157 92 67 - 1 22 - -
Tabakverarbeitende Industrie 89 95 92 69 - - - -

Gesamte Industrie 79 993 76 691 71 938 59 293 4 704 3 882 2 949 2 603 

1) Erläuterungen siehe Fußnote 1 zur Tabelle 2, Seite 134. 
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8. Heizölverbrauch der Industrie 1961 bis 1964 nach hauptbeteiligten 1) Industriegruppen und -zweigen 

Industriegruppen und -zwsige 
1961 1962 1963 1964 

Mengen in t 

Grundstorr- und Produktionsgüterindustrien 421 529 456 762 461 431 516 646 
darunter 

Mineralölverarbeitung 241 565 274 117 285 163 312 062 
Steine und Erden 9 141 9 617 9 419 11 152 
BE-Metallindustrie . . 
Eisen-, Stahl- und Tempergießereien ~ 1 314 ~ 1 463 ~ 1 724 ~ 1 614 
Metallgießereien 

Ziehereien und Kaltwalzwerke 

Chemische Industrie 52 721 53 825 56 727 56 173 
Sägewerke und holzbearbeitende Industrie 6 234 6 032 4 529 4 832 
Kautschuk und Asbest verarbeitende Industrie . . . . 

Investitionsgüterindustrien 35 972 47 164 52 363 54 179 
darunter 

Stahlbau 1 085 1 909 1 977 1 912 
Maschinenbau 7 351 9 664 12 532 14 046 
Fahrzeugbau 2 326 3 466 4 415 4 665 
Schiftbau 13 446 15 331 13 644 13 185 
Elektrotechnische Industrie 7 018 9 928 11 676 12 175 
Feinmechanische und optische Industrie 237 330 356 417 
Stahlverformung . 
Eisen-, Blech- und Metallwarenindustrie 1 623 2 611 3 660 4 110 

Verbrauchsgüterindustrien 31 730 31 089 33 492 32 552 
darunter 

Glasindustrie . . 
Holzverarbeitende Industrie 1 199 1 352 1 931 1 979 
Papier und Pappe verarbeitende Industrie 5 106 5 603 5 652 5 603 
Druck und Verviel!ältigungsindustrie 1 780 2 065 2 366 2 495 
Kunststoffverarbeitende Industrie . 
Lederverarbeitende Industrie . 
Textilindustrie 

) 

~ ~ ~ ~ 7 728 5 255 4 536 4 595 
Bekleidungsindustrie 

Nahrungs- und GenuSmittelindustrie 76 477 83 034 65 340 86 726 
darunter 

Mühlenindustrie - - - -
Nährmittelindustrie 3 680 3 609 4 075 4 342 
Brotindustrie . . 
Süßwarenindustrie 3 525 3 756 4 001 4 609 
Ölmühlen ~ 27 622 ~ 28 213 ~ 26 368 ~ 31 413 
Margarineindustrie 

Fleischverarbeitende Industrie 670 1 242 1 213 1 225 
Fischverarbeitende Industrie . 
Karree und Tee verarbeitende Industrie 1 826 2 622 2 514 3 284 
Brauereien und MälzerBien 20 357 21 8n 22 227 22 351 I 

Spiritus- und Spirituosenindustrie 567 637 202 195 
Futtermittelindustrie 3 968 4 064 4 051 3 527 
Tabakverarbeitende Industrie 4 708 5 002 5 175 4 617 

Gesamte Industrie 567 708 620 069 652 646 692 303 

1) Erläuterungen siehe Fußnote 1 zur Tabelle 2, Seite 134. 
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10. Betriebe, Beschäftigte und Umsatz der Industrie im September 1964 
nach Betriebsgrößenklassen 1) 

Betriebe mit 1-9 und 10 und mehr Beschäftigten2) 
a) Betriebe 

Betriebe 
Hauptbeteiligte mit •• •••• Beschäftigten 

Industriegruppen und -zweige insgesamt 
1-9 10-49 50-99 100-199 200-499 

Mineralölverarbeitung 26 7 5 4 3 
Industrie der Steine und Erden 112 54 39 6 I 11 

NE-Metallindustrie 21 9 6 - 6 

Eisen-, Stahl- und Tompergießereien 7 7 -
Metallgießereien 13 5 6 I - -
Ziehareion und ~altwalzwerke 6 3 5 -
Stahlverformung 30 12 16 - -
Stahlbau (einsohl. Leichtmetallbau) 70 12 22 14 15 
Maschinenbau 221 64 56 46 23 20 I 
Fahrzeugbau 30 7 6 5 5 
Schiffbau 39 5 16 3 7 
Elektrotechnische Industrie 124 36 32 15 14 13 I 
Feinmechanische und optische Industrie 47 13 16 8 } 5 
Eisen-, Bleoh- und Metallwarenindustrie 121 50 36 16 7 7 I 
Chemische Industrie 330 169 69 20 12 16 

Glasinduetrie 13 9 4 -
Sägewerke und holzbearbeitende Industrie 20 6 6 6 -
Holzverarbeitende Industrie 13 36 24 4 7 
Papier und Pappe verarbeit~nde Induetrie 60 34 26 7 7 

I 
6 

Druckerei und Vervielfältigungsindustrie 426 235' 146 26 9 6 
Kunststoffverarbeitende Industrie 71 36 25 4 4 
Kautschuk und Asbest verarbeitende 
Industrie 32 15 3 3 6 
Lederverarbeitende Industrie 20 12 6 - - I -
Textilindustrie 67 37 23 7 
Bekleidungsindustrie 152 78 49 16 I 9 
Mühleninduetrie 11 5 3 3 
Nährmittelindustrie 26 16 7 

~ 
Brotindustrie 10 - 4 
Obst und Gemüee verarbeitende Industrie 39 29 

10 I Süßwarenindustrie 57 32 12 
L_ 

Molkereien, Käsereien, Dauermilch-, 

I ·Schmelzkäse- und Kaseinwerke 11 3 3 5 
Ölmühlen (einscbl, Ölraffinaticn und 
-härtung) 7 7 
Margarineindustrie 7 3 I - I 
Fleischverarbeitende Industrie 26 9 11 6 
Fischverarbeitende Industrie 45 19 17 

I 
5 

I 
4 

Kaffeemittel, Kaffee und Tee verarbeitende I Industrie 136 105 19 5 5 
Brauereien und Mälzeroien 6 - 6 

Alkoholbrennereien, Spiritusreinigungs-
anstalten und Spirituosenindustrie 151 n1 9 5 
Mineralbrunnen-, Mineralwasser- und 

I I Limonadenindustrie 39 26 3 4 4 -
Sonstige Ernährungsindustrie 31 25 6 
Futtermittelindustrie 20 7 4 I 5 4 
Tabakverarbeitende Industrie 10 5 - I 5 
Sonstige Industriegruppen 34 13 9 4 5 

G e s a m t e Industrie 2 629 1 404 763 260 172 127 

1000 500-999 und mehr 

9 

- I -
- -
- -
- -
- -
7 ...J 

3 I 7 

5 
6 

5 

I 
9 

-
3 -

t___1__, 
- -
- -
- -

-
4 _j 

- I -
L 5 

- I -
-

- -
- -
- -
- -
6 

I 

- I -
I -

4 _j 

____J 

I 
-
-

4 

-
- -
- -
- -
- -

-
'--~ 

45 38 

1) Aufbereitung nach hauptbeteiligten Industriegruppen und •zwe·igen.- 2) Alle im monatlichen Industriebericht 
September 1964 und im Industriebericht für Kleinbetriebe (Totalerbebung) September 1964 erfaBten Betriebe, Die 
Zuordnung zu den Grasenklassen erfolgte nach der tatsächlichen Belegschaftszahl Ende September 1964 ohne Rück
sicht darauf, in welcher der beiden Erbebungen der Betrieb erfaBt wurde.- Betriebszahlen, die sieb auf weniger 
als 3 Betriebe beziehen, wurden aus Gründen der Geheimhaltung mit den nächstliegenden Betriebsgrasenklassen zu
sammengefaBt. 
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Noch: 10. Betriebe, Beschäftigte und .Umsatz der Industrie im September 1964 
nach Betriebsgrößenklassen 1 ) 

Betriebe mit 1-9 und 10 und mehr Beschäftigten2) 
b) Beschäftigte 3) 

Beschäftigte 

Hauptbeteiligte in Betrieben mit •••••• Beschäftigten 
Industriegruppen und •Zweige insgesamt 1000 1-9 10-49 50-99 100-199 200-499 500-999 und mehr 

Mineralölverarbeitung 9 256 37 132 463 617 7 607 

Industrie der Steine und Erden 3 567 233 1 006 53611 1 612 I - I ... 
NE-Metallindustrie 3 462 44 117 I 3 301 

Eisen-, Stahl- und Tempergießereien 575 575 - - -
Metallgießereien 317 21 296 I - - - -
Ziehereien und Kaltwalzwerke 216 22 194 - - -
Stahlverformung 601 55 546 - - - -
Stahlbau (einschl. Leichtmetall bau) 9 045 63 655 679 2 056 5 392 

Maschinenbau 26 246 351 1 369 3 445 2 956 6 4131 2 0611 11 609 

Fahrzeugbau 5 211 44 210 372 617 3 966 

Schiffbau 23 626 26 416 244 916 22 222 

Elektrotechnische Industrie 29 379 171 656 1 177 1 961 4 ml 3 345 17 514 

Feinmechanische und optische Industrie 3 966 75 466 566 352 2 463 -
Eisen-, Blech- und Metallwarenindustrie 7 231 262 1 019 1 110 956 1 694 1 990 -
Chemische Industrie 17 496 763 2 265 1 463 1 666 5 254 6 023 

Glasindustrie 460 46 432 - - -
Sägewerke und holzbearbeitende Industrie 635 33 116 666 .. - -
Holzverarbeitende Industrie 2 057 162 555 250 I 1 010 I - -
Papier und Pappe verarbeitende Industrie 4 409 192 537 503 1 0641 2 113 -
Druckerei und VervieJ.fältigungsindustrie 14 177 1 272 3 403 1 720 1 326 2 273 4 161 

Kunststoffverarbeitende Industrie 2 152 194 636 252 I 1 066 I - I -
Kautschuk und Asbest verarbeitende 
Industrie 12 674 61 52 216 1 523 11 000 

Lederverarbeitende Industrie 207 52 155 - - I - - I -
Textilindustrie 2 650 176 541 2 133 -
Bekleidungsindustrie 4 664 399 1 313 1 1211 1 651 -
Mühlenindustrie 530 34 69 427 - -
Nährmittelindustrie 1 013 54 190 

'----
769 - -

Brotindustrie 1 021 - 122 
2071 

692 - -
Obst und Gemüse verarbeitende Industrie 396 129 267 

3;41 

- - -
Süßwarenindustrie 4 057 196 241 252 I 2 212 I 

Molkereien, Käsereien, Dauermilch-, 

I I Schmelzkäse- und Kaseinwerke 1 077 11 56 1 008 - -
Ölmühlen (einschl. Ölraffination und 
-härtung) 2 592 2 'i92 -
Margarineindustrie 3 446 90 I - I 3 356 

Fleischverarbeitende Industrie 2 097 55 394 1._ 1 648 I -
Fischverarbeitende Industrie 2 485 96 

4011 
598 

7191 

.1 390 -
Kaffeemittel, Kaffee und Tee verabeitende 

4001 Industrie 4 169 352 417 2 281 

Brauereien und Mälzereien 2 998 - 2 998 -
Alkohlbrennereien, Spiritusreinigungs-
anatalten und Spirituosenindustrie 1 399 501 203 695 - -
Mineralbrunnen-, Mineralwasser- und 

3361 5971 Limonadenindustrie 1 162 139 86 - - -
Sonstige Ernährungsindustrie 672 117 555 - -
Futtermittelindustrie 1 152 36 771 347 692 - -
Tabakverarbeitende Industrie 3 110 I 122 I - I 2 977 -
Sonstige Industriegruppen 6 792 50 199 236 1 014 5 293 

' 
Gesamte Industrie 227 309 6 615 19 401 18 382 24 110 41 400 31 601 85 800 

3
1) und 2) siehe Seite 145. 

) Nach hauptbeteiligten Industriegruppen. Beschäftigtenzahlen, die sich auf weniger als 3 Betriebe beziehen, 
wurden aus Gründen der Geheimhaltung mit den Angaben der nächstliegenden Betriebsgrößenklassen zusammengefaßt. 



Noch: 10. Betriebe, Beschäftigte und Umsatz der Industrie im September 1964 
nach Betriebsgrößenklassen 1) 

Betriebe mit 1-9 und 10 und mehr Beschäftigten2) 
c) Umsatz 3) 

Umsatz in 1000 DM 
Hauptbeteiligte in Betrieben mit •••••• Beschäftigten 

Industriegruppen und -zweige insgesamt 
500 999 1000 

1-9 10-49 50-99 100-199 200-499 - und mehr 

Mineralölverarbeitung 242 464 106 605 994 5 731 I 235 046 I 

Industrie der Steine und Erden 16 339 936 3 962 2 359,, 9 062 I - I -
NE-Metallindustrie 60 606 376 1 245 59 167 

Eisen-, Stahl- und Tempergießereien 1 336 1 336 - - -
Metallgießereien 955 46 907 

4631 
- - - -

Ziehereien und Kaltwalzwerke 527 64 - - -
Stahlverformung 1 676 157 1 521 - - - -
Stahlbau {einsohl. Leiohtmetallbau) 25 396 202 2 159 2 625 6 697 13 715 

Maschinenbau 70 131 1 533 3 516 7 661 7 564 17 1671 5 2241 27 226 

Fahrzeugbau 16 209 327 693 1 066 1 669 '-- 12 454 

Schiffbau 99 160 93 691 716 2 159 95 499 

Elektroteohnieohe Industrie 176 626 622 6 046 2 220 9 955 74 9361 14 0141 69 033 

Feinmechanische und optische Industrie 7 931 164 1 743 1 023 552 I 4 429 1 -
Eisen-, Blech- und Metallwarenindustrie 24 471 745 2 673 3 352 4 407 6 719 6 575 -
Chemische Industrie 96 026 3 237 12 794 7 611 7 536 31 364 I 33 264 I 

Glasindustrie 1 955 67 1 666 - - -
Sägewerke und holzbearbeitende Industrie 2 676 236 224 2 418 - - -
Holzverarbeitende Industrie 5 503 443 1 441 660 2 739 - -
Papier und Pappe verarbeitende Industrie 13 622 370 1 436 1 637 3 6951 6 462 -
Druckerei und Vervielfältigungsindustrie 44 524 2 702 7 232 3 631 6 21.5 6 807 15 937 

Kunststoffverarbeitende Industrie 6 305 633 1 570 724 3 376 - I -
Kautschuk und Asbest verarbeitende 
Industrie 47 943 327 146 904 5 936 L 

40 630 

Lederverarbeitende Induotrie 404 77 327 - - I - - I -
Textilindustrie 11 744 476 2 964 6 304 

Bekleidungsindustrie 19 511 1 014 7 504 4 211 1 6 762 -
Mühlenindustrie 7 125 511 326 6 268 - -
Nährmittelindustrie 6 677 263 681 5 713 - -
Brotindustrie 3 423 - 304 475 2 644 - -
Obst und Gemüse verarbeitende Industrie 2 123 467 1 636 

7;61 
- - -

SUBwarenindustrie 23 882 864 1 153 1 139 2 17 996 

Molkereien, Käsereien, Dauermilch- 1 

I Schmelzkäse- und Kaseinwerke 7 069 38 176 6 673 - -
Ölmühlen (einschl. Ölraffination und 
-härtung) 48 301 I 48 301 -
Margarineindustrie 23 256 1 584 I, - I 21 672 

Fleischverarbeitende Industrie 13 601 464 2 312 10 825 I -
Fischverarbeitende Industrie 10 058 456 1 6651 

2 212 
I 5 723 I -

Kaffeemittel, Kaffee und Tee verarbeitende 
4561 Industrie 71 236 2 319 6 463 6 9 690 46 106 

Brauereien und Mälzereien 17 149 - 17 149 -!..____ 

Alkoholbrennereien, Spiritusreinigungs-
anstaltenund Spirituosenindustrie 6 657 2 641 1 609 4 407 - -
Mineralbrunnen-, Mineralwasser- und 

1561 1 9991 Limonadenindustrie 3 733 414 164 1 ·- - -
Sonstige Ernährungsindustrie 2 764 601 

L--
2 163 - -

Futtermittelindustrie 21 239 212 2761 3 501 17 250 - -
Tabakverarbeitende Industrie 109 678 1 090 - I 106 768 --' -
Sonstige Industriegruppen 17 434 93 756 915 6 234 9 434 

G e s a m t e Industrie 1 392 695 24 496 76 334 75 763 116 527 261 067 361 097 475 391 

3
1) und 2) siehe Seite 145. 

) Nach hauptbeteiligten Industriegruppen. Umsatzzahlen, die sich auf weniger als 3 Betriebe beziehen, wurden aus 
Gründen der Geheimhaltung mit den Angaben der nächstliegenden Betriebsgrößenklassen zusammengefaBt. 
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Gesamte Industrie 

Jahre einschl. - Nahrungs- über-Monate und ohne ohne haupt ins-Genus- Energie Bau gesamt mittel, und Bau 
Energie 
und Bau 

Gewichtung 100,0 96,5 90,4 90,4 26,3 

1955 171,2 172,4 173,3 17},3 175.4 

1956 185,8 186,9 187,6 187,6 186,5 

1957 193,7 195,3 195,7 195,7 190,7 

1958 209,4 211,0 211 ,5 211,5 212,3 

1959 222,3 223,6 223,4 223,4 228,7 

1960 235,1 236,5 235,5 235,5 245,4 

1961 239,2 240,1 237,8 237,8 251,4 

1962 245.7 246,8 243,3 243,3 272,4 

1963 244,3 245,3 240,3 240,3 273.4 

1964 255,0 255,8 251,1 251,1 284,2 

1963 Januar 236,7 242,4 2~0,9 230,9 255,7 
Februar 241,5 247,1 236,3 236,3 267,5 

. März 242,5 245,0 237,3 237,3 271,2 

April 255,5 255,1 252,2 252,2 291,8 
Mai 249.7 249,0 247.4 247,4 275,6 
Juni 246,7 245.3 245,3 245,3 284,7 

Juli 216,9 216,2 214,4 214,4 246,1 
August 224,1 223,5 220,6 220,6 262,7 
September 247.7 247,2 244,6 244,6 281,9 

Oktober 260,3 260,5 256,3 256,3 293,8 
November 262,0 261,6 256,4 256,4 .289,5 
Dezember 248,5 250,5 242,4 242,4 260,1 

1964 Januar 244,3 246,8 236,8 236,8 262,9 
Februar 246,6 249,1 240,6 240,6 280,4 
März 257,6 259,8 253,0 253,0 281,9 

April 260,4 260,9 256,9 256,9 287,9 
Mai 260,0 259.4 258,2 258,2 295,8 
Juni 255,7 255,4 254,6 254,6 298,9 

Juli 225,2 224,9 222,7 222,7 260,5 
August 234,0 234,0 231,7 231,7 265,6 
September 264,9 265,4 263,4 263,4 297.9 

Oktober 264,4 264,8 259,9 259,9 290,6 
November 278,2 279.1 213,2 273,2 309,4 
Dezember 268,4 270,1 262,4 262,4 279,0 

1965 Januar 249,0 251,1 242,2 242,2 280,1 
Februar 266,9 270,1 261,7 261,7 299,9 
März 263,0 265,9 258,7 258,7 311,7 

1) Ohne Bau.- 2) Ohne Nahrungs- und GenuSmitteL 

11. Index der industriellen 
arbeitstäglich 

V e r a r b e i t e n d e 

Grundstoff- und Produktions- Investitions güterindustrien 

darunter da 

ins-Mineral- Gummi 
ölverar- NE- Chemie und gesamt Stahl-

Metalle bau beitung Asbest 

6,0 2,6 10,0 5.4 23,4 1,4 

221,5 114,7 160,3 173,4 211,4 158,0 

242,3 117,8 179,1 167,7 232,0 186,7 

219,3 121,8 195,8 183,3 239,5 186,1 

274,1 135,2 210,7 195,1 270,7 196,2 

291,2 146,1 228,6 215,9 283,8 196,7 

308,2 159,0 245,5 235,1 302,1 197,4 

311,2 158,4 245,9 247.4 296,0 210,5 

342,2 168,2 274.3 260,0 293,1 212,2 

334,1 160,6 277,6 271,6 272,1 186,0 

352,6 162,4 277,6 293.5 291,7 160,3 

306,0 162,9 278,9 257,4 266,5 183,8 
309,1 188,0 291,6 274.5 267,7 164,4 
322,2 160,8 288,6 272,3 283,6 175,3 

336,0 163,9 302,6 303,9 278,4 190,9 
300,3 156,9 288,8 289,4 281,9 202,1 
342,6 162,9 284,7 284,1 288,1 197,8 

359,3 170,8 233,0 188,0 240,1 172,4 
369,3 146,4 251,9 229,7 225,9 172,1 
338,9 H3,9 284,8 279,6 268,3 192,4 

331,3 162,7 306,9 296,0 280,6 186,3 
345,8 156,7 280,0 313,0 292,9 198,9 
348,0 151 ,3 238,9 271,1 291 '1 195,6 

316,4 155,0 260,0 280,1 272,2 160,3 
341,4 162,0 278,2 298,3 271,1 153,1 
345,0 152,6 279,1 299,7 297,7 157,2 

335,1 154,0 294,0 304,1 299,0 152,9 
344,9 147.4 299,4 320,6 293,2 166,4 
359,2 153,6 296,9 320,9 297,1 152,9 

389,8 155,3 248,4 201,3 253,3 159,1 
386,2 168,8 237,5 233,7 260,8 157,6 
363,9 170,4 295,9 300,4 306,7 165,2 

340,7 159,0 297.7 321,7 304,6 162,8 
364,6 209,6 294.3 324,3 319,0 157,2 
344,1 161 '5 249,9 316,7 326,0 179,0 

336,1 161,0 271,0 289,4 278,2 157.7 
341,1 164,8 306,5 322,0 300,9 175,3 
347,1 171,2 333,9 317,3 303,9 160,9 



Produktion 1955 bis 1964 
1950 a 100 

I n d u s t r i e 

güterindustrien 1) 

runter 

Ma- Fahr- Elek-
Schiff- tro-aohinen- zeug-

bau bau bau indu-
strie 

7,2 2,1 3,3 6,1 

172,0 96,7 412,5 226,4 

195,4 112,0 471,0 226,2 

196,7 107,2 500,6 232,9 

224,1 106,0 555,2 262,2 

219,2 123,2 597,0 304,0 

237,2 150,9 622,7 319,2 

241,7 154,3 502,6 336,6 

242,6 163,2 477,6 336,6 

. 244,7 180,2 340,4 334,3 

239,5 195,5 484,5 327,6 

236,3 174,3 346,8 330,2 
236,5 177,1 353,5 336,2 
269,9 166,5 319,0 343.7 

236,8 210,0 322,9 356,4 
239,2 210,2 332,2 369,6 
277,0 190,7 335,2 344,5 

250,9 136,4 303,0 277.7 
191,7 124,3 296,0 262,3 
220,2 185,6 335,9 353,1 

237,3 185,5 353,1 344,3 
261,2 196,5 384,0 337,8 
276,8 185,6 400,9 333,6 

227,3 173,4 410,6 323,5 
201,3 196,8 430,1 328,1 
265,1 194,1 485,9 315,0 

253, 1· 199,6 499,8 338,5 
237,3 203,1 519,4 322,0 
238,7 215,9 540,3 315,1 

237,2 124,1 444,1 266,0 
198,9 201,9 439,4 296,5 
247.3 210,9 505,5 339,4 

224,1 202,2 494,2 359,4 
258,9 212,9 514,1 362,2 
284,3 210,5 530,4 368,1 

204,0 211,3 519,4 298,9 
222,8 220,3 521,7 336,4 
234,6 231,6 523,7 331,3 

Verbrauchsgüterindustrien 

darunter 

Eisen-
Blech- ins- Holz- Papier-
und gesamt Textil verar- verar-

Metall- beitung beitung 
waren 

2,4 14,1 2,6 1 '1 1,5 

151,2 161.4 101,0 123,7 190,0 

155,6 175,0 96,9 136,7 224,0 

157,6 169,0 102,2 154,6 236,3 

173,7 196,2 65,9 152,2 254,2 

176,5 210,6 61,0 166,7 267,9 

199,9 222,5 65,6 164,9 292,2 

219,1 223,2 72,5 162,1 290,9 

224,3 222,5 53,0 160,2 264,3 

196,3 235,8 71,1 184,9 285,1 

221,1 245,1 66,4 206,7 283,0 

176,5 209,8 58,3 167 ,o 270,1 
187,9 222,1 57,5 158,9 275,1 
196,9 220,7 52,7 152,1 282,4 

209,4 247,9 67,5 155,1 300,2 
206,1 252,0 74,9 202,3 305,3 
228,7 235,0 67,8 194,5 268,3 

137,2 208,3 67,1 160,0 258,9 
176,5 223,6 68,7 185,5 261,9 
191,2 249,2 84,6 202,1 299,9 

239,9 260,6 92,4 232,6 322,0 
238,7 258,0 92,5 220,9 319,1 
167' 1 242,5 69,3 187,9 258,2 

203,0 225,3 75,7 194,7 279,6 
203,6 246,7 66,4 194,3 277,7 
214,1 267,4 61,0 209,6 289,3 

211,5 251,8 65,9 212,6 290,2 
227,9 256,8 61,5 205,3 268,0 
209,6 243,0 60,1 218,7 278,5 

144,0 206,6 56,1 163,0 253,9 
191,9 217,7 53,6 172,1 264,6 
266,9 262,1 77,2 227,7 301,5 

292,9 247,9 72,9 206,1 293,2 
271,2 269,5 60,2 247,2 324,5 
214,5 245,8 66,0 206,8 274,8 

222,5 220,4 46,1 190,0 273,5 
249,8 266,2 46,4 204,3 292,4 
260,6 233,2 49,4 191,3 304,7 
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2) 

Nah-
rungs- Energie- Jahre 
und er- Bau -

Druck- Genuß- zeugung Monate 
und mittel-
Ver- indu-

viel- atrie 
fälti-
gung 

4,9 26,6 6,1 3,5 Gewichtung 

192,1 144.5 159,0 136,0 1955 

206,0 156,6 177,0 155,1 1956 

225,2 166,2 169,0 150,4 1957 

243,3 165,9 203,9 165,0 1956 

264,3 171,6 225,6 166,3 1959 

263,4 174,1 251,0 196,1 1960 

294,5 160,9 273,2 217,6 1961 

296,6 180,9 297,5 216,7 1962 

310,9 182,2 317,6 219,9 1963 

310,5 186,0 324,1 233.9 1964 

259,7 186,4 410,8 84,4 1963 Januar 

281;3 185,4 405,3 89,5 Februar 
269,1 171,9 357,6 175,2 März 

325,6 192,3 296,7 269,0 April 

319,2 167,0 272,6 266,3 !l&i 

303,4 174,1 245,7 264,9 Juni 

300,6 163,6 242,1 237,5 Juli 

299,6 172,6 265,9 240,7 August 

331,9 184,4 285,1 263,1 Saptember 

331,2 195,7 321,4 256,6 Oktober 

334,6 190,9 338,2 274,2 November 

355,1 182,0 369,5 195,4 Dezember 

292,9 185,9 392,7 178,7 1964 Januar 

296,3 171,3 372,6 182,1 Februar 

322,3 177.7 356,5 201,8 März 

301,6 191,9 319,6 246,1 April 

327,0 191 '1 276,8 276,2 Mai 

295,0 179,6 267,5 262,8 Juni 

273,3 167' 1 256,5 234,5 Juli 

267,4 160,1 266,8 235,5 August 

340,0 191,9 294,7 250,7 Septamber 

306,8 196,6 336,3 256,:; Oktober 

.338,6 199,3 365,2 255,1 November 

344.9 199,0 381,9 224,5 Dezember 

292,7 184,7 380,4 195,4 1965 Januar 

31},9 167' 1 392,6 180,6 Fabt'Uar 

318,9 160,0 371,6 165,5 März 
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12. Produktion ausgewählter Industrieerzeugnisse in Harnburg und im Bundesgebiet 1961 bis 1964 

llelde- IIaS-
Hamburg Bundeagabiet 1) 2) 

!Ir, Brzeugniaae einheit 1961 1962 196} 1964 1961 1962 

2214}1-'5 -Jiensin ( einaohl. Spezial· u. 'faatbenzin) 1000 t 1 319 1 397 1 369 1380 666 6 746 7 541 
221471 Dieaelkrattatott 1000 t 812 886 827 95} 744 5 573 6 155 
2215 Schmieröle und sonstige Ole 1000 t 2}9 291 279 311 717 518 564 
2217 He1s61 ( einsohl, heisUlllhnl. Brseugniese) 1000 t 3 558 ' 810 4 023 4329 812 17 765 19 739 

2561
1 

Kaltsandsteine 1000 obm 212 177 147 150 8 813 10 117 
25628 Betonateinerseugniaae tor den Tief-

und Straßenbau 1000 t }24 356 313 326 7 220 8 398 

,112 Stnhlhoohbau t 25 708 30 201 20 721 22 973 846 072 831 787 
}151 Damptlteaeel t ' 759 5 310 ' 594 1 081 107 086 115 494 
3155 llehlilter t 15 659 13 946 16 873 13 0,8 208 415 207 526 

3211, 3212 lletall bearbei tungsmasohinen t 7 410 6 899 5 145 5 319 337 399 364 810 
3217 Bolsbe- und verarbei tungamaechinen t 3 338 3 428 3 102 2 880 63 260 69 2.02 
3222-3225 Verbrennungemo tore t 7 104 6 292 6 425 6 939 118 551 111 042 
3232 Luttteahniaohe Anlagen t ' 921 3 955 3 626 4 263 102 222 111 788 
3245. }246 liaschinon 1'llr die llahrungsmi ttel• 

industrie und verwandte Gebiete t 9 666 10 266 12 042 11 243 1'91 185 175 008 
3255 Krane urld Beboseuge t 7 094 6 910 5 542 6 070 143 908 164 656 
3282 Araaturen t 1 758 1 852 1 762 1 981 172 024 167 311 

3611 Elektromotoren und -generatoren t 12 096 11 909 11 995 13 210 228 4}0 232 113 
3622 lliederspannungaaohaltgerä te, und 

-anlagen bie 1 000 V t 1 814 1 617 1 611 1 538 94 945 93 005 
}623 Installa tionsgerä to t 546 499 5}8 740 57 561 57 965 

}8491 Feinbleohpaoltungen bie 0,5 mm Blech-
etärke/Konaervendoaen t 13 335 11 958 5 339 4 169 141 240 t67 798 

4311-4349 Pbarmazeu tika 1000 Dll 128 668 155 113 153 073 139 375 231>9 29.6 2556 742 
4611 Laolte und Anstriohili ttel t 33 956 36 627 35 214 43 995 487 785 518 448 
464111-67 Seifen in jeder Form t 10 901 11 474 10 546 11 486 103 019 101 402 
4647 KUrperptlegemi ttel 1000 Dll 150 595 184 727 192 090 176 790 741 806 863 665 
4661 Saaten-, Pf'lanzenachuts-, 

Sohädlingobeltämpfungsmi ttel t 15 241 12 364 12 198 6 247 93 604 98 628 
591,592.593 Weich· und Hartgummiwaren 

( einsohl, Bereifungen) t 61 455 64 997 67 555 73 364 521 676 541 678 

681112 u,14 :Mehl aus Vermahl ung 1000 t 130 89 74 87 ' 233 ' 212 
682731-39 Sohokoladenerzeugniaae t 27 748 27 243 24 451 23 185 204 762 220 079 
682741-48 Zuckerwaren t 5 994 6 550 6 091 4 961 161 749 167 830 
684111-40 Rohe und raffinierte Speiseöle 1000 t 506 528 535 577 1 322 1 392 
685131-39 Wurst- und Fleischwaren t 14 021 14 139 14 218 13 688 268 173 277 280 
685151-57 Wurst- und Fleischkonserven t 4 703 4433 4 022 3 557 119 285 129 877 
685511-49 Fischerzeugniese (ohne Fischfilets und 

ohne tiefgefrorene Fisaha) t 28 681 27 405 25 660 22 579 133 225 137 235 
686510 Kartee t 41 535 45 522 49 262 52 858 113 247 123 906 
687121-75 Bier 1000 hl 1 651 1 685 1 877 1 971 51 492 55 157 

2
1,l Einsahl, Saarland, ohne llerlin. 

Quolle: Stntiatischoa Bundesamt "Dio Ind11strie der Bundesrepublik Deutschland" Reihe 3, 
Einsahl, BerHn (Woa·t). 
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1963 

8 390 
7 246 

554 
2' 431 

10 388 

9 306 

755 036 
109 714 
191 131 

305 450 
72 152 

100 865 
108 006 

172 194 
147 070 
179 005 

220 899 

84 397 
54 229 

174 407 

2 760 046 
534 349 
99 126 

909 723 

108 258 

575 812 

3 043 
225 270 
177 398 

1 372 
284 194 
130 542 

143 664 
132 529 

59 153 

1964 3) 

9 247 
6 788 

600 
32 378 

11 969 

11 827 

882 473 
11, 289 
179 214 

307 612 
75 033 

143 186 
127 752 

176 817 
127 580 
207 611 

284 509 

98 855 
63 040 

163 255 

' 396 155 
654 936 
106 206 

1 032 102 

101 447 

637 988 

3 239 
262 159 
188 929 

1 494 
296 549 
161 619 

145 839 
151 923 

66 521 



Art der Neubauten 
Art der Reparaturen 

Fertiggestellte Neubauten 
für i~läbdisohe Abnehmsro 

See- und Küstenschiffe 
FluB- und Binnenschiffe 
Fischereifahrzeuge 
Behörden- und Sonderschiffe 
Behörden- und Sonderschiffe 
Boote und Yachten 
Spezialfahrzeuge, Schwimmkörper usw. 

Fertiggestellte Neubauten 
für ausländische Abnehmero 

See- und Küstenschiffe 
Fluß- und Binnenschiffe 
Fischereifahrzeuge 
Behörden- und Sonderschiffe 
Boote und Yachten 
Spezialfahrzeugs, Schwimmkörper usw. 

Fertiggestellte Reparaturen 
rur inländische Abnehmer 

Fertiggestellte Reparaturen 
!Ur ausländische Abnehmer 

13. Der Schiffbau 1961 bis 1964 
(Schiffsneubauten und Schiffsreparaturen) 

Maß- Menge 

einheit 1961 1962 196~ 

BRT r 120 783 65 011 94 445 
StUck 24 15 16 

BRT 70 1 250 2 900 
StUck 6 1 3 

BRT - - 500 
StUck 1 - -

n 7 1 1 

BRT 173 630 196 066 167 771 
StUck 2 1 -

BRT - - -
StUck - - -

" - - -
n 

1000 Dll 

1000 Dll 

Wert in 

1964 1961 1962 

120 901 202 ~20 117 701 
21 6 150 7 750 - 404 4 940 

2 1 063 110 
880 - -
~5 76 -
8 29 856 28 939 

158 685 230 995 236 144 - 90 600 
- - -
2 - -
3 - -

808 ~ 607 

71 694 90 231 

. 102 326 107 ~72 

14. Der Schiffbau in ausgewählten Ländern der Bundesrepublik 1961 bis 1964 
(Ablieferung in 1000 BRT) 

Jahre 

1964 

1963 

1962 

1961 

Bundes- darunter 

republik Sohleswig-
insgesamt Hamburg Bremen Holstein 

853 280 219 295 

1 05~ 266 197 447 

869 262 258 282 

1 061 294 26~ ~93 

15. Die Dockkapazität 1938 sowie 1954 bis 1964 

Jahre Anzahl der Tragfäbigksit 
Schwimmdocks in t 

1938 25 267 915 

1954 17 121 700 

1955 20 141 ~00 

1956 21 155 ~50 

1957 21 156 800 

1958 26 215 050 

1959 26 215 050 

1) 1960 27 225 050 

1961 29 25~ 950 

1962 29 25~ 950 

1963 27 242 200 

1964 27 242 200 

1) Außerdem 1 Trockendock von 368 x 60 m für Schiffe 
bis 100 000 tdw. 

Schwimm- und Trockendocks sind nicht ohne weiteres 
zu vergleichen und können dahor nicht in einer Summe 
gebracht werden. 

Quelle• Amt fUr Wirtso~aft 
der Behörde fUr Wirtschaft und Verkehr. 

Nieder-
sachsen 

59 

14~ 

6~ 

108 

151 

1000 Dll 

1963 1964 

125 218 232 880 
4 651 4 280 

13 107 -
1 210 2 176 

626 4 279 - 552 
21 520 12 685 

162 252 185 546 - -- -- 863 - 10 
1 2n 3 044 

97 446 9~ 271 

72 954 102 895' 
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Ergebnisse der Zusatzerhebung zum Industriebericht 1964 

16. Der Wasserverbrauch der hamburgischen Industrie im Jahre 1963 
a) Wasserverbrauch in 1000 cbm 

Neu zugeführte Wassermengen (Verbrauch) 
Anzahl in % des darunter 

Hauptbeteiligte der insgesamt Verbrauchs Eigenförderung Eigenförderung 
Industriegruppsn/-zweige Be- der aus Grundwasser aus Seen, Flüssen Fremdbezug 

triebe Geeamt- und Quellen und Teichen usw. 
1000 obm Industrie 1000 cbm % 1000 cbm % 1000 cbm % 

Mineralölverarbeitung 21 172 BOB 55,5 6 367 4,6 162 230 93,9 2 211 1,3 
NE-Metallinduatrie 12 35 460 11.4 2 226 6,3 32 526 91,7 726 2,0 
Ölmühlen 5 26 576 9,2 8 021 26,1 20 363 71,3 172 6,0 
Chemische Industrie 141 16 974 6,1 13 419 70,7 3 664 19,3 1 691 10,0 
Gummi und Asbest verarbeitende Industrie 16 18 304 5,9 3 620 19,6 13 754 75,1 930 5,1 
Schiffbau 34 5 629 1,6 267 5,1 3 961 70,4 1 361 24,5 
Brauerei und Mälzerei 6 4 715 1,5 3 456 73,3 203 4,3 1 056 22,4 
Steine und Erden 56 3 045 1,0 1 077 35,4 1 515 49,7 453 14,9 
Alkoholbrennerei und Spirituosenindustrie 16 2 661 0,9 2 520 94.7 2 0,1 139 5,2 
SUBwarenindustrie 27 2 512 o,6 2 136 65,1 2 0,1 372 14,6 
Maschinenbau 155 2 275 0,7 121 5.3 1 232 54,2 922 40,5 
Margarine-Industrie 6 1 627 o,6 1 611 66,2 2 0,1 214 11,7 
Elektrotechnische Induotrie 69 1 649 0,5 1}6 8,3 266 17,3 1 227 74,4 
Druckerei und Vervielfältigungainduetrie 192 992 o,~ 96 9,7 1 0,1 695 90,2 
Nährmittelindustrie 12 979 0,3 62 6,4 755 77,1 142 14,5 
Ubrige Zweige 635 10 851 3,5 4 114 37.9 1 375 12,7 5 362 49,4 

Industrie i n s g e e a m t 1 425 311 277 100,0 51 291 16,5 241 891 77,7 16 095 5,6 

b) Verwendung des Wassers in 1000 cbm 

Neu davon 

zugeführte verwendet als für Abgabe an 
Hauptbeteiligte Wasser- Kessel- Fabrikations- Dritte und 

Industriegruppen/-zweige mengen Kiihlwaeser spoisensser wasser Belegschaft unbenutzt 
abgeleitet 

1000 obm " 1000 cbm " 1000 cbm " 1000 obm % 1000 cbm % 1000 cbm % 
Mineralölverarbeitung 172 806 55,5 169 661 96,2 1 476 o,e 631 0,4 920 0,5 98 0,1 
NE-Metallindustrie 35 460 11,4 34 562 97.4 314 0,9 305 0,9 292 o,6 7 -
Ölmühlen 26 576 9,2 26 711 93,5 530 1,6 554 1,9 136 0,5 643 2,3 
Chemische Industrie Hl 974 6,1 15 681 63,7 646 3,4 1 931 10,2 443 2,3 73 0,4 
Gummi und Asbest verarbeitende Industrie 16 304 5,9 17 360 95,0 329 1,8 184 r,o 403 2,2 8 -
Schiffbau 5 629 1,6 3 078 54,7 99 1,6 1 309 23,2 957 17,0 166 3,3 
Brauerei und llillzerei 4 715 1,5 1 566 .",2 103 2,2 2 847 60,4 133 2,6 64 1,4 
Steine und Erden 3 045 1,0 21 0,7 79 2,6 1 365 44,6 73 2,4 1 507 49,5 
Alkoholbrenn~rei und Spirituosenindustrie 2 661 0,9 2 328 87,5 63 2,4 107 4,0 10 0,4 153 5,7 
Süßwarenindustrie 2 512 o,6 2 071 62,4 69 2,8 245 9,6 99 3,9 26 1,1 
Maschi~enbe.u 2 275 0,7 227 10,0 16 0,7 1 327 56,3 669 29,4 36 1,6 
Margarine-Industrie 1 627 0,6 1 336 73,1 142 7,6 265 14,5 26 1,4 56 3,2 
Elektrotechnische Industrie 1 649 0,5 393 23,6 17 1,0 619 37,6 609 36,9 11 0,7 
Druckerei und VeL~ielfältigungsindustrie 992 0,3 285 28,7 6 o,6 290 29,3 400 40,} 11 1,1 
Nährmittelindustrie 979 0,3 775 79,2 42 4.3 148 15,1 11 1,1 3 o,3 
t:brige Zwaige 10 851 3,5 4 430 40,6 639 5,9 4 306 39.7 1 275 11,6 199 1,6 

Industria i n s g e s a m t 311 277 100,0 260 727 90,2 4 572 1,5 16 435 5,3 6 456 2,0 3 065 1,0 

c) Abgeleitete Wasse,mengen in 1000 cbm 

Nach Gebrauch abgeleitetes Wasser 
davon 

in öffentliche oder unmittelbar in Gewässer 
verbandseigene Kanalisation oder Untergrund 

Hauptbeteiligte 
ine-

abgeleitetes Wnseer abgeleitetes Wasser 
Industriegruppen/-zweigo 

gesamt anderes Wasser anderes Wasser 

Kühl- nach ohne I unver- Kühl- nach ohne unver-
wasser eigener eigene schmutzt wasser eigener eigene schmutzt 

Vorbe- Vorbe- und V<>rbe- V erbe- und 
handl_ung handlung ungenutzt handlung handlung ungenutzt 

Mineralölversrbeitung 171 067 6 4 362 - 155 296 14 648 132 637 
NE-Metallind~etrie 35 094 87 - 309 - 32 770 81 50 1 797 
Öl1:1ühlen 27 705 321 44 131 - 25 888 238 978 105 
Chsml.sohe Industrie 18 366 1 734 350 1 279 11 11 071 3 732 155 34 
Gummi und Asbest verarbeitende Industrie 17 936 1 075 15 433 - 16 275 13} 7 -
Schiffbau 5 362 - - 363 10 3 076 746 910 257 
Drauerei und Mälzerei 4 195 604 - 1 672 167 933 - 511 106 
Steine und Erden 2 669 9 22 122 - - 66 972 1 496 
Alkoholbrennerei und Spirituosenir>dustrie 2 571 391 - 60 151 1 936 - - 31 
Süßwarenindustrie 2 425 1 281 - 366 - 757 1 - -
Maschinenbau 2 204 66 43 744 7 134 1 32 1 155 
Margarine-Industrie 1 704 1 306 336 58 - - 2 - -
Elektrotechnische Industrie 1 602 364 170 725 9 25 - 303 6 
Druckerei und Vervielfältigungsindustrie 978 270 267 402 7 12 6 12 -Nährmittelinduotrie 889 8 70 42 - 767 - 2 -tlbrige Z-weige 9 641 1 992 497 3 742 256 2 269 407 426 50 

Industrie i n s g e s a 1!1. t 304 HO 9 540 1 818 11 050 620 251 211 20 065 4 490 5 676 
% 100,0 3,1 0,6 3,6 0,2 62,5 6,6 1,5 1,9 
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17. Wasserförderung und Wasserabgabe durch die Hamburger Wasserwerke G.m.b.H. 1961 bis 1964 

Wasserförderung 

Monate 
davon 
Ober-

- insgesamt Grund- flächen- Fremd-

Jahre wasaer wasser bezug 

in 1000 cbm 

Wasserabgabe 

Zahl 

an Normal- für außerhalb der 
Jahre und GroB- öffent- des Stadt- Eigen- Zähler 

abnehmer liehe gebietes verbrauch 
Zwecke 

Januar 1964 10 862 10 703 159 -
Februar 10 085 9 953 132 - in 1000 cbm St. 
März 10 578 10 443 135 -
April 10 741 10 630 111 -
Mai 11 033 10 860 173 -
Juni 11 675 11 512 163 -
Juli 11 251 11 086 165 - 1961 101 872 8 439 2 651 1 447 139 385 

August 11 027 10 875 152 -
September 10 848 10 694 154 -
Oktober 10 821 10 661 160 - 1962 102 428 8 013 3 618 1 571 144 279 

November 10 399 10 244 155 -
Dezember 10 783 10 612 171 - 1963 107 551 7 756 4 007 2 036 146 o8o 

Insgesamt 130 103 128 273 1 830 -
Dagegen 1963 130 453 128 079 2 374 - 1964 107 579 7 702 4 811 1 496 149 690 

1962 125 069 121 180 3 879 10 
1961 121 962 117 314 4 648 -

18. Erzeugung und Abgabe von Strom durch die Harnburgischen ElectriCitätswerke AG. 1961 bis 1964 

Strom- Fromd-
Quartale erzeugung bezug 
Jahre 

in 1000 kWh 

1. Quartal 1964 1 445 761 10 285 

Stromabgabe an Eigen-
verbrauch Zahl der 

Verkehr Handel Haus- öffentl. Land- Wieder- Kraft- der 
Jahre Industrie 1) und haltungen Einrich- wirt- ver- werke Zähler - Gewerbe tungen schaft käufer 2) 

2. Quartal 1 148 833 11 691 in 1000 kWh St. 

3. Quartal 1 108 028 10 912 1961 1 081 999 284 940 419 409 893 916 205 066 7 341 648 921 817 224 709 497 

4. Quartal 1 423 130 12 313 1962 1 117 794 285 328 461 899 997 331 241 939 8 967 719 798 865 117 728 460 

1963 1 134 879 300 489 467 891 1 096 082 258 696 9 844 853 645 906 909 746 049 
In s g e s a m t 5 125 752 45 201 1964 1 190 569 298 849 514 790 1 150 427 271 394 11 028 877 927 855 849 760 903 

Dagegen 1963 4 999 305 29 130 
1962 4 680 381 19 493 
1961 4 336 049 77 903 2

1) Einschließlich Hafenbetriebe. 
) Einschließlich Ubertragungs- und Umspannungsverluste. 

19. Erzeugung und Abgabe von Gas durch die Hamburger Gaswerke G.m.b.H. 1961 bis 1964 

Gaserzeugung Fremd- Menge 
(auf Kohlen- bezug der Koks-

Monate und Raffine- entgasten verkauf 
Jahre riebaeis) {Erdgas) Kohlen 

in 1000 Nbcm in t 

Januar 1964 59 525 1 653 109 127 80 854 
Februar 52 966 1 543 102 313 56 380 

Gasabgabe an 
Eigen- Zahl Länge 

Wieder- verbrauch, der der 

Gewerbe öffentl. verkäufer VerlUste Gas- Haupt-

Jahre und Haus- Einrich- u.Abnehmer und zähler rohr-

Industrie haltungon tungen außerhalb IIeßfehler in lei-
d.Stndtgs- 1) Hamburg tungen 

biete 

März 55 498 1 603 108 367 68 722 
April 38 216 1 020 97 010 111 764 
Mai 28 386 1 139 83 158 68 910 

in 1000 kWh St. km 

Juni 24 620 407 73 863 66 991 
Juli 24 828 231 78 344 47 816 1961 138 276 149 476 37 221 59 793 44 227 397 Ü11 4 928 

August 25 287 631 82 323 48 422 
September 28 519 623 88 532 63 913 
Oktober 41 1 ~ 1 488 109 330 61 006 

1962 149 898 161 196 39 232 66 694 52 264 386 983 5 006 

November 46 8b8 549 107 749 50 237 
Dezember 56 555 658 109 358 76 983 1963 150 001 168 656 47 140 71 779 53 133 376 235 5 039 

Insgesamt 482 319 10 545 1 149 474 801 998 1964 147 507 175 198 51 911 70 663 47 562 370 180 5 123 

Dagegen 1963 473 396 17 917 1 155 943 761 546 
1962 449 017 20 250 1 123 211 772 873 1) Ohne Unterfeuerungsgas, einschließlich nicht erfaßter IIengen usw. 
1961 409 553 19 9~4 1 000 176 665 753 
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21. Betriebe (einschl. Nebenbetriebe), Beschäftigte und Umsatz des Hamburger Handwerks nach Handwerksgruppen und ..:zweigen 

Betriebe Beaohäftigte 
Umsatz je ( oinoobl.Nobonbotriobo) (ohne Hoimarboi tor) Goaam:tuneatz Booob!l.!tigto Handwerke- Umaats je 

darunter 1962 
~e botrieb Beeohäftigten 

S.rate- Bandwerkegruppen Handwerks- darunter (vorläufig) Handverka- !vorläufig) ! Yorläufig) 
matik --- insgesamt betriebe insgesamt Bosobäftigts in Betrieben betrieb Spalte 5 1 

Spalte 5 1 

Nummer Handwerkezweige Standa die das ganze Standa (ohne der Spalte 2 (Spalte ~ 1 Spalte 2) Spalte 4) 
~1.5.196~ Jahr 1962 ~1.5.196~ 

Heimarbei tor) Spalte 1) in Betrieben bestanden der Spalte 2 in 1000 UM in DM haben 
1 2 3 4 5 6 8 

1-7 Bandwerk insgesamt 16 215 15 498 12~ 8~~ 121 ~92 ~ 011 219 8 194 297 24 806 

daTon 

1 Bau- und Ausbauhandwerke 2 699 2 558 ~6 ~85 ~5 876 754 795 1~ 295 072 21 0~9 
2 Metall.,erarbei tende Bandwerlee ~ 946 ~ 799 ~5 928 ~5 4~7 926 169 9 24~ 79~ 26 1~6 
~ BolzTerarbeitende Bandwerke 1 141 1 112 7 466 7 ~54 161 2~8 7 144 998 21 925 
4 Bekleidungs-, Textil- und leder-

Te rarbei tende Bandwerke ~ 217 ~ 10~ 9 161 8 911 159 11~ ' 51 277 17 856 
5 Nahrungami ttelhand:werke 1 712 1 618 1' 572 1' 189 73e 695 8 456 548 56 008 
6 Handwerke tür Gesundhai ta- und K6r-

perpflege sowie obemisohe und 
Reinigungshandwerke 2 648 2 496 16 512 15 920 171 774 6 68 820 10 790 

7 Glas-, Papier- und keramische Handwerke 852 812 4 809 4 705 99 4,5 6 122 457 21 134 

Bau- uild Ausbaubandwerke 2 699 2 558 '6 ,85 '5 876 754 795 1' 295 072 21 0,9 

daTOn 

101 Maurerbandwerk 456 42(} 6 989 6 800 145 685 15 ,46 869 21 424 
102 Beton- und Stahlbetonbau 25 25 2 267 2 267 52 0,6 91 2 081 425 22 954 
103 Maurerbandwerk mit Beton- und Stahlbeton 212 205 8 758 8 696 188 165 41 917 877 21 638 
104 Hochbau mit Zimmerei 49 48 1 466 1 46} " 451 '0 696 886 22 864 
105 Feuerungs- und Sahornateinbau 7 7 62 62 2 49, 9 '56 160 40 212 
107 Zimmerei 66 64 m ,66 7 418 6 115 9" 20 269 
108 Zimmerei mit Tischlerei 84 8' 827 816 22 929 10 276 258 28 100 
109 Daobdeokerei 72 70 465 452 12 0,5 6 171 928 26 626 
110 Straßenbau 59 57 2 775 2 751 52 888 47 927 868 19 225 
111 Wärme- • Kälte- und Sohallsobutzbau 16 16 488 488 12 647 '1 790 412 25 915 
112 Moc.e.ik-, Platten- Und Flieaanleger-

bandwerk 68 62 1 505 1 494 '8 419 22 619 658 25 715 
113 Betonatein- und Terr.aszobaratallung 26 25 '97 ,92 10 085 15 403 414 25 728 
114 Steinholslegerhandwerk 5 5 199 199 8 '29 40 1 665 774 41 854 
115 Brunnenbau 19 18 142 127 ' 694 7 205 2,9 29 089 
116 Steinmetahandwerk 79 78 496 49, 15" 177 6 194 577 ,o 785 
117 Steinbildhauerhandwerk 5 5 15 15 308 ' 61 520 20 507 
118 Stukkateurhandwerk 2' 22 585 584 12 '05 25 559 ,08 21 070 
119 Malerbandwerk 1 128 1 059 7 719 7 578 118 670 7 112 059 15 660 
120 Otenaetserhandwerk 127 12, 471 467 12 407 4 100 867 26 567 
121 Schornataintegerbandwerk 173 166 ,82 ,66 5 654 2 34 06, 15 449 

lletallTera.rbei tendo Handwerke ' 946 ' 799 '5 928 }5 437 926 169 9 24~ 79, 26 "6 
d&TOn 

201 Sahmiede 56 5' 179 171 5 187 ' 97 866 
'0 '" 202 Sohlliede ai t Sahwerpunkt Fahrzeugbau '4 '4 266 266 9 ~87 8 276 101 35 291 

203 Sohloaaerei 273 268 2 180 2 162 51 547 8 192 ,41 2' 842 
204 Schlosserei 1111 t Sobwerpunlct Stahlbau 82 81 1 619 1 615 42 829 20 528 753 26 520 
205 Sobloaeerei mit Schwerpunkt Waagenbau 15 15 6' 6' 1 18, 4 78 845 18 773 
206 Maeobinenbauerhandwerk 180 173 2 047 2 024 48 685 11 281 419 24 054 
207 Werkseugmaoberhandwerk 27 27 282 282 4 768 10 176 585 16 907 
208 Dreherhandwerk 24 2' 156 155 2 906 1 126 ,68 18 751 
209 Schweißerbandwerk 4 4 22 22 679 6 169 637 ,o 84, 
210 KÜhlenbau 

146 2 211 Fahrradmechaniker-Handwerk 148 285 281 5 978 40 948 21 275 
212 BUromaaohineD.llecbaniker-Bandwerk 121 120 810 809 14 464 7 120 5,2 17 879 
2" Niihmasohineueohanikor-Bandwerk 18 18 41 41 729 2 40 487 17 775 
214 Feinmechaniker-Handwerk 71 69 828 826 16 918 12 245 195 20 482 
215 Feinoptiker-Handwerk 
216 Krattfahrzeugreparatur 400 ,74 8 902 8 8,4 29, 861 22 785 72' ~3 265 
217 Kratttahrseuge lektriker-Bandwerk 47 45 460 45, 7 480 10 166 212 16 511 
218 Landmaschinenmeohaniker-Bandwark 5 5 '6 '6 496 7 99 242 " 764 219 :Büohaanmaoharhandwerk 10 10 ,e '8 812 4 81 22, 21 374 
220 Geräteklempnerei 10 9 40 37 773 4 85 858 20 884 
221 Bauklempnerei 132 129 2 169 2 158 57 296 16 444 15, 26 550 
222 Kühlerherstellune und -reparatur 10 9 60 57 1 282 6 142 '87 22 482 
22, Gas- und Wasserinstallation 11 11 40 40 646 4 58 761 16 159 
224 Gas- und Wasserinstallation mit 

Klempnerei 62~ 599 4 477 4 424 107 444 7 179 ,72 24 287 
225 Gas- und Wasserinstallation mit 

Zantralheisunga- und LU.ttungobau 15 14 307 ,06 11 499 20 821 ~64 37 579 
226 Zentralheisungs- und Lüftungsbau 98 90 1 487 1 451 46 414 15 515 715 '1 988 
227 X:uptersohmiedehandwerk 22 22 511 511 11 273 2' 512 411 22 061 
228 Elektroinstallation 575 542 4 417 4 226 100 045 8 184 585 23 674 
229 Elektromechaniker-Handw~rk 72 70 6" 605 12 44, 9 177 756 20 567 
2~0 Fernme ldemecbaniker-Handwerk 9 9 94 94 2 009 10 22, 229 21 ,73 
2,1 Elektromaschinenbau '4 " ,88 ,86 7 8,5 11 2,7 4~1 20 298 
232 Radio- und P'ernaehteohnikar-Bandwerk 222 219 1 124 1 121 19 262 5 87 953 17 18, 
2" Uhrmacherhandwerk ,02 294 806 795 16 417 ' 55 841 20 651 
2,4 GraTeurhandwerk, Ziseleurbandwerk 43 42 178 177 ' 142 4 74 80, 17 750 
2~5 GalT&nieeur- und Metallaohleifer-

Bandwerk 2' 22 191 179 ' 454 8 157 015 19 298 
2~6 Gürtlerhandwerk, Metalldrüoker-

Handwerk 22 22 160 160 3 ,15 7 150 690 20 720 
2'7 Metalltormar- und MetallgiaSer .. 

Handwerk 
26 1 716 65 986 2,9 Meaaarachmiede 26 80 80 ' 21 445 

240 Goldachmiede 168 158 453 4" 8 175 ~ 51 74~ 18 581 
241 Silberachmiede 5 5 ~5 35 598 7 119 579 17 08, 

HclsTerarbcti tende Bandwerke 1 141 1 112 7 466 7 '54 161 2,8 7 144 998 21 925 
daTon 

~01 J.USbal tiscb.lere1 152 148 843 817 15 862 6 107 174 19 415 
,02 Bautischlerei 154 148 1 200 1 179 27 59' 8 186 4,8 2' 404 ,o, Bau- und J46beltiaohlorei 488 482 3 196 ' 185 72 444 7 150 299 22 745 
,04 Sonstiges Tischlerhandwerk 100 94 316 289 5 066 ' 5' 869 17 528 
,05 Rolladen- und Jalousiebau 10 10 80 80 2 465 8 246 573 ~0 822 
,06 Bootabau, Schiltbau 60 58 667 658 " 647 11 2,5 ~02 20 741 
,07 Modellbau 21 19 197 185 ~ 228 9 169 908 17 450 
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Noch: 21. Betriebe(einschl. Neben betriebe) , Beschäftigte und Umsatz des Hamburger Handwerks nach Handwerksgruppen und -zweigen 

Betriebe Beschäftigte 
Umsatz je ( einechl.Nebenbetriebe) (ohne Heimarbeiter) Gesamtumsatz Umsatz je 

1962 Beschäftigte Handwerke-
Beoohllftigten darunter je betrieb 

S7s te- Randwerksgruppen Handwerke .. darunter (vor läufig) 
Handwerks- fvorläufig) fvorläufig) 

matik --- insgesamt betriebe insgesamt Beschäftigte in Betrieben betrieb Spalte 5 1 
Spalte 5 1 

Nummer Bandwerkszweige Stand1 die das ganze Stand1 (ohne der Spalte 2 (Spalte } 1 Spalte 2) Spalte 4) 
}1.5.196} Jahr 1962 }1.5.196} Heimarbeiter) 

Spalte 1) in Betrieben bestanden der Spalte 2 in 1000 DM in DM haben 
1 2 4 5 6 8 

noch: 
Holzverarbeitende Handwerke 1 141 1 112 7 466 7 354 161 238 7 144 998 21 925 
davon 

}08 Stellmacheroi 18 18 27 27 413 2 22 927 15 284 
309 Karooseriebau 32 32 570 570 12 011 18 375 337 21 072 
310 Drechslerhandwerk 17 16 29 28 494 2 30 875 17 643 
}11 :lchirmmaoherbandwerk 20 19 97 96 2 230 5 117 }43 23 224 
312 Holzbildhauerbandwerk 
31} B5ttoherei 15 15 47 47 1 217 3 81 111 25 886 
315 Bürstenmnoherhandwerk 27 27 156 156 4 008 6 148 46} 25 696 
316 Pinee lmacherhandwerk 
}17 Korbmacherhandwerk 16 15 27 25 425 2 28 }67 17 020 

Bekloidungs .. , Textil- und lederverar-
bei tende Handwerke 3 217 } 103 9 161 8 911 159 11} 3 51 277 17 856 
davon 

401 !lerrenaabneiderei 676 66} 1 590 1 514 20 581 2 31 042 1} 594 
402 Damenschneiderei 664 6,6 1 61} 1 566 10 816 2 17 007 6 907 
40} Wü.aoheeobneiderei 51 50 111 110 1 022 2 20 446 9 29} 
404 Koroettmacherei 16 16 47 47 1 046 3 65 402 22 265 
405 Stickerei 14 14 6} 63 996 5 71 128 15 806 
406 Strickerei 21 21 67 67 841 3 40 051 12 55} 
407 Puttimacborei 120 118 408 406 8 806 } 74 626 21 6a9 
408 Weberhandwerk 35 35 97 97 1 126 3 32 167 11 607 
409 Seilerei 10 10 91 91 5 328 9 532 831 58 553 
410 Sage lmaoherhandwerk 31 37 322 322 12 507 9 338 039 38 843 
411 Küroobnerei 142 141 884 881 25 615 6 181 666 29 075 
412 Miltzenmacherbandwerk 21 21 57 57 764 } }6 }61 1} 396 
413 Handaobuhmo.oherhandwerk 
414 Schuhnacherhandwerk 905 658 1 888 1 809 27 040 2 31 515 14 947 
415 Orthopä.dieachubmacherhandwerk 42 42 17} 17} 2 337 4 55 640 13 508 
417 Gerberei 

6 418 Feintäechnerei 5 9 7 113 2 22 517 16 084 
419 Sattlerei }5 33 75 72 1 607 2 48 690 22 316 
420 Autosattlerot 25 25 127 127 3 205 5 128 200 25 236 
421 Sattlerei und Polaterorhandwerk 47 46 111 110 2 211 2 48 072 20 10} 
422 Polsterer- und Dekorateurhandwerk 346 328 1 424 1 388 33 045 4 100 746 23 807 

Nahrungami ttelhandwerko 1 712 1 618 13 572 1} 189 7}8 695 8 456 548 56 008 

davon 

501 Bäckerhandwerk 358 }44 4 064 3 973 115 658 11 }36 214 29 111 
502 Kond1 torenbandwerk 363 341 2 903 2 825 68 526 8 200 958 24 257 
503 Fleischerei 791 736 5 597 5 388 390 752 7 530 913 72 52} 
504 Roßschlachterei 41 40 106 103 5 371 3 134 268 52 143 
505 Yi.Ulerhandwerk 15 15 52 52 7 249 3 483 244 139 391 
507 GroB- und Kopfeohlllohter 144 142 850 848 151 139 6 1 064 }60 178 230 

Hendverke für Gesundbei ts- und KCSrper-
pflege aoYie chemische und Reinigungs-

2 648 hnndwe.rke 2 496 16 512 15 920 171 774 6 68 820 10 790 

daYon 

601 Augenoptikerbandwerk 115 113 721 717 22 866 6 202 359 }1 892 
602 Bandagistenhandwerk 27 25 1}1 125 3 188 5 127 534 25 507 
60} Orthopädiemeohanikerbcmdwerk 
604 Chirurgie-lnetru.mentenherstellung 

und Chirurgiemechanik 
605 Zehntechnikerhandwerk 99 92 7}1 701 9 614 7 104 503 13 715 
606 Eer:renfrioeure 383 359 665 614 5 946 2 16 563 9 684 
607 Da;nentriaeure 933 862 4 583 4 326 37 193 5 43 147 8 589 
608 Herren- und DBJ:I.enfriseure 649 618 4 368 4 221 38 757 7 62 713 9 182 
609 Färberei und Chemieohreinigung 40 39 609 571 7 876 15 201 945 13 79} 
611 Wäscherei und Plätterei 245 240 1 920 1 899 21 }61 8 89 004 11 248 
612 Goböudereinigung 1}6 128 2 539 2 515 19 495 19 152 302 7 751 

Glas-, Papier-, karamisehe und 
son9tige Handwerke 852 812 4 809 4 705 99 435 6 122 457 21 134 
davon 

701 I~aokiorerhe.ndwerk 54 49 513 504 9 }80 10 191 434 18 612 
702 Glaeerei 240 232 1 805 1 784 35 078 8 151 200 19 663 
70) Glaoacilleiferai und Glasätzerat 11 10 46 45 829 4 82 853 18 412 
704 Glaablti.aerei und Glaainatrumenten-

berate llung 5 5 19 19 528 4 105 554 27 777 
705 Glas- und Porzellanmalerhandwerk 6 6 21 21 577 4 96 129 27 465 
706 Edelateinoob.leiferei 
707 Fotogratenhandwerk 192 182 712 689 12 051 4 66 213 17 490 
708 Buchbinderei 74 70 407 )92 4 516 6 64 511 11 520 
709 Graphioche Handwerke 100 92 585 555 11 670 6 126 847 21 027 
710 Töpferei 12 12 ~6 ~6 608 3 50 675 16 892 
711 QrgalbP.U 
712 Xlnvier- und Harmoniumbau 3} 32 43 42 555 1 17 345 13 215 
713 Geigenbau 9 9 14 14 381 2 42 988 27 635 
714 Metallblaeinatrum.enten- und 

Sohlagzougbau 3 3 7 7 146 2 48 528 20 798 
715 Holzblasinstrumentenbau 
716 Zupfinstrumentenbau 
717 Vergolderhandwerk 1} 13 66 66 1 274 5 97 976 19 298 
718 Schilder- und Lichtreklame-

herstellel•handverk 43 43 169 169 3 672 4 85 40} 21 7}0 
719 Vulkani seurha.ndwerk 48 45 }25 321 17 176 7 }81 699 53 509 

Abweichungen in den Summen erklären sich durch Runden dor Zahlen. 
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22. Betriebe (einschl. Nebenbetriebe), Beschäftigte und vorläufiger Gesamtumsatz nach Beschäftigtengrößenklassen 

Beschäftigten- Betriebe Beschäftigte Gesamtumsatz 
Handwerksgruppen grHSenklasae (vorläufig) 

Stand: 30,9,1962 Stand: 31.5.1963 in 1000 DM 

H&mburg i n s g e s a m t 1 4 186 4 336 63 597 
2 2 656 5 543 122 240 
3 - 4 3 400 12 023 307 036 
5 - 9 3 408 22 520 555 129 

10 - 19 1 484 19 686 476 144 
20 - 49 749 21 807 533 755 
50 - 99 204 13 822 365 017 

100 und mehr 128 24 096 607 463 
zusammen 16 215 123 833 3 030 381 

Gruppe 11 Bau- und Ausbauhandwerke 1 527 566 7 176 
2 429 923 14 190 
3 - 4 474 1 699 26 442 
5 - 9 555 3 761 64 672 

10 - 19 326 4 409 66 165 
20 - 49 215 6 332 129 641 
50 - 99 106 7 285 166 531 

100 und mehr 67 11 408 256 339 
auaammen 2 699 36 365 757 376 

Gruppe 21 Metallverarbeitende Handwerke , 697 952 16 560 
2 587 1 228 27 043 
3 - •I 762 2 796 59 864 
5 - 9 647 5 723 130 415 

10 - 19 461 6 426 160 446 
20 - 49 264 7 941 202 166 
50 - 99 57 3 605 121 965 

100 und mehr 31 7 057 211 594 
zusammen 3 946 35 926 930 097 

Gruppe 3• HolzYerarbeitande Handwerke 1 337 345 5 443 
2 189 392 7 032 
3 - 4 233 803 15 994 
5 - 9 196 1 261 28 066 

10 - 19 106 1 436 32 410 
20 - 49 65 1 816 40 760 
50 - 99 11 694 17 002 

100 und mehr 4 717 15 112 
zusammen 1 141 7 466 161 619 

Gruppe 4• Bekleidungs-, Textil- und leder-
verarbeitende Handwerke 1 1 641 1 665 15 751 

2 638 1 287 17 068 
3 - 4 502 1 654 27 321 
5 - 9 305 1 854 31 832 

10 - 19 61 966 22 920 
20 - 49 44 1 217 30 152 
50 - 99 4 247 9 106 

100 und mehr 2 251 6 491 
zusammen 3 217 9 161 160 643 

Gruppe 5• Nahrungsmittelhandwerke 1 63 67 10 207 
2 279 576 42 594 
3 - 4 485 , 706 135 463 
5 - 9 567 3 743 224 401 

10 - 19 217 2 871 121 780 
20 - 49 61 2 267 88 317 
50 - 99 10 625 29 372. 

100 und mehr 10 1 717 94 355 
zusammen 1 712 13 572 746 489 

Gruppe 6o Handwerke tür Gesundheits- und 
Körperptlege sowie chemische und 
Reinigungshandwerke 1 458 470 4 290 

2 369 787 8 283 
3 - 4 757 2 776 27 357 
5 - 9 770 5 099 51 765 

10 - 19 217 2 800 30 666 
20 - 49 54 1 533 20 662 
50 - 99 11 833 12 429 

100 und·mehr 12 2 214 18 092 
zusammen 2 646 16 512 173 744 

Gruppe 7• Glas-, Papier-, ker&misohe 
und sonstige Randwerke 1 263 269 4 151 

2 165 350 6 030 
3 - 4 167 569 12 594 
5 - 9 166 1 079 23 778 

10 - 19 56 756 19 736 
20 - 49 26 701 21 855 
50 - 99 5 333 8 590 

100 und mehr 2 732 3 479 
zusammen 652 4 809 100 213 
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23. Betriebe (einschl. Nebenbetriebe), 
Beschäftigte und vorläufiger Gesamtumsatz nach Umsatzgrößenklassen 

(nur für Betriebe, die das ganze Jahr 1962 bestanden haben) 

Gesamtumsatz 1962 
Umsatzgrößenklassen Betriebe Beschäftigte (vorläufig) 

in 1000 DM 

bis unter 2 000 4~5 447 494 

2 000 " II 6 000 674 964 3 411 

6 000 II II 12 000 1 316 1 729 12 123 

12 000 " " 20 000 1 410 2 315 22 030 

20 000 01 II 30 000 1 305 3 041 32 169 

30 000 " " 50 000 2 141 6 484 62 402 

50 000 " " 100 000 2 694 12 452 192 261 

100 000 " " 250 000 2 615 20 246 442 606 

250 000 II II 500 000 1 259 16 023 436 015 

500 000 • • 1 000 000 673 16 714 456 691 

1 Million und mehr 514 40 367 1 330 775 

Handwerk i n s g e s a m t 15 496 120 604 3 011 219 

24. Betriebe (einschl. Nebenbetriebe) und Beschäftigte 1956 und 1963 sowie Umsatz 1955 und 19621) 

Betriebe Beschäftigte Umsatz 

Handwerksgruppen 31.5. Zu- bezw. 31. 5. Zu- bezw. im Geschäftsjahr Zu- bezw. 
Abnahme Abnahme Abnahme 

1956 1963 
gegenüber 1956 1963 gegenüber 1955 19621) gegenüber 
1956 in % 1956 in % in 1000 DM 1955 in % 

Handwerk i n s g e a a m t 16 ;45 16 215 - 11,6 119 967 123 633 + 3,1 1 665 293 3 030 381 + 79,6 

Gruppe 1 
Bau- und Ausbauhandwerke 2 905 2 699 - 7' 1 31 130 36 385 - 2,0 405 793 757 376 + 66,6 

Gruppe 2 
Metallverarbeitende Handwerke 4 205 3 946 - 6,2 ~0 975 35 926 + 16,0 426 400 930 097 + 117,1 

Gruppe 3 
Holzverarbeitende Handwerke 1 449 1 141 - 21,3 6 683 7 466 - 16,0 117 613 161 619 + 37,6 

Gruppe 4 
Bekleidungs-, Textil- und leder-
verarbeitende Handwerke 4 407 3 217 - 27,0 12 292 9 161 - 25,5 117 762 160 643 + 36,4 

Gruppe 5 
Nahrungsmittelhandwerke 1 664 1 712 - 9,1 13 703 13 572 - 1 ,o 460 671 746 469 + 55,2 

Gruppe 6 
Handwerke für Gesundheits- und 
Körperpflege sowie chemische und 
Reinigungshandwerke 2 600 2 646 + 1,9 13 123 16 512 + 25,6 64 695 173 744 + 105,1 

Gruppe 7 
Glas-, Papier-, karamisehe und 
sonstige Handwerke 895 852 - 4.7 3 661 4 809 + 23,9 50 160 100 213 + 99,6 

1) 1962 vorläufiger Umsatz. 



B&lldwerlt!Jgt"Uppen 

a) alle Besohättigten 
d&rUIIter 

b) weibliohe Bssohllttigte 

Bandwert inagea a m t 

~l 
Gruppe 1 
Bau- und Auebauhandwerke 

~l 
Gruppe 2 
Metallnrarbei tende Handwerke 

~l 
Gruppe ' 
Bolsverarbeitende Handwerke 

~l 
Gruppe 4 
BekleidUJigs-, Textil- Ulld leder-
Yerarbei tende Handwerke 

~l 
Gruppe 5 
llahr=gsmi ttelh&lldwerke 

~l 
Gruppo 6 
Bandworko ttlr Gesundheits- Ulld 
X6rperptlege aone ohemiaohe und 
Reinignngohandworko 

:l 
Gruppe 7 
Glas- • Papier-, keramische Ulld 
sonstige Bandwerke 

:l 

25. Oie Beschäftigten des Handwerks nach ihrer Stellung im Betrieb 
(einschl. Nebenbetriebe) 

von den l!eschliftigten wa:ten 
Besohättigte Betriebs- Technische 

(ohne Tätige Mit- leiter Ulld Tecbnisohe Gesellen 
Beimarbeiter) Inhaber holtende im kautmänniaohe und Ulld 
am 31.5.1963 und Ange s te 11 te kaut- sonstige 

insgesamt Teil- Familien- Arbeit- (einsohl, ml!.nni sohe Faoh-angeh5rige nehner-hab er verbiiltnis ;~~~~::::) Lehrlinge arbei ter 

12' 8" 16 4,0 4 787 1 044 9 6,5 1 109 60 848 
29 120 2 '56 ' 847 117 5 979 494 6 666 

'6 ,85 2 847 465 H5 1 892 90 2' 075 
1 ,84 51 '18 7 858 49 '9 

'5 928 ' 759 1 067 440 ' '59 6,6 16 972 
' 651 158 8,5 19 1 59' 181 1" 

7 466 1 184 206 88 404 41 4 289 
614 '1 128 2 188 17 70 

9 161 ' 170 620 91 466 55 ' 545 
4 25, 920 5H 21 "9 '9 1 544 

1' 572 1 862 1 ,22 142 2 602 1,6 5 0,9 
5 797 185 1 196 '2 2 ,65 106 ,1, 

16 512 2 759 855 99 610 92 5 998 
11 656 886 670 " 429 67 4 188 

4 809 849 252 49 302 59 1 9,0 
1 765 125 187 ' 207 '5 ,79 

26. Lebensalter der tätigen Inhaber und Mitinhaber der Handwerksbetriebe 
(ohne Nebenbetriebe) 

Angelernte 
Ulld Handwerks-

ungelernte Lehrlinge 
Arbeiter 

16 862 " 118 
6 7'4 2 927 

5 919 1 962 
55 7 

' 251 6 444 
644 88 

520 H4 
15, 25 

518 696 
'75 502 

1 975 494 
1 485 115 

3 662 2 437 
' ,16 2 067 

1 017 '51 
706 123 

Inhaber von den Inhabern und Mi tinbabern standen in einem Lebenaal ter von •.. Jahren und 
Handwerkegruppen Mitinhaber 

25 bis 45 bis 50 bis 60 bis 65 Stando unter 30 bis '5 bis 40 bis 
,1.5.1963 25 Ullter 30 unter 35 unter 40 unter 45 unter 50 unter 60 unter 65 und mehr 

Randwerk insgesamt 16 222 68 6,2 1 028 1 on 1 '67 1 487 5 "o 1 970 ' 267 

Gruppe 1 
Bau- und Auebauhandwerke 2 925 17 116 194 259 287 286 8'8 ,14 614 

Gruppe 2 
MetallTararbei tende Handwerke ' 606 5 11, 206 244 ,02 ,06 1 "9 497 794 

Gruppo ' 
Hollnrarbei tende Bandwsrlta 1 197 2 47 49 64 92 70 421 "4 ,18 

Gruppe 4 
Beklei4W1ge-, Textil- Ulld leder-
'f'erarbei tende Handwerke ' 088 9 76 H6 "4 209 240 1 14, 401 740 

Gruppe 5 
llahr=gs11i ttolhandwerke 1 846 18 96 127 122 160 194 705 208 216 

Gruppe 6 
Bandwerke ttlr GeeUIIdhei ts- Ulld 
Karperptlege sowie ohemisohe und 
Reinignngshandwerka 2 720 16 157 275 201 242 ,12 818 ,10 '89 

Grupps 7 
Glas•, Papier-, keramiaohe und 
sonstige Handwerke 840 1 27 41 49 75 79 266 106 196 
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Hsim-
arbeiter 

229 
14, 

' -

29 
2 

26 
12 

118 
82 

5 

' 

34 
'4 

14 
10 
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XIII. Sauwirtschaft, Gebäude und Wohnungen 

Bauwirtschaft 

1. Beschäftigte, Löhne und Gehälter im Bauhauptgewerbe 1954 bis 1964 
(Ergebnisse der Bauberichterstattung - Betriebe mit 20 und mehr Beschättigten) 

davon 

kaufm. und davon 
tät,Inhaber Unbez, Beschäftigte 
(auch salb- mit- technische übrige Facharb. Helfer 

Zeit insgesamt 
ständige helfende Angestellte Beschäftigte einschl. und gewerbl, 

Handverkerl Fam-Ang. einschl. Poliere Hilfe- Lehrlinge 
Lehrlinge u,Meister arbeiter 

Zahl 

1954 1) 26 692 ~96 . 2 049 26 247 14 725 9 652 1 670 

1955 1) ~2 500 406 . 2 266 29 606 16 565 11 ~64 1 657 
1956 1) ~5 ~2~ 4~7 . 2 676 ~2 206 17 9~6 12 160 2 112 

1957 1) ~~ 925 4~6 . 2 766 ~0 721 17 5~4 10 991 2 196 

1956 1) ~5 761 421 . 2 90~ ~2 457 16 259 12 164 2 014 

1959 1) 40 077 420 . ~ 201 ~6 456 21 172 1~ 444 1 640 
1960 1) 42 725 4~6 . ~ ~90 ~6 699 2~ 496 13 663 1 716 

1961 1) r 44 262 449 . 3 666 40 127 24 627 13 930 1 570 

1962 1) 44 037 460 . 3 931 39 646 24 671 13 590 1 ~65 
1963 1) 43 778 472 26 4 026 39 254 24 985 1~ 047 1 222 

1964 1) 44 545 4?0. 26 4 246 39 763 25 709 12 910 1 164 

1964 Januar 43 224 467 27 4 166 40 316 22 894 12 736 1 140 
Februar 42 63~ 490 27 4 189 ~9 703 22 693 12 325 1 133 
März 43 362 490 27 4 167 40 458 23 120 12 673 1 105 

April 44 903 490 27 4 2~0 41 974 2~ 751 13 412 1 175 
Mai 45 432 490 27 4 225 42 506 24 144 1~ 51~ 1 215 
Juni 45 455 490 27 4 276 42 444 24 630 1~ 036 1 214 

Juli 45 535 486 24 4 2~5 42 595 24 443 13 ~42 1 200 
August 45 007 486 24 4 21~ 42 111 24 297 12 966 1 194 
September 44 857 483 2~ 4 242 41 920 24 264 12 642 1 172 

Oktober 45 119 496 2~ 4 3~7 42 097 24 280 12 998 1 151 
November 44 610 497 24 4 ~25 41 61~ 24 092 12 660 1 14~ 
Dezember 44 ~77 496 25 4 ~~0 41 ~49 24 181 12 ~98 1 124 

1) FUr Bosch!iftigte Jahresdurchschnitt bzw. Stand am Mcnatsende, für Löhne und Gehälter Mcnatsdurchschnitt, 

Zeit 

1954 14D 

1955 MD 
1956 MD 

1957 MD 
1958 MD 

1959 MD 
1960 14D 

1961 I4D 
1962 I4D 
1963 I4D 
1964 I4D 

1964 Januar 
Februar 
14ärz 
April 
Mai 
Juni 
Juli 
August 
September 

Oktober 
November 
Dezember 

2. Der Umsatz im Bauhauptgewerbe 1954 bis 1964 nach der Art der Bauten 
(Ergebnisse der Bauberichterstattung - Betriebe mit 20 und mehr Beschäftigten) 

in 1000 DM 

davon 

Gewerblicher davon 
Öffentlicher Umsatz und Wohnungs- und insgesamt 

bau indu- Verkehrs- Tiefbau Straßen-
strieller Hochbau 1) bau 

Bau bau 

29 6~~ 12 193 8 448 9 192 2 148 7 044 
~7 738 15 554 10 939 11 245 2 602 8 443 
46 591 17 794 12 751 16 046 4 174 11 672 
46 680 16 883 14 878 14 919 3 630 11 289 
52 275 17 715 16 255 18 ~05 4 319 1~ 966 
64 506 21 816 14 403 28 287 6 588 21 699 

74 ~~5 24 797 18 006 31 5~2 7 704 . 7 520 
65 931 29 674 19 546 36 511 7 956 7 654 
92 101 29 162 23 116 ~9 603 8 164 . 9 296 

9~ 549 28 009 22 846 42 692 6 521 . 10 ~42 
106 965 32 999 25 036 46 930 10 119 . 10 430 

67 949 18 208 17 770 31 971 4 440 6 083 
69 378 21 704 19 013 28 661 5 310 . 4 844 
73 771 20 827 17 622 35 322 7 402 . 5 417 
95 2~~ 27 465 25 691 42 077 8 795 7 524 

104 265 3~ 197 22 448 48 620 12 191 9 629 
115 509 35 320 27 579 52 610 10 555 1~ 071 
128 840 ~8 842 30 ~65 59 6~~ 11 026 14 523 
106 185 ~~ 7~4 23 749 48 702 10 252 11 16~ 
120 66~ 36 602 26 740 53 521 10 482 . 11 636 

12~ 765 40 841 27 356 55 586 10 041 . 12 748 
123 170 ~8 796 24 878 60 096 15 063 1~ 446 
154 028 48 450 35 224 70 ~54 15 873 14 665 

1) Ab Januar 1960 wird der Tiefbau in Straßenbau und sonstigen Tiefbau untergliedert. 

Löhne Gehälter 

1000 DJ.I 

11 1~~ 1 116 
1~ 672 1 ~2~ 
16 76~ 1 675 
16 196 1 656 
16 5~4 2 121 
22 571 2 452 
25 599 2 661 
30 615 3 451 
32 965 3 991 
32 692 4 380 
~9 096 5 034 

26 324 4 360 
27 624 4 392 
~0 075 4 392 
42 093 4 779 
42 672 4 776 
44 027 4 615 
42 165 4 690 
40 39~ 4 997 
42 878 4 94~ 
46 054 4 978 
41 957 5 750 
40 710 7 ~~9 

sonst. 
Tiefbau 

. . 

. 

16 308 
20 699 
22 323 
23 629 
26 381 

21 446 
18 507 
22 50~ 

25 756 
26 800 
28 984 
~4 084 
27 287 
~1 201 
32 799 . 
~1 585 
~9 616 
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3. Geleistete Arbeitsstunden im Bauhauptgewerbe 1954 bis 1964 nach der Art der Bauten 
(Ergebnisse der Bauberichterstattung - Betriebe mit 20 und mehr Beschäftigten) 

in 1000 Stunden 

davon 
Geleistete Gewerblicher Öfi'entlioher davon 
Arboits-Zeit Wohnungs- und und 
stunden indu- Verkehrs-bau Tiefbau Straßen- sonst insgesamt strieller bau Hochbau 1) bli.u Tiefbau 

Bau zusammen 

1954 MD 5 054 2 092 1 344 1 618 308 1 310 . . 
1955 MD 5 664 2 296 1 496 1 872 375 1 497 

1956 MD 6 336 2 430 1 555 2 351 500 1 851 

1957 MD 5 694 2 098 1 590 2 006 381 1 625 . 
1958 MD 6 064 2 199 1 629 2 236 456 1 780 . . 
1959 MD 6 618 2 379 1 447 2 792 609 2 183 

1960 MD 6 575 2 210 1 563 2 802 631 599 1 572 

1961 MD 6 900 2 369 1 515 3 016 633 . 565 1 818 

1962 MD 6 649 2 159 1 613 2 877 546 583 1 748 

1963 MD 6 077 1 878 1 473 2 726 504 584 1 638 

1964 MD 6 572 1 977 1 568 3 027 570 . 607 1 850 

1964 Januar 5 248 1 485 1 430 2 333 443 . 419 1 471 
Februar 5 169 1 451 1 364 2 354 414 445 1 495 
März 5 514 1 446 1 437 2 631 495 . 464 1 672 
April 7 185 2 149 1 639 3 397 647 . 724 2 026 
Mai 7 057 2 190 1 573 3 294 617 . 667 2 010 
Juni 7 224 2 228 1 748 3 248 566 755 1 927 

Juli 6 963 2 041 1 668 3 254 588 717 1 949 
August 6 710 2 035 1 563 3 112 579 693 1 840 
September 7 118 2 244 1 668 3 206 603 . 647 1 956 
Oktober 7 674 2 392 1 762 3 520 693 . 669 2 158 
November 6 763 2 151 1 534 3 078 631 601 1 846 
Dezember 6 240 1 915 1 432 2 893 567 . 483 1 843 

1) Ab Januar 1960 wird der Tiefbau in Straßenbau und sonstigen Tiefbau untergegliedert. 

4. Die Beschäftigten im Bauhauptgewerbe nach der sozialen Stellung im Betrieb 
(Ergebnisse der Totalerhebung vom Juni 1964) 

davon 

Zahl der 
Arbeits-

tage 

25 

25 

25 

25 

25 

25 

25 

25 

25 

25 

25 

26 
25 
24 
26 
"23 
25 

27 
26 
26 
27 
24 
25 

Betriebe Bauhaupt- Beechäftigtengrößenklassen --- gewerbe Handwerk Industrie Beschäftigte insgesamt 1-19 20-49 50 und 
mehr 

ErtaSte Betriebe 1 308 1 070 238 856 185 267 

Beschäftigte i n sgesam·t 51 775 25 805 25 970 5 859 5 719 40 197 
davon 

Tätige Inhaber 1 409 1 218 191 912 204 293 
Nichtbezahlte mithelfende Familienangehörige 144 134 10 113 28 3 
Kau.fmännische Angestellte einschl. Lehrlinge 2 632 1 058 1 574 270 312 2 050 

Technische Angestellte einsohl. Lehrlinge 2 019 442 1 577 78 113 1 828 

Ubrige Beschäftigte zusammen 45 571 22 953 22 618 4 486 5 062 36 023 
daYon 

Angestelltenversicherungspflichtige 1 891 869 1 022 103 191 1 597 
Poliere, Schacbtmeister,und Meister 

Hilfspoliere, Hilfemeister und Fach-
vorarbeiter 2 613 1 075 1 538 187 368 2 058 

Facharbeiter Tarifberufsgruppe III 

Maurer 10 521 8 085 2 436 1 865 1 520 7 136 

Betenbauer einschl. Einschaler 1 697 462 1 235 44 97 , 556 

Zimmerer 4 840 2 608 2 232 450 499 3 891 

Ubrige Baufacharbeiter ( Dachdecker, 
Isolierer, Stukkateure usw.) 3 664 1 988 1 676 571 440 2 653 

Sonstige Arbeitskräfte (Kran- und ,. •. 
Baggerführer, Schlosser usw.) 5 016 1 531 3 485 198 444 4 374 

Helfer und Hilfsarbeiter (Tarifberufs-
gruppe IV und V) und sonstige Beschäftigte 13 621 5 366 8 455 773 1 314 11 734 
Gewerbliche Lehrlinge, Umschüler, 
Anlernlinge, Praktikanten 1 508 969 539 295 189 1 024 

161 
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5. Ausgewählte verfügbare wichtige Geräte im Bauhauptgewerbe 1958 bis 1964 
(Ergebnisse der Totalerhebung jeweils im Juni) 

Gerätebestand (Eigentum) 

Art der Geräte l!aß-
einheit 1958 1959 1960 1961 1962 

Betonmiseher mit frommelinhalt 
z u s a m m e n Stück 1 847 1 903 1 983 2 049 2 106 

davon 
unter 250 1 " . 1 198 1 172 1 215 

250 bis 500 1 " . . 684 739 724 
über 500 1 " 101 n8 167 

Putzmaschinen " . 
Turmdrehkrane 
z u s a m m e n Stück 109 148 180 208 266 

davon 
bie 16 m/t " 44 50 57 46 59 
über 16 m/t " 65 98 12} 162 207 

Bauaufzüge Stück 1 581 1 768 1 795 1 857 1 915 

Förderbänder Stück 525 538 622 674 711 

Stahlrohrgerüste in t 1 142 1 356 1 379 1 792 2 396 

Stählerne Schalungsträger, -stützen " " 
und -flächen " " 
Kompressoren Stück 524 554 571 606 674 

Bagger mit Löffelinhalt 
z u s a m o e n Stück }}6 395 463 532 662 

davon 
bis 0,5 cbm " }01 }58 472 
über 0,5 c'tm " 162 174 190 

LKW mit Nutzlast 
z u s a m m e n Stück 1 118 1 260 1 270 1 }18 1 502 

davon 
bis 5 t " . . 943 976 1 072 
über 5 t " }27 342 430 

Autokrane und Mobilkrane Stück 

Zugmaschinen, Traktoren Stück 114 10} 102 10} 112 

Planierraupen Stück 2}7 272 }}6 371 398 

Schürfwagen Stück 15 " 34 }1 13 

Erdhobel (Grader) Stück 

Lader 1) Stück l 57 89 109 158 228 
Schütter (Vorderkipper, Dumper) 1) Stück 

Straßenbaumaschinen 
z u s a m m e n Stück 289 343 415 445 527 

davon für 
a) Betonstraßen 

Fertiger und Verteiler " 44 49 55 70 6} 
Brückenmiseher " 15 16 14 13 7 

b) Schwarzdecken 
Fertiger " }1 48 56 60 66 
Mischanlagen " 24 27 42 36 38 
Bitumen-, Teer-, Gußasphaltkocher 2) " 124 150 170 186 261 
l!otorspritzmasohinen " 51 53 78 78 92 

Straßenwalzen (Glattwalzen) 
zusammen Stück 167 179 202 221 223 
davon mit Konstruktionsgewicht 

" bis 8 t . 146 164 158 
über 8 t " 56 57 65 

Verdichtungsmaschinen für Böden und Beton Stück 252 }}0 457 r6}4 695 

Rammen (ohne Handrammen) Stück }}9 }66 388 }84 382 

1963 1964 

2 069 2 074 

1 251 1 H4 
683 609 
135 131 

. 35 

284 320 

59 90 
225 2}0 

1 865 1 851 

677 687 

2 606 ' 131 

1 298 

680 739 

699 743 

496 539 
203 204 

1 557 1 625 

1 096 1 100 
461 525 

38 

109 114 

425 432 

19 15 

n 

127 
249 

194 

456 493 

57 48 
7 -

56 65 
18 25 

228 261 
90 94 

257 279 

191 20} 
66 76 

809 699 

4H 487 

1) Bis 1963 wurden Lader und Schütter in einer Position ausgewiesen.- 2) Hier sind nicht nur beim Straßenbau verwendete Kocher gemel
det worden. 



Hochbautätigkeit 1l 

6. Die genehmigten Wohnbauten 1951 bis 1964 

Wohnbauten insgesamt darunter Neu- und Wiederaufbau 

Umbauter Veran- Veranschlagte reine Umbauter Wohnungen Wohn- Baukosten Raum Jahre Wohn- Raum Woh- fläche schlagte Wohn- Woh-der reine 2) gebäudo Gebäude n~rn in Baukosten gobäude nungen je je qm je je Gebäude 
1000 cbm 1000 qm 1000 DM Wohnung Wohnfläche cbm 

DM DM DM cbm Zahl 

1951 4 294 6 153 2} 825 1 210 248 145 3 318 1} 816 10 900 21915 4216 1 071 412 
1952 3 506 4 609 19 713 . 2}9 0}1 2 835 12 893 12 200 5014 1 104 415 
1953 6 686 6 6}1 28 349 . 354 467 5 993 20 890 12 600 . 5118 847 315 
1954 5 008 6 535 24 485 357 655 3 258 8 1}2 14 900 . 5114 724 2,5 
1955 5 038 6 797 2} 827 396 219 3 262 8 277 17 000 5610 773 215 
1956 6 119 6 525 22 212 1 345 413 848 4 580 9 }80 19 200 }0518 6013 653 210 
1957 4 713 5 515 18 046 1 162 387 379 3 749 10 409 21 900 33118 68,7 884 218 
1958 6 285 6 794 22 292 1 43:J 504 080 5 342 n 64o 23 200 35018 7210 823 216 
1959 7 412 7 884 25 586 1 634 610 904 6 899 20 146 23 900 }6511 7413 939 219 
1960 7 271 8 506 27 938 1 743 707 895 7 079 26 008 25 000 40516 8014 1 144 317 
1961 4 177 5 815 18 601 1 200 543 789 4 150 17 923 28 800 45416 9010 1 }8} 4,3 
1962 3 410 4 871 15 662 1 024 493 731 3 }82 15 042 31 100 48412 9710 1 423 4,4 
1963 3 833 5 538 17 257 1 158 590 175 3833 16 919 33 700 51019 10310 1 445 414 
1964 3 784 5 566 16 959 1 172 634 363 3 784 16 661 36 800 54111 11010 1 471 415 

1)'Sieho auch Seite 321 Tab,B "Die Preise wichtiger Baustoffe und handwerklicher Bauarbeiten" 1 Seite 322 Tab,9 "Preis
. indexziffern für den Wohnungsbau" 1 Tab. 10 "Gesamtindex der Preisindexziffern für den Wohnungsbau" 1 Tab.11 "Preisin
dexzi!fern für Wohngebäude im Bundesgebiet", 

2) EinsohlieSlioh Baumaßnahmen durch Ausbau und Erweiterung. 

7. Die genehmigten Nichtwohnbauten 1951 bis 1964 

Nichtwohnbauten insgesamt darunter Neu- und Wiederaufbau 

Umbauter Ver an- Umbauter Veranschlagte Umbauter 
Jahre Nicht- Raum Woh- echlagte Nicht- Raum Woh- reine Baukosten Raum 

wohn- der n~~en reine 1) wohn- der je 
gobäude Gebäude Baukosten gebäude Gebäude nungen je cbm Gebäude 

1000 cbm 1000 DM 1000 obm 1000 DM DM cbm 

1951 1 754 3 064 470 86 621 1 539 1 741 403 54 261 3112 1 131 
1952 1 445 2 318 277 99 660 1 308 1 765 183 67 154 }BIO 1 349 
1953 1 250 2 467 351 123 169 1 148 1 884 246 90 785 48,2 1 641 
1954 1 329 2 476 276 131 367 835 1 259 11} 47 928 3811 1 508 
1955 1 444 3 323 303 190 706 858 1 195 123 54 275 4514 1 393 
1956 1 480 3 324 429 208 648 883 1 451 277 74 453 5113 1 643 
1957 1 }80 3 444 248 246 947 883 1 455 77 79 715 54,8 1 648 
1958 1 747 5 261 177 316 837 1 118 1 705 48 99 408 58,} 1 525 
1959 1 932 4 709 479 }62 922 1 315 2 626 304 177 319 6715 1 997 
1960 1 529 4 003 288 327 981 1 368 3 551 2}1 259 641 7311. 2 596 
1961 1 598 4 510 249 392 298 1 585 4473 219 350 742 7814 2 822 
1962 1 547 3 918 270 366 072 1 527 3 757 2}8 327 149 8711 2 460 
1963 1 502 3 338 224 }02 305 1 502 3 }38 200 283 017 8418 2 223 
1964 1 543 4 147 225 379 939 1 543 4 147 199 356 389 8519 2 688 

1) Einschließlich Baumaßnahmen durch Auebau und Erweiterung. 

8. Die genehmigten Nichtwohnbauten 1963 und 1964 nach der Gebäudeart 

196} 

Veranschlagte 

Gebäudearten Nicht- Umbauter Woh- reine Baukosten 

wohn- Raum der 
n~en 

g<ibäude Gebäude inageeamt je cbm in 1000 cbm in 1000 DM in DM 2) 1) 

Anstaltsgebäude 25 1}6 13 17 665 123,7 

Bürogebäude 28 208 11 30 047 13318 

Landwirtschaftliche 
Betriebsgebäude 230 228 4 5 000 2113 

Sonstige 
Nichtwohngebäude 1 219 2 766 196 249 593 8414 

I n s g o e a m t 1 502 3 338 224 }02 305 8418 

2
1) Einschließlich Baumaßnahmen durch Ausbau und Erweiterung, 

) Im Neubau. 

1964 

Veranschlagte 

Nicht- Umbautor Woh- reine Baukosten 

wohn- Raum der 
gebäude Gebäude n~rn insgesamt je cbm in 1000 cbm in 1000 DM in DM 2) 1) 

40 208 14 34 991 15810 

79 650 52 93 165 13918 

293 386 - 6 649 17,2 

1 1}1 2 903 159 245 1}4 77.9 

1 543 4 147 225 379 939 85,9 

163 
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9. Die fertiggestellten Gebäude, Wohnungen und Wohnräume sowie der Bauüberhang 1951 bis 1964 
(Normal- und Notbau) 

Am 31, Dezember im Bau 
befindliche Wohnungen AAm 31,12. 

Nicht- darunter Wohnräume genehmigte, 
Jahre 1) Wohn- Weh-wohn- gebäude nungen öffentl. (einschl. davon aber noch nicht 

gebäude gefördert Küchen) begonnene insgesamt unter noch nicht Wehnungen 
Dach unter Dach 

1951 1 686 5 976 27 080 17 125 82 286 14 292 8 234 6 058 11 494 
1952 1 346 4 193 23 847 15 470 73 546 12 086 6 513 5 573 8 377 
1953 1 288 4777 23 916 14 911 73 875 17 049 10 015 7 034 7 590 
1954 1 158 5 350 24 656 15 431 78 342 17 900 8 935 8 965 7 598 
1955 1 214 4 621 23 623 16 395 79 307 20 353 9 943 10 410 5 548 
1956 1 515 5 975 26 423 20 151 93 367 16 758 9 304 7 454 6 293 
1957 1 559 6 133 23 013 18 849 84 649 14 214 5 687 8 527 5 593 
1958 1 516 4 534 17 473 12 749 65 683 18 229 7 737 10 492 5 893 
1959 .1 614 6 421 22 116 17 016 83 470 19 281 10 522 8 759 9 775 
1960 1 481. 6 052 20 900 15 108 78 651 24 717 10 003 14 714 9 695 
1961 1 407 5 751 21 888 16 999 80 005 23 031 12 119 10 912 8 180 
1962 1 387 5 148 23 071 17 340 84 162 17 326 8 699 8 627 7 733 
1963 1 485 3 962 17 187 12 036 63 194 16 849 8 358 8.491 8 617 
1964 1 439 3 530 16 746 12 221 62 396 19 318 9 026 10 292 5 757 

1) 1951 bis 1958 einschließlich Notbauten. 

10. Der Zugang an Wohngebäuden 1964 nach ihrer Größe 

Wohn-
Von den Wohngebäuden hatten 

Baumaßnahmen gebäude 20 und 5 und -- 1 2 3 4-6 1 -12 13-19 1 2 3 4 
Bauherren ins- mehr mehr 

gesamt 
Wohnungen Vollgeschosse 1) 

Wohngebäude insgesamt 3 530 1 710 159 27 885 640 39 70 1 023 1 157 767 520 63 

Von den Wohngebäuden wurden errichtet 
durch 

Gemeinnützige Wohnungsunternehmen 1 215 285 1 ' 1 486 308 11 43 93 266 475 338 43 
Freie Wohnungsunternehmen 379 197 10 1 86 72 8 5 31 218 69 59 2 
Sonstige Unternehmen 524 383 6 1 76 39 9 10 52 357 76 31 8 

Private Haushalte 1 394 834 141 23 234 141 11 10 838 311 145 90 10 
Gebietskörperschaften und Organisa-
tionen ohne Erwerbscharakter 18 11 1 1 3 - - 2 9 5 2 2 -

1) Ohne Keller und Dachgeschoß. 

11. Der Zugang an Gebäuden, Wohnungen und Wohnräumen 1963 und 1964 

1963 1964 Veranschlagte Baukosten 

Baumaßnahmen in 1000 DM 

-- Nicht- Nicht- Wohnungsbau Nichtwohnbau Wohn- Weh- Wohn- Wohn- Weh- Wohn-Bauherren wohn- gebäude räume 1) wohn- räume 1) gebäude nungen gebäude gebäude nungen 1963 1964 1963 1964 

Neu- und Wiederaufbau 1 485 3 962 16 006 59 826 1 439 3 530 16 061 59 534 506 909 534 625 308 886 342 182 

Sonstige Baumaßnahmen - - 1 181 2 542 - - 685 1 424 20 556 13 471 30 391 8 038 

I n s g e s a m t 1 485 3 962 17 187 62 368 1 439 3 530 16 746 60 958 527 465 548 096 339 277 350 220 

davon errichtet durch 

Gemeinnützige Wohnungs-
unternehmen 1 625 8 100 29 904 1 215 8 185 30 510 231 484 245 323 
Freie Wohnungsunternehmen . 482 1 169 4 759 379 1 650 6 006 39 734 52 562 
Sonstige Unternehmen 1 103 220 1 532 5 274 1 032 524 1 893 6 640 38 762 61 261 241 999 261 095 
Private Haushalte 230 1 614 6 273 22 206 260 1 394 4 903 17 454 213 935 185 484 4 365 4 370 
Gebietskörperschaften und 
Organisationen ohne 
Erwerbscharakter 152 21 113 225 147 18 115 348 3 550 3 466 92 913 84 755 

1) Zimmer in Wohnungen von 6 und mehr qm und Küchen ohne Rücksicht auf die Größe. 
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12. Der Zugang an Wohngebäuden 1963 und 1964 nach Gebäudeart und Bauvolumen 

1963 1964 

Wohngebäude Ver an- Wohngebäude Veran-

Gebäudearten darunter 
Umbautor schlagte 

darunter 
Umbautor eohlagte 

darin Raum Bau- darin Raum Bau-
ins- öffentlich Wohnungen in kosten ins- öffentlich Wohnungen in kosten 

gesamt gefördert 1000 cbm in gesamt gefördert 1000 cbm in 
1) 1000 Dll 1) 1000 DM 

Zugang insgesamt 3 962 2 787 15 844 5 106 506 909 3 530 2 335 15 852 5 153 534 625 

davon 

Mehrfamilienhäuser 1 545 1 164 ,13 214 3 780 365 796 1 661 1 317 13 824 3 978 404 192 

Einfamilienhäuser 2 199 1 488 2 199 1 145 122 130 1 707 941 1 707 1 023 114 183 

Zweifamilienhäuser 211 132 422 175 18 300 158 77 316 148 15 935 

Bauernhäuser 7 3 9 6 683 4 - 5 4 315 

1) Vollgeförderte Baumaßnahmen. 

13. Der Zugang an Wohngebäuden 1963 und 1964 nach Gebäudeart und Bauherren 

1963 1964 

Von den Gebäuden wurden errichtot durch Von den Gebäuden wurden errichtet durch 

.Gebl!udearten Gemein- Freie Gebiets- Gemein- Freie Gebiets~ Gebäude nützige Sonstige Private Gebäude nützige Sonstige Private 
insgesamt Wohnungs- Wohnungs- Unter- HauS·· körper- insgesamt Wohnungs- Wohnungs- Unter- Haus- körper-

unter- scha!'ten unter- scharten unter- nehmen nehmen halte 1) unter- nehmen nehmen halte 1) nehmen nehmen 

Zugang insgesamt 3 962 1 625 482 220 1 614 21 3 530 1 215 379 524 1 394 18 

davon 

Mehrfamilienhäuser 1 545 814 79 173 476 3 1 661 929 172 135 419 6 

Einfamilienhäuser 2 199 790 361 47 98"( 14 1 707 285 197 383 831 11 

Zweifamilienhäuser 211 21 42 - 144 4 158 1 10 6 140 1 

Bauernhäuser 7 - - - 7 - 4 - - - 4 -
1) und Organisationen ohne Erwerbscharakter. 

14. Der Zugang an Wohnungen 1964 nach ihrer Größe 

Von den Wohnungen insgesamt hatten Darunter Wohnungen in vollgeförderten 
Baumaßnahmen nach der Raumzahl 

Brutto-
Baumaßnahmen WohnUlllfen wohn- davon mit -- fläche 5 und 

Bauherren insgesamt in 1 2 3 4 mehr ins- 5 und 
1000 qm gesamt 1 2 3 4 mehr 

Wohnräume (einschließlich Küchen) Wohnräume (einschließlich Küchen) 

Wohnungen insgesamt 16 746 1 073 586 1 730 3 480 7 784 3 166 12 002 117 1 022 2 503 6 599 1 761 

davon in 
Wohnbauten 16 52j 1 058 583 1 675 3 419 7 726 3 120 11 989 117 1 019 2 498 6 595 1 760 
Nichtwohnbauten 225 15 3 55 61 58 46 13 - 3 5 4 1 

Von den Wohnungen in Wohnbauten 
wurden errichtet duraha 

Gemeinnützige Wohnungsunternehmen e 185 508 66 626 1 743 4 885 865 7 735 66 545 1 612 4 812 700 
Freie Wohnungsunternehmen 1 650 103 147 215 314 470 504 1 065 8 178 216 338 325 
Sonetige Unternehmen 1 707 114 133 204 349 621 400 899 4 76 161 358 300 

Private Hausbalte 4 901 328 213 601 1 009 1 745 1 333 2 263 17 215 509 1 087 435 
Gebietskörperschaften und Organi-
sationen ohne Erwärbscharakter 80 5 24 29 4 5 18 27 22 5 - - -
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15. Der Zugang an Wohnungen i964 nach der Ausstattung der Wohnungen 

davon mit 

Wohnungen 
Zentralheizung Etagenheizung Fernheizung Ofenheizung 

Eaumaßnahmen / Eauherren insgesamt dar. dar. dar. dar. 
Anzahl mit Anzahl mit Anzahl mit Anzahl mit 

Ead Ead Ead Bad 

a) nach Eaumallnahmen 

Neu- und Wieeieraufbau 16 061 7 324 7 177 800 799 7 374 7 374 563 559 
Sonstige Eaumallnahmen 685 433 429 53 49 17 17 182 150 

• 
I n e gesamt 16 746 7 757 7 606 853 848 7 391 7 391 745 709 

Dagegen• 1963 17 187 9 646 9 571 1 795 1 786 3 767 3 767 1 979 1 849 
1962 23 071 11 394 11 283 2 070 2 057 6 385 6 361 3 222 2 715 
1961 21 BBB 10 209 9 685 3 101 3 OBB 4 273 4 273 4 305 4 155 
1960 20 900 9 943 9 851 3 157 3 129 2 576 2 539 5 224 5 018 
1959 22 116 B 356 B 198 4 591 4 537 893 860 B 276 7 732 
1958 17 473 5 873 5 631 3 057 3 020 68 68 B 475 7 987 
1957 22 993 5 640 5 356 3 200 3 153 170 169 13 983 13 235 
1956 26 358 6 020 5 826 3 221 3 189 349 346 16 768 15 166 

b} nach der Art der Eauherren 
Wohnungen in 

Wohnbauten 16 523 7 584 7 442 847 842 7 364 7 364 728 692 
davon errichtet durch 

Gemeinnützige Wohnungsunternehmen B 185 1 961 1 961 426 426 5 466 5 466 332 332 
Freie Wohnungsunternehmen 1 650 739 639 , 45 45 854 854 12 12 
Sonetige Unternehmen 1 707 1 069 1 069 51 51 587 587 - -
Private Haushalte 4 901 3 743 3 728 324 319 452 452 382 347 
Gebietskörperschaften und Organisationen 
ohne Erwerbscharakter 80 72 45 1 1 5 5 2 1 

Nichtwohnbauten 223 173 164 6 6 27 27 17 17 

c) nach der Größe der Wohngebäude 

Wohnungen in Wohngebäuden insgesamt 15 852 7 159 7 021 795 794 7 351 7 351 547 543 
davon mit 

1 Wohnung 1 710 951 951 317 317 377 377 65 61 

2 Wohnungen 318 276 273 22 21 4 4 16 16 

3 und 4 Wohnungen 689 353 353 56 56 251 251 29 29 

5 und mehr Wohnungen 13 135 5 579 5 444 400 400 6 719 6 719 437 437 

d) im sozialen Wohnungsbau geförderte Wohnungen 

Von den 1964 fertiggestellten Wohnungen wurden 
im sozialen Wohnungsbau mit öffentlichen 

I 12 221 I 4 4711 4 4441 650 I 650 1 6 647 1 6 647 1 4531 Mitteln gefördert 452 

16. Der Zugang an Nichtwohngebäuden 1964 nach der Art der Gebäude und nach Bauherren 

darunter 1) 

Nichtwohngebäude Gewerbliche und 
insgesamt Bürogebäude landwirtschaftliche Sonstige 

Betriebsgebäude Nichtwohngebäude 

Bauherren 
Zahl Um- ver an- Zahl Um- veran- Zahl Um- veran- Zahl Um- ver an-
der bauter schlagte der baut er schlagte der bauter schlagte der bauter sohlagte 
Ge- Raum Bau- Ge- Raum Bau- Ge- Raum Bau- Ge- Raum Bau-

b!lude 1000 kosten bäude 1000 kosten bäude 1000 kosten bäude 1000 kosten 
cbm 1000 DM cbm 1000 DM cbm 1000 DM cbm 1000 DM 

Land- und Forstwirtschaft, Tierhaltung, 
Fiecherei 268 342 6 105 - - - 268 342 6 105 - - -

Produzierendes Gewerbe 307 1 374 133 935 12 244 44 920 196 1 060 83 588 96 58 4 388 
Handel, Geld- und Versichsrungeweeen, 

Dienetleistungen 416 1 204 106 246 25 255 33 316 180 714 50 551 205 175 13 758 
Verkehr- und Nachrichtenübermittlung 41 116 9 180 2 B 2 015 32 106 7 011 7 3 154 
Gebietskörperschaften und Organisationen 

ohne Erwerbscharakter 147 596 82 404 2 14 2 371 9 47 6 360 112 336 45 475 
Private Baushalte 260 66 4 312 1 6 700 3 0 30 256 59 3 582 

I n e g e s a m t 1 439 3 698 342 182 42 527 83 322 688 2 269 153 645 676 631 67 357 

1) Ohne 33 Anstaltsgebäude. 
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17. Der Zugang an Gebäuden und Wohnungen und der Abgang an Wohnungen 1963 und 1964 nach Gebietsteilen 

1963 1964 

Zugang Zugang 

Gebietsteile 
1) 

Wohnungen Abgang Wohnungen Abgang 
(OG. • Ortsamtsgebiete) Nicht- an Woh- Nicht- an Woh-

wohn- Wohn- nungen wohn- Wohn- n~rn 
gebäude gebäude Anzahl darunter 2) gebäude gebäude Anzahl darunter 

Neubau Neubau 

Bezirk Hamburg-Mitte 262 263 2 314 2 229 149 269 163 1 563 1 519 202 

davon 

Kerngebiet 115 24 263 267 80 105 23 283 274 126 
OG. Billstadt 94 236 1 943 1 690 53 69 153 1 254 1 225 61 
OG. Veddel-Rothenburgsort 61 7 37 36 - 65 1 5 4 2 
OG. Finkenwerder 12 16 51 36 16 30 6 21 16 13 

Bezirk Altona 136 446 2 033 1 690 230 145 461 1 592 1 492 100 

davon 

Kerngebiet ' 74 117 663 626 156 72 79 541 524 36 
OG. Bla.nkenese 62 331 1 350 1 262 74 13 402 1 051 968 64 

Bezirk Eimsbüttel 201 669 3 360 3 164 159 143 781 3 996 3 676 151 

davon 

Kerngebiet 39 36 411 366 25 25 46 473 440 57 
OG. Lokstadt 99 363 1 664 1 753 105 72 490 1 629 1 557 76 
OG. Stellingen 63 250 1 065 1 045 29 46 245 1 694 1 881 16 

Bezirk Hamburg-Nord 107 445 1 323 1 264 60 BB 206 1 579 1 532 93 

davon 

Kerngebiet 36 33 160 143 22 33 33 235 227 14 
OG. Barmbek-Uhlenhorst 49 35 437 431 33 34 71 618 792 69 
OG. Fuhlsbüttel 22 317 726 690 25 21 102 526 513 10 

Bezirk Wa.ndsbek 265 1 430 6 101 5 636 391 221 1 199 4 792 4 566 164 

davon 

Kerngebiet 92 264 1 560 1 496 49 73 153 626 774 41 
OG. Bramfeld 41 156 1 212 1 145 58 33 101 601 762 29 
OG. Alstertal 34 410 994 656 116 25 361 600 746 34 
OG. Waldd~rfer 36 239 441 326 107 31 127 211 157 44 
OG. Rahlstedt 62 361 1 694 1 613 61 59 437 2 154 2 127 16 

Bezirk Bergedorf 3~6 217 765 675 90 301 331 1 771 1 726 41 

davon 

Kerngebiet 37 150 603 561 49 36 260 1 663 1 647 29 
OG. Vier- und Marschlande 269 67 162 94 41 263 51 106 79 12 

Bezirk Rarburg 166 470 1 291 1 126 185 252 349 1 453 1 346 121 

davon 

Kerngebiet 75 142 460 401 90 129 216 695 640 56 
OG. Wilhelmsburg 51 24 141 119 24 56 36 425 406 22 
OG. Süderelbe 62 304 670 606 71 65 97 333 296 43 

Hamburg i n s g e s a m t 1 465 3 962 17 167 16 006 1 264 1 439 3 530 16 746 16 061 672 

1) Angaben liegen auch für die einzelnen Ortsteile vor.- .. .. 2) Soweit die Abgange durch die Bauamter gemeldet wurden • 
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18. Der Zugang an Wohngebäuden in den Gebietsteilen 1964 nach der Zahl 
der Wohnungen und Vollgeschosse 

Von den Wohngebäuden hatten 

Gebietsteile Wohn-

(OG. a Ortsamtsgebiet) 1) gebäude 1 und 2 3 und 4 5 und mehr 1 2 3 4 
insgesamt 

Wohnungen Vollgeschosse 

Bezirk Hamburg-Mitte 183 54 13 116 36 24 75 38 

davon 

Kerngebiet 23 - 1 22 - 1 4 17 

OG. Billstadt 153 49 10 94 34 19 70 21 

OG. Veddel-Rothenburgsort 1 1 - - 1 - - -
OG. Finkenwerder 6 4 2 - 1 4 1 -

Bezirk Altona 481 333 14 134 133 241 82 22 

davon 

Kerngebiet 79 24 6 49 13 28 26 11 

OG. Blankenase 402 309 8 85 120 213 56 11 

Bezirk Eimsbtittel 781 382 34 365 147 308 132 174 

davon 

Kerngebiet 46 1 1 44 - - 11 30 

OG. Lokstadt 490 340 32 118 124 287 53 21 

OG. Stellingen 245 41 1 203 23 21 68 123 

Bezirk Hamburg-Nord 206 45 10 151 14 46 93 49 

davon 

Kerngebiet 33 4 1 28 3 5 17 8 

OG. Barmbek-Uhlenhorst 71 - - 71 - - 29 39 
OG. Fuhlsbtittel 102 41 9 52 11 41 47 2 

Bezirk Wandsbek 1 199 683 84 432 489 326 246 129 

davon 

Kerngebiet 153 67 7 79 59 28 46 20 

OG. Bramfeld 101 23 3 75 24 15 47 10 

OG. Alstertal 381 309 21 51 152 188 39 2 

OG. Walddörfer 127 121 4 2 119 7 1 -
OG, Rahlstedt 437 163 49 225 135 88 113 97 

Bezirk Bergedorf 331 143 7 181 64 93 90 77 

davon 

Kerngebiet 280 97 4 179 27 81 88 77 
OG. Vier- und Marschlande 51 46 3 2 37 12 2 -

Bezirk Rarburg 349 229 19 101 140 119 49 31 

davon 

Kerngebiet 216 157 13 46 101 73 24 17 
OG. Wilhelmsburg 36 6 1 29 2 6 11 8 

OG. Sliderelbe 97 66 5 26 37 40 14 6 

Hamburg i n s g e s a m t 3 530 1 869 181 1 480 1 023 1 157 767 520 

1) Angaben liegen auch für die einzelnen Ortsteile vor. 

5 und mehr 

10 

1 

9 

-
-

3 

1 

2 

20 

5 

5 
10 

4 

-
3 
1 

9 

-
5 

-
-
4 

7 

7 

-

10 

1 

9 

-

63 
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19. Der Zugang an Wohnungen in den Gebietsteilen 1964 nach Größe und Bauherren 

Von den Wohnungen haben Von den Wohnungen wurden errichtet duroh 

Gebiets-
körper-

Gebietsteile 
Zugang 5 Gemein- Freie acharten 

(OG. • Ortsamtsgebiet) 1) ins- 1 und 2 3 4 und nützige Wohnungs- Sonstige Private und 
gesamt mehr Wohnungs- unter- Unter- Haushalte Organi-

unter- nehmen nehmen sationen 
nehmen ohne 

Wohnräume (einschl. Küchen) 
Erwerbs-

oharakter 

Bezirk Kamburg-Mitte 1 563 455 323 671 114 696 55 260 539 13 

davon 

· Kerngebiet 263 105 63 100 15 24 55 93 107 4 

OG, Billstadt 1 254 346 257 554 95 672 - 160 414 6 

OG. Veddel-Rothenburgsort 5 - 3 2 - - - 4 - 1 

OG, Finkenwerder 21 2 - 15 4 - - 3 16 -

Bezirk Altona 1 592 166 233 792 399 527 279 331 439 10 

davon 

Kerngebiet 541 135 79 274 53 56 166 162 114 1 

OG, Blankenase 1 051 33 154 516 346 471 91 155 325 9 

Bezirk Eimsbüttel 3 996 474 1 207 1 473 642 1 934 656 400 990 14 

davon 

Kerngebiet 473 119 179 137 36 152 40 20 246 13 

OG, Lokstadt 1 629 166 566 549 328 535 186 287 620 1 

OG, Stellimgen 1 894 169 462 767 476 1 247 432 93 122 -

Bezirk Kamburg-Nord 1 579 459 344 567 189 497 226 310 469 15 

davon 

Kerngebiet 235 45 65 84 41 - - 151 71 13 

OG, Barmbek-Uhlenhoret 818 318 195 217 88 117 161 186 354 -
OG, Fuhlabüttel 526 96 64 266 60 360 67 33 44 2 

Bezirk Wandsbek 4 792 482 815 2 526 969 2 489 196 426 1 646 35 

davon 

Kerngebiet 826 186 192 305 143 118 112 185 408 3 
OG, Bramfeld 801 128 231 299 137 262 55 62 422 -
OG. Aletertal 800 36 152 236 376 368 - 108 295 29 

OG, Walddörfer 211 15 12 60 124 12 - 4 195 -
OG, Rahletedt 2 154 117 222 1 626 189 1 729 29 67 326 3 

Bezirk Bergedorf 1 711 83 319 1 116 193 1 477 48 14 231 1 

davon 
Kerngebiet 1 663 76 358 1 078 151 1 477 48 12 125 1 

OG, Vier- und Marschlande 108 7 21 36 42 - - 2 106 -

Bezirk Karburg 1 453 195 179 619 460 565 166 86 589 27 

davon 

Kerngebiet 695 85 122 170 318 90 186 79 317 23 

OG. Wilhelmeburg 425 89 7 284 45 371 - 2 48 4 
OG, Süderelbe 333 21 50 165 97 104 - 5 224 -

Hamburg i n s g e s a m t 16 746 2 316 3 480 7 784 3 166 6 185 1 650 1 893 4 903 115 

1) Angaben liegen auch für die einzelnen Ortsteile vor. 
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20. Die neuerstellten Wohngebäude und Wohnungen 1) 1950 bis 1964 

a) Grundzahlen 

darunter mit Brutto- fl~~~=-2) 
Veranschlagte 

Jahre Wohn- Umbauter Raum Wohnungen Wohn-
wohnfläche reine 

gebäude obm Sammel- räume Baukosten Bad heizung qm qm 
DM 

1950 4 D5 5 787 700 22 216 69 910 1 138 661 212 498 000 

1951 4 806 5 799 000 22 559 70 659 1 121 755 230 015 000 

1952 3 971 5 529 000 21 976 68 975 1 082 719 55 404 255 793 000 

1953 4 643 5 394 300 22 326 18 250 4 409 68 699 1 081 767 41 805 271 423 300 

1954 5 249 5 919 700 23 216 20 783 6 884 73 883 1 180 871 66 558 325 268 700 

195~ 4 553 6 205 600 22 085 19 775 7 924 75 045 1 208 446 65 139 339 169 600 

1956 5 934 7 445 400 25 318 23 820 9 124 90 017 1 439 743 67 920 426 491 300 

1957 6 119 6 382 500 21 782 21 142 8 388 80 916 1 282 674 58 591 401 384 300 

1958 4 532 5 077 300 16 328 15 837 8 501 61 998 1 015 690 49 780 345 }38 900 

1959 6 421 6 549 400 20 827 20 220 13 161 79 013 1 315 943 48 536 470 452 600 

1960 6 052 6 419 800 19 716 19 442 14 987 74 485 1 259 801 55 047 486 896 500 

1961 5 751 6 570 500 20 706 20 116 16 954 75 926 1 296 518 48 550 527 827 700 

1962 5 148 6 955 500 22 052 21 491 19 195 80 097 1 369 291 47 304 627 195 000 

1963 3 962 5 105 800 15 844 15 764 14 341 59 235 1 018 634 40 499 506 908 500 

1964 3 530 5 153 000 15 852 15 709 15 305 58 808 1 028 948 58 084 534 624 700 

b) Durchschnittswerte 

Anteil Von 100 Veranschlagte 

Räume 
Brutto- der Nutz- Wohnungen reine Baukosten 

Wohnungen Umbauter Raum je wohn- fläche 2) hatten in DM 

Jahre je je 
Wohnung 

fläche an der Wohn- Wohngebäude (einschl. je 
Gesamt ... je cbm 

je qm 
gebäude cbm Küchen) Wohnung fläche Bad Sammel-

umbauter 
je Brutto-

heizung Wohnung wohn-qm in % 

1950 4, 7 1 222 3,1 51,3 

1951 4,7 1 207 3,1 49.7 

1952 5,5 1 392 3,1 49,3 4,9 

1953 4,8 1 162 3,1 48,5 3, 7 81.7 19,7 

1954 4,4 1 128 3,2 50,9 5,3 89,5 29,7 

1955 4,9 1 363 3,4 54,7 5,1 89,5 35,9 

1956 4,3 1 255 3,6 56,9 4,5 94,1 36,0 

1957 3,6 1 043 3, 7 58,9 4.4 97' 1 38,5 

1958 3,6 1 120 3,8 62,2 4,7 97 ,o 52,1 

1959 3,2 1 020 3,8 63' 2 3,6 97,1 63,2 

1960 3.3 1 061 3,8 63,9 4,2 98,6 76,0 

1961 3,6 1 142 3, 7 62,6 3,6 97' 2 81 ,3 

1962 4,3 1 351 3,6 62,1 3,3 97,5 87 ,o 

1963 4,0 1 289 3, 7 64,3 3,8 99,5 90,5 

1964 4,5 1 460 3, 7 64,9 5, 3 99,1 96,5 

2
1) Neu- und Wiederaufbau sowie Umbau ganzer Gebäude; ohne Wohnungen in Nichtwohnbauten. 

) Nutzfläche für gewerbliche, landwirtschaftliche und sonstige Nichtwohnzwecke. 

Raum 

36,7 9 565 

39,7 10 196 

46,3 11 640 

50,3 12 157 

54,9 14 011 

54,7 15 357 

57,3 16 845 

62,9 18 427 

68,0 21 150 

71 ,8 22 589 

75,8 24 696 

80,3 25 492 
90,2 28 442 

99,3 31 994 

103,8 33 726 

21. Der Reinzugang an Wohnungen in den Ländern der Bundesrepublik 1957 bis 1964 

fläche 

187 

205 

236 

251 

275 
281 

296 

313 

340 

358 

386 

407 

458 

498 

520 

Wohnungen auf 10 000 der Bevölkerung 

Länder 
1957 1958 

Sohle ewig .. Holetein 20 289 16 885 

Hamburg 22 292 16 496 

Niedersachsen 54 738 50 107 

Bremen 10 554 9 439 

Nordrhein-Westfalen 178 165 167 159 

Hessen 47 876 40 452 

Rheinland-Pfalz 26 468 23 705 

Baden-Württemberg 71 1}1 65;"208 

Bayern 82 220 83 983 

Saarland 10 598 10 516 

Bundesgab i e t 524 333 483 950 
(ohne Berlin) 

Berlin (West) 20 466 20 793 

1) Bevölkerung nach dem Stand vom 31,12.1963 

Quallet Statistisches Bundesamt 

1959 1960 1961 

23 741 24 087 24 141 

21 053 19 703 20 973 

61 750 62 630 60 135 

10 449 9 002 8 149 

174 923 154 601 142 929 

46 682 51 870 51 278 

28 521 28 748 27 927 

75 177 76 152 76 397 

95 060 92 421 101 389 

10 148 11 056 9 948 

547 504 530 270 523 266 

22 974 22 905 22 039 

1962 1963 1964 1957 1958 1959 1960 1961 1962 1963 

24 412 23 575 27 175 90 75 104 105 104 105 100 

22 030 15 903 15 874 127 93 116 108 114 120 86 

61 464 65 233 69 611 84 77 95 96 91 92 97 

5 404 7 883 9 196 164 142 154 130 115 76 110 

137 195 135 833 160 330 120 110 113 99 90 86 84 

53 105 51 713 58 072 105 88 100 110 107 109 105 

26 990 29 722 30 444 81 72 85 85 82 78 86 

82 481 80 159 89 823 99 89 101 101 98 105 100 

102 705 96 115 97 029 90 91 102 99 107 107 99 

7 921 8 446 9 446 105 103 98 106 93 73 77 

523 707 514 582 567 000 103 93 104 100 97 96 93 

19 605 17 437 16 136 92 93 103 104 100 90 80 

1964 1) 

114 

86 

103 

127 

98 

116 

87 

111 

99 

85 

102 

74 
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22. Der Bauüberhang am 31. Dezember 1964 nach Gebietsteilen 

Gebäude und Wohnungen 1) 

im Bau befindlich 

davon genehmigt 
Gebietsteile insgesamt aber noch nicht begonnen 

Ortsamtsgebiete unter Dach noch nicht unter Dach 
(O.G.) 

Nicht- Wohn- Wohnungen Nicht- Wohn- Nicht- Wohn- Nicht- Wohn- Wohnungen wohn- wohn- Woh- wohn- ivoh- wohn-ge- ge- ge- ge-ge- bäude ge- bäude nungen ge- bäude nungen ge- bäude bäude Zahl " bäude bände bäude Zahl " 
Bezirke Hamburg-Mitte 188 211 1 886 9,8 101 114 947 87 97 939 49 50 388 6,7 

davon 

Kerngebiet 81 13 124 0,6 45 3 33 36 10 91 18 - 12 0,2 

o.G. Billstadt 54 176 1 618 8,4 28 89 776 26 87 842 19 48 304 5,3 
O.G. Veddel-Rothenburgsort 39 - 10 0,1 19 - 4 20 - 6 10 2 70 1,2 

O.G. Finkenwerder 14 22 134 0,7 9 22 134 5 - - 2 - 2 o,o 

Bezirk Altona 165 502 2 610 13,5 128 299 1 249 31 203 1 361 13 201 1 160 20,2 

davon 

Kerngebiet 93 178 986 5,1 72 161 912 21· 17 74 33 16 152 2,7 
O.G. Blankenase 72 324 1 624 8,4 56 138 331 16 186 1 287 40 185 1 008 17,5 

Bezirk Efmsbüttel 140 683 3 227 16,7 87 388 1 366 53 295 1 861 90 205 1 012 17,6 

davon 

Kerngebiet 34 22 259 1,3 21 16 175 13 6 84 10 6 105 1,8 
O.G. Lokstadt 55 469 1 395 7,2 35 250 508 20 219 887 34 66 212 3, 7 
O.G. Stellingell 51 192 1 573 8,2 31 122 683 20 70 890 46 133 695 12,1 

Bezirk Bamburg-Nord 87 164 1 264 6,5 51 87 586 36 77 678 46 252 1 111 19,3 

davon 

Kerngebiet 31 72 378 1,9 21 36 105 10 36 273 17 7 78 1,4 
O.G. Barmbek-Uhlenhorst 35 39 482 2,5 18 23 287 17 16 195 19 13 126 2,1 
O.G. Fuhlebüttel 21 53 404 2,1 12 28 194 9 25 210 10 2}2 907 15,8 

Bezirk Wandsbek 200 1 441 4 529 23,5 118 665 1 879 82 776 2 650 87 290 1 292 22,4 

davon 

Kerngebiet 57 149 1 143 5,9 34 69 441 23 80 702 33 59 371 6,5 
O.G. Bramfeld 40 84 499 2,6 26 67 203 14 17 296 13 61 501 8,7 
O.G. Alstortal 39 325 702 3,7 15 223 285 24 102 417 16 79 222 3,9 
O.G. Walddörfer 30 462 523 2,7 22 88 109 8 374 414 14 25 43 0,7 
O.G. Rahlstedt 34 421 1 662 8,6 21 218 841 13 203 821 11 66 149 2,6 

Bezirk Bergedorf 100 756 2 897 15,0 66 449 1 810 34 307 1 087 57 214 301 5,2 

davon 

Kerngebiet 60 715 2 830 14,7 47 415 1 755 - 13 300 1 075 17 191 265 4,6 
O.G. Vier- und Marschlande 40 41 67 0,3 19 34 55 21 7 12 40 23 36 0,6 

Bezirk Barburg 162 494 2 905 15,0 98 283 1 189 64 211 1 716 71 276 493 8,6 

davon 

Kerngebiet 91 155 845 4.4 55 94 390 36 61 455 30 223 381 6,6 

O.G. Wilhelmsburg 23 129 1 206 6,2 14 76 612 9 53 594 22 6 21 0,4 
O.G. Süderelbe 48 210 854 4,4 29 113 187 19 97 667 19 47 91 1,6 

Bamburg i n s g e s a m t 1 042 4 251 19 318 100 649 2 285 9 026 393 1 966 10 292 473 1 488 5 757 100 

1) Einschließlich Wohnungen in Nichtwohngebäuden. 
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Tiefbautätigkeit 

23. Auftragsvergaben im Tiefbau 1964 nach der Ausführungszeit 

Gesamtbetrag der Aufträge in 1000 DM 1) Außerdem 

davon vo~esehene Ausführul\l!ezeit vom 
Art der Tiefbaumaßnahmen Bauherrn 

insgesamt bis über ~ über 6 über gestelltes . 3 Monate bis bis 12 Monate Material 
6 Monate 12 Monate in 1000 DM 

Bauherren insgesamt 

Straßenbauten 56 8~6 18 970 9 418 1~ 95~ 14 495 8 299 
Straßenbrückenbauten 18 709 945 1 0~6 5 427 11 302 -
Tiefbauten an Bundeswasserstraßen und an Häfen 30 007 5 648 4 ~87 4 147 15 825 2 751 
Wasserwirtschaftliche Tiefbauten 85 510 22 ~48 ~5 955 19 6~6 7 571 10 ~29 
Sonstige Tiefbauten 159 007 ~3 569 45 472 40 8~0 ~9 136 9 014 

Z u s a m m e n 2) ~50 069 81 480 96 267 8~ 99~ 88 ~29 ~0 ~9~ 

darunter: .Hamburger Behörden 

Straßenbauten ~8 941 17 601 7 322 12 971 1 047 7 192 
Straßenbrückenbauten 17 137 872 1 036 3 927 11 302 -
Tiefbauten an Bundeswasserstraßen und an Häfen 30 007 5 648 4 387 4 147 15 825 2 751 
Wasserwirtschaftliche Tiefbauten 72 637 18 60~ 31 020 15 444 7 571 1 275 
Sonstige Tiefbauten 88 421 3 713 5 711 ~9 960 39 0~6 2 042 

Z u s a m m e n 247 14~ 46 4~7 49 476 76 449 74 781 1~ 260 

Bundesbehörden 

Straßenbauten 17 300 1 084 1 785 982 13 448 1 107 
Straßenbrückenbauten 1 499 - - 1 499 - -
Tiefbauten an BundeswassersraBen und an Häfen - - - - - -
Wasserwirtschaftliche Tiefbauten - - - - - 3 061 
Sonstige Tiefbauten 57 645 25 132 ~2 514 - - -
Z u s a m m e n 76 444 26 216 ~4 299 2 481 13 448 4 168 

Abweichungen in den Summen durch Runden von Zahlen. 

1) Einzelaufträge von 25 000 DM und mehr. . 
2) Außerdem Auftragsvergaben für Bundesbauten (5,2 Mio DM), die von der Oberfinanzdirektion Hamburg verwaltet werden. 

24. Auftragsvergaben im Tiefbau 1964 nach Bauherren, Vergabeart und Zahl der Aufträge 

Betrag der Außerdem 

Zahl der Auftrags- vom Bauherrn 
Bauherren / Vergabeart Aufträge 1) gestelltes vergaben Material 

in 1000 DM in % 
Land Ham bur g 2) 999 247 14~ 13 260 5,4 
davon 

Tiefbauamt 573 186 6~4 2 697 1,4 
davon 

Vergabe durch öffentliche Ausschreibung 292 97 695 1 293 1,3 
beschränkte Ausschreibung 117 24 650 68 0,4 
freihändige Vergabe 164 64 290 1 ~16 2,0 

Tiefbauabteilung der Bezirksämter 295 32 051 6 127 19,1 
davon 

Vergabe durch öffentliche Ausschreibung 193 22 956 4 362 19,0 
beschränkte Ausschreibung 43 4 987 1 292 25,9 
freihändige Vergabe 59 4 108 473 11,5 

Strom- und Hafenbau 131 28 458 4 436 15,6 
davon 

Vergabe durch öffentliche Au.sschreibung 42 15 967 ~ 382 21,2 
beschränkte Ausschreibung 32 6 616 952 14,4 
freihändige Vergabe 57 5 875 102 1,7 

Bundesbehörden 206 76 444 4 167 5,5 
Sonstige Bauherren 311 26 482 12 966 4.9 

Z u s a m m e n 1 522 350 069 30 393 8,7 

1) Einzelaufträge von 25 000 DM und mehr.- 2) Außerdem wurden 29 Aufträge mit rd, 19 Mio DM 
für Rechnung des Bundes von den Hamburger Behörden vergeben. 

25. Auftragsvergaben im Tiefbau 1964 nach Wertstufen 

Bauherren 
1) 

25 000 100 000 300 000 500 000 über Zahl där'Tufträge bis bis bis bis zusammen 2) 
Beträgein"1000 DM 100 000 Dl! 300 ooo DM 500 000 DM 1 Mio DM 1 Mio DM 

Land Hamburg 

Zahl der Aufträge 563 291 55 55 ~5 999 
Betrag in 1000 DM 28 586 51 853 20 668 36 006 110 030 247 143 

Bundesbehörden ' 

Zahl der Aufträge 124 39 8 16 19 206 
Betrag in 1000 DM 5 643 6 920 ~ 210 12 043 48 628 76 444 

Sonstige Bauherren 

Zahl der Aufträge 236 70 9 2 - 311 
Betrag in 1000 DM 10 925 10 436 3 341 1 780 - 26 482 

z u s a m m e n 
Zahl der Aufträge 923 400 72 73 54 1 522 
Betrag in 1000•DM 45 154 69 209 27 219 49 829 158 658 350 069 

1
2

) Einzelaufträge von 25 000 DM und mehr. 
) Ausschließlich des vom Bauherren gestellten Materials. 



26. Die dem öffentlichen Verkehr dienenden Straßen und ihre Befestigungen 1961 bis 1964 

Zahl Gesamt- davon entfielen auf Von der Fahrbahnfläche 

der länge Gesamt- waren befestigt 
fläche Gleisbau 

Stichtage Straßen der der Fuß- und Seiten- und mit schweren mit leichten 
am Straßen Straßen Radwege Mittel- Fahrbahnen und mittel- Decken und 

Jahresende in streifen schweren Decken unbefestigt 
1) km in 1000 cm 

31.12.1961 6 929 3 580 50 292 25 614 2 770 21 908 16 109 

31.12.1962 6 965 3 610 50 650 25 800 2 450 22 400 18 900 

31.12.1963 7 022 3 621 50 781 25 865 2 336 22 580 19 190 

31.12.1964 7 104 3 664 51 210 26 037 2 336 22 837 19 537 

Zu- oder Abgang 
1964 gegenüber 1963 + 62 + 43 + 429 + 172 - + 257 + 347 

1) Einschließlich der nicht befahrbaren öffentlichen Wege und Straßen. 

27. Straßenleuchten und Energieverbrauch in den Rechnungsjahren 1953/54 bis 1964 

Zahl der Straßenleuchten Energieverbrauch Leuchtenzahl, 
bezogen auf die 

Rechnungsjahre elektr. Gas- Leuchten Elektrizität Gas Gesamtlänge 
Leuchten leuchten insgesamt der Straßen 

kWh cbm Zahl js km 

1953/54 30 264 18 870 49 134 9 845 561 11 046 490 14 

1954/55 32 675 19 447 52 122 10 541 198 11 942 266 14 

1955/56 33 512 22 073 55 585 11 432 984 14 317 784 15 

1956/57 36 164 22 923 59 087 13 016 518 17 098 316 16 

1957/56 37 992 23 333 61 325 14 643 951 16 109 020 16 

1956/59 39 049 23 176 62 225 14 357 420 19 000 723 16 

1959/60 41 376 23 060 64 456 14 160 142 20 101 604 16 

1960 44 946 23 133 66 061 10 626 166 15 592 473 19 

1961 47 467 23 605 71 072 16 003 569 24 176 656 20 

1962 49 674 23 602 73 676 16 169 177 25 721 974 20 

1963 53 309 23 621 76 930 19 702 094 25 630 888 21 

1964 56 625 23 336 79 961 20 231 036 26 161 901 22 

28. Dem 9ftentliehen Verkehr dienende Straßenbrücken am 31. Dezember 1964 

Straßen- davon Brücken mit einer Tragfähigkeit in t 
Bauweise der Brücken brücken unter 

insgesamt 60 45 30 24 16 12 9 6 3 3 

Massive Brücken 260 92 47 49 30 7 21 11 2 1 -
Stahlbrücken 209 54 43 63 9 6 4 6 3 1 -
Holzbrücken 5 - - - - - - - - 3 2 

Z u s a m m e n 474 146 90 132 39 13 25 17 5 5 2 

29. Die Stadtentwässerung in den Rechnungsjahren 1955/56 bis 1964 

Sielnetz Geförderte Durch 
Abgeführte Schwimm- Pumpen Abwasser in 

Kanalisiertes Gesamt- Gesamt- Haus- Abwasser- und geförderte Kläranlagen 
Rechnungsjahre 

Gebiet länge 1) kosten 2) anschlüsse 3) mengen 4) Sink;~offe !!::::e~) gereinigt 

ha km Mio DM Zahl obm/tägl. cbm/Jahr Mio cbm/Jahr 

1955/56 16 440 2 105 165,5 64 220 360 600 25 166 47,6 

1956/57 21 015 2 166 200,7 66 440 362 000 35 667 50,3 7.9 
1957/56 21 515 2 227 216,9 66 605 400 000 35 961 60,6 6,5 

1956/59 22 445 2 320 242,4 90 915 457 000 34 600 164,6 8,7 

1959/60 23 345 2 410 277,7 93 260 444 000 34 300 155,4 7,5 
1960 24 445 2 570 313,6 94 663 476 000 64 000 100,1 6,7 
1961 25 545 2 740 369,2 97 023 458 000 244 000 179,2 82,5 
1962 26 545 2 670 423,9 100 130 477 000 413 000 186,0 118,4 

1963 27 245 2 980 472,0 102 867 500 000 467 00.0 177,3 137,1 
1964 28 545 3 173 537,6 106 867 514 000 376 700 161,1 145,3 

2
1l Alle Stamm- und Zweigsiele einschiießlich Düker für Misch- und Trennsystem. 

Inveationen für den Bau und Umbau von Sielen und allen abwassertechnischen Anlagen wie Pumpwerken, 
Kläranlagen, Rückhaltebecken usw. einsahließlieh Grunderwerb und Nebenkosten. (Werterfassung laut Verfügung 
des Kämmerers der Hansestadt Hamburg vom 7.1.1947) 

7) 

3 799 
3 500 

3 390 

3 300 

- 90 

3l Haussielansahlußleitungen vom Hauptsiel bis zur Grundstücksgrenze für Schmutz- Misch. und Regsnwasserableitung. 
4 . Die Werte gelten für Trockenwetter. Aus den Misohwassergobietsn kommen bei Regenwetter wechselnde Mengen Regen

wasser hinzu. Die genannten Zahlen enthal.ten Fremdwasser (Grundwasser), das durch undiahte Siele einsickert. 
Mit dem Kanalfernauge können die Hauptfehlerquellen festgestellt werden. · 

5) Allein im Haup~lärwerk Köhlbrandhöft wurden 281 000 .m3 ausgsfaulter Schlamm entfernt und in Seeschiffen zur 
Nordsee abgefahren. 

7
6l 65 Abwasserpumpwerke sind eingesetzt. Etwa 30 Mio cbm Abwasser werden zweimal gepumpt. 

135 Mio m3 Abwasser wurden im Hauptklärwerk Köhlbrandhöft behandelt. 

173 
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Rechnungsjahre 

1949/50 
1953/54 
1956/57 
1957/58 
1956/59 
1959/60 

1960 
1961 
1962 
1963 
1964 

30. Die Stadtreinigung in den Reclinungsjahren 1949/5fr;"'1953/54 und 1956/57 bis 1964 

Straßenreinigung Müllabfuhr Müllverbrennungsanstalten 

L.ängs der Beseitigung Abfuhr Zahl der ver-v,Kehricht, Zahl T. Haus-zu Sielschlamm der und gs- Zahl der Mülltonnen brannte Strom- Schlacken-
reinigenden und sonst. Spezial- werbl. Spezial- und Müll- erzeugung gewinnung 

Straßen Unrat fahrzeugs Müll Müllwagen Mülleimer mengen 

1000 km 1000 cbm und LKW 1000 cbm 1000 Stück 1000 obm 1000 kWh 1000 obm 

1,46 131 61 756 64 112 225 1 265 41 
1,53 126 71 943 96 136 364 9 000 46 
1,56 143 99 1 215 126 230 429 10 926 52 
1·,56 149 105 1 341 142 254 365 9 630 52 
1,62 194 126 1 477 155 265 410 6 800 46 
1,63 242 144 1 647 177 317 439 9 529 32 
1,67 220 154 1 353 160 326 409 6 400 26 
1,69 303 156 1 969 196 354 592 15 090 54 
1,91 322 192 2 242 266 430 570 16 060 46 
1,93 351 208 2 373 274 429 654 28 695 74 
1,93 377 238 2 469 309 422 1 095 46 601 66 

31. Die Wasser- und Bodenverbände am 31. Dezember 1964 

Beteiligungs- Deich- Schöpfwerke 

Art der Verbände Zahl fläche längen Leistung ha km Zahl cbm/s 

Hauptdeich-Verbände 7 20 700 101 - -
Sommerdeich-Verbände 4 361 11 - -
Ent- und Bewässerungs-Verbände 19 13 200 - 17 24,67 
Kanalgenossenschaften 4 106 - - -
I n s g e e a m t 34 1) 112 2) 17 24,67 

1} Durch die teilweise Uberschneidung der Deichverbände mit den Ent- und Bewäseerungsver
bänden beträgt die tatsächliche für die Verbände in Anspruch genommene Fläche rd.23 450he. 
2) Außerhalb von Wasser- und Bodenverbänden befinden sich noch acht weitere Schöpfwerke 
mit einer Gesamtleistung von 22,9 cbm/s, die ebenfalls der landwirtschaftlichen Ent- und 
Bewässerung dienen. 

32. Die Saggerungen in der Alster, der Bille und ihren Kanälen 
in den Rechnungsjahren 1954/55 bis 1964 

Haggerungen 

davon 

Rechnungsjahre insgesamt in der Außen- in der Bille in den Kanälen und Binnenalater 

Kubikmeter (Schutonmaß} 

1954/55 55 376 26 456 . 26 920 
1955/56 55 604 33 116 . 22 026 
1956/57 44 415 20 900 . 23 515 
1957/56 70 000 45 000 . 25 000 
1956/59 70 000 55 000 . 15 000 
1959/60 55 000 45 000 10 000 

1960 63 557 34 550 16 142 32 665 
1961 94 367 31 300 14 636 42 229 
1962 109 737 27 050 52 669 29 818 
1963 95 913 11 740 65 210 16 963 
1964 65 207 8 239 20·476 36 490 

33. Die Saggerungen in den Häfen und Kanälen sowie in der Eibe 1954 bis 1964 

Raggerungen 

davon 

in den Häfen im auf dem Elbstrom bie zur Mündung 2) 
Jahre insgssamt und Kanälen in Amerikahafen (mit Süderelbe) Hamburg in für Rechnung 

(einschl, Rethe Cuxhaven 1) 
für Rechnung 

des Bundes 
u. Reiherstieg} Hamburgs 

Kubikmeter (Schutenmaß} 

1954 7 467 691 2 660 669 273 000 1 241 129 3 092 693 
1955 5 949 544 2 905 416 267 000 1 045 188 1 731 940 
1956 7 154 369 4 168 160 195 500 1 049 609 1 740 900 
1957 9 316 926 5 706 219 256 520 1 490 575 1 859 612 
1958 9 980 715 2 633 371 208 620 2 965 163 4 173 561 
1959 9 004 999 2 273 405 223 547 2 067 450 4 440 597 
1960 7 907 205 2 665 577 175 523 1 508 496 3 537 607 
1961 7 830 902 4 033 553 11 707 an 270 2 912 372 
1962 11 002 943 4 987 on 117 000 2 304 755 3 594 115 
1963 9 692 568 4 225 780 119 400 1 802 388 3 545 000 
'1964 11 635 721 5 .207 695 107 197 737 829 5 563 000 

1) Nach der vierten Durchführungsverordnung zum Gesetz über Gro8-Hamburg und andere Gebietsbe
reinigungen vom 22. März 1937 (HGBL. I. Seite 335).- 2) Am 1. April 1921 ist die Elbe gem. 
Art. 97 der Reichsverfassung in das Eigentum und die Verwaltung des Reiches übergegangen. Die 
Verwaltung und Unterhaltung dee Elblaufs von Ortkatben bis Blankenase ist vom Reich auf Rambmg 
übertragen worden (Zusatzvertrag lt. 132. Nachtrag zu dem Gesetz über den Staatsvertrag be
treffend den Übergang der Wasserstraßen von den Ländern auf das Reich vom 16. März 1922). 

Fuhrpark 

Treib-
Gefahrene stoff 
Kilometer ver-

brauch 

1000 km 1000 1 

2 000 924 
3 000 905 
3 600 1 268 
3 900 1 317 
4 100 1 500 
4 600 1 671 
3 601 1 312 
5 100 1 960 
5 551 2 115 
6 447 2 272 
7 451 2 668 



Offentlieh geförderter sozialer Wohnungsbau 
(nach den Bewilligungen der Hamburgischen Wohnungsbaukasse) 

34. Oie. Finanzierungsmitte11963 und 1964 

Veranschlagte Gesamtherstellungskosten in 1000 DM 

1963 1964 

Finanzierungsquellen davon davon 

insgesamt voll- sonstige insgesamt voll- sonstige geförderte Wohnbauten geförderte Wohnbauten reine 1) reine 1) Wohnbauten Wohnbauten 

1. Öffentliche Mittel zusammen und zwar, 

Bundes-, Landes- und Lastenausgleichsmittel 247 692 220 928 26 764 271 735 240 668 31 067 

darunter 
Familienzusatzdarlehen 691 577 114 820 684 136 

2. Kapitalmarktmittel zusammen 214 151 185 196 28 955 251 104 202 946 48 158 

davon 

a) Pfandbriefinstitute 40 531 36 085 4 446 59 127 55 878 3 249 

b) Sparkassen 81 321 67 099 14 222 101 289 74 611 26 678 

c) Privat- und Sozialversicherungen 74 276 65 238 9 038 50 101 39 279 10 822 

d) Bausparkassen 4 439 3 994 445 5 698 5 224 474 
·e) Sonstige Kapitalmarktmittel 13 584 12 780 804 34 889 27 954 6 935 

3· Sonstige Mittel zusammen 128 687 105 }30 23 357 126 202 97 985 28 217 

davon 
a) Arbeitgeberdarlehen und -zuachüsse 12 048 10 997 1 051 3 577 3 536 41 

b) Aufbaudarlehen und Hauptentschädigung 16 837 15 444 1 393 18 382 16 153 2 229 

c) Sonstige aus öffentlichen Haushalten 
direkt bereitgestellte Mittel - - - - - -

d) Mieterdarlehen und Mietvorauszahlungen 6 428 5 027 1 401 8 264 6 423 1 841 

e) Echtes Eigenkapital 83 632 71 461 12 171 87 518 71 208 16 310 
r) Unechtee Eigenkapital 9 156 2 378 6 778 8 37.5 657 7 716 
g) Sonstiges 586 23 563 88 8 80 

Finanzierungsmittel i n s g e e a m t 590 530 511 454 79 076 649 041 541 599 107 442 

darunter 

Erstetellig gesichert 170 812 149 209 21 603 209 476 175 767 33 709 

1) Teilgeförderte Wohnbauten und Wohnbauten mit gewerblichen Einrichtungen, sowie sonstigen Baumaßnahmen. 

35. Die geförderten Wohnungen 1960 bis 1964 nach Bauherren 

davon wurden bewilligt für 

Zahl der Gebie tskörpar- · 
Jahre geförderten Gameinützige Freie Erwerbe- und Private schatten und 

Wohnungen Wohnungs- Wohnungs- Wirtschafts- Haushalte Organisationen 
unternehmen unternehmen unternehmen ohne Erwerbs-

oharakter 

1964 13 073 9 692 188 , 244 1 940 9 

1963 13 070 8 917 852 702 2 557 42 

1962 11 941 6 576 772 748 3 811 34 

1961 14 315 7 750 740 1 895 3 902 28 

1960 17 295 10 988 1 287 598 4413 9 
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36. Rnanzierung und Gesamtherstellungskosten der geförderten Wohnungen 1964 

Förderung durch 

Finanzierungsquellen 1. Kapitalhilfen 11. Objektbezogene 111. Kapitalhilfen und 
objektbezogene Beihilfen allein Beihilf'!n allein 3) gemi-scht J.Mischförderulli 

Geförderte Wobnungen Reine Sonstige Reine Sonstige Reine Sonstige 
Wohn- Wohn- Wohn- Wohn- IVohn- Wohn-

bauten1) bauten 2) bauten1) bauten 2) bauten 1) bauten 2) 

Finanzierung - in 1000 DM -

1. Öffentliche Mittel 32 497 11 534 - - 206 171 19 533 
2. Kapitalmarktmittel 62 450 25 254 1 494 - 139 002 22 904 
3. Sonstige 111 ttel 46 973 19 564 492 - 46 520 6 633 

Summe aller Finanzierungsmittel 143 920 56 372 1 966 - ~95 693 51 070 
Außerdem 

Objektbezogene Beihilfen nach 
§ 42 (6) Zweitee WobauG. 3) - - 21 - 3 835 I 

Geförderte Wohnungen 

1 n s g e s a m t 2 147 452 52 - 9 509 
darunter 

in Ein- und Zweifamilienhäusern 1 141 174 - - 114 
Mehrfamilienhäusern 1 006 217 52 - 9 395 

~
1l Vollgeförderte reine Wohnbauten (Neu- und Wiederaufbau). 

Teilgeförderte Wohnbauten und Wohnbauten mit gewerblichen Einrichtungen sowie sonstige BaumaBnahmen. 
Jahressumme der Beihilfen oder Zusobüsse nicht kapitalbezogener Aufwendungsbeihilfen. 

3 7. Die geförderten Wohnungen 1963 und 1964 nach der Größe 

Vorgesehene davon mit 
Wohnungen Wobnungen 1 l 2 3 1 4 5 Bruttowohnfläche insgesamt Räumen ( einschl. Küchen) 

Wohnungen in Mehrfamilienhäusern 1964 
Wohnungen 

I 
11 556 

I 
306 

I 
977 

I 
3 400 

I 
5 677 

I 
1 179 

Wohnfläche 
insgesamt in 100 qm 7 172 109 316 1 819 

I 3 867 985 
je Wohnung in qm 62,1 35,4 36,1 53,5 66,1 83,5 

Wohnungen in Ein- und Zweifamilienhäusern 1964 
Wohnungen 

I 
1 429 

I 
-

I 
-

I 
60 

I 

416 

I 
763 

Wohnfläche 
insgesamt in 100 qm 1 260 - - 34 320 718 
je Wohnung in qm 86,2 - - 56,7 76,9 91,7 

Wohnungen 1964 insgesamt 

Wohnungen 

I 
13 013 

I 

311 

I 
991 

I 
3 483 

I 

6 137 

I 
1 965 

Wohnfläche 
insgesamt in 100 qm 8 487 110 384 1 666 4 218 1 706 
je Wohnung in qm 64,9 35,3 38,7 53,6 66,7 66,6 

Wohnungen 1963 insgesamt 

Wohnungen 13 070 346 

I 
620 3 1921 6 767 1 735 

Wohnfläche 
insgesamt in 100 qm 8 415 112 301 1 726 I 4 599 1 456 
je Wohnung in qm 64,4 32,2 36,7 54,1 66,0 63,9 

38 .. Geförderte Gebäude und Wohnungen 1964 nach Eigentumsformen 

dar. Familienheime 
und zwar 

Art der Gebäude Gebäude Kauf- Wohnungen in '/> Eigen-insgesamt Eigenheime eigenheima insgesamt 

359 

913 

-
886 

6 

I 

15 

14 
93,3 

I 
135 

146 
I 106,1 

I 
151 

I 
161 

I 
106,6 

156 

159 
101,9 

davon 

Wob-
nc.ngen 

dar 

I 

I 

I 
1. 

I 

tuma-und Eigen- und Träger- wohnungen Gebäude-
siedlungen klein- eigen-

siedlungen tümer 

Mehrfamilienhäuser 1 241 - - 11 556 86,4 996 -
Ein- und Zweifamilienhäueel' 1 314 756 463 1 429 10,9 20 1 224 
Kleinsiedlerstellen - - - - - - -
Sonstige Gebäude 1) 11 - - 66 0,7 9 -
1 n s g e s a m t 2 566 756 463 13 073 100 1 025 1 224 

in % 100 29,5 16,0 100 - 7,6 9,4 
dm'Ullter 

Gemeinnützige Wohnungs-
unternehmen 1 231 - 261 9 692 74,1 414 261 
Private Haushalte 693 756 - 1 940 14,6 40 761 

1) z. B. Anstalten, Wohnheime und Erwefterungen. 

Zusammen 

Reine Sonstige 
Wohn- Wohn-

bauten1) bauten 2) 

240 666 31 067 
202 946 46 156 

97 965 26 217 

541 599 107 442 

3 856 359 

11 708 1 365 

1 255 174 
10 453 1 103 

7 und mehr 

-
--

35 

42 
120,0 

35 

42 
120,0 

52 

62 
119,2 

Miet-
wohnungen 

10 560 
185 -
79 

10 624 
62,6 

9 017 
1 139 
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39. Finanzierung der vollgeförderten reinen Wohnbauten 1964 

Gesamt- davon entfielen auf Jahressumme 
Zahl der herstellungs- öffentliche Kapitalmarkt- sonstige der 

Gebäudearten geförderten kosten Beihilfen 
Wohnungen 

Mittel mittel Mittel 

in 1000 D:M 

I. Förderung durch Kapitalhilfen allein 

Bauherren i n s g e s a m t 

Z u s a m m e n 2 147 143 920 32 497 62 450 46 973 -
davon 

Mehrfamilienhäuser 1 006 46 290 12 203 21 672 12 215 -
Zweifamilienhäuser 150 6 677 2 201 2 646 4 030 -
Einfamilienhäuser 991 66 753 16 093 37 932 32 726 -

darunter 

Gemeinnützige Wohnungsunternehmen 

Zusammen 663 49 526 11 456 23 630 14 240 -
davon 

Mehrfamilienhäuser 602 25 235 7 053 11 139 7 043 -
Einfamilienhäuser 261 24 293 4 405 12 691 7 197 -

Private Haushalte 

Zusammen 650 66 702 15 142 24 670 26 690 -
davon 

Mehrfamilienhäuser 44 1 919 495 618 606 -
Zweifamilienhäuser 150 6 877 2 201 2 646 4 030 -
Einfamilienhäuser 656 57 906 12 446 21 606 23 654 -

u. Förderung durch objektbezogene Beihilfen allein 

Alle Bauherren (nur private Haushalte) 

Mehrfamilienhäuser I 52 I 1 966 I - I 1 494 I 492 I 21 

III. Förderung durch Kapitalhilfen und objektbezogene Beihilfen gemischt 

Bauherren i n s g e s a m t 

Zusammen 9 509 395 693 206 171 139 002 46 520 3 635 

davon 

Mehrfamilienhäuser 6 625 360 711 190 160 126 311 44 240 3 556 

Zweifamilienhäuser 2 121 39 35 47 1 

Sonstige Bauvorhaben 1) 662 34 661 17 972 12 656 4 233 276 

darunter 

Gemeinnützige Wohnungsunternehmen 

Zusammen 6 133 339 216 160 690 119 260 39 066 3 267 

davon 

Mehrfamilienhäuser 7 334 307 949 164 700 107 957 35 292 3 029 

Sonstige Bauvorhaben 1) 799 31 267 16 190 11 303 3 774 238 

Private Haushalte 

Zusammen 625 34 351 16 652 11 617 6 062 344 

davon 

Mehrfamilienhäuser 823 34 230 16 613 11 562 6 035 343 

Zweifamilienhäuser 2 121 39 35 47 1 

1) D. s. Bauvorhaben mit Mehrfamilienhäusern sowie Ein- und Zweifamilienhäusern gemischt. 
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40. Oie Gebäude
1
lnach der Geschoßzahl ·1963 und 1964 für vollgeförderte reine Wohnbauten 

·veranschlagte 
Veran- reine Baukosten 

Umbautsr Brutto- schlagte 
Vollgeschosse Gebäude Raum in Wehnungen wohnfläche reine je cbm je qm 

1000 cbm in Baukosten umbauter Brutto- je 
1000 qm in Raum wohn- Wohnung 

1000 DM fläche 

in DM 

Gebäude mit 1964 

1 Geschoß 537 301,9 546 52,5 35 977 119 685 65 900 
2 Geschossen 612 412,4 1 065 79,5 49 858 121 627 46 800 
3 Geschossen 144 288,3 895 59,6 28 544 99 479 31 900 
4 Geschossen 168 449,8 1 508 97,3 46 719 104 480 31 000 

5 bis 7 Geschceeen 4 30,3 113 6,5 3 247 107 500 28 700 
8 und mehr Geechcesen 14 169,5 672 36,3 20 444 121 563 30 400 

Gebäude mit 1963 

1 Geschoß 600 3'18,2 605 55,6 35 030 110 630 57 900 
2 Geschossen 534 406,7 1 100 77,3 44 042 108 570 40 000 
3 Geschossen 231 457,3 1 482 93,5 44 943 98 481 30 300 
4 Geschossen 208 513,0 1 769 111,5 50 560 99 453 28 600 

5 bis 7 Geschossen 8 35,9 157 8,4 3 743 104 446 23 800 
8 und mehr Geschossen 44 350,2 1 415 79,6 44 715 128. 562 31 600 

1) Ohne Bauvorhaben, die verochiedene Geschoßzahlen enthalten. 

41. Zusammensetzung der Kosten für vollgeförderte reine Wohnbauten 1
) 1963 und 1964 

davon Veranschlagte 
Grund- Kosten der reine Baukosten 

Umbautor Brutto- Gesamt- etücke- Erechlie- Gebäude Bau- je wohnfläche kosten werte {veran- qm 
Gebäudearten Gebäude Re. um in Wohnungen in in und Bunge- schlagte neben- je Brutto-

1000 cbm 1000 qm 1000 DM Erwerbs- kosten reine kosten Wohnung wohn-
kosten ·Baukosten) fläche 

in % in DM 

Gemeinnützige Wohnungsunternehmen 1964 

Mehrfamilienhäuser 659 1 752,8 6 053 379,6 252 347 9,3 5,2 74,2 11,3 30 900 493 
Einfamilienh~ueer 

2) 
250 116,8 250 22,6 23 361 8,9 7,8 71,3 12,0 66 700 737 

Sonstige Bauvorhaben 94 185,3 627 35,0 24 332 6,2 6,6 75,6 11,6 29 400 526 

Z u s a m m e n 1 003 2 054.9 6 930 437,2 300 040 9,0 5,5 74,1 11,4 32 100 508 

Private Haushalte 1964 

Mehrfamilienhäuser 116 274,5 919 56,2 38 135 11 ,o 2,1 75,0 11,9 31 100 509 
Zweifamilienhäuser 72 55,3 144 10,0 8 657 18,8 0,2 71,3 9,7 42 900 617 
Einfamilienhäuser 544 297.3 544 52,3 50 372 17,4 1,8 71,1 9,7 65 900 685 

Z u s a m m e n 732 627,1 1 607 118,5 97 164 15,0 1 ,8. 72,6 10,6 43 900 596 

Bauherren i n s g e a a m t 1964 

Mehrfamilienhäuser 871 2 252,5 7 704 481,8 324 803 9,8 4,7 74,1 11,4 31 200 500 
Zweifamilienhäuser 72 55,3 144 10,0 8 657 18,8 0,2 71,3 9,7 42 900 617 
Einfamilienhäuser 

2) 
868 447,4 868 81,7 80 288 14,6 4,1 70,9 10,4 65 6oo 697 

Sonstige Bauvorhaben 125 215,4 710 40,8 27 925 5,9 6,4 76,1 11,6 29 900 521 

Z u e a m m e n 1 936 2 970,6 9 426 614,3 441 673 10,6 4,6 73,6 11,2 34 500 529 

Bauherren i n s g e s a m t 1963 

Mehrfamilienhäuser 831 2 234,5 7 634 473,2 306 493 8,9 4,8 75,4 10,9 30 300 489 
Zweifamilienhäuser 70 51.4 140 9,3 7 354 16,2 0,5 73,3 10,0 38 500 580 
Einfamilienhäuser 785 405,0 785 71,8 66 096 15,0 3,8 70,6 10,6 59 400 650 
Sonstige Bauvorhaben 2) 97 195,2 652 39,7 24 908 6,3 5,8 75,9 12,0 29 000 476 

Z u s a m m e "' 1 783 2 886,1 9 211 594,0 404 851 9,8 4,6 74,7 10,9 32 800 509 

2
1l Nur Bauvorhaben mit Angaben über Baugrundstückswerte. 

Bauvorhaben, die eowohl Mehrfamilienhäuser als auch Ein- und Zweifamilienhäuser umfassen. 



42. Die Mieten von Wohnungen in Mehrfamilienhäusern 1 ) 1961 bis 1964 
- voll- und teilgeförderte Bauvorhaben -

Mietpreisstufen Zahl der Wohnungen 
DM/qm 

und Monat 1961 1962. 1963 

von 1,50 bis 1,59 3 352 8 -
" 1,60 " 1,69 - - -
" 1,70 " 1,79 400 10 -
" 1,80 " 1,89 } 656} 214} 5 674 8 460 3 841 
" 1,90 " 1,99 7 804 3 627 

-
-
-
-
8 

" 2,00 " 2,09 

1 40l 4 683'1 7 099 

" 2,10 " 2,19 481 I 697 I 1 748 

" 2,20 " 2,29 60 638 > 661 1 085 ;> 1 340 7 110 
" 2,30 " 2,39 10 24 731 

" 2,40 " 2,49 130 472 -
" 2,50 und mehr 619 596 313 

I n s g e s a m t 10 511 9 818 10 951 10 560 

1964 

> 10 552 

1) Auf Grund der vorläufigen Mietpreisfestsetzung der Hamburgischen Wchnun~sbaukasse einschließlich der 
Wohnungen, deren Mieten durch befristete Zinszuschüsse verbilligt sind (Viertes und Fünftes Gesetz 
über die Gewährung von befristeten Zinazuschüssen im sozialen Wohnungsball in Hamburg vom 20.Juni 1960 
bzw. 6. April 1964). 

Wohnraumvergaben 

43. Erstvergabe der 1964 fertiggestellten Wohnungen des öffentlich geförderten sozialen Wohnungsbaus1> 

a) Zugeteilte Wohnungen nach Eigentumsformen und dervorgesehenen Bindung 

davon 
Vorgesehene 

2) 
Wohnungen 

Wohnungsbindung zusammen Miet- Eigenheime Eigentums-
wohnungen wohnungen 

WA-Wohnung 698 698 - -
Umschichtungswohnung 890 855 34 1 
WAZ-Wohnung 4 611 4 611 - -
WS-Wohnung 4 498 3 112 663 503 
WSH-Wohnung 1 524 1 456 66 -
Z u s a m m e n 12 221 10 732 985 504 

b) Zugeteilte Mietwohnungen nach Dringlichkeitsstufen und der vorgesehenen Bindung 

davon 

SBZ 3), unter 
Vorgesehene Wohnungen mit 81 Punkten 81 Punkten 

Wohnungsbindung 2) zusammen und Kennziffer- Umsiedler, bzw. ohne 
Gleichgestellte fälle Evakuierte besondere uew. Dringlichkeit 

WA-Wohnung 698 402 84 212 -
Umschichtungswohnung 655 855 - - -
WAZ-Wohnung 4 611 1 562 1 875 1 174 -
WS-Wohnung 3 112 61 1 18 3 032 
WSH-Wohnung 1 456 - - - 1 456 

Z u s a m m e n 10 732 2 860 1 960 1 404 4 466 

1) Diese Statistik ist nach den für ·Hamburg galtenden Vergaberichtlinien aufgestellt worden; sie ist mit der bis 
1963 hier veröffentlichten Statistik, die eingestallt wurde, nicht vergleichbar. 

2) WA- und Umschichtungswohnungen werden auf Vorschlag des Bauherren an Wohnungssuchende mit Umschichtungsschein 
oder mit mindestens 81 Dringlichkeitspunkten vergeben. Entgegennahme von Finanzierungsbeiträgen neben den 
Aufbaudarlehen ist nicht zugelassen. 
WAZ-Wohnungen stehen den Wohnungsämtern zur unmittelbaren Vergabe für Kennzifferfälle (Räumungsfälle im öf
fentlichen Interesse) oder Fürsorgefälle zur Verfügung. Ein Vorschlag- oder Auswahlrecht des Bauherren besteht 
nicht. 
WS-Wohnungen werden auf Vorsoblag des Bauherren gegen einen Finanzierungsbeitrag vergeben. Rd. 80 %dar WS
Wohnungen sind an LAG-Darlehen gebunden. 
WSH-Wohnungen werden auf Vorschlag des Bauherren an jungverheiratete Ehepaare (mit Bescheinigung des Wohnungs
amtes) gegen einen ermäßigten Finanzierungsbeitrag vergeben. 

3) SBZ-Flüchtlinge aus der sowje.tischen Besatzungszone. 

179 
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Bestand an Wohngebäuden und Wohnungen 

44. Der Bestand an Wohngebäuden und Wohnungen am 31. Dezember 1964*nach Gebietsteilen 
(f()rtgeschriebene Ergebnisse auf Grund der Gebäudezählung vo11 1961 und der Statistik der Bautätigkeit) 

Wohnungen 2) 

davon mit 
4) 

Gebieteteile Wohn- Wohnräume 

(OG • • Orteamtegebiet) gebäude ins- 1 Ulld 2 3 4 5 und 6 7 und einechl. Küchen 
1) gesamt mehr insgesamt 

Wohnräumen einschließlich Küchen 3) 

Bezirk Hamburg-Mitte 15 668 94 503 15 677 37 733 30 525 9 641 927 320 039 
davon 

Karngebiet 5 835 52 320 8 747 20 689 16 845 5 489 550 177 561 
OG. Billstadt 7 339 30 873 5 639 11 751 10 126 3 099 258 103 409 

OG. Veddel-Rothenburgsort 844 6 788 864 3 510 1 87.0 506 38 22 664 

OG. Finkenwerder 1 650 4 522 ' 427 1 783 1 684 547 81 16 405 

Bezirk Altona 27 023 86 436 10 108 26 707 29 620 16 109 3 892 333 386 
davon 

Kerngebiet 12 170 57 125 6 174 19 568 20 000 9 485 1 898 214 938 
OG, Blankenase 14 853 29 311 3 934 7 139 9 620 6 624 1 994 118 448 

Bezirk Eimebüttel 21 527 91 809 13 731 29 904 29 920 15 413 2 841 336 124 
davon 

Kerngebiet 6 603 56 334 8 166 19 149 17 638 9 405 1 976 206 756 
OG, Lokstadt ·9 545 20 659 3 049 6 024 7 152 3 782 652 77 059 
OG, Stellingen 5 379 14 816 2 516 4 731 5 130 2 226 213 52 309 

Bezirk Hamburg-Nord 26 290 146 274 23 824 56 821 45 813 16 935 2 881 507 396 
davon 

Kerngebiet 8 492 53 638 7 262 18 902 17 781 8 057 1 636 196 033 
OG. Barmbek-Uhlenhoret 7 307 67 142 13 212 30 072 19 727 3 526 605 215 675 
OG, Fuhlebüttel 10 491 25 494 3 350 7 847 6 305 5 352 640 95 666 

Bezirk Wandebek 47 343 111 900 13 576 32 650 39 353 22 100 4 219 426 353 
davon 

Kerngebiet 15 131 47 313 6 790 16 044 16 605 6 877 997 169 876 
OG. Bramfeld 6 936 19 591 2 776 6 404 6 676 3 311 220 69 759 
OG. Aletertal 9 870 14 070 1 130 3 012 4 233 4 558 1 137 61 263 

OG. Walddörfer 6 296 8 930 775 1 803 2 489 2 856 1 005 40 177 
OG. Rahlatedt 9 106 21 996 2 105 5 367 9 146 4 496 660 67 276 

Bezirk Bergedorf 10 919 25 380 2 064 6 612 9 955 5 267 1 262 102 409 
davon 

Kerngebiet 6 145 16 663 1 561 5 293 7 996 3 214 579 72 431 
OG. Vier- und Marschlande 4 774 6 717 483 1 519 1 959 2 053 703 29 978 

Bezirk Barburg 19 565 63 915 7 132 23 342 22 962 9 105 1 374 233 374 
davon 

Kerngebiet 10 696 38 758 4 642 13 769 14 373 5 298 676 140 149 
OG. Wilhelmeburg 3 551 16 .245 1 863 7 615 4 933 1 656 178 55 978 
OG. Süderelbe 5 138 8 912 627 1 958 3 656 2 151 520 37 247 

Hamburg i n s g e e a m t 168 355 620 217 86 114 213 969 208 148 94 570 17 416 2 261 081 

* Im Bestand an Wohngebäuden und Wohnungen sind im Gegensatz zu der bisherigen Fortachreibung der Ergebnisse der Wohn
zählung 1956 Behelfsheime von 30 und mehr qm Wohnfläche von 1962 ab nicht mehr enthalten, 

1) Wohngebäude in dauerhafter Ausführung (früher als Normalwohngebäude bezeichnet). 
2) Wohnungen mit eigener Küche oder Kochnieehe in Wohn- und Nichtwohngebäuden, auegenommen im Kellergeschoß gelegene 

Wohnungen (früher Normalwohnungen). 
3) Zimmer mit 6 und mehr qm, Küchen ohne Rücksicht auf die Größe (früher Normalwohnräume). 
4) Ohne Einzelzimmer außerhalb von Wohnungen in Nichtwohngebäuden. 
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Grundeigentumswechsel und Baulandpreise 

45. Der Grundeigentumswechsel 1963 und 1964 

1963 1964 

Art der Grundeigentumswechsele Zahl Fläche Umsatz Zahl Fläche Umsatz 
der in in der in in 
Fälle 1000 qm 1000 DM Fälle 1000 qm 1000 DM 

I n e g e s a m t 5 7~6 17 495 418 224 6 539 14 580 492 743 
davon 

Verkauf 3 958 9 694 406 087 4 111 8 199 467 352 
Bebaute Grundstücke 1 788 4 152 289 247 1 975 3 426 336 869 
Unbebaute Grundstücke 2 170 5 542 116 840 2 136 4 773 130 483 
davon 

Trümmergrundstücke 265 199 29 712 128 71 15 992 
Bauland 1 680 2 593 71 167 1 808 3 249 106 612 
Land- und forstwirtschtl. Grundstücke 225 2 750 15 961 200 1 453 7 878 

Zwangsversteigerungen 20 17 1 989 37 43 3 631 

Sonstiger Grundeigentumswechsel 1) 1 778 7 784 10 148 2 391 6 338 21 760 

1) Tausch, Erbauseinandersetzung, Schenkung, Abtretung, Auseinandersetzung, Leibrentenvertrag; Umsatz hier: Teil- Wertaus
gleich in Bargeld bzw. Hypotheken. 

· 46. Grundstücksverkäufe 1964 nach der Bebauung bzw. Art der Grundstücke 

Zahl Fläche Kaufpreis 
Art der Bebauung bzw. Art der Grunstücke der in in 

Fälle 1000 qm 1000 DM 

Bebaute Grundstücke 

I n s g e s a m t 1 975 3 426 336 869 
darunter 

Mietwohnhäuser 706 615 123 429 
Einfamilienhäuser 907 906 84 847 
Geschäfts- und Betriebsgebäude 68 353 71 097 
Gemischtgenutzte Grundstücke 99 161 22 768 
Behelfsbauten 84 130 3 101 

Unbebaute Grundstücke 

Insgas a m t 2 136 4 773 130 483 
davon 

Baureifes Land 974 1 867 73 626 
Rohbauland 272 965 13 71"4 
Industrieland 12 23 1 424 
Land für Verkehrszwecke 594 788 10 223 
Freifläche 45 399 13 221 
Trümmergrundstücke 

Grundstücke 1) 
128 71 15 992 

Land- und forstwirtschaftl, 80 659 2 279 
Kaufpreis unter 200 DM 31 0 3 

1) Grundstücke, die weiterhin in der Landwirtschaft verbleiben. 

47. Finanzierung der von den natürlichen und juristischen Personen erworbenen G~undstücke 1964 

Finanzierung für 

bebaute Grundstücke unbebaute Grundstücke 

Art der Finanzierung Natürliche Juristische Natürliche Juristische 
Personen Personen Personen Personen 

in % in % in % in % 1000 DM 1000 DM 1000 DM 1000 DM 

Kaufpreis i n s g e s a m t 197 273 100 139 596 100 42 888 100 87 595 100 
davon 

Barzahlung 183 812 93,2 137 398 98,4 42 688 99.5 87 429 99,8 
Ubernommene HypQtheken 
(Grundschulden) 12 465 6,3 1 793 1,3 155 0,4 60 0,1 
Restkaufgeld und sonstige 
Verpflichtungen 996 0,5 405 0,3 45 0,1 106 0,1 
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48. Der Grundeigentumswechsel 1964 nach Gebietsteilen 

Bebaute Grundstücke Unbebaute Grundstücke 1) 
darunter 

Bezirke Zahl 
Ortsamtsgebiete (OG.) Zahl Fläche Umsatz Zahl Fläche Umsatz der Trümmer-2) 

der in in der in in grundstUcke 
Fälle 1000 qm 1000 DM Fälle 1000 qm 1000 DM 

a) Verkauf 

Bezirk Hamburg-Mitte 169 255 78 070 193 

I 
327 14 268 42 

davon 
Kerngebiet 103 77 66 464 55 33 8 485 35 
OG, Billstadt 49 69 6 228 . 109 179 4 199 4 
OG, Veddel-Rothenburgsort 11 90 4 996 8 6 618 3 
OG. Finkenwerder 6 19 382 21 109 966 -

Bezirk Altona 345 421 50 783 289 806 29 207 12 
davon 

Kerngebiet 169 247 30 819 78 311 15 950 11 
OG. Blankenase 176 174 19 964 211 495 13 257 1 

Bezirk Eimsbüttel 324 372 51 428 308 551 16 571 20 
davon 

Kerngebiet 108 59 21 461 39 7 1 002 19 
OG. Lokstadt 151 238 22 896 164 444 12 112 1 
OG. Ste llingen 65 75 7 071 105 100 3 457 -

Bezirk Hamburg-Nord 300 259 50 173 152 104 6 631 36 
davon 

Kerngebiet 118 109 24 999 54 56 3 054 3 
OG. Barmbek-Uhlenhorst 56 50 13 347 60 12 1 883 31 
OG. Fuhlsbüttel 126 100 11 827 38 36 1 694 2 

Bezirk l'landsbek 567 810 74 648 706 1 154 32 666 12 
davon 

Kerngebiet 146 227 31 620 152 158 7 022 11 
OG. Bramfeld 69 72 6 388 80 105 3 779 -
OG. Alstertal 135 210 13 717 184 293 8 735 1 
OG. Walddörfer 87 131 8 700 134 347 5 925 -
OG. Rahlstedt 130 170 14 223 156 251 7 205 -

Bezirk Bergedorf 102 566 9 887 193 540 14 405 4 
davon 

Kerngebiet 73 134 7 798 11'1 382 13 532 4 
OG, Vier- und Marschlande 29 432 2 089 82 158 873 -

Bezirk Rarburg 168· 743 21 880 295 1 291 16 735 2 
davon 

Kerngebiet 89 167 10 976 154 226 4 212 2 
OG. Wilhelmsburg 32 86 3 784 25 344 5 322 -
OG. Süderelbe 47 490 7 120 116 721 7 201 -

Hamburg i n s g e s a m t 1 975 3 426 336 869 2 136 4 773 130 483 128 

b) Zwangsversteigerungen 

Hamburg i n s g e s a m t I 33 I 35 I 3 361 I 4 I 8 I 270 I 1 

c) Sonstiger Grundeigentumswechsel 3) 

Hamburg-Mitte 118 117 3 175 70 70 1 332 3 
Altona 284 262 1 467 87 405 3 529 7 
Eimsbüttel 248 370 2 381 82 115 139 2 
Hamburg-Nord 168 137 1 421 38 24 252 1 
Wandsbek 514 842 4 450 204 363 368 -
Bergedorf 149 1 058 549 75 249 227 -
Rarburg 260 1 881 902 94 445 1 569 -

Hamburg i n s g e s a m t 1 741 4 667 14 345 650 1 671 7 415 13 

1) Trümmergrundstüoke, Bauland,land- und forstwirtschaftliche Grundstucke.- 2) Insgesamt 71 000 qm Fläche und 15,99 Mio DM 
Umsatz bei den 128 Verkäufen.- 3) Tausch, Erbauseinandersetzung, Schenkung, Abtretung, Auseinandersetzung, Leibrentenver
~rag; Umsatz hier: Teil-Wertausgleich in Bargeld bzw. Hypotheken. 



49. Baulandpreise von unbebauten Grundstücken in den Hamburger Bezirken und Ortsamtsgebieten 
in den Jahren 1963 bis 1964 

1963 

Unbebaute darunter 

Bezirke Grundstücke 1) Baureifes Land Rohbauland 

Ortsamtsgebiete (OG,) Kaufpreis Kaufpreis Kaufpreis Zahl der Fläche je qm Zahl der Fläche je qm Zahl der Fläche je qm Fälle in qm in DM Fälle in qm in DM Fälle in qm in DM 

Bezirk Hamburg-Mi tte 143 551 836 13,94 30 124 762 24,86 21 36 201 14,54 
davon 

Kerngebiet 7 3 552 79,90 3 1 130 68,62 - - -
OG, Billotedt 100 334 783 16,83 24 123 073 24,36 18 24 867 16,48 
OG. Veddel-Rothenburgoort 5 9 426 45,61 2 325 61,78 - - -
OG. Finkenwerder 31 204 075 6,59 1 234 23,50 3 11 334 10,27 

Bezirk Al tona 192 370 019 33,69 107 310 179 }6,50 13 16 676 8,37 
davon 

Kerngebiet 44 32 773 60,71 23 23 096 70,80 .. .. .. 
OG. Blankenase 148 337 246 31,06 84 267 083 33,74 12 13 710 8,02 

Bezirk Eimobüttel 319 663 490 18,40 115 236 624 31,65 33 63 840 14,37 
davon 

Kerngebiet 21 2 573 54,40 4 910 32,34 - - -
OG, Lokotedt 188 343 297 15,38 74 63 66} 31,92 26 41 512 16,48 
OG. Stellingen 110 317 620 21,38 37 152 051 31,49 7 22 336 10,45 

Bezirk Hamburg ... Nord 98 82 376 42,55 38 62 997 42,31 5 4 443 15,54 
davon 

Kerngebiet 23 17 089 32,96 9 15 433 31,61 .. .. .. 
OG. Barmbek-Uhlenhorst 32 27 749 64,04 9 20 905 59,08 - - -
OG.Fuhlobüttel 43 37 538 31,03 20 26 659 35,36 4 4 141 15,94 

Bezirk Wandabek 696 1 392 184 19,74 }81 696 835 29,86 73 452 608 8,06 
davon 

Kerngebiet 113 140 931 26,39 62 98 256 33,02 4 8 814 8,84 
OG. Bramfeld 86 133 204 30,39 43 96 509 32,61 12 17 754 13,28 
OG. Alstortal 151 371 085 21,97 116 211 813 32,31 19 128 982 7,41 
OG. Walddörfer 117 385 464 11,37 72 95 020 28,34· 27 183 527 7,29 
OG. Rahlotedt 229 361 500 19,85 88 195 237 24,98 11 113 531 9,16 

Bezirk Bergedorf 85 124 035 14,22 27 26 163 35,72 36 81 078 8,87 
davon 

Kerngebiet 47 52 296 24,93 25 23 963 37,17 11 24 852 14,26 
OG. Vier- und Marschlande 38 71 739 6,42 2 2 200 20,00 25 56 226 6,49 

Bezirk Rarburg 290 1 921 586 10,97 104 262 113 29,28 42 242 459 7,57 
davon 

Kerngebiet 141 326 485 20,93 71 176 326 28,07 10 76 128 5.33 
OG, Wilhelmoburg 25 164 320 21,77 11 46 973 32.75 4 38 006 4.55 
OG. Süderelbe 124 . 1 430 781 7.45 22 38 814 30,57 28 128 325 9,79 

Hamburg i n e g e s a m t 1 823 5 105 526 16,88 802 1 719 673 31 .39 223 897 313 8, 75 

Fortsetzung Tab. 49. 
1964 

Unbebaute darunter 

Grundstücke 1) Baureifes Land Rohbauland Bezirke 

Kaufpreis Kaufpreis Kaufpreis Ortsamtegebiete (OG,) 
Zahl der Flächo je qm Zahl der Fläche je qm Zahl der Fläche je qm Fälle in qm in DM Fälle in qm in DM Fälle in qm in DM 

140 251 309 20,71 57 68 347 44,26 19 28 925 14,52 Bezirk Hamburg-Mitte 
davon 

20 6 491 83,44 14 6 002 83,36 - - - Kerngebiet 
98 175 411 21,28 38 58 719 39,21 14 21 920 15,78 OG. Billotedt 

5 3 362 66,29 3 2 427 72,42 " - - OG. Veddel-Rothonburgoort 
17 66 045 10,69 2 1 199 38,51 5 7 005 10,60 OG. Finkenwerder 

273 631 717 42,46 186 326 733 46,20 14 16 359 18,42 Bezirk Al tona 
davon 

67 303 957 46,63 45 55 030 76,98 - - - Karngebiet 
206 ~27 760 38,59 141 271 703 39,96 14 16 359 18,42 OG. Blankenase 

282 544 756 28,77 140 263 737 37,64 23 88 267 17,85 Bezirk Eimobüttol 
davon 

19 2 719 75.72 3 1 544 90,00 .. .. .. Kerngebiet 
161 443 223 27,10 91 193 698 36,9} 13 78 803 18,17 OG. Lokotedt 
102 98 814 34,95 46 68 495 38,46 9 9 279 15,13 OG. Stellingen 

113 90 174 47,96 49 81 147 47,52 5 3 893 15,55 Bezirk Hamburg-Nord 
davon 

50 53 917 49,14 16 50 958 47,83 .. .. .. Kerngebiet 
28 2 447 85,97 5 629 62,47 - - - OG. Barmbek-Uhlenhorot 
35 33 810 43.34 28 29 560 46,68 4 3 777 15,79 OG. Fuhlobüttel 

673 1 016 2?.} 29,91 399 691 127 36,05 88 230 976 13,56 Bezirk Wandobek 
davon 

138 144 907. }6,43 75 122 897 36,95 13 10 273 16,04 Kerngebiet 
80 104 740 36,08 36 54 252 47 ,2~ 9 37 161 15,33 OG. Bramfeld 

176 292 203 29,66 98 199 465 35,80 22 69 072 14,05 OG. Alstortal 
127 230 884 23,80 94 128 056 33,63 21 71 298 12,66 OG. Walddörfer 
152 243 539 29,47 96 186 457 34,13 23 43 172 12,16 OG. Rahlotedt 

146 390 871 35,14 61 292 570 42,81 52 82 681 11,91 Bezirk Bergedorf 
davon 

100 347 T55 38,04 58 290 342 42,89 22 48 276 12,14 Kerngebiet 
46 43 716 12,16 3 2 228 32,32 30 34 405 11,59 OG. Vior- und Marochlande 

270 1 117 485 14,36 82 143 796 29,81 71 514 035 14,08 Bezirk Barburg 
davon 

141 201 002 20,06 49 70 125 32,31 15 25 538 16,78 Kerngebiet 
24 344 089 15,47 7 16 369 35,84 11 285 718 1},65 OG. Vlilholmoburg 

105 572 394 11,70 26 57 302 25,02 45 202 779 14.35 OG. Süderelbe 

1 897 I 4 042 585 27,75 974 1 867 457 39,42 272 965 1 ~6 14,21 Hamburg 1 n a g e s a m t 

1) Ohne Trümmergrundatüoko, Grundstücke mit einem Kautpreis von weniger <Llo 200 DM und ohns Grundstücke, die weiterhia land• und forstwirt
aobaftlich bzw. erwerbsgirtnariooh genutzt werden. 
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Preiseture 
Je qm 

bis einschl. 5 Dll 

U.ber 5 bio 10 Dll 

über 10 bis 15 Dll 

über 15 bio 20 DK 

über 20 bio 25 Dll 

über 25 bio 30 Dll 

über 30 bis 35 Dll 

über 35 bis 40 Dll 

über 40 bis 45 Dll 

über 45 bis 50 Dll 

über 50 bia 60 Dll 

über 60 bio 70 DK 

über 70 bio 80 Dll 

über BQ bis 90 Dll 

über 90 bis 100 DJI 

über 100 bio 200 Dll 

über 200 Dll 

Inssesamt 

50. Baulandpreise von unbebauten Grundstücken 1964 1> 
nach Art und Größenklassen 

Zahl Fläche Kaufpreis 
Größenklassen der in in Fälle ~ ~ 1000 qm 1000 DK 

Unbebaute Grundstücke irisgesamt 

unter 100 qm ~97 18 0,4 751 0,7 
100 bis 299 qm 275 48 1,2 2 153 1,9 
300 bis 1 499 qm 825 704 17.4 25 789 23,0 

1 500 bis 4 999 qm 272 667 16,5 21 58~ 19,2 
5 000 bio 19 999 qm 91 928 23,0 25 780 23,0 

20 000 und mehr qm 37 1 678 41,5 36 152 32,2 

Insgesamt 1 897 4 043 100 112 208 100 

darunter 

Baureifes Land 

unter 100 qm 73 3 0,2 1~1 0,2 
100 bis 299 qm 85 16 O,B 918 1,2 
~00 bio 1 499 qm 59~ 524 28,1 21 496 29,2 

1 500 bio 4 999 qm 161 ~94 21 '1 16 729 22,7 
5 000 bio 19 999 qm 49 491 26,~ 18 671 25,4 

20 000 und mehr qm 1~ 4~9 2~,5 15 681 21,~ 

Zusammen 974 1 867 100 73 626 100 

Rohbauland 

unter 100 qm 30 1 0,1 18 0,2 
100 bio 299 qm 36 7 0,7 98 0,7 
300 bio 1 499 qm 114 95 9,9 1 428 10,4 

1 500 bis 4 999 qm 64 151 15,7 2 277 16,6 
5 000 bio 19 999 qm 17 174 16,0 2 320 16,9 

20 000 und mehr qm 11 537 55,6 7 573 55,2 

Zusammen 272 965 100 " 714 100 

Land für Verkehrszwecke 

unter 100 qm 278 13 1,6 585 5, 7 
100 bis 299 qm 150 25 3,2 1 069 10,5 
300 bis 1 499 qm 102 71 9,0 2 079 20,3 

1 500 bie 4 999 qm 38 101 12,8 1 594 15,6 
5 000 bie 19 999 qm 16 151 19,2 1 571 15,4 

20 000 und mehr qm 10 427 54,2 3 325 32,5 

Zusammen 594 788 100 10 223 100 

Freifläche 

unter 100 qm 15 1 0,3 14 0,1 
100 bis 299 qm 3 1 0,3 58 0,4 
300 bis 1 499 qm 10 7 1,7 375 2,8 

1 500 bie 4 999 qm 6 15 3, 7 443 3,4 
5 000 bis 19 999 qm B 101 25,3 2 757 20,9 

20 000 und mehr qm 3 274 68,7 9 574 72,4 

Zusammen 45 399 100 13 221 100 

1) Siehe Anmerkung Tabelle 51. 

Je qm 
in DK 

41,97 
44.58 
36,66 
32,34 
27.77 
21,55 

27,75 

45,28 
57,04 
40,98 
42,50 
~8,00 

~5.72 

39.42 

15,25 
15,08 
14,97 
15,05 
13,36 
14,10 

14,21 

46,09 
42,94 
29,45 
15,68 
10,42 
77,84 

12,98 

13,00 
82,43 
49,97 
30,33 
27,33 
34,89 

33,12 

51. Baulandpreise 19641> nach der Art der Grundstücke und nach Preisstufen je qm 

Baureifes Land Rohbauland Industrieland 
Land für Freifläche 

Verkehrezwecke 

Fläche Fläche Fläche Fläche Fläche 
Zahl Zahl Zahl Zahl Zahl 

der 
~ 

der 
'f, 

der 
~ 

der 
~ 

der 

" Fällo qm Fälle qm Fälle qm Fälle qm Fälle qm 

- - - 9 28 439 2,9 - - - 32 192 475 24,4 3 34 788 B, 7 

- - - 41 131 185 13,6 - - - 44 292 661 31,2 2 405 0,1 

- - - 96 379 646 39,4 - - - 28 105 207 13,4 12 668 0,2 

- - - 118 415 454 43,0 - - - "55 61 760 7 ,B 3 7 710 1,9 

147 391 791 21 ,o 8 10 212 1,1 - - - 99 18 114 2,3 5 74 284 18,6 

184 32} 574 17,3 - - - - - - 66 13 954 1,8 1 17 566 4,4 

131 261 241 14,0 - - - - - - 19 11 409 1,5 1 396 0,1 

113 218 234 11 '7 - - - 2 13 650 58,6 36 9 824 1,} 5 237 719 59,6 

76 153 562 8,2 - - - - - - 8 2 650 0,3 3 4 988 1,2 

75 177 327 9,5 - - - - - - 49 14 210 1,8 2 16 916 4,2 

82 173 334 9,3 - - - 2 1 433 6,2 54 18 384 2,3 1 1 205 0,3 

57 61 113 3,3 - - - - - - 17 3 298 0,4 3 1 493 0,4 

35 22 212 1,2 - - - 1 1 209 5,2 38 5 679 0,7 2 444 0,1 

38 43 738 2,3 - - - 1 1 268 5,5 20 2217 0,3 1 260 0,1 

23 " 406 1,8 - - - 2 2 500 10,7 15 1 720 0,2 1 360 0,1 

" 7 925 0,4 - - - 4 3 201 1},8 11 1 026 0,1 - - -
- - - - - - - - - 1 32 921 4,2 - - -

974 1 867 457 100 272 965 136 100 12 23 281 100 594 767 509 100 45 399 202 100 

Zuaammen 

Zahl Fläche 
der 

~ Fälle qm 

44 255 702 6,3 

87 424 251 10,5 

136 485 721 12,0 

176 484 924 12,0 

259 494 401 12,2 

251 344 094 8,8 

151 273 046 6,8 

158 479 427 11,9 

87 161 200 4,Q 

126 208 45} 5,2 

139 194 356 4,8 

77 65 904 1,6 

76 29 544 0,7 

60 47 50} 1,2 

41 37 986 0,9 

26 12 152 0,3 

1 32 921 o,e 

1 897 4 042 585 100 

1) Ohne Trilmmer81'UJ1datücke, Grundetücke mit einem Kaufpreis von weniger als 200 DM und ohne Grundstücke, die weiterhin land· und forstwirtschaftlich bzw. 
erwerbsgärtnerisch aenutzt werden. 



XIV. Handel und Gastgewerbe 

Außenhandel und Durchfuhr 

a) Außenhandelsverkehr 

1. Der deutsche Außenhandelsverkehr über den Hamburger Hafen 1950 bis 1964 nach Warengruppen 
sowie nach .Ernährungswirtschaft und gewerblicher Wirtschaft" 

( Spezialhandeil 
Werte in Mio DM 

davon 

Jahre Insgesamt davon davon 
Ernährungs- Gewerbliche 
wirtaohart Nahrungs- GenuS- Wirtaohaft Roh- Halb- Fertig-

mittel mittel stoffe waren waren 

Einfuhr 

1950 3 580 1 697 1 627 270 1 681 1 044 364 253 
1951 4 359 1 694 1 554 340 2 463 1 632 491 340 
1952 4 453 2 1}0 1 737 393 2 323 1 435 455 433 
1953 4 540 2 202 1 717 465 2 336 1 405 527 406 

1954 5 163 2 564 1 941 623 2 599 1 471 617 511 

1955 6 206 2 638 2 003 835 3 368 1 912 804 652 

1956 7 154 3477 2 519 958 3 674 1 985 887 802 

1957 7 325 3 336 2 354 984 3 984 2 082 820 1 062 

1958 7 234 3 323 2 394 929 3 907 1 629 849 1 229 

1959' 7 931 3 677 2 714 963 4 245 1 952 962 1 }31 
1960 9 136 3 849 2 619 1 030 5 270 2 234 1 343 1 693 
1961 8 316 3 548 2 706 842 4 753 1 843 1 236 1 674 
1962 8 735 3 943 2 641 1 102 4 762 1 905 1 116 1 741 
1963 8 675 3 762 2 825 937 4 692 1 919 1 165 1 788 
1964 p 9 361 3 993 2 962 1 011 5 363 2 019 1 260 2 084 

Ausfuhr 

1950 1 409 34 23 11 1 374 34 283 1 057 
1951 3 245 193 153 40 3 046 66 359 2 621 

1952 3 574 120 92 28 3 454 57 459 2 938 

1953 3 7}1 131 104 27 3 600 56 411 3 133 
1954 4 564 136 117 19 4 426 68 474 3 686 

1955 5 305 153 131 22 5 152 85 502 4 565 
1956 6 186 146 119 27 6 031 117 544 5 376 

1957 7 348 166 123 43 7 172 124 506 6 540 

1958 1 399 177 136 39 7 .212 101 512 6 599 
1959 6 249 204 159 45 8 036 117 615 7 304 
1960 9 194 214 175 39 8 971 119 597 8 255 
1961 9 250 200 167 n 9 050 119 615 8 316 
1962 9 457 166 152 36 9 269 126 667 8 476 

1963 9 514 222 167 35 9 291 146 599 8 546 
1964 p 10 632 267 219 48 10 364 174 629 9 561 

Außenhandelsverkehr inegeeamt 

1950 4 989 1 931 1 650 281 3 055 1 076 667 1 310 

1951 7 604 2 067 1 707 360 5 511 1 700 650 2 961 

1952 8 027 2 250 1 629 421 5 777 1 492 914 3 371 
1953 8 271 2 333 1 821 512 5 938 1 461 938 3 539 
1954 9 727 2 700 2 058 642 7 027 1 539 1 091 4 397 
1955 11 511 2 991 2 134 857 8 520 1 997 1 306 5217 
1956 13 342 3 623 2 638 985 9 711 2 102 1 431 6 178 

1957 14 67} 3 504 2 477 1 027 11 156 2 206 1 328 7 622 

1958 14 6}3 3 500 2 532 968 11 119 1 930 1 361 7 828 

1959 16 160 3 881 2873 1 008 12 281 2 069 1 577 8 635 
1960 18 no 4 063 2 994 1 069 14 241 2 353 1 940 9 948 
1961 17 568 3 748 2873 875 13 803 1 962 1 851 9 990 
1962 18 192 4 131 2 993 1 138 14 031 2 ·031 1 763 10 217 

1963 18 189 3 984 3 012 972 14 183 .2 065 1 764 10 334 

1964 p 19 993 4 260 3 201 1 059 15 727 2 193 1 889 11 645 
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Ubrige 
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2. Der deutsche Außenhandelsverkehr über den Hamburger Hafen 1962 und 1963 
nach Warengruppen und- -Untergruppen 

( Spezialhandeil 

Einfuhr Ausfuhr 

Warenbenennung 1962 1963 1962 

1000 t Mio DM 1000 t Mio DM 1000 t Mio DM 1000 

Ernährungswirtschaft 4 752 3 943 4 504 3 762 523 188 749 

Lebende Tiere 18 31 19 33 0 1 0 

Nahrungami ttel tierischen Ursprungs 388 621 339 546 21 34 18 
Milch 2 3 5 5 0 1 2 
:Butter 5 25 4 15 - - 0 
Käse 7 14 8 16 1 3 1 
Fleisch und Fleischwaren 98 240 75 186 2 8 1 

darunter 
Rindfleisch, frisch oder einfach zubereitet 32 64 24 46 0 0 0 
Schweinefleisch, frisch oder einfach zubereitet 8 17 8 15 0 0 0 

Därme 8 64 8 60 1 3 1 
Fische und Fischzubereitung 48 95 49 102 3 8 3 

darunter 
Heringe 8 5 5 3 - - 0 
Sardinen in luftdicht versohl, :Behältniasen 17 36 16 34 0 0 0 

Walöl zur Ernährung 14 8 11 8 2 2 -
Schmalz, Talg u.a. tierische Öle und Fette 
zur Ernährung 32 20 17 13 12 9 10 

darunter 
Schweineschmalz 7 8 7 8 0 0 0 
Fette und Öl von Fischen zur Ernährung 25 11 10 5 2 1 0 

Eier, Eigelb, Eiweiß 11 50 9 40 0 0 0 
Honig 33 36 31 37 0 0 0 
Fischmehl und dergl; 130 66 122 64 0 0 0 

Nahrungsmittel pflanzlichen Ursprungs 4 076 2 189 3 896 2 246 486 117 718 
Weizen 405 115 217 66 5 2 13 
Roggen 109 26 39 8 1 0 4 
Gerste 293 80 99 26 23 6 3 
Hafer 123 31 133 36 2 0 27 
Mais 399 88 386 104- 14 3 58 
Hirse und sonstige Getreide 55 12 82 18 3 1 6 

darunter 
Hirse 52 11 80 17 3 1 6 

Reis 59 33 54 29 4 3 4 
Müllereierzeugnisse 0 0 1 0 50 13 74 

darunter 
Weizenmehl 0 0 0 0 44 11 61 

Malz 5 3 4 2 2 1 2 
Nichtölhaltige Sämereien 10 12 14 14 0 1 0 
Hülsenfrüchte zur Ernährung 25 19 20 16 0 0 1 

darunter 
Erbsen 8 5 6 4 0 0 0 
Linsen 8 9 8 8 0 0 0 

Hülsenfrüchte zur Viehfütterung 5 2 7 3 0 0 0 
Grün- und Raubfutter 6 2 7 2 0 0 0 
Kartoffeln 3 3 2 1 8 4 29 
Andere Hackfrüchte 0 0 1 0 0 0 -

darunter 
Zuckerrüben 0 0 1 0 - - -

Gemüse und sonstige Küchengewächse 23 23 31 28 0 1 0 
darunter 

Tomaten 8 8 6 7 - - -
Zwiebeln 12 6 20 8 - - -

Obst, außer Südfrüchten 103 154 110 172 1 2 0 
darunter 

Friache Weintrauben 9 12 7 11 0 0 0 
Haselnüsse 1} 62 15 70 0 1 0 
Frische Äpfel 57 48 66 61 0 0 0 
Getrocknete Pflaumen 4 5 4 5 0 0 0 

Südfrüchte 634 458 589 414 1 1 1 
darunter 

Frische Bananen 224 95 227 98 - - 0 
Apfelsinen 291 192 251 169 0 0 0 
Zitronen 23 17 19 14 0 0 0 
Rosinen 31 34 30 33 0 0 0 

Gemüse, Obstkonserven, Fruchtsäfte und dergl, 198 223 215 249 1 2 2 
darunter 

Frucht- und Pflanzensäfte zum Genusse 27 37 32 44 0 0 0 
Frucht- und Obstkonserven 125 120 127 122 0 0 0 
Gemüsekonserven 43 63 52 80 1 1 1 

Kakao, roh 89 195 94 207 - - 0 
Kakaoerzeugnisse 3 7 2 6 7 11 10 
Gewürze 10 36 10 38 0 2 0 

darunter 
Pfeffer 4 16 5 16 0 0 0 

Zucker 47 15 93 54 1 1 0 
darunter 

Rohzucker 11 3 7 4 0 0 -
Verbrauchszucker 36 11 85 49 0 0 0 

Ölfrüchte zur Ernährung 721 346 713 354 1 1 1 
darunter 

Erdnüsse 69 51 14 12 0 0 0 
:Baumwollssmen 23 8 24 9 - - 0 
Sojabohnen 447 185 441 189 0 0 1 
Palmkerne 73 38 78 45 0 0 -
Kopra 79 51 119 80 - - -

Pflanzliche Öle und Fette zur Ernährung 61 61 84 ' 77 10 11 10 
darunter 

:Bohnenöl {Soja- und anderes) 2 2 8 7 2 2 3 
:Baumwoll samenöl 15 16 20 18 1 1 0 
Palmöl, Palmkernöl }3 29 38 }3 2 2 0 
Kokosnußöl 3 4 3 3 1 0 0 

1963 

t Mio DM 

222 

2 

33 
6 
0 
4 
6 

0 
0 
2 
8 

0 
0 

-
7 

0 
0 
0 
0 
0 

152 
4 
1 
1 
7 

14 
1 

1 
2 

18 

14 
1 
1 
0 

0 
0 
0 
0 

12 -
-
1 

--
1 

0 
0 
0 
0 
1 

0 
0 
0 
0 
3 

1 
1 
1 
0 

12 
3 

0 
0 

-
0 
1 

0 
0 
0 

--
12 

4 
0 
0 
0 



Noch: 2. Der deutsche Außenhandelsverkehr über den Hamburger Hafen 1962 und 1963 
nach Warengruppen und -Untergruppen 

( Spezialhandeil 

Einfuhr Ausfuhr 

Warenbenennung 1962 1963 1962 1963 

1000 t Mio DM 1000 t Mio DM 1000 t Mio Dl4 1000 t 

Noch• Ernährungswirtschaft 

Nahrungsmittel pflanzlichen Ursprungs 
Margarine und ähnliche Speisefette 0 0 0 0 0 0 0 
Ölkuchen 387 124 503 177 86 30 86 
Kleie 39 9 41 9 0 0 3 
Sonstige Abfallerzeugnisse zur Viehf1ltterung 93 15 156 30 0 0 0 
Sonstige pflanzliche Nahrungami ttel 170 95 188 104 266 19 384 

darunter 
Sago und Sagomehl, Tapioka und Tapiokamehl 111 30 91 21 0 0 0 
Nahrungs- und GenuSmittel als Schitfebedarf 11 18 15 27 260 7 377 

Lebende Pflanzen und Erzeugnisse der Ziergärtnerei 1 2 1 2 0 3 0 

GenuSmittel 270 1 102 250 937 16 36 13 
Bopfan 1 3 0 3 2 16 2 
Kaffee 152 571 155 580 0 2 0 
Tee 5 29 5 25 0 0 0 
Rohtabak 92 471 69 302 0 0 0 
Tabakerzeugnisse 0 2 0 3 0 3 0 
Bier 0 0 0 0 13 12 11 
Branntwein 3 11 3 10 0 1 0 
Wein 17 15 18 14 1 1 0 

Gewerbliche Wirteehaft 15 704 4 762 15 772 4 892 3 223 9 269 3 494 

Rohetorte 12 099 1 905 11 653 1 919 184 126 199 
Abfallaeide, Seidengehäuse 0 2 0 1 0 0 -
Zellwolle, synthetische Fasern und Abfälle 
von Chemiefasern 1 2 0 2 24 56 34 
Wolle u.a. Tierhaare, roh und bearbeitet, 
Reißwolle 23 103 25 118 1 8 1 

darunter 
Schafwolle 13 70 16 86 1 4 1 

Baumwolle, roh und bearbeitet, ReiSbaumwolle, 
Abfälle 64 119 67 110 5 6 5 

darunter 
Baumwolle 38 104 32 88 0 0 0 
Baumwollabfall 26 15 35 21 5 6 5 

Flachs, Banr, Jute, Bartraaern und sonstige 
pflanzliche Spinnstoffe 31 28 35 35 0 0 0 

darunter 
Jute und Jutewerg 7 7 6 7 0 0 0 
Agaveraaern, Sisalhanf 12 11 15 18 - - 0 
Kokosfasern 10 5 11 6 0 0 0 

Abfälle von Geapinatwaren, Lumpen 2 2 3 4 2 2 2 
Felle zu Pelzwerk, roh 1 39 2 53 0 1 0 
Andere Felle und Blute 60 158 59 146 2 7 3 

darunter 
Rindshäute 44 75 42 57 1 3 2 
Schar- und Lammfalle 9 46 11 51 0 0 0 

Bettredern 4 35 5 39 0 0 0 
Bola zu Bolzmasse 8 1 0 0 - - -
Bau- und Nutzholz (Rundholz) 298 147 363 170 2 1 3 

darunter 
Laubholz (Rundhol~) 289 144 355 167 1 1 2 

Pflanzliche Stoffe zum Färben und Gerben 2 1 4 1 0 0 0 
darunter 

Gerbrinden 1 0 1 0 0 0 0 
Kautschuk, Guttapercha, Balata 132 282 138 285 3 2 2 

darunter 
Kautschuk, natürlicher, roh 130 281 135 284 0 1 0 

Rohgummen, Rohaohellaok, Balsame, Kopale 9 14 10 15 1 3 1 
Ölfrüchte zu technischen Ölen 5 3 15 8 0 0 0 
Steinkohlen einschließlich Preßkohlen 2 410 155 2 231 140 3 0 2 
Braunkohlen einachließlioh Preßkohlen 1 0 1 0 - - 0 
Erdöl, roh und getoppt 7 892 574 7 586 554 44 4 -
Eisenerze 17 2 61 2 - - 0 
Eisen, manganhaltiga Abbrände, Schlacken 
und dergl, 51 1 52 1 0 0 -
Manganerze 17 4 9 3 4 3 2 
Kupfererze 319 71 349 74 2 0 -
Bleierze 19 12 15 7 - - -
Zinkerze 0 0 - - - - -
Chromerze 0 0 1 0 0 0 0 
Nickelerze - - - - - - -
Schwefelkies 3 0 2 0 - - -
Sonstige Erzen und Metallaschen 12 19 13 17 1 2 4 
Bauxit, Kr7clith 0 0 0 0 - - -
Speise- und Industriesalz 0 0 0 0 64 4 106 
Kalirehsalze - - 0 0 0 0 1 
Sonstige Steine und Erden 581 45 463 47 13 5 15 

darunter 
Porzellanerde 10 1 16 2 0 0 0 
Kieselgur, Molarerde 9 1 9 1 1 0 1 
Magnesit 13 2 n 3 0 0 0 
Asbest und Asbestraaern 28 18 29 19 0 0 0 
Sand-, Granit- u,a, nichtgenannte Steine 28 1 43 1 0 0 0 
Kies, Steinschotter 403 6 294 5 0 1) 0 

187 

Mio DM 

0 
29 

1 
0 

23 

0 
8 
3 

35 
16 
1 
0 
0 
4 

11 
1 
2 

9 291 

146 -
76 

6 

4 

6 

0 
6 

0 

0 
0 
0 
2 
1 
8 

3 
1 
0 
-
1 

1 
0 

0 
1 

0 
3 
0 
0 
0 
-
0 

-
1 
---
0 
--
1 -
6 
0 
5 

0 
0 
0 
0 
0 
0 
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Noch: 2. Der deutsche Außenhandelsverkehr über den Hamburger Hafen 1962 und 1963 
nach Warengruppen und -untergruppen · 

(Spezialhandell . 

Einfuhr Auefuhr 

Warenbenennung 1962 196} 1962 1963 

1000 t Mio DM 1000 t Mio DM 1000 t Mio DM 1000 t Mio DM 

Noch• Gewerbliche Wirteehaft 

Rohetorte 
Rohphosphate 65 4 60 5 - - - -
Sonstige Rohstoffe für chemische Erzeugnisse }2 26 43 29 9 4 13 5 

darunter 
Schwefel, roh 14 2 28 4 6 1 8 1 

Pflanzliche Flacht- und Polsterstoffe 
23 und dergl. 22 19 18 0 2 0 2 

darunter 
Pflanzenhaar, Seegras 14 6 10 4 0 0 0 0 

Edelsteine, Schmucksteine, Perlen, roh 0 6 0 7 0 0 0 0 
Sonstige Rohetorte, auch Abfälle 17 28 22 28 4 16 5 22 

darunter 
Korkholz 9 4 14 6 0 0 0 0 
Torf und Torfetreu 0 0 0 0 2 0 3 1 
Borsten und ähnliche Haare 2 15 2 11 1 15 1 21 

Halbwaren 2 998 1 115 } 441 1 185 1 751 667 1 948 599 
Roheeide und Seidengespinate 0 10 0 12 0 2 0 2 
Reyon (Kunstseide), synthetische Fäden, 
auch gezwirnt } 34 1 7 8 60 8 63 
Gespinste aus Zellwolle und synthetischen 
Fasern 1 12 1 13 0 6 1 8 
Gespinste aus Wolle und anderen Tierhaaren 2 18 } 26 0 6 0 6 
Gespinste aus Baumwolle 1 4 1 3 0 4 0 3 
Gespinste aus Flache, Hanf, Jute Hartrasern 
und dergl. 7 10 8 10 0 1 0 1 
Bau- und Butzholz {Schnittholz) 164 61 155 64 } 2 5 } 

darunter 
Laubholz {Schnittholz) }5 17 27 15 } 2 } 2 
Nadelholz {Schnittholz) 124 4} 125 48 0 0 1 0 

Holzmaeee, Zellstoff }1 17 55 }0 0 0 0 0 
Kautschuk, bearbeitet 0 2 0 2 7 24 6 28 
Glasmaase, Rohglas 0 .0 0 0 1 ' 1 4 
Zement 1 0 1 0 76 6 61 5 
Sonstige mineralische Baustoffe 9 2 18 4 11 10 9 8 
Roheisen 17 4 21 4 4 1 10 2 
Alteisen, Schrott 45 6 17 2 42 8 25 4 
Ferrolegierungen 0 0 0 0 1 2 0 0 
Eisenhalbzeug 1 0 0 0 19 6 45 12 
Aluminium 5 7 9 15 1 4 1 4 
Kupfer 177 425 166 }96 76 201 41 108 

darunter 
Kupfer, roh 156 }80 147 }57 n 191 }7 97 

Nickel 0 1 1 2 0 0 0 0 
Blei 19 14 23 18 5 5 5 10 
Zinn 1 11 1 12 0 3 0 1 
Zink 9 7 9 8 1 1 1 1 
Sonstige unedle Metalle 5 18 8 20 0 6 0 5 
Fettsäuren, Paraffin, Vaseline, Wachse }5 24 n 25 60 46 57 43 

darunter 
Stearinsäure 4 2 2 2 25 18 21 15 
Vaseline 1 1 i 1 7 4 8 5 
Paraffin 26 10 27 12 26 16 25 15 

Sonstige technische Fette und Ole }7 28 50 }0 7 6 8 6 
darunter 

Knochenfett, Wollachweißfett, Lanolin 0 0 0 0 0 1 0 1 
Fisch- und Robbentran 9 6 26 14 o. 0 0 0 
Leinöl 8 8 7 6 1 1 1 1 
Tallöl 7 2 9 } 0 0 1 0 

Koka 3 0 5 0 227 16 27} 22 
Rückstände der Erdöl- und Steinkohlenteer-
deatillaticn 0 0 15 2 33 4 28 } 
Krattetoffe und Schmieröle 2 }15 272 2 728 }24 506 88 5}} 85 

darunter 
Benzin aller Art 85 14 102 18 }41 59 }28 52 
Gasöl, Treiböl 365 38 443 54 122 14 162 15 
Schmieröle, mineralische 100 36 115 40 21 9 24 10 
Heizöl 1 754 177 2 054 202 7 ·o 5 0 

Teer und Teerdeetillationeerzeugniese 28 6 30 5 41 8 }6 6 
Aufbereitete Kalidüngemittel 0 0 0 0 }9} 60 }93 56 

darunter 
Chlorkalium 0 0 - - }67 56 347 49 

Themasphosphatmehl 0 0 - - 0 0 0 0 
Sonatige Phosphordüngemittel 0 0 0 0 3 1 15 } 
Stickstoff- und anderweitig nicht genannte 
Düngemittel 0 0 1 0 143 24 291 50 
Gerbstoffauezüge 4 2 2 2 0 0 0 0 
Sonstige chemieehe ~albwaren 76 56 77 58 70 28 84 29 

darunter 
Ruß 25 19 2} 18 0 0 0 0 
Terpentinöl 14 5 15 6 0 0 0 0 

Gold für gewerbliche Zwecke 0 6 0 1 0 8 0 12 
Sonstige Halbwaren 2 58 2 90 13 17 11 6 

Fertigwaren 607 1 742 678 1 788 1 288 8 476 1 347 8 546 
Vorerzeugnisse 479 774 548 757 443 1 019 491 1 066 
Gewebe und Gewirke und dergl. aue Seide, 
Reyon und synthetischen Fäden 1 25 1 19 2 45 2 55 
Gewebe und Gewirke und dergl. aus Zellwolle 
und synthetischen Faser 3 12 2 11 4 42 3 31 



Noch: 2. Der deutsche Außenhandelsverkehr über den Hamburger Hafen 1962 und 1963 
nach Warengruppen und -Untergruppen 

( Spezialhandeil 

Einfuhr Ausfuhr 

WarenbenennUDg 1962 1963 1962 

1000 t llio Dll 1000 t llio DM 1000 t llio DM 1000 

Nocho Gewerbliche Wirtschaft 

Fertigwaren 
Vorerzeugnisse 
Gewebe und Gewirke und dergl, BUS Wolle 
und anderen Tierhaaren 5 120 5 112 1 1} 1 
Gewebe und Gewirke und dergl, aus Baumwolle 4 28 5 28 5 73 5 
Gewebe und Gewirke und dergl. aua Flache, 
Hanf, Jute, Hartraaern und dergl, 8 16 11 21 3 14 4 
Leder ' 39 3 35 2 25 3 
Felle zu Pelzwerk, bearbeitet 0 5 0 6 0 1 0 
Papier und Pappe 254 160 296 192 19 45 26 

darunter 
Pappen 30 15 38 19 2 3 2 
Druckpapier 124 73 137 88 0 0 1 

Furniere, Sperrholz, Faßholz und dergl, 16 16 16 17 7 16 8 
darunter 

Furniere, Sperrholz 5 12 5 12 5 14 6 
Steinzeug-, Ton- und Porzellanerzeugnisse 7 6 8 7 5 11 5 

darunter 
Fliesen- und WandbekleidUDgsplatten 
aua ToD 6 4 7 5 4 3 4 

Glas 1 1 1 1 11 17 14 
Kunststoffe 67 178 60 152 41 130 43 

darunter 
Kautschuk, BT"thstiacher 38 86 41 92 2 4 2 

Teerfarbstoffe 0 3 0 2 3 41 4 
Sonstige Farben1 Farben, Lacke und Kitte 2 8 3 8 9 34 9 
Dextrine, Galatins und Leime 0 1 0 1 7 15 10 
Sprengstoffe, Sohießbedarf, Zündwaren 1 6 1 4 1 15 1 
Sonstige chemische Vorerzeugnisse 21 81 36 74 68 168 72 

darunter 
Bitteraals 0 0 0 0 6 1 5 
Schwefel, gereinigt 0 0 0 0 0 0 0 

Gu8r6hren 0 0 0 0 12 7 13 
Stahlröhren 4 6 2 3 45 68 56 
Stab- und Formeisen 28 14 43 20 52 41 76 
Blech aua Eisen 36 25 45 27 73 63 61 
Draht aus Eiaen e 5 5 3 17 21 21 
Eisenbahnoberbaumaterial 0 0 0 0 23 7 14 
Schmiedbarer Gu8, SchmiedestUcke 0 0 0 0 2 3 2 
Stangen, Bleche, Draht uaw. aus Kupfer, 
-legiel'Wigen 1 4 1 4 17 65 17 

darunter 
Kupfer in Staugen oder Blechen 0 1 1 1 1 3 1 
Kupferdraht 0 0 0 0 5 15 6 

Stangen, Bleche, Draht usw. auo Aluminium, 
-legiel'Wigen 0 1 1 2 4 16 5 
Stangen, Bleche, Draht uaw. aus ecnatigen 
unedlen Metallen 1 1 0 1 2 7 2 
Stangen, Bleche, Draht uaw. aus Edelmetallen 0 0 0 0 0 1 0 
Edelsteine, Schmucksteine, Perlen, bearbeitet 0 3 0 2 0 1 0 
Sonstige Vorerzeugnisse 8 10 3 5 8 14 14 

Enderzeugnisse 128 968 130 1 031 845 7 457 856 
Strick-, Wirkwaren und dergl, aus Seide 
oder Chemiefasern 0 6 0 5 0 12 0 
Strick- und Wirkwaran aus Wolle und 
anderen Tierhaaren 1 23 2 48 0 3 0 
Strick- und Wirkwaren aus Baumvolle 0 2 1 7 0 6 0 
Sonstige KleidUDg und dergl, aua Seide 
oder Chemiefasern 1 16 1 17 0 5 0 
Sonstige KleidUDg und dergl, aus Wolle 
und anderen Tierhaaren 0 2 0 2 0 7 0 
Sonstige KleidUDg und dergl, aus 
Baumwolle 4 45 6 62 0 8 0 
Sonstige KleidUDg und dergl, aus Flachs, 
Hanf, Jute, Hartfasern und dergl, 1 15 1 19 0 3 0 
Hüte 0 1 0 2 0 2 0 
Sonstige Spinnstoffwaren 2 12 2 10 3 27 3 

darunter 
Taue, Seile, Stricke, Bindfaden 0 1 1 2 1 2 1 
Filze und Filzwaren 0 0 0 0 1 6 1 

Pelzwaren 0 0 0 0 0 0 0 
Sohuhe aus Leder 0 4 0 3 0 9 0 
Andere Lederwaren 0 4 1 6 1 16 1 
Papierwaren 2 8 3 7 6 28 7 - Bücher, Karten, Noten, Bilder 1 13 1 8 7 40 7 
Holzwaren 12 16 6 17 6 37 6 
Kautschukwaren 5 17 6 22 18 96 18 

darunter 
Reifen und Schutzdecken für Kraft-
!ahrzeugrl!der 2 6 3 10 11 53 12 

Steinwaren 4 2 3 2 2 5 3 
Steinzeug-, Ton-, Steingut- und 
Porzellanwaren 3 9 3 11 6 41 6 

darunter 
Porzellan 1 4 1 5 4 24 4 

Glaswaren 1 4 1 5 12 53 9 

189 

1963 

t Mio Dll 

13 
69 

16 
21 
2 

50 

3 
1 

18 

16 
10 

3 
22 

131 

5 
53 
39 
18 
13 

170 

1 
0 
7 

86 
50 
45 
25 

4 
4 

?3 

3 
17 

18 

7 
0 
1 

20 

7 480 

10 

2 
6 

5 

7 

8 

2 
2 

32 

2 
6 
1 
9 

14 
31 
43 
37 
98 

58 
6 

37 

22 
48 
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Noch: 2. Der deutsche Außenhandelsverkehr über den Hamburger Hafen 1962 und 1963 
nach Warengruppen und -Untergruppen 

( Spezialhandeil 

Einfuhr Ausfuhr 

Warenbenennung 1962 1963 1962 1963 

1000 t Mio DM 1000 t Mio DM 1000 t Mio DM 1000 t 

Nocht Gewerbliche Wirtschaft 

Fertigwaren 
Enderzeugnisse 

Messerschmiedewaren 0 2 0 2 3 44 3 
Werkzeuge und Landwirtschaftliche 
Geräte 1 4 1 4 18 121 15 
Sonstige Eisenwaren 10 37 8 35 104 333 98 

darunter 
Drahtseile 0 0 0 0 5 11 5 
Eiserne Nilgel 0 0 0 0 6 13 8 

Waren aue Kupfer und Kupferlegierungen 0 2 0 2 2 28 3 
Edelmetallwaren, vergoldete unJ versilberte 
Waren 0 5 0 2 0 11 0 
Sonstige Waren aus unedlen Metallen 2 13 3 15 13 102 14 

darunter 
Aluminiumfolie 0 1 0 1 5 23 5 

Werkzeugmaschinen {einaohließlich Walz• 
werksanlagen) 2 22 1 11 49 515 '38 
Maschinen für die Spinnstoff-, Leder-
und Lederwarenindustrie 3 18 2 17 28 348 27 
Landwirtschaftliche Maschinen {einschl. 
Ackerschlepper) 2 10 2 10 16 101 21 

darunter 
Ackerschlepper 1 3 0 2 8 47 6 

Dampflokomotiven 0 0 0 0 0 0 0 
Kraftmaschinen 2 21 1 18 16 177 18 
Pumpen, Druckluftmaschinen und dergl, 2 25 3 30 13 142 15 

darunter 
Kältemaschinen, Kühlschränke 1 9 1 13 3 24 3 

Fördermittel 2 8 2 5 17 102 14 
Papier- und Druckmaschinen 0 10 0 5 19 210 20 
Büromaschinen 0 16 1 23 4 132 4 

darunter 
Schreib- und Rechenmaschinen 0 6 0 " 3 79 3 

Maschinen für die Nahrungs- und GenuB-
mittelindustrie 0 9 0 7 16 201 16 
sonstige Maschinen 13 148 " 123 71 674 70 
Wasserfahrzeuge 6 9 281 
Kraftfahrzeuge, Luftfahrzeuge 6 146 4 140 214 1 463 237 

darunter 
Personenkraftwagen 0 2 0 2 138 805 161 
Lastkraftwagen 0 0 0 1 27 149 25 
Luftfahrzeuge 3 90 0 92 0 4 0 

Fahrräder 0 0 0 0 5 19 4 
Sonstige Fahrzeuge 0 1 0 4 3 12 5 
Elektrotechnische Erzeugnisse {auch l 
elektrische Maschinen) 5 83 6 107 83 1 087 81 

darunter 
Dynamomaschinen, Elektromotoren, auch 
Einzelteile 1 8 1 " 18 180 18 
Kabel zur Leitung elektrischer 
Ströme 0 1 0 0 10 34 12 

Uhren 0 2 0 1 3 69 3 
Feinmechanische und optische Erzeugnisse 1 40 3 52 6 248 6 

darunter 
Photographische Apparate 0 11 1 17 1 64 1 

Waren aus Wachs oder Fetten1 Seifen 0 1 0 1 1 2 1 
Waren aus Kunststoffen 1 11 1 10 4 57 4 
Spielfilme und andere belichtete Filme 
und Platten 0 1 0 2 0 2 0 
Photochemische Erzeugnisse 0 3 0 2 3 34 4 

darunter 
Photographisches Papier 0 0 0 0 2 19 3 

Bleistifte und chemischer Bürobedarf 0 2 0 1 3 32 3 
Pharmazeuti-sche Erzeugnisse {auch 
unzubereitet) 3 21 3 28 10 231 11 

darunter 
Arzneiwaren 0 5 0 4 6 163 6 

Kosmetische Erzeugnisse 0 3 0 4 1 10" 2 
Sonstige chemische Erzeugnisse 29 51 31 54 40 116 43 
Musikinstrumente 0 2 0 2 1 30 1 

darunter 
Klaviere 0 0 0 0 1 9 1 

Kinderspielzeug, ChristbaumBobmuck 1 10 2 12 3 28 2 
Sonstige Enderzeugnisse 6 36 6 40 ,, 97 ,, 

darunter 
Handfeuerwaffen und -teile 0 3 0 2 0 14 0 
Schiffsbedarf der gewerblichen Wirtaohaft 2 4 2 5 7 12 8 

' 

tlbrige Waren 2 30 2 21 0 0 0 

Rückw.aren 2 30 2 21 0 0 0 
Ersatzlieferungen 0 0 0 0 0 0 -

I n o g e s a m t 20 458 8 735 20 278 8 675 ' 746 9 457 4 243 

Mio DM 

45 

103 
320 

10 
13 
34 

11 
105 

26 

430 

358 

118 

31 
0 

173 
163 

24 
81 

230 
128 

61 

201 
699 
156 

1 622 

942 
140 

7 
18 
17 

1 099 

168 

42 
65 

228 

57 
2 

60 

2 
48 

26 
30 

255 

188 
11 

100 
33 

9 
26 

111 

16 . 16 

1 

1 
-

9 514 



3. Der deutsche Außenhandelsverkehr über den Hamburger Hafen 1962 und 1963 
nach Herstellungs- und Verbrauchsländern 

( Spezialhandeil 

Eintuhr Ausfuhr 

Erdteile, 1962 196~ 1962 196~ 
Herstellungs- bzw. Verbrauchsländer 

1000 t Mio DM 1000 t Mio DM 1000 t Mio DM 1000 t 

Europa 4 125 2 167 ~ 8~~ 2 0~6 1 996 2 749 2 078 

davon 

Länder der europäischen Wirtschafts-
gemeinschart (EWG) e~o ~26 911 ~05 148 2H 145 

Belgien-Luxemburg 58 ~~ 69 ~8 12 17 1~ 
Frankreich 249 9~ 228 97 19 ~2 21 
Italien 91 104 58 76 80 58 47 
Niederlande 4~2 96 556 94 ~7 no 64 

Länder der kleinen.Freihandelszcne 
(EFTA) 2 014 986 1 68~ 954 1 524 1 260 1 567 

Dänemark 599 167 441 146 567 159 569 
Großbritannien 698 451 760 4~1 ~84 ~99 45~ 
Borwegen 125 12~ 119 133 155 279 141 
Österreich 6 13 4 12 , 5 , 
Portugal 70 65 53 63 30 , 51 36 
Schweden 299 158 ~04 160 ~62 260 ~62 
Schweiz 1) 17 9 2 7 5 7 5 

Albanien 0 0 0 0 0 0 0 
Bulgarien 24 ~7 36 47 2 2 5 
Finnland 259 168 261 174 111 517 98 
Griechenland 69 117 5~ 95 ~0 99 54 
Irland 14 17 9 12 24 72 44 
Island 21 16 24 20 12 ~9 " Jugoslawien 22 15 6 10 4 11 3 
Malta, Gibraltar 0 0 0 0 1 9 1 
Polen 113 55 61 56 ~~ 96 27 
Rumänien 124 32 77 16 3 7 4 
Spanien 251 174 175 110 46 143 52 
Tschechoslowakai 14 10 11 5 0 0 1 
Türkei 72 134 92 137 22 104 31 
Ungarn ' 2 4 2 4 e 19 5 
Sowjetunion 296 74 ~92 87 26 1~2 26 

Afrika 2 062 1 095 2 519 , 156 ~04 1 010 360 

davon 

Ägypten 24 21 45 ~1 26 172 46 
Athiopien 5 e 6 16 5 17 e 
Algerien 16 9 30 e 7 11 1~ 
Angola 23 17 99 24 4 23 7 
Dahome 1 0 1 1 1 2 1 
Elfenbeinküste 68 33 105 5~ 2 11 4 
Gabun 45 19 49 21 1 4 0 
Gambia 0 0 0 0 1 1 0 
Ghana 92 127 9~ 124 ~0 5~ ~5 
Guinea ~Republik) 2 2 2 1 ~ 7 ~ 
Guinea Portugiesisch) e 4 ·~ 2 1 1 , 
Guinea, Spanisch- 0 0 , , 0 2 1 
Kamerun, Republik 25 20 31 ~0 7 10 9 
Kanarische Inseln 21 12 36 15 7 36 8 
Kenia und Uganda 19 66 31 73 15 30 17 
Kongo ~Leopoldville) 8~ 51 65 47 ~ 20 9 
Kongo Brazzaville) 41 23 56 31 , 6 2 
Liberia 9 B 6 7 16 45 " Lib;ren 429 36 697 56 e 25 11 
Madagaskar 6 10 9 12 2 12 ~ 
Mali 0 0 0 0 0 3 0 
Marokko 130 79 117 77 15 30 17 
Maure tanien 0 0 - - 0 2 0 
Mosambik 9 6 9 7 7 21 e 
Niger 1 0 0 0 0 , 0 
Nigeria 669 161 727 163 5~ 68 47 
Obervolta 0 0 0 0 0 0 0 
Rltunion 0 0 1 3 0 3 , 
Rhodesien und Njassaland 110 190 65 149 4 23 4 
Burundi und Rwanda 0 0 0 0 0 2 1 
Sahara, Spanisch- 0 0 - - - - -
Sansibar und Pemba 1 1 3 2 10 7 9 
Sierra Leone 4 2 6 3 2 e 2 
Somalia 0 0 0 0 0 0 0 

1) EinachlieBlich Liechtenstein und Badische Zollaueeohlüsse, 
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Mio DM 

2 590 

145 

18 
~0 
41 
56 

1 249 

1~9 
~95 
249 

5 
169 
260 

12 

0 
4 

455 
89 
79 
49 
9 

10 
73 

7 
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1 
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7 
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226 
25 
26 
27 

1 
15 
1 , 

90 
e 
1 
2 

12 
40 
36 
26 
e 

54 
32 
13 
2 
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3 

21 
4 -
7 
7 
1 
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Noch: 3. Der deutsche Außenhandelsverkehr über den Hamburger Hafen 1962 und 1963 
nach Herstellungs- und Verbrauchsländern 

(Spezialhandel) 

Einfuhr Ausfuhr 
Erdteile, 1962 1963 1962 Herstellungs- bzw, Verbrauchsländer 

1000 t r.lio DM 1000 t Mio DM 1000 t Mio DM 1000 

Noch• Afrika 

Franz8sisoh-Somaliküste 0 0 0 0 0 1 0 
Sahara, Franz8aisoh 1) 0 0 - - 1 1 -
Sudan 59 33 95 47 6 24 15 
Südafrikanische Union 161 106 179 123 50 258 66 
Zentralafrikanische Republik 4 2 0 0 1 2 0 
Tanganjika 12 2~ 16 28 3 7 3 
Togo 1 ' 2 1 2 1 4 1 
Tsohad 0 0 0 0 3 3 4 
Tuneoien 2 2 2 2 2 14 4 
Senegal 2 1 1 1 4 18 7 

Amerika 7 830 3 521 7 970 3 325 672 3 510 739 

davon 

Kanada 279 155 221 169 63 299 47 
St, Pierre und Miquelon - - - - 0 0 0 
Vereinigte Staaten von Amerika 3 758 1 740 3 585 1 504 233 1 496 303 
Antillen, Niederländische 374 47 679 89 3 6 4 
Costa Rica 17 71 15 61 17 23 21 
Dominikanisohe Republik 5 2 8 4 6 24 6 
Guatemala 12 42 12 45 4 25 12 
Haiti 1 1 1 1 2 5 1 
Honduras, Britisch- 2 2 0 0 1 60 1 
Honduras (Republik) B 12 9 15 2 10 3 
Kuba 71 15 41 7 10 14 0 
Mexiko 29 106 26 123 27 156 20 
Nicaragua 4 17 14 21 5 16 4 
Panama 1 2 11 2 5 27 5 
Panamake.nalzone 0 0 0 0 0 0 0 
El Salvador 27 100 25 89 4 21 12 
Westindien, Trinidad und Tobaga 6 9 35 7 19 23 14 
Guadeloupe, Martinique (Franz, Antillen} 0 0 0 0 1 4 2 
Argentinien 314 217 257 220 63 429 47 
Bolivien 18 2 2 1 4 23 4 
Brasilion 200 269 196 240 BO 244 76 
Chile 94 140 104 146 23 142 31 
Ecuador 167 62 163 79 7 26 6 
Guayana, Britisch- 0 0 0 0 3 3 2 
Guayana, FranzSsisoh- 0 0 0 0 0 0 0 
Kolumbien 319 131 339 147 13 80 19 
Paraguay 5 6 7 6 4 20 3 
Peru 143 154 144 141 26 105 33 
Surinam 15 9 12 B 2 1 3 
Uruguay 16 30 16 22 17 72 11 
Venezuela 1 945 160 2 044 172 28 148 38 
Jamaika j2) - - 2 6 - - 9 

Asien 6 147 1 739 5 702 1 926 451 1 843 590 

davon 

Aden 16 3 9 2 2 10 2 
Afghanistan 1 18 28 22 2 9 3 
Bahrain 0 0 0 0 1 6 1 
Birma 14 14 23 23 4 28 7 
Brunei, Nordborneo, Sarawak 8 15 9 14 1 1 1 
Ceylon, Malediven 27 35 38 39 10 20 4 
Taiwan 21 33 30 52 17 25 3 
China (Volksrepublik) 32 63 50 116 26 29 30 
Zypern 56 29 67 36 4 16 4 
Hongkong 10 85 12 126 14 62 28 
Indien 61 116 90 113 44 306 43 
Indien, Portugiesisch 0 1 0 2 0 1 0 
Indonesien 56 62 92 74 31 127 55 
Irak 2 607 199 2 407 179 16 65 13 
Iran 104 130 319 136 32 102 47 
Israel 65 50 109 63 16 72 22 
Japan 72 261 77 334 65 361 131 
Jemen 0 0 0 0 0 1 0 
JordaniBn 0 0 0 0 4 16 9 
Kambodscha 2 4 8 B 2 10 2 
Korea, Nord- 0 0 0 0 0 0 0 
Korea, Süd- 0 1 0 2 5 25 1 
Kuwait 643 41 714 46 11 43 16 
Laos 0 0 0 0 0 1 0 
Libanon 11 1 10 B 13 47 15 
Malaiischer Bund 85 175 89 177 12 46 18 
Maskat und Oman 0 0 0 0 2 2 2 
Mongolische Volksrepublik 0 1 0 0 0 0 0 
Nepal, Bhutan 0 0 0 0 0 0 0 
Pakistan 9 27 14 27 25 121 25 

1) Ab 1963 unter Algerien nachgewiesen,- 2) Bis 1962 unter Westindien nachgewiesen. 
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t Mio DM 

2 -
37 
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3 
9 
5 
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15 
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1 635 
6 

24 
22 
35 

4 
3 

12 
2 
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19 
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1 
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6 
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20 
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116 
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78 
11 
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9 
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10 
16 

5 
31 

1 
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12 
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97 
50 

136 
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396 
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24 
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0 
41 
53 
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44 
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0 
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Noch: 3. Der deutsche Außenhandelsverkehr über den Hamburger Hafen 1962 und 1963 
nach Herstellungs- und Verbrauchsländern 

( Spezialhandeil 

Einfuhr Ausfuhr 

Erdteile 1962 1963 1962 Beretellunga- baw, Verbraucheländer 

1000 t Mic DM 1000 t Mio DM 1000 t Mic DM 

llooho· Asien 

' Philippinen 113 68 197 113 34 57 
Saudi-Arabien 1 974 140 1 116 78 6 29 
SiDBapur 4 10 4 10 7 40 
S7%'ien 24 19 27 13 19 43 
!hailand 116 58 128 60 19 71 
Vietnam, !Iord- 0 0 0 0 0 0 
Vietnam, Süd- 14 32 15 33 4 26 
Kater 0 0 0 0 1 3 

Auetralien und Ozeanien 253 191 237 196 48 326 

davon 

Australisoher Bund 219 134 206 143 38 269 

lleDBUinea, lliederländiach- 1) 2 2 - - 0 0 

lleueeeland 19 49 21 48 9 49 
Oseanien, Alllerikanioch- 0 0 0 0 0 1 
Ozeanien, Britisch- 13 5 10 4 0 1 
Oae~ien, Franalleiech- 0 1 0 1 1 6 

Schi.tt'ebedart 21 22 17 32 273 19 

I n a g e a a m t 20 458 8 735 20 278 8 675 3 746 9 457 

1) Ab 1963 unter Indoneeien nachgewiesen, 

4. Der deutsche Außenhandelsverkehr über den Hamburger Hafen 1960 bis 1963 
nach Herstellungsländern der Bundesrepublik 

( Spezialhandeil 

1960 1961 1962 
Länder 

1000 t Mio Dlol 1000 t lolio DM 1000 t lolio DM 

Auefuhr 

Bundesgebiet - 3 758 9 194 3 818 9 250 3 746 9 457 

Bamburg 1 277 1 335 1 385 1 249 1 457 1 392 

Sohle•wig-Boletein 235 251 216 267 147 269 

lliedereacheen 837 1 382 886 1 427 720 1 495 

Bremen 6 26 7 20 16 54 

llordrhein-Weattalen 740 1 946 103 1 856 758 1 847 

Beeaen 146 747 181 798 147 756 

Rheinland-Ptalz 55 261 39 223 62 251 

Baden-Württemberg 177 1 525 175 1 609 159 1 538 

Bqern 175 1 180 173 1 229 162 1 241 

Berlin (Weet) 83 510 86 542 85 580 

Saarland 27 31 27 30 33 34 

1963 

1000 t Mio DM 

35 71 
7 35 
9 48 

25 47 
19 83 
0 0 
4 19 
1 4 

61 349 

51 290 

- -
9 51 
0 ,1 
0 4 
1 3 

395 25 

4 243 9 514 

1963 

1000 t lolio DM 

4 243 9 514 

1 554 1 228 

176 322 

193 1 581 

9 30 

948 1 866 

209 791 

106 254 

157 1 581 

172 1 207 

81 593 

38 41 

Aut die Darstellung der Eintuhr-Ergebniaaa in der Gliederung nach deutschen Verbraucheländern muß aua atatiatiach-methodiaohen Grün
den verzichtet werden, (vgl, •statistische Erfassung des Hinterlandverkehrs des Hamburger Hafens" in "Hamburg in Zahlen•, Jg, 1963, 
Februar, s. 31 tt,), 
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194 b) Außenhandel hamburgischer Im- und Exporteure 

5. Der Außenhandel hamburgischer Im- und Exporteure über Harnburg und über andere Grenzstellen 
des Bundesgebietes 1961 bis 1964 nach Warengruppen 

(Generalhandel) 

Warengruppen 
1961 1962 1963 

Werte in Mio DM 

Einfuhr 

Ernährungswirtschaft 5 130 5 477 5 342 
davon 

Lebende Tiere 59 42 42 
Nahrungsmittel tierischen Ursprungs 669 690 616 
Nahrungsmittel pflanzlichen Ursprungs 3 220 3 529 3 434 
GenuSmittel 962 1 016 1 046 

Gewerbliche Wirtschaft 6 379 6 670 7 302 
davon 

Rohstoffe 2 919 3 056 3 373 
Halbwaren 1 614 1 661 1 674 
Fertigwaren 1 846 1 953 2 055 

t1brige Waren 12 14 22 

I n s g e s a m t 11 521 12 161 12 666 
darunter Importhändler 

Anteil in 'f, 57,1 56,5 49,3 

Ausfuhr 

Ernährungswirtschaft 465 416 437 
davon 

Lebende Tiere 0 0 2 
Nahrungsmittel tierischen Ursprungs 61 56 57 
Nahrungsmittel pflanzlichen Ursprungs 351 306 320 
GenuSmittal 53 56 56 

Gewerbliche Wirtschaft 3 696 3 901 3 659 
davon 

Rohstoffe 96 103 99 
Halbwaren 755 725 760 
Fertigwaran 3 041 3 073 2 960 

ttbriga Waran 3 2 8 

I n s g e s a m t 4 366 4 321 4 304 
darunter Exporthändler 

Anteil in% 77,1 75,7 78,1 

Schaubild 12 

Der Außenhandel der Bundesrepublik Deutschland insgesamt und der Anteil 
der hamburgischen Im- und Exporteure 1955 bis 1964 

(Generalhandel) 
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5 593 

45 
652 

3 561 
1 135 

6 235 

3 957 
1 691 
2 367 

0 

13 628 

53,2 

.. 
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2 
81 

371 
79 

4 312 

123 
772 

3 477 
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4 909 
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6. Der Außenhandel hamburgischer Im- und Exporteure über Harnburg und über andere Grenzstellen 
des Bundesgebietes 1962 bis 1964 nach Warengruppen und -Untergruppen ' 

(Generalhandel) 

Einfuhr Ausfuhr 

Warenbenennung 1962 1963 1964 1962 1963 1964 

in Mio DM 

Ernährungswirtschaft 5 477 5 342 5 593 418 437 533 

Lebende Tiere 42 42 45 0 2 2 

Nahrungsmittel tierischen Uroprungs 890 818 852 56 57 81 
darunter 

Butter 44 26 14 0 0 0 
Käse 50 58 60 14 16 22 
Fleisch und Fleischwaren 227 206 247 3 4 5 
Därme 59 60 58 8 8 8 
Fische und Fischzubereitungen 138 142 159 10 16 21 
WalBl zur Ernährung 16 30 26 4 - -
Schmalz, Talg und andere tierische Öle und 
Fette zur Ernährung 26 8 33 13 10 10 
Eier, Eiweiß, Eigelb 149 127 78 1 1 2 
Honig 36 35 34 0 0 0 
Fischmehl und dgl. 137 115 135 1 1 3 

Nahrungsmittel pflanzlichen Ursprungs 3 529 3 434 3 561 306 320 371 
darunter 

Weizen 472 289 277 6 14 33 
Roggen 73 18 4 0 2 1 
Gerste 245 106 131 16 2 4 
Hafer 62 49 46 3 8 6 
Mais 145 192 249 5 17 14 
Hirse und sonstiges Getreide 19 24 23 1 3 3 
Reis 24 20 21 4 6 7 
Müllereierzeugnisse 2 1 0 101 75 112 
NichtBlhaltige Sämereien 8 8 11 0 0 0 
Hülsenfrüchte zur Ernährung 38 34 29 1 1 0 
Gemüse und sonstige Küchengewächse 117 117 122 2 3 2 
Obst, außer Südfrüchten 267 281 269 7 6 4 
Südfrüchte 465 466 473 14 6 6 
Gemüse- und Obstkonserven, Fruchtsäfte 
und dgl. 213 242 235 2 3 2 
Kakao, roh 196 184 216 1 0 0 
Gewürze 40 36 36 4 5 4 
Zucker 12 71 9. 9 10 9 
Ölfrüchte zur Ernährung 516 566 678 1 1 3 
Pflanzliche Öle und Fette zur Ernährung 188 244 259 27 31 39 
Ölkuchen 198 233 223 48 53 51 

GenuSmittel 1 016 1 048 1 135 56 58 79 
darunter 

Kaffee 579 573 687 15 14 31 
Tee 42 37 40 9 7 7 
Rohtabak 348 382 360 4 4 4 
Bier 2 2 2 11 9 9 
Wein 19 21 19 1 1 1 

~ewerbliche Wirtschaft 6 670 7 302 8 235 3 901 3 859 4 372 

Rohstoffe 3 056 3 373 3 957 103 99 123 
darunter 

Wolle und andere Tierhaare, roh und 
bearbeitet, Reißwolle 62 70 61 9 9 9 
Baumwolle, roh und bearbeitet, Reißbaum-
wolle, Abfälle 125 101 111 5 2 3 
Flachs, Hanf, Jute, Hartfasern und sonstige 
pflanzliche Spinnstoffe 62 80 72 0 0 1 
Felle zu Pelzwerk, roh 21 36 44 1 0 1 
Andere Felle und Häute 102 93 86 12 10 9 
Bettfedern 30 28 36 1 0 1 
Holz zu Holzmasse 3 5 7 - - -
Bau- und Nutzholz (Rundholz) 107 140 153 6 8 7 
Pflanzliche Stoffe zum Färben oder Gerben 2 3 2 0 0 0 
Kautschuk, Guttapercha, Balata 207 203 213 4 3 4 
Rohgummen, Rohschellack, Balsame und Kopale 12 14 13 4 4 4 
Steinkohlen einschließlich Preßkohlen 225 189 200 13 10 13 
ErdBl, roh und getoppt 1 815 2 111 2 583 4 0 15 
Kupfererze und kupferhal tige Kiesabbrände 73 77 113 0 - -
Sonstige Erze und Metallaschen 15 15 17 1 0 0 
Steine und Erden 44 54 49 5 4 5 
Rohphosphate 51 53 82 - - -
Pflanzliche Flecht- und Polsterstoffe und dgl. 12 12 10 3 3 2 
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Noch: 6. Der Außenhandel hamburgischer Im- und Exporteure über Harnburg und über andere Grenzstellen 
des Bundesgebietes 1962 bis 1964 nach Warengruppen und -Untergruppen 

( Generalhandeil 

Einfuhr Ausfuhr 

Warenbenennung 1962 1963 1964 1962 1963 

in Mio DM 

Noch: Gewerbliche Wirtschaft 

Halbwaren 1 661 1 874 1 891 725 780 
dar.1nter 

Bau- und Nutzholz {Schnittholz) 77 71 82 2 3 
Holzmasee, Zellstoff 6 9 9 0 0 
Zement 0 0 0 4 3 
Kupfer, auch Altmetalle und Legierungen 250 275 378 162 146 
Zinn, auch Altmetalle und Legierungen 65 58 78 4 2 
Sonstige unedle Metalle, auch Altmetalle 
und Legierungen 6 6 6 2 2 
Fettsäuren, Paraffin, Vaseline und Wachse 32 32 36 54 55 
Sonstige technische Fette und Öle 85 90 76 17 18 
Koks 0 0 0 11 13 
Rückstände der Erdöl- und Steinkohlenteer-
destillation 30 44 44 13 15 
Kraftstoffe und Schmieröle 861 1 072 899 253 310 
Teer und Teerdestillationserzeugnisse 17 13 16 12 12 
Stickstoffdüngemittel 1 0 2 18 12 
Gerbstoffauszüge 6 5 6 0 1 

Fertigwaren 1 953 2 055 2 387 3 013 2 980 
Vorerzeugnisse 881 932 1 036 639 593 

darunter 

Gewebe, Seide, Reyon (Kunstseide) und 

Gewirke synthetischen Fäden 17 18 18 10 15 
u. dgl. Zellwolle und synthetischen Fasern 15 13 16 16 11 

Wolle· und anderen Tierhaaren 113 102 105 8 6 aus Baumwolle 22 24 29 14 18 
Papier und Pappe 264 282 312 20 17 
Furniere, Sperrholz, Faßholz un~ dgl. 27 25 24 19 21 
Kunststoffe 170 181 197 43 46 
F~rbstoffe; Farben, Lacke und Kitte 11 14 16 24 28 
Sonstige chemische Vorerzeugnisse 96 109 138 83 84 
Stahlröhren 7 6 8 59 39 
Stab- und Formeisen 15 20 27 112 98 
Blech aus Eisen 40 41 45 95 84 
Draht aus Eisen 3 2 2 14 13 
Stangen, Bleche, Draht usw. aus Kupfer, 
Kupferlegierungen 3 2 10 37 30 

Ender7.augnisse 1 072 1 123 1 351 2 434 2 387 
darunter 

Spinnstoffwaren 8 12 19 6 8 
Bücher, Karten, Noten, Bilder 19 19 21 44 53 
Kautschukwaren 18 19 23 42 44 
Glaswaren 7 7 9 10 10 
Messerschmiedewaren 5 5 4 12 13 
Werkzeuge und landwirtschaftliche Geräte 3 4 4 31 30 
Sonstige Eisenwaren 52 51 51 140 122 
Werkzeugmaschinen (einschließlich 
Walzwerksanlagen) 16 8 8 237 175 
Maschinen für die Spinnstoff-, Leder- und 
Lederwarenindustrie 14 10 11 85 75 
Kraftmaschinen 26 16 16 26 24 
Pumpen, Druckluftmaschinen und dergl. 23 29 31 55 57 
Papier und Druckmaschinen 4 6 4 60 66 
Maschinen für die Nahrungs- und 
Gsnußmittelindustrie 13 11 8 98 114 
Sonstige Maschinen 76 67 73 175 169 
Wasserfahrzeuge 7 14 15 281 209 
Kraftfahrzeuge, Luftfahrzeuge 139 136 234 165 220 
Sonstige Fahrzeugs 4 3 2 2 2 
Elektrotechnische Erzeugnisse {auch 
elektrische Maschinen) 229 257 321 425 433 
Feinmechanische und optisch~ Erzeugnisse 44 54 47 70 76 
Waren aus Kunststoffen 11 11 29 32 
Pharmazeutische Erzeugnisse (auch 
unzubereitet) 35 34 41 69 71 
Musikinstrumente 2 2 1 9 10 

Rückwaren und Ersatzlieferungen 14 22 0 2 8 

I n s g e s a m t 12 161 12 666 13 828 4 321 4 304 

1964 

772 

4 
0 

23 
180 

1 

1 
60 
21 
19 

18 
283 

15 
13 
0 

3 477 
656 

20 
9 
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19 
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46 
30 
95 
32 
95 

108 
15 

44 

2 821 

9 
65 
50 
11 
13 
29 

136 

163 

110 
21 
58 
70 

112 
176 
228 
264 

3 

583 
173 

35 

79 
11 

4 

4 909 



7. Der Außenhandel hamburgischer Im- und Exporteure über Harnburg und über andere Grenzstellen 
des Bundesgebietes 1962 bis 1964 nach Herstellungs- bzw. Verbrauchsländern 

(Generalhandel) 

Einfuhr Ausfuhr 
Erdteile, 

1962 1963 1964 1962 1963 Herstellungs- bzw. Verbrauchsländer 

in Mio DM 

Europa 4 042 4 222 4 484 2 341 2 447 
darunter 

Belgien-Luxemburg 146 176 219 92 101 
Bulgarien 25 34 28 8 6 
Dänemark 363 355 322 240 239 
Finnland 152 160 158 67 63 
Frankreich 287 394 511 109 130 
Griechenland 82 118 108 29 27 
Großbritannien 459 466 439 157 164 
Irland (Republik) 10 8 13 9 12 
Island 17 24 20 1() 16 
Italien 285 306 334 156 165 
Jugoslawien 43 43 38 23 27 
Niederlande 803 853 985 425 330 
Norwegen 123 131 136 128 133 
Österreich 64 62 62 137 126 
Polen 111 116 126 28 27 
Portugal 51 50 52 20 27 
Rumänien 94 87 86 18 15 
Schweden 293 274 311 228 232 
Schweiz 55 50 51 212 297 
Spanien 176 128 167 35 54 
Tsoheohoslowakei 55 43 49 53 50 
Türkei 140 133 102 34 35 
Ungarn 27 35 27 52 53 
Sowjetunion 182 176 138 69 95 

Afrika 1 393 1 740 2 349 330 373 
darunter 

Ägypten 22 23 23 35 34 
Äthiopien 8 17 11 7 15 
Algerien 10 161 189 6 5 
Angola 24 27 31 7 8 
Elfenbeinküste 28 54 65 4 5 
Ghana 124 97 110 23 29 
Guinea, Port. 4 3 1 1 1 
Kamerun, Republik 17 31 38 4 5 
Kanarische Inseln 14 21 15 10 10 
Kenia, Uganda 73 75 95 11 14 
Kongo {Brazzaville) 13 20 22 2 2 
Kongo {Leopoldville) 60 59 63 8 7 
Liberia 4 3 3 20 39 
Libyen 54 383 735 41 14 
Madagaskar 10 11 10 4 4 
Marokko 108 109 129 1 6 
Mosambik 9 11 9 7 6 
Nigeria 236 207 292 47 50 
Rhodesien und Njassaland 154 141 203 7 5 
Sansibar und Pemba 1 2 1 3 3 
Senegal 8 11 15 8 9 
Sierra Leone 2 4 4 5 4 
Sudan 50 66 50 11 12 
Südafrikanische Union usw, 129 140 135 37 59 
Tanganjika 34 33 35 3 3 
Togo 3 2 7 1 1 
Tunasien 4 6 8 2 3 

Amerika 3 853 3 746 3 958 816 731 
darunter 

Kanada 265 239 198 24 25 
Vereinigte Staaten von Amerika 1 626 1 605 1 924 280 299 
Antillen, Niederl. 145 70 65 2 2 
Costa Rioa 72 59 65 6 9 
Dominikanisohe Replublik 2 5 2 7 6 
El Salvador I 98 90 106 7 8 
Französiobe Antillen 0 0 0 1 1 
Guatemala 49 48 56 9 10 
Haiti {Republik) 1 1 3 3 2 
Honduras, Br.- 2 2 0 57 1 
Honduras {Republik) 14 18 22 2 3 
Kuba 7 6 2 7 5 
Mexiko 57 60 49 23 25 
Nicaragua 20 24 59 6 5 
Panama {ohne Kanalzone) 6 26 12 7 17 

197 

1964 

2 856 

171 
16 

266 
80 

180 
34 

202 
14 
13 

235 
34 

440 
102 
150 
42 
32 
16 

258 
272 
68 
52 
26 
34 

115 

392 

37 
14 
6 
6 
6 

19 
1 
5 

12 
11 
1 

11 
52 
14 
4 
6 
6 

52 
5 
2 
7 
5 
9 

69 
3 
2 
6 

801 

32 
335 

2 
8 
6 
6 
2 

12 
2 
1 
2 
4 

33 
4 

34 
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Noch: 7. Der Außenhandel hamburgischer Im- und Exporteure über Harnburg und über andere Grenzstellen 
des Bundesgebietes 1962 bis 1964 nach Herstellungs- bzw. Verbrauchsländern 

(Generalhandel) 

Einfuhr Ausfuhr 
Erdteile, 

1962 1963 Herstellungs- bzw, Verbrauchsländer 1964 1962 1963 1964 

in Mio DM 

Noch: Amerika 

darunter 
.Westindien, (Trinidad, Tobago) 1) 11 64 1 9 4 2 
Argentinien 296 236 230 66 67 90 
Bolivien 1 1 1 9 6 6 
Braeilien 266 253 276 64 61 45 
Chile 65 114 136 56 36 40 
Ecuador 77 79 67 9 10 10 
Guayana, Br,- 0 0 0 1 1 1 
Kolumbien 144 153 153 26 21 22 
Paraguay 6 5 4 5 3 3 
Peru 164 163 170 40 40 31 
Surine.m 9 6 6 2 2 25 
Uruguay 16 16 21 14 12 6 
Venezuela 369 365 296 51 40 43 
Trinidad und Tobago 1) - - 5 - - 2 

Asien 2 631 2 764 2 631 764 677 766 
darunter 

Aden 15 26 20 5 5 6 
Afghanistan 10 13 13 3 4 5 
Bahrain 3 0 1 2 3 2 
Birma 12 16 17 6 5 7 
Brunei, Nordborneo, Sarawak 3) 16 13 - 0 ,0 -Ceylon 35 40 35 11 9 9 
Taiwan 32 37 49 15 6 5 
China (Volksrepublik) 66 99 120 41 6 33 
Zypern 29 36 26 4 3 4 
Hongkong 43 56 76 22 24 32 
Indien 68 96 97 50 42 66 
Indien, Port.- (Maoau) 1 2 3 0 0 0 
Indonesien 76 69 122 67 46 39 
Irak 333 246 320 19 17 17 
Iran 730 654 417 45 54 56 
Israel 56 76 57 20 33 26 
Japan 203 256 265 218 170 200 
Jordanion 0 0 0 5 6 3 
K=bodsoha 2 6 6 4 6 4 
Korea, Süd- 0 1 2 13 13 6 
KuweU 85 102 112 25 27 19 
Libanon 9 10 9 12 15 15 
Malaysia, Brunei 168 149 114 20 17 39 
Pakistan 31 34 33 27 42 62 
Philippinen 141 169 192 26 31 33 
Saudi-Arabien 155 306 425 11 13 16 
Singapur 3) 7 13 - 21 22 -
Syrien 47 13 6 12 10 11 
Thailand 83 78 94 32 30 36 
Vietnam, Süd- 24 20 18 16 10 10 

Australion und O~anien 241 173 206 33 35 50 
darunter 

Australischer Bund 198 134 153 24 24 42 
Neuguinea, Niederl.- 2) 2 - - 0 - -Neuseeland 32 33 44 6 7 6 
Ozeanien, Amerikanisch- 0 0 - 0 0 0 
Ozeanien, Br.- 6 5 8 1 3 1 
Ozeanien, Fr.- 1 1 1 2 1 1 

Eismeergebiete und Nicht ermittelte 
Länder - - - - - -

Schiffsbedarf 1 1 - 37 41 42 

I n e g e s a m t 12 161 12 666 13 626 4 321 4 304 4 909 

1) Ab 1964 Trinidad und Tobago ohne Westindien nachgewiesen,
unter Malaysia, Brunei nachgewiesen, 

2) Ab 1963 unter Indonesien nachgewiesen.- 3) Ab 1964 



Jahre 

1950 
1951 
1952 
1953 
1954 
1955 
1956 
1957 
1958 
1959 
1960 
1961 
1962 
1963 
1964 

c) Durchfuhr 

8. Die Durchfuhr über den Hamburger Hafen 1950 bis 1964 
(in 1000 t) 

davon 

davon Abfuhr davon Zu1'uhr 
Ins-

gesamt See- See-
Eingang auf dem im Ausgang auf dem im 

Land- und See- Land- und See-
Flußweg Umsoblag Flußweg Umschlag 

858 308 208 100 550 450 100 
1 349 689 533 156 660 504 156 
1 221 653 460 193 568 375 193 
1 596 813 557 256 183 527 256 
2 705 1 310 721 589 1 395 806 589 
3 534 1 768 920 848 1 766 918 848 
4 224 2 250 1 318 932 1 974 1 042 932 
3 730 2 182 1 402 780 1 548 768 780 
4 268 2 258 1 116 1 142 2 010 868 1 142 
4 732 2 525 1 065 1 460 2 207 747 1 460 
4 750 2 610 1 174 1 436 2 140 704 1 436 
4 070 2 179 1 084 1 095 1 891 796 1 095 
4 017 2 238 1 089 1 149 1 779 630 1 149 
3 968 2 343 1 400 943 1 625 682 943 
4 927 2 973 1 849 1 124 1 954 830 1 124 

9. Die Durchfuhr über den Hamburger Hafen 1959 bis 1964 nach Bestimmungsländern (See-Eingang) 

1959 1960 1961 1962 1963 1964 
Durchfuhrart und Bestimmungsländer 

Mengen in 1000 t 

I n s g e s a m t 2 525 2 610 2 179 2 238 2 343 2 973 

davon 

auf dem Land- und Flußwege 1 065 1 174 1 084 1 089 1 400 1 849 

darunter nach 

Dänemark 19 14 20 10 27 47 
Österreich 560 574 503 464 498 531 
Schweiz 15 18 20 46 19 31 
Tschecheslowakei 422 507 477 496 761 1 044 
Ungarn 38 52 53 53 66 145 

im Seeumschlag 1 460 1 436 1 095 1 149 943 1 124 

darunter nach 

Belgien 9 10 14 9 8 8 
Dänemark 695 671 "408 545 365 449 
Finnland 22 42 26 72 27 33 
Frankreich 11 13 14 14 9 10 
Großbritannien 28 84 46 29 37 58 
Italien 8 6 1 1 5 4 
Niederlande 22 26 35 16 15 22 
Norwegen 23 36 20 25 25 24 
Polen 13 26 17 12 23 10 
Schweden 312 200 159 138 126 181 
Spanien 3 4 8 9 11 11 
Nigeria 10 10 11 13 14 14 
Südafrikanische Union 4 6 3 4 6 7 
Kanada 12 7 6 8 7 8 
Vereinigte Staaten von Amerika 31 20 23 29 25 28 
Argentinian 1 2 4 4 1 2 
Brasilien 16 16 12 9 9 8 
Kolumbien 4 6 1 3 5 9 
Venezuela 11 10 11 10 6 6 
Indien 21 23 19 16 15 13 
Indenasien 1 9 17 6 9 3 
Irak 4 1 5 5 2 3 
Iran 9 12 11 6 7 7 
Japan 12 1 12 12 16 18 
Pakistan 3 3 4 5 6 6 
Saudi-Arabien 3 3 4 4 4 5 
Singapur 2 1 1 3 3 
Thailand 3 4 5 1 3 3 
Vietnam-Süd 6 6 3 1 1 1 
Australischer Bund 4 5 5 6 5 6 
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10; Die Durchfuhr über den Hamburger Hafen 1959 bis 1964 nach Herkunftsländern (See-Ausgang) 

Durchfuhrart und Herkunftsländer 
1959 1960 1961 1962 1963 1964 

Mengen in 1000 t 

I n s g e s a m t 2 207 2 140 1 891 1 779 1 625 1 954 
davon 

auf dem Land- und Flußwege 747 704 796 630 682 830 
darunter von 

Dänemark 26 25 79 29 36 37 

Italien 12 11 18 18 16 16 

Österreich 197 232 239 159 164 232 

Schweiz 35 24 22 24 25 29 

Tschechoslowakei 439 368 387 351 388 451 

Ungarn 30 37 41 41 39 46 

im Seeumschlag 1 460 1 436 1 095 1 149 943 1 124 
darunter von 

Dänemark 113 114 131 128 103 121 

Finnland 32 38 51 43 42 36 

Großbritannien 6 4 3 4 2 5 

Italien 2 2 1 3 2 5 -
Norwegen 30 29 26 26 27 29 

Polen 13 19 21 24 27 32 

Schweden 70 75 71 60 59 58 

Spanien 6 7 6 6 8 10 

Türkei 10 10 10 11 8 13 

Sowjetunion 5 3 2 1 13 2 

Ägypten 3 4 3 1 3 1 

Kotl80 {Leopoldville) 1 1 1 1 1 0 

Nigeria 1 2 4 1 1 3 

Südafrikanische Union 4 4 3 3 2 8 

Kanada 27 22 12 10 22 47 

Vereinigte Staaten von Amerika 579 573 266 248 125 153 

Mexiko 12 15 11 9 5 21 

El Salvador 8 7 12 20 13 14 

Argentinten 225 151 134 198 124 200 

Brasilien 13 9 22 14 22 11 

Peru 4 3 5 7 6 4 

Urugua;y 4 5 3 3 4 2 

China (Volksrepublik) 35 0 6 4 10 15 
' Indien 26 28 23 25 13 9 

lndonesien 3 13 26 13 15 52 

Irak 8 3 2 40 2 0 

Iran 5 6 6 10 10 6 

Japan 23 36 24 31 39 37 

Pakistan 18 14 9 7 6 4 

Philippinen 13 24 21 23 30 32 

Singapur 1 4 4 5 4 1) -

Syrien 1 1 1 3 3 1 

Australischer Bund 42 30 17 24 25 10 

Neueeeland 5 8 2 1 1 2 

1) Ab 1964 unter Malaysia nachgewiesen. 
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Binnenhandel mit Berlin (West) und Interzonenhandel 

11. Der Warenverkehr zwischen Harnburg und Berlin (West) 1963 und 1964 nach Warengruppen 

Empfang Versand 

Warengruppen 1963 1964 1963 1964 

t 1000 DM t 1000 DM t 1000 DM t 1000 DM 

Landwir-tschaft und Weinbau 2 222 4 667 3 006 7 526 130 159 215 660 157 246 252 665 

Gärtnerei und Baumschulen 297 278 1 659 1 292 87 149 85 929 94 607 88 408 

Forst und Jagdwirtschaft 21 169 35 226 2 318 4 884 2 121 3 474 
Gewerbliche Tierzucht - - 0 2 12 13 0 3 
Hochsee- und Küstenfischerei 7 6 - - 2 838 3 035 3 187 3 491 
Binnenfischerei und Fischzucht 134 465 203 670 397 1 871 356 1 740 

Bergbau 1 665 150 24 3 12 614 1 597 3 984 1 015 

MineralBle, Kohlenwertstoffe usw, 8 628 2 632 9 105 3 292 858 878 196 231 1 070 261 233 261 

Steine und Erden 22 783 11 418 13 405 6 433 90 091 11 445 198 496 13 308 

Eisen und Stahl 14. 258 9 698 13 491 8 746 7 824 3 368 3 441 2 233 
NE-Metalle und -Metallhalbzeug 12 816 32 385 15 720 46 671 62 420 144 656 69 713 168 634 

Gie8erei 1 783 1 455 2 365 2 198 1 710 1 121 2 108 4 774 
Draht, Stahlverformung usw. 543 1 630 514 1 739 237 636 462 935 
Stahlbau 4 491 9 332 5 154 9 620 1 409 3 009 606 2 155 

Maschinenbau 15 566 160 514 15 311 178 548 2 710 32 626 3 377 39 489 
Landfahrzeugbau 898 4 234 1 094 6 697 1 863 9 230 1 805 7 879 
Wasserfahrzeugbau 1 026 1 636 1 159 3 642 40 297 143 770 
Luftfahrzeugbau - - 3 39 4 79 0 23 

Elektrotechnik 30 263 305 339 27 842 333 154 1 805 31 220 2 499 36 156 

Feinmechanik und Optik 586 20 343 589 18 464 64 2 910 76 3 288 

Eisen-, Blech- und Metallwaren 1 244 8 896 1 294 8 698 2 049 8 392 1 650 7 575 
Musikinstrumente, Spielwaren, Sport-
geräte, Schmuckwaren usw. 455 8 387 422 7 760 118 1 461 192 2 00~ 

Anorganische Chemikalien und 
Grundstoffe 14 197 1 786 14 245 1 806 13 579 4 413 12 323 4 272 
Organische Chemikalien 792 4 799 668 2 931 1 172 9 550 1 261 10 714 
Pharmazeutika 1 805 85 478 2 254 103 964 967 11 241 924 10 195 
Mineralfarben und Teerfarbstoffe 34 306 103 491 622 1 075 748 1 298 
Kunststoffe 595 4 090 260 835 2 825 9 296 2 594 6 530 
Chemisch-technische Erzeugnisse 4 518 17 049 4 287 19 588 12 031 41 458 12 989 45 894 
Chemische Fasern 3 285 11 671 3 083 11 352 36 266 201 1 083. 

Feinkeramik 148 1 241 190 1 469 354 2 176 389 2 236 

Glas und Glaswaren 319 1 811 773 2 263 1 110 1 832 2 889 2 822 

Sägerei und holzbearbeitung 39 291 121 310 4 760 3 275 3 391 2 413 
Holzverarbeitung 453 1 927 363 1 789 2 137 4 181 2 528 5 468 
Papiererzeugung 5 665 3 282 8 068 4 242 40 166 29 862 43 669 31 528 
Papierverarbeitung 1 889 6 918 1 860 6 283 6 714 20 544 8 351 25 949 
Druckereierzeugnisse usw, 4 519 19 856 4 351 19 410 2 220 9 628 2 841 10 615 
Kunststoffverarbeitung 1 028 5 677 1 201 6 007 912 6 221 1 414 8 614 
Gummi- und Asbestverarbeitung 552 2 221 555 1 747 17 789 24 602 17 984 25 29~ 

Leder 1 43 1 27 83 2 538 115 3 750 
Lederwaren und Schuhe 20 312 18 266 90 1 476 106 1 519 
Textilien 538 8 334 512 8 961 1 464 22 879 1 795 26 175 
Bekleidung 307 16 320 303 16 303 299 9 148 387 9 620 
Erzeugnisse der Ernährungsindustrie 67 730 123 504 72 594 143 855 157 591 343 191 152 980 377 147 
Tabakverarbeitung 4 364 238 648 4 623 260 362 1 242 69 854 1 406 79 170 
Sonstige Erzeugnisse 12 273 . - - 14 379 . - -
I n s g e s a m t 244 757 1 139 198 232 828 1 259 881 1 549 251 1 388 376 1 887 615 1 585 584 

Quelle: Statistisches Bundesamt. 

12 
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12. Der Warenverkehr im Interzonenhandel zwischen Harnburg und dem Währungsgebiet der DM-Ost 
1961 bis 1964 nach Warengruppen 

Empfang Versand 

Warengruppen 1961 1962 1963 1964 1961 1962 1963 1964 

in 1000 DM 

Landwirtechaft und Weinbau 4 329 6 563 4 800 4 671 2 752 7 051 5 177 3 856 
Gärtnerei und Baumschulen 526 560 231 1 456 635 311 5 103 
Forst und Jagdwirtschaft - 78 99 24 554 2 485 1 843 2 369 
Gewerbliche Tierzucht - - - 367 - 1 - 64 

Hochsee- und Küstenfischerei - - - - 1 404 2 723 710 469 
Binnenfischerei und Fischzucht 43 199 750 391 142 169 228 78 

Bergbau 186 295 210 - 11 1 0 -
Mineralöle, Kohlenwertstoffe uaw. 7 584 8 803 8 428 8 208 439 2 154 2 372 
Stefne und Erden 403 234 341 671 49 6 24 -
Eisen und Stahl - - 358 - 8 - 34 59 
NE-Metalle und -Metallhalbzeug - - - - 7 476 6 594 4 232 1 829 
Gießerei 202 152 26 21 - 1 - -
Draht, Stahlverformung usv. 26 24 23 41 137 39 - 6 

Stahlbau - - - - 32 - - -
Maschinenbau 7 901 7 569 5 296 5 703 2 082 1 475 4 698 5 428 

Landfahrzeugbau 22 21 1 76 26 - - -
Wasserfahrzeugbau 912 1 034 797 2 394 1 4 950 - -
Luftfahrzeugbau - - - - - - - -
Elektrotechnik 786 1 146 1 247 2 415 3 992 4 244 2 161 1 540 
Feinmechanik und Optik 276 113 112 97 622 525 437 340 
Eisen, Blech- und Metallwaren 176 156 151 50 206 7 217 188 

Musikinstumente, Spielwaren, Sport-
geräte, Schmuckwaren usw. 235 126 100 182 209 173 93 59 
Anorganische Chemikalien und Grundstoffe 2 659 2 715 2 907 2 437 4 003 355 879 5 137 
Organische Chemikalien 2 847 3 138 3 742 3 304 5 483 3 067 3 482 "2 630 

Pharmazeutika 732 744 785 1 119 2 299 975 3 677 536 
Mineralfarben und Teerfarbstoffe 226 241 219 211 2 197 - -
Kunststoffe 54 750 1 278 1 969 1 362 87 368 459 
Chemisch-technische Erzeugnisse 6 509 3 354 3 600 2 993 4 826 4 308 13 423 5 115 
Chemische Fasern - - - - 90 724 710 462 

Feinkeramik 1 004 672 1 323 1 613 135 3 5 4 
Glas und Glaswaren 394 623 768 747 - 1 350 1 974 746 
Sägerei und Holzbearbeitung 23 16 47 568 1 310 1 477 1 538 990 
Holzverarbeitung 509 441 325 707 349 148 269 301 

Papiererzeugung 483 364 1 197 421 693 8 363 1 289 

Papierverarbeitung 2 349 2 205 2 042 1 902 99 - 10 1 804 

Druckereierzeugnisse usw. 263 191 325 213 86 95 180 213 

Kunststoffverarbeitung 506 367 476 1 043 130 75 37 272 
Gummi- und Asbestverarbeitung 1 565 977 1 934 2 503 487 447 209 270 
Leder - - - - - - - -
Lederwall'en und Schuhe 664 240 371 382 - - 6 0 

Textilien 13 476 10 481 8 698 8 620 2 044 3 804 3 260 2 106 
Bekleidung 5 402 3 205 4 061 4 620 20 39 147 83 
Erzeugnisse der Ernährungsindustrie 10 420 14 765 12 449 17 841 7 348 38 135 36 553 60 290 
Tabakverarbeitung - - - - 126 - 771 2 366 
Umzugsgut usw. 271 252 314 307 272 217 109 172 

I n s g e s a m t 73 983 73 014 69 831 80 327 51 943 68 420 87 631 122 029 

Quelle1 Statistisches Bundesamt 
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a) Einzelhandel 

13. Meßzahlen der Umsatz-, Wareneinkaufs- und Lagerbestandswerte der Fachgeschäfte des Einzelhandels 1960 bis 1964 

Umsätze Wareneinkaut Lagerbestand am Ende 
des Kalenderjahres 

Gesohättezweise 1960 1961 1962 196} 1964 1960 1961 1962 196} 1960 1961 1962 196} 

Monatsdurchschnitt 1956 • 100 1956 • 100 1956 • 100 

Lebensmittel aller Art 126 1}8 148 15} 188 12} 128 1}6 1}8 1}0 1}4 1}8 142 
Obst, Gemüse, SUdfrUchte 1}0 141 15} 146 177 117 121 128 119 1}1 144 159 155 
Fisch und Fischwaren 147 152 159 166 204 1},6 1}5 1}7 151 105 105 120 112 
Milch und Milcherzeugnisee 117 121 1}1 14} 17} 119 12} 1}2 134 161 162 194 212 
Schokolade und SUBwaren 127 127 128 129 1}7 10} 105 10} 97 112 97 115 95 
Wein und Spirituosen 120 126 1}0 125 181 108 11.1 102 111 1}5 1}6 1}0 129 
Tabakwaren 124 1}} 138 146 182 124 118 129 1}4 116 1}7 158 169 
Gemiachtwaren 118 129 1}7 146 179 1}6 1}6 148 151 14} 168 180 199 

Textilwaren aller Art 1}9 157 166 167 2}4 125 149 167 168 1}} 161 182 186 
Meterwaren 110 111 116 11} 1}1 111 111 1}0 125 122 1}0 155 147 
Wäsche, Bett- und Miederwaren 104 106 11} 105 129 101 106 11} 116 121 127 1}6 149 
Wirk-, Strick- und Kurzwaren 128 142 150 146 196 1}} 121 1}1 148 166 155 167 197 
Herrenartikel, HUte, Schirme 1}2 142 150 154 207 12} 1}5 145 14} 1}1 144 176 174 
OberbekleidUftB 109 126 1}1 125 151 112 123 1}0 1}1 122 1}3 151 164 
Schuhwaren 1}4 1}8 142 144 186 150 153 176 160 1}9 140 18} 181 

Eisenwaran und KUchengeräte 1}0 140 145 139 184 135 1}2 143 156 126 167 177 154 
Porzellan und Glaswaren 142 164 165 159 206 145 197 160 151 148 245 149 153 
Beleuchtungs- und Elektrogeräte 158 179 192 196 254 152 186 224 129 121 17} 128 166 
Rundfunk-, Fernsah- und Phonoartikel 1}6 163 202 2}9 }69 117 1}7 15} 153 1}6 150 162 179 
M6bel 9} 100 107 99 155 12} 1}0 1}4 117 119 12} 151 145 
Teppiche, Gardinen usw, 107 117 125 111 139 126 124 1}0 119 16} 150 166 166 

Bücher 14} 151 164 17.4 241 141 161 182 186 122 159 196 192 
Papier- und Schreibwaren 141 147 152 15} 187 1}7 1}4 142 1}8 1}} 1}1 141 147 
Galanterie- und Lederwaren 1}4 151 154 141 159 111 125 120 118 146 175 165 169 

Apotheken 1}2 140 145 15} 187 121 1}5 1}6 1}8 122 129. 1}0 1}0 
Drogerien 1}6 149 158 175 219 1}4 142 159 117 142 145 165 194 
Parben.und Anatriohbedart 161 174 189 190 262 167 183 196 213 194 207 219 240 
Saiten, Bürsten, Parfümerieartikel 1}8 152 167 174 225 147 164 179 167 184 217 2}8 242 
Poto und OpUk 1}7 1}1 136 137 211 123 1}8 132 152 135 166 150 144 

Büromaschinen und BUremUbel 122 124 1}4 130 168 110 110 111 112 1}5 166 140 170 
Panrräder, Kratträder und Zubehör· 14} 154 115 141 180 99 120 80 1}4 117 1}7 10} 148 
Krattwagen und Zubeh6r 161 160 167 19} 253 154 157 158 202 212 206 247 }50 

Uhren, Gold- und Silberwaren 1}4 146 154 148 208 136 151 157 1}0 151 192 22} 206 
Blumen und Sämereien 150 16} 177 186 268 147 166 176 145 155 20} 177 191 
Brennmaterial 107 96 118 1}} 167 87 83 93 114 86 77 71 1}7 

Schaubild 13 

Oie Umsatzwerte des Einzelhandels im Bundesgebiet und in Harnburg zu jeweiligen Preisen 1964 
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14. Meßzahlen der Einzelhandelsumsätze 1955 bis 19651
) 

(Monatsdurchschnitt 1954 • 100) 

Einzelhandel aller Betriebsformen (Warenhäuser, Kaufhäuser, Konsumgenossensohaften, 
Facheinzelhandel, Gemischtwaren- und Reformwarengeschäfte) 

Jahre 
- davon in den Warengruppen 

Monate Gesamter Bekleidung 
Einzelhandel Nahrungs- und Wäsche Hausrat und Sonstige 

GenuSmittel 2) Schuhe Wohnbedarf Waren 

1955 MD 108 108 109 105 110 

1956 MD 122 118 124 129 124 

1957 MD 136 128 144 14} 141 

1958 MD 138. 1}} 1}6 144 145 

1959 MD 144 141 1}9 152 152 

1960 MD 156 149 152 164 168 

1961 MD 168 161 167 180 176 

1962 MD 180 172 177 197 190 

196} MD 188 183 176 198 203 

1964 MD 200 195 186 221 214 

1964 Januar 181 182 159 193 197 
Februar 178 189 1}} 190 198 
März 189 194 151 204 212 
April 201 195 186 206 22} 
Mai 192 192 192 188 195 
Juni 183 187 159 185 200 

Juli 190 185 179 203 20} 
August 176 184 142 199 183 
September 18} 182 160 211 194 
Oktober 213 202 218 244 215 
November 218 191 238 269 224 
Dezember 296 256 310 }56 327 

1965 Januar 191 19} 182 209 189 
Februar 184 192 141 211 202 
März 213 210 186 252 2}1 

2
1) Nach den Ergebnissen der monatlichen repräsentativen Einzelhandels-Umsatzstatistik, 

) Die Geschäftszweige Konsumgenossenschaften, Gemischtwaren- und Reformwarengeschäfte sind ihrem Schwer
punkt entsprechend in der Warengruppe Nahrungs- und GenuSmittel enthalten. 

b) Gastgewerbe 

15. Umsatz-Meßzahlen des Gaststätten- und Seherbergungsgewerbes 1963 bis 1965 
(Monatsdurchschnitt 1962 • 100) 

Monats- Monatswerte 
Wirtschaftsklasse durch--- schnitte 1964 

Betriebsgruppe 
1963 1964 Jan. Febr, März April Mai Juni Juli Aug, Sept. Okt, Nov. 

Hotels zusammen 117 119 104 100 110 114 126 121 122 1}0 128 137 117 

davon 

Verpflegung 11} 118 108 105 114 115 124 11} 115 119 120 1}} 122 

tlbernachtung 11} 116 95 87 102 109 125 150 1}} 147 1}9 1}} 106 

Gasthöfe zusammen 118 114 97 96 112 110 1}9 129 124 128 115 111 97 

davon 

Verpflegung 122 116 98 98 112 11} 144 1}4 128 1}2 117 11} 92 

Ubernachtung 94 92 90 80 102 90 94 100 112 95 86 89 75 

Fremdenheime und Pensionen 104 110 8} 81 90 9} 121 119 1}2 143 141 125 105 

davon •. 

Verpflegung 104 111 88 86 87 94 126 117 126 139 151 130 105 

tlbernachtung 105 110 80 80 93 91 118 122 "137 146 134 121 105 

Beherbergungegewerbe zusammen 115 117 101 97 108 111 125 121 124 132 129 134 115 

davon 

Verpflegung 112 117 105 10} 11} 11} 125 115 116 121 122 1}2 119 
u 

ltbernachtung 118 114 92 85 97 105 12} 128 1}4 146 1}7 130 105 

Gast- und Speisewirtschaften 84 85 80 79 8} 8} 89 80 84 86 85 89 87 

Bahnhofswirtschaften 108 101 93 88 101 92 106 98 110 11} 99 101 96 

carea 112 105 87 8} 94 93 124 112 118 119 101 100 95 

Bars, Tanz- und Vergnügungslokale 104 100 89 89 96 92 100 66 97 105 104 116 119 

Gaststättengewerbe zusammen 88 89 82 81 86 85 93 8} es 91 88 93 91 

Gastgewerbe 1 n s s e s a m t 94 95 86 65 91 90 100 91 96 100 97 102 96 

Dez. 

114 

124 

89 

107 

108 

90 

88 

87 

90 

110 

120 

89 

100 

110 

1}7 

114 

10} 

105 

Jan. 

109 

113 

100 

114 

121 

80 

96 

98 

96 

108 

112 

99 

85 

99 
8} 

114 

89 

93 

1965 

Febr, März 

101 116 

105 119 

91 108 

102 11} 

107 118 

72 81 

88 99 

88 96 

89 102 

99 114 

104 117 

91 106 

94 104 

88 96 

70 86 

106 12} 

94 105 

95 107 



16. Beschäftigten-,Meßzahlen des Gaststätten- und Seherbergungsgewerbes 1963 bis 1965 
(Monatsdurchschnitt 1962 •100) 

Monats- Monatswerte 
Wirtschaftsklasse durch---- schnitt 1964 
Betriebsgruppe 

1963 1964 Jsn. Febr. März April Mai Juni Juli Aug. Sept. Okt. Nov. 

Hotels 108 106 103 103 104 107 108 106 107 106 107 106 105 
Gasthöfe 92 96 86 87 101 102 100 102 96 97 97 96 92 
Fremdenheime und Pensionen 95 96 91 92 98 96 98 95 98 99 100 97 95 
Beherbungsgewerbs z u s a m m e n 105 104 101 101 103 105 106 105 105 105 105 105 104 

Gast- und Speisewirtschaften 81 78 80 79 78 80 78 77 77 78 78 77 80 
Bahnhotswirtschaften 96 90 95 92 91 90 90 89 90 89 88 89 87 
CaNs 101 98 88 83 94 96 111 102 110 106 105 95 95 
Bars, Tsnz- und Vergnügungslokale 96 89 89 90 92 86 87 82 79 87 91 94 96 
Gaststättengewerbe s u a a m m e n 83 81 82 81 81 82 81 79 79 80 81 81 82 

Gastgewerbe i n a g e a a m t 90 87 87 87 87 88 88 86 86 87 87 87 88 

c) Fremdenverkehr 

1965 

Des. Jsn. Fobr. 

104 103 102 
92 97 96 
96 90 92 

102 101 101 

79 78 93 
87 86 87 
94 84 76 
90 90 92 
82 80 92 

87 86 94 

17. Die in den gewerblichen Seherbergungsbetrieben gemeldeten Fremden und Obernachtungen 1962 bis 1964 1
) 

nach dem Wohnsitz der Fremden 

Ständiger Wohnsitz Gemeldete Fremde 

der Fremden 1962 1963 

Freie und Hansestadt Htunburg 89 701 74 677 
Ubriges Deutschlsnd 770 211 850 774 

Deutsahland z u • a m m e n 859 912 925 451 

Belgien-Luxemburg 10 541 9 036 
Dänemark ·87 931 84 165 
Finnland 20 091 20 141 
Frankreich 16 978 19 779 
Griechenland 4 266 4 418 
Großbritannien und Nordiriand 30 157 35 939 
Irlsnd 951 740 
Island 2 564 1 737 
Italien 16 977 20 095 
Niederlsnde 25 536 30 738 
Norwegen 27 603 26 029 
Österreich 10 328 11 220 
Polen 749 593 
Portugal 1 610 1 469 
Schweden 69 850 72 065 
Sohwei .. 18 212 22 215 
Sowjetunion 411 344 
Spanien 6 406 6 764 
Tsoheoboslowakei 376 979 
TUrkei 3 958 3 731 
Ubriges Europa 5 268 6 203 

Afrika 7 136 7 319 
Asien 20 142 22 145 
AustraUen 2 707 1 690 
Ksnada 3 816 3 748 
SUd- und Mittelamerika 14 826 14 715 
Vereinigte Staaten von Amerika 45 650 48 784 
Nicht näher bezeichnetes Ausland 1 751 1 917 
Ausland z u a a m m e n 457 011 480 720 

Ohne Angabe des Wohnsitzes 2 936 1 219 

Insgas a m t 2) 1 319 661 3) 1 407 390 4) 

4
1~~ Obne Fremde und Ubernaobtungsn auf Campingplätzen. 

Außerdem 1 050 Fremde mit 2 620 Ubernaobtungen in Privatquartieren. 
Außerdem 5 266 Fremde mit 12 185 Ubernachtungen in Privatquartieren. 
Außerdem 1 025 Fremde mit 3 535 Ubernachtungen in Privatquartieren. 

Ubernachtungen 

1964 1962 1963 

72 799 147 164 123 739 
815 926 1 623 932 1 742 856 

886 725 1 771 096 1 666 595 

9 009 24 887 18 401 
79 492 130 224 124 291 
20 094 39 550 37 865 
22 491 35 663 39 737 
5 312 10 780 9 558 

36 397 59 031 69 965 
963 2 763 1 851 

1 431 4 789 3 495 
19 554 43 7}8 43 918 
30 740 50 339 54 214 
27 667 61 137 60 269 
11 769 24 666 25 541 

1 421 1 963 1 940 
2 326 5 166 3 773 

76 319 117 587 120 863 
19 697 37 396 43 949 

634 1 172 1 039 
7 763 19 405 19 952 
1 346 906 2 018 
4 044 11 791 9 346 
6 705 11 966 12 309 

7 208 21 153 19 124 
25 277 57 671 58 265 
1 883 6 311 4 412 
4 393 8 179 6 277 

15 325 41 628 40 033 
48 508 93 403 94 204 

1 799 3 962 3 876 
489 967 927 232 932 525 

1 792 4 007 1 883 

1 380 504 2) 2 702 335 3) 2 601 003 4) 

18. Seherbergungsbetriebe mit verfügbaren Zimmern und Betten 1962 bis 1965 

FUr den Fremdenverkehr verfügbar 

Art der Betriebe Zimmer Betten 
Betriebe am 1. April 

1962 1.963 1964 1965 1962 1963 1964 1965 1962 1963 1964 

Botels 133 135 r 143 142 4 981 5 096 r 5 211 5 269 7 883 8 067 r 8 323 
Gastböte 75 70 r 70 66 483 472 r 466 494 839 815 r 795 
Fremdenheims 296 293 r 301 278 2 585 2 646 r 2 714 2 671 4 253 4 480 r 4 620 

Z u a a m m e n 504 498 r 514 486 8 049 8 214 r 8 391 8 434 12 975 13 362 r13 739 
Pri va tquartisre 150 2 750 132 119 150 2 750 132 159 250 4 930 204 
Jugendherbergen 3 3 3 4 81 71 r 70 1}2 599 580 589 
Seemannsheime 3 3 3 3 155 154 155 156 311 310 311 

1964 

116 489 

1 648 076 

1 764 565 

16 648 
117 508 

35 486 
45 059 
11 058 
73 744 

2 446 
3 552 

40 627 
55 722 
55 216 
26 412 
3 660 
5 362 

123 116 
40 606 

2 040 
18 947 

3 172 
10 475 
14 202 

19 623 
67 036 
4 7}6 
9 379 

42 268 
96 351 

3 737 
948 190 

2 343 

2 715 098 

1965 

8 349 
847 

4 634 

13 830 
251 
968 
302 

205 

März 

105 
96 
91 

103 

91 
87 
80 
93 
91 

94 
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19. Ausnutzung der verfügbaren Betten in den Seherbergungsbetrieben 1961 bis 1964 1) 

Bettenausnutzung in % 
BettengröSen-

Betriebsart klasse davon davon davon davon 
Zahl der Betten 1961 Sommer- 1962 Sommer- 1963 Sommer- 1964 Sommer-

halbjahr halbjahr halbjahr halbjahr 

Hotels 1 bis 10 41 46 40 48 52 62 52 55 
11 " 20 ~ 46 ~ ~ ~ 45 50 42 49 
21 " 30 52 49 54 54 59 42 43 
31 " 50 59 70 52 61 51 62 55 64 
51 .. 100 62 73 63 74 65 76 60 69 

101 und mehr 72 83 71 82 66 73 72 82 

Zusammen 64 74 63 73 62 70 62 70 

Gasthöfe 1 bis 10 28 30 38 42 30 34 28 31 
11 .. 20 ~ ~ ~ ~ 52 58 31 28 
21 " 30 34 38 44 50 42 50 61 73 
31 .. 50 - - - - - - - -
51 und mehr 22 28 30 32 26 34 34 44 

Z u s a m m e n 30 34 40 45 38 42 35 39 

Hotel-Pensionen 1 bis 10 51 57 50 55 45 50 46 53 
und Pensionen 11 " 20 49 55 49 56 45 51 40 45 

21 .. 30 
} } } } 

52 63 48 54 
31 " 50 55 65 53 61 49 57 45 53 
51 und mehr 60 77 62 78 

Zusammen 52 59 51 58 49 56 46 53 

Alle Betriebsarten I n s g e s a m t 58 67 58 66 54 63 55 62 

1) Januar bis März nach dem Bettenbestand vom 1, April des jeweiligen Vorjahres, April bis Deaember (eineohl. Sommerhelb
jahr) Bettenbestand vom 1, April des jeweiligen Jahres, 

20. Monatliche Ausnutzung der verfügbaren Betten in den Seherbergungsbetrieben 19641
) 

BettsngröSen- Bettenauanutzung in % 
Betriebsar-t klasse Ja- Fe- Sep- Ok- No- De-Zahl der Betten März April Mai Juni Juli August nuar bruar tember tob er vember member 

Hotels 1 bis 10 42 56 62 46 60 53 61 57 56 42 41 39 
11 n 20 35 32 39 38 44 45 53 63 49 42 37 " 21 n 30 39 45 52 35 38 43 45 51 45 40 34 32 
31 " 50 36 38 46 50 57 66 71 76 67 61 48 40 
51 " 100 52 49 60 56 64 67 75 81 68 60 48 40 

101 und mehr 54 52 60 75 79 83 82 90 85 80 70 48 

Zusammen 49 48 57 60 66 70 73 80 71 65 55 42 

Gasthöfe 1 bis 10 24 23 25 26 26 28 35 38 34 29 25 22 
11 .. 20 43 45 44 34 26 28 27 30 25 26 24 24 
21 " 30 39 38 39 76 62 80 78 82 58 66 58 51 
31 " 50 - - - - - - - - - - - -
51 und mehr 10 17 23 19 39 46 56 58 44 28 39 31 

Zusammen 29 31 32 35 34 40 43 46 36 34 " 29 

Hotel-Pensionen 1 bis 10 33 34 39 42 47 52 57 65 54 49 38 37 
und Pensionen 11 " 20 35 36 39 38 43 44 48 53 45 40 34 29 

21 " 30 37 41 45 41 48 55 59 64 55 47 38 34 
31 . 50 32 35 41 40 42 52 60 69 56 48 35 27 
51 und mehr 37 38 52 57 73 80 91 90 74 58 54 34 

Zusammen 35 37 42 41 48 53 58 64 53 46 38 32 

Alle Betriebearten I -n s g e s a m t 43 43 50 52 58 62 66 73 63 57 48 38 

1) Januar bis März naoh dem Bettenbestand am Stichtag vom 1, April 1963, April bis Dezember nach dem Bettenbestand am 
Stichtag vom 1, April 1964. 



21. Die Fremden und Obernachtungen 1960 bis 1964 nach Fremdenverkehrszentren 

a ~insgesamt Fremdenverkehrszentren 1) 
Jahre b dar.Ausländer Hauptbahnhof Dammtor Reeperbahn AuSanalster Ubr.Stadtgebiete Monate 

Fremde Ubern. Fremde Ubern. Fremde tlbern. Fremde tlbsrn. Fremde tlbern. Fremde Ubern. 

1960 :l 1 
219 474 2 566 582 576 386 1 164 582 114 228 288 306 166 611 299 532 362 249 814 162 
458 541 938 620 258 138 512 238 49 764 122 417 54 104 85 994 96 515 217 971 

1961 :l1 
280 311 2 653 106 603 920 1 168 083 125 479 296 907 174 214 314 497 376 698 873 619 
471 932 963 130 268 479 524 078 53 949 125 959 51 912 83 797 97 592 229 296 

1962 :l 
1 319 861 2 702 335 595 761 1 112 276 119 796 281 383 200 624 358 117 61 949 162 682 341 731 787 817 

457 011 927 232 254 093 481 922 47 479 113 528 53 606 83 016 18 816 55 780 83 017 192 986 

1963 :l 
1 407 390 2 801 003 608 493 1 129 737 130 030 287 821 203 558 350 225 70 778 168 418 394 531 864 802 

480 720 932 525 266 775 482 895 56 315 118 676 51 170 79 684 20 069 53 567 86 391 197 703 

1964 :l 1 380 504 2 715 098 594 855 1 113 195 127 269 278 621 203 323 343 727 68 432 169 429 386 625 810 126 
489 987 948 190 263 922 489 814 56 321 119 677 57 099 76 933 20 207 58 559 92 438 203 207 

1964 Januar :l 
83 002 17"1 696 35 181 69 141 B 253 18 904 12 530 22 469 3 463 9 740 23 575 57 442 
19 366 45 536 10 160 21 930 3 165 6 920 1 921 3 242 741 2 684 3 379 10 760 

Februar :l 79 492 167 215 32 548 62 555 7 748 17 682 12 618 22 329 3 894 11 232 22 684 53 417 
21 239 46 423 11 715 22 937 2 973 7 074 2 209 3 466 894 3 234 3 448 9 712 

März :l 101 049 207 741 43 842 83 604 9 127 20 074 14 717 27 145 4 392 11 B7B 28 971 65 040 
30 627 61 936 16 956 32 285 3 722 8 104 3 450 5 399 1 082 3 314 5 417 12 834 

April :l 107 775 214 877 46 907 88 999 10 477 22 931 15 430 26 543 5 781 13 059 29 180 63 885 
36 931 69 893 19 818 36 827 4 994 ' 9 855 4 408 5 654 1 570 4 275 6 141 13 282 

Mai :l 
125 316 244 948 54 415 103 168 12 203 25 407 19 020 ' 30 678 6 316 14 825 33 362 70 870 
47 559 90 173 25 899 46 594 5 674 11 136 ·5 471 7 430 1 796 4 885 8 719 20 128 

Juni :l 133 721 255 763 57 414 106 767 12 620 26 976 19 258 32 123 6 671 16 441 37 758 73 456 
52 621 94 863 28 283 49 435 5 466 11 303 5 B7B 7 846 2 151 6 113 10 843 20 166 

Juli :l 157 865 281 070 68 576 118 136 13 350 27 383 25 619 38 261 7 899 17 575 42 421 79 715 
77 876 133 505 39 800 68 962 7 023 H 576 11 084 13 814 3 408 B 226 16 561 28 927 

August :l 168 969 307 834 13 017 131 107 13 650 29 524 25 094 H 821 8 292 20 463 48 856 88 919 
71 378 133 181 37 832 68 197 6 997 14 930 8 588 10 953 3 258 9 296 14 703 29 805 

September :l 129 810 259 045 58 282 110 111 12 060 26 900 17 362 30 018 7 316 17 155 34 790 74 861 
49 927 95 906 27 754 52 053 5 272 11 305 4 881 6 389 2 190 5 661 9 830 20 498 

Oktober :l 
118 128 241 902 51 809 102 664 10 838 25 614 15 812 27 513 6 371 15 791 33 275 70 320 

36 076 73 941 19 863 36 639 4 246 9 912 3 969 5 159 1 461 4 718 6 537 15 513 

November 
:l 

97 698 196 451 40 923 76 865 9 977 21 841 13 963 25 823 4 459 11 633 28 376 60 289 
26 159 56 380 14 353 27 466 4 068 8 932 3 004 4 204 870 3 059 3 864 12 719 

Dezember a) 77 702 160 556 31 881 60 078 6 966 15 925 11 900 23 004 3 578 9 637 23 377 51 912 
b) 20 228 46 453 11 489 24 489 2 721 6 630 2 236 3 377 786 3 094 2 996 8 863 

1) Umkreis mit Radius von rund 500 m um den Hauptbahnhof und Dammtorbahnhof; Reeperbahn ist mit einem Radius von rund 500 m mit dem 
Mittelpunkt Davidswache abgegrenzt; Umkreis von ca. 200 m um die Außenelster (ohne die in den Zentren Hauptbahnhof und Dammtor 
gelegenen Beherbergungsbetriebe). 

22. Der Fremdenverkehr auf Campingplätzen 1964 1) 

Ständiger Wohnsitz der Fremden Fremde tlbernachtungen Ständiger Wohnsitz der Fremden Fremde tlbernachtungen 

Hamburg 64 171 
tlbriges Deutschland 9 766 15 403 

Schweden 16 216 21 007 
Schweiz 2 226 3 442 
Sowjet-Union - -
Spanien 176 277 

Deutschland z u s a m m e n 9 850 15 574 Tschechoslowakei - -
Türkei 18 32 
tlbriges Europa 143 155 

Belgien-Luxemburg 197 345 
Dänemark 22 625 35 226 

Afrika 145 218 
Asien 86 121 

Finnland 2 909 3 979 AustraUen 431 706 
Frankreich 2 644 3 951 Kanada 401 596 
Griechenland - - Süd- und Mittelamerika 119 263 
Großbritannien und Nordirland 1 845 2 809 Vereinigte Staaten von Amerika 1 086 1 383 
Irland 14 18 Nicht näher bezeichuetes Land 731 878 
Island - -
Italien 1 267 1 734 
Niederlande 1 926 2 884 Ausland z u s a m m e n 64 809 92 641 
Norwegen 8 253 10 905 
Österreich 1 072 1 566 

Ohne Angabe des Wohnsitzes 4 4 

Polen - -
Portugal 79 146 I n e g e e a m t 74 663 108 219 

1) Dae Berichtsjahr umfaßt die Sommersaison der Monate April bis September. 
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XV. Verkehr 

Arbeitsstätten der Wirtschaftsabteilung Verkehr und Nachrichtenübermittlung, 
Beschäftigte und Fahr- und Begleitpersonal in Harnburg am 28. Sept. 1962 

nach Wirtschaftsgruppen 

Arbeitsstätten Beschäftigte Fahr- und 
1) Begleitperscnal 

Wirtschaftsgruppen je je 
Anzahl Anzahl Arbeits- Anzahl Arbeits-

stätte stätte 

500 Eisenbahnen 90 19 258 214 3 145 35 
501 Straßenverkehr 2 884 18 321 6 10 189 4 
502 Binnenschiffahrt,- wasserstraSen und -häfen 364 4 859 1} 3 525 10 

503 See- und Küstenschiffahrt, Seehäfen 463 39 265 85 21 121 46 
504 Luftfahrt, Flugplätze 11 917 83 185 17 
507 Deutsche Bundespost 206 27 205 132 2 152 10 

509 Spedition, Lagerei und Verkehrsvermittlung 946 16 885 18 2 262 2 

5 Verkehr und Bachtriohtenübermittlung 4 964 126 710 26 42 579 9 

1) Bei der Deutschen Bundesbahn (in der Wirtschaftsgruppe 500 enthalten) wurden die Dienststellen, bei der Bundes
post (Wirtschaftsgruppe 507) die Ämter bezw. Amtsstellen gezählt. 

, rl ,.~/ ,o (rr 
V :tz:.~: de< Wt~hoft.obteilung ve,keh< und NO<h<lchtenübe,mltllung tn Hombu<g om 28. Sept. 1962 Ir-- nach ausgewählten Wirtschaftszweigen und Beschäftigtengrößenklassen 

davon mit ,,, Beschäftigten 

Wirtschaftszweige 1) ins-
gesamt 1-2 3-9 10-49 50-99 100 

und mehr 

5 Verkehr und Nachrichtenübermittlung 4 964 2 440 1 349 823 153 199 

d~ter 

501 Straßenverkehr 2 864 1 871 700 276 18 19 

darunter 

50110 Straßenbahn-, Untergrundbahn- und Obusverkehr 70 - 6 47 5 12 
5012/13 Personenbeförderung mit Omnibussen 43 8 17 15 
5014 Personenbeförderung mit Personenkraftwagen 1 181 999 152 26 . . 
50174 Straßengüternahverkehr (ohne Möbeltraneport) 1 208 773 337 94 
50177 Straßengüterfernverkehr (ohne Möbeltransport) 311 70 159 75 7 -
50180 Möbeltransport mit Kraftfahrzeugen 67 17 29 . . 

502 Binnenschiffahrt,-wasserstraßen und -häfen 364 166 126 52 12 8 
50200/4 Binnenschiffahrt (ohne Fähren und Hafenschiffahrt) 238 109 93 27 6 3 
50207 Fluß- und Kanalfähren, Hafenschiffahrt 126 57 33 25 6 5 

503 See- und Küstenschiffahrt, Seehäfen 463 103 124 118 41 77 
50300 Seeschiffehrt 96 - 3 27 17 49 
50304/7 Küstenschiffabrt ,_ Bugs_;l.er un!l, Be]'gungsschi.~fahz:t ... 1}4 6 83 37 3 5 
5035 Seehäfen (ohne Hafenschiffahrt) 23} 97 38 54 21 23 

509 Spedition, Lagerei und Verkehrsvermittlung 946 218 333 325 48 22 
50900 Spedition 440 92 149 163 24 12 
50904/7 Lagerei (einechl, Kühlhäuser} 243 56 93 83 . . 
5093 Schiffsmaklerbüros und -agenturen 158 34 53 53 11 7 
5096 Reiseveranstaltung und Reisevermittlung 82 18 34 25 . 

1) Bach der S7stematik der Wirtschaftszveige. 
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/3. Beschäftigte, Fahr- und Begleitpersonal sowie der Anteil des Fahr- und Begleitpersonals an den Beschäftigten 
, ' von Arbeitsstätten der Wirtschaftsabteilung Verkehr und Nachrichtenübermittlung in Harnburg am 28. Sept. 1962 
\. nach Wirtschaftszweigen und Beschäftigtengrößenklassen 

davon in Arbeitestätten mit ••• Beschäftigten 

Wirtschaftszweige ins-
gesamt 100 1-2 ~-9 10-49 50-99 und mehr 

a) Beschäftigte 

5 Verkehr und Nachrichtenübermittlung 126 710 ~ 201 6 797 17 160 10 589 88 96~ 

darunter 

501 Straßenverkehr 18 ~21 2 349 3 360 5 0~4 1 141 6 437 

502 Binnenechiffahrt, -waeaeratraSen und ~häfen 4 859 286 546 1 060 767 2 200 
davon 

50200/4 Binnenechiffahrt (ohne Fähren und Bafenachiffahrt) 2 177 21~ 376 511 394 663 
50207 Fluß- und Kanalfähren, Bafenachit"fahrt 2 682 n 170 549 3ß 1 517 

503 See- und Küstenschiffahrt, Seehäfen 39 265 123 779 2 595 2 963 32 805 
davon 

50300 Seeachiffahrt 21 425 - 20 800 1 273 19 332 
50304/7 Küatanachiffahrt, Bugeier- und Bergungsechiffahrt 3 139 11 545 604 244 1 735 
5035 Seehäfen (ohne Hafenschiffahrt) 14 701 112 214 1 191 1 446 11 na 
509 Spedition, Lagerei und Verkehrevermittlung 16 885 333 1 793 7 134 3 255 4 370 

b) Fahr- und Begleitperaonal 

5 Verkehr und Nachrichtenübermittlung 42 579 2 544 3 736 6 064 2 902 27 ~~~ 

darunter 

501 Straßenverkehr 10 189 2 169 2 449 2 877 533 2 161 

Binnenschiffahrt, -waeaerstraSen und -häfen 3 525 269 438 809 5~0 1 479 
davon 

50200/4 Binnenechiffahrt (ohne Fähren und Hafenachiffahrt) 1 589 210 318 317 263 421 
50207 Fluß- und Kanalt"ähren, Ba!enechit"fahrt 1 936 59 120 432 267 1 058 

503 See- und Küetenechiffahrt, Seehäfen 21 121 50 553 1 388 1 481 17 649 
davon 

50300 Seeechiffahrt 17 732 - 13 705 1 144 15 870 
50304/7 Küetenachiffahrt, Bugsier- und Bergungaachiffahrt 2 601 7 501 529 208 1 356 
5035 Seehäfen (ohne Bafenschiffahrt) 788 43 ~9 154 129 42~ 

509 Spedition, Lagerei und Verkehrevermittlung 2 262 56 296 954 237 719 

c) Anteil des Fahr- und Begleitpersonals an den Beschäftigten insgesamt in % 

5 Verkehr und Nachrichtenübermittlung 33,6 79,5 55,0 35,3 27.4 30,7 

darunter 

501 Straßenverkehr 55,6 92,~ 72,9 57,2 46,7 ~3,6 

502 Binnenechiffahrt, -waseeretraßen und -häfen 72,6 94,1 80,2 76,3 69,1 67,2 
davon 

50200/4 Binnenachiffahrt (ohne Fähren und Bafenschiffahrt) n,o 98,6 84,6 73,8 66,8 61,6 

50207 Fluß- und Kanalfähren, Bafenschiffahrt 72,2 80,8 70,6 78,7 71,6 69,7 

503 See• und Küstenachiffahrt, Seehäfen 53,8 40,7 71 ,o. 53,5 50,0 53,8 
davon 

50300 Seeachirtahrt 82,8 - 65,0 88,1 89,9 82,1 
50304/7 Küateneohiffahrt, Bugsier- und Bergungsachiffahrt 82,9 63,6 91,9 86,9 85,2 78,2 
5035 Seehäfen (ohne Bafenaohi!fahrt) 5,4 38,4 18,2 12,9 8,9 3,6 

509 Spedition, Lagerei und Verkehrsvermittlung 1~,4 16,8 16,5 13,4 1,3 16,5 

209 
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. Arbeitsstätten mit Werkverkehr~>Beschäftigte und Fahr- und Begleitpersonal in Harnburg am 28. Sept. 1962 
nach Wirtschaftsabteilungen und Beschäftigtengrößenklassen 

Beschäftigte Fahr- und Begleitpersonal 

Wirtschaftsabteilungen Arbeitsstätten je je Anzahl Anzahl 
I 

Arbeitsstätte Arbeitsstätte 

0 Land- und Forstwirtschaft, 
Tierhaltung und Fischerei 273 2 887 11 606 2 

1 Energiewirtschaft und Wasserver-
sorgung, Bergbau 34 1 311 217 767 23 

2 Verarbeitendas Gewerbe 
(ohne Baugewerbe) 2 407 206 972 86 13 454 6 

3 Baugewerbe 1 162 43 724' 38 4 193 4 

4 Handel 4 135 70 669 17 14 497 4 

6 Kreditinstitute und Versicherungs-
gewerbe 19 8 950 471 277 15 

7 Dienstleistungen, soweit von Unter-
nehmen und Freien Berufen erbracht 336 15 381 46 1 851 6 

80 Organisationen ohne Erwerbscharakter 17 1 952 115 76 5 

9 Gebietskörperschatten und 
Sozialversicherung 96 24 638 257 2 870 30 

I n s g e s a m t 8 479 382 544 45 38 591 5 

davon (in) Arbeitestätten mit .... Beschäftigten 

1 bis 2 1 599 2 533 2 1 938 .1 

3 " 9 3 010 15 825 5 6 497 2 

10 " 49 2 692 59 381 22 12 366 5 

50 " 99 537 31 560 70 4 412 8 

100 " 499 506 104 218 206 8 123 16 

500 " 999 85 58 554' 689 3 524 42 
1000 und mehr 50 104 473 2 090 1 731 35 

1) Arbeitsstätten mit Verkehrsmitteln und -einrichtungen (z,B, Gleis• oder WasserstraßenanschluB, Laderampen, mechani
sches Umsoblaggerät usw,). 

' A!fi'M (,•·• ' I / :· / 
(./< '\:) f \ 

5. Ladekapazität der Verkehrsmittel für den Gütertransport in Harnburg am 28. Sept. 1962 

I Insgesamt See- und Binnen- und Schienen-2) Straßen-
Wirtschaftsabteilungen Küstenschifte Hafenschiffe fahr zeuge fahr zeuge 

t tdw 1) t t t 

5 Verkehr- und Nachrichtenübermittlung 4 852 535 4 078 645 728 647 - 45 243 

0-4) Ubrige Wirtschaft 648 347 133 042 171 165 285 715 58 425 .6-9) 
darunter 

2 Verarbeitendes Gewerbe 
(ohns Baugewerbe) 377 375 8 909 103 946 246 175 18 345 

3 Baugewerbe 16 589 - 6 882 - 9 707 

4 Handel 177 393 114 933 34 427 2 475 25 558 

I n s g e samt 5 500 882 4 211 687 899 812 285 715 103 668 

1) In tons deadweight all told {tdw) a Gewicht der reinen Ladelast und Treibstoff, Wasser, Verpflegung und 
Personal, 

2) Die Ladekapazitäten der Bundesbahn wurden beim Verkehrszensus zentral artaßt und der Hauptverwaltung in 
Frankturt[M. zugeordnet, 
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502 

50200/04 

50207 

503 

0·4l 
6-4 

2 

205 
246 

4 

405 

5 

50300 

50304 

0-4~ 
6.;.9 
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6. Arbeitsstätten mit See- und Küstenschiffen zur Güterbeförderung_, Zahl .und ladekilpaziHit 
der Fahrzeuge in Harnburg am 28. Sept. 1962 nach ausgewählten Wirtschaftszweigen 

.&J.obeits- See- und L&dekapasi tll t 
atllthn B:Uatenschitte 1) in tdw 2) 

Wirtsohsttezweige 

Allzahl inageaamt ~e 
Betrieb 

Verkehr und llaohrichtenUbermittlung 217 755 4 078 645 18 800 

darunter 
Seeaohittahrt 89 560 3 892 009 43 700 
B:Uatenachittahrt 122 176 153 275 1 300 

' tlbrige 'firhchatt 10 19 1" 042 13 300 

darunter 
Handel 5 7 114 9" 23 000 

I n a g e a a m t 227 . 774 4 211 687 18 600 

~e 
Sohitt 

5 400 

6 950 
870 

7 000 

16 400 

5 440 

1) Ohne 85 See- und B:Uatenachitte ahne eigenen Laderaum (a.B, Beboaohirte, Bocheeeeohlepper, Bargungasohitta u.a.) 
2) In tons deadwaight all tcld • Garloht der reinen LadelaBt und Treibetott, 'ilaaeer, Verpflegung und Peracnal. 

p . 
'1.~_,-,r:/l ... , ·v' y r: cl ~- /"'-
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. ÄrbeitSstätten mit Binnen- und Hafenschiffen zur Güterbeförderung, Zahl und Ladekapazität 
der Fahrzeuge in Harnburg am 28. Sept. 1962 nach ausgewählten Wirtschaftszweigen 

Binnen- und L&dekapasitlt Batenechitte 1) 
Al."beita-

'ilirtaohatteBWeige 2) etlltten darunter darunter ~· inageeamt Schuten inageeamt von Schuten Arbeite-
und Leiohter und Leichtarn et!lhe 

Allzahl bsahl t 
%von 

inansamt 

Verkehr und llachriohtenUbermi ttlung 320 2 390 1 669 728 647 274 361 37.7 2 280 

darunter 
Binnenachittahrt, -waaaeratra8en-, hitiln 280 1 894 1 264 588 972 200 462 34,0 2 100 

darunter 
Binneneohittahrt (ahne li'll.hren und Baten-
achittahrt) 224 636 50 381 088 5 840 1,5 1 700 
BateneohU'tahrt 56 1 258 1 214 207 884 194 622 93,6 3 710 

See• und KUetenaohittahrt, Seehit an 26 431 370 117 975 69 398 58,8 4 540 

tlbrige Wirteohatt 100 748 520 171 165 78 817 46,0 1 710 
darunter 

Verarbei tendea Gewerbe (ohne Ba"'!'enrbe) 38 291 124 103 946 20 374 19,6 2 730 
darunter 

111neral6lvararba1 tung 5 1" 9 72 138 730 1,0 14 430 
Sah1ftbau 16 94 86 16 853 15 290 90,7 1 060 

Handel 36 241 205 34 427 28 962 84,1 940 
darunter 

GraShandel mit Kohle und 111naral61· 
erseupiaaen 15 130 104 20 551 17 742 86,3 1 370 

I nagesamt 420 3 138 2 189 899 812 353 178 39,3 2 140 

1) Ohne 618 Binnen- und BatanschU'te ohne eigenen Laderaum (a.B, Schlapper, BUII'Biarboote, Barkassen u,a.). 
2) Z.T, Kursbeseichnungan. 

~· J ' !-' ) 
{: 

~it Privatgüterwagen, Zahl und Ladekapazität der Fahrleuge in Harnburg 
m 28. Sept. 1962 nach ausgewählten Wirtschaftszweigen 

.&J.obeits- Privat- Ladekapaal tllt 
etlltten gUterwagen (t) 

'ilirteohstteznige 1) 
je 

Allaahl insgesamt je GUter• Betrieb 'II'B«&n 

Inageaamt 45 11 068 285 715 6 ·300 25,8 

darunter 
1 Bllergierlrtaohatt, Waeeerverscrgung, ~ 

Bergbau 31 10 734 279 397 9 000 26,0 2 und Verarbei tendee Gewerbe 
(ahne Ba-erbe) 

darunter 
200 Chemieehe Industrie 12 214 4 067 300 19,0 
116 Gewinnung und Verarbeitung l 8 10 235 270 327 " 800 26,4 205 von 111neral61 

4 Handel 11 123 2 475 200 20,1 

1) Z,T, Kurobeseichnungen. 
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~e 
Sohiff 

t 

300 

310 

600 
170 

270 

230 

360 

540 
180 

140 

160 

290 
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ft.ml; /" . 
./9. Arbeitsstätten mit Straßenfahrzeugen zur Güterbeförderung, Zahl und Ladekapazität 

f' der Fahrzeuge in Harnburg am 28. Sept. 1962 nach ausgewählten Wirtschaftszweigen 

Straßenfahrzeuge Ladekapazität 

Wirtschaftszweige 

' 

5 Verkehr und Nachrichtenübermittlung 

darunter 

500 Eisenbahnen 

501 Straßenverkehr 

507 Deutsche Bundespost 

509 Spedition, Lagsrei und Verkehrsvermittlung 

0-4 Ubrige Wirtschaft 6-9 
davon 

0 Land- und Forstwirtschaft, Tierhaltung und Fischerei 

1 Energiewirtschaft und Wasserversorgung, Barbau 

2. Verarbeitendes Gewerbe (ohne Baugewerbe) 

darunter 

220 Gewinnung und Verarbeitung von Steinen und Erden 

293 Brauerei und Mälzerei 

3 Baugewerbe 

darunter 

300 Hoch- und Tiefbau 

4 Handel· 

darunter 

40/41 Großhandel 

405 Großhandel mit Kohle und Mineral8lerzeugniseen 

407 Großhandel mit Holz, -halbwaren, Baustoffen 
und Installationsbedarf 

411 GroBhandel mit Nahrungs- und GenuSmitteln 

darunter 

4' Einzelhandel 

431 EinzelhandU mit Nahrungs- und GenuSmitteln 

437 Einzelhandel mit Kohle und Mineralölerzeugnissen 

6 Kreditinstitute und Versicherungsgewerbe 

7 Dienstleistungen, sowie von Unternehmen und 
Freien Berufen erbracht 

80 Organisationen ohne Erwerbscharakter 

9 Gebietskörperschaften und Sozialversicherung 

I n s g e e a m t 

~
1~ Einschließlich Anhänger zur Güterbef8rderung, 

Ohne Zugmaschinen. 
ZT. Kurzbezeichnungen. 

Arbeits-
stätten 

Anzahl 

1 853 

17 
1 587 

27 
180 

8 234 

273 
31 

2 317 

78 
25 

1 152 

607 

4 052 

2 279 
92 

189 
894 

1 679 
723 
423 

17 

295 

15 

82 

10 067 

mit eigenem außerdem je 
Laderaum Zug- Insgesamt Arbeits-

1) masahinen stätte 

Anzahl t 

8 116 568 45 243 24,4 

71 40 991 58,} 
6 115 448 38 255 24,1 

987 18 1 679 62,2 
814 50 3 754 20,9 

20 808 721 58 425 7,1 

425 32 773 2,8 
99 6 279 9,0 

6 701 201 18 345 7,9 

450 37 3 557 45,6 
527 7 1 994 79,8 

2 639 81 9 707 8,4 

1 772 68 8 346 13,7 

9 390 303 25 558 6,3 

6 230 232 18 736 8,2 
563 105 3 111 3},8 

805 33 4 596 24,3 
2 487 24 5 745 6,4 

3 027 71 . 6 664 4,0 
970 9 1 618 2,2 

1 079 51 3 764 8,9 

41 - 42 2,5 

910 51 1 490 5,1 

24 1 }8 . 2,5 

.. 
579 46 2 193 26,7 

28 924 1 289 103 668 10,} 

je 
Fahrzeug 

2) 

5,6 

14,0 
6,} 
1,7 
4,6 

2,8 

1,8 
2,8 
2,7 

7.9 
3,8 

3,7 

4.7 

2,7 

3,0 
5,5 

5.7 
2,3 

2,2 
1.7 
3,5 

1,0 

1,6 

1,6 

},6 

},6 
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?'lO. Der Güterverkehr auf Binnenschiffen, Eisenbahnen 
(Mengen in 1000 I) 

und Lastkraftfahrzeugen 1) .J2Q! <t. ~ 

a) nach Gütergruppen 

Empfang in Hamburg Versand aus Hamburg 

davon auf davon aut 

GUtergruppen 
darunter darunter 

Last- gewerb- Last- gewerb-insgesamt Binnen- Eisen• kraft- licher insgesamt Binnen- Eisen- kraft- lioher 
schiffen bahnen fahr· GUter- schiffen bahnen fahr- GUter-

zeugen fern- zeugen fern-
verkehr verkehr 

I n s g e s a m t 12 687,0 ~ 549,4 5 767,9 ~ ~69,7 2 860,1 1~ 745,0 2 910,8 5 572,5 5 261,7 4 ~61,~ 

davon 

Tierische Stoffe zur Ernährung 122,9 o,o 45,5 77,4 49,7 240,5 1,6 98,2 140,7 120,6 . 

Getreide, HUlsentrUchte ~oo,~ 160,4 18,8 21,1 8,5 842,8 598,6 160,7 8~,5 59.~ 

Andere pflanzliche Rohstoffe zu 
Nahrungs- und GenuSmitteln 269,7 22,6 208,1 ~9,0 18,7 1 102,7 82,0 ~75,8 644,9 468,1 

Zubereitete Nahrungs- und 
GenuSmittel, Stärke, Spiritus 982,8 14~.5 323,1 515,6 343,8 1 009,0 43,1 197,0 768,9 606,3 

Futtermittel 89,8 24,5 26,5 ~8 0 8 28,3 766,8 192,1 96,0 478,7 ~34,3 

Nicht besonders genannte 
tierische und pflanzliche 
Rohstotre 65,6 1,3 41,0 23,~ 16,9 n6,4 18,7 97,9 219,8 213,1 

Erze, Schrott 31,8 6,5 20,1 5,2 5,2 515,0 1n,1 ~75,9 6,0 6,0 

Kohlen, Torf 1 ~07,2 50,4 1 256,8 - - 9n,s 6oo,6 362,1 10,8 4,4 

Mineralöle, Mineralölderivate 499,2 144,2 262,2 92,8 86,8 4 160,~ 799,0 2 184,9 1 176,4 1 089,8 

Steine, Erden, Bindemittel, 
Schutt 2 59~,1 2 160,~ 184,8 248,0 24~.9 105,3 ~0,6 55,2 19,5 17,6 

Andere mineralische Rohstoffe 429,9 5~.4 ~01,6 74,9 1~.1 ~06,5 11~,4 149,7 4~.4 42,2 

Chemische Grundstoffe und Erzeug-
nisee, außer DUngemitteln 633,2 10,3 395,2 227,7 208,1 522,2 14,7 306,6 200,9 171,1 

DUngemittel 685,2 203,6 481,6 - - 81,1 21,9 59,2 - -
Rohstoffe und Halbwaren der 
Lederwirtschaft 1,4 o,o 1.4 - - 92,6 1,6 38,1 52,9 52,7 

Rohstoffe und Halbwaren der 
Textilwirtschaft 57,0 1,3 42,3 1~,4 11,8 127,0 22,7 79,0 25,~ 22,2 

Holz und Kork 176,7 5,0 74,9 96,8 48,4 349,7 68,3 143,7 137.7 109,9 

Zellstoff, Papier 225,0 12,0 41,1 171,9 166,0 149,9 29,5 44,6 75,8 67,~ 

Kunststein-, Ton-, Glaswaren 663,2 220,8 165,5 276,9 263,9 88,3 0,2 9,8 18,3 55,6 

Eieen und Stahl, Eieen- und 
Stahlwaren 2 001,1 290,3 1 098,4 612,4 565,6 524,0 16,2 324,3 18~,5 129,1 

NE-Metalle und NE-Metall waren 167,1 21,5 53,7 91,9 81,1 313,8 106,4 89,3 118,1 112,4 

Fahrzeuge aller Art 290,6 1,9 271,4 11,3 16,2 2~,6 0,1 15,7 7,8 6,9 

Nicht besonders genannte 
Industrieerzeugnisse, 
Sammelgut 992,8 12,5 370,0 610,3 571,8 922,0 15,2 257,6 649,2 606,2 

Umzugsgut, gebrauchte Ver-
packungen, Baugerätschaften 165,2 3,1 47,1 115,0 51,7 187,0 1,2 46,2 139,6 66,2 

Lebende Tiere 36,2 - 36,2 5,0 - 5,0 - -
~ 

nm:: ..... 
...) A -" ,..~./.) A.... A 

1 Verkehrslei1tungen der im Bundes g ebiet und in Berlin West beheimateten Lastkraftfahrze ug e ohne Möbelverkehr . 
Quellen• Statistisches Bundesamt Wiesbaden, Bundesanstalt !Ur den GUterfernverkehr Köln, 

_3> 1:\.v-~ '1 c, c 3 
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Noch: }0. Der Güterverkehr auf Binnenschiffen, Eisenbahnen und Lastkraftfahrzeugen 1
) 1961 

. (Mengen in 1000 I) 

b) nach zusammengefaßten. Verkehrsbezirken 

E!npfang in Hamburg Versand aus Hamburg 

davon auf davon auf 

ZusammengefaSte Last- darunter Last-Verkehrsbezirke insgesamt kraft- gewerb- insgesamt kraft-Binnen- Eisen- licher Binnen- Eisen-
schiffen bahnen fahr-

Güter- schiffen bahnen fahr-
zeu- fern- zeu-
gen verkehr gen 

I n s gesamt 12 687,0 3 549,4 5 767,9 3 369,1 2 860,1 13 745,0 2 910,8 5 572,5 5 261,7 

davon 

Bundesgebiet 10 312,2 3 011,4 4 106,3 3 194,5 2 694,6 10 519,7 1 403,6 4 289,6 4 826,5 
davon 

Sohleewig-Holstein 2 995,8 2 637.7 98,3 259,8 150,9 2 127.,1 1 259,6 237,2 630,3 
Hamburg 559.3 - 530,2 29,1 23,2 559,3 - 530,2 29,1 
Bremen, Bremerhav'n 152,2 0,5 27,6 124,1 78,3 532,8 - 279,1 253,7 
Nördliches Niedersachsen 191,7 o, 1 87,8 103,8 73,0 451,4 0,9 107,5 343,0 
Mittleres Niedersachsen 275,0 - 94.7 180,3 119,5 653,3 4.1 287,9 361,3 
Niedersachsen, Gebiet um 
Hannover 768,7 179,5 336,1 250,5 208,7 671,9 30,0 169,2 472,7 
Südliches Niedersachsen 325,7 1,5 129,7 194,5 170,2 274,3 5,0 77.4 191.9 
Gebiet um Braunschweig 586,8 146,0 264,4 176,4 139,0 496,0 65,0 142,0 289,0 
Nördliches Westfalen 170,2 2,2 40,9 127,1 103,4 435,3 - 83,8 351,5 
Südost-Westfalen 87,7 3,4 31,9 52,4 45,0 62,6 - 13,6 49,0 
Siegerland 59,2 - 39,2 20,0 19,0 30,1 - 20,0 10,7 
Ruhrgebiet 880,3 5,0 134,3 141 ,o 1H,6 274,8 3,1 167,1 104,0 
Gebiet um Dortmund, Hagen 
und Essen 651,5 12,2 435,6 203,7 175,3 293.7 - 97,1 196,6 
Duisburg und übrige 
Rhein..lJäfen 118,4 11 ,o 64,0 43.4 42,3 116,8 6,5 52,3 56,0 
Gebiet um DUsseldorf und 
Niedex-rheingebiet 262,9 5,3 66,3 169,3 164,8 196,6 5,0 77,5 114,1 
Gebiet um Krefeld 145,6 - 63,6 62,2' 79,"5 93,1 5,0 30,6 57,5 
Köln, Bergisches Land 208,6 1.7 76,0 131 '1 123,8 258,4 8,o 47.4 203,0 
Gebiet um Aachen, Braun-
kohlenrevier 206,7 - 109,1 97,6 90,1 101.7 2,0 30,6 69,1 
Neuwieder Becken 57,0 1,8 13,7 41,5 37,8 12,9 1,6 2,7 6,6 
Mosel-, Lahn- und Dill-
gebiet 52,5 0,9 12,2 39,4 34,6 44,7 - 17,4 27,3 
Südliches Rhoinland-Pfalz 123,7 o,6 61 ,o 61,9 57,6 95,3 - 61,1 34,2 
Nord- und Mittelhessen 224,6 - 120,6 104,2 92,9 269,2 - 91,9 177,3 
Südhessen 212,0 0,7 94,6 116,5 110,7 294,3 2,0 117,9 174,4 
Nordbaden 105,6 1,1 34,2 70,3 67,0 190,7 5,2 63,2 102,3 
Mittel- und Südbaden 66,0 - 54,8 31,2 28,6 66,2 - 35,2 33,0 
Württemberg 128,6 - 65,6 62,6 59,9 197,1 - 134,6 62,5 
Stuttgart~ Süd-Württemberg 110,0 - 61,4 48,6 46,8 199,0 - 106,9 92' 1 
Unterfranken 32,9 - 13,1 19,8 17.3 106,1 - 63,6 24,3 
Ober- und Mittelfranken 145,1 - 80,3 64,8 59,0 362,3 - 245.3 117,0 
Oberpfalz und Niederbayern 75,5 - 47,4 28,1 26,8 314,4 - 281,7 32,7 
Oberbayern 188,5 - 127,0 61,5 60,6 564,9 - 457.5 107,4 
Schwaben und Lindau 73,2 - 26,6 46,6 44.9 137.5 - 101,9 35,6 
Saarland 50,1 - 39,1 11 ,o 10,5 31 '3 - 18,0 13,3 

Berlin (West) 274.4• 123,2 13,2 138,0 130,7 1 206,6 694,8 101,6 410,2 

Sowjetsektor von Berlin 
und sowjetische Besatzungszone 984,9 210,5 774,0 0,4 0,4 824,1 428,2 395,9 

Deutsche Ostgebiete z,Z, unter ' polnischer Verwaltung - - - - - - - - -
Ausland 1 071,2 204,3 830,1 36,8 34,4 1 191.7 384,2 782,5 25,0 

Dienstgut, lebende Tiere und 
Stückgut 44.3 - 44,3 - - 2,9 - 2,9 -

~-'W).(',...V,)~ - ~.~ 1"~ 

1) Verkehrsleistungen der im Bundesgebiet und in Berlin (West) beheimateten Lastkraftfahrzeuge (ohne Möbelverkehr). 

Quellen• Statistisches Bundesamt Wiesbaden, Bundesanstalt für den Güterfernverkehr Köln 

c-lc...~~ f")Clj ~ 1 

darunter 
gewerb-
lieber 
Güter-
fern-

verkehr 

4 361,3 

3 964,7 

353,2 
23,2 

178,8 
265,2 
231,5 

403,1 
169,9 
199,8 
312,4 
46,8 
10,3 
97,0 

179,9 

54,7 

111,2 
55,2 

196,0 

64,0 
7,2 

25,6 
32,6 

166,0 
169,4 
101,1 
32,3 
61,9 
90,9 
23,5 

113,4 
32,1 

105,9 
35,3 
13,3 

373,6 

-
23,0 

-
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I)~(#- 'IICJ'fa 
~ <-'12: Der Schiffsverkehr zur See ~bis 1~64·· nach Flaggen 

(angekommene Schiffe) 

Flaggen 196~ 196hr 
(Heimatstaaten der Schiffe) ·schiffe NRT '!> Schiffe NRT '!> Schiffe 

Deutsche Flagge 11 933 9 048 929 26,7 10 221 8 807 824 25,7 11 455 
darunter im Auslandsverkehr 8 369 7 156 353 23,6 7 136 6 984 039 22,7 8 118 

Fremde Flaggen 8 370 24 822 37} n,3 6 093 25 488 391 74,3 8 666 
darunter 

:165 Großbri tarnden 1 4 669 915 14,4 1 328 5 452 002 15,9 1 294 
Norwegen 1 232 4 203 222 12,4 1 260 4 27} 946 12,5 1 251 
Niederlande 1 742 4 093 930 12,1 1 542 3 669 707 11,3 1 675 
Schweden 643 1 663 363 5,6 551 1 725 ne 5,0 530 
Frankreich 449 1 712 1}6 5,1 427 1 713 122 5,0 436 
Dänemark 642 1 203 522 3,6 720 1 183 363 3,5 941 
Liberia 106 710 267 2,1 153 1 006 316 2,9 203 
Vereinigte Staaten von Amerika 114 557 176 1,6 130 636 669 1,9 136 
Belgien 193 821 404 2,4 144 604 603 1 ,e 152 
Griechenland 147 551 630 1,6 163 600 223 1,6 194 
Polen 191 446 352 1,3 231 569 492 1,7 282 
Japan 106 545 916 1,6 103 545 037 1,6 102 
Finnland 269 363 941 1,1 269 431 743 1,3 300 
Panama 46 319 153 0,9 59 316 663 0,9 72 
Italien 70 354 562 1,0 60 315 503 0,9 56 
Argentinien 49 266 012 o,a 49 257 707 o,e 39 
Indien 66 266 605 ' o,e 59 244 761 0,7 55 
Türkei 65 160 693 0,5 62 166 504 0,5 47 
Sowjetunion 50 93 952 0,3 61 162 959 0,5 146 
Spanilin 184 153 643 0,5 17} 141 652 0,4 176 
Republik Südafrika 24 93 665 0,3 32 137 955 0,4 41 
Schweiz 44 121 269 0,4 46 116 120 0,3 " laland 79 94 770 0,3 76 97 an 0,3 106 
Ghana 26 60 703 0,2 26 67 666 0,3 25 
Israel 26 70 301 0,2 33 64 217 0,2 35 
Portugal 41 61 996 0,2 44 76 443 0,2 39 
Ägypten 27 65 770 0,3 27 74 369 0,2 25 
Libanon 15 56 460 0,2 19 66 616 0,2 17 
Brasilien 16 42 948 0,1 16 47 7}4 0,1 23 

Angekommene Schiffe insgesamt . 20 303 33 671 302 100 18 314 34 296 215 100 20 123 

~ ,",H:" Der Schiffsverkehr zur See ~bis ~nach Herkunfts- und Bestimmungsländern 
(ohne Zwischenverkehr1)) 

Angeko:nmen Abgegangen 

Verkehrsgebiets 19~ 19~('; 191j{ p 196t'\ 196,! r 

Schiffe NRT Schiffe NRT Schiffe NRT Schiffe NRT Schiffe NRT 

Bundeare publik 
Deutschland 3 919 3 330 765 3 463 3 217 643 3 625 3 150 570 4 064 2 643 724 3 042 2 652 078 

Sowjetische Besatzungs-
sone 50 67 026 45 101 544 131 202 912 76 99 235 102 149 176 
Ostgebiete des 
Deutschen Reiches 
(Stand 31.12,1937) 169 131 204 128 135 7}5 130 150 066 139 165 041 106 96 533 
Danzig 23 36 050 16 56 426 54 75 045 63 62 757 46 60 636 
llemel 17 3 794 7 3 965 9 9 431 20 • 9 996 30 33 024 

Inland z u s a m m e n 4 176 3 570 659 3 661 3 515 513 3 949 3 566 024 4 364 2 960 755 3 326 2 991 649 
Europäisches Ausland 
• u s a m m e n 10 671 9 062 655 9 244 9 046 044 10 663 9 743 509 11 759 10 646 767 10 656 10 743 645 
darunter 
Polen 166 300 366 166 271 746 196 276 411 226 416 977 197 361 967 
Finnland 346 316 n7 326 317 615 369 371 626 466 422 317 442 472 746 
Schweden 1 161 516 170 962 543 447 1 193 603 406 1 643 694 532 1 465 1 015 327 
Dänemark an der Ostsee 
und am Kattegatt 3 647 960 407 2 509 672 656 3 239 1 070 900 4 249 1 229 723 3 394 1 075 115 
Dänemark an der Nordsee 327 49 026 367 66 466 461 79 571 414 71 127 475 66 096 
Norwegen am Skagerrak 200 354 906 235 372 612 226 31} 965 269 396 679 262 367 996 
Norwegen an der Nordsee 239 217 671 213 164 591 214 150 612 126 166 464 121 193 536 
Frankreich am Kanal 198 517 603 212 410 099 196 419 620 95 313 023 155 452 356 
Frankreich am Atlantik 91 51 325 153 103 665 145 114 225 74 46 077 61 46 277 
lliederlande• 
IUeuwe Wa terweg 665 1 244 771 610 1 264 7}6 .. 700 1 497 395 617 1 695 609 655 1 675 760 
Biederlande I 
Boordzee-Kanal 162 195 051 169 217 963 222 266 562 17} 271 312 161 250 474 
Ubrige Niederlande 103 45 243 67 24 620 106 56 661 62 70 694 51 40 633 
Antwerpen 516 1 306 091 434 1 352 093 522 1 359 343 456 1 022 956 400 1 140 790 
GroBbri tannien an der 
Bordsee und am Kanal 1 160 1 146 375 1 263 1 264 720 1 227 1 256 676 1 267 1 612 546 1 376 1 699 011 

Großbritannien West-
küate und Nordirland 270 311 636 219 263 146 261 343 636 212 300 562 214 304 139 

Portugal 162 ," 315 161 114 208 134 77 069 147 114 616 160 115 620 
Spanien am Mittelmeer 209 170 183 134 119 025 205 180 309 61 66 361 80 63 299 
!Urkei 172 301 851 121 238,016 110 167 356 155 263 071 136 240 320 

PuBnote siehe nächste Seite. 

19(61 p 

NRT '!> 

9 139 403 25,8 

7 452 909 23,4 

26 319 892 74,2 

.5 560 631 15,7 
4 363 127 12,3 
3 631 656 10,2 
1 514 177 4,3 
1 762 534 5,0 
1 267 650 3,6 
1 403 155 4,0 

675 791 1,9 
629 193 1,6 
746 032 2,1 
715 576 2,0 
552 940 1,6 
517 269 1,5 
371 949 1 ,o 
270 665 o,e 
192 635 0,5 
219 311 o,6 
106 616 0,3 
264 652 0,7 
169 166 0.,5 
169 361 0,5 
96 577 0,3 

120 494 0,3 
72 017 0,2 
n o66 0,2 
n 954 0,2 
61 692 o,2 
53 961 0,2 
n 124 0,2 

35 459 295 100 

~96~ p 

Schiffe NRT 

3 491 2 614 083 

499 327 652 

115 117 922 
50 49 199 
32 22 096 

4 167 3 130 952 

11 679 10 949 552 

269 522 727 
474 499 696 

1 719 916 161 

3 964 1 271 637 
433 66 705 
297 326 691 
102 177 425 
126 361 196 

66 55 529 

722 1 562 029 

164 227 457 
67 69 362 

460 1 151 796 

1 503 1 760 117 

27} 407 453 
130 76 025 
115 120 711 
146 237 138 
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Noch: 13( Der Schiffsverkehr zur See )962 bis 1)UJ4""nach Herkunfts- und Be~timmung51ä'ndern 
/. ' (ohne Zwischenverkehr1~ 

AngekoDUilen Abgegangen 

Verkehregebiete 1962 196~ r 1964p 1962 19.6~ r 1964P 

Schiffe NRT Schiffe NRT Schiffe NRT Schiffe NRT Schifte NRT Schiffe NRT 

Auß8reuropa zusammen 5 454 21 217 588 5 409 21 7}2 658 5 511 22 127 762 5 478 20 ~85 ~82 5 412 20 582 782 . 5 565 21 442 062 

Afrika 1 178 ~ 218 921 1 227 ~ 541 295 1 ~04 4 004 425 1 252 ~ 46~ 955 1 296 ~ 680 007 1 405 4 011 254 
Nordafrika am Mittelmeer 118 ~10 ~19 140 495 55~ 151 625 ~6~ 141 376 558 134 426 219 186 4.81 196 
darunter 

ÄI!TPten am l!i ttelmeer 28 7~ 315 46 92 917 35 66 088 31 104 703 26 66 311 61 149 820 

Nordafrika am Atlantik 255 287 458 243 256 076 260 293 27} 229 311 960 247 314 275 239 284 025 
darunter 

Marokko am Atlantik 
r 197 227 682 182 192 419 181 211 519 163 205 658 170 171 097 163 171 970 

Weetafrika 578 1 610 882 577 1 635 387 595 1 852 450 548 1 354 791 544 1 358 548 593 1 604 BOB 
darunter 

Nigeria 177 608 440 190 616 590 188 7}2 021 163 466 391 133 ~58 610 160 485 610 
Gabun 57 154 114 39 103 940 56 147 535 22 63 033 24 60 210 22 57 ~14 
Kongo, Braszaville 26 69 7n 27 77 480 40 128 118 38 96 850 44 154 888 37 129 846 
Angola 77 177 538 66 139 249 49 118 464 n 150 354 64 132 038 58 124 599 

SUdafrika 52 259 122 52 251 115 56 248 352 16 58 279 44 163 982 19 78 547 

Ostafrika 158 702 262 183 813 177 196 858 771 282 1 253 845 298 1 332 400 314 1 383 466 
darunter 

l!oeambik 126 579 184 134 611 25~ 130 610 181 205 968 870 208 967 996 201 975 451 

Afrika am Golf von Aden und 
am Roten Meer 17 48 878 32 89 987 46 126 216 36 108 522 29 84 583 54 179 212 
darunter 

Sudan 17 48 878 31 87 944 28 76 066 23 63 678 19 43 745 22 50 304 

Aiien 1 310 6 316 694 1 299 6 345 278 1 307 6 604 102 1 319 6 064 455 1 276 5 987 955 1 303 6 386 125 
Nahoet am l!i ttelmeer 397 1 723 090 ne 1 427 895 334 1 484 395 327 971 562 285 770813 293 1 065 328 
darunter 

Syrien 162 810 399 146 979 571 148 1 200 564 188 534 504 135 412 852 165 665 260 
Libanon 128 782 086 76 275 634 65 108 724 65 352 265 62 232 264 55 301 363 

Arabien und Pereiseher Golf 131 1 020 378 121 1 022 548 132 1 228 577 293 1 e91 no 290 2 041 791 272 1 970 659 
darunter 

Saudi-Arabien am Pere.Golt 34 390 066 34 424 066 49 648 852 12 140 718 18 208 780 18 272 306 
Kuweit 31 320 173 30 315 420 31 345 843 83 720 857 82 771 192 60 635 758 
Iran 37 159 996 37 194 531 32 155 791 145 780 971 140 795 071 157 858 856 

llitteloet 237 984 832 244 1 019 642 210 840 881 232 959 745 222 906 601 244 968 817 
darunter 

Republik Indien u Golf 
von Bengalen 66 281 117 66 263 754 54 215 954 61 255 068 71 293 041 97 395 127 
Pakistan u Golf 
Ton Bensalen 36 140 226 34 145 546 23 97 737 4~ 185 754 41 170 ~99 n 130 472 

Sunda-Ineeln und Philippinen 1~1 588 BOB 158 69~ 461 146 625 926 70 294 039 74 287 512 64 .258 952 
darunter 

Indoneeien 66 298 297 58 245 494 78 321 529 47 195 886 46 191 679 54 211 797 
Philippinen 61 281 097 88 419 ~99 68 304 ~97 14 67 898 9 40 871 10 47 155 

Fernost 414 1 999 586 4~8 2 181 7}2 485 2 424 32~ 397 1 947 ~79 405 1 981 2~8 4~0 2 122 ~69 
darunter 

Volkerepublik China 57 260 008 79 ~90 608 112 556 784 60 281 ~47 69 32~ 404 90 412 875 
Japan 2~6 1 152 604 2~6 1 184 8~8 217 1 105 ~78 226 1 114 972 241 1 188 16~ 254 1 272 408 

Amerika 2 735 10 545 476 2 659 10 785 937 2 669 10 420 ~89 2 708 9 952 986 2 656 10 089 845 2 671 10 207 010 
Nordaaerika a11 Ulantik 827 3 ~09 49~ 801 ~ 4~7 565 881 3 729 394 898 ~ 695 171 8~0 ~ 509 128 916 ~ 961 256 
darunter 

Verein. Staaten am Atlantik 544 2 577 361 530 2 610 ~~0 570 2 69~ 965 577 2 864 8~5 54~ 2 692 0~6 592 2 864 088 

Golf von Jlexiko und 
Karibiaohea Meer 790 ~ 300 851 763 3 485 093 666 2 776 556 8~8 2 888 626 876 ~ 229 971 816 2 869 890 
.darunter 

Vereinigte Staaten am Golf 
TOD Mexiko 325 1 326 404 308 1 357 577 ~05 1 ~40 165 . 250 1 047 025 256 1 081 818 281 1 234 358 
Kolumbien am Kari b. Jleer 81 267 572 76 249 620 69 163 794 37 104 275 54 154 084 51 145 406 
Venezuela 15~ 988 157 146 1 117 924 106 782 0~~ 116 ~93 297 98 ~6~ 265 76 247 341 

SUdamerika am Atlantik 509 1 847 888 510 1 en oo7 547 2 011 799 440 1 6~6 696 415 1 552 300 425 1 588 ~92 
darunter 

Brasilien 129 403 456 137 468 234 130 425 066 105 358 011 11 ~ 392 632 98 346 255 
Argentinion no 1 340 448 324 1 297 246 361 1 443 147 247 1 054 722 229 971 894 235 1 006 624 

Nordamerika am Pazifik 200 935 602 189 874 163 156 734 140 160 n3en 184 876 623 160 824 438 
davon 

Kanada am Pazifik 98 438 739 96 427 456 90 419 865 115 526 132 115 531 274 102 500 40~ 
Vereinigte Staaten am 
Pazifik 102 496 863 93 446 707 66 314 275 45 207 701 69 345 349 58 324 035 

lli ttelamerika am Pasi!ik 75 136 165 72 137 9n 77 136 944 64 149 680 n 160 781 82 176 310 

Südamerika am Pazifik no 1 014 035 317 975 918 336 1 029 599 283 .840 826 256 753 973 259 782 226 
darunter 

Ecuador 102 163 300 101 165 652 106 185 ~66 85 130 685 81 132 294 87 157 462 
Peru 71 284 066 56 2~0 835 90 348 694 46 162 435 35 121 870 26 103 785 
Chile 155 559 024 150 545 237 ," 471 113 152 547 706 134 480 406 143 508 62~ 

Amerikanieohes Binnenland 4 1 442 7 2 258 6 1 957 25 8 154 22 7 069 13 4 498 
d&TOD 

Paraguay 4 1 442 7 2 258 6 1 957 25 8 154 22 7 069 13 4 498 

.&ustralien und Ozeanien 230 1 127 902 222 1 045 711 230 1 081 210 199 90~ 98~ 184 824 975 185 820 0~7 
darunter 

Australisoher Bund 138 662 934 144 678 444 152 708 360 120 531 196 104 462 ", 114 500 269 
Neuseeland 54 308 243 45 241 965 41 216 437 38 195 124 34 166 584 26 127 2~6 

Eismeergebiete und nioht 
ermittelte Verkehrsbezirke 1 8 595 2 14 437 1 17 6~6 - - - - 1 17 6~6 

i!_eam.tY.!!,.li.W", :::).."V? (l-?t;../1 20 303 33 871 302 18 314 34 296 215 20 123 }5 459 295 21 601 ~4 014 924 ' 19 ~94 34 318 276 21 631 ~5 522 566 

1) Es werden Ankün!ta und Abgänge nur je1t'eils einmal für den Herkunfts- bz•. Bestimmungshafen ausge•iesen. 
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.("_tOer Schiffsverkehr zur See 1~bis 1~·41> nach regelmäßigen Schiffahrtslinien 

196~ 196},"r 19UP 
Verkehrsgebiete Anzahl Anzahl Anzahl 

nach denen die Schifte gefahren eind 
der der Hl!T der der Hl!T der der Hl!T 

Linien Reisen Linien Reisen Linien Reisen 

Bundeagabiet und sowjetische Besatzungszene 5 731 492 047 5 624 439 449 5 738 451 924 

Europliechss Ausland 70 3 575 1' 673 492 72 3 175 1 615 521 75 3 649 1 694 259 
darunter 

Sowjetunion, Polen, Ostgebiete des 
Deutschen Reiches (Stand 31,12.37)z.Z, 
unter polnischer Verwaltung, 
Memel und Danzig 4 152 72 058 4 167 105 685 3 234 133 667 

Finnland 4 300 175 970 4 255 157 414 4 281 182 739 
Schweden 4 313 91 an 4 342 77 054 4 434 95 980 
Norwegen 2 169 118 669 2 182 114 066 2 164 95 698 
Dänemark 7 753 131 471 7 485 86 619 8 652 114 972 
Großbritannien und Nordirland 12 715 280 280 12 no 285 703 14 785 287 875 
Niederlande, Belgien 7 303 48 557 7 200 30 645 6 253 39 592 
Spanien am Atlantischen Ozean, Portugal 

und Azoren 6 227 149 132 9 244 151 140 10 231 123 925 
Europlisehe Llnder am Kittelllndiechen 

und am Sahwarsen Meer 18 386 472 250 16 362 464 862 17 381 452 585 

Afrika 42 1 116 2 921 719 38 1 175 3 100 900 41 1 256 3 278 182 
davon 

Nordafrika am Atlantik 2 135 117 844 2 158 140 909 2 137 112 550 
Afrika am Mittelmeer und Ägypten 8 109 148 163 7 103 130 390 ,7 139 160 476 
Afrika am Atlantischen Ozean 17 552 1 280 946 14 565 1 343 775 15 605 1 411 434 
Süd- und Ostafrika 15 320 1 374 766 15 349 1 485 826 17 375 1 593 722 

Asien 54 1 083 4 047 038 55 1 064 3 991 857 58 1 086 4 146 120 
davon 

Cypern, SJrien, Libanon und Israel 7 243 305 582 9 241 343 323 10 231 332 279 
Pereieeher Golt 8 161 • 624 774 8 157 632 302 8 158 650 065 
Indien, Ce7lon,Pakistan, Birma u,Mala7sia 12 201 857 094 13 212 868 260 15 223 891 143 
Sunda-Inseln und Philippinen 6 51 211 644 5 59 227 314 5 70 274 086 
Thailand, China und Japan 21 427 2 047 944 20 395 1 920 658 20 404 1 998 547 

Amerika 75 2 144 6 874 677 79 2 059 6 825 792 76 2 039 6 568 472 
davon 

Kanada am Atlantik und an den Großen Seen, 
Vereinigte Staaten an den Großen Seen 12 255 5.12 621 13 248 601 964 11 237 494 857 

Vereinigte Staaten am Atlantik und am 
Golt von Mexiko 24 579 2 335 340 26 543 2 214 099 24 546 2 151 684 

Mittelamerika, Weetindien, Mexiko, 
Venezuela und Kolumbien 14 613 1 349 725 14 606 1 400 847 14 625 1 414 470 

Brasilien, Urugua7 u, Argentinion 11 360 1 345 017 12 334 1 272 911 13 330 1 254 124 
Nordamerika Westküste 7 144 644 157 7 158 133 995 7 142 679 656 
Südamerika Westküste 7 193 687 817 7 170 601 976 7 159 573 681 

Auetralien, Neuseeland und Ozeanien 9 198 898 840 9 182 820 384 9 182 806 797 

I n s g e s a m t 255 8 847 16 907 813 258 8 279 16 793 903 264 8 950 16 945 754 

1) Es ist nur die Ausreise zugrunde gelegt, Aufgenommen sind lediglich diejenigen Linien, für die 6 und mehr Abfahrten gezählt wurden. 
Bei den Diensten, für die dennoch weniger als 6 Reisen ausgewiesen sind, handelt es sich entweder um solche, die erst im Laute des 
Jahres eingerichtet wurden oder um solche, die ihre Frequenz verstärkten, 

Schaubild 14 
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Der Bestand an Handelsschiffen der 8 ndesrepublik Deutschland am 1. Janua~964 
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b _1S-:" Der Güterverkehr zur See des Hamburger ~afens 1936 und 1_261· bis 1964 nach Hinterlandsbereichen 

(in 1000 t) 

196b 

Veränd~ung 

196~ - 19~ p 
196 

Jlereiohe 1936 19~ r gegenü~r 
19~ J .. 
in % 

Außenhandel der Jlundeerepublik 9 795 21 846 24 205 24 522 26 026 + 6,1 

Außenhandel der eowjetiechen Jlesatzungszone 4 ·,120 1 167 572 1 297 2) 2 011 + 55,0 

Land- und flußwärtige Durchfuhr 2 264 1 880 1 720 2 081 2 679 + 28,7 

Seeumschlag 2 401 2 190 2 298 1 887 2 248 + 19,1 

Gesamt-Durchfuhr 4 665 4 070 4 018 3 968 4 927 + 24,2 

Deutscher Küstenverkehr 2 942 1 639 1 508 1 293 3) 1 487 + 15,0 

Ubriger Verkehr 1) 551 1 159 1 061 2 326 967 - 58,4 

I n s g e s a m t 22 073 29 881 31 364 33 406 35 418 + 6,0 

1) Zwieohenauslandsverkehr, Lager- und übriger Verkehr.- 2) Einschließlich Seeweg.- 3) Ohne SllZ. 

t1e;it .. I.L 
fl_ ..)tf' Der Güterverkehr zur See des Hamburger Hafens 1936 und '13e1- 'tl'is 1964 r in der Gliederung nach Massen-, Sack- und Stückgütern 

(Mengen in 1000 t) 

Empfang Versand 
Güterarten 

1936 196~ 196t 196J 196,f 1936 196}3 196,... 196J 19~ 

Massengut 9 221 16 195 18 306 19 679 20 135 2 074 2 971 2 844 2 882 3 688 
Sackgut 1 307 1 510 1 619 1 539 1 218 1 673 1 266 1 017 1 150 860 
Stückgut 4 305 4 552 4 511 4 685 5 338 3 493 3 387 3 067 3 471 4 179 

I n s g e s a m t 14 833 22 257 24 436 25 903 26 691 7 240 7 624 6 928 7 503 8 727 

f{ ~1f Der Anteil der deutschen Häfen am seewärtigen G~rverkehr des Bundesgebietes 
1936 und 196~jis 19 

Häfen 
1936 19~ 19fi;:l 196~ 19~§" r 

1000 t % 1000 t " 1000 t % 1000 t % 1000 t 

I n s g e s a m t 43 848 100 79 402 100 82 401 100 87 158 100 90 481 
davon 

Hamburg 22 073 50,3 30 754 38,7 29 881 36,3 31 364 36,0 33 406 
Jlremisohe Häfen 6 776 15,5 15 138 19,1 14 872 18,0 15 955 16,3 15 375 
Wilhelmshaven 262 o,6 10 541 13,3 12 903 15,7 14 681 16,9 16 257 
Emden 7 943 18,1 10 287 12,9 11 464 13,9 10 226 11,7 10 149 
Jlrake 318 0,7 1 635 2,1 1 582 1,9 2 004 2,3 1 622 
Nordenham 1 162 2,7 2 358 3,0 2 488 3,0 2 906 3,3 2 678 
Lübeok 2 161 4,9 3 038 3,8 3 314 4,0 2 958 3,4 2 978 
tlbrige Häfen 3 153 7,2 5 651 7,1 5 897 7,2 7 064 8,1 8 016 

Quellea Der Jlundesminister für Verkehr, Abteilung Seeverkehr. 

Schaubild 15 

Die in den Hamburger Hafen eingelaufenen Schiffe im Seeverkehr 
nach Heimatstaaten der Schiffe 

(ausgedrückt in Netto-Register-Tons) 

MIO IR! MIONRT 
10-------------------------------------------------------------10 

OEU1SCHLIIO 

Slotbtlurr.s l.andlsamf Hombvrv 

19rj p 

% 1000 t " 100 99 800 100 

36,9 35,418 35,5 
17,0 15 768 15,8 
18,0 16 445 16,5 
11,2 13 143 13,2 
1,8 2 204 2,2 
3,0 3 487 3,5 
3,3 3 392 3,4 
8,8 9 943 9,9 
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c;.;-&L-
/Der Güterverkehr zur See •~.~~~nd 1_26.4-nach Güterarten .und wichtigsten Herkunftsländern 

:,;:..::..' Empfang 
q 

/ 

)9?-7 ~"J 1~2 (,1{ ~o>- 196'11(..~ 
Güterarten und wichtigste Herkunfteländer 

Mengen in 1000 t 

I n s g e s a m t 20 085,7 24 435,6 25 903,3 26 690,5 
darunter 

Weizen, Mengkorn 638,1 464,0 719,2 1 346,5 
darunter aus 

Sohleswig-Holstein 38,1 33,7 38,2 21.7 
Sehnden 14,0 31,5 9.4 46,4 
Frankreich 33,3 3,7 49,1 12,2 
Kanada 173,0 181,5 399,6 734,0 
Vereinigte Staaten von Amerika 227,3 55,1 71.1 106,1 
Argentinion 75.7 59,1 26,4 231,3 
Australiocher Bund 23,1 48,9 27,6 154,9 

Reio 87,0 70,1 66,9 79,1 
darunter aus 

Spanien 13,0 2,4 3,1 2,4 
Ägypten 15,2 3,0 17,1 13,4 
Birma 12,4 o,o 0,2 1,1 
China (Volksrepublik) 15,2 0,5 3,1 1,1 
Vereinigte Staaten von Amerika - 36,2 19,7 23,0 

Gerate 277,1 406,7 162,7 294,7 
darunter aus 

Dänemark 37,5 25,7 22,4 70,4 
Großbritannien 2,3 26,1 21,1 21,0 
Frankreich 43,5 10,6 41,0 47,2 
Kanada 27,3 25,5 5, 7 41,7 
Vereinigte Staaten von Amerika 3,5 146,7 43,0 47,3 
Argentinion 73.4 12,1 2,4 38,9 
Australischer Bund 42,8 58,2 1,6 2,8 

Mais 349,3 508,1 505,4 599,5 
darunter aus 

Rumänien - 71,0 31,1 71,0 
Republik Südafri.ka 65,3 60,4 66,0 14,6 
Vereinigte Staaten von Amerika 220,7 270,7 245,1 369,5 
Argentinion 20,7 49.3 29,9 35,7 

Roggen 88,9 110,1 113,4 130,0 
darunter aus 

Kanada 4,2 15,7 45,3 41,1 
Vereinigte Staaten von Amerika 42,0 72,4 33,0 56,3 

Hafer 73,8 160,6 161,7 176,6 
darunter aus 

Kanada - - 15,9 15,0 
Austra.lieoher Bund 37,1 82,4 137.5 102,4 

Sonstiges Getreide 14,2 219,9 117,8 102,4 
darunter aus 

Voreinigte Staaten von Amerika 14,1 112,6 56,1 27,8 
Argentinfan - 96,7 57,6 71,5 

Kartoffeln 1 ,o 6,4 5,5 3,4 
darunter aus 

Vereinigte Staaten von Amerika - - 3,0 -
Marokko 0,1 2,1 1,4 3,3 

Zitrusfrüchte 319,2 405,8 366,2 433,6 
darunter aus 

Spanien 112,8 157,3 75.4 115,2 
Marokko 38,8 61,9 72,2 116,9 
Republik Südafrika 38,8 35,7 20,6 38,5 
Israel 32,1 63,3 99,9 86,9 
Brasilien 4,1 19,7 20,6 16,0 

Sonstige frische Früchte 357,1 421,7 394,6 395,1 
daru.n ter aus 

Türkei 26,6 26,0 19,2 21,8 
Kanarische Inseln - 23,9 16,0 17,2 
Ceylon 11,5 23,3 10,9 12,2 
Kolumbien 56,9 40,5 43,2 47,2 
Ecuador 124,9 150,4 136,0 152,8 
Australischer Bund 9,3 31 '1 37,3 46,6 

Frisches und gefrorenes Gemüse 33,9 33,1 86,0 157.3 
darunter aus 

Kanariache Inseln 8,8 1,0 6,5 6,6 
Ägypten 16,7 11,6 12,9 12,2 
Thailand - - 26,9 102,9 

Malz 12,1 11,1 6,1 10,6 
darunter aus 

Dänemark 9,4 6,2 4,9 5,4 

Getrocknetes und gefrorenes Obet, Obstkonserven und 
andore Obsterzeugnisse 111,5 245,5 249,3 250,1 
darunter aus 

Spanien 5, 7 15,2 15,2 11,1 
Griechenland 0,3 8,6 15,7 23,6 
Türkei 0,3 9,1 6,6 6,6 
Republik Südafrika 0,5 8,5 15,2 16,2 
Israel 1,6 6,2 10,9 11,7 
Iran 4,5 11,9 16,7 10,0 
Philippinen 1,0 9,0 7.7 5,6 
China (Taiwan} 7.5 15,1 12,0 17,9 



13 

Noch: 18. Der Güterverkehr zur See 
Empfang 

Güterarten und wicl1tigata Herkunftsländer 

Nocha Getrocknetes und gefrorenes Obst, Obstkonserven und 
andere Obsterzeugnisse 
daru.n ter aus 

Japan 
Vereinigte Staaten von Amerika 

Getrocknete Hülsenfrüchte 
darunter aus 

Niederlande 
Iran 
Argentinien 
Vereinigte Staaten von Amerika 

Getrocknetes GemUse, Gemüsekonserven und andere 
Gemüseerzeugnisse 
da~ter aus 

Niederlande 
Italien 
Bulgarien 
Vereinigte Staaten von Amerika 
Thailand 

Rohzucker 
darunter aus 

Dominikanische Republik 
Kuba 

Raffinierter Zucker 
darunter aus 

Polen 
Li tauen, Lettland, Estland 
Kuba 
Dänemark 
Großbritannien 
Surinam (Niederländisch Guayana) 

Melasse 
darunter aus 

Italien 
Türkei 
Kuba 

Fleisch, frisch und gefroren 
darunter aus 

Vereinigte Staaten von Amerika 
Uruguay 
Argentinien 
China (Volksrepublik) 

Fleisch, getrocknet, gesalzen, geräuchert, Fleiaohkonserven 
und andere Fleischwaren 
darunter aus 

Polen 
Dänemark 
ArgentiniBn 

Fische, Schal- und Weichtiere, frisch, gefroren, getrocknet, 
gesalzen und geräuchert 
darunter aus 

Norwegen 
Island 

Konserven und andere Erzeugnisse aus Fischen, Schal- und 
Weichtieren 
darunter aus 

Portugal 
Marokko 
Jugoslawien 
Japan 

Eier 
darunter aus 

Finnland 

Butter, Käse und andere Milcherzeugnisse 
darunter aus 

Dänemark 

Margarine und andere Speisefette 
darunter aus 

Vereinigte Staaten von Amerika 

Most und Wein" aus Weintrauben 
darunter aus 

Frankreich 
Spanien 
Portugal 

Bier 
darunter aus 

Dänemark 

nach Güterarten und wichtigsten Herkunftsländern 

4,0 
61,4 

29,1 

4,4 
1,2 
2,2 
1,6 

18,5 

1,4 
2,1 
0,1 

11,0 

117,0 

19,0 
89,6 

37,5 

1,8 

0,1 
11.4 
10,7 
0,5 

103,7 

9,7 
13,0 
41.7 
20,7 

1},4 

6,6 
2,1 
0,9 

73,6 

50,4 
14,7 

21,7 

9,3 
4,1 
0,5 
3,2 

14,} 

48,3 

18,6 

14,7 

8,9 

18,5 

3,3 
4,8 
3,7 

18,8 

10,8 

Mengen in 1000 t 

9,1 
87,4 

30,5 

1,7 
0,4 
1,9 
6,1 

54,8 

1,2 
2,0 
7,1 

21,0 

48,9 

2,7 
43,0 

}3,6 

10,9 
7,6 

12,5 
0,6 
1,4 

99,8 

7.5 
8,7 

57,7 

111,} 

4},4 
13,6 
36,4 
1,1 

6,1 
5,1 
1,8 

69,3 

40,5 
22,9 

43,2 

18,3 
4,7 
2,5 
9,2 

4,8 

52,6 

8,5 

6,8 

18,3 

3,6 
4,6 
4,4 

17,2 

12,6 

7.5 
80,9 

1,8 
1,0 
1,4 
9,8 

98,0 

1,2 
1,0 
5,3 

24,2 
27,7 

12,3 

o,o 
5,6 

151,7 

1},4 
32,3 
43,1 
0,1 

20,9 
1,0 

137,5 

4,5 
21,0 
29,7 

96,4 

28,9 
4,9 

41,6 
3,4 

21,3 

7,4 
3,9 
2,1 

72,9 

38,8 
27,6 

40,7 

14,0 
5,9 
1,6 

11,2 

9,3 

40,8 

12,5 

12,9 

11,9 

18,5 

4,3 
4.9 
4,3 

15,1 

12,8 

9,0 
72,6 

29,0 

1,9 
0,9 
0,9 

11,7 

132,2 

0,9 
1,3 
5,3 

17,6 
65,3 

1,2 

1 ,o 

9,8 

0,0 

0,5 
0,7 
0,1 
3,6 

44,0 

5,0 

151,6 

34,4 
24,2 
76,0 
0,2 

28,8 

11,7 
7,6 
1,2 

60,1 

32,6 
18,8 

44,2 

15,2 
5,8 
1,8 

13,4 

5,1 

2,0 

48,2 

16,0 

12,3 

11,2 

18,9 

2,9 
6,2 
4;7 

20,0 

16,0 
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q 
Noch: J.B(Der Güterverkehr zur See 1957, 1962, 1963 und 1964 nach Güterarten und wichtigsten Herkunftsländern 

Empfang 

1957 1962 1963 1964 
Güterarten und wichtigste Herkunfsländer 

Mengen in 1000 t 

Sonstige alkoholische Getränke 4,8 7.9 8,6 9,4 
darunter aus 

Großbritannien 1,2 3,4 4,0 4·,o 

Kaffee 135,7 199,0 213,0 234,1 
darunter aus 

Kenia, Uganda 13,6 18,4 19,5 27,0 
Guatemala 4,8 11,5 10,4 12,4 
Costa Rioa 10,9 19,7 15,9 18,7 
Kolumbien 10,8 27,6 32,3 32,0 
Brasilien 42,8 43,9 60,0 49,7 
El Salvador 18,7 27,4 24,7 26,3 

Tee und Gewürze 27,5 21,3 26,2 28,7 
darunter aus 

Republik Indien 5,0 3,1 2,5 2,4 
China (Volksrepublik) 4,6 0,3 0,4 0,5 
Ceylon 1,1 1.7 1,4 1,8 
Indonesien 2,4 5,8 4,9 9,9 
Malaysia, Brunei 3,5 6,4 7,1 2,2 

Kakao und Kakaoerzeugnisse 116,4 123,5 120,2 142,1 
darunter aus 

Ghana 51,1 70,9 61,2 63,2 
Nigeria 12,7 20,2 20,2 36,0 
Brasilien 22,6 6,4 5,5 1,3 

Süß-, Zucker- und verwandte Waren, Honig 22,7 40,8 34,1 38,0 
darunter aus 

Mexiko 1,5 7,1 7,0 11 ,o 
Argentinion 4,7 12,5 6,6 9,7 
Vereinigte Staaten von Amerika 6,2 6,3 5,0 1,8 

Rohtabak und Tabakabfälle 63,4 59,3 64,4 64,3 
darunter aus 

Griechenland 12,2 7,1 15,7 14,5 
Türkei 5,3 3,9 5,5 2,9 
Bulgarien 2,0 4,3 4,5 5,0 
Mosambik 3,3 8,5 5,0 7,2 
Vereinigte Staaten von Amerika 18,5 13,8 12,5 13,4 

Sonstige Nahrungs- und GenuGmittel 26,8 5,5 5,4 5,1 
darunter aus 

Dänemark 3,9 0,5 0,3 0,2 
Großbritannien 2,4 0,9 1 ,o 1,7 
Vereinigte Staaten von Amerika 2,4 0,3 0,4 0,5 
China (Volksrepublik) 10,3 0,1 0,1 0,0 

Ölkuchen und andere Rückstände der Pflanzenölgewinnung 281,4 572,6 699,0 786,2 
darunter aus 

Niederlande 23,2 7.7 6,2 6,5 
Großbritannien 3,7 32,8 27.4 17,9 
Türkei 1,9 10,6 8,6 9,2 
Kongo 45,0 26,4 23,8 36,1 
Republik Südafrika 0,6 12,2 18,4 16,3 
Sudan 3,9 21,1 58,9 61,4 
Syrien 0,1 10,6 21,8 7. 7 
Libanon 0,1 10,4 10,5 6,9 
Republik Indien 5,2 20,5 11,8 11,5 
Philippinen 18,6 48,2 109,4 95,1 
Vereinigte Staaten von Amerika 11,4 39,6 23,2 97,5 
Brasilien 0,3 43,2 42,9 70,3 
Argentinion 78,9 157,8 169,1 170,7 
El Salvador 13,1 15 '7 13,5 13,3 

Sonstige Futtermittel a.n.g. 107,5 460,2 340,2 366,1 
darunter aus 

Norwegen 14,5 8,7 12,2 9,6 
Island 7,2 13,2 14,9 16,3 
Dänemark 8,o 12,0 7.9 12,5 
Mosambik 1,9 10,3 3 '7 0,7 
Thailand 4,2 103,0 57,3 0,0 
Vereinigte Staaten von Amerika 0,5 22,6 8,2 12,4 
Argentinion 6,0 36,0 27,1 57 ,'2 
Peru 2,3 146,7 133,9 165,0 
Republik Indien 2,5 3,4 1,3 o,8 
Indonesien 8,1 2,5 6,4 0,5 

Ölsasten und -früohte 875,8 934,3 933.5 1 052,3 
darunter aus ' 

Nigeria 36,5 108,4 67,9 98,2 
Sudan 11,5 42,2 61,1 10,7 
Vereinigte Staaten von Amerika 288,7 406,8 400,2 554,6 
China (Volksrepublik) 168,3 15,5 30,6 31,8 
Indonesien 43,9 30,7 21,2 52,8 
Philippinen 97,1 91,0 135,4 88,3 
Kanada 66,0 55,4 88,2 81,1 

Pflanzliche und tierische Öle und Fette 256,2 196,0 203,2 220,9 
darunter aus 

Dänemark 17,4 14,2 10,6 6,2 
Norwegen 10,5 12,7 16,4 8,9 
Niederlande 19,1 4,8 5,6 15,8 
Kongo Leopoldville 20,7 21,0 21,6 36,8 



q 
Noch: 1118~ Der Güterverkehr zur See 1957, 1962, 1963 und 1964 nach Güterarten und wichtigsten Herkunftsländern 

Empfang 

Güterarten und wichtigste Hsrkunfaländer 

Noch• Pflanzliche und tierische Öle und Fette 
darunter aus 

Vereinigte Staaten von Amerika 
Indoneaien 

Rohholz 
darunter aus 

Finnland 
Elfenbeinküste 
Ghana 
Nigeria 
Gabun 
Kongo (Braszaville) 
Birma 

Holzachwellen und eonetiges bearbeitetes Holz 
darun tsr aus 

Finnland 
Sehnden 
Sowjetunion 
Brasilien 

Holzachlitt und Zelletorr 
darunter aus 

Finnland 
Schweden 

Wolle und aonatiga Tierhaare 
darunter aus 

Großbritannien 
Argentinten 
Australischer Bund 

Baumwolle 
darunter aus 

Vereinigte Staaten von Amerika 
Brasilien 

Sonstige pflanzliche Textilfaaern. Seide 
darunter aus 

Ce7lon 
Brasilien 
Vereinigte Staaten von Amerika 

Rohe Häute und Felle, Lederabrälle 
darunter aus 

Vereinigte Staaten von Amerika 
Argen tinien 

Natürlicher und e7ßthetiocher Kautschuk, roh und regeneriert 
darunter aus 

Nigeria 
Malaiischer Bund ) M 1 1 B ei 
Singapur ) 8 87• a, run 
Indoneaien 
Süd-Vietnam 
Vereinigte Staaten von Amerika 

Ubrige pflanzliche und tierische Rohetoffe 
darunter aus 

Dänemark 
Marokko 
Mala7aia, Brune::t. 
Indonesien 
Vereinigte Staaten von Amerika 
Republik Indien 

Lehm, Ton und tonhaltige Erden 
darunter aus 

Spanien 
Vereinigte Staaten von Amerika 

Sohlaoken und Aechen 
darunter aus 

Dänemark 
Großbritannien 

Marmor, Granit und andere Naturwerkateine, Schiefer 
darunter aus 

Schweden 
Dänemark 
Portugal 

Findlinge, Kiesel, Schotter und andere zerkleinerte Steine 
darunter aus 

Schweden 
Dänemark 

Kreide 
darunter aus 

Dänemark 

1957 

77,5 
11,6 

11,5 
20,3 
82,5 
46,1 
96,7 
13,1 
20,6 

146,0 

27,3 
32,2 
21,7 
16,0 

43,6 

54,9 

11,8 
2,7 

17,8 

97,2 

39,3 
2,2 

78,1 

8,6 
38,8 

139,6 

17,8 
46,, 

218,9 

4.7 
52,7 
43.7 
31,3 
1,, 

31,8 

112,5 

10,7 
0,8 
2,9 

10,7 
17,9 
7,2 

11,6 

4.4 
2,6 

16,0 

16,0 

79,0 

17,0 
58,4 
0,6 

49,0 

25,9 
21,7 

8,0 

7,2 

1962 

Mengen in 1000 t 

B,O 
7,6 

328,5 

16,9 
63,0 
27,7 
31,4 
44.4 
67,4 
27,3 

218,1 

48,6 
19,5 
50,1 
17,6 

50,0 

18,, 
10,2 

49.7 

4,3 
5,6 

16,9 

98,2 

26,5 
14,4 

68,4 

9,1 
14,2 
0,1 

96,0 

12,8 
27,4 

210,2 

10,2 
62,2 
36,5 
14,6 
14,9 
24,7 

115,8 

10,0 
3,8 
4,0 
1,6 

13,3 
9,3 

16,, 

6,7 
4,2 

112,9 

58,5 
50,, 

19,6 

6,4 
6,, 
2,0 

438,8 

99.4 
318,9 

13,6 

10,2 

21,7 
14,7 

405,6 

18,1 
104,0 
38,1 
41,5 
51,2 
69,5 
28,4 

196,4 

44,0 
16,0 
28,0 
18,, 

69,1 

19,5 
29,3 

54,8 

5,0 
5,4 

21.7 

99,8 

36,8 
16,0 

77.4 

9,8 
15,9 
0,1 

100,8 

239,9 

9,4 
68,2 
50,1 
18,0 
16,6 
26,6 

115,1 

8,5 
5,8 
3,8 
0,9 

12,0 
6,1 

19,9 

6,0 
6,5 

94,0 

30,8 
62,3 

12,8 

0,5 
2,8 
3,5 

340,9 

105,6 
189,7 

8,6 

6,6 

35,5 
9.9 

489,0 

0,2 
118,7 
50,5 
46,6 
83,5 
80,2 
31,5 

200,1 

38,9 
16,7 
28,5 
19,4 

88,4 

16,6 
50,6 

62,5 

5,5 
2,9 

26,2 

93,7 

31.7 
18,5 

60,5 

10,, 
10,7 
0,0 

117 ,, 

30,6 
21,8 

280,8 

17,1 
118,, 
40,7 
19,0 
35,1 

110,2 

10,6 
11,1 
2,7 
2,3 
9,5 
6,0 

16,, 

5,7 
5,5 

83,8 

39,7 
40,8 

11,7 

o,, 
0,1 
3.7 

464,8 

105,7 
283,5 

6,5 

5,6 

223 
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q 
No.ch: ·18:' Der Güterverkehr zur See 1957, 1962, 1963 und 1964 nach Güterarten und wichtigsten Herkunftsländern 

Empfang 

1957 1962 1963 1964 
Güterarten und wichtigste Herkunftsländer 

Mengen in 1000 t 

Schwefel 36,3 73,1 104,9 120,8 
darunter aus 

Frankreich - 13,5 39,1 39,3 
Vereinigte Staaten von Amerika 31,8 59,6 65,2 80,9 

Sonstige Rohmineralien a.n.g. 102,7 118,9 106,7 115,4 
darunter aus 

Kanada 22,4 32,6 30,7 33,7 
Vereinigte Staaten von Amerika 12,1 16,6 15,6 20,6 

Eisenerze und -konzentrate 399,8 137.7 281,6 14},2 
darunter aus 

Schweden - 8,5 11,2 -
Republik Indien 137,2 45,7 61,4 1,7 
Brasilien 54,9 77,1 119,8 125,1 

Schwefelkiesabbrände 226,5 222,0 220,8 265,8 
darunter aus 

Dänemark 87,1 96,6 81,9 85,4 
Frankreich 71,1 26,4 44.5 18,8 
Spanien' 30,8 68,3 71,3 130,0 
Portugal 25,5 23,9 12,6 12,9 

Kupfererze und -konzentrate 199.7 152,6 170,1 156,9 
darunter aus 

Norwegen 16,8 12,5 7,6 9,4 
Cypern 115,3 64,5 91,3 4},0 
Chile 48,2 33,3 35,0 40,9 

Manganerze und -konzentrato 56,} }1,6 23,3 19,2 
darunter aus 

Republik Südafrika 1,4 7,2 0,1 o,o 
Republik Indien 25,7 6,6 0,4 0,3 
Marokko 0,4 1,4 7,0 7.5 

Sonstige NE-Metallerze und -konzentrate 49,9 49.4 27,9 }6,5 
darunter aus 

Griechenland 9,5 10,8 2,0 -
Australischer Bund 6,2 5,4 '·' 7.9 
Peru 3,5 2,8 4,0 5,4 

NE-Metallabfälle, -aschen und -schrott 32,4 14,9 14,2 29,0 
darunter aus 

Dänemark 1,2 3,4 3,0 2,0 
Vereinigte Staaten von Amerika 19,1 3,4 3,5 7.7 

Steinkohle 5 580,2 2 864,0 2 962,6 2 558,5 
darunter aus 

Nordwestdeutsches Wasserstraßengebiet 72,0 18,4 16,5 16,5 
Emden 8,0 87,6 75,9 23,0 
Rheingebiet 24,2 17.3 8,2 5,6 
Deutsche Gebiete unter polnischer Verwaltung - 48,7 22,1 24,8 
Großbritannien 143,5 160,0 187,4 127,1 
Vereinigte Staaten von Amerika 5 319,4 2 508,6 2 633,9 2 359,8 

Steinkohlenbriketts 15,6 22,4 20,3 12,5 
darunter aus 

Rheingebiet 14,3 12,2 5,0 },2 
Niederlande - 4,5 3,3 4,4 
Vereinigte Staaten von Amerika - - 10,1 3,0 

Steinkohlenkoks 101,8 11,6 11,2 9,6 
darunter aus 

Dänemark 0,3 4.5 5,7 3,8 

Rohes Erdöl 4 321,5 6 179.5 8 274,5 8 982,2 
darunter aus 

Libyen - 407,5 869,2 1 060,5 
Nigeria - 590,4 613,8 1 0}8,4 
Syrien 567,3 1 864,9 2 324,3 2 868,8 
Libanon 741,0 1 774,6 452,4 34,4 
Saudi-Arabien am Persischen Golf 411,5 965,1 1 079,3 1 669,2 
Kuwai t 1 152,6 702,0 747.5 838,5 
Iran 185,6 53,1 209,8 82,1 
Kolumbien - 258,3 250,2 62,7 
Venezuela 690,7 1 409,2 1 553,8 1 274,1 

Motorenbenzin 238,5 238,7 265,9 i37,1 
darunter aus 

Bremen 33,1 77,1 61,4 60,0 
Niederlande 89,2 50,3 65,2 84,8 
Niederländische Antillen - 48,9 14,6 -
Sowjetunion - 26,8 53,0 37,8 

Gasöl, Dieselöl und leichtes Heizöl 291,3 1 777,3 2 554,7 1 707,5 
darunter aus 

Bremen 5,0 21,4 37,5 8,1 
Polen - 23,7 8,5 17.7 
Großbritannien 14,8 273,5 566,4 423,2 
Niederlande 69,9 286,4 488,0 328,4 
Frankreich - 197,0 64,8 126,7 

( 
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Noch>18~Der Güterverkehr zur See 1957, 1962, 1963 und 1964 nach Güterarten und wichtigsten Herkunftsländern 

Empfang 

1957 1962 1963 1964 
Gü torarten und wichtigste Herkunftsländer 

Mengen in 1000 t 

Noch• Gasöl, Dieselöl und leichtes Heizöl 
darunter aus 

Italien 9,1 64,6 71,3 147,2 
Rumänien 22,0 26,6 62,3 141.7 
Sowjetunion 32,2 144,4 223,4 176,8 
Aden - 23,9 42,6 31,6 
Niederländische Antillen 59,3 272,6 294,2 25,4 
Venezuela 15,1 377,6 373,1 139,9 

Schweres Heizöl 809,5 627,6 727,5 559,4 
darunter aus 

Großbritannien 28,1 106,9 44,9 75,9 
Niederlande 196,2 70,5 164,5 161.4 
Rumänien - 20,5 10,0 32,2 
Niederländische Antillen 86,2 211,8 99,0 80,2 
Venezuela 255,9 154,2 224,5 81,1 
Vereinigte Staaten von Amerika - - 112,1 6,3 

Schmieröle und -fette 154,6 124,3 118,0 140,5 
darunter aus 

Großbritannien 23,1 30,8 28,0 34,8 
Niederlande 7,1 18,6 10,0 16,9 
Vereinigte Staaten von Amerika 37,1 39,4 39,6 55,4 
Niederländieohe Antillen 49,7 15,4 21,2 12,1 

Sonstige Erdölderivate a.n.g. 3,6 25,3 23,3 45,4 
darunter aus 

Großbritannien 2,7 4,8 0,9 1 ,o 
Indoneaien - 4,2 0,1 6,4 
Vereinigte Staaten von Amerika 0,4 13,2 16,1 26,6 

Benzol 25,7 25,1 18,2 25,1 
darunter aus 

Deutsche Gebiete unter polnischer Verwaltung 17,8 7,6 5,9 12,9 
Niederlande 1,3 11,9 9,4 10,1 
Vereinigte Staaten von Amerika 3,4 5,6 2,9 1,5 

Chemieehe Grundstoffe 93,9 100,6 121,3 127,8 
darunter aus 

Schweden 6,9 5,8 6,3 6,6 
Vereinigte Staaten von Amerika 26,2 36,2 37,8 36,2 

Kunstetoffe 21 '1 24,2 27,6 30,1 
darunter aus 

Vereinigte Staaten von Amerika 12,0 11,5 12,6 14,5 

Sonetige chemieehe Erzeugniese 33,0 54,5 62,8 107,3 
darunter au~ 

5,2 Schweden 13,2 10,0 13,2 
Vereinigte Staaten von Amerika 15,3 16,6 17,0 24,0 

Rohphosphate 48,4 148,4 154,0 199,7 
darunter aus 

Sowjetunion - 59,1 40,7 55,6 
Marokko 16,2 60,0 70,7 99,5 
Vereinigte Staaten von Amerika 21,6 23,8 23,0 44,6 

Roheisen, Spiegeleisen und kohlenstoffreiches Ferromangan 27,5 23,9 29,4 20,0 
darunter aus 

Finnland - 5,2 7.7 6,3 
Norwegen 5,2 4,7 5,6 3,0 
Großbritannien 0,1 4,9 3,4 1,6 

Warm gewalzter Stab- und Formstahl 36,5 100,5 102,7 121,8 
darunter aus 

Nordwestdeutsches Wasserstraßengebiet 12,1 34,6 29,7 38,2 
Rheingebiet 14,2 37,2 35,1 26,8 
Belgien 1,3 10,5 9,4 20,6 

Sonstige Stahlbleche 35,1 49,5 57' 7 68,0 
darunter aus 

Rheingebiet 4,2 11,3 14,0 16,6 
Großbritannien 3,2 10,1 12,9 12,4 
Niederlande 0,1 7,2 2,4 1,9 
Vereinigte Staaten von Amerika 12,7 1.7 1,8 0,7 

Kupfer und Kupferlegierungen 126,0 200,6 179,9 188,4 
darunter aus 

Rheingebiet 17,1 16,1 11,7 12,2 
Großbritannien 4,3 11,4 3,8 5,4 
Mosambik 23,0 50,5 53,5 62,0 
Vereinigte Staaten von Amerika 13.4 15,7 16,3 15,7 
Peru 2,5 29,5 16,2 16,9 
Chile 31,1 50,1 46,9 40,1 

Blei und Bleilegierungen 5,6 21,2 23,2 19,8 
darunter aus 

Großbritannien 0,3 11,9 13,0 12,8 
Australischer Bund 0,2 3,9 5,8 3,5 
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Noch: ~Der Güterverkehr zur See 19~1~ 1963 ~1~nach Güterarten und wichtigsten Herkunftsländern 

. ~~~ . 

Güterarten und wichtigste Herkunftsländer 

EBM-Waren 
darunter aus 

Polen 
Großbritannien 
Japan 

Maschinen~inschließlich Motoren) 
darunter aus 

Dänemark 
Vereinigte Staaten von Amerika 

Elektrotechnische Erzeugnisse 
darunter aus 

Japan 

Holz- und Korkwaren 
darunter aus 

Finnland 
Portugal 

Papier und Pappe 
darunter aus 

Finnland 
Schweden 
Norwegen 
Vereinigte Staaten von Amerika 

Garne, Gewebe und verwandte Artikel 
darunter aus 

Dänemark 
Republik Indien 
Hongkong 
Japan 

Bekleidung, Schuhe, Reiseartikel 
darunter aus 

Hongkong 
Japan 

Sonstige Fertigwaren a.n.g. 
darunter aus 

Japan 
Vereinigte Staaten von Amerika 
Schweden 

I/ 0 ~19~ Der Güterverkehr zur See ~ ~1963 ~ 1964 nach 
Versand 

Güterarten und wichtigste Bestimmungsländer 

I n s g e s a m t 

darunter 

Weizen 
darunter naoh -

Bremen 
Schweden 
Großbritannien 
Sowjetische Besatzungszone 

Reis 
darunter nach 

Großbritannien 
Norwegen 

Gerate 
darunter nach 

Schleswig-Holstein 
Schweden 
Dänemark 

Mais 
darunter nach 

Schleswig-Holstein 
Schweden 
Dänemark 

Roggen 
darunter nach 

Schleswig-Holstein 
Schweden 

Hafer 
darunter nach 

Dänemark 

1957 1962 196} 1964 

Mengen in 1000 t 

17,8 19,1 17,1 18,4 

2,} },2 2,9 4,} 
2,} 2,9 2,2 2,5 
0,2 2,6 2,5 },0 

37,9 50,1 49.7 55,4 

12,9 13,9 13,0 15,6 
6,2 11,4 10,9 12.3 

4,3 18,} 15,5 18,0 

0,3 3.7 3,3 4,8 

9,9 15,3 13,7 16,0 

4,2 5,1 4,2 3,8 . 2,1 1,8 2,9 

192,3 335,0 391,6 454,4 

81,1 174,5 210,2 232,5 
69,6 100,8 106,6 132,3 
26,2 34,4 35,4 30,6 
2,1 12,6 20,1 41,5 

43,9 65,8 69,1 71,1 

1,0 5,8 5,1 6,3 
2,2 18,6 18,6 16,4 
0,9 4,4 7,2 9,3 

20,0 16,6 16,9 16,2 

. 15,3 17,6 17,2 

4,3 7.3 7,6 
5,1 4,5 5,5 

11,3 17,6 22,0 25,8 

3,6 6,4 8,1 9.9 
0,9 2,7 2,9 3,2 
1,4 1,3 1,4 1,5 

Güterarten und wichtigsten Bestimmungsländern 

1957 1962 1963 1964 

Mengen in 1000 t 

6 507,2 6 932,3 7 503,0 8 725,0 

149,2 69,8 ' 99,0 282,9 

6,7 12,9 1,6 0,2 
41,7 17,8 42,6 59.7 
0,3 19,9 4,9 29,1 - - 36,6 172,2 

14,0 9,7 7.9 7,0 

2,6 2,6 - 0,5 
1,6 1,5 1,7 2,0 

40,6 141,2 13,9 23,5 

12,3 32,9 2,8 4,8 - 11,5 1,0 o,8 
16,2 87,5 9,9 17,8 

69,7 174,9 110,4 124,4 

18,6 32,1 15,8 18,5 
20,1 31,7 23,9 15,8 
16,3 89,8 61,0 55,6 

89,7 32,2 13,0 34,9 

0,1 8,2 0,5 0,7 
24,3 12,5 4,8 25,9 

17.7 45,5 34,7 55,4 

11,6 34,8 29,7 33,7 



Noch:-1.9:-1)er Güterverkehr zur See 1957, 1962, 1963 und 1964 nach Güterarten und wichtigsten Bestimmungsländern 
Versand 

Güterarten und wichtigtote Bestimmungsländer 

Sonstige Getreide 
darunter naoh 

Schweden 
Dänemark 

Kartoffeln 
darunter nach 

Großbritannien 
Portugal 
Griechenland 
Algerien 

Frische Früchte (außer Zitrus) 
darunter nach 

Finnland. 
Schweden 
Großbritannien 

Mehl, Grieß und Grütze aus Getreide 
darunter naoh 

Bramen 
Dänemark 
Niederlande 
Großbritannien 

Malz 
darunter nach 

Nigeria 
Venezuela 
Brasilien 

Sonstige Getreideerzeugnisse 
darunter nach 

Dänemark 
Peru 

Getrocknetes und gefrorenes Obst, Obstkonserven und 
andere Obsterzeugnisse 
darunter naoh 

Bremen 
Dänemark 

Rohzucker 
darunter nach 

Großbritannien 

Raffiniertez· Zucker 
darunter nach 

Schweden 
Norwegen 
Großbritannien 
Nigeria 
Jordanion 
Irak 
Pakistan 
Hongkong 
Chile · 

Fleisch, getrocknet, gesalzen, geräuchert, Fleischkonserven 
und andere Fleischwaren 
darunter nach 

Großbritannien 
Vereinigte Staaten von Amerika 

Fische, Schal- und Weichtiere, frisch, gefroren, getrocknet, 
gesalzen und geräuchert 
darunter nach 

Nigeria 
Vereinigte Staaten von Amerika 

Konserven und andere Erzeugnisse aus Fischen, Schal- und 
Weichtieren 
darunter nach 

Vereinigte Staaten von Amerika 

Butter, Käse und andere Milcherzeugnisse 
darunter nach 

Republik Indien 
Birma 
Vereinigte Staaten von Amerika 

Margarine und andere Speisefette 
darunter naob 

Großbritannien 

Most und Wein aus Weintrauben 
darunter naoh 

Vereinigte Staaten von Amerika 

1957 

0,7 
13,5 

8,3 

1,1 
0,2 

35,5 

15,6 
2,9 
7,9 

54,2 

1,1 
4,2 
5,8 
0,9 

25,7 

1,6 
7,8 

8,6 

2,2 
0,7 

0,5 

0 

43,6 

0,4 
13,1 
4,1 

1,5 
2,6 

14,7 

3,3 
6,8 

12,2 

4,6 
0,9 

6,0 

0,6 

23,2 

0,9 
o,8 
1,6 

1,4 

0,1 

o,8 

1962 

Mengen in 1000 t 

157,5 

23,5 
127,1 

12,0 

3,1 
1,4 
1,1 
1,4 

28,5 

10,5 
3,7 
4,8 

50,4 

1.3 
10,2 
5,1 
0,1 

26,1 

2,3 
2,5 

10,8 

8,4 

1,0 
2,1 

15,1 

4,2 
2,3 

7,1 

6,8 

151.7 

7,1 
13,5 
16,2 
8,3 
6,1 
8,2 
7,1 

11,5 
16,8 

21,1 

1,7 
13,0 

18,0 

8,4 
3,9 

6,4 

2,2 

1,7 
4,5 
3,5 

4.9 

4,1 

1,8 

50,0 

3,6 
40,4 

32,0 

5,8 
2,8 
0,7 
3,1 

25,4 

13,1 
2,8 
2,8 

70,9 

3,4 
15,1 
2,2 
4,2 

4.7 
8,8 
9,3 

11,7 

0,1 
3,8 

15,7 

4,0 
1,5 

17,0 

15,5 

195,1 

0,1 
14,1 
55,6 
3,9 
3,5 

10,3 
0,6 

18,2 

1,4 
10,4 

18,2 

8,0 
3,3 

1,0 

26,4 

0,3 
0,1 
3,5 

5,6 

5,3 

3,8 

1,8 

1964 

54,8 

3,8 
45,5 

7,6 

o,o 
0,7 
0,8 
1,2 

8,2 
3,2 
4,6 

169,2 

0,3 
31' 1 
2,3 

41,6 

4,4 
2,6 
9,7 

21 '1 

2,7 
3,1 

16,2 

5,0 
2,1 

0,7 

0,3 

167,6 

0,9 
8,5 
9,6 
1,5 

25,4 
o,o 
0,1 
0,6 
6,8 

23,4 

1,8 
12,5 

15,5 

6,9 
2,5 

6,6 

1,1 

30,1 

1,5 
o,o 
4,7 

5, 7 

5,2 

2,4 

227 



228 

/lfP 
Noch:.J.ct." Der Güterverkehr zur See 1957, 1962, 1963 und 1964 nach Güterarten und wichtigsten Bestimmungsländern 

Versand 

1957 1962 1963 1964 
Güterarten und wichtigste Bestimmungsländer 

Mengen in 1000 t 

Bier 40,7 36,6 35,7 43.3 
darunter nach 

Irland 1,1 3,0 2,9 3,6 
Großbritannien 4,2 2,6 3,2 4,2 
Vereinigte Staaten von Amerika 6,1 10,9 9,7 11,6 

Kaffee 11,1 20,1 20,9 35,7 
darunter nach 

Bremen 3,2 2,7 2,9 9,6 
Finnland 0,4 3,5 6,3 10,3 
Dänemark 0,6 4,0 3,9 3,6 
Antwerpen .. 0,7 1,6 1,1 1,2 

Tee und Gewürze 7.9 7,1 6,9 7.5 
darunter nach 

Niederlande 0,5 1,6 1,0 0,6 
Dänemark 0,5 1,1 o,8 1,1 

Kakao und Kakaoerzeugnisse 6,1 '12,6 12,6 17,4 
darunter nach 

Großbritannien o,o 0,4 1,0 2,4 
Vereinigte Staaten von Amerika 1,4 5,1 1.3 8,7 

Süß-, Zucker- und verwandte Waren, Honig 1,0 6,2 6,6 9,2 
darunter nach 

Bremen 0,7 1,3 1 ,o 1,6 
Kanada - 1,1 1,0 1,3 
Vereinigte Staaten von Amerika - 1,5 1,6 1,8 

Rohtabak und Tabakabfälle 2,9 5.7 6,5 9,5 
darunter nach 

Bremen 1,0 1,0 1,6 3,1 

Sonstige Nahrungs- und GenuSmittel 13,6 7,6 4,9 4,6 
darunter nach 

Sohleewig-Holetein 0,6 0,9 o,6 0,7 
Schweden 0,3 0,6 0,4 0,2 
Dänemark 0,2 0,7 0,4 0,6 
Vereinigte Staaten von Amerika 2,4 1,0 0,9 0,6 

Ölkuchen und andere Rückstände der Pflanzenölgewinnung 217,7 364,3 393,9 559,9 
etarunter nach 

Schleswig-Holstein 2,6 27,9 26,5 39,3 
Schweden 46,7 65,6 69,4 93,6 
Dänemark 143,1 225,6 249,6 299,9 

Sonstige Futtermittel a.n.g. 29,4 89,3 52,6 53,5 
darunter nach 

Schleswig-Holstein 2,0 25,1 5,5 9,9 
Bremen 4,1 17,0 2,6 4,0 
Ems-, Jade-, Huntegebiet und Ostfriesische Inseln 7,5 12,2 6,6 10,5 
Schweden - 10,2 5,0 11,8 
Dänemark 7,7 11,1 9,8 9,0 

Ölsaaten und -frUchte 39,3 33,0 27,2 39,7 
darunter nach 

Finnland 10,1 7,6 2,4 1,4 
Dänemark 10,9 6,4 7,0 17,1 
Norwegen 0,9 2,8 5,1 0,2 

Pflanzliche und tierische Öle und Fette 88,8 107,2 96,0 107,6 
darunter nach 

Unterwesergebiet 40,3 15,6 15,3 26,6 
Großbritannien 9,9 9,1 8,3 6,0 
Niederlande 7,4 18,5 31,5 14,9 
Vereinigte Staaten von Amerika o,8 4,3 2,4 4,4 

Sonstiges Rohholz 23,1 51,5 44,2 24,6 
darunter nach 

Bremen 14,6 22,7 11,5 6,2 
Dänemark 1,4 16,8 17,2 15,5 

Holzschwellen und sonstiges bearbeitetes Holz 91,3 51,1 73,3 67,6 
darunter nach 

Schweden 1,2 5,9 7.5 10,4 
Dänemark 4,0 7,6 12,3 14,9 
Großbritannien 68,4 15,3 28,9 16,2 

Holzschliff und Zellstoff 17,5 13,0 16,2 13,2 
darunter nach 

Bremen 1,4 2,5 2,7 0,3 
Japan 0,5 3,6 6,5 6,0 

Wolle und sonstige Tierhaare 21,1 13,3 15,9 16,4 
darunter nach 

Bremen 10,3 7.4 10,4 10,6 

Baumwolle 21,1 26,7 22,8 23,4 
darunter nach 

Bremen 11,3 11,6 12,8 11,8 
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Noch: .19~ Der Güterverkehr zur See 1957, 1962, 1963 und 1964 nach Güterarten und wichtigsten Bestimmungsländern 

Versand 

Güterarten und wichtigste Bestimmungsländer 

Sonstige pflanzliche Textilfasern, Ssids 
darunter nach 

Bremen 
Dänemark 

Künstliche und synthetische Textilfasern 
darunter nach 

Republik Südafrika 
Vereinigte Staaten von Amerika 

Rohe Häute und Felle, Lederabfälle 
darunter nach 

Großbritannien 
Vereinigte Staaten von Amerika 

Natürlicher und synthetischer Kautschuk, roh und regeneriert 
darunter nach 

Bremen 
Polen 
Schweden 
Norwegen 

Ubrige pflanzliche und tierische Rohstoffe 
darunter nach 

Bremen 
Dänemark 
l?rankreich 

Lehm, Ton und tonhaltigo Erden 
darunter nach 

Italien 

Schwefel 
darunter nach 

Finnland 
Ägypten 

Sonstige Rohmineralien a.n.g. 
darunter nach 

Finnland 
Großbritannien 

Stein- und Salinensalz 
darunter nach 

Norwegen 
Großbritannien 
Nigeria 

Eisen- und Stahlschrott zur Verhüttung 
darunter nach 

Nordwestdeutsches IVasssrstraBengebiet 
Rheingebiet 
Italien 

NE-Metallerze und -konzentrate 
darunter nach 

Rheingebiet 
Schweden 

NE-Metallabfälle, -aechen und -schrott 
darunter nach 

Unternsergebiet 
Japan 

Steinkohle 
darunter nach 

Schweden 
Dänemark 

Steinkohlenkoks 
darunter nach 

Schleswig-Holstein 
Bremen 
Schweden 
Dänemark 
Norwegen 

Motorenbenzin und ähnliche Leichtöle 
darunter nach 

Bremen 
Schweden 
Dänemark 
Norwegen 
Großbritannien 
Niederlande 
Spanien 

Gasöl, Dieselöl und leichtes Heizöl 
darunter nach 

Unterwesergebiet 
Bremerhaven 

1957 

6,} 
2,1 

}1 ,2 

11,0 
6,8 

15,1 

8,4 
2,0 
0,6 
0,} 

12,2 

1,7 
0,1 
0,1 

},6 

2,,0 

6,5 
0 

51,4 

1,, 
25,4 

94,9 

18,1 
20,4 
27,7 

1B,4 

}8,7 
48,5 
5,2 

9,1 

2,4 
0,9 

18,3 

0,4 
10,9 

81,3 

12,2 
12,3 

127,0 

2,7 

48,7 
67 '7 

3,1 

355,1 

22,8 
9,6 
7,0 

44,2 
0 

253,0 

313,3 

50,6 
1,9 

1962 

Mengen in 1000 t 

20,1 

6,4 
5,2 

39,8 

13,3 
8,6 

8,3 

2,4 
1,2 

23,2 

6,7 
1,6 
2,7 
2,2 

28,2 

3,3 
2,9 
2,3 

20,4 

11,6 

33,6 

3,4 
13,7 

108,1 

22,6 
29,0 
35,4 

140,3 

23,6 
40,1 
71,6 

1,7 
0,6 

6,1 

1,1 
2,3 

10,3 

2,0 
8,1 

316,5 

5,8 
18,0 
62,7 

207,0 
6,1 

666,7 

44.9 
172,7 
128,7 
64,3 

140,5 
99,0 
12,3 

195,} 

51,1 
16,8 

22,3 

5,4 
2,9 

50,3 

15,1 
13,5 

9,0 

2,5 
1,6 

22,8 

4,3 
3,7 
2,3 
1,8 

28,5 

3,1 
3,7 
2,1 

30,4 

24,0 

10,9 

'0,1 
4,9 

26,1 

3,1 
7.5 

121 '7 

7,8 
45,8 
38,6 

45,4 

13,9 
19,5 
7,3 

6,4 

0,2 
2,8 

11,0 

0,3 
2,0 

1,1 
1,4 

308,1 

5,3 
5,6 

48,4 
237,6 

5,9 

6}4,1 

62,0 
155,1 
82,4 
48,5 

174,6 
102,0 

0,4 

2}2,8 

40,2 
}1,2 

1964 

19,5 

5,7 
3,6 

58,0 

17,8 
1},2 

10,9 

1,5 
2,} 

22,1 

3,9 
1,2 
2,8 
1,3 

27,9 

2,4 
2,8 
2,0 

16,6 

10,1 

11,0 

0,2 
3,2 

56,3 

3,5 
35,8 

104,7 

6,2 
20,1 
}8,4 

55,4 

11,0 

0,4 
1,6 

8,8 

1,1 

1,5 

0,3 
1,1 

336,8 

8,0 
15,1 

104,3 
205,9 

2,} 

728,9 

94,1 
42,8 

124,8 
45,0 

189,7 
151 ,o 

0,9 

394,0 

74,4 
36,7 
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/1(} 
Noch: ~W:-- Der Güterverkehr zur See 1957, 1962, 1963 und 1964 nach. Güterarten und wichtigsten Bestimmungsländern 

Versand 

1957 1962 1963 1964 
Güterarten und wichtigste Bestimmungsländer 

Mengen in 1000 t 

Noch: Gasöl, Dieselöl und leichtes Heizöl 
darunter nach 

Bremen 23,9 76,3 104,5 150,5 
Emden 8,5 13,8 18,0 26,4 
Niederlande 194,3 25,4 12,0 22,7 

Schweres Heizöl 81.7 57,2 18,2 81,5 
darunter nach 

Schleswig-Holstein 1,2 4,8 - 3,2 
Unterwe,ssrgebiet 0,7 17,8 2,7 e,o 
Ems-, Jade-, Huntegebiet 0,7 31.4 15,2 60,2 

Schmieröls und -fette 36,3 40,5 51,2 50,8 
darunter nach 

Bremen 5,3 7,3 10,7 8,2 
Finnland 2,1 3,4 2,6 2,5 
Schwaden 1,5 1,7 2,2 1,7 
Dänemark 2,1 2,5 2,0 1,6 
Norwegen 3,2 2,3 1,4 0,6 
Großbritannien 0,7 4,5 13,8 15,2 
Republik Indian , 0,1 1,9 0,4 0,2 

Bitumen und bituminöse Gemischs 10,6 42,3 33,4 57,6 
darunter nach 

Dänemark 1,4 36,9 29,0 42,6 

Sonstige Erdölderivate a.n.g. 35,2 54,1 59,8 77 ,o 
darunter nach 

Finnland 0,3 4,3 4,3 4,2 
Schweden 4,4 6,8 5,4 6,5 
Großbritannien 9,7 5,3 5,0 2,7 
Kolumbien 3,2 8,4 13,3 18,3 

Benzol 24,8 26,5 14,4 15,2 
darunter nach 

Großbritannien 0 16,1 9,5 11,7 
Niederlands 3,9 2,8 4,3 0,5 

Teer, Pech, Teer~l und ähnliche Dsstillationserzeugnisss 6,4 24,9 25,2 23,1 
darunter nach 

Niederlande 2,6 15,4 17,8 14,5 

Schwefelsäure o,8 24,4 20,8 14,5 
darunter nach 

Schwaden - 17,9 3,5 
Großbritannien - - 16,0 5,0 

Ätznatron 10,6 13,7 28,1 33,6 
darunter nach 

Republik Südafrika o,e 1 ,o 1 ,o 1,5 
Republik Indian 0,1 1,3 0,9 0,2 
Brasilien 2,2 2,4 8,3 13,1 

Natriumkarbonat 5,5 23,1 36,9 68,9 
darunter nach 

Schweden - 1,8 o,o 
Republik Südafrika 0,1 5,0 6,6 20,9 
Mosambik - 1,4 1,9 2,2 
Pakistan 1,2 1,5 3,6 10,1 
Brasilien 0,7 3,5 0,1 0,2 
Argentinien 1,3 4,8 12,6 13,4 

Sonstige chemische Grundetoffe 218,6 166,4 192,8 197' 1 
darunter nach 

Finnland 10,4 8,4 8,5 9,3 
Schweden 12,9 10,8 11,6 11,7 
Dänemark 7' 1 5,8 4,1 5,3 
Algerien 2,6 6,6 5,1 2,1 
Japan 4,2 6,1 7,6 5,5 
Vereinigte Staaten von Amerika 11,0 8,1 9,6 15,3 
Brasilien 11,7 8,6 14,7 11,4 
Australischer Bund 5,7 4,4 3,7 5,2 

Kunststoffs 17,9 37,0 49,5 55,0 
darunter nach 

Finnland 1,3 6,6 7' 1 6,2 
Schweden 1,0 3, 3 4,8 4,3 
Dänemark 0,7 3,0 4,6 2,9 
Vereinigte Staaten von Amerika 1,6 3,6 4,0 4,3 

Farbstoffe, Farben und Gerbstoffs 30,5 32,4 32,4 36,3 
darunter nach 

Schweden 5,5 4,4 3,9 3,4 
Vereinigte Staaten von Amerika 1 ,o 2, 7 2,7 4,0 
Brasilien 1,9 1,6 0,7 0,9 

Stärke und Kleber 10,7 16,3 13,8 15,2 
darunter nach 

Großbritannien 8,6 10,6 10,7 10,5 



Noch: cW~ Der Güterverkehr zur See 1957, 1962, 1963 und 1964 nach Güterarten und wichtigsten Bestimmungsländern 
Versand 

1957 1962 1963 1964 
Güterarten und wichtigste Bestimmungsländer 

Mengen in 1000 t 

Pharmazeutische Erzeugnisse, ätherische Öle, Reinigungs-
und KHrperpflegemittel 9,1 16,8 26,2 21,4 
darunter naoh 

o,6 Sierra Leons 2;2 2,2 2,1 

Sonstige chemische Erzeugnisse 9,0 67,3 58,0 61,6 
darunter naoh 

Finnland 0,3 5,5 4,7 4,0 
Schweden 0,5 5,0 3,8 s,o 
Dänemark 0,5 3,0 1,6 2,7 
Ägypten 0,1 2,5 2,6 0,4 
Vereinigte Staaten von Amerika 1,2 5,0 5,9 6,6 

Kalidüngemittel 618,9 391,2 607,1 529,4 
darunter nach 

Schweden 28,7 25,9 36,8 . 42,5 
Dänemark 169,1 126,2 94,1 129,8 
Irland 17,8 10,2 25,6 11,5 
Großbritannien 83,2 107,0 152,9 105,6 
China {Taiwan} - 10,3 9.5 -
Kanada 24,4 17,8 5,8 4,2 
Brasilien 34,5 29,5 36,8 13,2 

Sticketoffdüngemittel 113,4 157.4 288,6 210,9 
darunter nach 

Marokko 0,4 7.7 9,0 8,0 
Republik Südafrika 4,4 6,3 7,2 10,9 
Kenia, Uganda 0,9 7,6 7,2 14,4 
Philippinen 0,2 26,0 2,2 19,0 
Hongkong. 0,1 12,6 12,4 0,5 
Westindien 0,4 6,2 6,6 4,9 
Brasilien 2,3 10,5 18,4 9,1 
Mexiko 0,3 7.9 8,5 7,2 
Peru 0,1 7,0 8,4 2,7 

Zement 398,6 113,0 116,4 78,3 
darunter naoh 

Spanien 53,1 6,2 10,4 0,2 
Liberia 12,4 5,7 5,8 4,8 
Ghana 44,6 23,8 34,9 24,9 
Nigeria 72,3 24,8 8,4 1,7 
Kanada 1,6 5,9 3,4 2,2 
Costa Rioa 8,3 12,1 7,2 8,9 

Glas 51,5 67,6 72,6 
darunter nach 

Kanada 11,3 13,1 12,9 
Vereinigte Staaten von Amerika 11,9 11.3 18,5 

Grobkeramische und feuerfeste Baustoffe 65,5 51,4 57,1 85,8 
darunter nach 

Finnland 5,2 4,6 3,1 4,9 
Großbritannien 5,2 4,2 10,2 18,6 
Mosambik 0,6 5,0 2,9 3,6 
Australischer Bund 1,9 4,2 1,$ 3,0 

Glaswaren, feinkeramische und ähnliche mineralische 
Halb- und Fertigwaren 141,3 67,6 73,8 78,6 
darunter nach 

Großbritannien 6,8 5,3 4.7 5,5 
Nigeria 3,2 3,3 3,1 2,9 
Republik Südafrika 3,1 3,9 3,5 2,6 
Kanada 11,8 4,7 4.9 5,8 
Vereinigte Staaten von Amerika 11,6 7.7 8,1 8,1 
Australisoher Bund 2,6 3,2 3,8 4,5 

Roheisen, Spiegeleisen und kohlenstoffreiches Ferromangan 43,4 51,9 191,6 345,5 
darunter naoh 

Antwe.rpen 1,1 9,6 10,2 1,4 
Japan 13,6 25,5 149,4 252,7 

Gewalztes Eisen- und Stahlhalbzeug 22,1 9,4 12,9 20,2 
darunter nach 

Philippinen 3,5 - 6,6 2,4 
Argentinten 3,6 2,1 0,1 7,5 

Eieen- und Stahldraht 61,2 27,8 39,9 63,4 
darunter naoh 

Polen 4,8 1,5 2,6 2,4 
Finnland 1,3 1,4 1,8 1,0 
Nigeria 0,1 1,1 1,0 4,3 
Israel - 1,8 0,4 2,9 
Kanada 0,4 2,1 o,8 2,4 
Vereinigte Staaten von Amerika 3,8 3,6 4,3 4.5 
Brasilien 9,6 1,4 2,3 1,2 
Urugua;r 1,4 1,1 o,8 2,0 

Warm gewalzter Stab- und Formstahl 114,5 58,2 102,7 138,9 
darunter nach 

Sohleewig-Holetein 0,3 2,9 0,3 0,2 
Finnland 0,4 6,0 2,6 1,7 
Italien 0,1 2,1 5,3 -
Venezuela 6,3 2,9 1,5 3,5 
Brasilien 2,2 1,8 2,2 0,7 
Vereinigte Staaten von Amerika 1,9 4,0 8,4 10,6 
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Noch:-W: Der Güterverkehr zur See 1957,.1962, 1963 und 1964 nach Güterarten und wichtigsten Bestimmungsländern 
Versand 

1957 1962 1963 1964 
Güterarten und wichtigste Bestimmungsländer 

Mengen in 1000 t 

Stahlbleche 66,7 90,0 102,6 124,2 
darunter nach 

Finnland 7,6 9,2 6,5 5,6 
Norwegen 3,3 11,9 4,1 2,6 
Spanien 2,2 12,3 2,3 5,2 
Italien 0,3 15,5 25,6 16,6 
Argentinien 1,3 5,4 1,7. 4,2 

Rohre, Robrrersohlull- wul. -Terbindungsstüolce aus Stahl 139,9 95,9 104,7 117,5 
darunter nach 

Deutsche Gebiete unter polnischer Verwaltung 0,9 5,5 3,7 4,2 
Polen 6,6 4,6 5,4 4,3 
Finnland 5,7 5,6 6,3 6,6 
Schweden 20,7 6,1 10,6 7,1 
.Dänemark 5,6 5,6 6,5 6,o 
Brasilien 0,9 9,2 1,1 12,6 
Chile 0,7 4,3 1,4 0,5 

Kupfer und Kupferlegierungen 36,3 60,1 43,9 56,4 
darunter nach 

Deutsche Gebiete unter polnischer Verwaltung 2,2 6,9 1,6 0,5 
Deuteehe Gebiete unter sowjetischer Verwaltuns - 7.7 9,7 3,9 
Litauen, Lettland, Estland - 11,2 - 0,6 
Großbritannien 0,1 16,6 6,7 6,9 

NE-Metallhalbzeug 40,9 40,6 47,3 51,5 
darunter nach 

Finnland 1,6 2,7 2,0 2,9 
Großbritannien 0,4 2,6 3,6 3,0 
Vereinigte Staaten von Amerika 4,9 14,1 16,3 14,3 

EllM-Waren 256,2 156,5 156,1 150,0 
darunter nach 

Finnland 4,7 6,5 6,1 5,2 
Nigeria 12,5 7,3 9,2 6,3 
Kanada 7,5 6,0 5,4 5,9 
Vereinigte Staaten von Amerika 19,6 14,3 17,6 14,6 
Peru 4,2 4.4 },9 3,3 
Venezuela 7,1 5,4 5,2 6,3 
Brasilien 5,2 6,5 11,5 6,9 

Fertigbauteile und Baukonstruktionen aus Metall 31,5 26,5 ' 37,1 55,6 
darunter nach 

Griechenland - 1,1 0,1 2,} 
Israel 0,3 1,7 0,5 0,1 
Pakistan 0,6 1,4 2,2 3,1 
Republik Indien 10,4 4,1 2,0 4.5 
Vereinigte Staaten von Amerika 0,2 2,4 3,4 2,2 

Landwirtschaftliche Maschinen und Ackerschlepper 6,9 17,2 20,9 19,5 
darunter nach 

Finnland 0,3 2,8 1,8 1,4 
Großbritannien 1,2 3,0 6,9 7,2 
Birma 0,1 2,2 1,0 o,o 

Sonstige Maschinen a.n.g, }61,9 343,6 372,6 396,0 
darunter nach 

Finnland 16,3 16,4 16,6 19,6 
Großbritannien 16,6 1},6 1},3 15,5 
Spanien 6,7 11,1 12,9 11,0 
Japan 12,2 30,2 22,6 22,0 
Kanada 6,5 6,3 6,6 10,7 
Vereinigte Staaten von Amerika 19,5 25,1 25,5 29,6 
Australischer Bund 5,6 6,6 10,5 .. 10,7 

Elektrotechnische Erzeugnisse 41,9 90,6 92,9 99,5 
darunter nach 

Finnland 2,7 6,9 7,6 6,6 
Republik Indien 2,2 5,5 6,2 5,3 
Vereinigte Staaten von Amerika 0,7 4,1 3,6 2,9 
Brasilien 1,3 3,4 2,6 1,5 
Argentinien 1,6 4,2 2,7 3,0 

Fahrzeuge 177,6 277,0 329,1 393,7 
darunter nach 

Finnland 12,1 17,0 12,0 16,0 
Republik Südafrika 15,5 6,9 16,4 19,9 
Kanada 7,6 17,4 15,6 17,1 
Vereinigte Staaten von Amerika 26,3 96,5 118,6 156,4 
Argentinien 6,2 11,3 6,4 7,9 
Urugua;y 1,0 6,2 2,4 2. 3 

Möbel und Einrichtungsgegenstände aller Art 9,9 10,7 1},2 
darunter nach 

Vereinigte Staaten von Amerika ' 1,9 2,6 3,6 

Holz- und Korkwaren 27,7 19,5 21,9 21,7 
darunter nach 

Großbritannien 5,0 4,9 5,9 5,1 
Vereinigte Staaten von Amerika 2,5 2,7 3,2 3,5 

Papier und Pappe 160,6 122,3 144,7 156,7 
darunter nach 

Großbritannien 9,7 7.4 17,5 21,6 
Republik Indien 16,1 1,9 9,1 5,3 



Noch: J,9~ Der Güterverkehr zur See 1957, 1962, 1963 und 1964 nach Güterarten und wichtigsten Bestimmungsländern 
Versand 

1957 
Güterarten und wichtigste Bestimmungsländer 

Noch• Papier und Pappe 
darunter nach 

Hongkoag 
Vereinigte Staaten von Amerika 
Australischer Bttnd 

Papier- und Pappewaren 
darunter nach 

Vereinigte Staaten von Amerika 

Garne, Gewebe und verwandte Artikel 
darunter nach 

Finnland 
Sohnden 
Dänemark 
Norwegen 
Nigeria 
Kanada 
Vereinigte Staaten von Amerika 
Australisoher Bund 

Bekleidung, Schuhe, Reiseartikel 
darunter nach 

Großbritannien 
Nigeria 
Kanada 

Kautschukwaren 
darunter nach 

Finnland 
Norwegen 
Vereinigte Staaten von Amerika 

Sonetige Fertigwaren 
darunter nach . Nigeria 

Kanada 
Vereinigte Staaten 
Auetralischer Bund 

"lo 
100 

90 

80 

70 

60 

10 

30 

20 

10 

von Amerika 

Schaubild 16 

1936 

6,3 
3,8 
4,6 

21,3 

1,6 

108,7 

6,2 
7,5 
7,5 
6,7 
4,8 
2,3 
7,0 
3,2 

26,3 

1,5 
1,2 
0,9 

47,3 

1,4 
2,1 
6,0 
1,3 

Der Güterverkehr zur See nach Erdteilen 
Empfang und Versand 

1950 

~EMPFANG 

in Mio t 

1962 1963' 1964 

Mengen in 1000 t 

5,5 3,0 4,4 
7,6 7,5 6,7 
7,0 1,3 7,0 

17,0 14,8 12,9 

1,5 0,9 0,9 

96,3 97,9 101,2 

9,2 9,0 10,0 
8,6 7,8 6,8 

13,8 6,4 9,3 
6,3 6,8 6,3 
3,7 3,3 3,6 
3,8 4,2 5,2 
7,1 8,2 6,9 
3,4 3,0 3,5 

16,4 19,0 23,3 

1,5 2,4 2,8 
2,0 2,2 1,5 
1,1 1,0 2,5 

26,9 27' 1 28,0 

2,2 2, 3 3,1 
2,0 2,5 2,6 
1,8 1,8 1,7 

78,9 85,1 89,3 

1,9 2,4 2,1 
3,9 3,1 4,1 

11,3 11,9 11,9 
2,3 2,2 2,5 

StaU•Usehu Landesamt Kamburg 

233' 



234. 

...2tr. Der Güterverkehr zur See .19G2- bis 190"4 nach Verkehrsbezirken 
(Mengen in 1000 t) 

Empfang 
Verkehrsbezirke 

196.Y ~ 196y'~ 1962:tf 19~'l( 

llundssgsbiet 582,2 515,4 423,1 772,8 

Küstengebiet der Ostses 71,5 69,0 58,1 124,2 
davon 

LUbeck 0,6 0,2 - 0,4 
Schleswig-holsteinisches Ostseegebiet 70,9 68,8 58,1 123,8 

Küstengebiet der Nordsee 510,7 446,4 365,0 648,6 
davon 

Schleswig-holsteinisches Nordseegebiet 12,8 9,0 5,8 56,2 
Bremen 147.3 150,3 108,7 292,0 
Bremerhaven 1,2 1,1 2,0 21,0 
Unterwesergsbiet 12,1 8,0 21 ,o 99,0 
Emden 116,9 97,6 45,8 15,3 
Ems-,Jade-,Huntegsbiet und Ostfriesische Inseln 10,5 4,3 7,8 50,8 
Nordwestdeutsches Wasserstraßengebiet 66,3 55,5 62,8 43,1 
Rheingebiet 143,7 120,6 111,1 71,2 

Sowjetische Besatzungszone 17,9 2,1 1,5 5,6 

Danzig 9,7 17.5 30,4 1 '3 

Memel 7,6 3,8 2' 1 4,4 

Ostgebiete des Deutschen Reiches (Stand 31.12.1937) 
z.z. unter polnischer Verwaltung 69,3 33,3 43,1 24,8 
n n " sowjetischer Verwaltung 3,1 15,4 0,3 8,9 

Aueland 23 745,8 25 315,8 26 190,0 6 110,5 

Ostseegebiete 1 483,2 1 384,9 1 520,6 1 969,0 
davon 

Polen 70,3 74.3 76,9 26,0 
Litauen, Lettland, Estland 11,8 52,1 11 '3 22,1 
Sowjetunion an der Ostsee 22,0 30,7 9,6 11,3 
Finnland 311,2 336,5 343,6 204,8 
Schweden 364,5 376,6 464,8 592,4 
Dänemark an der Ostsee und e.m Kattegatt 683,4 514,5 612,2 1 110,4 

Nordeuropa und Gränland 419,6 432,3 446,3 365,7 
davon 

Dänemark an der Nordsee 57.7 63,4 105,5 106,2 
·Norwegen am Skagerrak 76,1 62,5 106,6 142,6 
Norwegen an der Nordsee und e.m Atlantik 118,4 140,3 106,4 66,0 
Sowjetunion e.m Eismeer und e.m Weißen Meer 116,2 66,7 64,2 1,2 
Gränland und Färöer 1 ,o 0,3 0,5 -
Island 46,2 77' 1 43,1 25,7 

Großbritannien und Irland 927,6 1 222,9 991,3 602,9 
davon 

Großbritannien• Westküste und Nordirland 245,5 234,1 182,1 82,2 
Großbritannien an der Nordsee und am Kanal 665,7 975,3 793,8 481,6 
Irland 16,6 13,5 15,4 39,1 

Westsuropa e.m Kanal 665,6 1 223,3 1 167,5 278,6 
davon 

Niederlande• Nieuwe Waterweg 492,6 797,3 664,5 179.7 
" J Noordzee-Kanaal 43,2 61,6 69,5 37,2 

Ubrigs Niederlande ... 36,6 12,9 27,2 6,9 
Antwerpen 61,5 118,1 142,8 31,6 
Ubrigss Belgien 40,3 25,4 43.7 6,5 
Frankreich e.m Kanal 169,0 188,0 219,8 14,9 

Westeuropa e.m Atlantik 224,5 266,6 309,1 120,7 
davon 

Frankreich em Atlantik 52,3 116,5 96,2 14,5 
Nordspanien e.m Atlantik 74,1 68,9 111,6 36,5 
Portugal 67,3 72,6 60,3 47.4 
Spanien em Golf von Cadiz 10,8 6,6 19,0 20,3 

SUdeuropa em Mittelmeer 367,5 236,8 412,7 166,3 
davon 

Gibraltar, Malta, Gozo 0,2 0,1 0,1 9,1 
Spanien am Mittelmeer 206,5 139,3 191,9 19,8 
Frankreich am Mittelmeer 55,4 10,7 3,6 . 3,7 
Norditalien am Ligurischen Meer 2,5 2,4 0,9 93,4 
Norditalien an der Adria 10,1 5,6 3,9 26,9 
Mittelitalien 32,2 o,6 19,6 4,1 
Sardinien 2,6 1,3 2,6 0,5 
Sizilien 42,1 75.9 176,9 3,7 
SUditalien 15,9 2,9 13,0 5,1 

Versand 

19~r 1964'~ 

611 ,o 893,6 

62,6 92,3 

1,4 3,1 
61,2 89,2 

548,4 801,3 

30,0 40,0 
290,3 379,9 
32,7 50,3 
61,6 112,6 
21,7 27,1 
42,6 116,4 
23,3 44,7 
46,2 30,3 

56,4 330,4 

1 ,o. 2,2 

4,1 9,6 

21,2 21 '1 
11,4 3,9 

6 797,9 7 464,2 

1 650,8 1 943,6 

32,0 35,6 
18,6 52,7 
9,5 14,6 

181,9 211,6 
535,9 563,0 
872,9 1 065,9 

360,2 355,5 

117,4 123,5 
145,8 136,0 
63,9 62,9 - -
0,3 0,1 

32,8 33,0 

641,7 620,3 

104,8 140,3 
664,1 626,5 
72,6 53,5 

349,8 440,1 

164,8 207,2 
55,2 76,1 
5,5 5,9 

41,9 100,9 
9,1 6,4 

53,3 43,6 

122,0 118,5 

7,5 7,7 
50,0 39,2 
52,5 62,9 
12,0 8,7 

183,8 113,9 

9,5 13,1 
46,9 24,7 
2,7 2,0 

67,3 47,6 
31,2 12,3 
10,0 5,3 
1,2 0,9 
5,1 3,6 
9,9 4,2 



l!fi 
Noch: .~0:" Der Güterverkehrzur See 1962 bis 1964 nach Verkehrsbezirken 

(Mengen in 1000 t) 

Empfang 
Verkehrebezirke 

1962 196} 1964 1962 

Noch Aueland 

Südosteuropa am Mittelmeer und am Schwarzen Meer 545,0 746,9 646,8 75.4 
davon 

Jugoslawien an der Adria 19,8 6,5 8,6 5,6 
Albanien 0,1 22,9 - -
Griechenland 64,3 58,0 66,1 }},7 
Türkei 92,3 129,7 75,9 27,7 
:Bulgarien 26,7 46,1 31 ,} 5,2 
Rumänien 135,5 107,4 247,6 },2 
Sowjetunion am Schwarzen und am Kaepisohen :Meer 206,2 }76,3 217,} -

Europäisches :Binnenland },4 2,7 2,0 },8 
davon 

Frankreich (:Binnenland) 3,4 2,7 2,0 3,8 

Afrika 2 418,2 } 051 '5 } 814,1 557,} 

Nordafrika am Mittelmeer 515,5 971 ,o 1 1}3,8 66,9 
davon 

Vereinigte Arabische Republik• Ägypten am 
Mittelmeer 52,7 54,7 }8,9 34,9 
Libyen 409,2 871,2 1 060,9 10,0 
TuneBien 5,0 29,7 4,} 6,1 
Algerien 45,} 13,5 27,8 12,8 
Marokko am Mittelmeer },} 1,9 1,9 }, 1 

Nordafrika am Atlantik 229,5 2}1,4 }12,4 }9,2 
davon 

:Marokko• Tanger 1},5 16,0 }},2 2,1 
Spanisch-Westafrika - -
Marokko am Atlantik 182,8 191,6 254.4 20,9 
Kanarische Inseln 3},2 23,8 24,8 16,2 

Westafrika 1 225,5 1 }20,2 1 921,4 264,4 
davon 

Senegal 2,7 2,5 0,5 7,0 
Gambia - o,} o,8 5,1 
Portugiesisch-Guinea und Kapverdisohe Inseln 7.5 },9 1,7 1,1 
Sierra Leone 4,2 5,1 },5 11,9 
Liberia 6,6 5,8 4,2 22,5 
Elfenbeinküste 71,4 119,9 140,1 5,0 
Ghana 105,8 121,5 158,1 48,7 
Togo 0,9 1,4 },} 2,} 
Dahome 0,2 2,2 6,6 1,1 
Republik Guinea 6,7 37.4 16,5 5,8 
Nigeria (einschl, ehem, l!rit.-Nordkamerun ~ 774,6 ~ 770,0 1 257.4 122,8 

4,0 1,3 
Kamerun 27,8 30,0 34,2 10,1 
Spanisch-Guinea (Fernando Po} 0,6 3,2 4,1 0,7 
Gabun 45,3 51' 7 83,8 1,2 
Kongo ~l!razzaville} 1}2,2 l 67,5 82,0 8,2 Kongo Leopoldville) 64,8 92,4 
Angola mit Cabinda-Landana 35,0 . 33,0 32,2 8,9 
St, Helena - -
Öbriges Westafrika - - - 0,7 

Südafrika 187,} 178,8 157,1 85,} 
davon 

Südwestafrika 7,4 }, 1 2,5 2,0 
Republik Südafrika 179,9 175,7 154,6 8},} 

Ostafrika 179,1 202,2 183,7 74,6 
davon 

R6union 0,1 1,0 0,7 o,8 
Mosambik (Portugiesisch-Ostafrika) 131 ,} 123,0 102,9 27,1 
:Madagaskar 5,} 9,} 6,6 },9 
Tanganjika (britische Verwaltung} 11,8 19,7 24,9 6,4 
Sansibar und Pemba 1,3 2,0 o,8 o,8 
Mauritius . 4,7 0,1 12,3 
Kenia! Uganda 29,3 42,5 47,7 2},} 

Afrika am Golf von Aden und am Roten :Meer 81 ,} 147.9 105,7 26,9 
davon 

Somalia - - - 3,1 
Französisch-Somaliküste 5,0 7,3 5,2 4,8 
Äthiopien 1,9 2,3 2,0 7,1 
Sudan . 74,1 138,3 84,9 11,1 
Vereinigte Arabische Republik• Ägypten am 
Roten :Meer 0,3 . 1 },6 o,8 
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Versand 

196} 1964 

12},4 93,4 

7,8 8,5 - -
61 '1 53,5 
40,4 26,4 
8,7 4,1 
5,4 0,9 
- - -
4,5 1,5 

4,5 1,5 

708,8 801,6 

107,1 115,9 

60,1 63,9 
14,0 18,4 
14,6 18,6 
14,7 11,4 
},7 },6 

6o,8 68,} 

2,3 2,0 
0,4 0,2 

}},7 }6,8 
24,4 29,} 

299,0 }18,7 

9,0 11,8 
2,5 2,2 
1,1 0,5 

1 }, 1 10,6 
20,7 15,7 
6,7 6,7 

77,1 80,7 
4.4 11 '7 
1,6 },3 
},9 3,3 

l 117,6 123,7 
10,6 15,8 
1,0 1,1 
2,0 2,2 

l 4,1 5,5 
10,9 9,6 
12,7 13,5 
- o,o - o,8 

120,9 150,7 

3,4 },4 
117,5 147,} 

83,4 110,7 

0,9 1,6 
29,7 }7,2 
5,0 7,8 
6,8 9,3 
0,7 2,0 

12,6 14,0 
27,7 }8 1 8 

37,6 }7,3 
' 

0,3 0,3 
7.3 7,6 
7,3 9,5 

22,3 17,0 

0,4 2,9 
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Noch: ·ZOf" Der Güterverkehr zur See 1962 bis 1964 nach Verkehrsbezirken 
(Mengen in 1000 t) 

Empfang 
Verkehrsbezirke 

1962 1963 1964 1962 

Noch: Ausland 

Asien 6 782,2 6 441,7 7 057,3 778,7 

Nahost am Mittelmeer 3 845,9 3 058,0 3 101.7 76,9 
davon 

Zypern 66,3 102,5 53,1 6,1 
Syrien 1 889,0 2 356,9 2 884,3 23,4 
Libanon 1 804,3 467,7 48,8 26,6 
Israel am Mittelmeer 66,3 130,9 115,5 20,6 

Arabien und Persischer Golf 1 982,0 2 151 '1 2 720,4 144.1 
davon 

Israel am Roten Meer - - -
Jordanien . 0,2 3,1 14,9 
Saudi-Arabien am Roten Meer 0,1 o, 1 9,9 
Jemen - - 0,1 
Aden (einschließlich Sokotra) 30,2 43,2 32,1 6,3 
Maska t und Oman - - - 3,9 
Befriedetes Oman - - o,o -
Katar 60,3 - o,o 1 ,e 
Bahrain 0,1 . o,o 4,2 
Saudi-Arabien am Persischen Golf 965,3 1 079.3 1 669,3 6,0 
Kuweit 723,7 756,1 871,7 20,2 
Irak 101,1 14,3 35,6 32,0 
Iran 101,3 257,9 108,5 44,8 

'Mittelost 371,9 407,8 322,5 226,7 
davon 

Pakistan am Arabischen Meer 16,7 

~ 
11.7 5,7 46,0 Pak.istan am Golf von Bengalen 17,2 6,2 

Republik Indien am Arabischen Meer 142,9 69,3 36,9 82,7 Republik Indien am Golf von Bengalen 66,4 33,1 
Ceylon 38,6 34,3 40,1 19,2 
Malediven - - - o,e 
Birma 41,1 51 ,o 59,7 17,8 
Malaysia, Brunei 1 

68,0 76,8 ~ 140,8 25,9 
64,5 81,1 33,3 

Sunds-Inseln und Philippinen 246,1 386,1 395,2 80,9 
davon 

Indonesien 85,2 117,1 192,1 37,1 
Portugiesisoh-Timor - 0,4 
Philippinen 156,7 265,5 202,7 41 ,e 

Fernost 336,3 438,7 517,5 250,1 
davon 

Thailand 121,7 130,6 188,1 36,5 
Kambodscha 2,5 5,6 23,7 2,1 
Süd-Vietnam 18,0 21 ,o 20,1 6,3 
Nord-Vietnam 0,1 11,5 2,6 0,5 
Hongkong 22,5 30,2 36,4 54,5 
Macau (fortugiesisch) . 0,1 o,o -
Taiwan Formosa) 29,0 30,7 40,6 '21 ,o 
Volksrepublik China 41.5 98,7 77,3 11 '7 
Nord-Korea - - 0,2 . 
Süd-Korea o,6 0,4 1,2 10,0 
Japan 100,4 109,7 127,3 107,2 
Riukiu-Inseln - - o,o o, 3 

Amerika 9 340,2 9 940,3 9 356,8 1 101.7 

Nordamerika am Atlantik 3 386,5 3 720,5 4 049,6 367,9 
davon 

St, Pierre und Miquelon (französisch) - - -
Kanada am Atlantik 295,0 602,8 887,0 63,3 
Kanada an den Großen Seen 30,4 33,7 64,4 22,0 
Vereinigte Staaten an den Großen Seen 293,5 143,5 326,4 30,5 
Vereinigte Staaten am Atlantik: 

von der kanadischen Grenze bis Kap Hatteras 2 767,6 1 2 699,6 2 705,5 232,1 von Kap Hatteras bis Key West 40,9 64,3 

Golf von Mexiko und Karibisches Meer 4 106,5 4 390,4 3 089,1 262,0 
davon 

Vereinigte Staaten am Golf von Mexiko 1 060,3 1 217,0 1 183,9 43,3 
Mexiko am Golf von Mexiko 26,4 41 ,o 28,7 29,1 
Niederländische· Antillen 548,9 429,1 117,9 3,9 

Versand 

1963 1964 

1 116,1 1 307,6 

104,2 95,5 

7,3 6,0 
25,7 15,0 
27,5 38,9 
43,7 35,6 

167,6 277,5 

- 0,1 
15,5 36,6 
9,1 19,5 
0,1 0,1 
8,9 18,7 
0,2 1,2 
3,0 4,4 
1,6 4,2 
3,8 4,7 
5,6 7.7 

26,9 22,3 
16,2 23,2 
76,7 134,8 

246,9 295,4 

~ 
31 ,o 51,9 
16,5 26,7 
46,4 34,2 
45,0 39,7 
14,5 24,7 
0,2 1,3 

19,6 21 '1 
35,8 

1 95,8 37.9 

127,5 103,9 

86,5 46,0 
o,o 

31,2 57,9 

. 469,9 535,3 

36,3 49,2 
5,0 3,2 
4,7 5,9 
o,e 0,1 

59,6 50,9 - -
11 '7 5,7 
20,8 9,5 . 0,1 
11,9 6,8 

318,4 402,1 
0,7 1,8 

1 226,5 1 349,5 

407,5 470,5 

. 
68,0 77,0 
21,8 26,7 
32,3 41,9 

~ 234,3 278,0 
51' 1 46,9 

305,2 342,2 

56,6 86,4 
38,1 45,1 
4,5 4,5 



/)/l 
Noch: ~2-0z Der Güterverkehr zur See 1962 bis 1964 nach Verkehrsbezirken 

(Mengen in 1000 I) 

Empfang 
Verkehrsbezirke 

1962 1963 1964 1962 

Noch: Ausland 

Amerika 

Golf von Mexiko und Karibisches Meer 
davon 

Martinique, Guadeloupe - 0,7 - 1,2 
Westindien 7.3 41,2 ~ o,o 33,9 Trinidad und Tobego 33,5 
Puerto Rico 1,4 11,7 1,9 8.,5 
Dominikanische Republik 10,8 15,2 4,2 13,3 
Republik Haiti 1,6 2,1 3,6 4,5 
Kuba 147,4 94,1 1,2 20,2 
Jamaika und vorgelagerte Inseln - 4,1 3,4 -
Britisch-Honduras 0,4 9,8 0,3 1,1 
Guatemala am Karibischen Meer 10,9 10,8 12,9 5,2 
Republik Honduras am Karibischen Meer 6,3 6,9 9,0 3,4 
Nicaragua am Karibischen Meer 1,3 1,1 31 ,o -
Costa Rica am Karibischen Meer 19,9 16,1 18,9 12,3 
Panama am Karibischen Meer o, 1 - 3,3 
Panamakanalzone am Karibischen Meer 1,4 16,0 16,9 2,8 
Kolumbien am Karibischen Meer 309,8 314,2 122,9 21.9 
Venezuela 1 952,4 2 157,2 1 496,7 54,1 

Südamerika am Atlantik 968,5 984,5 1 272,9 251,0 
davon 

Britisch-Guayana 0,3 1,0 2,1 5,3 
Surinam (Niederländisch-Guayana) 15,4 12,5 16,1 4,0 
Französisch-Guayana - - - 0,1 
Brasilien 323,8 432,7 353,3 136,3 
Uruguay 35.1 35,5 43,1 25,3 
Argentinien 593,9 502,8 858,3 80,0 

Nordamerika am Pazifik 298,1 241,7 299.3 46,5 
davon 

Kanada am Pazifik 64,1 58,1 124,7 4,8 
Vereinigte Staaten am Pazifik 234,0 183,6 174,6 43,7 

Mittelamerika am Pazifik 88,6 84,2 110,6 38,5 
davon 

Mexiko am Pazifik 14,6 12,1 12,2 7,9 
Guatemala am Pazifik 9,0 16,3 18,4 2,1 
Republik Honduras am Pazifik 6,1 6,6 7,4 1,0 
El Salvador 51,2 41,9 42,1 6,7 
Nicaragua am Pazifik 7,2 6,9 12,9 6,7 
Coata Rioa am Pazifik 0,5 0,4 0,2 10,6 
Panama am Pazifik - - 3,4 
Panamakanalzone am Pazifik 17,4 0,1 

Südamerika am Pazifik 491,8 516,6 534.9 129,9 
davon 

Kolumbien am Pazifik 24,5 30,6 30,9 12,5 
Ecuador 163,9 146,7 159,4 12,5 
Peru 193,4 195,6 218,9 41,2 
Chile 110,0 145.9 125,7 63,7 

Amerikanisohes Binnenland 0,2. 0,2 0,4 3,9 
davon 

Paraguay 0,2 0,2 0,4 3,9 

Australien und Ozeanien 356,3 353.4 463,5 90,2 
davon 

Australischer Bund 285,9 279.9 371,7 67,3 
Neu-Guinea (australische Verwaltung) 15,0 14,9 17,2 2,4 
West-Neuguinea (Niederländisch-Neu-Guinea) 0,2 o,o o, 1 
Britisch-Ozeanien 12,4 15,6 13,7 1,0 
Französisch-Polynesien1 Neukaledonien . o,o 3,1 
West-Samoa (neuseeländische Verwaltung) 1,8 3,5 7.4 -
Neue Hebriden - - - 0,2 
Neuseeland 24,7 23,5 32,9 13,1 
Vereinigte Staaten: Hawaii 16,3 16,0 20,6 2,4 
Amerikanisoh Ozeanien - - - . 
Pazifische Inseln - - o,o -

Eiemeergebiete und nicht ermittelte Länder 12,3 8,5 - . 
I n s g e s a m t 24 435,6 25 903,3 26 690,5 6 928,3 
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Versand 

1963 1964 

2,3 2,2 
25,6 ~ 13,2 

10,2 
13,1 11,6 
14,3 18,9 
3,0 3,4 
0,9 0,1 

18,5 23,7 
1,5 2,4 
8,5 10,2 
3,7 4,3 - 0,1 

16,0 9,5 
- -

4,0 4,4 
31,4 34,3 
63,2 57.7 

270,6 293,0 

6,7 7,7 
6,3 7,1 
0,1 1,6 

158,4 133.9 
20,3 28,9 
78,8 113,8 

65,3 11,2 

7,6 7,6 
57.7 69,4 

45,5 45,0 

0,1 0,1 
6,1 2,6 
1 ,o 1,1 

16,2 16,0 
9,3 10,3 
7,3 10,2 
3,5 2,5 . o,o 

129,4 119,0 

26,1 24,9 
12,4 16,9 
42,9 32,7 
46 00 44,5 

3,0 2,6 

3,0 2,6 

110,3 116,6 

82,3 86,0 
4,6 6,7 

0,3 
1,0 1, 7 
3,3 4,9 - -
1 '6 0,1 

14,6 14,5 
2,6 2,3 
0,1 o,o 
- -
- 0,1 

1 503,0 6 725,0 
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b) Binnenschiffahrt 

«2,1, Der Bestand der im Hamburger Hafen beheimateten Fluß- und Hafenfahrzeuge Anfang 1~ 
a) Flußfahrzeuge 

Motorschirte Schleppkähne Zusammen 
Jahr Tragfähigkeit Maschinenstärke Tragfähigkeit Tragfähigkeit Maschinenstärke Zahl Tonnen PS Zahl Tonnen Zahl Tonnen PS 

Anfang 1963C 1033 518 730 291 966 356 211 789 1 389 730 519 291 966 
Anfang 19~!,- 988 477 924 270 239 396 234 418 1 384 712 342 270 239 
Anfang 19 4f 1 001 474 783 266 982 440 260 520 1 441 735 303 266 982 
Anfang 19 ~ 967 446 467 248 675 475 276 522 1 442 722 989 248 675 
Anfang 19~ ~ 909 412 666 227 180 491 286 984 1 400 699 650 227 180 
Anfang 19 1 832 356 619 193 915 511 296 157 1 343 652 776 193 915 

b) Hafenfahrzeuge (leichter, Prähme, Schuten) 

Hafenfahrzeuge 
(Leichter Prähme Schuten) 

Schlepper und Schubfahrzeuge 
im Flußverkehr 

Jahr Zahl Tragfähigkeit Maschinenstärke 
Tonnen PS 

Jahr 
Zahl llaschinenstärke 

PS 

Anfang 1963 
Anfang 1962 
Anfang 1961 
Anfang 1960 
Anfang 1959 
Anfang 1958 

2 457 
2 505 
2 584 
2 602 
2 587 
2 551 

361 345 
366 137 
360 269 
357 240 
353 843 
343 113 

2 940 
2 922 
2 939 

Anfang 1963 
Anfang 1962 
Anfang 1961 
Anfang 1960 
Anfang 1959 
Anfang 1958 

42 
40 
46 
61 
55 
54 

12 198 
12 575 
15 885 
21 369 
20 259 
20 652 

Außerdem• Anfang 1963• 158 Hafenschlepper mit 30 900 PS sowie 77 Fahrgastschiffe mit 11 726 PS 
Dagegen• Anfang 19621 174 Hafenschlepper mit 33 807 PS sowie 82 Fahrgestschiffe mit 12 364 PS 

Quelle• Statistisches Bundesamt, Wiesbaden. ~-., t.. ,, 

l3 =2-2~ Der Binnenschiffsverkehr WeB und 1964 
I 

nach Heimatstaaten der Schiffe 

Angekommene Schiffe Abgegangene Schiffe 

Heimatstaaten 196~'- 196, 196~ 196"' 
der Schiffe 

Zahl Tragfähigkeit Zahl Tragfähigkeit Zahl Tragfähigkeit Zahl Tragfähigkai t 
.. Tonnen Tonnen Tonnen Tonnen 

Von der lliederel be !lach der lliederelbe 

Bundesrepublik Deutschland 9 142 2 445 717 12 040 3 417 768 8 269 2 078 193 10 829 2 944 033 
Sowjetische Besatzungssone 9 5 946 24 14 004 - - - -
Niederlande 3 1 734 7 3 344 2 927 4 1 382 
Dänemark 1 732 1 177 1 477 4 21 255 
Großbritannien - - 3 3 014 - - 6 51 090 
Norwegen - - - - - - 1 e 533 
Techechoslowakei - - - - - - 1 9 999 
Belpan - - - - - - 2 2 288 
Zusammen 9 155 2 454 129 12 075 3 438 307 8 272 2 079 597 10 847 3 038 580 

- Von der Oberalbe !lach der Oberalbe 

Bundesrepublik Deutschland 12 965 3 789 989 14 103 4 544 838 13 002 2 928 356 13 796 4 482 870 
Sowjetieche Besatzungszone 2.99 179 591 462 302 520 324 194 125 522 338 629 
Polen 5 2 316 • 2 927 4 1 859 2 927 
Tschechoslowakei 639 431 481 858 582 425 624 426 836 816 570 752 
Zusammen 13 908 4 403 377 15 425 5 430 710 13 954 4 551 176 15 136 5 393 178 

lliederelbe und Oberalbe 23 063 6 857 506 27 500 8 869 017 22 226 6 630 773 25 983 8 431 758 i n e g e s a m t 

~Cf ~ {;(;; 
~:-2':f.l Der Güterverkehr auf Binnenwasserstraßen 1936 und 1962 bis 1964 nach Verkehrsgebieten 

(Mengen in t) 

Empfang Versand 
Verkehrsgebiete 

1964 196_!" 19r.l; 196f 19~ 196b 1936 1936 

Innerhalb der Bundesrepublik 

lliederelbe 351 146 352 776 556 968 773 830 513 167 932 586 996 104 1 542 796 
Oberalbe bis Schnackenburg 1 101 711 2 105 719 1 973 727 2 100 134 178 744 ~0 496 212 519 322 544 
Mittellandkanal 1) - 329 205 230 763 258 694 - 194 649 168 722 124 693 

Außerhalb der Bundesrepublik 

Berlin (West) 2) 128 476 134 368 97 548 108 433 1 079 727 746 942 690 343 774 681 
Sowjetische Besatzungszone 3) 2 322 923 52 688 41 990 85 913 2 283 771 110 817 264 241 371 417 
Oetgebiete des Deutschen Reiches, 
z.z. unter polnischer Verwaltung 273 354 1 342 560 280 140 632 ·553 774 333 

Tschechoslowakei 461 717 177 788 141 950 178 813 453 129 377 111 253 954 280 472 

I n s g e s a m t 4 639 327 3 153 886 3 043 506 3 506 087 4 649 170 2 743 1.84 2 586 657 3 416 936 

1) _1936 noch im Bau befindlich.- 2) 1936 Groß-Berlin.- 3) 1936 ohne Berlin (Ost). 

' 
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\ /? ' 
'~ J ~24': Der Güterverkehr auf Binnenwasserstraßen 1936 und 1960 bis 1964 nach Güterarten 

Empfang 

Güterarten 
1936 196(. 

' 
196n 19tffl 19d- 19r{i_ 

' ' Mengen in t ' 

I n e g e e a m t 4 639 327 3 496 729 3 549 414 3 153 886 3 043 506 3 506 087 

darunter 

Weizen, Mengkorn 361 861 81 473 127 013 52 478 28 307 23 630 
Reis 388 2 - 128 1 171 2 041 
Gerate 39 151 6 663 14 100 10 345 6 051 9 682 
Mais 822 6 161 - 421 793 3 027 
Roggen 48 246 11 486 17 964 14 136 1 698 4 108 
Hafer 17 281 1 222 924 3 846 2 888 4 752 
Kartoffeln 5 369 - 339 306 - -
Sonstige frische Früchte 15 610 4477 3 137 481 - -
Frisches und gefrorenes Gemüse 5 967 3 807 4 155 690 - -
Mehl, Grieß und Grütze aus Getreide 65 011 8 935 4 186 2 250 3 474 10 210 
Malz 24 535 12 658 13 821 4 364 8 145 9 995 
Getrocknetes und gefrorenes Obst, Obstkonserven 
und andere Obsterzeugnisse - - - 3 153 2 209 1 283 
Getrocknete Hülsenfrüchte 5 035 1 555 412 328 1 690 5 587 
Getrocknetes Gemüse, Gemüsekonserven und 
andere Gemüseerzeugnisse . . 1 061 1 008 1 495 
Rohzucker 21 924 1 284 809 500 487 -
Raffinierter Zucker 213 133 35 256 98 456 43 689 41 458 27 498 
Butter, Käse und andere Milcherzeugnisse 583 4 279 1 542 2 311 1 592 638 
Margarine und andere Speisefette . . . 4 422 4 052 4 997 
Bier 12 926 9 524 7 905 8 715 6 042 6 382 
Sonstige Nahrungs- und Genußmittel 31 093 1 474 4 825 1 246 6 -
Ölkuchen und andere Rückstände der 
Pflanzenölgewinnung 18 104 1 154 133 - 430 498 
Sonstige Futtermit'tel, anderweitig nicht genannt 
(einschl. Nahrungsmittelabfälle) 33 504 29 133 24 405 26 424 25 472 24 107 
Ölsasten und -früchte 5 652 25 190 14 957 21 695 14 985 18 753 
Pflanzliche und tierische Öle und Fette 
(ausgenommen Speisefette) 32 225 9 037 11 907 9 990 8 007 4 435 
Sonstiges Rohholz 11 299 489 661 796 760 329 
Holzschwellen und sonstiges bearbeites Holz 
(ausgenommen Grubenholz) 54 318 18 054 3 299 12 305 5 787 12 177 
Holzschliff und Zellstoff 32 596 1 011 1 297 77~ 903 867 
Wolle und sonstige Tierhaare 1 526 149 120 26 - 1 
Baumwolle 1 735 528 1 096 2 285 837 482 
Ubrige pflanzliche und tierische Rohstoffe . 
(nicht zur Ernährung) . 924 932 233 457 43 
Sand, Kies, Bims, Ton, Schlacken 1) 996 501 1 790 844 1 959 004 1 842 593 1 526 704 1 591 037 
Marmor, Granit und andere Naturwerksteine, 
Schiefer, Gips- und Kalkstein 129 231 4 103 2 380 4 865 2 769 15 555 
Findlinge, Kiesel, Schotter und andere 
zerkleinerte Steine 2) . . 72 568 314 986 421 773 
Sonstige Rohmineralien, anderweitig nicht genannt 3) 54 054 37 366 26 321 960 1 591 1 128 
Stein- und Salinensalz 52 508 20 300 24 610 22 420 13 150 19 668 
Schwefelkiesabbrände - 5-502 5 639 4 537 2 018 6 994 
Eisen- und Stahlschrott zur Verhüttung 1 327 10 980 18 939 7 095 6 478 10 839 
Bauxit, Aluminiumerze und -konzentrate 12 200 - 28 27 567 -
Kupfererze und -konzentrate 58 676 4 831 861 2 149 3 158 1 789 
Sonstige NE-Metallerze und -konzentrate 3 394 529 20 264 - -
NE-Metallabfälle, -eschen und -schrott 3 313 - - 202 230 570 
Steinkohle 145 571 64 306 7 266 13 868 12 400 9 569 
Steinkohlenbriketts - 3 776 4 765 5573 2 603 1 605 
Steinkohlenkoks 43 921 41 458 27 839 49 381 41 287 27 200 
Braunkohle 930 2 937 3 695 850 500 488 
Braunkohlenbriketts 195 425 1 778 6 813 602 - -
Rohes Erdöl - 172 - - - 7 200 
Motorenbenzin und ähnliche Leichtöle 3 156 20 904 35 270 15 930 86 611 122 019 

1) Einschl. Müll und Sc~utt.- 2) Bis 1961 einschl. Kiesel und Schotter.- 3) Einschl. Rohphosphate. 
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Noch: •2'4':' Der Güterverkehr auf Binnenwasserstraßen 1936 und 1960 bis 1964 nach Güterarten 

Empfang 

Güterarten 

Gasöl, Dieselöl und leichtes Heizöl 

Schweres Heizöl 

Schmieröl und -fette 

Bitumen und bituminöse Gemische 

Sonstige Erdölderivate, anderweitig nicht genannt 

Benzol 

Ätznatron 

Natriumkarbonat 

Sonstige chemische Grundstoffe 

Kunststoffe 

Farbstoffe, Farben und Gerbstoffe 

Stärke und Kleber 

Seifen, Waschmittel, pharmazeutische Erzeugnisse 

Sonstige chemische Erzeugnisse 

Rohphosphate 

Sonstige Phosphatdüngemittel 

Kalidüngemittel 

Stickstoffdüngemittel 

Kalk 

Zement 

Glas 1) 

Baustoffe und sonstige Waren aus Naturstein, 
Bims, Gips, Zement und ähnlichen Stoffen 

Grobkeramische und feuerfeste Baustoffe 

Glaswaren, feinkeramische und ähnliche minera
lische Halb- und Fertigwaren 2) 

Roheisen, Spiegeleisen und kohlenstoffreiches 
Ferromangan 

Ferrolegierungen (ohne kohlenstoffreiches 
Ferromangan} 

Gewalztes Eisen- und Stahlhalbzeug 

Walzdraht 
Sonstiger Eisen- und Stahldraht 

V/arm gewalzter Stab- und Formstahl 

Sonstige Stahlbleche 

Warm gewalzter Bandstahl, Weißblech, Weißband 

Schienen und Eisenbahnoberbaumaterial aus Stahl 

Rohre, Rohrverschluß- und -Verbindungsstücke 
aus Stahl 

Kupfer und Kupferlegierungen 

Zink und Zinklegierungen 

Sonstige NE-Metalle und ihre Legierungen 

NE-Metallhalbzeug 

EBM-Waren 

Fertigbauteile und Baukonstruktionen aus Metall 

Landwirtschaftliche Maschinen und Ackerschlepper 

Sonstige Maschinen (einschl, Fahrzeugmotoren} 

Elektrotechnische Erzeugnisse 

Fahrzeuge 

Holz- und Korkwaren 

Papier und Pappe 

Papier- und Pappewaren 

Garne, Gewebe und verwandte Artikel 

Bekleidung, Schuhe, Reiseartikel 

Kautschukwaren 

Sonstige Fertigwaren a,n,g, 

Gebrauchte Verpackungen 

Umzugsgut 

Semmel- und Stückgut; Transportgüter, die 
nach ihrer Art nicht einzugruppieren sind 

1936 

~ 8 451 

l 69 916 

7 825 
73 512 

18 066 
60 501 

, 51 392 

6 950 
268 893 
101 737 

3 171 
203 429 

!' :: ::: 
10 349 

l"" 
~ 8 037 

36 734 l 44 036 

7 426 

12 551 

8 416 
5 029 
5 974 

, 5 659 
41 122 

4 491 

~ 29 742 

172 731 

~ 20 703 

1960 

42 725 

63 982 

6 185 

4 578 

, 851 

693 

18 566 
603 

4 966 
140 051 

8 794 
3 741 

254 297 
37 160 

214 940 

3 440 

45 325 

19 898 

172 991 

26 169 

923 

23 015 
14 172 

759 
, 161 

9 044 
30 762 
, 977 

14 492 

2 348 

993 
12 313 

2 242 

1 938 

1961 1962 

Mengen in t 

38 072 

10 810 

2 186 

419 
58 

7 702 
2 450 
3 138 

184 586 
13 146 

5 943 
192 999 

25 489 

193 293 

2 024 

39 571 

6 003 

97 864 

38 077 

265 

14 850 

4 895 
853 
906 

7 187 
37 764 
2 111 

17 425 

, 847 

10 696 

3 075 

4 522 

20 241 

4 750 
, 04 979 

4 092 
434 

807 

3 924 
195 
461 
117 

, 042 

410 
4 601 

1 OB 602 
8 460 

4 352 
150 429 

12 091 

157 702 

3 225 

19 218 

1 534 

2 127 

1 313 
, 636 

7 554 
101 561 
40 005 
2 389 

178 

12 896 
22 111 

326 
12 

3 683 
13 417 
, 238 

2 341 
12 771 

5 127 
1 705 
2 194 
6 410 

533 
309 

1 424 
840 

891 
, 651 

262 

9 063 

1) 1936, 1960 bis 1961 einschl, Glaswaren.- 2) 1936, 1960 bis 1961 ohne Glaswaren. 

, 38 445 
32 625 

109 926 
1 423 

506 

61, 

10 468 
106 

71 
280 

591 
643 

87 603 
1 610 
2 , 68 

136 506 
14 216 

115 177 

, 122 

6 498 

,, 929 

618 
17 BOB 
4 778 
5 .755 

62 584 
21 383 
2 540 

945 

8 231 

527 
559 

3 035 
3 793 

413 

9 205 
1, 389 

2 374 
866 

4 784 
323 
187 
790 
310 

, 043 
, 465 

255 

6 322 

217 266 
62 295 

138 581 
8 836 

614 
480 

30 
3 322 

5 
324 
120 

965 
, 765 

26 
108 451 

1 645 
5 863 

136 066 
20 520 
73 646 

2 141 

9 545 

31 356 

640 
1 644 

31 155 
6 279 

109 205 
23 991 
6 750 

145 

14 703 
8 321 
1 323 

5 499 
3 619 
2 682 

322 
,, 150 

9 087 
2 709 
, 886 

4 692 
87 

629 
463 
353 
488 

, 023 

312 

2 512 
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~2;~ Der Güterverkehr auf Binnenwasserstraßen 1936 und 19~bis 194 nach Güterarten 
Versand 

Güterarten 
1936 196~ 196!S 19df 

Mengen in t 

I n a g. s a m t 4 649 170 3 864 359 2 910 797 2 743 184 2 

darunter 

Weizen, Mengkorn 43 169 109 043 353 129 136 139 

Reis 63 007 55 487 16 606 3 686 

Gerste 20 463 130 186 51 785 102 "1 
Mais 126 449 104 101 87 "a 65 315 

Roggen 32 908 20 209 " 447 53 003 

Hafer 11 858 93 283 52 151 53 352 
Sonstiges Getreide 6 346 

Sonstige frische Früchte 61 321 6 693 521 976 
Mehl, Grieß und Grütze aus Getreide 102 900 5 624 4 120 4 990 
Getrocknetes und gefrorenes Obst, Obstkonserven 
und andere Obsterzeugnisse 1 304 

Getrocknete Hülsenfrüchte 39 885 11 728 4 161 3 494 
Getrocknetes Gemüse, Gemüsekonserven und andere 
Gemüeeerzeu8llisae 637 

Rohzucker 2 400 84 820 8 169 58 605 

Raffinierter Zucker 12 626 1 253 10 486 2 956 
Konserven und andere Erzeugnisse aus Fischen 
(ausgenommen Futtermittel) ,, 023 2 10} 1 599 651 

Butter, Käse und andere Milcherzeugnisse 20 085 2 581 2 693 816 

Margarine und andere Speisefette 13 539 1 016 1 205 4 089 

Kaffee 36 3!ö3 3 106 4 267 780 

Tee und Gewürze . 341 
Kakao und Kakaoerzeugnisse 1 852 8 569 4 582 

Rohtabak W1d Tabakabfälle 17 717 344 1 428 465 
Sonstige Nahrungs- und Gonußmi ttol 

I 91 580 27 274 8 186 1 262 

Ölkuchen und andere Rücke tände der Pflanzen-
ölgowinnung 107 329 62 880 98 108 161 781 

Sonstige Futtermittel a.n"g. 
( oinachl, Nahrungami ttelabfällo) 98 134 85 105 93 991 58 "6 
Öleaaten, -frUchte 179 323 197 925 67 214 64 535 
Pflanzliche und tierische Öle und Fette 
(ausgenommen Speisefette) 148 986 12 447 8 187 5 822 

Faserholz 16 094 11 326 345 
Sonstiges Rohhob 40 163 47 909 56 072 53 329 

· Holzschwellen und sonstiges bearbei tes Holz 
(auogenommon Grubenholz) 21 75'9 2 134 5 127 1 180 

Brennholz, Holzkohle, Kork, Holz- und Korkabfälle 1 251 
Holzschliff und Zollstoff 49 378 32 801 28 455 30 714 
Wolle und sonstige Tierhaare 14 827 1 764 1 225 1 440 
Baumwolle 24 510 26 726 17 806 26 236 
Sonstige pflanzliche Textilfasern, Seide 923 
Natürlicher und synthetischer Kautschuk, 
roh und regeneriert 4 258 
Ubrige pflanzliche und tierische Rohstoffe 
(nicht zur Ernährung) 5 428 

Bimsstein, -sand und -kies . 676 
Schlacken und Aschen (nicht zur Verhüttung) ;6 798 
Kiesel, Schotter - - - -
Schwefel 36 552 
Schwefelkies, nicht geröstet 169 545 17 092 285 1 277 
Sonstige Rohmineralien, anderweitig nicht genannt 1) 460 905 61 791 300 630 

Eise~~:erze und -konzentrat~ (ausgenommen Schwefelkies) 2) 13 872 172 715 104 595 95 476 
Schwefelkiesabbrände 290 235 300 630 

Eisen- und Stahlschrott zur Verhüttung 66 837 71 135 6 637 9 096 
Bauxit, Aluminiumerze und -konzentrate 42 680 1 686 - -
Kupfererze und -konzentrate 1 602 980 2 795 ' 500 
Manganerze und -konzen tra te 12 598 16 ;o6 19 843 

Sonstige NE-Metallerze' und -konzentrate 43 818 12 275 8 485 14 958 
Steinkohle 718 305 613 046 519 656 547 127 
Steinkohlenbriketts 5 167 - - 1 613 
Steinkohlenkoka 228 576 68 622 80 800 127 466 

Rohes Erdöl 5 095 11 741 - 9 359 
Motorenbenzin und ähnliche Leichtöle 317 686 199 508 134 934 96 890 
Gasöl, Dieselöl und leichtes Heizöl 119 788 358 952 201 206 244 088 

Schweres Heizöl 3) 607 893 452 517 303 808 
Sonstige Kraft- und Leuchtstoffe 

I 
230 

Schmieröle und -fette 192 196 52 123 10 296 5 439 
Bitumen und bituminöse Gemische 542 
Sonstige Erdölderivate, anderweitig nicht genannt 474 

1 ) Einachl. Rohphoapha to,- 2) Einaohl, Mangonerze.- 3) Heizöl aller Art. 

241 

19~( 19~ 

586 657 3 416 936 

197 878 422 660 

4 089 6 179 

50 044 74 329 

67 343 112 504 

85 605 52 206 

36 939 62 039 

16 522 8 748 

3 119 -
2 3n 6 041 

4 471 3 268 
1 684 2 262 

1 499 1 223 

15 490 -
25 006 1 206 

2}0 1 141 

287 310 

' 608 5 047 
1 751 4 029 

102 181 

6 132 8 094 

993 1 467 
38 53 

88 721 149 205 

69 815 78 829 

49 296 48 417 

6 022 1 018 

596 -
31 834 40 852 

5 227 5 889 
1 543 -

21 014 28 248 
1 712 292 

25 245 25 166 

698 52 

1 334 1 565 

6 179 2 219 

1 268 14 410 

8 704 2 558 
24 037 28 992 
13 301 4 600 

275 603 

19 041 15 328 

45 893 8 191 
201 2 014 

11 478 21 753 
6 978 -
- -

1 210 2 345 
848 497 

471 192 491 783 

657 1 276 
147 1}1 99 960 

169 46-5 463 537 
71 547 88 457 

329 025 495 802 
268 905 ;;o 010 

- -
10 679 1 891 

1 877 906 
116 121 
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Noch: ·'lr5~ Der Güterverkehr auf Binnenwasserstraßen 1936 und 1960 bis 1964 nach Güterarten 

Güterarten 
1936 1960 1961 

Mengen 

Schwefelsäure 10 507 24 315 9 229 
Sonstige chemische Grundstoffe 4 400 - -
Farbstoffe, Farben und Gerbstoffe 12 668 1 461 751 
Pharmazeutische Erzeugnisse, ä•herische Öle, 

~ Reinigungs- und Körperpflegemittel 3 236 4 704 
Sonstige chemische Erzeugnisse 100 891 
Rohphosphate 128 982 69 899 
Sonstige Phosphatdüngemittel 22 726 15 768 19 980 
Kalidüngemittel 102 1 330 40 
Stickstoffdüngemittel 42 744 - 845 
Mischdüngemittel und sonstige chemisch 
aufbereitete Düngemittel 738 611 260 
Kalk 164 2 174 75 
Zement 16 843 24 830 1 Q50 
Glas 1) 179 - 20 
Baustoffe und son~tige Waren aus Naturstein, Bims, 

l Gips, Zement und ähnlichen Stoffen 3 204 1 795 207 
Grobkeramische ~d feuerfeste Baustoffe 

Glaswaren, feinkeramische und ähnliche mineralische 
Halb- und Fertigwaren 2) 62 13 -
Roheisen, Spiegeleisen und kohlenstoffreiches 
Ferromangan 

Ferrolegierungen (ohne kohlenstoffreiches 33 502 4 011 2 725 
Ferromangan) 

Warm gewalzter Stab- und Formstahl 7 737 1 684 1 294 
Sonetiger Eisen- und Stahldraht 4 325 - -
Sonstige Stahlbleche l 4 643 3 928 3 877 
Warm gewalzter Bandstahl, Weißblech, Weißband 

Rohre, Rohrverschluß- und -verbindungestücke aus Stahl 5 251 - 87 
Aluminium und Aluminiumlegierungen 306 5 992 12 028 
Kupfer und Kupferlegierungen 80 170 42 136 63 305 
Blei- und Bleilegierungen 39 835 12 622 16 505 
Zink und Zinklegierungen 7 411 5 587 4 807 
Sonstige NE-Metalle und ihre Legierungen 709 9 605 7 042 
NE-Metallhalbzeug 10 321 - 2 737 
EBM-Waren 3 465 3 993 294 
Fertigbauteile und Baukonstruktionen aus Metall 1 704 60 392 
Sonstige Maschinen anderweitig nicht genannt 
(einschl. Flugzeugmotoren) 3 601 820 936 
Fahrzeuge 17 652 73 
Holz- und Korkwaren 195 46 43 
Papier und Pappe 16 136 1 211 1 087 
Garne, Gewebe und verwandte Artikel . 
Sonstige Fertigwaren a.n.g. 

Gebrauchte Verpackungen l 3 649 1 309 1 168 
Umzugsgut 

Sammel- und Stückgut; Transportgüter, die nach 
ihrer Art nicht einzugruppieren sind 52 085 9 996 

1) 1936, 1960 bis 1961 einschl, Glaswaren.- 2) 1936, 1960 bis 1961 ohne Glaswaren, 

Schaubild 17 

10 Mio I 

Binnenschiffahrt im Güterverkehr 
mit dem Oberelbe-Gebiet 

mit der Sowjetischen Besatzungszone 

1962 1963 

in t 

7 434 5 370 
2 059 2 381 
1 418 476 

4 364 3 050 
558 240 

62 179 32 390 
452 4 117 

2 496 122 
785 1 569 

745 100 
926 -
660 2 311 

32 20 

1 097 884 
1 121 117 

608 22 

5 805 5 ~28 

- -
648 138 

5 -
1 028 912 
1 689 1 274 

224 161 
3 316 1 213 

73 363 37 721 
22 329 15 548 
7 753 5 662 
2 350 2 691 

- 1 285 
2 .394 300 

- 334 

939 1 067 
43 37 

1 178 55 
3 162 5 267 

315 194 
228 17 
485 622 
303 490 

8 321 5 858 

1964 

8 456 
1 543 

88 

2 309 
778 

58 158 

7 012 
528 
185 

-
-

8 048 

-
1 531 

513 

88 

2 899 

130 
643 

-
157 

1 143 

-
-

39 117 
18 032 
5 844 

679 
11 
66 

1 352 

203 

4 

-
9 521 

89 
14 

1 585 
83 

4 890 
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c) Der Personenverkehr des Hamburger Hafens 1l mit dem Ausland 

'! ~ t'-26': Der Reiseverkehr 19./ nach .der A~t der benutzten Schiffe und dem Ziel- bz~. Herkunftsgebiet der Fahrgäste ~- ~ ' 

Reisende davon fuhren nach bzw. kamen von Häfen in 
insgesamt darunter darunter Art der benutzten Schiffe 

GroB- :!:: Bel-
Austra• 

Zahl f.' Europa Spa- Afrika Asien Amerika USA Kanada Bra- Argen- lien nien brit. lande gien silien tinien 

AusreiBende 

Frachter mit gelegentlicher 
Fahrgastbeförderung 9 686 43,9 4 995 78 511 1 112 1 016 898 148 3 510 1 242 723 274 215 135 
Fahrgastkombinierte Frachter 2) 1 758 8,o 1 043 10 816 7 21 3 23 689 16 - 327 298 -
Fahrgastschiffe 10 599 48,1 3 304 468 442 - - 715 2 6 578 4 859 - 492 1 126 -

Zusammen4~ 22~ 100 9 342 556 1 769 1 119 1 037 1 616 173 10 17.1 ~- 723 1 093 1 639 135 

ttc,~ .... ~,~ -4_g_,_4 -~•:5-f--B,O, --5,.1. -4,·7· --1'i'3; .. 0";8.:.> -1a':"9' 2 , ·r--3-.3' -5;0 t-7 .. ..4. • ...,2!~= 

Einreisende 

Frachter mit gelegentlicher 
Fahrgastbeförderung 8 105 44,1 4 698 109 251 1 654 1 067 716 157 2 507 742 295 244 208 27 
Fahrgastkombinierte Frachter 2) 311 1,7 198 - 65 41 30 - 69 44 - - 15 20 -
Fahrgastschifte 9 970 54,2 1 672 550 192 175 12 4 - 8 294 5 849 - 728 1 625 -

Zus(en 18 386 100 6 568 659 508 1 870 1 109 720 226 10 845 6 591 295 987 1 853 27 
J,QQ -'""'"'--ll.!] ~!. 2,8 10,2 6,o 3,9 1 ·~-.2-~·Q, ..:=Jl),al.=-1,,6- ~;4· .. ".10,,1.",.,_Q.,z..",.. 

olt.r;~ 
. • ... "' ..... ~ ....... -~'t-11"..'~---.. --.....-........... ~;;....--=• . 

Aus- und Einreisende 

....... 

Frachter mit gelegentlicher 
Fahrgastbeförderung 

2) 
17 791. 44,0 9 693 187 762 2 766 2 083 1 614 305 6 017 1 984 1 018 518 423 162 

Fahrgastkombinierte Frachter 2 069 5,1 1 241 10 881 48 51 3 92 733 16 - 342 318 -
Fahrgastschiffe 20 569 50,9 4 976 ,1 018 634 175 12 719 2 14 872 10 708 - 1 220 2 751 -

Zusammen 40 429 100 15 910 1 215 2 277 2 989 2 146 2 336 399 21 622 12 708 1 018 2 080 3 492 162 
$-=--.._,'()()- •-:-- ... ,}?,..,,,,,.,,J .• Q '·' -5,6- ·-~-·7,4. ~.r-5,3 -'---.5,8- .. J,O.•- --· 53,5 ····-· .31 ,4 _.._ .• 2,5.-· ,, ._5,2 •. ,ß,§ '~.9.,4.~-~ 

" 
Außerdem Reisende im Tangentialverkehr 

(ausgehende Richtung) 
3) 

Frachter mit gelegentlicher 
Fahrgastbeförderung 

2) 
7 075 55', 1 5 834 45 577 1 823 451 130 182 843 503 29 121 88 86 

Fahrgastkombinierte Frachter 2 042 15,9 2 009 - 1 100 196 10 - 5 28 - - - - -
Fahrgastschiffe 3 723 29,0 2 399 496 1 378 3 3 - 47 1 277 1 267 - - 10 -
I n s g e s a m t 12 840 100 10 242 541 3 055 2 022 464 130 234 2 148 1 770 29 121 98 86 

J.- "(_().. ... ',.. -r' ..... 100 .. ....... 79,8 4,2 23,8 .15,l .... ,,6 ··. ~:-1(,0 ,',1 i8.., "''•""1'6;7 'lt.'=r~;·1,"f8' ~-~0,2. """"'o.,.:~" r-... :~-ß.•f ftW~.~~t~ .. 
inschlieBlioh Cuxhaven.- 2) Frachter mit Einrichtungen für mehr als 12 Fahrgäste 3) Reisende, die auf dem S e e w e g e 
Ausland kommend mit dem g .~~ i c_ h e n Schiff wieder nach dem Ausland fahren. 

t9 f>..f"-J:A- c. ~e:l .._ - ~~~-' --- -
f: ? .-.21: Die Ausreisenden 1~ach dem Zielgebiet und der Flagge der benutzten Schiffe 

Ausreisende davon fuhren mit Schiffen unter der Flagge von 

Zielgebiete ins- von darunter Deutsch- Argen- Däne- Frank- GroBbri· Nieder- Nor- sonst. Aus- 1) Italien Panama gesamt Hamburg Cuxhaven wanderer land tinien mark reich tannien lande wegen Staaten 

Europa 9 342 6 600 2 742 11 7 058 467 146 281 355 2 225 337 8, 463 
darunter 

Finnland 479 468 11 - 373 - 7 - - - - - - 99 
Schweden 476 457 19 - 445 - 1 - - - - 10 - 20 
Dänemark 402 397 5 - 294 - 86 6 - - 2 5 8 1 
Norwegen 2 562 297 2 265 - 2 303 - - - - - - 256 - ' Island 121 120 1 - 4 - - - - - - - - 117 
Großbritannien 1 769 1 394 375 - 1 379 - 1 3 346 1 23 6 - 10 
Niederlande 1 119 1 104 15 - 864 1 21 8 3 - 157 23 - 42 
Belgien 1 037 1 037 - 11 919 - 25 16 - - 27 19 - 31 
Frankreich 390 340 50 - 142 3 - 208 1 - 7 7 - 22 
Spanien 556 556 - - 73 463 - 15 - - - 2 - 3 
Portugal 133 132 1 - 59 - - 23 4 - 3 2 - 42 
Italien 76 76 - - 59 - 5 2 - 1 - 7 - 2 

Afrika 1 616 923 693 - 1 444 22 14 1 - - 1 16 - 118 
darunter 

Kanarieche 
Inseln 1 023 330 693 - 963 22 - - - - - 3 - 35 

Asien 173 173 - - 135 - 1 - - - 1 14 - 22 

Amerika 10 777 6 191 4 586 380 7 464 1 790 6 818 62 33 13 328 8 255 
darunter 

-USA 6 117 1 568 4 549 72 5 590 - 1 2 51 32 5 294 - 142 
Kanada 723 686 37 106 671 - 1 1 9 - - 18 - 23 
Kolumbien 157 157 - 4 117 - - 33 - - - 6 - 1 
Brasilien 1 093 1 093 - 100 187 426 - 446 2 - 8 - - 24 
Argentinion 1 639 1 639 - 76 96 1 272 - 260 - - - - - 11 
Ecuador 586 586 - 1 582 - - 4 - - - - - -

Australion und 
Ozeanien . 135 135 - 4 86 - 10 3 - - - 36 - -
I n s g e s a m t 22 043 14 022 8 021 395 16 187 2 279 177 1 103 417 35 240 731 16 858 

1) Einschließlich Transitauswanderer. 

~.,_q·'~" - -- \ 
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~? 
o'J( Die Ausreisenden 1964 nach der Staatsangehörigkeit und der Flagge der benutzten Schiffe 

Ausreisende davon fuhren mit Schiffen unter der Flagge von 
Staats- darunter 

angehörigkei t ins- Aue- 1) Deutsch- Argen- Däne- Frank- Groß- Italien Nieder- Nor- Panama sonst. 
gesamt wanderer land tinien mark reich brit, lande wegen Staaten 

" ' / 

' 

Deu taohland 14 275 348 11 691 1 140 28 503 207 19 33 328 14 312 

Argentinion 633 1 31 504 - 90 - - - - - 2 
Belgien 65 - 17 5 - 4 18 - - 2 - 19 
Brasilien 358 - 65 123 - 157 - - 5 - - 8 
Chile 131 - 19 58 3 11 - 1 - 1 - 38 
Dänemark .246 - 48 35 125 10 - - - 8 - 20 
Finnland 163 - 75 1 - - - 1 - - - 86 
Frankreich 107 - 15 1 - 85 - - - 4 - 2 
Großbritannien 715 - 585 1 4 2 88 - 3 6 - 26 
Italien 35 - 17 14 - 1 - 1 - 1 - 1 
Jugoslawien 3 - - 2 - - - - - - - 1 
Kanada 161 3 155 - - - 1 - - 1 - 4 
Niederlande 310 11 67 27 1 - - - 196 6 - 13 
Norwegen 247 3 6 3 3 - - - - 230 - 5 
Österreich 163 2 111 24 3 12 1 1 - 3 - 8 
Polen 38 - 2 19 - - - - - - - 17 
Schweden 153 - 94 2 1 9 3 - - 2 - 42 
Schweiz 349 6 137 22 3 152 16 2 - 9 - 8 
Spanien 138 - 27 104 - 3 - - - 2 - 2 
USA 2 930 - 2 661 2 2 6 75 10 2 105 - 67 
Uruguay 78 2 5 43 - 29 - - - 1 - -
Staatenlos 73 5 27 34 - 10 1 - - - - 1 
Sonstige 672 14 326 115 4 19 7 - 1 22 2 176 

Insgas a m t 22 043 395 16 187 2 279 177 1 103 417 35 240 731 16 858 

~inschließlic}l Tran i tauswanderer. 
~. .,.(, 

~J :2~e Ein~senden 1~nach dem Herkunftsgebiet und der Flagge der benutzten Schiffe 

Einreisende Fahrgäste davon fuhren mit Schiffen unter der Flagge von 

Herkunftsgebiete davon in ins- Deutsch- Argen- Däne- Frank- Groß- Nieder- Nor-Italien Panama 
gesamt Hamburg Cuxhaven land tinien mark reich brit, lande wegen 

Europa 6 568 5 393 1 175 4 431 568 45 136 380 2 190 366 5 

darunter 
Finnland 335 324 11 257 - - - - - - - -
Schweden 299 279 20 254 - - - - - - 6 -
Dänemark 325 153 172 141 - 15 - 163 - 3 2 -
Norwegen 423 287 136 182 - - - - - - 238 -
laland 49 49 - - - - - - - - - -
Großbritannien 508 290 218 434 - - - 39 - 11 13 -
Niederlande 1 870 1 678 192 1 408 1 3 7 177 - 149 45 4 
Belgien 1 109 1 103 6 964 12 16 2 1 1 20 57 -

•Frankreich 377 278 99 219 13 6 115 - - 1 5 -
Spanien 659 659 - 102 542 - - - - 4 - 1 
Portugal 391 71 320 354 - - - - - - - -
Italien 65 65 - 60 - 3 - - 1 - - -

Afrika 720 720 - 648 4 3 4 - - 1 4 -
darunter 

Kanarieohe Inseln 400 400 - 393 4 - - - - - - -
Asien 226 226 - 149 - 15 6 2 - 13 6 -
Amerika 10 845 4 999 5 846 7 716 2 505 6 196 59 17 94 122 2 

darunter 
USA 6 591 747 5 844 6 374 - 6 .12 55 17 2 87 -
Kanada 295 293 2 271 - - 3 3 - - 6 -
Kolumbien 270 270 - 87 - - 167 - - 3 13 - . 
Brasilien 987 987 - 182 728 - 3 - - 61 - -
Argentinion 1 853 1 853 - 147 1 685 - - - - 16 - -
Ecuador 483 483 - 483 - - - - - - - -

Auetralien und Ozeanfan 27 27 - 14 - 5 - 3 - - 4 -
I n s g e e a m t 18 386 11 365 7 021 12 958 3 071 74 342 444 19 298 502 7 

y ~tll.d."' 
~~ 

c30:-'Die Einreisenden 1964-nach der Staatsangehörigkeit und der Flagge der benutzten Schiffe 

Staats- Ein- davon fuhren mit Schiffen unter der Flagge von 

angehörigkei t reisende Deutsch- Argen- Frank- Groß- Nieder- Nor- sonst. 
insgesamt land tinien Dänemark reich brit, Italien lande we.ren Panama Staaten 

Deu teebland 10 619 8 313 1 496 6 72 211 10 80 208 - 163 

Argentinfan 585 21 553 ·' - - - - 8 - - ' Belgien 54 13 - 2 8 17 - 2 1 - 11 
Brasilien 298 63 217 - 1 - - 15 - - 2 
Chile 131 13 109 - 1 - - - 2 - 6 
Dänemark 171 59 47 46 3 1 - - 7 - 8 
Finnland 132 58 - - - - - - - - 74 
Frankreich 185 36 2 - 137 - - - 2 - 8 
Glloßbri tannien , 289 210 - 1 2 54 - 8 6 - 8 
Italien 60 20 23 - 2 - 2 - - 3 10 
Kanada 145 137 - - - 4 - - 4 - -
Niederlande 334 106 27 1 11 - - 164 15 - 12 
Norwegen 219 6 6 1 - - - - 197 - 9 
Österreich 163 112 46 2 2 - - - - - 1 
Schweden 132 24 10 1 7 34 - - 4 - 52 
Schweiz 122 87 15 - 6 - - - 3 - 11 
Spanien 327 20 296 - 1 - - - - 1 9 
USA 3 531 3 282 1 6 14 116 - 5 45 2 60 
Uruguay 103 9 51 - - - - 5 - - 38 
Staatenlos 81 34 47 - - - - - - - -
Sonstige 705 275 131 e 75 7 7 11 10 1 180 

Insgas a m t 18 386 12 958 3 077 74 342 444 19 298 502 7 665 

sonst. 
Staaten 

445 

78 
39 

1 
3 

49 
11 
76 
36 
18 
10 
37 

1 

56 

3 

35 

128 

58 
12 
-

13 
5 -
1 

665 
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d) Hafen- und Unterelbeverkehr, Seebäderdienst 

.:jj ~31. Der Berufsverkehr im Hafen auf Schiffen der Hafen-Dampfschiffahrt AG. 1961 bis 1964 1) 

Gefahrene Schiffs-km Zahl der bef6rderten Personen 
Betriebszweige 

1961 ":1 1962 ., 196~ 196h 196~ 196q; 1961," .... 19~ 
F II. h r e n 

Fähre I 60 463 59 784 59 786 59 630 178 192 804 199 613 001 617 229 
Fähre II 42 670 41 793 41 794 41 665 41 855 76 610 48 263 29 894 
Fähre III 25 571 25 872 26 160 25 804 750 933 809 449 1 379 252 1 388 765 
Fähre IV 52 064 50 621 51 333 51 168 011 649 041 804 794 114 799 592 
Fähre V 5 060 7 692 7 691 7 691 619 729 510 291 381 615 355 467 
Fähre VII 118 583 120 259 120 210 120 078 2 887 937 2 372 708 1 774 403 1 652 820 
Fähre VIII 35 701 35 763 36 263 35 650 18 549 20 100 16 064 9 842 
Fähre IX 9 079 9 108 9 107 9 052 87 994 75 887 53 770 62 901 

Fähren zusammen 349 191 350 892 352 344 350 738 7 196 838 6 711 048 060 482 4 916 510 

J o 1 1 e n f ü h r e r zusammen 166 368 175 200 175 200 175 680 311 454 282 007 186 129 198 55'8 

Liniendi e n s t 

Reiherstieg 48 842 48 977 48 977 48 743 355 360 369 597 283 142 232 872 
Finkenwerder 211 082 242 408 243 479 242 762 4 685 572 4 635 137 4 106 317 3 169 519 
Barburg 211 756 261 046 261 028 261 259 1 3 94 428 1 382 225 936 138 929 198 

Liniendienst zusammen 471 680 552 431 553 484 552 764 6 435 360 6 386 959 5 325 597 4 331 589 

W e r f t d i e n s t 
Deutsche Werft 32 655 10 223 10 221 10 239 932 370 455 181 081 411 128 916 
Howaldtswerft 18 301 7 972 7 982 7 956 620 511 440 }66 353 854 529 622 
Diestelkai 13 257 14 889 14 891 17 903 32 626 58 940 57 498 59 058 
Eurotank 2 631 3 946 3 946 3 947 52 272 48 417 25 958 26 657 
Hamburger Flugzeugbau 10 928 7 900 7 898 7 891 616 814 835 129 620 526 648 905 

WerfttUenot zusammen 71 772 44 930 44 938 47 936 4 254 593 838 033 3 139 247 3 393 158 

I n s g e s a m t 1 065 011 1 123 453 1 125 966 1 127 118 18 198 245 17 218 047 13 711 455 12 839 815 

1) Durch Änderung des Erhebungsverfahrens sind die Angaben für 1963 und 1964 Quelle: Hafen-Dampfschiffahrt AG. nicht voll mit denen der Vorjahre vergleichbar. 

1?; -=-32:"'Der Untereibeverkehr und Seebäderdienst auf Schiffen der Hafen-Dampfschiffahrt AG. 1961 bis 1964 

/ 

Betriebezweige 

Große Hafenrundfahrt 

Stader Linie 

Cuxhaven-Linie 

Helgoland- und Hörnum-Linie 

Sonderfahrten 
Charterverkehr 

I n s g e s a m t 

Quelle: Hafen-Dampfschiffahrt AG. 

571 046 
421 854 

39 029 
197 573 

57 217 
97 167 

1 383 886 

Zahl der beförderten Personen 

1962 'f 1963.,1- 196"" 

533 917 616 350 580 298 
326 152 333 307 353 613 

29 087 29 407 23 678 
213 227 244 326 252 926 
47 426 28 358 38 180 

122 345 131 633 164 372 

1 272 154 1 383 381 1 413 067 

1'161 - fO,(,t 

-33. Der Verkehr durch den Elbtunnel 1938 sowie W5'9"' bis 1964 nach Verkehrsteilnehmern 

Personen- Lastkraft- Motorräder, 

Fußgänger Radfahrer kraft- wag11n und Karren und 
Jahre wagen Fuhrwerke sonst.Klein-

fahrzeuge 

in 1000 

1938 15 493 4 339 37 23 23 

1959 (p" 5 700 2 510 541 96 152 

1960d~' 6 058 2 226 623 110 158 

1961 63 5 348 1 615 640 113 158 
1962 4W 5 297 1 318 693 122 119 
1963 ß t' 4 440 090 620 110 84 

1964 &$ 4 165 938 696 123 58 

Quelle: Strom- und Hafenbau 

/C,(, J .. '~ 

-
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1 q ~ )"" ...... '11 ~ (, 

l~ .a<Die Verkehrszahlen der vom Strom- und Hafenbau betreuten Hafenschleusen 1963 und 1964 

Bezeichnung 1963 1964 
der Fahr- Schlau- Fahr- Schleu-Schleusen zeuge sungen zeuge sungen 

Bezeichnung 1963 1964 
der ' 

Fahr- Sohleu- Fahr- Schlau-Schleusen zeuge sungen zeuge sungen 

Ellerholzschleusen 278 926 70 309 276 217 57 085 Reiherstiegschleusen 27 303 16 898 39 506 22 558 

Grsvenhofsohleuse 64 599 24 775 80 461 30 914 Rugenberger Schleusen 30 939 15 554 37 479 18 341 

Bracktorschleuse 1) 3 962 2 475 6 826 4 513 
Ernst-August-Schleuse 1 716 1 094 1 889 1 236 
Hafenschleuse Barburg 24 9'73 13 664 28 602 14 804 

MUggenburger Schleusen 6 034 3 543 6 957 3 940 Tatenbarger Schleuse 8 857 3 759 14 280 6 380 

1) Vom 1,6, bis 15,10,63 wegen Reparaturarbeiten gesperrt, Quelle• Strom- und Hafenbau Hamburg 

~~~Flugverkehr 
a) Flughafenverkeh/. lq Ut / 

l t ..a-5-:- Der Flughafenverkehr 1~6'2J;>i( 1~ 'IJ ~ - .,q,' 
a) Landungen, Starts und Personenverkehr 

Gelandete Flugzeuge Gestartete Flugzeuge Fluggäste 

im im Ankunft Abgang 

Linienverkehr Linienverkehr dar- dar-
Monate / Jahre Char- eon- ins- Char- son- ins- unter unter Durch-dar, ter- stigen gesamt dar, ter- stigen gesamt aus nach 

a,d, n.d. Zahl Zahl gang 
Zahl ver- Ver- Zahl ver- Ver- dem dem 

Aus- kehr kehr Aus- kehr kehr Aus- Aus-
land land land land 1) 

1961~ . 
Januar 1 343 427 59 13 1 415 1 372 457 55 18 1 445 39 667 11 851 41 942 12 541 2 993 
Februar 1 331 424 47 47 1 431 1 339 446 46 46 1 431 40 369 12 556 41. 230 13 162 3 471 
März 1 425 445 97 53 1 575 1 429 470 93 56 1 578 49 536 15 088 ·so 6o1 16 106 4 198 
April. 1 671 516 125 139 1 935 1 670 543 133 137 1 940 54 219 18 717 53 774 18 431 4 551 
Mai 1 787 533 1 ;; 454 2 374 1 782 547 134 456 2 312 68 218 22 369 67 418 23 415 5 235 
Juni 1 724 501 126 348 2 198 1 724 531 120 351 2 195 69 515 23 822 66 125 22 645 3 799 
Juli 1 821 516 108 425 2 354 1 824 548 108 434 2 ;66 72 337 22 432 70 097 22 774 ; 036 
August 1 802 518 112 597 2 511 1 786 546 105 594 2 485 74 581 24 531 77 807 24 770 3 530 
September 1 750 501 111 447 2 308 1 751 527 109 453 2 313 72 714 25 495 78 496 25 786 4 489 
Oktober 1 750 505 132 153 2 035 1 754 529 135 178 2 067 69 658 23 604 70 105 22 557 3 749 
November 1 535 472 40 68 1 643 1 542 497 43 72 1 657 53 869 16 622 53 715 16 684 3 417 
Dezember 1 426 422 38 33 1 497 1 437 442 37 42 1 516 46 911 13 255 46 623 13 009 2 767 

Zusammen 196~ 19 371 5 780 1 128 2 777 23 276 19 410 6 083 1 118 2 837 23 365 711 594' 230 342 717 933 231 880 45 235 

Dagegen 1963'S' 17 962 6 340 1 428 1 273 20 663 17 989 6 130 1 439 1 287 20 715 633 082 211 552 637 479 214 347 56 150 

196ttf 17 032 5 864 887 1 217 19 136 17 057 5 379 901 1 245 19 203 530 576 182 528 533 299 186 982 56 948 

1) Nur Direktverkehr-siehe Anmerkung 1 zu Tab. 41 Quallet Statistisches Bundesamt 

b) Fracht- und Postverkehr 

Frachtverkehr 1) Postverkehr Durchgang 

Monate / Jahre in t in t in t 
Fracht und Post 

Ankunft Abgang Ankunft Abgang zusammen 

1964 &~ 
Januar 492 507 159 192 221 
Februar 519 425 180 200 243 
März 514 450 180 206 241 
April 498 456 184 217 221 
Mai 500 452 158 190 223 
Juni 513 450 172 202 213 
Juli 544 495 181 218 216 
August 483 463 173 207 179 
September 550 558 188 222 261 
Oktober 650 597 182 230 287 

).•"--· .. 
" November 593 477 175 202 213 

.. _.,. Dezember 541 501 219 243 298 

Zusammen 196-t 6 397 5 831 2 151 2 529 2 876 

Dagegen 1963t ~ 5 994 5 866 1 983 2 310 2 721 
1962 6'1 5 594 4 985 1 767 2 049 2 486 

1) Einschl. Dienstfraohtgüter.- Quelle• Statistisches Bundesamt 



b) Güterverkehr 

36: Der Güterverkehr des Flughafens Hamburg-Fuhlsbüttel mit dem Ausland 1959 bis 1964 
(Mengen in I) 

davon 

Jahre Insgesamt davon davon 
Empfang Außer- Versand 

Europa europa Europa 

1959 1) ~~~ 4 176 2 227 1 ~~7 669 1 951 960 

1960 2) 6l.. 4 71~ 2 626 1 425 1 20~ 2 065 1 147 
196,1 6~ 5 612 ~ 604 2 05~ 1 551 2 206 1 160 

1962 ," 5 927 ~ 545 1 99~ 1 552 2 ~62 1 ~52 

1963 (,j 6 269 ~ 402 2 116 1 266 2 667 1 706 

196~ l& 7 13~ ~ 913 2 441 1 472 ~ 220 2 05~ 

1) Hamburger Ergebnisse.- 2) Ab Januar 1960 einschließlich Dienetfrachtgüter. 

Quelle• Statistisches Bundesamt 

Außer-
eur~a 

971 

9~6 

1 026 

1 0~0 

1 179 
1 167 

~ ~ ~37.- 'Der Güterverkehr 1l des Flughafens Hamburg-Fuhlsbüttel mit dem Ausland 1962 bis 1964 
nach Herkunfts und Endzielländern 2> ~ 

Herkunfts- und 
Endzielländer 

Europa 

darunter 
Finnland 
Dänemark 
Ieland 
Norwegen 
Schweden 
Großbritannien 
Belgien 
Frankreich 
Niederlande 
Schweiz 
Italien 
Spanien 
Österreich 
Türkei 

Afrika 

darunter 
Vereinigte Arabische 
Republik (Ägypten) 
Marokko 
Kongo (ehem. Belgiech-Kongo) 
Nigeria 
Südafrikanische Union 
Sudan 
Äthiopien 
Kenia, Uganda 

Amerika 

darunter 
Vereinigte Staaten von Amerika 
Kanada 
Mexiko 
Argentinien 
Brasilien 
Chile 
Kolumbien 
Venezuela 

-
Asien 

darunter 
Saudi-Arabien 
Israel 
Libanon 
Syrien 
Afghanistan 
Irak 
Iran 
Indien 
Pakistan 
Japan 
Hongkong 
Singapur 

Australien 

darunter 
Australischer Bund 

I n e g e e a m t 

1) EinschlieBlioh Dienstf;r:aohtgliter.

Quelle• Statistisches Bundesamt 

-
(Mengen in I) 

Empfang 

1962 196~ 1964 

1 99~ 2 116 2 441 

11 21 15 
25~ 366 316 

4 15 16 
55 41 17 
20 26 14 

742 706 773 
62 85 69 

350 309 ~05 
127 195 459 

61 72 101 
106 139 122 

61 60 66 
31 12 15 
11 17 26 

49' 64 64 

9 12 9 
f. 0 1 
1, 0 0 
4 4 3 
6 19 37 
1 1 2 
0 2 3 

20 17 13 

793 703 808 

740 630 723 
27 41 51 
2 3 2 
2 6 5 
8 11 10 
6 7 5 
1 1 1 
2 1 0 

705 514 574 

1 1 0 
25 13 9 
36 44 100 

5 6 3 
23 8 ~ 

7 7 5 
326 116 112 

20 23 23 
44 48 28 

122 136 1~0 
64 92 142 

2 - 3 4 

5 5 6 

4 4 5 

3 545 3 402 3 913 

2) Ohne Berücksichtigung von Umladungen. 

'1C1' ~ 
Versand· 

1962 196~ 1964 

1 ~52 1 706 2 05~ 

72 112 121 
87 115 115 
91 48 35 
93 124 99 

174 234 252 
306 366 516 
66 91 117 
79 94 147 

101 166 206 
42 50 56 
65 65 108 
36 61 122 
23 18 24 
26 21 20 

146 142 163 

20 22 23 
6 10 5 

11 4 3, 
10 11 15 
21 24 31 
10 8 6 
2 4 5 
4 4 4, 

580 726 693 

404 489 442 
46 102 82 
20 25 27 
12 20 21 
18 15 13 
19 14 13 
6 9 13 

21 19 28 

292 300 298 

6 5 5 
10 20 28 
16 25 18 

5 3 2 
B 5 8 

12 9 11 
43 41 49 
14 11 12 
10 30 24 
81 77 76 
12 11 8 

7 3 5 

10 11 13 

9 10 11 

2 ~62 2 887 3 220 

247 
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~3S:' Der Güterverkehr1l des Flughatens Hamburg-Fuhlsbüttel mit dem Ausland 
. nach Gütergruppen und Güterarten 2 l 

(Mengen in I) 

Gütergruppen / Güterarten 

Nahrungs- und Genußmittel (einschließlich Rohstoffe) 
darunter 

Frische Früchte, frisches und gefrorene~ Gemüse 
Getreide-, Obst- und Gemüseerzeugniese, Hopfen 
Lebende Tiere 
Fleisch, Fische, Fleisch- und Fischwaren, Eier, Milch und Milcherzeugnisse, Speisefette 
darunter 

Fische, Schal- und Weichtiere, frisch, getrocknet, gesalzen und geräuchert 

Getränke 

Andere Nah~ungs- ~d Genußmittel 
darunter 

Kaffee 
Tee und Gewürze 
Rohtabak und Tabakabfälle 
Tabakwaren 

Futtermittel, pflanzliche und tierische Öle und Fette 

Andere pflanzliche, tierische und verwandte Stoffe 
darunter 

Textile und ähnliche pflanzliche, tierische und verwandte Rohstoffe 
darunter 

Rohe Häute und Felle, Lederabfälle 
Schnittblumen 
Naturdärme 

Steine und Erden, Salz, Erze, Schrott 

Kohle, Mineralöl und Destillationserzeugnisse 
darunter 

Kraft- und ~euchtstoffe, Heizöl 
Sonstige Mineralölerzeugniese, anderweitig nicht genannt, Natur-, Raffinerie- und 
verwandte Gase · 
darunter 

Schmieröle und -fette 

Chemische Erzeugnisse, Düngemittel 
darunter 

Chemische Grundstoffe 
Andere chemische Erzeugnisse (einschließlich Stärke) 
darunter 

Kunststoffe 
Farbstoffe, Farben und Gerbstoffe 
Pharmazeutische Erzeugnisse, ätherische Öle, Reinigungs- und Körperpflegemittel 

Kalk, Zement, keramische und ähnliche mineralische Erzeugnisse 

Eisen, Stahl und NE-Metalle (einschließlich Halbzeug) 
darunter 

Walzwerke-, Zieherei- und Gießereierzeugnisse, Schmiedestücke aus Eisen und Stahl 
NE-Metalle und NE-Metallhalbzeug 

Metallwaren, Maschinen, elektrotechnische Erzeugnisse, Fahrzeuge 
davon 

Eisen-, Blech- und Metallwaren und Baukonstruktionen aus Metall 
Maschinen und elektrotechnische Erzeugnisse 
darunter 

Büromaschinen 
Nichtelektrische Motoren 
Elektrotechnische Erzeugnisse 
darunter 

Nachrichtengeräte 

Fahrzeuge 
darunter 

Kraftfahrzeuge 
Luftfahrzeuge 
Wasserfahrzeuge 

Sonstige Halb- und Fertigwaren sowie besondere Transportgüter 
darunter 

Papier- und Pappewaren 
Druckereierzeugnisse 
Teppiche 
Gewebe 
Bekleidung, Schuhe, Reiseartikel 
Leder, zugerichtete Pelzfelle, Lederwaren, anderweitig nicht genannt 
Kautschukwaren 
Feinmechanische Erzeugnisse und optische Erzeugnisse 
Kinofilme 
Uhren 
Musikinstrumente 
Sammel- und Stückgut, sonstige Traneportgüter 

I n e g e e a m t 

1tt'C VI 

1963 und 1964 

19~j 

Empfang Versand 

409 105 

21 12 
6 4 

20 19 
288 35 

174 19 
5 11 

69 21 

16 2 
13 0 
6 3 

20 2 

5 1 

404 62 

404 62 

76 16 
135 26 
154 3 

5 1 

6 7 

1 1 

6 4 

5 4 

215 117 

7 7 
206 111 

15 6 
12 25 

142 44 

14 13 

18 12 

9 7 
9 4 

932 1 252 

44 62 
503 877 

31 50 
40 62 

202 218 

48 72 
384 313 

32 37 
304 160 
46 114 

1 392 1 317 

15 11 
455 409 

46 4 
34 24 

262 63 
36 9 
27 28 

109 211 
41 25 
4 6 

16 97 
184 235 

3 402 2 887 

f4 tl z 
\ 

19f>/b 

Empfang Versand 

446 128 

13 15 
9 2 

13 31 
340 60 

210 21 

4 2 
62 17 

11 3 
13 0 
5 1 

15 3 

7 2 

503 66 

502 68 

57 11 
. 208 35 

199 4 

3 1 

12 7 

2 2 

9 5 

7 4 

200 140 

21 26 
178 112 

8 6 
8 10 

123 55 

17 13 

19 12 

10 6 
9 6 

1 077 1 312 

44 54 
561 935 

6 22 
44 26 

193 248 

65 94 
472 324 

26 34 
374 165 

67 116 

1 629 1 537 

13 12 
464 ':. 656 

72 3 
45 32 

291 62 
44 15 
25 24 

118 210 
39 30 

3 6 
19 71 

239 217 

3 913 3 220 

1) Einschließlich Dienetfrachtguter.- 2) Ohne Berücksichtigung von Umladunger.. 
~uelle: Statistisches Bundesamt 



-- -- ---------------------------------------------------------. 

c) Personenverkehr 

,o3«f"Die in Harnburg zugestiegenen Fluggäste 1960 bis 1963 
nach anderen deutschen Flughäfen und nach dem Ausland 

Beotimmungshäfen 

1960 "S 
Hannover 1 385 
DUsseldorf 39 241 
Köln/Bonn ,, 055 
Bremen 2 153 
Nürnberg 178 
München 10 260 
Frankfurt 65 065 
Stuttgart 6 337 
Berlin 124 508 
Ubrige Flughäfen 717 

Deutsche Flughäfen zusammen 260 899 

AuSerdema 
Platz- und Lokalflüge 4 543 

Auelän!li.sche Flughäfen 1) 162 536 -
I n s g e s a m t 427 978 

1) Nur Direktverkehr - siehe AnmerkllllB 1 zu Tab. 41 

Quellea Statistisches Bundesamt 

Zugest1egene Fluggäste 

1961 '{ 1962 ..r-
2 013 3 840 

35 672 33 991 
16 428 23 245 
2 319 6 801 

126 382 
9 497 10 471 

82 026 75 261 
6 903 7 386 

130 133 179 883 
1 565 641 

287 282 341 901 

5 140 4 416 

171 729 186 982 

464 151 533 299 

40.' Der Passagierverkehr der deutschen Flughäfen 1963 und 1964 

1963, 

3 961 
41 3}1 
22 059 
7 139 

164 
,, 861 

105 939 
5 332 

220 271 
2 414 

420 471 

2 661 

211 552 

634 684 

Angekommene Passagiere Abgereiete Passagiere 

Flughäfen insgesamt 

1963 .l 1964(, 

Berlin 1 192 915 1 353 676 
Bremen 51 679 78 092 
DUsseldorf 558 606 654 309 
Frankfurt 1 508 067 1 756 167 
H a m b u r g 633 082 711 594 
Hannover 410 208 434 705 
Köln/Bonn 215 oeo 244 222 
München 528 867 598 555 
Nürnberg 91 468 105 909 
Stuttgart 191 160 260 595 
Hubschrauberplätze 920 642 
Sonstige Flugplätze 44 464 30 419 

I n s g e s a m t 5 426 516 6 228 885 1 

1) Nur Direktverkehr-siehe Anmerkung 1 zu Tab. 41 
Quellea Statistisches Bundesamt 

Schaubild 11 

darunter insgesamt aus dem Ausland 

19§1 !._ 1964 '"' 1963 ~ 1964/. 
" 31 158 63 807 1 187 291 1 351 090 

17 380 20 508 52 708 79 565 
314 148 365 093 564 416 658 846 
787 211 947 576 1 539 154 1 799 890 
211 552 230 342 637 479 717 933 

74 136 69 564 407 566 429 033 
63 837 76 489 209 395 240 217 

231 273 262 075 529 399 591 977 
7 450 9 113 93 165 106 BB7 

62 987 96 708 188 374 256 208 
663 614 869 530 
118 202 44 472 29 075 

807 913 2 142 091 5 454 288 6 261 251 

Der Personenverkehr 1) 

\auf den wichtigsten deutschen Flughäfen 
\,_ (Mio Personen) 

darunter 
nach dem Ausland 1) 

1963 .r 19641. 

31 429 64 013 
16 943 17 182 

325 201 369 825 
818 312 996 354 
214 347 231 BBO 

69 879 . 64 168 
56 952 72 721 

228 662 256 699 
7 072 7 BOB 

60 027 93 034 
706 497 
155 276 

1 835 685 2 174 457 

MioPersonen Miohrsonen 
4 .--------------------------------------------------------------, 4 

7.5 

1,5 

0,5 

StatlstfKhcl Landncunt tlcmburg 

249 

Durchgangs-
reisende 

1963 _r 1964l 

- 25 
44 903 57 541 

132 610 121 490 
345 881 359 005 

56 150 45 235 
28 856 68 832 
71 818 94 024 

113 104 118 700 
5 136 2 776 

52 496 57 368 
18 57 
75 30 

851 047 925 083 
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~1§ .4-1~ Der ausgehende Personenverkehr des Flughafens Hamburg-Fuhlsbüttel mit dem Ausland 1963 und 19641
) 

nach Endzielländern ~ 1<1, ~"'- 'l~it 6 
196) 1964 

Erdteile, davon davon 
Endzielländer Insgesamt Direkt-1) 

Insgesamt Direkt-1) 
' verkehr Umsteiger 2) verkehr Umateiger 2) 

Nord- und Nordosteuropa 76 97) 76 149 824 75 426 74 786 640 

davon 
Dänemark 29 07) 28 771 )02 27 84) 27 692 151 
Finnland 16 128 16 038 90 13 770 13 621 149 
Ialand 878 870 8 803 793 10 
Norwegen 10 055 9 981 74 10 826 10 749 77 
Schweden 20 839 20 489 350 22 184 21 931 253 

Osteuropa 928 888 40 887 847 40 

Westeuropa 108 401 98 739 9 662 116 005 105 891 10 114 

davon 
\ Belgien und Luxemburg 7 443 6 534 909 8 166 7 342 824 

Frankreich 16 408 14 228 2 180 17 046 15 086 1 960 
Großbritannien und Nordirland 36 369 35 020 1 349 38 678 37 091 1 587 
Republik Irland 769 739 30 817 773 104 
Niederlande 32 009 31 445 564 36 420 35 936 484 
Schweiz 15 40) 10 713 4 630 14 818 9 663 5 155 

Süd- und Südosteuropa 26 123 12 878 13 245 36 898 20 005 16 893 

davon 
Griechenland 1 184 429 755 1 162 446 716 
Italien 8 867 4 557 4 310 8 432 2 269 6 163 
Österreich 3 298 318 2 980 3 802 325 3 477 
Spanien und Portugal 11 067 6 951 4 116 20 252 15 042 5 210 
Türkei 607 114 493 584 108 476 
übrige aüd- und südosteuropäische Länder 1 100 509 591 2 666 1 815 851 

E u r o p a zusammen 212 425 188 654 23 771 229 216 201 529 27 687 

Amerika 22 955 18 597 4 358 28 570 20 019 8 551 

davon 
Vereinigte Staaten von Amerika 18 594 15 761 2 833 22 254 16 094 6 160 
Kanada 2 075 1 552 523 3 135 2 184 951 
Argentinien 285 100 185 409 143 266 
Brasilien - 638 206 432 723 267 456 
Chile 173 50 123 300 95 205 
Mexiko 410 338 72 509 359 150 
Venezuela 270 208 62 352 249 103 
übrige amerikanieehe Länder 510 . 382 128 888 628 260 

Afrika 4 507 2 456 2 051 6 368 3 030 3 338 

davon 
Vereinigte Arabische Republik (Ägypten) 583 164 419 747 220 527 
Südafrikanische Union 640 212 428 1 261 386 875 
Nigeria 334 117 217 508 220 288 
Kanariache Inseln 1 137 836 301 1 718 869 849 
übrige afrikanische Länder 1 813 1 127 686 2 134 1 335 799 

Asien 6 945 4 074 2 871 10 185 6 195 3 990 

davon 
Irak 132 41 91 169 55 114 
Iran 865 412 453 1 192 690 502 
Libanon 720 195 525 756 208 548 
Thailand 235 113 122 302 118 184 
Indien 351 116 235 657 246 411 
Pakistan 252 73 179 380 147 233 
Syrien 63 22 41 83 17 66 
Japan 2 980 2 464 516 4 630 3 645 985 
übrige asiatische Länder 1 347 638 709 2 016 1 069 947 

Australien 651 566 85 1 276 1 107 169 

A u ß e r e u r o p a zusammen 35 058 25 693 9 365 46 399 30 351 16 048 

I n a g e a a m t 247 483 214 347 33 136 275 615 231 880 43 735 

1) a) Anzahl der unmittelbar nach dem Ausland reisenden Fluggäste; das sind Fluggäste, die ihr Reiseziel im Ausland ohne 
Umsteigen im Inland erreichen, sowie b) Anzahl der Umsteige_r, die auo dem Inland angekommen sind und nach einem 
ausländischen Flughafen weiterreisen. · 

2) Anzahl der Einateiger, die auf einem anderen deutschen Flughafen mit Reisez~~l Ausland umsteigen. 

Quelle: Statistisches Bundesamt. 
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Eisenbahnen 

J ~ .. 4·2':" Die Verkehrsleistungen der Deutschen B_undesbahn /1. ~ u 
im Bezirk der Bundesbahndirektion Harnburg 1) 1962__bjs•1964 (vorläufige Ergebnis:ye) 

a) Hamburgischer Stadt- und Vo~kehr (S-Bahn) · 

ntt ... l'ft' '-Monate Zug- Achs- beförderte verkaufte 

- kilometer kilometer Personen Fahrkarten 
Jahre in 1000 

1964 

Januar 646 14 455 10 206 4 361 
Februar 604 13 561 9 645 3 889 
März 631 14 233 9 851 4 348 
April 629 14 173 9 123 5 526 
Mai, 632 14 352 11 178 5 055 
Juni 618 13 867 9 288 4 450 
Juli 643 14 392 8 243 4 355 
August 633 14 212 9 181 4 514 
September 625 14 046 9 760 4 516 
Oktober 641 14 683 9 861 4 667 
November 613 14 001 10 416 4 369 
Dezember 628 14 327 9 002 4 719 

Zusammen 1964 ~ 1 543 170 302 115 754 54 769 
Dagegen 1963 S' 1 520 16a e5o. r 118 293 53 415 

1962 'f 1 408 '166 786 124 329 54 669 
-· 

b) Fernverkehr 

Reisezüge Güter- und Dienstzüge 
Monate Gestellte - Zug- Achs- verkaufte Zug- Achs-
Jahre kilometer kilometer Fahrkarten 2) kilometer kilometer Güterwagen 

in 1000 

1964 
Januar 2 094 44 754 405 976 67 203 85 440 
Februar 1 951 41 147 378 878 59 368 11 178 
März 2 062 44 948 534 867 58 950 81 559 
April 2 052 44 801 430 964 67 152 92 174 
Mai 2 102 47 400 618 613 60 664 78 741 
Juni 2 276 53 099 570 952 65 618 83 579 
Juli 2 487 60 638 736 1 028 70 970 87 682 
August 2 464 60 063 701 977 66 632 87 711 
September 2 269 52 956 540 997 69 287 88 530 
Oktober 2 106 45 987 504 1 051 13 376 99 587 
November 2 003 42 956 449 981 68 212 92 710 
Dezember 2 093 46 686 554 970 67 778 80 422 

Zusammen 1964 25 959 585 435 6 419 11 514 795 210 1 035 373 

Dagegen 1963 25 493 563 756 6 600 11 652 814 985 960 973 
1962 24 830 544 314 6 732 11 368 782 738 936 836 

1) Zum Bundesbahndirektionsbezirk Hamburg geh6ren 19641 Schleswig-Holstein, Hambur~ und Teile von Nieder-
sachsen (insgesamt 2 320,92 km Eigentumslänge).- 2) Auf Hamburger Bahnhöfen. 

Quelle& Deutsche Bundesbahn 

_...---
'?:+· -43: Nichtbundeseigene Eisenbahnen 19~ (vorläufige Ergebnisse) 

Personen 
196(4 

,.._ 
196;(( 

davon 

-- 19~~, J 1. Vier- 2.Vier- 3.Vier- 4.Vier-Betriebeeinnahmen -- teljahr teljahr teljahr teljahr 
Zug-km in 1000 

,. 

Altona-Kaltenkirchen-Neumünste7•Eisenbahn 

Bef6rderte Personen 
1) I 

2 755 

I 
2 702 

I 
2 735 

I 
712 

I 
681 

I 
654 

I 
688 

Betriebseinnahmen DM 1 703 1 891 2 020 483 501 496 540 
Geleistete Zug-km 820 897 916 225 226 236 229 

Alstarnerdbahn 

Beförderte Personen 1 313 1 145 1 069 285 281 2) 234 269 
Betriebseinnahmen DM 1) 572 590 566 144 144 135 143 
Geleistete Zug-km 269 266 276 68 68 69 71 

1) Einschl. Beförderungssteuer.- 2) Scheinbarer Rückgang bedingt durch überhöhte Schätzungen für dae 1. und 2. 
Vierteljahr 1964. 

Quelle& Eisenbahn-Gesellschaft Altona-Kaltenkirchen-Neumünster 
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~~~ ~ 1 !.:> 'lq~ 
~~ . 
~ ~ '"'"4·4:""Die Güterbewegung auf den Eisenbahnen ~bis 19631

) nach Güterarten 
(Mengen in 1000 t) 

Empfang Versand 
Güterarten 

196~ 196~ 196f 1960 196lf. 196s 

I n s g e s a m t 5 723,6 5 929,6 6 960,0 5 569,6 6 699,2 8 194,7 

darunter 

Getreide 11,8 25,9 14,1 149,3 170,3 272,7 

Kartoffeln 28,0 31,3 33,3 3,0 4.3 3,7 

Frische Früchte, frisches Gemüse 155,1 135,6 126,5 215,9 246,3 244.9 

Zuckerrüben o,o o,o o,o 2,4 1,2 1,4 

Getreide-, Obsterzeugnisse 28,7 30,6 47,6 16,8 17,9 28,2 

Zucker 39,8 118,9 164,4 4,0 17,4 70,0 

Lebende Tiere 34,3 35,5 35,1 6,5 7,4 9,7 

Fleisch, Fische, Eier, Milcherzeugnisse 56,8 52,1 41,2 94,2 145,4 135,9 

Getränke ' 14,1 36,2 37,9 4,9 13,3 11,5 

Andere Nahrungs- und GenuSmittel 61,4 50,6 52,0 138,1 172,2 189,6 

Futtermittel 26,4 13,7 14,6 89,8 120,3 225,8 

Ölsaaten, Ölfrüchte, Öle und Fette 75,8 110,8 110,0 157,1 183,5 257,3 

Grubenholz o,o o,o o,o - - o, 1 

Holz, Kork 63,5 70,0 84,9 101,3 147.9 220,4 

Zellstoff, Altpapier 34,1 2,6 3,1 44,5 18,0 42,1 

Textile und verwandte Rohstoffe 55,0 62,0 66,7 137,3 190,6 241,7 

Sand, Kies, Schlacken 16,2 44,0 43,8 15,1 15,8 16,1 

Sonstige Steine und Erden 127,8 200,4 152,0 23,0 48,7 82,2 

Stein- und Salinenaal z 80,8 94,9 130,4 1,1 1,0 1 ,2 

Eisenerze 19,8 1,7 1,7 358,2 256,3 402,4 

Eisen-, Stahlabfälle und -schrott 39,8 17,3 13,8 66,9 195,4 212,8 

NE-Metallerze, -abfälle und -schrott 12,5 19,0 19,6 13,2 16,1 '!" 55,2 

Steinkohle, Brikett~~, Koks 811,3 1 093,3 1 289,3 350,7 424,1 678,8 

Braunkohle, Briketts, Koks, Torf 112,0 448,9 453,6 7,4 9,8 14,9 

Rohes Erdöl 2,2 2,1 2,5 60,7 69,6 138,2 

Kraft- und Leuchtstoffe, Heizöl 61,5 67,8 71,6 1 736,7 2 035,2 2 450,7 

Sonstige Mineralölerzeugnisse 128,2 132,1 140,8 822,1 1 014,5 963,8-

Benzol, Teer uew. 30,3 50,6 35,9 27,2 33,5 35,8 

Chemieehe Grundetoffe 165,5 241,2 333,9 61 ,o 138,6 152,1 
Andere chemische Erzeugnisse 245,4 438,2 444,6 79,4 80,1 81,1 
Düngemittel 471,0 228,3 558,3 44,3 156,7 148,5 
Kalk und Zement 23,4 42,5 63,2 0,7 0,7 0,6 
Glas, Baustoffe 206,2 177,2 202,8 6,8 27,8 25,1 
Roheisen, Ferrclegierungen, Rohstahl 117,1 81,7 217,9 22,4 8,8 16,1 
Walzwerks-, Zieherei- und Gießereierzeugnisse 405,1 492,8 559,8 31,6 42,8 41,8 
NE-Metall und NE-Metallhalbzeug 47.3 15,6 19,2 81,4 73,3 100,8 
EBM-Waren und Baukonstruktionen 182,7 184,8 205,0 46,4 36,6 39,9 
Maschinen und elektrotechnische Erzeugnisse 201,6 243,3 238,8 34,3 52,5 44,3 
Fahrzeuge 267,8 288,4 335,2 15,5 24,9 26,0 
Sonstige Halb- und Fertigwaren 136,6 156,8 184,0 50,9 88,2 112,1 
Gebrauchte Verpackungen 30,0 35,0 35,7 30,6 30,5 31,6 
Umzugsgut, Baugeräte 15,5 14,0 15,2 11,3 13,9 12,3 
Sammelgut, Stückgut 194,0 360,0 200,4 . 355,3 
Verkehr ausländischer Streitkräfte 

Dienstgutverkehr . . . . 
1) Im Verkehrsbezirk Nr, 5 Hamburg, Quelle1 Statistisches Bundesamt 



1CJC:l-/fCUS-
~' 45':"' Die Güterbewegung auf den Eisenbahnen 'W01 bis 1Cfb3.1>nach Verkehrsbezirken 

(Mengen in 1000 t) 

Verkehrsbezirke 

Insgesamt 

darunter 

Bundesgebiet 

darunter 
Lübeck 
Schleswig-holsteinisches Ostseegebiet 
{ohne Lübeck} 
Schleswig-holsteinisches Nordseegebiet 
Niedersachsen längs der Unteralbe 
Südostteil von Sohleewig-Holstein 
Niedersachsen längs der Oberalbe 
Unterwesergebiet {ohne Bremen) 
Bremen 
Mittleres Wesergsbiet in Niedersachsen 
Oberes Wesergsbiet in Niedersachsen 
und Südharz 
Ostwestfalen-Lippe 
Kurhessen-Waldeck 
Gebiet um Braunschweig 
Mittellandkanal um Hannover und 
Bildesheim {ohne Hannover} 
Hannover 
Gebiet um Osnabrück 
Oldenburg und Ostfriesland rechts 
der Ems 
Emsland und Ostfriesland links der 
Ems {ohne Emden) 
Münsterland 
Südost-Westfalen 
Gebiet um Hagen 
Ruhrgebiet (ohne Dortmund und Essen} 
Dortmund 
Essen 
Niederrheingebiet unterhalb des 
Ruhrgebiets 
Duisburg 
Rheinhäfen des Ruhrgebiets 
(ohne Duisburg} 
Gebiet um Krefeld 1 M.-Gladbach 
und Neuß 
Gebiet um DUsseldorf 
Köln 
Bergisches Land 
Rheinisches Braunkohlenrevier 
Gebiet um Aachen 

'·.· Siegkreis, Neuwieder Becken 
i.md Eifel 
Moselgebiet 

_Siegerland, Lahn- und Dillgebiet 
Rheingau und Rheinhessen 
Südhessen (Starkenburg} 
Ludwigshafen 
Mannheim (Wirtschaftsgebiet) 
Rheinpfalz 
Gebiet um Karlsruhe und Bruchaal 
Mittel- und Südbaden 
Südwürttemberg und Hohenzollern 
Württemberg (ohne Südwürttemberg 
und Hohenzollern sowie Stuttgart) 
Stuttgart 
Frankfurt {Wirtschaftsgebiet} 
Mittelhessen 
Unterfranken 
Ober- und Mittelfranken (ohne 

.und Fürth) ' 
Nürnberg 

Nürnberg und Fürth 
Oberpfalz und Niederbayern 
Oberbayern {ohne München} 
München 
Schwaben 
Saarland 
Lokalverkehr 

Berlin (West} 

Sowjetische Besetzungszone 
Berlin) (einschl, Sowjetsektor von 

Ausland 

1) Im Verkehrsbezirk Nr, 5 Hamburg, 

Quelle: Statistisches Bundesamt 

1965 

5 723,6 

4 106,3 

21,1 

19,8 
46,7 
19,4 
10,7 
44,4 
56,1 
23,4 
30,2 

129,7 
14,5 
78,1 

264,4 

288,1 
50,6 
20,1 

7,5 

8,7 
26,4 
31,9 
78,2 

734,3 
182,6 
174,9 

5,4 
37,9 

26,1 

63,6 
82,9 
34,8 
41,2 
75,6 
16,9 

30,3 
7,6 

46,8 
18,1 
35,4 
30,5 
25,5 
17,7 
8,8 

54,8 
22,8 

65,8 
38,7 
42,9 
39,5 
13,1 

39,9 
40,5 
47,4 
73,5 
53,5 
26,6 
39,1 

530,2 

13,2 

774,0 

830,1 

Empfang Versand 

196~ 196.{ 196i~ 196!!"' 

5 929,6 6 960,0 5 569,6 6 699,2 

4 135,3 4 956,7 4 289,6 5 213,9 

16,6 21,2 26,5 31,2 

18,0 18,3 88,4 103,6 
64,7 62,7 89,8 103,4 
25,0 22,0 26,6 25,3 
9,8 6,7 32,6 49,0 

78,9 62,2 91,5 131,9 
54,3 54,3 10,1 27,4 
33,5 41,1 279,1 259,2 
44,0 51,8 68,1 68,2 

148,4 115,6 77,4 87,2 
9,7 20,8 53,7 47,6 

55,8 77,4 75,1 89,4 
249,3 309,1 142,0 142,5 

198,9 280,8 115,0 182,3 
53,1 58,7 54,2 49,3 
20,4 18,9 128,3 115,2 

7,7 7,4 53,3 45,1 

5,5 4,8 14,5 10,0 
20,7 22,1 30,0 26,8 
20,6 33,3 13,6 14,3 
82,5 94,3 23,4 25,2 

778,3 1 014,5 167,1 162,5 
245,6 292,9 56,1 37,3 
218,5 166,8 17,5 14,4 

4,0 5,5 4,7 4,1 
36,5 38,8 43,7 53,2 

37,1 58,6 8,6 12,8 

56,8 64,6 30,6 34,1 
73,2 83,6 72,8 66,8 
28,0 42,7 34,8 31,2 
31,5 34,6 12,6 9,0 
39,5 46,7 2,8 4,0 
13,8 13,9 11,8 10,1 

32,4 31,2 18,7 19,7 
4,4 6,4 16,1 19,0 

34,8 41,5 29,0 . 25,6 
15,6 17,3 23,4 24,5 
33,6 35.7 24,7 24,7 
54,1 102,2 32,0 52,5 
17' 7 19,4 65,4 104,6 
13,6 14,6 12,4 7,3 
7,0 8,8 17 '7 42,8 

39,4 48,6 35,2 41,3 
18,5 17,4 25,4 30,0 

59,0 58,0 134,6 141,6 
27,1 31 '7 81,5 139,1 
41,0 69,6 65,1 77,5 
94,9 74,8 9,0 11,3 
11,6 13,8 83,8 125,8 

32,2 41,5 146,8 200,6 
28,0 33,1 98,5 112,8 
39,7 49,2 281,7 446,4 
73,0 73,6 153,3 139,4 
21 '1 30,9 304,2 601,2 
21,6 23,3 101,9 124,0 
34,7 44,4 18,0 15,9 

587,9 808,5 530,2 587,9 

13,4 15,4 101,6 154,4 

777,8 1 175,3 395,9 228,5 

661,2 812,6 782,5 754,7 

253 

-
196~ 

8 194,7 

6 235,5 

30,0 

104,0 
165,1 
32,1 
30,4 

136,8 
33,3 

252,5 
79,4 

108,3 
69,1 

133,1 
255,2 

216,5 
77,0 

128,7 

46,7 

10,1 
37,4 
15,8 
11,9 

160,4 
51,7 
18,2 

7,8 
81,6 

17 ,o 

38,5 
90,2 
38,1 
11,3 
5,2 

15,0 

15,3 
20,5 
20,2 
44,5 
30,1 
44,6 
85,0 
11,3 
45,9 
56,4 
28,3 

141,6 
164,0 
146,7 
18,2 

155,4 

200,1 
107,6 
497,9 
276,6 
649,5 
94,7 
29,2 

808,5 

238,2 

551,6 

1 169,4 
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Monate 
-

Jahre 

1964 

Januar 

Februar 

März 

April 

Mai 

Juni 

Juli 

August 

September 

Oktober 

November 

Dezember 

Hochbahn, Straßenbahn und Kra;t;om ibus 

·46~ Betriebsergebnisse der Hochbahn 1 1 )ls 1964 
(U- und Walddörferbahn) 

Durch- Wagen- Platz- Beförderte Personen-schnittlieh kilo-
in Betrieb meter kilometer Personen kilometer 

befindliche 
Triebwagen in 1000 

560 3 996 539 284 14 832 96 681 
552 3 696 498 318 13 757 89 690 
554 3 141 505 205 13 997 91 278 
552 3 726 502 706 14 710 95 914 
584 3 495 469 289 13 823 90 218 
554 3 582 481 164 12 906 84 350 

588 3 748 502 825 12 380 80 859 
560 3 719 500 496 12 545 82 010 
556 3 741 504 032 13 192 86 246 
564 3 771 506 466 13 782 89 998 
570 3 639 489 402 13 901 90 191 
584 3 787 508 070 14 461 94 454 

Insgesamt 1964 1) 584 44 647 6 001 257 164 286 1 072 495 

Dagegen 1963 1) 564 43 674 5 899 022 171 910 1 124 166 
1962 1) 473 38 216 5 195 703 169 980 1 188 495 
1961 1) 463 31 992 5 172 707 165 462 1 159 767 

1) Dezemberzahlen, 

fil 
. etriebsergebnisse der Straßenbahn t by904 

Durchschnittlich Wagenkilometer ·-
Platz- Beförderte Monate in Betrieb kilometer Personen - befindliche 1) Triebwagen Beiwagen 

Jahre 
Triebwagen Anhänger in 1000 

1964 

Januar 263 249 1 313 871 257 87 3 11 118 
Februar 259 250 1 220 804 238 255 10 438 
März 259 259 1 275 814 246 430 10 511 
April 262 249 1 268 845 248 918 11 160 
Mai 262 249 1 194 772 231 665 10 527 
Juni 254 244 1 232 806 240 213 10 096 

Juli 258 243 1 280 810 246 867 9 944 
August 250 240 1 236 764 236 231 9 835 
September 255 243 1 218 785 236 722 10 342 
Oktober 259 244 1 252 806 243 472 10 865 
November 256 242 1 205 761 233 314 10 669 
Dezember 259 241 1 239 770 238 585 10 892 

Insgesamt 1964 2) 259 2) 241 14 932 9 608 2 898 545 126 397 

Dagegen 1963 2) 264 ~l 248 15 561 10 126 3 028 878 136 792 
1962 2) 269 268 16 017 10 757 3 125 964 162 082 
1961 2) 278 2) 298 16 945 13 601 3 526 315 187 373 

1) Einschließlich Betriebsreserve.- 2) Dezemberzahlen. 

Aus-
nutzungs-

grad 
in % 

11.9 
18,0 
18,1 
19,1 
19,2 
11,5 

16,1 
16,4 
17,1 
11,8 
18,6 
18,6 

17,9 

19,1 
22,9 
22,4 

.... -

Personen- Aus-
kilometer nutzungs-

grad 
in % 

50 710 19,7 
47 605 20,0 
48 236 19,6 
51 016 20,5 
48 063 20,7 
45 795 19,1 

45 276 18,3 
44 929 19,0 
47 028 19,9 
49 294 20,2 
48 483 20,8 

49 526 20,8 

575 961 19,9 

668 721 22' 1 
818 251 26,2 
946 063 26,8 
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~rn • , . 
'V v~ ·c.-48~'Betriebsergebnisse im Kraftomnibusverkehr der Hamburger Hochbahn AG. 1961 bis 1964 

Durch- Wagen- Aus-
Monate schnittlioh Platz- Beförderte Personen-
- in Betrieb 

kilo- kilometer Personen kilometer nutzungs-

Je.hre befindliche 
meter grad 

Kraftomnibusse in 1000 in % 

1964 

Je.nue.r 521 2 756 193 547 9 067 39 705 20,5 

Februar 522 2 566 161 233 6 536 31 315 20,6 

März 516 2 666 167 104 6 566 31 716 20,2 

April 534 2 7}2 191 767 9 236 40 630 21,2 

Mai 542 2 636 199 269 9 395 41 663 20,9 

Juni 526 2 606 196 956 9 236 39 920 20,3 

Juli 554 2 644 199 860 8 780 38 344 19,2 

August 529 2 163 195 734 6 616 36 762 19,6 

September 526 2 766 196 304 9 290 40 353 20,6 

Oktober 557 2 649 200 413 9 669 41 795 20,9 

November 561 2 765 194 222 9 534 40 365 20,6 

Dezember 566 2 646 200 511 10 272 43 143 21,6 

Insgeee.mt 1964 1) 566 33 265 2 336 940 110 463 460 311 20,6 

De.gegen 1963 1) 526 31 595 2 209 504 106 207 460 745 21,6 

1962 1) 475 29 330 2 006 529 106 463 462 766 24,1 

1961 1 ) 444 26 161 1 7}6 056 94 016 427 239 24,6 

1) Dezemberzählen 

v~ ·~ . 
,_ , ~9. Betriebsstreckenlänge und Haltestellen bei den Verkehrsmitteln 

der Hamburger Hochbahn AG. 1938 sowie 1961 bis 1964 

Betriebsstreckenlänge für den Anze.bl der Haltestellsn 
Personenverkehr in km 

Jahresende u- und Alster- u- und Alster-
Straßen- .Wald- Kraft- Stre.ßen- Wald- Kraft-

be.hn di:lrfer- omnibus schiff- be.hn dörfer- omnibus schiff-

bahn fahrt bahn fahrt 

1936 216,7 io,6 173,0 12,5 616 64 166 21 

1961 ,,~ 149,6 69,2 409,0 6,6 277 61 639 11 

1962 .. ~ 144,5 71,4 423,9 11,0 267 64 679 12 

1963 ~ 136,2 74,4 444,6 11,6 251 66 725 12 

1964 (o 134,6 71,9 466,1 11,6 252 62 761 12 
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V~ . :[ ('j ~51. Mit Hamburger Verkehrsmitteln beförderte Personen 1961 
(in 1000) 

bis 1964 rzCJt !, -1'1!5(; 

Verkehrsmittel 

Hamburger Hochbahn AG. 
davon 

Straßenbahn 
U- und Walddörferbahn 
Kraftomnibusse 1) 
Alstorschiffe 

S-Bahn 

Hafenschiffe 
davon 

Hadag 2) 
davon 

Berufsverkehr 2) 
Große Hafenrundfahrt 
Unteralbeverkehr und Seebäderdienst 

Lauenburger Dampfschiffe 3) 

Harnburg-Blankenase-Este-Linie 

Nichtbundeseigene Eisenbahnen 
davon 

Altona-Kaltenkirchen-Neumlinster 
Al sternordbahn 

Kraftomnibusse (ohne Kraftomnibusse der Hochbahn) 
davon Linienverkehr 

davon Verkehrsbetriebe Harnburg - Holstein 
Bundesbahn 4) 

, Bundespost 5) 
Private Unternehmen 4) 

Gelegenheitsverkehr 

I n s g e s a m t 

19611 

449 273 

187 373 
165 462 
94 018 

2 420 

130 510 

20 358 

19 582 

18 198 
571 
813 

51 

725 

3 892 

2 552 
1 340 

33 407 
32 143 

AG, 1) 19 592 
4 699 

246 
1 606 
1 264 

637 440 

196a:f 1963S"" 196{; 

440 453 416 668 402 917 

162 082 136 793 126 397 
169 980 171 910 164 286 
106 463 106 207 110 463 

1 928 1 758 1 831 

124 329 117 797 115 754 

19 071 15 615 14 927 

18 490 15 094 14 253 

11 218 13 711 12 840 
534 616 580 
738 767 833 

- - -
581 521 674 

4 068 3 847 3 804 

2 755 2 702 2 735 
1 313 1 145 1 069 

34 739 30 296 29 427 
33 234 29 062 28 157 
20 918 21 331 21 041 

4 969 4 079 4 542 
203 228 234 

1 144 3 424 2 340 
1 SOS 1 234 1 270 

622 660 584 223 566 889 

2
1) Einschließlich des von Schleswig-Holstein genehmigten Linienverkehrs nach Hamburg. 

) Durch Änderung des Erhebungsverfahrens sind die Angaben flir 1963 und 1964 nicht voll mit denen der Vorjahre ver-
gleichbar. 

3) Betrieb wurde mit Ablauf der Saison 1963 endgültig eingestellt. 
4) Ab 1963 ohne den von Sohleewig-Holstein bzw. Niedersachsen genehmigten Linienverkehr. 
5) Ab 1961 ohne den an Niedersachsen gemeldeten Linienverkehr. 

Schaubild 19 

~ 
Ft.rsoncn 

inMio 

Im Nahverkehr beförderte Personen 1961 bis 1964 
(Mio Personen) 

Befllrdortc 
Personen 

inMio 

200 --------------------------------------------------------200 

m 

lSO 

12S 

10 0 

7S 

so 

2S 

0 

1961 1962 1963 

• Straßenbahn U-und Wald
diirferbahn 

S-Bahn Kraftomnibusse Sonstige 
der HHA Kraft-

omnibusse 

•• Sch lffe Übrige 
der Hadag Na~-

verkehrsmtttel 

Srorlsrlsehu Londesomr Homburg 

257 



258 

Stich-
tage 

1.7 .60 

1. 7.61 

1. 7.62 

1. 7 .6} 

1.7 .64 

~~s 
Deutsche Bundespost 

1~is~ ,..,;;-

llt. 'f .. ,;?52. Der Postverkehr im Gebiet der Freien und Hansestadt Harnburg 

Kraft-
fahr-
zeuge 
ins-

gesamt 

237 495 

265 771 

298 108 

321 661 

346 048 

Eingelieferte 

gewöhnliehe eingeschriebene gewöhnliche Zahl der 
Briefe Briefe Pakete Nach- Fernsprech-

Monate nahme stellen - darunter darunter darunter Telegramme sendungen (nur Haupt-
Jahre ins-

nach dem ins- nach dem ins-
nach dem gesamt Ausland gesamt 

Ausland 
gesamt 

Ausland 

in 1000 

1964 

Januar 42 017 2 524 613 124 1 200 33 
Februar 40 706 2 445 596 119 1 187 35 
März 47 120 2 831 585 121 1 447 38 
April 45 359 2 725 621 132 1 392 36 
Mai 39 510 2 773 536 113 1 191 31 
Juni 38 970 2 341 619 132 1 247 32 

Juli 42 630 2 561 616 135 1 252 36 
August 37 201 2 235 559 123 1 145 31 
September 42 044 2 526 596 131 1 416 36 
Oktober 44 371 2 665 619 136 1 558 42 
November 53 341 3 204 599 133 1 914 57 
Dezember 48 486 2 913 655 143 2 119 65 

z u • a m m e n 1964 521 755 31 743 7 214 1 542 17 068 472 
Dagegen 1963 499 432 30 002 7 055 1 511 17 003 438 

.1962 531 888 39 391 7 039 1 562 17 515 428 

Fortsetzung Tab. 52 

Eings- Einge- Durch die 

Monate lieferte lieferte Postprotest- Post prote-

- Wertbriefe Wertpakete 
aufträge stierte 

Wechsel Jahre 

Stück 

1964 

Januar 9 091 4 613 1 380 21} 
Februar 8 522 4 558 1 265 204 
März 8 858 4 335 1 317 182 
April 8 571 4 664 1 416 189 
Mai 7 993 4 499 1 356 199 
Juni 9 680 4 755 1 252 206 

Juli 9 495 5 035 1 404 184 
August 8 499 4 737 1 289 201 
September 8 708 5 084 1 368 207 
Oktober 10 938 6 184 1 440 198 
November 7 560 5 029 1 309 200 
Dezember 10 034 5 797 1 390 185 

z u • a m m e n 1964 107 949 59 290 16 186 2 }68 

Dagegen 1963 115 891 5} 6}9 17 182 2 305 

1962 133 776 53 600 18 710 2 323 

1) Ange:ben beziehen sich auf den Amtsbereich des Postscheckamtes Hamburg.

Quelle: Oberpostdirektion Hamburg. 

Kraftfahrzeuge 

(Pakete u. anschlüsse) 
Briefe) 

159 135 361 
146 137 365 
165 150 368 
154 143 371 
160 142 374 
148 137 379 

164 137 382 
157 128 384 
151 144 385 
159 178 387 
141 183 389 
167 234 391 

1 871 1 848 2) 391 

1 977 2 010 2) 359 

2 124 2 056 2) 324 

Einzahlungen 
auf Zahl- Zahl der 
karten und Postscheck .. 
Postan- ~~n~~~o 1) weisungen 

in 1000 St. 

1 435 307 
1 374 308 
1 374 307 
1 436 }08 
1 281 308 
1 369 307 
1 418 307 
1 277 '307 
1 366 307 
1 694 308 
1 406 }08 
1 533 309 

16 963 2) 309 

17 043 2) 306 

17 053 2) 296 

2) Dezemberzahlen. 

~/ ~ ~53~ Der Bestand 1
) an Kraftfahrzeugen und Kraftfahrzeug-Anhängern 1~0 ~ -~'" '7<1& ~ 

davon 

Personenkraftwagen Son-
Krafträder Lastkraftwagen der mit einem Hubraum kraft-

andere mit einem andere mit einer fahrz. Außer-

Bubraum Nutzlast in kg (ein- dem 
Kom- achl. Kraft-
bina- Kraft- Kran- rahr-

Mo- von von von von 
tions- omni- kSnw., Kraft- bis 500 1000 1500 2000 drei- zeug-

rol-
tor- von von 

499 bis· bis bis ocm kraft- busse räd- von von Kraft- an-
ler fahr- bis 126 250 ocm 999 1499 1999 und wagen rige bis 2000 4000 starr- hänger 

rädar 125 bis com ccm ccm ccm mehr ' 1999 bie und keseel-
ocm 249 und 

3999 mehr wagen 
ccm mehr u.Zug-

m::~~i-

12 467 1 258 3 023 9 821 2 100 1} 337 27 876 95 466 17 66} 9 859 11 120 903 2 858 17 682 4 148 3 945 3 969 11 928 

12 779 972 2 593 8 531 1 798 13 576 32 147 111 593 21 911 11 34} 12 895 1 105 2 239 19 132 4 317 4 457 4 383 12 769 
12 449 714 2 192 7 198 1 593 13 304 }6 191 131 156 27 752 12 9}7 15 197 1 140 1 639 20 492 4 341 4 920 4 893 13 212 

10 403 410 1 444 4 821 1 192 12 214 41 174 147 784 33 128 13 899 17 624 1 304 999 20 684 4 359 5 117 5 305 13 542 

8 318 238 1 000 } 306 971 10 768 45 049 164 045 38 842 14 473 20 847 1 195 579 20 902 4 454 5 269 5 772 14 099 

1) Einschließlich der aus steuerlichen oder sonstigen Gründen vorfibergehend abgemeldeten Fahrzeuge. Quelle 1 Kraftfahrt-Bundssamt 



l/ ~r' ~Ps.f.;' Der Bestand an Personenkraftwagen 1) 1961 brs 1964 nach Herstellern 

Hersteller 

Auto-Union/DKW 
BKW 
Borgward 
Citroen 
Daimler-Benz 
Fahrzeug- und Maschinenbau, 

Re,ensburg (fr, RSM Messerschmitt) 
Fiat Neokar Automobilwerke 
Ford 
Glas 
Goliath 
Lloyd 
NSU 
Opel 
Peugsot 
Poreehe 
Renault 
Simca 
Skoda 
Vidal & Sohn 
Volkswagen 
Sonstige deutsche 

" ausländische 

I n s g e s a m t 

1) Einschl. Kombinationskraftwagen.
Quellea Kraftfahrt-Bundssamt 

1 .• Juli 196~ 2) 1,Juli 

Zahl % Zahl 

10 913 5,4 12 742 
5 037 2,5 5 311 
5 101 2,5 4 966 
1 229 o,6 1 716 

16 672 6,3 16 667 

775 0,4 679 
11 956 5,9 14 031 
16 119 6,9 23 433 
3 226 1,6 3 176 
1 676 o,6 1 569 

11 345 5,6 10 790 
1 117 0,5 1 762 

32 764 16,1 36 264 
696 0,4 1 264 
415 0,2 537 

4 410 2,2 5 227 
404 0,2 535 
201 0,1 262 
696 0,3 660 

73 669 36,3 66 167 
1 231 0,6 1 055 
1 165 0,6 1 460 

203 465 100 236 537 

2) Einschl, Krankenkraftwagen. 

196~· 1,JuU 196J;. 

% Zahl % 

5,4 13 656 5,2 
2,3 5 364 2,0 
2,1 4 462 1,7 
0,7 2 050 o,6 
6,o 20 355 7.7 

0,3 536 0,2 
5,9 15 746 5,9 
9,9 29 253 11 ,o 
1,3 3 005 1,1 
0,7 1 316 o,s 
4,6 9 751 3,7 
0,7 2 505 1,0 

16,2 44 044 16,6 
0,5 1 663 0,7 
0,2 611 0,2 
2,2 6 313 2,4 
0,2 636 0,3 
o, 1 356 0,1 
0,3 601 0,2 

37,3 100 147 37.7 
0,5 614 0,3 
0,6 1 975 0,7 

100 265 623 100 

~ f ~; .:;55. Die Kraftfahrzeuge mit Fahrberechtigung 1962 bis 1965 

Kraftfahrzeugs 
mit FahrberechtiRUnR 

Stichtage in % 
Zahl des 

Bestandes 

1, Januar 1962 245 051 67,9 
1, April 252 606 
1, Juli 271 011 90,9 
1, Oktober 276 116 

1, Januar 1963 275 296 88,8 
1, April 264 203 
1, Juli 302 025 93,8 
1, Oktober 305 734 
1, Januar 1964 296 403 89,3 
1, April 304 318 
1, Juli 317 871 91,9 
1, Oktober 323 961 
1, Januar 1965 323 460 91,2 
1, April 331 077 

1) Einsohl, Kombinationskraftwsgen. 
Quelle• Polizeiverkehrsamt Hamburg 

Schaubild 20 

Kraft-Personen- räder kraft- Kraft--gen 1) roll er 

197 421 15 135 
205 504 14 470 
221 539 15 676 
228 121 14 852 

230 079 12 060 
240 035 11 033 
255 758 12 174 
259 531 11 733 

253 200 9 013 
261 146 8 629 
273 082 9 342 
279 190 8 838 

280 404 6 966 
288 149 6 612 

davon 

Kraft-Last- Kraft- Kranken- Zug- stoff-kraft- omni- kraft- maschi- kessel-wagen busse wagen nen wagen 

27 179 691 163 2 642 144 
27 299 668 177 2 683 146 
27 969 953 165 2 607 146 
27 455 1 035 172 2 697 142 

27 496 961 173 2 703 155 
27 436 951 192 2 770 140 
28 135 1 049 199 2 865 136 
26 443 1 014 172 2 900 163 

28 154 936 182 2 917 176 
28 304 948 176 2 990 181 
28 970 1 011 172 3 084 188 
29 315 999 169 3 126 186 

29 487 959 155 3 127 200 
29 653 935 152 3 174 197 

1,Juli 

Zahl 

13 996 
5 702 
3 936 
2 407 

21 613 

364 
16 441 
33 793 

2 650 
1 016 
6 476 
3 346 

52 346 
2 349 

697 
7 053 
1 139 

564 -
112 146 

1 090 
2 496 

294 044 

Sonder-
kraft-
fahr-
zeuge 

1 456 
1 461 
1 536 
1 644 
1 669 
1 646 
1 709 
1 776 
1 825 
1 944 
2 022 
2 138 

2 142 
2 205 

Der Bestand an Personen- und Kombinationskraftwagen 
in Harnburg am 1. Juli 1964 nach Alter und Baujahren 

(einschließlich der vorübergehend abgemeldeten Fahrzeuge) 
11 ? t( 

259 

196~ 

% 

4,6 
1,9 
1.3 
o,6 
7,4 

0,1 
5,6 

11,5 
1,0 
Oj4 
2,9 
1,1 

17,6 
o,6 
0,2 
2,4 
0,4 
0,2 
-

36,1 
0,4 
0,9 

100 

Außerdem 
Kraft-
fahr-
zeug-

anhänger 

11 362 
11 507 
12 195 
11 513 
11 144 
11 196 
12 144 
12 177 
11 518 
11 682 
12 518 
12 504 
12 071 
12 224 



260 

Der Bestand an Personen-, Kombinations- und Lastkraftwagen 1963 und 19641>nach Haltergruppen 
(einschließlich der vorübergehend abgemeldeten Fahrzeuge) 

Personenkraft- Kombinations- Lastkraft-
Haltergruppe 2) wagen kraftwegen wagen 

1963 1964 1963 1964 1963 1964 

Land- und Forstwirtschaft, Tierhaltung und Fischerei 1 803 1 858 502 592 931 919 
darunter Bauern und Landwirte 718 754 81 97 134 111 

Energiewirtschaft und Wasserversorgung, Bergbau 441 465 154 182 185 181 

Industrie 

Eisen- und NE-Metallerzeugung, Gießerei 155 177 12 16 63 74 
Stahl-, Eisen- und Maschinenbau 1 482 1 486 314 391 662 754 
Fahrzeugbau 232 280 41 53 105 140 
Elektrotechnik, Feinmechanik und Optik 1 010 1 017 261 287 315 350 
Eisen-, Blech- und Metallwarenindustrie 416 442 86 88 187 192 
Gewinnung und Verarbeitung von Steinen und Erden, 

Holz- und Baugewerbe 2 704 2 893 642 848 1 858 2 044 
Chemische Industrie, Papier- und papierverarbeitende Industrie 3 847 3 862 703 743 1 093 1 123 
Leder-, Textil- und Bekleidungsindustrie 510 470 99 102 300 277 
Nahrungs- und GenuSmittelindustrie 2 087 2 173 386 501 2 534 2 475 

zusammen 12 443 12 800 2 544 3 029 7 117 7 429 

Handwerk 

Nahrungs- und GenuSmittelhandwerk 1 425 1 383 593 603 844 804 
Bauhandwerk 3 400 3 150 1 378 1 424 2 115 2 025 
Metallhandwerk 1 907 1 902 324 346 404 476 
Holzverarbeitendes Handwerk 725 715 217 258 342 353 
sonstige Handwerkszweige 3 551 3 337 721 690 462 423 

zusammen 11 008 10 487 3 233 3 321 4 167 4 081 

Handel 

GroB-, Ein- und Ausfuhrhandel 
Baustoffe und Installationsbedarf 1 026 1 022 50 84 672 695 
Textilien, Bekleidung und Sportartikel 582 542 122 149 141 137 
Nahrungs- und GenuSmittel 2 434 2 392 582 651 2 516 2 485 
Erze, Eisen, Schrott, NE-Metalle und Halbzeug 639 588 49 47 527 497 
sonstiger Großhandel 6 205 6 142 944 1 062 2 029 1 992 

zusammen 10 886 10 686 1 747 1 993 5 885 5 806 

Handelsvermittlung 7 611 7 082 541 549 186 181 

Einzelhandel 

Textilien, Bekleidung und Sportartikel 2 127 2 168 301 345 239 288 
Nahrungs- und GenuSmittel 3 559 3 551 1 635 1 733 1 505 1 410 
Brennstoffe 386 386 24 21 865 814 
Eisen- und Metallwaren, Hausrat und Wohnbedarf 702 731 233 270 413 420 
Kraftfahrzeuge, Ersatzteile, Zubehör und Reifen 2 571 2 616 336 407 608 575 
sonstiger Einzelhandel 5 337 5 075 1 321 1 400 1 401 1 340 

zusammen 14 682 14 527 3 850 4 176 5 031 4 847 

Handel i n e g e e a m t 33 179 32 295 6 138 6 718 11 102 10 834 

Verkehr und Nachrichtenübermittlung 3) 7 071 7 381 480 543 5 792 5 728 

Kreditinstitute und Versicherungsgewerbe 1 044 1 014 48 71 29 30 

Dienstleistungen 14 155 15 137 655 952 585 747 
Organisationen ohne Erwerbscharakter 390 394 31 45 27 29 

Gebietskörperschaften 1 257 1 342 145 162 407 459 

Arbeitnehmer und Nichterwerbspersonen 

Beamte im öffentlichen Dienst, Angehörige der 
Polizei und der Streitkräfte 17 663 20 166 191 341 

Angestellte 68 166 77 493 1 261 1 899 

Arbeiter 69 924 81 197 2 033 2 733 817 767 

Nichterwerbspersonen und unbekannt 9 655 11 168 209 259 

zusammen 165 408 190 024 3 694 5 232 

I n s g e s a m t 248 199 273 197 17 624 20 847 31 159 31 204 

1) Stand jeweils der 1, Juli. 
2) Die Zahlen für die einzelnen Gewerbe- und Berufszweige sind wegen Änderungen der Systematik nicht in vollem Umfange 

mit den bisher in dieser Tabelle veröffentlichten Ergebnissen vergleichbar. 
3) Ohne Bundesamt und Bundespost. 
Quelle• Kraftfahrt-Bundssamt 



V:'f.._,s7':' Der Kraftfahrzeugbestand im Bundesgebiet am 1. Juli 1964 

Kraftfahrzeuge 

darunter 
Auf 1000 Einwohner kommen 

Länder Kombina- Kraft- Last- Kraft- Personen- Last-insgesamt Krafträder, Personen- tions- omni- kraft- Zug- räder, kraft- kraft-Kraftroller krattwagen kraft- busee mauchinon Kraft- 1) wagen wagen roll er· wagen wagen 

Sohleewig-Holstein 457 557 30 114 308 388 22 429 1 315 35 847 55 857 13 140 15 

( 
H a m b u r g )( 346 048 13 833 273 197 20 847 1 195 31 204 3 187 7 159 17 
lliedersacheen , 318 191 116 085 874 581 60 080 3 804 90 213 162 316 17 138 13 
Bremen 119 367 5 448 92 771 6 685 409 ,, 678 , 431 8 138 16 
llordrhein-Westfalen 2 887 456 199 838 2 134 706 145 076 9 287 228 511 150 763 12 140 14 
Resseil 1 046 409 96 938 113 905 57 652 2 986 74 078 94 149 19 155 15 
Rheinland-Pfalz 696 771 65 651 441 840 38 863 , 911 50 312 93 852 19 138 14 
Baden-Württemberg 1 723 642 161 721. , 149 641 84 032 4 629 ,,, 156 202 956 20 153 14 
Bayern 2 151 037 196 459 , 350 708 84 644 5 262 129 557 371 282 20 146 13 
Saarland 189 245 25 123 129 514 8 440 919 16 286 7 628 23 125 15 
Berlin {West) 306 195 13 182 244 089 15 806 1 814 27 104 , 939 6 119 12 

Deutsche Bundesbahn 6 468 200 781 983 , 930 , 492 816 - - -
Deutsche Bundespost 36 067 919 10 568 3 931 2 765 16 155 316 - - -

~~-Bundeagebie t X ,, 284 453 925 511 7 724 689 549 474 38 226 823 653 , 146 492 2) 16 2) 144 2) 14 
J' 

~> 1) ~tä;· Kombina~i:n).~fi~en.- 2) Einachl. Bundesbann und Bundespost, Quelle• Kraftfahrt-Bundssamt 
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~~~ tf ,-58~ Die Zulassungen fabrikneuer Kraftfahrzeuge 1963 und 1964 nach Fahrzeugarten und Monaten 

·'-"!". . 
~ '- . .;. . 

davon 

Monate Kraft-
fahrzeuge - ins• Personen- Kombinations- Lastkraft-Krafträder Jahrs gesamt krattwagen kraftvagen wagen 

Januar 1964 3 542 2 758 407 5 294 
Februar 4 291 3 559 404 7 276 
März 6 370 5 337 603 16 356 
April 6617 5 427 568 22 474 -
llai 4 798 3 968 422 21 339 
Juni 4 921 3 921 468 25 424 

Juli 4 503 3 627 438 39 326 
August 3 309 2 673 268 16 280 
September. 4 477 3 549 392 5 396 
Oktober 4 765 3 857 372 6 464 
llovembsr 5 633 2 845 291 40 357 
Dezember 3 583 2 811 315 5 368 

Insgesamt 19J· 54 809 44 332 4 948 207 4 354 
Dagegen 196[ 52 869 42 562 4 861 247 4 317 

1) EinschlieSlich Krankenkraftwagen und Kraftstoffkesselwagen, 

Sonder-
Kraft- Zug- kraft· 

omnibusaa mauehinan fahrzeugo 
1) 

2 24 52 

- 21 24 
7 27 24 

30 40 56 
18 20 10 
23 35 25 

24 17 32 
26 25 21 
13 26 96 
26 18 22 
29 25 46 
11 24 49 

209 302 457 
132 359 391 

Quelle• Kraftfahrt-Bundeeamt 

"-
1 -"59. Die Zulassungen fabrikneuer Kraftfahrzeuge 1962 bis 1964 nach Fahrzeugarten, Größenklassen und Herstellern 

Fahrzeugarten, Größenklassen 
196ft 1963r- 196, Hersteller 

Kraftroller 412 157 72 

Andere Kratträder 143 90 135 

Kraftroller und Krafträder z u s a m m e n 555 247 207 

Personenkraftwagen z u s a m m e n 43 603 42 562 44 332 
davon bis 499 ccm'Bubraum 882 665 557 

darunter 
Citroen 128 151 174 
Fiat 533 404 287 
Glas Goggomobil 112 82 86 

261 
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Noch: ,59~/ Die Zulassungen fabr.ikneuer Kraftfahrzeuge 1962 bis 1964 nach Fahrzeugarten, 
Größenklassen und Herstellern 

Fahrzeugarten, Größenklassen 1962 1963 Berateller 

Nocha Personenkraftwagen 

von 500 bis 999 ccm Bubraum 6 488 7 314 
darunter 

Auto-Union 
1) 

2 255 1 585 
Neokar Automobilwerke 427 288 
NSU 737 907 
Opel 330 2 689 
Renault 1 098 1 113 

von 1000 bis 1199 ccm Bubraum 2) 16 764 1:5 995 
darunter 

Ford 1 477 2 579 
Volkewagen 14 517 11 041 

von 1200 bis 1499 ccm Bubraum 2) 9 227 11 214 
darunter 

Ford 2 679 2 379 
Opel 2 474 3 449 
Volkewagen 2 878 3 640 

von 1500 bis 1999 ccm Bubraum 7 741 7 462 
darunter 

Daimler - Benz 2 172 2 178 
Ford 1 679 1 352 
Opel 2 753 2 574 

von 2000 bis 2499 ccm Hubraum 1 292 1 204 
darunter 

Da':l.mler - Banz 1 161 1 107 

von 2500 und mehr ocm Bubraum 1 209 708 
darunter I 

Opel 949 454 

Kombinationokraftwagen z u e a m m e n 3 756 4 861 
darunter 

Ford 872 704 
Opel 1 674 1 808 
Volkewagen 936 2 164 

Kraftomnibusse z u e a m m e n 246 132 
darunter 

Büesing 8 5 
Daimler - Benz 17 23 
KlBckner - Humboldt - Deutz 195 89 

Lastkraftwagen z u e a m m e n 4 370 4 317 
davon 

bis 2000 kg zul. Gesamtgewicht 1 996 I 1 592 
von 2001 bis 4000 kg zul. Gesamtgewicht 1 419 1 579 
• 4001 . 6000 kg " • 264 385 . 6001 " 8000 kg " " 99 140 
" 8001 " 10000 kg • " 101 . 110 . 10001 " 12000 kg " . .168 206 
" 12001 und mehr kg " " 323 305 

Sonderkraftfahrzeuge 331 391 
darunter 

Krankenkraftwagen 21 30 

ZUgmaschinen 377 359 

Kraftfahrzeuge i n e g e e a m t 53 244 52 869 
außerdema Kraftfahrzeuganhänger 1 416 1 433 

1) Früher NSU-Automobil-AG., Beilbronn. 

1964 

6 514 

725 
174 
993 

3 059 
711 

13 658 

1 43:5 
11 185 

12 419 

3 308 
2 949 
4 824 

8 657 

1 948 
1 431 
3 482 

1 487 

.. 1 403 

1 040 

199 

4 948 

637 
1 854 
2 251 

209 

78 
5 

100 

4 354 

1 023 
2 271 

300 
188 
85 

137 
350 

457 

21 

302 

54 809 
1 469 

2) Die Teilung der Größenklasse 1000 - 1499 ccm Bubraum wurde anband der Typenbezeichnung des Kraftfahrt-Bundesamtes 
vorgenommen. 

Quellea KrR~tfahrt-Bundesamt 
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c60 Die Zulassungen fabrikneuer Personen-, 

Käufergruppen 

Kombinations- und Lastkraftwagen 1963 nach Käufergruppen1> 

~~ ~" ~ <1-C4~ 
Kombin e• Lastkrai't-,.. '\. 

..=-

! Pers~nenkratt-

Land- und Poretwirteohatt, Tierhaltung und Pisohersi 
derunter Allgemeine Landwirtschaft 

Energiewirtschaft und Wasserversorgung, Bergbau 

Verarbeitendes Gewerbe (ohne Baugewerbe) 

Chemieehe Industrie, Mineralöl-, Kunststott-, Gummi
und Asbestverarbeitung 
Gewinnung und Verarbeitung von Steinen und Erden1 

( 

{ 

Peinkeramik und Glasgewerbe · 
Eisen- und NE-Metallerzeugung, Gießerei, Stahlvertorm~g 
Stahl-, Masohinen-·und Fahrzeugbau 
Elektrotechnik, Peinmechanik und Optikl Herstellung 
von EBM~Waren, Musikinstrumenten, Sportgeräten, Spiel
und Schmuckwaren 
Bols-, Papier- und Druckgewerbe 
Leder-, Textil- und Bekleidungsgewerbe 
Nahrungs- und GenuSmittelgewerbe 

Baugewerbe 

Bauhauptgewerbe 
Ausbau- und Bauhiltsgewerbe 

Handel 

GroBhandel 

susammen 

zusammen 

Getreide, Saaten, Pflanzen, Putter- und Düngemittel ( 
eowia labende Tiere 
Kohle, sonstige teste Brennstoffe und Mineralölerzeugnisse 
Erze, Eisen, NE-Metalle und Halbzeug 
Bolz, Bolzhalbwaren, Baustorte und Installationsbedarf 
Nahrungs- und GenuSmittel 
Bekleidung, Wäsche, Ausstattung- und Sportartikel sowie 
Schuhe 
sonstiger GroBhandel I ZU8111111Den 

Handelsvermittlung 

Nahrungs- und GenuSmittel · 

Einzelhandel 

1 Bekleidung, Wäsche, Ausstattungs- und Sportartikel aowie 
Schuhe 
Eisen- und Metallwaren sowie Bausrat und Wohnbedarf &Ua 
Kunstetotten, Glas, Feinkeramik und Bolz 
Brennstorte 
Kraftwagen, Krafträder, Kraftfahrzeugteila, -subeh6r 
und -reiten 
sonstiger Einzelhandel 

zusammen 

Handel insgeoamt 

Verkehr und Nachrichtenübermittlung 2) 

Kreditinstitute und Versiohsrungsgewarbe 

Dienstleistungen 

Organisationen ohne Erwerbecharakter 

Gebietskörperschaften und Sozialversicherung 

Arbeitnehmer und Nichterwerbspersonen 
Beamte 3) 

Angestellte 
Arbeiter 
Nichterwerbepersonen 

I n s g e e a m t 

\ 

I 
zusammen 

ll 
wagen 

~19 
109. 

108 

547 

89 
f34 
666 

513 
418 
207 
871 

3 445 

584 
371 
955 

76 
123 
93 

220 
469 

92 
1 333 
2 406 

1 345 

616 

456 

136 
71 

1 947 
880 

4 106 

7 857 

1 631 

575 

3 697 

85 

314 

2 618 
12 300 
7 089 

.1 369 
23 376 

42 562 

~ftwagen wagen .._~~·~ -111. 
14 

42 

147 

24 
22 

181 

205 
107 
42 

304 
1 032 

138 
329 
467 

25 
26 
4 

23 
173 

45 
304 
600 

146 

339 

64 

66 
6 

229 
323 

1 027 

1 773 

195 

30 

365 

12 

35 

69 
421 
271 

38 
799 

4 861 

} 

1 

1 

101 
7 

30 

147 

39 
47 

226 

118 
95 
27 

553 
252 

332 
144 
476 

16 
44 
26 
81 

340 

22 
256 
785 

32 

150 

58 

46 
73 

109 
146 
582 

399 

731 

4 

204 

11 

94 

15 

4 317 

1) Die Zahlen für die einzelnen Gewerbe- und Berutssweige Jind wegen Änderung der Systematik nicht in vollem Umfange mit 
den bisher in dieser Tabelle veröffentlichten Ergebnissen vergleichbar. 

2
3

) EinaohlieSlioh Bundesbahn und Bundespost. 
) EineohlieSlich Geistliche sowie Angehörige der.Poiizei und der Streitkräfte. 

Quallet Kraftfahrt-Bundesamt 



264 'l~tl~ ?~~ 
Der--Fernverkehr mit Lastkraftfahrzeugen 11 1~is 1~2" nach Gütergruppen und Gütergattungen 

(Mengen in 1000 t) 
- Repräsentativ ermittelte Werte -

Empfang 
• 

196~ 1961.) 1962,. 

davon davon davon 

Gütergruppen bzw. Gütergattungen ins- gewerb- ins- gewerb- ins- gewerb-Werk- Werk-gesamt lioher fern- gesamt licher fern- geeamt lieh er 
Güterfern- verkehr Güterfern- verkehr Güter fern-
verkehr verkehr verkehr 

I n s g e s a m t 3 293,6 2 716,6 515,2 3 369,1 2 660,1 509,6 ' 460,6 2 969,1 

darunter 

Getreide 19,4 4,9 14,5 21,1 6,5 12,6 6,9 5,6 
darunter 

Weizen • 6,1 1,6 6,5 

Frische Früchte, frisches und 
gefrorenes Gemüse 24,9 9,5 15,4 23,2 9,1 
darunter 

Zitrusfrüchte l 12,1 7,0 5,1 - -
Sonstige frische Früchte 6,7 3.7 
Frisches und gefrorenes Gemüse 13,1 2,0 11,1 12,6 2,5 10,3 13,5 4,7 

Getreide-, Obst- und Gemüse-
erzeugnisse, Hopfen 104,5 47.3 
darunter 

Sonstige Getreideerzeugnisse 
(einschließlich Backwaren) 21,4 10,6 
Getrocknetes Gemüse, Gemüsekonserven 
und andere Gemüseerzeugnisse 30,3 16,3 

Zucker 65,5 64,7 0,6 65,4 65,0 0,4 59,3 59,3 
darunter 

Raffinierter Zucker 65,5 64,7 o,6 65,4 65,0 0,4 56,6 56,6 

Fleisch, Fische, Fleiech- und Fisoh 
waren, Eier, Milch und Milcherzeug-
nisse, Speisefette 144,2 100,9 43,3 156,3 115,5 42,6 151,6 105,2 
darunter 

Fleisch, -waren und -konserven 26,3 13,5 12,6 36,4 22,3 14,1 30,6 16,6 
Fische, -konserven und andere 
Erzeugnisse aus Fischen 26,3 14,9 11,4 26,2 19,6 6,4 16,9 11,7 
Eier 7,9 6,5 1.4 6,5 6,5 2,0 9,1 6,9 
Butter, Käse und andere Miloh-
erzeugniase 57,6 47.3 10,5 60,4 46,1 12,3 56,2 45,1 
Margarine und andere Speisefette 25,9 16,7 7,2 24,6 16,6 6,0 26,3 19,9 

Getränke 176,2 104,1 
darunter 

Most und Wein aus Trauben 26,7 21,6 5,1 n,6 26,4 5,2 29,0 23,4 
Bier 79,0 42,4 36,6 66,6 44,9 41,9 77,6 36,9 
Sonstige alkoholische Getränke 44,6 36,2 

Andere Nahrungs- und GenuSmittel 62,7 65,5 
darunter 

Kaffee 5,5 5,1 
Kakao und Kakaoerzeugnisse 17,5 16,1 
Tabakwaren 9,6 6,6 
Son~tige Nahrungs- und GenuSmittel 26,7 21,2 

Futtermittel 34,0 22,0 12,0 36,6 26,3 10,5 41,9 36,4 
darunter 

Ölkuchen und andere Rückstände der 
Pflanzenölgewinnung 40,1 34,9 

Ölsaaten, Ölfrüchte pflanzliche und 
tierische Öle und Fette . . . 26,7 23,3 
darunter 

Pflanzliche und tierische Öle und 
Fette (ohne Speisefette) 23,2 20,3 2,9 20,6 17,4 3,4 24,6 21,6 

Holz (ohne Grubenholz) und Kork 77,9 49,1 26,6 66,2 39,0 29,2 49.4 23,7 
darunter 

Holzschwellen und sonstiges 
bearbeitetes Holz 70,1 43,9 26,2 61,4 34,7 26,7 43,0 21,3 

Textile und ähnliche pflanzliche, 
tierische und verwandte Rohstoffe 32,9 26,2 

Sand, Kies, Ton, Schlacken 50,5 49,6 

Sonstige Steine, Erden. und verwandte 
Rohmineralien 236,2 236,6 
darunter 

Findlinge, Kiesel, Schotter und 
andere zerkleinerte Steine 172,3 172,3 

Werk-
fern-

verkehr 

491,7 

3,3 

14,1 

-
5,0 
6,6 

57,2 

10,6 

12,0 

o,o 

o,o 

46,4 

14,0 

7,2 
2,2 

13,1 
6,4 

74,1 

5,6 
36,7 
6,6 

17,2 

0,4 
1,4 
1,0 
7.5 

5,5 

5,2 

5,4 

3,2 

25,7 

21.7 

4,7 

O,T 

1,4 

o,o 

Eine völlige Vergleichbarkeit der Positionen des alten Güterverzeichnisses mit denen ab 1962 gültigen ist infolge Umetellung auf inter
nation~l vereinbarte Gütergruppen nicht möglich. 
1)Verk:ehre"~iatungen der im Bundesgebiet und in Berlin (Weet) beheimateten Lastkraftfahrzeuge (ohne Möbelverkehr). 



Noch:"'6{ Der Fernverkehr mit Lastkraftfahrzeugen 11 · ~ 19tff"nach Gütergruppen und Gütergattungen 
" · (Mengen in 1000 t) 

GUtergruppen bsw; GUtergattungen 

Stein- und Salinensalz 

BE-Metallerze, -abfälle und -schrott 

Kraft- und Leuchtstoffe, Heizöl ) 

Sonstige Mineralölerzeugnisse ~ Benzol, Teer und ähnliche Destilla-
tionserzeugnisse ) 

Chemische Grundstoffe 1 
Andere chemische Erzeugnisse 
(einschließlich Stärke) 

darunter 

Kunststoffe 
Farbstoffe, Farben und Gerbstoffe 

Kalk und Zement 

darunter 

Zement 

Glas, Baustorte und ähnliche 
mineralische Waren 

darunter 
Glas 
Baustorte und sonstige Waren aus 

! Naturstain, Bims, Gips, Zement 
und ähnlichen Stoffsn 
Grobkeramische lind teuerfeste 
Baustorte 
Glaswaren, feinkeramische und 
ähnliche Waren 

WalZwerks-, Ziehsrei- und Gießerei-
erzeugnisse 
darunter 

Warm gewalzter Stab- und Formstahl 
Oewalzte Stahlbleche, Breit-
rlanechstabl 
Rohre, Rohrveraohlu8- und 
verbindungsstUcke 

NE-Metalle und NE-Metallhalbzeug 

darunter 

NE-Metallhaibzeug 

EBM-Waren und Baukonstruktionen 
aus Metall 
daruntsr 

EBM-Waren 

Maschinen und elektrctechnische 
Erzeugnisse 

daruntsr 
Sonstige Maschinen (einsohlieSlioh 
Fahrzsugmotoren) 
Elektretsohnische Erzsugriisse 

Fahrzeuge 

Sonstige Halb- und Fsrtigwaren 

darunter 

Papier und Pappe 
Papier- und Pappewaren 
Garne, Gewebe und verwandte Artikel 

Gebrauchte Verpackungen l Umzugsgut, Baugeräte, Zirkusgut 

Sammel- und StUckgut J sonatigs 
TransportgUter 

Ubrige GUter 

- Repräsentativ ermittelte Wertf# -
Empfang 

194l. 196~ 
davon davon 

ins- gewe.rb- ins- gewerb-Werk-gesaint. lieber fern- gesamt lieber 
GUter fern- verkehr GUter fern-
verkehr verkehr 

}1 ,o }1 ,o 29,6 29,5 

16,4 11,4 5,0 18,1 12,6 

78,2 69,7 8,5 92,8 86,8 

220,4 201,2 19,2 227.7 208,2 

46,6 47,6 1,0 34,3 }5,6 

270,5 259,3 11,2 276,9 263,9 

165,4 179,1 6,3 210,1 200,0 

. 
348,9 }58,0 10,9 311,4 299,3 

100,7 98,0 2,7 86,4 82,5 

93,9 90,5 3,4 60,6 74,7 

95,7 93,6 2,1 89,6 87,7 

42,2 39,4 2,6 55,6 48,7 

23,8 22,3 1,5 22,7 21,5 

221,9 192,9 29,0 221,2 190,4 

211,6 184,1 27,5 210,2 181,3 

107,1 99,5 7,6 116,1 108,3 

16,8 15,7 1,1 17,3 16,2 

160,2 154,3 5,9 170,5 164,8 

112,7 50,9 61,8 115,0 51,7 

297,0 297,0 321,0 }21,0 

12,6 10,2 2,4 15,6 11,3 

196/f-

davon 

ins- gewerb-Werk- Werk-
fern- gesamt lieber fern-

verkehr GUter fern- verkehr verkehr 

0,1 25,9 25,5 0,4 

5,5 21,1 15,8 5,5 

14,2 12,5 1,7 

6,0 71,} 65,9 5,4 

15,1 14,9 0,2 

102,1 98,5 3,8 

194,2 174,9 19,3 

19,5 
47,2 46,1 1,1 

111,6 104,6 7,0 

42,} 41,8 0,5 

0,5 }1 ,2 }0,6 0,4 

13,0 293,7 279,9 13,8 

50,4 46,5 1,9 

10,1 111 6 104,6 7,0 

97,4 95,6 1,6 

. 34,3 }1 ,2 3,1 

12,1 278,7 270,7 8,o 

5,9 43,5 4},1 0,4 

5,9 56,7 57,7 1 ,o 

2,1 74,2 72,4 1,8 

6,9 ' 47,6 45,1 2,7 

1,2 27,6 26,4 1,2 

30,8 181,5 157,4 24,1 

28,9 168,7 147,1 21,6 

172,2 154,8 17,4 

7,8 105,5 98,2 7.3 
63,7 54,6 9,1 

1,1 24,2 19,5 4,7 

421,4 364,9 56,5 

5,7 185,3 178,6 6,7 
42,7 31.3 5,4 . 40,1 38,0 2,1 

87,3 37,6 49,7 
63,3 

29,2 11,7 17,5 

o,o }68,4 }68,0 0,4 

4,3 20,2 15,6 4,6 

Eins v8lliga Vergleichbarksit der Positionen des alten GUterverzeichnisses mit densn ab 1962 gi!ltigen ist infolge Umstellung auf inter
national vereinbarte GUtergruppen nicht möglich. 
1) Verkshrsleistungen der im Bundesgebiet und in Be:rlin (West) beheimateten Lastkraftfahrzeuge (ohne Möbelverkehr). 

265· 
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.,.62t'Der Fernverkehr mit Lastkraftfahrzeugen 11.1960 bis 1962 nach GQtergruppen und Gütergattungen 
(Mengen in 1000 tl 

- Repräsentativ ermittelte Werte -
Versand 

1960 1961 1962 

davon davon davon 
Gütergruppen bzw, Gütergattungen ins- gewerb- ins- gewsrb.o ins- gewerb- · Werk- werk- Werk-gesamt lioher fern- gesamt lieh er fern- gesamt lieber Cern-Güter fern- verkehr Gütertern- verkehr Güter fern. nrkehr verkehr verkehr verkehr 

-
I n s g e 8 a m t 5 211,3 4 302,0 909,3 5 261,7 4 361,3 900,4 5 501,2 4 649.5 851,7 

darunter 

Getreide 72,2 48,7 23,5 72,0 48,7 23,3 79,8 62,1 17,7 
darunter 

Weizen 32,4 17,5 14,9 31.7 17,6 14,1 22,8 12,3 10,5 
Reis 17,9 17.7 0,2 20,1 20,1 0,0 18,6 18,6 0,0 

Frische· Früchte, frisches und 
170,1 gefrorenes Gemüse 531,2 361 '1 500,0 332,1 167,9 493,0 344.7 148,3 

darunter 

Zitrusfrüchte ) 473.4 342,7 130,7 440,7 312,7 128,0 247.9 212,3 35,6 
Sonstige frische Früchte ) 180,9 113,1 67,8 
Frisches und gefrorenes Gemüse 57,8 18,4 39,4 59,3 19,4 39,9 64,3 19,4 44.9 

Getreide-, Obst- und Gemüseerzeug-
niese, Hopfen 242,0 221,4 20,6 
darunter 

Mehl, Grieß und Grütze aus Getreide 36,4 34,2 2,2 
Malz 8,8 6,4 2,4 
Getrocknetes und gefrorenes Obst, 
Obstkonserven 133,7 128,6 5,1 
Getrocknete Hülsenfrüchte 12,6 11,3 1,3 11,5 10,6 0,9 10,7 9,8 0,9 
Getrocknetes Gemüse, Gemüsekonserven 
u, dergl. 32,4 30,5 1,9 

Zucker 13,6 13.2 0,4 

·Fleisch, Fische, Fleisch- und Fisch-
waren, Eier, Milch und Milcherzeug-
niese, Speisefetts 303,6 275,2 28,4 302,6 277,8 24,8 309,2 281,2 28,0 
darunter 

Fleisch, frisch und gefroren l . 62,4 54,0 8,4 
Fleisch, getrocknet, gesalzen, 59,6 46,6 13,0 73,4 60,5 12,9 
geräuchert, -konservsn u, dergl. 18,7 12,6 6,1 
Fische, Schal- und Weichtiere., 

6,7 60,5 Konserven und andere Zubereitungen 52,2 45,5 . 59,7 53,8 5,9 54,2 6,3 
Eier 12,2 11,7 0,5 6,9 6,3 0,6 8,9 7.9 1,0 
Frische Milch und Sahne . . - - -
Butter, Käse und andere Milch-
erzeugniase 39,8 38,0 1,8 29,2 26,8 2,4 36,6 33,6 3,0 
Margarine und anders Speisefetts 139,8 133,4 6,4 133,4 130,4 3,0 121,3 118,9 2,4 

Getränke . 104,7 38,7 66,0 
darunter 

Bier 43.7 6,1 37,6 50,1 8,1 42,0 50,1 6,9 43,2 

Andere Nahrungs- und GenuSmittel 341,7 285,7 56,0 
darunter 

Kaffee 57,5 54,4 3~1 60,5 57,1 3,4 70,4 65,9 4,5 
Tee und Gewürze 10,2 9.3 0,9 
Kakao und Kakaoerzeugnisse . 75,2 70,2 5,0 
sua-, Zucker- und verwandte Waren 
Honig 50,7 44,4 6,3 
Rohtabak und Tabakabfälle 11; 1 10,9 0,2 8,1 8,1 o,o 7.9 7,6 0,3 
Tabakwaren . 33,2 30,8 2,4 
Sonstige Nahrungs- und GenuSmittel 94,1 .57,4 56,7 

Puttermittel 473,5 315,5 158,0 478,7 334,, 144,4 495,0 311,0 118,0 
darunter 

Ölkuchen und andere Rückstände 
Pflanzenijlgewinnung 122,2 93,3 28,9 116,2 89,1 27,1 103,1 82,1 21,0 

Ölsaaten, Ölfrüchte, pflanzliche 
und tierische Öls und Patte 

{ausgenommen Speisefette) 105,3 85,3 20,0 96,9 81,3 15,6 102,7 88,5 14,2 
darunter 

Ölsaaten und Ölfrüchte 11,2 10,6 0,6 9,7 8,8 0,9 13,1 11,4 1,7 
Pflanzliche und tierische Öle und 
Fette {ohne Speisefette) 94,1 74.7 19,4 87,2 72,5 14,7 89,6 77,1 12,5 

Bolz {ohne Grubenholz) und Kork 145,5 117,0 28,5 129,5 104,7 24,8 102,9 84,3 18,6 
darunter 

Sonetiges Rohholz 46,8 43f8 3,0 43.4 41,4 2,0 36,5 35,4 1,1 
Bolsschwallen und sonstiges 
bearbeitetes Bolz 84,4 65,5 18,9 88,8 61 ,o 1~,8 62,2 45.9 16,3 

Eine vijllig~ Vergleichbarkeit der Positionen des alten Güterverzeichnisses .mit denen ab 1962 gültigen ist infolge Umstellung auf inter
national vereinbarte Gütergruppen nicht m6glich. 
1) Verkehrsleistungen der im Bundesgebiet und in Berlin {West) beheimateten Lastkraftfahrzeuge {ohne M6belverkehr). 
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Noch: .6-2·. Der Fernverkehr mit Lastkraftfahrzeugen ~ 1960 bis 1962 nach Gütergruppen und Gütergattungen 

(Mengen in 1000 t) 

GUtergruppen bzw. GUtergattungen 

Zellstoff und Altpapier 

darunter 

Altpapier und Papierabfälle 

Teztile und ähnliche pflanzliche, 
tierische und verwandte Rohstoffe 

darunter 

Robe Häute und Felle, Lederabfälle 
NatUrliebe und synthetischer 
Kautschuk 

Sand, Kies, Bims, Ton, Schiecken 

Sonstige Steine, Erden und verwandte 
Rohmineralien 

Eisen- und Stablabfälle und •Schrott 

RE-Metallerze, -abfälle und -schrott 

Steinkohle, •brikette und -koke 

Robee Erdöl 

Kraft- und Leuabtetoffe, Heizöl 

Sonstige Mineralölerzeugnisee 

Benzol.: Teer und ähnliche Destille-
tionserzeugnisse 

Chemieehe Grundstoffe · 

Andere chemische Erzeugnisse 

darunter 
Kunststorte 
Farbstoffe, Farben und Gerbstorte 

Glaa, Bauatoffe und ihnliebe 
mineralische Waren 

Walnerka-, Zieberei- und Gießerei-
eri-eugnisse 

NE-Metalle und.RE-Metallbalbzeug 

darunter 
Kupfer und Kupferlegierungen 

EBM-Waren und Baukonatruktionan· 
aus J!etail 

Mesohinan wid elektrotecbniacbe 
Erseugnisae 

Fahrzeuge 

Sonstige Halb- und Fertigwaren 

darunter 

Hol• und Korkwaren 
Papier und Pappe 

Gebrauchte Verpaokunge~ 

Umzugsgut, Baugeräte 

Sammel- und StUckgut, sonstige 
TraneportgUter 

Ubrige GUter 

ins-

- Repräsentativ ermittelte Werte -
Versand 

1960 

davon 

gewerb- ins-
gesamt lieber Werk- gesamt 

1961 

davon 

gewerb-
lieber fern GUter fern- verkehr GUter fern-

verkehr verkehr 

. 

40,6 40,6 0,2 49,0 46,6 

. 
.. 
.. 

23,8 22,0 1,8 16,6 . 13,9 

20,4 '19,0 1,4 17,6 16,5 

11,5 3,5 6,0 10,6 ,4,4 

113,1 113,1 111,1 111,1 

1 065,1 962,2 102,9 1 065,3 976,7 

~ 199.3 170,1 29,2 200,9 171,1 

71,6 52,5 19,1 78,3 55,6 

47,6 34.9 14,5 65,2 47.7 

91,5 86,9 2,6 90,4 88,5 

74,4 7},6 o,8 7};7 73,1 

51,5 26;4 25,1 59,4 "·' 
36,4 32;0 4,4 40,6 35,4 

6,5 5,7 o,8 7,8 6,9 

69,9 58,2 11,7 170,5 164,8 

~ . 139,6 66,2 

124,9 62,6 62,3 

14,5 12,7 1,8 7,1 6,2 

1962 

davon 

ins- gewerb-Werk-
fern gesamt licher 

verkehr GUter fern-
verkehr 

62,4 60,5 

60,2 56,3 

226,0 216,6 

0,2 36,0 37.7 

124,6 123,0 

5,6 5,4 

40,6 39,6 

2,9 13,2 . 10,1 

1,1 16,1 16,4 

6,4 6,1 2,6 

26,7 26,6 

624,9 747,4 

66,6 433,6 419,1 

23,0 21,1 

59,6 50,1 
29,6 

202,3 180,5 

29,6 28,5 
27,7 20,7 

22,7 104,8 76,6 

17.5 61,4 44,9 

1,9 63,4 61,0 

0,6 49,2 48,9 

26,,1 59,1 30,6 

5,4 54,3 41,2 

0,9 8,5 7.3 

317,0 266,3 

32,3 27,9 
5,7 105,3 97,2 

104,5 54.9 
7},4 

34,4 14,1 

443,2 441,0 

0,9 11.3 14,6 

Werk-
fern 

verkehr 

1,9 

1,9 

9.4 

0,3 

1"6 

0,2 

1,2 

3,1 

1,7 

5,3 

0,1 

77.5 

14,7 

1,9 

9,7 

21,8 

1,1 
7,0 

28,2 

i6,5 

2,4 

0,3 

28,5 

13,1 

1,2 

50,7 

4.4 
8,1 

49,6 

20,3 

2,2 

2,7 

Eine völlige Vergleichbarkeit der Positionen des alten GUterveroeichnisses mit denen ab 1962 gUltigen ist infolge Umstellung auf inter
national vereinbarte GUtergruppen nicht möglich, 
1)Verkehrale1stungen der im Bundeegobiet und in Berlin (West) beheimateten Lastkraftfahrzeuge (ohne Jlöbelverkebr). 
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_63:-'" Der Fernverkehr mit Lastkraftfahrzeugen1l 1960 bis 1962 nach Verkehrsbezirken 
(Mengen in 1000 I) 

Verkehrsbezirke 

I n s g e s a m t 

davon 

Bundesgebiet 

Schleswig-Holstein 

Hamburg 

Bremen, Bremerhaven 

Nördliches Niedersachsen 

Mittleres Niedersachsen 

Niedersachsen, Gebiete um Hannover 

Südliches Niedersachsen 

Gebiet um Braunschweig 

Nördliches Westfalen 

SUdost-Westfalen 

Siegerland 

Ruhrgebiet 

Gebiet um Dortmund, Hagen und Essen 

Duisburg und übrige Rheinhäfen 

Gebiet um DUsseldorf und 
Niederrheingebiet 

Gebiet um Krefeld 

Köln, BergisoheB Land 

Gebiet um Aachen, Braunkohlenrevier 

Neuwieder Becken 

Mosel-, Lahn- und Dillgebiet 

Südliches Rhoinland-Pfalz 

Nord- und Mittelhessen 

Südhessen 

Nordbaden 

Mittel- und Südbaden 

Württemberg 

Stuttgart, SUd-Württemberg 

Untertranken 

Ober- und Mittelfranken 

Oberpfalz und Niederbayern 

Oberbayern 

Schwaben 

Saaland 

Berlin {West) 

Sowjetsektor von Berlin und 
sowjetische Besatzungszone 

Ausland 

Fußnote siehe nächste Seite, 

- Repräsentativ ermittelte Werte
Empfang 

1960 

davon 

ins- gewerb- ins-Werk-
gesamt lieh er fern- gesamt 

Güterfern-
verkehr verkehr 

3 293,8 2 778,6 515,2 3 369,7 

3 104,4 2 600,3 504,1 3 194,5 

247,4 123,9 123,5 259,9 

30,4 20,6 9,8 . 29,0 

126,0 83,2 42,8 123,9 

93,1 64,3 28 18 103,8 

172,3 114,0 58,3 180,4 

232,2 196,0 36,2 250,5 

187 18 165,3 22,5 194,5 

171,0 131,5 39,5 176,4 

124,1 101,6 22,5 127,2 

56,0 49,8 6,2 52,3 

17,6 16,9 0,7 19,9 

145,2 136,4 8 1 8 141,0 

195,7 166,2 29,5 203,7 

45,5 44,1 1,4 43,4 

156,9 153,6 3,3 169,2 

84,4 81,3 3,1 82,3 

128,3 119,6 8,7 131,2 

92,7 85,5 7,2 97,7 

45,6 43,0 2,6 41,5 

45,2 41,2 4;0 39,6 

55,6 51,0 4,6 61,8 

101,2 88,0 13,2 104,2 

116,9 110,5 6,4 116,5 

65,6 62,8 2,8 70,2 

35,4 33,4 2,0 31,2 

59,4 5·6,6 2,8 62,9 

43,5 41,6 1,9 48,6 

21,1 18,9 2,2 19,8 

65,8 60,3 5,5 64,8 

29,2 28,2 1,0 28,2 

62,3 61,3 1,0 61,5 

43,0 41,7 1.,3 46,6 

8,0 8,o . 10,8 

149,3 139,8 9,5 138,1 

0,7 0,7 . 0,4 

39,4 37,8 1,6 36,7 

1961 

davon 

gewerb- ins-Werk-lieber fern- gesamt 
GUterfern-
verkehr verkehr 

2 860,1 509,6 3 460,8 

2 694,6 499,9 3 297,1 

150,9 109,0 265,9 

23,2 5,8 33,7 

78,3 45,6 118,6 

73,0 30,8 104,9 

119,5 60,9 167,4 

208,7 41,8 257,8 

170,2 24,3 219,8 

139,0 37,4 216,1 

103,4 23,8 141,9 

45,0 7,3 52,7 

19,0 0,9 18,6 

133,6 7.4 136,4 

175,3 28,4 209,5 

42,3 1,1 48,9 

164,8 4,4 145.7 

79,5 2,8 78,1 

123,8 7,4 128,3 

90,1 7,6 94,6 

37,8 3,7 36,5 

34,6 5,0 38,2 

57,6 4,2 66,6 

92,9 11,3 103,8 

110,7 5,8 130,0 

67,0 3,2 79,1 

28,6 2,6 36,4 

59,9 3,0 64,3 

46,8 1,8 50,2 

17,3 2,5 23,7 

59,0 5,8 68,7 

26,8 1,4 35,1 

60,6 0,9 65,0 

44,9 1,7 49o4 

10,5 0,3 11,2 

130,7 7.4 132,8 

0,4 . . 0,1 

34,4 2,3 30,8 

1962 

davon 

gewerb- Werk-lieh er fern-Güterfern-
verkehr verkehr 

2 969,1 491,7 

2 814,3 482,8 

173.4 92,5 

25,8 7.9 

77,6 41,0 

73,7 31,2 

113,1 54,3 

217,2 40,6 

197.5 22,3 

178,2 37,9 

115,4 26,5 

44,9 7,8 

17,5 '1,1 

129,5 6,9 

178,4 31,1 

47,5 1,4 

141,6 4,1 

76,2 1,9 

120,3 8,0 

86,5 8,1 

33,1 3,4 

34,1 4,1 

60,9 5,7 

91,0 12,8 

123,5 6,5 

76,0 3,1 

32,7 3,7 

60,7 3,6 

48,2 2,0 

21,6 2,1 

62,4 6,3 

34,2 0,9 

63,6 1,4 

47,6 1,8 

10,4 o,8 

125,9 6,9 

0,1 . 

28,8 2,0 



sq· 
Noch: ·63. Der Fernverkehr mit lastkraftfahrzeugen1l1960 bis 1962 nach Verkehrsbezirken 

(Mengen in 1000 t) 

Verkehrebezirke 

I n s g e e a m t 

davon 

Bundesgebiet 

Sohleewig-Holetein 
' 

Hamburg 

Bremen, Bremerhaven 

Nördliches Niedersachsen 

Mittleres Niedersachsen 

Niedersaohsen, Gebiete um Hannover 

Südliches Niedereachsen 

Gebiet um Braunaohweig 

Nördliches Westfalen 

Südost-Westfalen 

Siegerland 

Ruhrgebiet 

Gebiet um Dortmund, Hagen und Essen 

Duiaburg und übrige Rheinhäfen 

Gebiet um Düaaeldort und 
Niederrheingebiet 

Gebiet um Krafeld 

Köln, Bergiacbea Land 

Gebiet um Aaohen, Sraunkohlenrevier 

Rauwieder Becken 
. . 

Mosel-, Lahn- und Dillgebiet 

Südliches Rheinland-Pfalz 

Nord- und Mittelbaasen 

Südheesen· 

Nordbaden 

Mittel- und Südbaden 

Württemberg 

Stuttgart, Süd-Württemberg 

Unterfranken 

Ober- und Mittelfranken 

Oblirpfalll und Niederb117arn 

Oberba;yern 

Sohnben 

Saarland 

Serlin (West) 

Sowjetsektor von Berlin Und 
sowjetische Beaatsungs11one 

Ausland 

- Repräsentativ ermittelte Werte -
Versand 

1960 
davon 

ins- gewerb- ins-Werk-
gesamt lieber fern- gesamt 

Güterfern- verkehr verkehr 

5 211 ,, 4 '02,0 909,3 5 261,7 

4 796,3 3 930,1 865,6 4 826,4 

58,,2 308,4 274,8 630,3 

,0,3 20,6 9,7 29,0 

294.4 219,5 74,9 25,,7 

341,6 268,5 73;1 343,0 

367,7 2,2,3 135,4 361,3 

488,6 424,1 64,5 472,6 

184,7 163,5 21,2 191,9 

270,6 178,5 92,1 289,0 

333,4 288,9 44,5 351,6 

39,1 37,0 2,1 49,1 

10,5 10,1 0,4 10,7 

107,3 99,7 7,6 10,,9 

201,5 185,4 16,1 196,6 

50,9 46,6 4,3 57.,9 

124,1 121,2 2,9 114,1 

52,0 ·50,3 1,7 57,3 

202,6 195,2 7,4 . 203,0 

64,8 59,5 5,3 69,2 

8,o 6,9 1,1 8,7 

26,4 . 25,2 1 ,2 . 27,3 

35,3 33,4 1,9 34,2 

177,6 168,1 9,5 177,3 

177;0 1.72. 5 4,5 174,3 

96,6 95,6 1,0 102,2 

33,5 33,0 0,5 33,0 

64,1 63,3 o,8 62,5 

89,1 88,2 0,9 92,1 

23,1 22,6 0,5 24,4 

119,2 116,3 2,9 117,1 

34,3 33,4 0,9 32,6 

114,5 113,5 1,0 107,5 

38,2 37,7 0,5 ,5,7 

12,1 11.7 0,4 13,3 

'90,9 348,6 42,3 410,2 

0,3 0,3 0,1 

2,,8 22,4 1,4 25,0 

1961 1962 

davon davon 

gewerb- ins- gewerb-Werk-lieber fern- gesamt lieber 
Güterfern- verkehr Güterfern-
verkehr verkehr 

4 361,3 900,4 5 501,2 4 649,5 

3 964,6 861,8 5 055,1 4 241,0 

35,,2 277,1 621,9 393,1 

2,,2 5,8 33,1 25,8 

178,8 74,9 230,1 158,9 

265,2 77,8 345,6 265,6 

231,5 129,8 386,1 255,3 

403,1 69,5 504,2 432,5 

169,9 22,0 243,8 2i9,9 

199,8 89,2 '57,8 265,5 

312,4 39,2 379,4 345,0 

46,8 2,3 49,3 47,2 

10,3 0,4 11,3 10,8 

97,0 6,9 96,3 89,7 

179.9 16;7 207,0 188,7 

54.7 3,2 52,9 50,1 

111,2 2,9 122,7 120,7 

55,2 2,1 51,3 49,4 

196,0 7,0 187,4 181,4 

64,0 5,2 73,1 67,7 

7,2 1,5 9,5 7,8 

25,6 1,7 28,2 27,3 

32,6 1,6 35,8 34,4 

168,0 9,3 190,5 183,5 

169,4 4,9 182,6 179,2 

101,1 1,1 108,1 107,2 

32,3 0,7 34,5 33,8 

61,9 o,6 64,6 . 63,6 

90,9 1,2 92,9 91,6 

23,5 0,9 27,2 25,9 

113,4 3,7 114,1 109,3 

32,1 0,5 32,3 31,2 
" 

105,9 1,6 127,8 126,5 

35,3 0,4 34,3 33,6 

13,2 0,1 18,8 18,8 

373,6 36,6 425,2 389,7 

0,1 . . 
23,~ 2,0 20,9 18,8 

1) Verkehreleistungen der im Bundesgebiet .und in Berlin (West) beheimateten Lastkraftfahrzeuge (ohne M8belverkehr). 
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Werk-
fern-

verkehr 

851,7 

814,1 

228,8 

7.9 

71,2 

8o,o 

no,8 

71,7 

23,9 

92,, 

34,4 

2,1 

0,5 

6,6 

18,3 

2,8 

2,0 

1,9 

6,0 

5,4 

1,7 

0,9 

1,4 

7,0 

3,4 

0,9 

0,7 

1,0 

1,3 

1,3 

4,8 

1,1 

1,3 

0,7 

. 

35,5 

. 
2,1 
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Jahrs 

196~ 
196lf 

196~ 
196 ~ 

<:Jl> ~ ~ ll-61 - '14'~ 
~ ~ ~6A?bas Kraftdroschkenwesen 1959 bis 1964 

Kraftdroschkenunternehmungen 
(Besitzer) 

Am Schluß davon mit 
der Jahre 4 bis II bar insgesamt 1 2 3 10 10 

Kraftdroschken 

1959 (J~ 1 307 1 099 133 31 27 11 

1960 l. 1 416 1 176 140 50 31 13 

1961 1 1 432 1 176 140 49 55 12 

1962 ~ 1 482 1 182 161 55. 67 17 

1963 r 1 812 1 472 180 62 80 18 

1964 

" 
1) 2 224 1 945 157 49 59 14 

1) Außerdem 88 Mietwagenbetriebe mit 142 genehmigten Personenkraftwagen, 

Qualle a Amt für Verkehr Hamburg 

Kraft-
droaohken 

1 920 

2 237 

2 393 

2 625 

3 103 

3 195 

Kraft-
, droaohkan-
atandpllltze 

300 

296 

255 

250 

255 

251 

'14~ '1-1'i 6r' 
!;"{p, ~6·5:-"0ie Erteilungen 1) von Fahr- und Fahrlehrerlaubnissen 1961 bis .1964 

Allgemeine Fahrerlaubnisse Zusätzliche Fahrerlaubnisse 

darunter 
zur Fahrgastbeförderung mit 

Klaaae 
zusammen an Kraft-weibliche Kraftomnibusse 

I II III IV V Personen droaohken 

7 752 3 009 41 250 588 18 992 71 591 13 712 260 601 

6 955 3 365 42 902 1 609 2 806 57 637 13 902 247 607 

5 146 3 889 39 810 2 196 2 065 53 106 13 479 244 574 

4 394 3 944 41 171 2 887 1 102 53 498 15 374 295 675 

Fahr lehr-
erlaubniese 

74 

131 

79 

127 

1) Einschließlich Erweiterungen, Umschreibungen und erneute Erteilung, ohne Ersterteilungen von Fahr- und Fahrlehrerlaubniese der 
Bundeswehr, dar Bundesbahn, der Bundespost, des Bundesgranzaohutzea und der Polizei, · 

Quallet Kraftfahrt-Bundeaamt· 

~~~~ ')..;.t~ 

S?' -66': Die Entziehungen von Fahrerlaubnissen 1961 bis 1964 

Gründe der Entziehungan 196} 19~ 196s-- 196& 

Bestrafungen 3 869 ' 495 3 871 4 686 
daVon 

Verkehreunfallflucht 49 69 102 121 

Verbrachen und Vergehen wider das Leben und 
die körperliche Unversehrthai t 35 35 39 26 

Schwarzfahrt 60. 34 41 41 
Sonstige Eigentumsdelikte 31 35 32 49 
Trunkenheit am Steuer 3 106 2 805 3 165 3 804 
Fahren ohne gültige Fahrerlaubnis der ent-
aprechanden Klasse ~54 389 334 370 
Sonstige Verstöße gegen Verkehrsbestimmungen 192 67 91 153 
Fehlen der Haftpflichtversicherung 21 17 29 46 
Sonstige strafbare Handlungen 21 44 44 76 

Persönliche Mängel 147 157 ," 141 

darunter 
Krankheit und körperliche Ungeeignetheit 88 97 84 63 

Andere Gründe 17 63 34 63 

I n a g e a a m t 4 on 3·715 4·044 4 890 

Quallet Kraftfahrt-Bundeaamt 



Stra ßenverkeh rsu nfälle 

l?'t~~"''-t 
S:'f ... 61-:""Die Straßenverkehrsunfälle mit Personenschaden 1961 bis 1964 nach der Art des Unfalles 

Unfälle nach ihrer Art 19611 1962'{ 1963l 

Zusammenstöße zwischen fahrenden Fahrzeugen 5 052 5 156 4 679 
Auffahren eines Fahrzeuges 

a) auf ein voranfahrendes oder im Verkehr vorübergehend 
haltendes Fahrzeug 1 519 1 181 1 336 

b) auf ein parkendes Fahrzeug, aut ein Hindernis aut 
oder einen Gegenstand neben der Fahrbahn 778 1 296 1 109 

Unfälle zwischen Krattfahrzeug und Fußgänger 3 044 3 445 3 320 
Andere Unfälle 2 211 1 667 1 306 

Unfälle aller Art z u s a m m e n 12 604 12 745 11 750 

S q ""68:"' Die Straßenverkehrsunfälle mit Personenschaden 1961 bis 1964 nach Unfallfolgen 

Unfälle nach ihren Folgen 

Unfälle mit Getöteten 1) 

mit Schwerverletzten 2) 

mit Leichtverletzten 

Unfälle mit Personenschaden i n s g e s a m t 

2
1) Teilweise auch mit Schwer- und Leiohtverletzten. 

) Teilweise auch mit Leiohtverletzten. 

1961 3 
271 

4 562 
7 771 

12 604 

1962 L{ 1963r 

331 290 
4 600 4 378 
7 808 7 082 

12 745 11 750 

1964 ? 

4 359 

1 232 

1 108 

3 258 
1 058 

11 015 

1964 f 

331 
4 314 
6 364 

11 015 

~~4 ~ -'1~&., 
t 1" .. 69: Die an Straßenverkehrsunfällen mit Personenschaden beteiligten Verkehrsteilnehmer 1961 bis 1964 

Verkehrsteilnehmer 1961 ~ 1962 y 1963 r(' 196(' 

Krafträder (ohne Kraftroller und Mopeds) 1 059 865 720 652 
.Kraftroller (Motorroller) 1 265 990 577 465 
Personenkrattwagen (einsohl. Kombinationskraftwagen) 11 039 12 900 12 640 12 481 
Kraftomnibusse 361 403 319 262 
Liefer- und Lastkraftwagen ohne Anhänger 2 253 2 426 2 127 1 978 
darunter 

bis J 500 kg.zulässigem Gesamtgewicht 1 284 1 295 1 178 1 068 
Liefer- und Lastkraftwagen mit Anhänger 427 324 323 290 
darunter 

von 9 001 kg und mehr zulässigem Gesamtgewicht 
des Zugfahrzeuges 301 218 221 196 

Sattelschlepper und andere Zugmaschinen 110 123 97 98 
Sonstige Kraftfahrzeuge 22 40 93 68 

Kraftfahrzeuge zusammen 16 542 18 071 16 896 16 294 

Mopeds 1 798 1 246 896 696 
Fahrräder 2 354 1 863 1 685 1 381 
Straßenbahnen 451 403 361 303 
Eisenbahnen 10 16 7 11 
Bespannte Fuhrwerke 1 2 1 2 
Fußgänger 3 992 4 199 4 014 3 764 
Sonstige Verkehrsteilnehmer einsohl. sonstiger Fahrzeuge 108 92 69 34 

Verkehrsteilnehmer i n 8 g e e a m t 25 256 25 892 23 929 22 497 

271 



272 

/ 

I 

Die an Straßenverkehrsunfällen mit Personenschaden beteiligten Fahrzeugführer und Fußgänger 1964 
nach dem Alter, dem Geschlecht und der Art der Fahrzeuge 

An Unfällen beteiligte Führer von außerdem 
Kraftfahr-

Altersklassen Geschlecht Personen- Kraft- Lastkraft- sonstigen zeUßen 
Krafträdern, kraft- omni- wagen,Sattel- Kraft• Mopeds aller Art Rad- Fuß-
Kraftrollern bussen sohleppern, fahrzeUßen zusammen fahrer gänger wagen Zugmaschinen 

unter 1B Jahre männlich 200 B - 2 - 12~ ~" 404 70B 
weiblich - ~ - - - - ~ 71 4B9 
zusammen 200 11 .., 2 - 12~ 336 475 1 197 

1B bis unter 25 Jahre männlich 532 2 64~ 7 497 B 143 3 B30 12~ 166 
weiblich 7 229 - 5 - 2 243 40 126 
zusammen 539 2 B72 7 502 B 145 4 073 163 292 

25 bis unter ~5 Jahre männlich 220 ~ 504 119 B92 23 96 4 B54 124 221 
weiblich ~ 296 - B - 2 }09 4B 107 
zusammen 22~ ~ BOO 119 900 2~ 9B 5 163 172 32B 

35 bis unter 45 Jahre männlich 67 2 022 B3 
.. 

393 B B1 2 654 87 140 
weiblich 1 259 - 5 - 3 26B 55 121 
zusammen 6B 2 2B1 B3 39B B B4 2 922 142 261 

45 bis unter 55 Jahre männlich 32 1 405 24 214 1 90 1 766 97 173 
weiblich - 176 - - - 1 177 43 139 
zusammen 32 1 5B1 24 214 1 91 1 943 140 312 

55 bis unter 65 Jahre männlich ~1 1 0~0 7 197 5 109 1 379 13~ 299 
weiblich - 70 - ~ - ~ 76 ~6 215 
zusammen 31 1 100 7 200 5 112 1 455 169 514 

65 und mehr Jahre männlich 4 249 1 33 - 22 ~09 74 3}B 
weiblich - 14 - - - - 14 15 444 
zusammen 4 263 1 3~ - 22 323 B9 7B2 

Alle Altersklassen männlich 1 OB6 10 B61 241 2 22B 45 664 15 125 1 042 2 045 
weiblich 11 1 047 - 21 - 11 1 090 30B 1 641 

Ohne Angaben - 20 573 21 117 2~ 21 775 ~7 7B 

rl" I n s g e ~ a m t - 1 117 12 461 262 2 ~66 66 696 16 990. 1 ~67 3 764 
I' 
~ c:i~oc-. ~,~ c .. ... .. ~ ...... ' • ~ ~ i . ,.,_ •• I • I I '., )... ~I i ....... , ..... 

. . . . . /119&!" .. "1'161 
~~/..:J.:i1~Polizeilich festgestellte unmittelbare Unfallursachen bei Unfällen mit Personenschaden 1963 und' 1964 

Zahl der davon bei Unfällen mit Zahl der davon bei Unfällen mit 

Art der Ursachen Ursachen Urs~~n 
196.r- Get6teten Verletzten 19 Get6teten Verletzten 

Ursachen bei FahrzeUßfUhrern 10 774 19B 10 576 10 649 262 10 3B7 
darunter 

VerkehrsuntUchtigkeit durch Alkoholeinfluß 996 34 962 1 064 49 1 015 
Nichtbeachten der Vorfahrt oder der Verkehrs-
regelung 2 805 19 2 786 2 544 37 2 507 

·unachtsames oder falsches Einordnen in den 
Verkehr 336 5 331 336 5 3}1 
Faleohee Einbiegen oder'Wenden, unaohteames 
Ein- oder Ausfahren 1 131 11 1 120 1 19~ 8 1 185 
Fehler beim Uberholen, Vorbeifahren, Begegnen 1 035 22 1 013 994 20 974 
Zu schnelles Fahren 1 659 49 1 610 1 637 59 1 578 
Falsches Verhalten gegenüber Fußgängern 809 31 77B 1 016 47 969 
zu dichtes Auffahren 1 016 4 1 012 960 5 955 

Ursachen bei Fahrzeugen (Technische Mängel, 
Wartungsmängel) 192 5 187 209 7 202 

Ursachen bei Fußgängern 3 599 207 3 392 3 045 2~7 2 BOB 
darunter 

VerkehrsuntUchtigkeit durch Alkoholeinfluß 456 37 
Falsches Verhalten beim Ubersohreiten der 

419 413 38 ~75 

Fahrbahn 2 903 162 2 741 2 440 190 2 250 
Spielen auf oder neben der Fahrbahn 110 1 109 90 2 88 

Straßenverhältnisse als Unfallursachen 601 7 594 269 ... 269 
WitterungseinflUsse als Unfallursachen 40 1 ~9 26 - 26 
Andere Unfallursachen 119 6 113 11B 2 116 

I n s g e e a m t 15 325 424 14 901 14 316 50B 1~ BOB 



1/tf 4 (' ~" 1l (, ~ 
t 3 .7,2~ Getötete und verletzte Personen bei Straßenverkehrsunfällen 1963 und 1964 nach Altersgruppen 

"".... Altersgruppen in Jahren 

196~ 196( 

Getötete und verletzte Personsn 6 bis 15 bis 25 bis 65 ohne 6 bis 15 bis 25 bis 65 
unter und unter und 

6 unter unter unter dar- An- zusammen· 6 unter unter unter dar-15 25 65 Uber gabe 
I 

15 25 65 Uber 

Getötete i n s g e s a m t 6 14 29 127 116 1 293 8 20 37 148 143 
davon 

Führer von 
1) Krafträdern - - 7 6 - - 13 - - 6 7 -

Kraftwagen - - 9 25 2 - 36 - - 13 26 -
Mopeds 2) - - 2 3 1 - 6 - - - 8 1 
Fahrrädern - 4 2 12 7 - 25 - 8 4 11 9 
sonstigen Fahrzeugen - - - 1 - - 1 - - - - -
FahrzeugfUhr er zusammen - 4 20 47 10 - 8.1 - 8 23 52 10 

Mitfahrer von 
Krafträdern 1) - - - 1 - - 1 - - 1 1 -
Kraftwagen 1 - 5 13 1 - 20 - - 10 23 1 
Mopeds 2) - - - - - - - - - 1 - -
Fahrrädern - - - - - - - - - - - -
sonstigen Fahrzeugen - - - - 3 - 3 1 - - - -
Mitfahrer zusammen 1 - 5 14 4 - 24 1 - 12 24 1 

Fußgänger 5 10 4 66 102 1 188 7 12 2 72 132 

Verletzte i n s g e s a m t 511 1 210 4 136 7 623 1 209 290 14 979 486 1 180 3 865 7 294 1 062 
davon 

Führer von 
Krafträdern 1) - - 707 363 1 8 1 079 - - 619 304 3 
Kraftwagen - 2 1 115 2 764 75 14 3 970 - - 1 095 2 790 68 
Mopeds 2) - 2 313 451 24 2 792 - 1 221 346 20 
Fahrrädern - 254 403 682 63 12 1 434 1 240 292 565 77 
sonstigen Fahrzeugen - - 2 10 3 - 15 - - 4 9 3 

FahrzeugfÜhrer zusammen - 258 2 540 4 270 186 36 7 290 1 241 2 231 4 014 171 

Mitfahrer von 
1) Krafträdern - 5 152 46 1 9 213 - 4 144 40 -

Kraftwagen 140 165 997 1 839 209 178 3 528 163 166 1 036 1 816 198 
Mopeds 2) - - - - - 1 1 1 7 47 16 -
Fahrrädern 20 9 - 1 • - 2 ;2 16 6 - 2 -
sonstigen Fahrzeugen 5 7 41 106 49 20 228 6 7 15 97 56 

Mitfahrer zusammen 165 186 1 190 1 992 259 210 4 002 186 190 1 242 1 971 254 

Fußgänger 346 766 406 1 361 764 44 3 687 299 749 392 1 309 637 

2
1) Einschließlich Kraftroller (Motorroller). 

) Einschließlich sonstiger Fahrräder mit Hilfsmotor. 

lltid 'j -6~ 

~ 1/ '-73":' Die Straßenverkehrsunfälle mit Personenschaden 1961 bis 1964 nach dem Unfallort 

196~ 1962 ~ 
~ 

1964~ Der Unfall ereignete sich 1963 51) 

auf einer Bundesautobahn 83 82 112 93 

auf einer BundesstraBe 1 927 2 776 2 458 2 366 

auf einer anderen Straße 10 594 9 887 9 180 8 554 

I n s g e s a m t 12 604 12 745 11 750 11 015 

1) Durch die Aufstufung mehrerer "anderer Straßen" zu BundesstraBen mit Wirkung vom 1.8.1961 bz"' 
1.1.1962 ist ein Vergleich mit den Ergebnissen des Vorjahres nicht möglich. 
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ohne 
An- zusammen 

gebe 

2 358 

- 13 
2 41 
- 9 - 32 - -
2 95 

- 2 
- 34 - 1 
- -- 1 

- 36 

- 225 

320 14 207 

8 934 
26 3 979 
5 593 
7 1 182 
- 16 

46 6 704 

9 197 
174 3 553 

1 72 - 24 
38 219 

222 4 065 

52 3 436 
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~Gi'~tt e,..._ '?'U~ 

(o ~ ...:71("' Oie Straßenverkehrsunfälle mit Personenschaden im jahreszeitlichen Verlauf 1962 bis 1964 

Zahl der 

bei Unfällen 

Monate Unfälle getöteten verletzten 

Personen 

196a( 196.5( 1964(, 1962\..{ 196.5{j 1964{, - 1962 f( 196.5\ 

Januar 955 732 872 .54 26 46 1 165 925 

Februar 819 678 746 2.5 14 41 998 869 

März 900 775 649 28 18 19 1 132 996 

April 99.5 897 995 22 18 28 1 218 1 177 

Mai 1 172 1 090 979 33 15 21 1 468 1 .557 

Juni 1 090 1 125 902 2.5 2.5 18 1 .562 1 4.51 

Juli 1 128 992 925 24 11 2.5 1 4.57 1 287 

August 1 210 1 077 967 21 .56 26 1 561 1 389 

September 1 187 1 137 996 .51 24 27 1 467 1 457 

Oktober 1 148 1 093 919 31 34 31 1 432 1 .568 

November 1 071 1 224 990 .52 40 33 1 3.50 1 541 

Dezember 1 072 930 1 013 40 34 45 1 367 1 182 

Insgesamt 12 745 11 750 11 015 348 293 358 15 9.57 14 979 

•'·} h A7r5'. \ \. . ;;-- Oie an Straßenverkehrsunfällen mit Personenschaden beteilig~:rkehrsteilnehmer 
im jahreszeitlichen Verlauf 1964 ll'l '"'-·n~'~ 

Monate 

Januar 

Februar 

März 

April 

Mai 

Juni 

Juli 

August 

September 

Oktober 

November 

Dezember 

Insgesamt 

d.~v,~· 
~";~) 

ins-
gesamt 

1 763 

1 502 -

1 329 

2050 

1 962 

1 828 

1 883 

1 965 

2 057 

1 997 

2 061 

2 100 

22 497 

Kraft- Personen-
räder, kraft-
-roller wagim 

43 985 

54 824 

58 600 

113 1 151 

124 1 060 

129 931 

133 1 054 

119 1 077 

13.5 1 073 

104- 1 112 

60 1 188 

47 1 226 

1 117 12 481 

.. " ' 

Verkehrsteilnehmer ~ 

davon 

Last- Sonst. kraft-Omni- Kraft- Straßen- Fahr- Mopeds buese wagen, fahr- bahnen räder Zugma-
achinan zeuge 

11 203 4 28 84 40 

21 169 3 21 13 40 

16 137 5 1.5 54 .52 

22 217 1 19 92 10 

29 179 4 32 145 67 

27 197 6 33 172 73 

23 225 6 17 111 64 

24, 196 4 25 152 78 

26 215 1 29 165 78 

21 206 5 34 127 10 

20 202 5 19 1.50 49 

16 220 12 33 82 .55 

262 2 366 68 303 1 .567 696 

y,- • I .. ' ' 

1964G 

1 080 

907 

870 

1 298 

1 268 

1 196 

1 265 

1 228 

1 266 

1 257 

1 26.5 

1 309 

14 207 

Fuß-
gänger 

352 

294 

21.5 

.555 

.516 

256 

246 

268 

.524 

314 

383 

42.5 

3 764 

Sonst. 
Ver-

kehre-
teil-
nehmer 

1 

3 

1 

4 

6 

4 

4 

2 

1 

4 

5 

6 

53 
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{t; ~ .,7'f:' Die Straßenverkehrsunfälle mit Personenschaden im Bundesgebiet 1963 und 1964 

Länder Unfälle Unfälle 
mit Personenschaden 

insgesamt 
Getötete Verletzte mit Personenschaden Getötete Verletzte 

insgesamt 

Sohleewig-Holstein 12 589 601 16 433 1} 019 693 17 }69 
Hamburg 11 750 293 14 979 11 015 358 14 209 
Niedersachsen }6 500 2 159 49 293 39 783 2 553 53 886 
Bremen 3 887 114 4 610 3 848 111 4 507' 
Nordrhein-Westfalen 92 857 4 000 122 977 97 781 4 66} 129 402 
HeBBen 26 629 113 }6 587 27 349 1 290 37 867 
Rhainland-Pfalz 19 120 1 028 26 421 19 618 1 090 27 785 
Baden-Württemberg 41 080 1 888 57 608 42 945 2 123 60 682 
Bayern 52 349 2 710 72 615 ' 54 932 2 944 76 545 
Saarland 5 644 260 7 472 5 590 287 7 472 
Berlin {West) 12 237 347 15 303 12 506 }20 15 770 

B u n d 'e s g e b i e t 314 642 14 513 424 298 }28 }86 16 432 445 494 

Quellea Statistisches Bundesamt 

A . Investitionen im Verkehrswesen 

.,....1a:--1nvestitionen des hamburgischen Staates im Verkehrswesen 1) im Rechnungsjahr 1963 
(in 1000 DM) 

Unmittelbare Investitionen Mittelbare 
Investitionen 

Verwaltungszweige 

Straßenbau 

davon 
BundesstraBen, Bundesautobahnen 

einechl, Brücken 
Sonstige Straßen {StadtstraSen) 

Weee und Brücken 

Straßenbeleuchtung und 
StraBenreinigung 

WasserstraSenbau 
davon 

SeewaaserstraSen 
davon 

Strom- und Hafenbau 
Hafen- und Umschlag-
einrichtungen 

BinnenwasserstraSen 
(Wasserbau des Tiefbauamtee) 

Verkehreunternehmen 
davon 

Hochbahn-, StraBenbahn- und 
Omnibusverkehr 

Eisenbahnverkehr 
Flugbaten 

Insgesamt 1963 
Dagegen 1962 

1961 

!Ieu- und Wieder
aufbau, Erwei

terungs- und Um
bauten, groBe 

Inetandsetzungen 

72 478 

12 241 

60 237 

6 028 

36 188 

33 762 

16 941 

16 821 

2 426 

65 376 

48 726 

16 650 

180 070 
183 522 
171 512 

g !lach der Statistik der Staatsfinanzen. 
Zuschüsse nur, soweit die Zweckbestimmung aut eine 

lleuan·· 
sohaffung 
von beweg

lichem 
Vermögen 

151 

3 

148 

1 271 

4 950 

4 843 

1 774 

3 069 

107 

4 117 

4 117 

10 489 
7 770 
9 787 

Erwerb 
von 

Grund
vermögen 

13 775 

4 252 

9 523 

268 

268 

219 

49 

8 992 

3 924 

5 068 

23 035 
16 764 
11 218 

zusammen 

86 404 

16 496 

69 908 

7 299 

41 406 

38 873 

18 934 

19 939 

2 533 

78 485 

56 767 

21 718 

213 594 
208 056 
192 517 

1larl8hen, 
Beteiligungen, 
Zuschüsse 2) 

3 577 

120 

3 457 

917 

917 

896 

21 

6 }62 

442 
5 520 

400 

11 856 
19 246 
21 288 

Investitionsfinanzierung achlieBen läSt. 

Investitionen 
insgesamt 

89 981 

16 616 

73 }65 

7 299 

43 323 

40 790 

20 830 

19 960 

2 533 

84 847 

57 209 
5 520 

22 118 

225 450 
227 302 
213 805 

277 
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XVI. Geld und Kredit 

kreditinstitute, Wertpapiere 

1. Stand der Kredite der Kreditinstitute 1963 und 1964 
(in Mio DM) 

Kurzfristige Kredite 1) llitteltriatise Kredite 2) 3) 5) Lansfrietise Kredite 3) 4) 5) 
davon davon d&TOD 

an Nichtbanken an Nichtbanken an llichtbanken 
Monatsende ins- Wirt• an ins- Wirt- an inli• ll'irt• an 

gesamt achath- arrentl.- Kredit· 
geaamt achatta- arrenu •• Kredit· paamt achatto- arronu •• Kredit-

untern. rechtl. in- untern. reohtl. in- untern. recbtl. in• 
und· Körper- atitute und Körper- atitute 

llßd K6rp8r- ati tute 

Private schatten Private schatten 
Private schatten 

1963 

Mll.ro 4 327,6 3 611,4 165,5 550,7 1 037,7 875.9 10,, 3 58,5 5 136,8 4 505,4 421,3 210,1 
Juni 4 503,0 3 736,6 164,2 602,2 1 073,1 908,4 104,7 60,0 5 281,4 4 629,2 4",9 218,3 
September 4 613,3 3 892,, 182,1 538,9 1 096,3 927,5 110,8 58,0 5 557,8 4 806,9 515,3 235,6 
Dezember 4 850,4 4 012,6 254,9 582,9 1 102,5 924,3 123,0 55,2 5 870,3 5 029,6 607,2 2",5 

1964 

llll.rs 4 546,7 3 937,2 22,4 587,1 1 372,3 1 195,9 121,2 55,2 5 999,8 5 034,0 723,4 242,4 
Jllni 4 584,9 3 942,5 13,1 629,3 1 527,8 1 "8,, 137,9 51,6 6 674,8 5 593.7 821,6 259,5 
September 4 586,5 3 976,9 12,, 597,3 1 677.4 1 475,9 147.5 54,0 6 896,4 5 757,2 879.9 259,3 
Dezamber 4 885,7 4 186,0 41,0 658,7 1 761,0 1 567,0 120,1 n,9 7 171,2 6 029,4 892,3 249,5 

1) Laufzeit bis weniger als 6 Monate, einaohl. Schatzwachaal und unverzinaliober Schatzanweisungen ... 
bia nnipr ala 4 Jahre.- 3) Einochl. umsootollter Altkrodito.- 4) Lautzeit 4 Jahre und mehr.• 
durchlautender Mi ttal. 

2
5 

) Laufseit 6 llona te 
) EinaohlieBlioh 

Q;uelle1 Landeszentralbank Hamburg 

2. Stand der Einlagen bei den Kreditinstituten 1> 
1963 und 1964 

(in Mio DM) 

davon 

3. Spareinlagen bei den Kreditinstitutenil 1964 
(in Mio DM) 

Sioht- und 
Einlagen Termineinlagen 

ina-t ~W~i~r~t---,-6-rr_o_n_t_l-.~. 

Ein ... 
iagen 
von 

Spar
einla
genbe
stand 

Zu- und Spareinlagen-

Abgänse boai:~o:.~:~: der 
aus Zinsen, 1-----...-----:----.,..-----1 

Monats
ende 

gaaam acbatta-
untern. reohtl. 

und · Körper-
PriVate aohaften 

Mll.rz 
Juni 
September 
Dezember 

1964 

8 63o,o 3 105,9 
8 683,3 5 250,1 
9 104,6 3 259,9 
9 619,4 ' 648,6 

llll.rs 9 234,3 ' 362,8 
Juni 9 709,5 3 500 1 2 
Septamber 9 991,4 3 478,4 
Dosamber 10 959,6 4 043,4 

607,9 
577,8 
617,8 
606,6 

488,3 
523,2 
592,6 
508,9 

Spar· 
ein
lagen 

anderen 
Kredit
inati
tuten 

Zeitraum 

1964 

am 
Antans 
der Ba• 
richta-
zeit 

3 003,9 1 912,3 Januar - llll.rz 3 500,1 
3 044,8 1 810,6 April - Juni 3 452,8 
3 120,1 2 106,8 Juli • September 3 488,4 
3 285,5 2 078,7 Oktober - Desombar 3 569,5 

Ein· 
sah

lunsan 

597,8 
541 ,, 
576,8 6",, 

Aus
zeh

lungen 
Saldo 

465,7 +132,1 
485,9 + 55,2 
495.7. 81,1 
566,5 • 66,8 

Jan. - Des. 1964 ' 300,1 2 349,0 2 013,8 +"5,2 
llonatadurohaohnitt -. 195,8 167,8 + 27,9 

' 432,8 1 950,4 
3 488,5 2 197,6 Dasasen , 
3 569,6 2 350,8 Jan. - Das. 1963 2 932,1 2 035,3 1 732.4 +302,9 
3 754,9 2 6,2,4 llonatodurchachnitt - 169,6 144.4 + 25,2 

Auagleioha• darunter 
und 

Entaohlldi· 
SllDBBSil t • 
achritten 

0,6 
0,4 
o,o 

118,5 

119,5 
10,0 

105,9 
8,8 

ins- steuer- primian-
gesamt ba· be• 

3 754,8 

sunatist B(lnatist 

322,0 
546,1 
540,8 
394.3 

299,2 

1) Ohne Poataoheolr.amt und ohne Postsparkasse. 

Qllallea Landaaoantralbank Kamburg 

1) Ohne Postsparkasse. 

Qllellaa Landeazantralbank Hamburs 

Zeitraum 

1964 

Januar .. März 
April .. Juni 
Juli .. September 
Oktober ... Desamber 

Januar - Dezember 1964 
ltonatadurcbaohni tt 

Dagegen Jan.-Dez. 1963 
Monatadurchechni tt 

1) Ohne Poataparkasse. 

4. Sparverkehr bei den Sparkassen 1) 1964 
(in 1000 DM) 

Last-
Spar-

Gutschriften achriften 
(Bin· Zinsen einlagen- zahlunpn) (Aus- Saldo im bestand oahlungen) der Gut'- Beriobte-

810 Last- seit-
Anf~ns der achritten 

Bericbtazei t ( einacbl. aonati~er raum 

Veränderungen 

2 289 612 ,95 408 300 626 • 94 782 74 
2 ,84 468 "9 897 ,1, ,77 + 26 520 318 
2 411 306 352 780 314 514- + 38 ~66 640 
2 450 212 396 417 "4 746 + 61 671 81 921 

2 289 612 1 484 502 1 263 263 + 221 239 82 953 . 12} 709 105 272 + 18 4'7 6915 

1 998 315 1 304 780 .1 085 898 + 218 882 72 466 - 108 732 90 492 + 18 240 6 039 

Quelle 1 Landeszentralbank Buburs 

Spareinlagenbestand am Ende 
dar Ber1ohtase1 t 

darunter 
ateuer-

ine- baSUn- Prämien-
bsw, geaam.t atisto Gewinn• Spar- apai'en 

einlasen 

2 384 468 1 403 220 746 
2 411 306 1 ,40 2,7 229 
2 450 212 - 2" 838 
2 593 804 - 270 579 

2 593 804 . 270 579 - . -
2 289 662 1 609 199 940 - - . 



SUchtage 

1963 
31. März 
30. Juni 
30. September 
31. Dezember 

1964 
31, llärz 
30. Juni 
30. September 
31. Dezember 

Stichtage 

1963 
31. Kirs 
30. Juni 
30. September 
31, Dezember 

1964 
31. llllrz 
30. Juni 
30. September 
31. Dezember 

5. Ein- und Auszahlungen bei der Postsparkasse 1964 
(in 1000 DM) 

Ein- Aus-
Zeitraum zahlunsen zahlunsen 

1964 
Januar - llärz }3 261 38 285 
April - Juni 33 024 44 147 
Juli - September }3 897 45 275 
Oktober - Dezember 28 089 43 543 
Januar - Dezember 1964 128 271 171 251 
Konateduroheohnitt 10 689 14 271 
Dagegen Jan.- Dez. 1963 116 271 139 650 
Konatedurcheonitt 9 689 11 638 

Quelle• Postsparkassenamt Hamburg 

Saldo 

- 5 025 - 11 124 - 11 378 - 15 454 

- 42 980 - 3 582 

- 23 379 - 1 948 

6. Geschäfte der Boden- und Kommunalkreditinstitute 1) 1963 und 1964 
a) Bestand an Finanzierungsmitteln, die seit dem 20. Juni 1948 aufgenommen wurden 

(in Mio DM) 

Sohuldversohreibungen 2} im Umlauf Aufgenommene langfristige 
Darlehen gegen Finanzierungs-Bno- Schiffs- Kommunal- Sonstige 

theken Schuld- Hinterleg. v, mittel 
pfand- ptand- obli· versohrei- ·zusammen Namens schuld- sonstige insgesamt 

briefe gationen Sicherheiten briefe bunsen 3) verachreibg. 

1 476,5 149,7 719,5 32,4 2 378,1 413,2 587,1 3 379,2 
1 530,8 150,3 751,8 37,8 2 470,7 421,9 587,0 3 479,6 
1 625,3 151,0 771,0 40,0 2 587,3 437,9 566,6 3 594,8 
1 717,3 151,1 826,7 35,6 2 730,7 443,6 564,0 3 738,3 

1 890,1 154,1 914,3 - 2 958,5 467,8 563,6 3 989,9 
2 034,1 153,5 953,7 - 3 141,3 471,8 564,7 4 177,8 
2 127,5 152,7 968,6 - 3 248,8 498,0 572,3 4 319,1 
2 243.7 152,5 982,0 - 3 378,2 511.4 561 ,o 4 450,6 

b) Bestand an Darlehen~~ die seit dem 20. Juni 1948 gewährt wurden (in Mio DM) 

Hypotheken auf ! uSerdem 
gewerbl. Schiffs- Sonstige 

Kommunaldarlehen sonstige Kommunal• lang-
Wohnunss- Betriebs- Grund-

~po- darleben frietigo Insgesamt an öffentlich- an 
neu bauten grund- stücke 5) theken Darlehen 6) rechtliche 

stücke Kreditinstitute 

869,5 740,2 372,7 616,8 691,3 7,8 3 298,3 23,9 
914,3 762,5 390,2 619,0 730,2 16,8 3 433,0 27,9 
966,7 783,4 418,7 602,8 816,7 18,0 3 606,3 34,4 

1 047,4 783,8 443,5 597,1 908,5 20,1 3 600,4 36,6 

1 094,3 503,0 462,6 591,1 1 034,0 314,0 3 999,0 24,3 
1 192,6 509,2 470,9 597,3 1 144,2 318,3 4 232,5 41 ,.9 
1 249,9 527,6 496,5 582,7 1 186,4 321,0 4 364,1 41,9 
1 347,0 558,7 526,3 590,0 1 200,2 319,9 4 542,1 34,8 

Au8erdem 
durch 

laufende 
Kittel 

79,6 
80 18 
60,7 
84,2 

107,8 
108,0 
111,5 
116,5 

Darlehen 
sonstige 

Kredit· 
institute 

15,7 
15,5 
9,0 
9,0 

9,0 
9,0 
9,0 
9,0 

1) Hamburgiaohe Landesbank- Girosentrale, Hypothekenbank in Hamburg, Deutsche Genosseneohafts-Hypothekenbank Aktiengesell
eohatt, Deutsche Sohiffabeleihunse-Bank Aktien-Geeellachatt,- 2} Nominalbetrag, eineohl. vorverkaufter Stücke.- 3) Erst• 
malig im September 1960.- 4} Ohne durchlaufende Mittel,- 5} Einsohl. landwirtschaftlicher Grundstücke.- 6} Ab 1, August 
1958 einsohl. Landeekulturdarlehen. 

7. Auflegung, Absatz und Tilgung von langfristigen Schuldverschreibungen 1964 
(in Mio DM} 

Stand Emissionsbetrag Verkauft Rückflüsse 
Wertpapierarten am (aufgelegt} Wurden und Im Umlaut 

Tilgunsen 

Pfandbriete und Schiffspfandbriefe 31,12.63 2 167,0 2 053,8 149,6 1 904,0 
31,12.64 2 694,8 2 570,6 174,4 2 396,2 

Kommunelobliga tionen 31,12.63 1 096,1 962,1 135,4 826,7 
31,12.64 1 258,4 1 167,1 185,1 982,0 

Industrieobligationen 31.12.63 1 103,5 1 083,5 297,9 785,6 
31,12.64 1 303,4 1 283,4 514,2 769,2 

Anleihen der öffentlichen Hand 31,12.63 215,0 215,0 130,0 e5,0 
31,12,64 215,0 215,0 1}0,0 85,0 

Kassenobligationen 31.12,63 50,0 46,2 o,8 45.4 
31,12.64 80,0 68,9 6,8 62,1 

.I n s g e s a m t 31.12.63 4 631,6 4 360,6 .713,9 3 646,7 
31,12,64 5 541,6 5 30~,0 1 010,5 4 294,5 

Quelleo Landeszentralbank Hamburg. 
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Zahlungsschwierigkeiten, Pfandverkehr 

8. Konkurse und Vergleichsverfahren 1964 nach Wirtschaftszweigen 

Konkurse Eröffnete 

Wirtschaftszweige davon Ver-
mangels ins- gleiche-

eröffnet Masse gesamt verfahren 
abgelehnt 

Verarbeitendes Gewerbe (ohne Baugewerbe) 14 2 16 1 
Baugewerbe 7 1 8 -
Großhandel 30 5 35 3 
Einzelhandel 16 4 20 7 
Sonstige Wirtschaftsbereichs 11 9 20 3 
Ohne Angaben des Erwerbszweiges 71 54 125 -
Z u s a m m e n 1964 149 75 224 14 

Dagegen 1963 
Verarbeitendes Gewerbe {ohne Baugewerbe) 9 4 13 1 
Baugewerbe 12 3 15 -
Großhandel 19 6 25 2 
Einzelhandel 15 2 17 4 
Sonstige Wirtschaftsbereiche 13 5 18 5 
Ohne Angabe dee Erwerbszweiges 44 36 80 1 

Z u s a m m e n 1963 112 56 168 13 

10. Konkurse 1963 und 1964 
9. Konkurse und Vergleichsverfahren 1964 nach Rechtsformen nach der Höhe der voraussichtlichen Forderungen 

Konkurse Eröffnete 

Rechtsformen davon Ver-
mangels ins- gleiche-

eröffnet Masse gesamt verfahren 

Voraussichtliche 1963 1964 
Forderungen 

Zehl " Zehl " abgelehnt 

Erwerbsunternehmen 

Nicht eingetragene Erwerbs- unter 1 000 DM 4 2,4 18 e,o 
unternehmen 25 10 35 2 
Einzelfirmen 25 7 32 6 1 000 bis " 10 000 DM 30 17,8 53 23,7 
Offene Handelsgesellschaften 
und Kommanditgesellschaften 18 1 19 4 10 000 " " 50 000 DM 52 30,9 58 25,9 
Gesellschaften m.b.Ho 10 3 13 2 
Aktiengesellschaften und 50 000 " " 100 000 DM 23 13,7 24 10,7 
Kommanditgesellschaften a.A. - - - -
Eingetragene Genossen- 100 000 " " 500 000 DM 41 24,4 40 17,8 
echaften m,b,H, - - - -Sonstige Erwerbsunternehmen - - - - 500 000 " " 1 Mio DM 4 2,4 11 4,9 

Andere Gemeinschuldner 1 Mio DM und darüber 7 4,2 10 4,5 
Natürliche Personen 14 4 18 -
Nachlässe 57 50 107 - 0~ Angabe 7 4,2 10 4,5 
Sonstige Gemeinschuldner - - - -
Gemeinschuldner insgesamt 1964 149 75 224 14 

Dagegen 1963 112 56 168 13 I n s g e s a m t 168 100 224 100 

11. Wechselproteste 1964 

Wechselproteste der 

Geldinstitute Post Geldinstitute und Post zusammen 
Zeitraum 

Betrag Durchschnitts- Betrag Durchschnitts- Betrag Durchschnitts-
Zahl in betrag ,je Zehl 1) in betrag ,je Zehl in betrag ,je 

1000 DM Wechsel in DM 1000 DM 1) Wechsel in DM 1000 DM Wechsel in DM 

Januar - März 3 169 4 473 1 412 392, 81 206 3 561 4 554 1 279 
April • Juni 3 173 5 072 1 344 382 102 267 4 155 5 174 1 245 
Juli - September 2 756 3 382 1 227 406 118 290 3 162 3 500 1 107 
Oktober - Dezember 3 145 4 122 1 311 411 65 158 3 556 4 187 1 177 

Januar - Dezember 1964 12 843 17 049 

~ 
1 591 365 

} 
14 434 17 414 

~ 1 327 230 1 206 
Monatedurchschnitt 1 070 1 421 133 30 1 203 1 451 

Dagegen 

Januar - Dezember 1963 14 086 17 813 

~ 
1 517 275 

~ 
15 603 18 088 

' ~ 1 264 182 1 159 
Monatsdurchschnitt 1 174 1 484 126 23 1 300 1 507 

1) Ohne Aufträge der Geldinstitute. 
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12. Mahnverfahren und Offenbarungseide sowie Tätigkeit der Gerichtsvollzieher 1964 

Mahnverfahren Offenbarungseide Gerichtsvollzieher-
an"ele.,enhei ten 

Anträge Wider- Einsprüche Anträge Haftbefeh- Zwange- Veretei-
erlassene auf voll Zeitraum auf Erlaß ~rlassene eprUche gegen le zur Er- abge- gerungen 

eines Zahlungs- gegen Voll- Voll- Abnahme zwingung leistete streckungs- im 

Zahlungs- befehle Zahlungs- etreokunge- streok:ungs- dee des Offen- Offenba- auf träge Auftrage 
befehle Offenba- der der befehle befehle befehle rungseides barungs- rungseide Parteien Parteien eides 

Januar - März 59 840 59 94} 6 }8} 44 622 669 8 766 3 880 1 2}6 47 682 1 278 

April - Juni 67 472 66 541 6 007 48 877 631 9 195 3 596 1 212 48 568 1 395 

Juli - September 63 259 62 255 5 739 }6 }41 744 8 876 3 948 1 105 48 913 1 283 

Oktober - Dezember 69 887 66 357 6 099 49 524 721 8 796 4 009 1 229 48 857 1 311 

Je.nuar - Dezember 1964 260 458 255 096 24 228 179 364 2 765 35 633 15 4}3 4 782 194 020 5 267 
Monatedurchschnitt 21 705 21 258 2 019 14 947 2}0 2 969 1 286 399 16 168 439 

Dagegen Je.n. - Dez.196} 265 4}4 259 499 23 486 199 285 2 835 34 377 15 090 4 840 182 161 5 428 
Monatsdurchschnitt 22 119 21 625 1 957 16 607 236 2 865 1 258 403 15 180 452 

13. Pfandverkehr der staatlichen und gewerblichen Leihhäuser in Harnburg 1964 

Versetzte Pfänder Versteigerte Pfänder 

Zahl durchschnitt- Summe der durchschnitt-

Zeitraum der Summe der lieber Versteige- lieber 
Betriebe Zahl 2) Dar lehne- Dar lehne- Versteige-

1) beträge 2) betrag je Zahl runge- rungeerlös 
DM Pfe.nd erlöse je Pfand 

DM DM DM 

Staatliche Leihanstalten 

Januar - März } 11 554 1 143 479 . 98,97 1 571 140 308 89,31 

April - Juni 3 11 892 1 048 190 88,14 1 }95 107 052 76,74 

Juli - September } 11 578 1 404 892 121,}4 1 390 109 255 78,60 

Oktober - Dezember } 9 807 1 }2} 884 1}4,99 1 391 180 861 1}0,02 

Januar - Dezember 1964 } 44 8}1 4 920 445 l 109,76 5 747 537 476 ) 
9},52 Monatedurchechnitt - } 736 410 037 479 44 790 ) 

Dagegen Je.nuar-Dez.ember 196} } 46 98} 4 0}8 784 ) 85,96 6 691 }76 847 l 56,32 Monatedurchechnitt - } 915 }36 565 ) 558 }1 404 

Gewerbliche Leihhäueer }) 

Je.nuar - März 42 174 18} 5 085 170 29,19 28 412 618 707 21 '78 
April - Juni 42 173 995 5 191 }65 29,84 27 }25 587 219 21,49 

Juli - September 42 164 }82 4 970 950 30,24 26 841 65} 857 24,}6 

Oktober - Dezember 42 154 948 4 967 }11 }2,06 }0 3}0 816 286 26,91 

Je.nuar - Dezember 1964 42 667 508 20 214 796 l }0,28 112 908 2 676 069 l 2},70 Monatedurchschnitt - 55 626 1 684 566 9 409 223 006 

Dagegen Januar-Dezember 196} 45 696 602 19 228 010 l 27,60 123 997 2 62} 648 l 21,16 Monatedurchschnitt - 58 050 1 602 }}4 10 }}} 218 6}7 

Leihhäuser zusammen 3) 

Januar - Dezember 1964 45 712 }}9 25 1}5 241 l 118 655 } 21} 545 ) 
}5,29 l 27 ,OB 

Mcnatedurohechnitt - 59 }62 2 094 60} 9 888 267 795 

Dagegen Januar-Dezember 1963 48 74} 585 2} 266 794 l 1}0 688 3 000 495 l 22,96 }1 ,29 
Monatedurchschnitt - 61 965 1 9}8 900 10 891 250 041 

1) Stand am Ende dee Beriohtszeitraumes.
vom 11.Juni 1965 berichtigte Ergebnisse. 

2) Einschließlich Pfanderneuerungen.- 3) Gegenüber Stat. Ber. JI/S-j/64 
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XVII. Offentliehe Sozialleistungen 

A Sozialhilfe, Kriegsopferfürsorge, Jugendhi!fe und sonstige öffentliche Sozialleistungen 

1. Ausgaben und Einnahmen der Sozialhilfe (einschl. Tuberkulosehilfe) in den Jahren 1963 und 1964 nach dem Bundessozialhilfegesetz 

Sozialhilfe 

1963 1964 

Art der Ausgaben / 
und zwar 

Einnahmen 
insgesamt insgesamt außerhalb von in Anstalten Anstalten 

DM 1) 

Hilfe zum Lebensunterhai t 2) 

1. Laufende Leistungen 18 677 0}0 19 099 950 19 099 950 -
2, Einmalige Leistungen ~ außerhalb von 

a~ an Empfänger laufender Leistungen Anstalten 2 747 059 2 606 12} 2 606 12} -
b an sonstige Hilfeempfänger 4 229 029 } 621 000 3 621 000 -

3. Laufende und einmalige Leistungen in Anstalten 1 651 043 1 900 68} - 1 900 68} 

Hilfe in besonderen Lebenslagen 3) 

4· Hilfe zum Aufbau oder zur Sicherung der Lebensgrundlage } 480 }0 810 }0 810 -
5. Ausbildungohilfe 245 59} 265 079 249 440 15 6}9 
6, Vorbeugende Gesundhai tshilfe 4 248 }15 4 395 551 15 91} 4 379 6}8 
7. Krankenhilfe 6 583 780 7 167 16} } }14 968 } 852 195 
8, Hilfe für werdende Mütter und Wöchnerinnen 29 519 27 894 27 742 152 
9. Eingliederungshilfe filr Behinderte 1 443 261 1 929 905 1 012 552 917 353 

10. Tuberkulosehilfe 5 965 056 5 062 964 4 441 770 621 194 
11. Blindenhilfe 4 282 685 4 934 672 4 934 672 -
12. Hilfe zur Pflege 27 08} 619 28 385 089 612 828 27 772 261 
1 }. Hilfe zur Weiterführung des Haushalts 182 728 }05 933 }05 933 -
14. Hilfe filr Gefährdete 1 678 875 1 797 285 15 496 1 781 289 
15. Altenhilfe 6 }04 }0 180 }0 180 -

Ausgaben i n a g e s a m t 79 057 375 81 560 281 40 }19 877 41 240 404 

Einnahmen 1 n a g e a a m t 15 2}1 879 15 578 195 4 139 872 11 4}8 }2} 

Reine Ausgaben i n a g e a a m t 63 825 496 65 982 086 }6 180 005 29 802 081 

1) Abweichungen in den Summen durch Runden der Zahlen.- 2) Nur reine Hilfe zum Lebensunterhalt, ohne Leistungen, zum Lebensunterhalt, die 
kraft Gesetzes mit Hilfe in besonderen Lebenslagen verbunden sind.- 3) Einschl. der Hilfe zum Lebensunterhalt, soweit sie kraft Gesetzes mit 
einer anderen Hilfe in besonderen Lebenslagen verbunden ist. 

Quelle' Arbeits- und Sozialbehörde 

2. Haushalte mit Empfängern von Sozialhilfe im Jahre 1963 nach Haushaltstypen 

Haushai te mit Empfängern 2) von Empfänger 2) von 

Hilfe zum Lebensunterhai t laufender Hilfe 

Sozialhilfe Hilfe in Sozialhilfe zum Hilfe Hauahal tat;rp 1) laufender Hilfe nur besonderen Lebeneunterhai t überhaupt außerhalb von einmaliger Le bonslagen überhaupt 
außerhalb in Anstalten 

Anstalten Hilfe von Anstalten 

im Laufe das Jahres am Jahresende 

Alleinstehende 
männlich 9 421 1 533 1 726 6 822 9 421 1 279 4 460 
weiblich }1 455 8 69} 12 005 14 578 }1 455 7 8}7 7 0}} 

Ehepaare 
ohne Kinder 7 519 2 26} } 049 } 387 1} 393 3 781 92 
mit 1 Kind 2 117 490 473 1 }23 } 620 698 41 
" 2 Kindorn 1 961 525 390 1 218 4 077 952 39 
" 3 und mehr Kindern 2 678 930 756 1 279 9 825 2 745 55 

El tarnteile 
mit 1 Kind 2 948 977 1 277 1 186 } 8}7 1 024 }6 
" 2 Kindern 1 149 482 422 467 2 472 806 17 
" 3 und mehr Kindern 1 108 633 290 542 4 244 2 178 12 

Sonstige Hausho.l te 
mit 2 Personen 1 018 505 286 479 1 165 490 25 
" 3 und mehr Personen 533 262 16} 247 650 257 4 

Haushalte i n a g e s a m t 61 907 17 29} 20 837 }1 528 84 159 22 047 11 814 

1) Ehepaare und Elternteile mit und ohne sonstige (n) Personen.- 2) Ohne Nichtseßhafte. 

3. Empfänger von Sozialhilfe im Jahre 1963 nach Hilfearten und Geschlecht 

Empfänger 1) von Sozialhilfe 

Hilfeart 
überhaupt und zwar 

( au::~~:i ~e:}d in außerhalb 
von Anstalten in Anstalten 

männlich weiblich männlich weiblich männlich weiblich 

Sozialhilfe überhaupt 28 571 55 588 22 793 i 46 409 6 336 9 865 
Hilfe zum Lebensunterhai t überhaupt 18 0}6 41 206 17 835 40 58} 216 6}7 
Laufende Hilfe 8 002 18 }20 7 825 17 729 177 591 
Einmalige Hilfe 15 694 35 712 15 622 35 607 72 105 

Hilfe in besonderen Lebenslagen überhaupt 1} 885 22 615 8 045 1} 58} 6 150 9 }25 

Hilfe zum Aufbau oder zur Sicherung der Le benagrundlage 6 1 6 1 - -Ausbildungshilfe 102 12} 96 112 6 11 
Vorbeugende Gesundbei tshilfe 1 0}8 1 424 466 696 572 728 
Krankenhilfe 4 760 10 811 } 553 8 640 1 207 2 171 
Hilfe für werdende Mütter und Wöchnerinnen - 62 - 35 - 27 
Eingliederungshilfe filr Behinderte zur Schul- und Berufs-

ausbilduns 106 64 87 44 19 20 
Sonstige Eingliederungshilfe filr Behinderte 397 423 277 }00 120 12} 
Tuberkulosehilfe mit Schul- und Berufsausbildung }8 42 35 34 } 8 
Sonstige Tuberkulooehilfe 2 729 2 8}0 2 570 2 732 159 98 
Blindenhilfe 1 115 1 310 1 052 1 092 6} 218 
Hilfe zur Pflege 4 285 7 032 259 376 4 026 6 656 
Hilfe zur Weiterführung des Hauahal ta 112 225 111 218 1 7 
Hilfe für Gefährdete 498 }}8 7 12 491 }26 
Altenhilfe 25 62 10 }2 15 }0 

1) Ohne Nichtaeßhafte. 



4. Die Regelsätze 1) nach dem Bundessozialhilfegesetz (BSHG) ab 1. Juli 1962 

Regelsätze in DM 

für den Haushaltungs- für Haushaltsangehörige 
Zeitraum 

vorstand und für bis zu von von von 
Alleinstehende 6 Jahren 1 bis 13 Jahren 14 bis 17 Jahren 16 Jahren an 

ab 1.7. 1962 115,00 57,00 61,00 98,00 61,00 
ab 1.6. 1964 120,00 60,00 64,00 102,00 90,00 

1) Die Regelsätze sollen die monatlichen Aufwendungen für Nahrung, Kochfeuerung, Beleuchtung, Instandhaltung von Klei
dung, Wäsche, Schuhwerk und Hausrat, Beschaffung von Wäsche und Hausrat von geringem Anschaffungswert, Körperpflege, 
Reinigung, kleinere Bedürfnisse verschiedener Art decken. Der Bedarf für die Unterkunft wird nicht in den Regelsatz ein
bezogen. 

5. Ausgaben und Einnahmen der Kriegsopferfürsorge gern.§§ 25 bis 2 7e BVG 1l in den Jahren 1963 und 1964 

Kriegsopferfürsorge 

1963 1964 

Art der Ausgaben / Einnahmen darunter an 
insgesamt insgesamt Sonderfür sorge-

berechtigte 

DM 2) 

1. Berufsfürsorge 3 478 152 3 003 745 439 673 
2. Erziehungsbeihilfen an Beschädigte für Kinder 1 254 445 1 369 131 515 772 
3. Erziehungsbeihilfen an Waisen 3 604 365 2 973 471 -
4. Ergänzende Hilfe zum Lebensunterhalt 3 258 139 2 666 441 251 339 
5. Erholungsfürsorge 883 338 1 217 149 449 330 
6. Wohnungsfürsorge 357 737 294 927 107 867 

2 201 593 3 304 683 785 989 
4) 4 476 -

7. Sonstige Hilfen 
8. Darlehen nach § 80 SVG (nicht aufteilbar) 

Ausgaben i n s g e s a m t 15 037 769 3) 14 914 024 2 549 970 

Einnahmen 1 n s g e s a m t 3 166 741 1 676 209 63 493 

Reine Ausgeben i n s g e s a m t 11 869 029 13 237 815 2 486 476 

1) Einschl. Leistungen für Berechtigte nach§ 80 SVG, §§ 4 und 5 HHG und§ 33 des Gesetzes über den zivilen Er
satzdienst.- 2) Abweichungen in den Summen durch Runden der Zahlen.- 3) Außerdem Kriegsopferfürsorge für Be
rechtigte im Ausland• Ausgeben u 125 187 DM, Einnahmen u 6 919 DM, Reine Ausgaben u 118 268 DM.- 4) In Nr. 1 
bis 7 enthalten.-

Quelle• Arbeits- und Sozialbehörde 

6. Empfänger von Kriegsopferfürsorge gern. §§ 25 bis 27e BVG 1l im Jahre 1963 

Laufende Leistungen Einmalige Leistungen 

Zahl der Empfänger Zahl der Fälle 
am Ende des im Laufe des 

Berichtsjahres Berichtsjahres 
Art der Leistungen Art der Leistungen 

darunter darunter 
insgesamt Sonderfüraorge- insgesamt Sonderfürsorge-

berechtigte berechtigte 

Berufsfürsorge Berufsfürsorge 
Hilfe zur beruflichen Fortbildung, 
Umschulung, Ausbildung sowie Schul- Hilfe zur beruflichen Fortbildung, 
ausbildung für Beschädigte 113 34 Umschulung, Ausbildung sowie 

Schulausbildung für Beschädigte 464 280 
Hilfe zur Unterhaltung und zum Be-
trieb von Kraftfahrzeugen für Be-
schädigte 2 701 600 Beihilfen und Darlehen zur Be-
Sonstige Leistungen 40 27 schaffung von Kraftfahrzeugen 

für Besohädigto 522 101 

Erziehungsbeihilfen 

für Kinder von Beschädigten ohne Sonstige Leistungen 9 -
Hochschulstudium (Zahl der Kinder) 622 285 

für Kinder von Beschädigten zum 
Hochschulstudium (Zahl der Kinder) 87 27 

an Waisen ohne Hochschulstudium 963 - Erholungsfürsorge 
an Waisen zum Hochschulstudium 599 -

für Beschädigte 1 076 492 
Ergänzende Hilfe zum Lebensunterhalt für Hinterbliebene 303 -

für Beschädigte 506 164 
für Hinterbliebene 1 128 - Wohnungsfürsorge 

Sonstige Hilfen 1 018 281 Beihilfen und Darlehen 386 182 

Einschl. Leistungen für Berechtigte nach § 80 SVG, §§ 4 und 5 HHG und § 33 des Gesetzes über den zivilen Ersatzdienst; ohne Leistungen 
für Berechtigte im Ausland (1963• 17 Empfänger laufender Leistungen am Ende des Berichtsj~und 3 Fälle einmaliger Leistungen im Lau
fe des Berichtsjahres). 
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Offentliehe Jugendhilfe 1l 

7. Allgemeine Jugendfürsorge 1961 bis 1964 

Art der Angaben 1961 1962 1963 1964 Art der Angaben 1961 1962 1963 1964 

Pflegekinder in Familienpflege ' Erziehungsbei standsechaften 3) 

Zugänge während des Jahres 2) 803 793 638 985 Bestand an Erziehungsbei-

Abgänge " " " 2) 845 753 682 961 standasehaften am Ende 
des Jahres .. 272 411 381 
davon waren 

Bestand an Pflegekindern am Ende 
des Jahres 3 018 3 058 3 014 3 038 

Erziehungsbeistands-
scharten gem.§ 56 JWG .. 138 164 140 

davon 
Pflegekinder in fremden Familien 1 824 1 872 1 840 1 843 

Erziehungsbeistands-
sobaften gem,§ 57 JWG .. 70 122 114 

Unebeliehe Pflegekinder 
unter 14 Jahren (ab 1,7,1962 
unter 16 Jahren gem. JWG) 

Erziehungsbeistands-
sohaftsn gem,§ 9 JGG .. 64 125 127 

bei den Großeltern 1 194 1 186 1 174 1 195 

Von den Pflegekindern insgesamt 
waren u.a.a 

Formlese erzieherische 
Betreuung am Ende des Jahres 6 911 17 347 17 748 14 814 

unebeliebe Kinder 2 651 2 731 2 669 2 649 Im Laufe des Jahres wurde 
die formlose erzieherische 
Betreuung beendet durcbt 

Einstellung 14 452 11 365 14 628 11 627 

Uneheliche Kinder unter 14 Jahren 
(ab 1. 7.1962 unter 16 Jahren gem.JWG) 

Anordnung der öffentlichen 
Erziehung gem, § 64 JWG 84 74 97 68 

bei der Mutter 13 797 13 367 12 175 11 149 Aufnahme in freiwillige 
Erziehungshilfe 
gem, § 62 JWG 298 140 431 328 
Aufnahme in öffentliche 

Pflegestellenerlaubnis Erziehungshilfe 
gem. § 11 AG JWG 525 401 516 385 

Erlaubnis wurde erteilt 375 404 435 460 Einrichtung der Schutz-
" " abgelehnt oder 
" " versagt 13 5 11 8 

aufsieht bzw, Erzijbungs-
beistandsschart 3 3 022 1 088 121 74 

" " widerrufen 1 2 4 -

Waisenrätliche Aufsichten 

Pflegestellen (ohne Amtemündel) 

Zugänge während des Jahres 2) 643 502 397 520 Zugänge während des Jahres 2) 3 744 3 216 2 262 2 068 

Abgänge " " " 2) 644 524 408 453 
Abgänge während des Jahres 2) 3 793 4 335 3 692 3 016 

Bestand an Pflegestellen 
Ende des Jahres 2 004 1 982 1 971 2 237 

Bestand an Aufsichten am 
~r9 687 5) B 568 6) 7 U8 Ende des Jahres 7) 6 190 

1) Siehe auch Tabelle 38 bis 40 S.83,- 2) Einschl. Wechsel innerhalb der Hamburger Bezirksjugendämter.- 3) Erziehungsbeistandsschat
ten wurden mit Inkrafttreten des neuen JWG am 1,7,1962 eingerichtet.- 4) Einschl, 1 026 Scrgepflegschaften.- 5) Einsohl 1 182 eorge
pflegschaften.- 6) Einschl. 997 Scrgepflegschaften,- 7) Einschl, 895 Sorgepflegschaften, 

Quallet Jugendbehörde 

8. Offentliehe Erziehung 1961 bis 1964 

Art der Angaben 1961 1962 1963 1964 Art der Angaben 1961 1962 

Minderjährige in öffentlicher Unterbringung der Minderjährigen• 
Erziehung 

Neuaufnahmen in öffentl. Erziehung 1 630 1 698 2 066 2 008 in Heimen der Jugendbehörde 1) 1 883 2 031 

Entlassungen aus der öffentlichen in fremden Heimen 2) 1 826 1 739 
Erziehung 1 722 1 594 1 894 1 745 

Bestand an Minderjährigen am Ende in Pflege-, Lehr- und Arbeitsstellen 
des Jahres 4 548 4 652 4 824 5 087 in Hamburg 295 293 

in Pflege-, Lehr- und Arbeitestellen 
außerhalb Hamburge 482 524 

Von den Minderjährigen am Ende des 
Jahre e waren in 

gerichtl, angeordneter öffentl, Heime der Jugendbehörde zur Durch-
Erziehung gem, § 64 JWG 343 373 423 445 führung der ötrentlichen Erziehung 

freiwilliger Erziehungshilfe Heime 21 22 
gem. § 62 JWG 1 005 1 077 1 098 1 163 

Belegungsmöglichkei t Ende des Jahres 3) 1 723 1 750 
öffentlicher Erziehungshilfe 

3) gem, § 11 AG JWG 3 200 3 202 3 303 3 479 Belegung Ende des Jahres 1 532 1 503 

1) Ein~chl, in Jugendwohnheimen.- 2) Einschl, in fremden Heimen außerhalb Bamburgs.- 3) Ab 1963 Durchschnittszahlen, 
Quelle 1 Jugendbehörde 

1963 1964 

' 
2 092 2 212 

1 757 1 929 

402 367 

583 579 

22 22 

1 644 1 604 

1 513 1 490 



- . 
9. Jugendgerichtshilfe 1961 bis 1964 

10. Amtsvormundschaften, Pflegschaften und Adoptionshilfe 
1961 bis 1964 

In d'en Hauptverhandlungen 
hatten sich vor dem Bezirks-
, jugendgerich't und vor der 

· JBhre Jugendkammer •• .' •• Jugendliehe 
und Heranwachsende zu 

verantworten 
.. 

männlich weiblich zusammen 
' .. 

1961 5 158 496 5 654 

1962 5 281 504 5 785 

1963 4 504 487 . 4 991' 

1964 3 774 465 4 239 

davon .. 
Juge_ndliche 

14 - 18 Jahre 1 500 198 1 698 

Heranwachsende 2 274 267 2 541 

Quelle• Jugendbehörde · 

: Art der Angaben 1961 1962 1963 

Amtsvormundschaften 
Zugänge während des Jahres n 3 241 3 613 3 356 
Abgänge " " " 3 120 3 448 3 860 
Bestand am Ende des Jahres 11 793 11 958 11 454 

Unterhaltspflegschaften 

~ l Zugänge während des Jahres 56 80 100· 
Abgänge " " " 162 106 150 
Bestand am Ende des Jahres .243 217 167 

Statuspflegschaften 
1) Zugänge während des Jahres 163 175 206 

Abgänge " " " 1) 176 164 184 
Bestand am Ende des Jahres 187 198 220 

Adoptionshilfe 
Anträge auf Adoptionshilfe 432 361 336 
Zur Adoptionsvermittlung gemeldete 
Kinder 204 196 266 

Anträge von Pflegeeltern auf Ver-
mittlung eines Kindes zur Adoption 148 149 177 
Zur Adoption in Pflegestellen 
vermittelt 112 103 123 

Von der Jugendbehörde durchge-
führte Adoptionen 332 374 358 
Aufhebung von Adoptionen 4 2 4 

1) EinsohL Wechsel· innerhalb der Hamburger Bezirksjugendämter. 

Quelle• Jugendbehörde 

11. Heime der Vereinigung städtischer Kinder- und Jugendheime 
der Freien und Hansestadt Harnburg 1961 bis 1964 

Zahl der Plätze und Heime am Jahresende 

Art der Heime 1961 1962 1963 1964 

Heime Plätze Heime Plätze Heime Plätze Heime 

Tag- und Nachtheime 

Vollheime 11 583 11 608 
Säuglingsheime 3 163 4 221 
MUtter- und 2 

2) 30 1 
2) 24 

Säuglingsheime 3) 146 

~~ 
88 

Kombinierte Heime 1 ~~ 44 1 .. 30 
(Voll- und Tagesheime) 153 153 

Zusammen 
(ohne Plätze in Tagesheimen) 17 966 17 971 

Tagesheime 

Tagesheime 86 6 729 83 6 553 
Krippen 9 547 9 547 
Kombinierte Heime 1) 28 ~~ 2 384 29 ~~ 2 424 

(Tagesheime mit Krippe) 996 1 033 

Zusammen 123 10 656 121 10 557 

I n s g e s a m t 140 11 622 138 11 528 

1 Einschließlich Tagesheimplätze aus kombinierten Voll- und Tagesheimen. 
2 Plätze für MUtter. 
3 Plätze für Säuglinge, 
4 Plätze in Vollheimen. 
5 Plätze in Tagesheimen. 
6 Plätze in Krippenstationen der Tagesheime, 

Quelle• JugendbehBrde 

11 603 12 
4 201 3 
1 

2) 24 1 
2) 

~~ 
88 

~~ 1 30 1 
153 

11 946 17 

86 6 535 90 
9 556 10 

32 ~~ 2 621 
30 ~~ 1 181 

127 10 893 130 

144 11 839 147 

1964 

3 506 
3 889 

11 071 

81 
123 
125 

193 
195 
218 

336 

280 

185 

132 

333 
1 

Plätze 

637 
169 

24 
88 
30 

153 

948 

6 893 
624 

2 589 
1 148 

11 254 

12 202 
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12. Oie Belegung der Anstalten und Heime der Freien urid Hansestadt Heimburg 
am Ende des Rechnungsjahres 1964 

Beleguns am 31.12.1964 
Anstalten und Heime mit Personen 

männlich weiblieb 

FILI'IIlaen 1) 269 954 
Heinriob·Eiaenbartb-Heim 430 .. 
Alaterberg 173 706 
Oberaltenallee 211 552 
Wandabek-Marienthal 182 345 
Bahrenfeld 19:5 291 
Heimfeld 429 666 
Huokfeld 40 86 
Holstanbot 3:58 469 
GroB Boratel 78 16~ 
Lokstadt 2) 129 273 
Weidenhof 3:5 -
Bergstadt 20 20 
Hol tanklinke 5) 19 25 
Billwerder 12 29 
Kirohwerder 13 19 
Frauenaufnahmeheim UferstraBe - 27 

Zusammen 2 569 4 625 

Zentralaut'nahllle - 24 

Insgesamt am 31.12.1964 2· 569 4 649 

Dagegen am 31.12.1963 2 602 4 567 

Außerdem 12 Säuglinge. 
:

1:l Einschließlich MUtter- und Säuglingaatationen, 
Beginn der BeleßUns• 1.7.1963 

Ohne Altenwohnheime Averhoffatraße und Groß Borstel. 
Beginn der Belegung1 Februar 1963. 

Buaammen 

, _22:5 
4}0 
819 
'76:5 
527 
484 

1 095 
126 
807 
241 
402 

3:5 
40 
44 
41 
32 
27 

7 194 

24 

7 218 

7 169. 

davon wal'en 

Pflegebedilrftige 

darunter Zirange• 
mittlere · inaaaeen 

und und 
iliageaamt aobwere Fälle lleirabr· 

~~negerrt 
bedilrftiife 

I IUid li 

:5) 885 792 24~ . - 4:50 
879 749 . 
76:5 549 . 
527 4:55 .. 
484 :582 -1 095 9:55 . 
126 78 . 
807 652 -241 211 -402 288 . . - .. 
40 - -
44 44 . 
41 4 .. 
32 - . 
- . -

6 366 5 119 670 

24 - -

6 390 5 119 670 

6 364 4 930 623 

13. Jugendwohnheime1>1961 bis 1964 

Art der Angaben 1961 1962 1963 1964 

Jugendwohnheime 
filr Jungen 8 8 7 7. 

Mädchen 3 4 :5. ' Im.Jahreadurohschnitt waren 
je Monat untergebracht 

Jungen 420 394 :5:56 36:5 
Mädchen 153 140 146 149 

Alter der Jugendlichen 
bis unter 18 Jahre in " 52;0 57,4 54,0 51,9 
18 Jahre und älter in 'f, 48,0 42,6 46,0 48;1 

Aufnahmegründe a 2) 
Erziehungssohwierigkeiten, 
sohlechte Wohnverhältnisae, 
Berufsausbildung auswärtiger 
Jugendlicher (Vorbeugende 

in 'f, Filraorge) 72,0 62,6 24,:5 11~7 

Entlassene Minderjährige 
zur Berufsausbildung 
(Nachgebend& Filraorge) in" 28,() :57.4 75t7 88,~ 

1) Ohne Jungarbeiterheime und ohne Durobgangill:ieime.- 2) Aufnahme auswärtiger Jugendli.:. 
eher zur Berufsauebildung erfolgt ab 196:5 in ·Heimen an~erer Träger. 
Quelle• Jugendbehörde 

Bewohner 
in 

Wohnbeilien 

98 . . . . 
-.. -. . 
-H -. . 
--

27 

158 

-
4) 158 

182 



14. Oie Bewohner von Lagern der Freien und Hansestadt Harnburg am Ende des Rechnungsjahres 1964 

Normale 
Lager Belegungs-

möglichkeit 

Wohnsiedlungen 

Billbrack 1 440 

Subrenkamp 579 

Zusammen 2 019 

Wohnunterkünfte 

Familien 

Alstordorf 1 960 

Bahrenfelder Straße 513 

Daimlerstraße 406 

Eggerstedtstraße 1 400 

Falkenberg 662 

Fischbek 754 
Funkturm 950 

Grünewaldstraße 315 

Höhenstieg 3) -
Hohe Straße 472 

Notkestraße 407 

Schießstand 467 

Sportallee 1 575 

Zusammen 9 903 

Alleinstehende Frauen 

1 • mit Kindern 

Langenhorner Chaussee 132 

Wiesenstieg 134 

Zusammen 266 

2.ohne Kinder 

Ausschläger Weg 203 

Alleinstehende Männer 

Breiter Gang 2) 61 

Kieler Straße 304 

Weg beim Jäger 1 030 

Zusammen 1 395 

Wohnunterkünfte z u s a m m e n 11 767 

Durchgangsunterkünfte für 
Obdachlose Familien 

Finkenwerder 1 201 

SBZ-Flüchtlinge und Aussiedler 

Finkenwerder 1 471 
Barsbüttel 188 

Zusammen 2 860 

Wohnsiedlungen, Wohn- und Durch-
gangsunterkünfte 

insgesamt am 31.12 .• 1964 16 646 

1) Wegen Bauarbeiten und auo anderen Gründen.

Quelle• Arbeits- ·und Sozialbehörde 

davon belegt mit davon 

Unbelegte Kindern 
Männern Frauen und Personen Plätze nicht 1) zur Belegung 

Jugendlichen zusammen belegbar freie Plätze 

370 425 699 1 694 22 - 22 

140 160 276 598 6 - 6 

510 605 1 177 2 292 26 - 26 

452 576 966 2 016 25 - 25 

96 147 227 472 41 27 14 

94 107 173 374 34 19 15 

251 306 627 1 366 25 25 -
157 155 337 649 14 - 14 

149 163 406 716 36 19 17 
264 267 367 916 32 10 22 

66 60 190 336 19 - 19 

- - - - - - -
95 64 271 450 22 12 10 

76 111 166 355 52 39 13 

105 124 270 499 3 - 3 
262 356 637 1 477 96 96 -

2 093 2 482 5 077 9 652 401 249 152 

- 47 61 106 27 5 22 

- 47 61 106 26 - 26 

- 94 122 216 53 5 46 

- 184 - 164 19 - 19 

55 - - 55 6 - 6 

297 - - 297 7 - 7 
1 011 - - 1 011 19 7 12 

1 363 - - 1 363 32 7 25 

3 456 2 760 5 199 11 415 505 261 244 

224 247 532 1 003 198 198 -

269 359 426 1 074 397 397 -
46 60 3 109 79 51 28 

559 666 961 2 186 674 646 28 

4 525 4 031 7 337 15 693 1 207 907 300 

2) Neu eingerl.ohtet, belegt ab 21.11.1963.- 3) 4.9.1964 aufgelöst. 
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Lastenausgleich 

15. Empfänger und Leistungen .. aus dem Lastenausgleich in den Rechnungsjahren 1963 und 1964 
a) ohne Sammaldarlehen und Härtefonds .. 

Rechnungsjahr davon für 

Leistungsarten Kriegssaoh- Ostge-1963 1964 Vertriebene geschädigte eoh!idigte 

Kriegsschadenrente 
16 200 4) 5 452 llereohtigte am Ende des lleriohtszei traumes 16 810 6 662 4 086 

Laufender Aufwand für 
Unterhel tshilfe in 1000 DM 19 948,2 22 591,5 . . 
Entsoh!idigungsrente in 1000 DM 10 070,1 9 214,4 

Hausrathilfe 
llewilligte Anträge 1, Rate 

~ 2, Rate 3 661 4 241 2 303 1 932 6 
3. Rate 

Auszuzahlende lleträge in 1000 DM für die 
1. und 2. Rate ~ 3 896,8 3 317,4 1 800,1 1 510,3 1,0 3. Rate 

Ausbildungshilfe 
3) Erstbewilligungen 197 137 64 14 59 

Weiterbewilligungen 742 591 222 30 339 
llewilligte lleträge in 1000 DM 1 31},0 995,4 366,0 39,1 590,3 

Währungsausgleich für Sparguthaben Vertriebener 1) 
Angemeldeter lletrag in 1000 Reichsmark 3 132,7 1 958,1 1 958,1 .. .. 
llewilligte Anträge 2) 459 290 290 .. .. 

Aufbaudarlehen für die gewerbliche Wirtschaft und 
die freien llerufe 

llewilligte Anträge 84 21 16 5 -
llewilligte lleträge in 1000 DM 1 781,7 420,5 318,2 102,3 -

Aufbaudarlehen für die Landwirtschaft 
llewilligte Anträge 2 11 10 1 -
llewilligte lleträge in 1000 DM 28,4 180,9 145,9 35,0 -

Aufbaudarlehen für den Wohnungsbau 
llewilligte Anträge für 

Wohnungen für den eigenen lledarf 3 145 2 433 1 064 1 369 -
Wiederaufbau und Ersatzbau 66 31 19 12 -
Erwerb eines Grundstücks zum llau eines Familienheimes 1 - - - -

llewilligte lleträge in 1000 DM für 
Wohnungen für den eigenen Bedarf 12 920,1 9 948,9 4 420,9 5 528,0 -
Wiederaufbau und Ersatzbau 706,4 328,2 215,5 112,7 -
Erwerb eines Grundstücks zum llau eines Familienheimes 3,4 - - - -

Darlehen zur Förderung von Heimen 
Bewilligte Neuanträge - - - - -
llewilligte Zusatzanträge - - - - -
Bewilligte lleträge in 1000 DM - - - - -

Hauptentschädigung 
Zuerkannte Ansprüche 10 721 9 715 5 775 3 640 300 
Erfüllte Ansprüche 12 485 10 234 6 228 3 623 383 

darunter vollerfüllte Ansprüche 8 167 5l13 751 5) 6 103 5) 6 658 5) 390 
Erfüllung durch Zahlung in 1000 DM 21 672,.2 44 250,4 23 049.3 20 358,4 842,7 

1) Von den Geldinstituten und der Deutsoben llundespost den Ausglsiohsämtsrn gemeldete Fälle sowie positive Entscheidungen der Aus
gleichsämter. 

2

4

,

5

l Ab 1.4.1956 werden die bewilligten Beträge nicht mehr statistisch erfaßt. 
, Außerdem 28 bewilligte Anträge mit insgesamt 3 818 DM für "Einmalige Auobildungshilfe". 

Einschließlich berechtigter Sparer. 
Vollerfüllungen teilweise aus Anträgen der Vorjahre. 

b) Sammeldarlehen. 

Rechnungsjahr Rechnungsjahr 
Leistungsarten 

1963 1964 
Leistungsarten 

1963 1964 

Sammaldarlehen für den Wohnungsbau Semmeldarlehen für die Landwirtschaft 

Anzahl der geplanten Wohnungen für den 
eigenen lledarf 577 685 

Anzahl der geplanten Nebenerwerbsstellen 36 -
darunter durch Einzelbewilligungen 

darunter durch Einzelbewilligungen 
1) 1) abgedeckt 957 748 

abgedeckt - -
llewilligte Beträge in 1000 DM 1 928,4 2 257;7 llewilligte Beträge in 1000 DM }60,0 -

darunter durch Einzelbewilligungen 
1) 3 085,0 1) abgedeckt 2 584,9 

darunter durch Einzelbewilligungen 
abgedeckt - -

1) Bewilligungen teilweise aus Anträgen der Vorjahre. 



Noch: 15. Empfänger und Leistungen aus dem Lastenausgleich in den Rechnungsjahren 1963 und 1964 
c) Härtefonds 

Rechnungsjahr Rechnungsjahr 
Leistungsarten 

Beihilfen zum Lebensunterhalt 
Berechtigte am Ende des Berichtszeitraumes 
Laufender Aufwand in 1000 DM 

Beihilfen zur Hausratbeschaffung 
Bewilligte-Anträge 1. Rate 

2. Rate 
3. Rate 

Auszuzahlende Beträge in 1000 DM für die 
1. und 2. Rate 
3. Rate 

Aufbaudarlehen für die gewerbliche Wirt
eehaft und die freien Berufe 

Bewilligte Anträge 
Bewilligte Beträge in 1000 DM 

Aufbaudarlehen für die Landwirtschaf·t 
Bewilligte Anträge 
Bewilligte Beträge in 1000 DM 

348 
741,8 

338 
759.5 

l 604 349 

l, 245.5 1)-109,8 

70 
1 731,1 

3 
38,1 

38 
1 114,0 

3 
25,0 

Leistungsarten 

Aufbaudarlehen für die Landwirtschaft 
(Sammeldarlehen im Härtefonds) 

Anzahl der geplanten Nebenerwerbsstallen 
dar. durch Einzelbewilligung abgedeckt 

Bewilligte Beträge in 1000 DM 
dar. durch Einzelbewilligung abgedeckt 

Aufbaudarlehen für den Wohnungsbau 
Bewilligte Anträge für 

Wohnungen für den eigenen Bedarf 
Wiederaufbau und Ersatzbau 

Bewilligte Beträge in 1000 DM für 
Wohnungen für den eigenen Bedarf 
Wiederaufbau und Ersatzbau 

Aufbaudarlehen für den Wohnungsbau 
(Sammeldarlehen im Härtefonds) 

Anzahl der geplanten Wohnungen für den 
eigenen Bedarf 

dar. durch Einzelbewilligungen abgedeckt 

Bewilligte Beträge in 1000 DM 
dar. durch Einzelbewilligungen abgedeckt 

1) Minusbeträge sind auf Umbuchungen zurückzuführen.- 2) Bewilligungenteilweise aus Anträgen der Vorjahre. 

Quelle• Arbeits- und Sozialbeh8rde - Landesausgleichsamt 

Kriegsopferversorgung und Kriegsgefangenenentschädigung 

1963 1964 

- -- -- -- -

250 184 
- -

986,0 764,3 - -

~l - 85 29 
26 29 

1) -296,6 98,4 
2) 81,5 98,4 

16. Die Versorgung der Kriegsbeschädigten und Kriegshinterbliebenen1l 
im Rechnungsjahr 1964 

17. Oie versorgungsberechtigten Kriegs
beschädigten 1) am 31. Dezember 1964 

nach dem Grad der Erwerbsminderung 

Empfänger 2)j Leistungen März Juni September Dezember 
1964 1964 1964 1964 

Zahl der Kriegsbeschädigten 41 939 42 473 44 253 42 069 

Zahl der Rentenstämme für 
Kriegerwitwen und 
Krisgerwaisen 38 598 38 683 36 193 38 540 
Kriegare 1 tern 3 614 4 980 5 361 5 953 

Gezahlte Renten in 1000 DM für 
Kriegsbeschädigte 3 603,6 4 375,4 4 555,7 4 525,3 
Kriegerwitwen und 
Kriegerwaisen 4 333,1 5 242,0 5 761,2 5 547,4 
Kriegere 1 tern 331 ,o 871.,9 653,3 780,2 

Bestattungsgelder in 1000 DM 12,1 19,6 22,6 21,0 

Kapitalabfindungen in 1000 DM 329,2 111,6 338,6 333,5 

1) Einsohließliob Unterhaltsbeihilfen für Angeh8rige von Kriegsgefangenen.-
2) Zahlfälle; einschließlieb im Ausland lebender Deutscher, deren Rente in 

Hamburg festgesetzt wurde.-

Quelle• Versorgungsamt 

Grad der Zahl der 
Erwerbsminderung versorgungsberechtigten 

in % Kriegsbeschädigten 

30 15 814 

40 5 160 

50 9 000 
60 1 957 
70 4 807 
80 1 939 
90 408 

100 2 262 

1) Einschließlieb Kriegsbeschädigter, deren 
Rente ruht; ruhende Renten können auf 
Kapitalabfindungen, Unfallfürsorge aus 
der Beamtenversorgung oder Uberzablungen 
zurückzuführen sein. 

Quelle: Versorgungsamt 

18. Die Entschädigungsleistungen bis Ende Dezember 1964 nach dem Kriegsgefangenenentschädigungsgesetz 

Summe der 

Höbe der zu darunter 
Ein- fest- I . In 1. Instanz im Auf sonstige 

Stichtag gereichte erwartenden Bewilligte gestellten ausgezahlten abgelehnte Rechtsmittel- Art erledigte Unerledigte 
Anträge Entschädigung Anträge Anträge verfahren Anträge Anträge 

in DM Entschädigungsbeträge befindlieb 
in DM 

31. Dezember 1964 64 810 31 346 078 51 927 36 743 295 1 36 710 425 5 368 44 6 444 1 071 

Quelle• Arbeits- und Sozialbeb8rde 
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Leistungen an ehemalige politisch Verfolgte und Häftlinge 

19. Rentenzahlungen an ehemalige politisch Verfolgte im Rechnungsjahr 1964 

Zahl der Renten- Gezahlte darunter 
für lfd, empfänger am Renten in Dir! Rentenzahlungen Dir! Empfänger Ende des im im 

Rechnungejahr (e) 1964 

Rentenempfänger nach 

SHRG 1) 534 l 2) 
31 002 604 20 562 071 

BEG 4 609 

1) Geeetz über Sonderhilfsrenten, 
2) Bundesergänzungsgeeetz zur Entechädigung der Opfer der nationaleozialietiechen 

Verfolgung. 

Quelle• Arbeite- und Sozialbehörde - Amt für Wiedergutmachung 

20. Versorgung nach dem Häftlingshilfegesetz 
im Rechnungsjahr 1964 

21. Eingliederungshilfen nach dem Häftlingshilfegesetz 
( §§ 9a Abs. 1 und 9b) an ehemalige politische Häftlinge. 
der sowjetischen Besatzungszone im Rechnungsjahr 1964 

Zahl der Versor- Gezahlte Eingereichte bzw, bearbeitete 
gungsb.erecht:l.gten Renten in Dir! Anträge im Rj, 1964 

Empfänger am Ende dee im 

Rechnungsjahr( s) 1964 

Anträge 
Betrag Zahl in Dir! 

Versorgungsberechtigte Eingereichte Anträge 130 .. 
Beschädigte 232 281 107 davon wurden bewilligt 59 316 359 

abgelehnt oder 
Witwen und Waisen 66 125 440 sonstvia erledigt 41 -
Eltern 2 2 371 

blieben unerledigt 30 87 600 

Quelle• Versorgungsamt Quelle• Arbeite- und Sozialbehörde 

B Sozialversicherung 1> 

22. Die Angestelltenversicherung 1964 23. Die Arbeiterrentenversicherung 1964 

Vereichorte 

Renten März Juni September Dezember Be'i'trige März Juni September Dezember --Renten 

Zahl der Empfänger Zahl der Pflicht 
laufender Renten 109 065 103 093 104 713 105 577 vereichorten 431 172 431 246 433 797 426 406 

davon männlich 310 213 315 439 313 328 309 146 
davon Vereicherten- weiblich 120 959 121 807 120 469 119 260 

rente 62 701 59 354 60 279 61 126 
Beitrageeinnahmen 

Witwenrente 40 547 38 590 39 075 39 306 in Dir! 35 360 239 43 660 302 40 996 114 50 835 209 
davon Pflicht-

Waieenrente versicherte 35 104 112 43 371 945 40 667 363 48 182 822 
(Einzelwaisen- freiwillig 
rente} 5 617 5 149 5 359 5 145 Vereicharte 256 127 308 357 330 751 2 652 387 

Zahl der Empfänger 
laufender Renten 205 035 205 443 207 285 209 117 
davon Versicherten-

Gezahlte Renten rente und 
in DM 39 145 091 33 986 364 33 971 349 33 992 663 Altereruhegeld 131 100 131 710 132 953 134 609 

Witwenrente 66 144 68 459 68 891 69 252 
davon Versicherten- Waisenrente 

rente 25 658 947 21 998 652 22 336 617 22 646 336 (Stämme) 5 791 5 274 5 441 5 256 

Witwenrente 10 545 366 8 994 618 9 125 987 9 210 898 Gezahlte Renten in DM 49 224 854 44 144 486 45 509 340 45 081 233 
Waisenrente 537 135 422 836 440 997 424 306 davon Vereicherten-

rente und 

Einmalige Zah- Altereruhegeld 33 256 047 29 414 976 29 657 206 30 010 959 
Witwenrente 13 489 737 11 915 201 12 035 335 12 137 056 lungen und Waisenrente 629 713 521 434 541 179 529 988 Spitzreuten Einmalige Zah-(Nachzahlungen} 2 403 641 2 570 258 2 067 748 1 711 123 lungen und 

1) Ohne Sonderanetalten. 

Spitorenten 
(Nachzahlungen} 1 849 357 2 292 875 3 275 620 2 403 230 

Quelle• Bundesversioherungsanstalt !Ur Angestellte, Berlin Quelle• Landesversicherungsanstalt Freie und Banesstadt Samburg 



24. Die Leistungsfälle je 100 Mitglieder in der sozialen Krankenversicherung 1963 1) 

Leistungs-
davon 

fälle der Orte- Betriebe- Innungs- See- Ersatz- Ersatz-Leistungefälle Kassen kranken kranken- kranken Kranken- kaeeen für kassen für 
insgesamt kasse kassen kasse kasse Arbeiter Angeetell te 

Arbeiteunfähigkai tefä.lle 2) ozusammen 46,4 90,9 87,0 79,2 33.5 68,8 36,9 
davon entfielen auf 

Männer 42,3 92,3 63,7 75,2 33,3 61,6 29,0 
Frauen 51 ,e 88,2 99.4 84,5 46,8 83,9 45,6 

Arbeiteunfähigkeitetage 2) 'ZUSammen 1 174,2 2 410,4 2 398,5 2 104,5 1 043.2 1 548,3 911,7 
davon entfielen auf 

Männer 1 091,1 2 370,9 2 248,4 1 848,8 1 042,3 1 445,9 747.4 
Frauen 1 283,2 2 489,8 2 951,5 2 437.9 1 105,9 1 763,8 1 094.7 

Krankenhausfälle 3) zusammen 7,0 8,9 6,3 7.5 6,5 7,2 6,7 
davon entfielen auf 

Männer 6,0 8,2 7,6 6,3 6,4 6,7 5,4 
Frauen 6,3 10,} 11,0 9,1 10,1 8,4 8,1 

Krankenhaustage 4) zusammen 148,8 228,1 206,4 180,3 147,6 155.4 134.3 
davon entfielen auf 

Mä.nner 139.7 208,9 191,1 165,1 146,8 149,2 122,5 
Frauen 160,7 266,7 262,8 200,2 203,8 168,5 147.4 

Wochenhilfefälle 

Mitglieder 5) 5,6 4,1 3,3 5,2 4,1 6,8 5,8 
Mitglieder und Familien-

1~,9 angehörige 5) 9,9 9,5 12,9 7,6 181,2 9.7 

Sterbegeldfälle 

Mitglieder 0,3 o,s 0,5 0,3 0,5 0,3 0,2 
Mitglieder und Familien-
angehörige 0,5 1,1 o,e 0,5 0,7 0,6 0,5 

1) Die Berechnungen sind auf Grund der Geschäftsergebnisse der Krankenkassen mit Hauptsitz Kamburg für deren gesamten 
Geschäftsbereich aufgestellt und beziehen sich~ auf rentenberechtigte Mitglieder, sofern sie nicht versicherungs
pflichtig beschäftigt sind, 

4
~

5
~ Soweit den Krankenkassen gemeldet, 

, Bereits in "Arbeitsunfähigkeitsfälle" enthalten, 
Bereits in "Arbeitsunfähigkeitstage" enthalten. 
Errechnet auf je 100 weibliche Mitglieder. 

25. Die Reineinnahmen und Reinausgaben je Mitglied in DM in der sozialen Krankenversicherung 1963 1
) 

davon 
Bezeichnung Reineinnahmen 

und -ausgaben Orts- Betriebs- Innungs- See- Ersatz- Ersatz-
(ohne Rentner) ~ a~ Mitglieder und ihre Familien- der Kassen kranken- kranken- kranken- Kranken- kassen für kaeeen für 

b Rentner angehörigen insgesamt kasse kassen kasse kasse Arbeiter Angestellte 

Erfolgewirksame Reineinnahmen 2) 443,16 552,07 556,59 496,52 358,30 507,62 414,77 
darunter 

Beiträge ~l 438,05 591,65 581,84 483,07 358,28 501,99 407,84 
361,02 374.54 362,46 270,30 203,97 329,11 359,n 

Erfolgewirksame Reinauegaben 2) 439,92 543,46 548,18 461,33 370,65 504,26 413,02 
darunter 

Behandlung durch Ärz ts ~l 97.50 84,30 98,32 68,35 64,98 90,61 100,83 
103,09 82,35 91,32 68,25 110,77 102,62 123,25 

Behandlung durch Zahnärzte ~l 38,45 26,25 37,11 30,46 28,95 34,90 40,68 
11,21 1,30 8,31 10,95 11,12 7.57 15,25 

Arzneien, Heil- und Hilfsmittel aus 
Apotheken und von anderen Stellen ~l 61,55 59,58 8o,o6 44.98 37,55 59,04 61,79 
(ohne Zahnersatz) 114,06 104,47 117,51 99,92 97,01 109,69 122,31 

Zahnersatz ~l 15,55 10,12 20,71 10,33 10,96 12,86 16,32 
18,76 6,59 17,15 5,58 10,64 13,94 29,92 

Krankenbehandlung in Anstalten ~l 67,70 92,13 96,57 69,24 64,82 68,95 62,87 
134,64 146,99 139,63 16},27 121,80 112,85 124,41 

Krankengeld :l 67,28 243.52 210,08 172,15 101,46 142,63 29,82 
- - - - - - -

Hausgeld ~l 3,58 9,12 10,41 6,14 7,15 6,36 2,20 - - - - - - -
Vertrauensärztlicher und ~l 2,59 6,56 5,15 5,66 5,34 3,79 1,75 
-zahnärztlicher Dienst 0,28 0,01 1,00 1,98 0,14 1,04 0,26 

Wochenhilfe ~l }2,61 18,01 13,45 25,89 8,24 30,18 36,41 
0,50 0,29 0,19 0,59 0,75 0,47 0,75 

Sterbegeld ~l 2,53 3,01 3,46 1,51 3,29 '2,97 2,39 
22,37 19,37 23,18 18,}4 17,54 27,30 24,65 

Verwaltungskosten ~l 37,27 32,56 2,57 25,08 29,90' 51,25 40,10 

1) Die Berechnungen sind auf Grund der Geschäfts- und Rechnungsergebnisse der Krankenkassen mit Hauptsitz Kamburg für deren gesamten 
Geschäftsbereich aufgestellt, 

~) Als "erfolgswirksam" bezeichnet man diejenigen Einnahmen und Ausgaben, die die Höhe des Vermögens verändern. 
,) Einschließlich Sterbegeld' aus der Zusatzversicherung, 
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26. ln Harnburg Versicherte der sozialen Krankenversicherung vom 1. Oktober 1960 bis 1. Oktober 1964 

In Hamburg Versicherte 1) 

Stich- Kassen, bei der bei den bei der bei der bei den bei den 
tage Mitglieder Ortskranken- :Betriebs- Innungs- See-Kranken- Ersatzkassen Ersatzkassen insgesamt 

kasse krankenkassen krankenkasse kasse für Arbeiter für Angestellte 

männl, weibl, männl. weibl, männl, weibl, männl, weibl, männl. weibl, männl, weibl, männl. weibl, 

1,10.1960 Kassen 1 41 1 1 5 7 56 

Mitglieder 294 749 212 145 124 934 54 874 27 049 21 583 31 807 995 24 224 5 500 147 292 166 797 650 055 461 894 
davon 

Pflicht-
mitglieder 218 591 102 045 96 518 37 390 23 241 19 370 28 697 202 20 177 4 617 65 769 134 256 452 993 297 880 

Rentenbe-
zieher und 
-bewerber 55 685 89 895 15 708 13 497 1 348 1 372 918 739 711 351 8 130 11 653 82 500 117 507 

Freiwill. 
Mitglieder 20 473 20 205 12 708 3 987 2 460 841 2 192 54 3 336 532 73 393 20 888 114 562 46 507 

1.10.1961 Kassen 1 41 1 1 5 7 56 

Mitglieder 29'4 963 208 489 123 729 57 622 28 088 22 377 32 675 1 048 26 873 5 567 155 168 175 628 661 496 470 731 
davon 

Pflicht-
mitglieder 220 662 99 953 91 703 37 832 ~3 862 19 779 29 380 200 21 894 4 653 56 200 132 604 443 701 295 021 

Rentenbe-
zieher und 
-bewerber 53 346 88 798 16 471 14 711 1 563 1 683 997 785 892 420 8973 12 905 82 242 119 302 

Frei will, 
Mitglieder 20 955 19 738 15 555 5 079 2 663 915 2 298 63 4 087 494 89 995 30 119 135 553 56 408 

1,10,1962 Kassen 1 41 1 1 5 7 56 

Mitglieder 291 318 206 077 125 309 59 554 28 951 22 769 31 976 1 164 27 760 5 611 160 343 180 877 665 657 476 052 
davon 

Pflicht-
mitglieder 218 096 98 436 91 318 37 821 24 358 19 904 28 392 244 21 815 4 520 49 432 128 922 433 411 289 847 

Rentenbe-
zieher und 
-bewerber 51 265 88 428 17 058 15 849 1 653 1 905 1 035 847 1 024 487 9 987 14 059 82 022 121 575 

Freiwill, 
Mitglieder 21 957 19 213 16 933 5 884 2 940 960 2 549 73 4 921 604 100 924 37 896 150 224 64 630 

1,10,1963 Kassen 1 42 1 1 5 7 57 

Mitglieder 281 908 206 261 123 746 61 319 29 811 23 620 30 691 1 250 26 897 5 384 164 180 183 012 657 233 480 846 
davon 

Pflicht-
mitglieder 209 062 98 978 86 558 37 117 24 781 20 304 26 983 259 20 462 4 192 39 619 116 560 407 465 277 410 

Rentenbe-
zieher und 
-bewerber 50 471 88 326 17 956 16 994 1 825 2 275 1 089 907 1 005 557 10 937 15 554 63 283 124 613 

Freiwill, 
Mitglieder 22 375 18 957 19 232 7 208 3 205 1 041 2 619 84 5 430 635 113 624 50 898 166 485 78 823 

1,10,1964 Kassen 1 42 1 1 5 7 57 

Mitglieder 270 184 201 931 125 345 62 499 35 557 23 661 30 407 1 288 29 229 5 495 165 627 185 629 656 349 480 503 
davon 

Pflicht-
mitglieder 197 480 94 354 86 448 36 369 30 018 20 041 26 589 218 21 765 4 120 32 948 105 571 395 248 260 693 

Rentenbe-
zieher und 
-bewerber 49 722 88 678 18 878 18 364 2 011 2 521 1 120 960 1 251 670 12 053 16 967 85 035 128 160 

Freiwill. 
Mitglieder 22 982 18 899 20 019 7 746 3 528 1 099 2 698 110 6 213 705 120 626 63 091 176 066 91 650 

1) Einschließlich Arbeitslose. 



XVIII. Offentliehe Finanzen 

A Staatsfinanzen - Personalstand 

1. Die Haushaltsrechnungen der Rechnungsjahre 1962 bis 1964 sowie der Haushaltsplan des Rechnungsjahres 1965 
(in 1000 DM) 

Einnahmen Ausgaben 

Nummer und Bezeichnung Haushalte-
der Einzelplän~ Haushaltsrechnungen plan 

Haushal tareohnungen 

1962 1963 1964 1965 1962 1963 

1 Bürgerschaft, Senat, Verfassungsgericht, 
Rechnungshof und· Bezirksverwal tung• 

Bürgerschaft, Senat, Verfassungsgericht, 
und Rechnungshof 1) 8 175 6 705 8 871 7 444 48 154 35 279 
Bezirkeverwaltung 1) 374 ' 18 657 - - - -

Einzelplan 1 zusammen 1) 8 549 6 705 8 871 7 444 66 811 35 279 

2 Justiz und Strafvollzug• 

Polizei 1) 3 103 - - - 110 313 -
Justiz und Strafvollzug 25 404 26 776 30 460 28 530 68 362 74. 965 

Einzelplan 2 zusammen 1) 29 107 26 776 30 460 28 530 178 675 74 965 

3 Erziehung, Wiseenechaft und Kultur• 

Schulbehörde 6 629 7 091 7 232 4 614 277 933 301 181 

Schulbehörde - Hochschulabteilung 52 518 50 533 57 }0} 47 710 120 260 136 889 

Kulturbehörde 2 409 2 658 2 167 897 33 251 }2 }62 

Einzelplan 3 zusammen 61 556 60 282 66 702 53 221 431 444 476 432 

4 Arbeit 'und Wohlfahrt 1 

Arbeitebehörde 1 ) 2 137 2 156 87 905 74 403 19 658 20 566 

Sozialbehörde 1) 81 90} 82 278 - - 284 977 233 586 

Jugendbehörde 7 272 8 496 9 483 5 979 62 774 69 634 

Einzelplan 4 zusammen 91 312 92 930 97 }88 80 382 367 409 323 786 

5 Gesundhai tswesen1 

Gesundhai tsbehörde 102 782 110 613 119 922 125 574 184 635 199 332 

6 Bau- und Wohnungswesens 

Baubehörde 1) 245 204 279 871 344 592 248 643 815 667 850 150 

7 Wirtaohaft und Verkehrt 

Behörde für Wirtschaft und Verkehr 1) 32 814 25 171 55 735 23 168 171 307 197 517 
Bsbörds .für Ernährung und Land-
Wirtschaft 27 658 54 649 17 851 5 934 41 985 69 517 

Einzelplan 7 zusammen 1) 60 472 79 820 73 586 29 102 213 292 267 034 

8 Innere Verwaltung und Öffentliche 
Sicherhai t - BahBrde für Inneres• 1) 

Innere Verwaltung - 1 671 1 242 1 654 - 14 122 

Allgemeine Bezirksverwaltung - 813 672 489 - 20 on 
Öffentliche Sicherbei t - 10 142 10 890 10 420 - 141 890 

Einzelplan 8 zusammen - 12 686 12 804 12 563 - 176 085 

9 Finanzen• 

Finanzbehörde 8 448 8 346 8 721 13 177 66 610 74 849 
Allgemeine Finanzvel'Yal tung 2 806 127 2 901 353 2 932 770 3 193 017 1 040 886 r 1 083 228 

Einzelplan 9 zusammen 2 814 575 2 909 699 2 941 491 3 206 194 1 107 496 r 1158 077 

I n s gesamt 3 413 557 3 579 382 3 695 816 3 791 653 3 365 429 r 3 561 140 

1) Die Ergebnisse der Jahre 1962 bis 1964 bzw. die Ansätze für 1965 sind insbesondere 
a) durch die Gründung der Behörde für Inneres ( Epl. 8 ) ab Rj. 1963 und ' 
b) durch die Zusammenlegung der Arbeits- und Sozialbehörde ( Epl. 4 ) ab Rj. 1964 

nicht miteinander vergleichbar. 

1964 

41 651 

-
41 651 

-
79 266 

79 266 

332 342 

157 941 

37 451 

527 734 

261 460 

-
7.8 970 

340 430 

224 270 

980 447 

180 326 

25 882 

206 208 

17 367 
20 274 

155 175 

192 816 

77 840 

1 045 160 

1 123 000 

3 715 822 

Hauahalts-
plan 

1965 

48 095 

-
48 095 

-
79 647 

79 647 

333 108 

147 756 
}8 211 

519 075 

247 }66 

-
79 915 

327 281 

208 553 

943 917 

145 399 

14 615 

160 014 

17 987 
16 751 

141 120 

175 858 

72 742 
1 256 471 

1 329 213 

3 791 653 
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2. Ausgaben für das Schulwesen 1) in den Rechnungsjahren 1961 bis 1963 
(in 1000 DM) 

Rech-
Verwaltungszweige nungs-

jahre 

Schulverwaltung 1961 
1962 
196} 

Volksschulen 1961 
1962 
196} 

Mittelschulen 1961 
1962 
196} 

Gymnasien 1961 
1962 
196} 

Berufsschulen mit angegliederten 1961 
Berufsfach- und Fachschulklassen 1962 

196} 

Berufsfachschulen und Fachschulen 1961 
1962 
196} 

Sonstiges Schulwesen 1961 
1962 
196} 

1961 
I n s g e s a m t 1962 

196} 

2
1l Nach der Statistik der Staatsfinanzen. 

Ohne Versorgung. 

Gesamt-
ausgaben Dienst-

2) bezüge 

5 246 4 479 
5 766 4 69} 
5 570 4 752 

166 511 66 6}2 
156 }5} 91 675 
170 149 96 217 

16 925 6 245 
14 7}6 76}} 
19 667 11 646 

44 2}1 }2 467 
43 610 }} 567 
49 677 }6 052 

}4 65} 25 692 
}6 002 27 072 
}6 079 26 562 

13 946 9 629 
14 }}6 10 419 
17 524 11 601 

5 666 2 72} 
6 004 2 7}7 
6 112 3 165 

269 400 172 267 
276 6}1 177 996 
}06 996 192 435 

davon 

Unterhaltung Neu- und Wieder-
und auf'bau, Erwerb-

Instandsetzung Erweiterungs- von 
von und Grund-

unbeweglichem Umbauten, große vermögen 
Vermögen Instandsetzungen 

51 127 -
141 176 -

}1 }6 -
3 061 46 6}5 10 274 
3 164 }6 761 6 793 
3 42} 44 426 5 54} 

276 5 }07 1 20} 
292 4 046 755 
}1} 4 654 616 

539 6 146 267 
579 4 016 669 
560 5 072 2 550 

462 5 066 -
497 4 047 59} 
392 2 464 2 691 

166 657 -
}}} 615 17 
2}9 2 356 -

11 652 -
41 609 175 
16 502 -

4 606 66 592 11 764 
5 047 52 276 9 022 
4 976 59 712 11 400 

Neu-
anschaffung 

von 
beweglichem 

Vermögen 

42 
59 
46 

4 626 
3 461 
2 997 

557 
}07 
512 

1 075 
929 
625 

767 
903 
661 

1 267 
626 
435 

}6} 
44} 
}66 

6 917 
6 750 
6 064 

3. Ausgaben für unmittelbare Bauinvestitionen 1) in den Rechnungsjahren 1961 bis 1963 
(in 1000 DM) 

Ubrige 
Ausgaben 

547 
715 
705 

1} 06} 
14 479 
17 54} 

1 335 
1 50} 
1 746 

3 695 
3 626 
4 616 

2 666 
2 690 
3 069 

2 007 
2 }26 
2 691 

1 919 
1 999 
2 039 

25 2}2 
27 740 
32 411 

Aufgabenbereiche/ 
Verwaltungszweige 

Neu- und Wiederaufbau, 
Erweiterungs- und Umbauten, 

groBe Instandsetzungen 2) 
Aufgabenbereiohe/ 
Verwaltungszweige 

Neu- und Wiederaufbau, 
Erwei terunga- und Umbau tel.', 

große Instandsetzungen 2) 

Öffentliche Sicherheit und 
Ordnung 
darunter 

Polizei 

Rechtsschutz 

Innere Verwaltung und allgemeine 
Staatsautgaben 

Finanzverwaltung 

Unterricht 

Wissenschart 
darunter 

Hochschulen einschl, Hochschul-
klinik 

Kunst und Volksbildung 

Soziale Angelegenheiten 
darunter 

Einrichtungen der Sozialhilfe 
Einrichtungen der Jugendhilfe 

1961 1962 196} 

6 276 6 525 2 910 

5 869 5 7}4 2 769 

964 840 1 722 

3 773 4 905 5 033 

196 }4} 697 

66 592 52 276 59 712 

24 261 26 639 26 09} 

16 260 18 342 24 84} 

3 326 2 843 2 608 

17 89} 11 313 9 260 

11 161 6 962 6 47} 
6 354 3 771 2 303 

Gesundheit, Sport und Leibesübungen 
darunter 

Krankenhäuser 
Sport 

Ernährung, Landwirtschaft und 
Forsten · 

Wasserwirtschaft und Kulturbau 

Gemeindliche Anstalten und 
Einrichtungen 

darunter 
Stadtentwässerung 
Lebensmittelmärkte einschl, Fisch

markt 

Verkehr 
darunter 

Straßenbau 
Strom- und Hafenbau 
Hafen- und Umschlageinrichtungen 

Bauverwaltung und Wohnungswirtschaft 

Wirtschaftsunternehmen 
darunter Verkehrsunternehmen 

Sonstige 

I n s g e s a m t 

1962 

15 384 14 087 

11 360 10 410 
2991 1135 

753 945 

3 699 36 565 

96 743 100 944 

59 722 61 036 

17 470 19 669 

94 676 116 090 

59 209 
12 566 
20 7134 

4 419 

72 479 
72 321 

914 

414 570 

62 233 
33 604 
17 70} 

5 16} 

61 789 
61 552 

660 

446 367 

16 949 

16 219 
946 

360 

59 957 

BB 283 

52 320 

16 121 

110 277 

72 476 
16 941 
16 821 

6 397 

66 020 
65 376 

1 065 

459 }6} 

2
1l Nach der ab 196} gültigen Gliederung der Statistik der Staatsfinanzen, 

Ohne Grunderwerb, Darlehen und Zuschüsse für Bauinvestitionen, insbesondere ohne die Darlehen zur Förderung des Wohnungsbaues, 



Schaubild 21 

Haushaltsplan der Freien und Hansestadt Harnburg 
- Gesamtausgaben nach Aufgaben und Gesamteinnahmen nach Arten im Rj. 1965 -

Gesamtausgaben nach Aufg!J!!D Gesamteinnahmen nach Arten 

Staatsführung und Zentrale Verwaltung-----~ 

Öffentliche Sicherheit, Justiz und Strafvollzug 

Erziehung, Wissenschaft und Kultur 

Soziale Sicherung ----
1 ei nschl.Jugend hi I tel 

Gesundheitspflege-
(einschi.Sportl 

Bau-und 
Wohnu ngswesen-

leinsclli.Straßenbaul 

Wirtschaft und Verkehr-

Finanzen+! ____ _ 

+) 
Ländcrfinanz- und Lastcnausgleich, 
VersorfungsbezUqe,zcmtral veran
schla tc P"crsonalkostcn,Schulden
dicns , Wirtschaftsunternehmen und 
Bctci I ig ungen, Sonstlgcs;abzilg lieh 
Minusausgabe bei den Flutschaden
rntcn. 

~ Landessteuern 
/ I nach Abzug der 

Ablieferungen 
andenBundl 

- Gemeindesteuern 

Gebühren und Beiträge 

Zahlungen des Bundes 
'------ una anderer Länder 

I I 
'------- Darlehen und Anleihen 

'----------Sonstige Einnahmen 
Haushaltstechnische 

Verrechnungen 
I Doppelzählungen I 

Statistisches Landesamt Harnburg 

4. Das Personal der Bundesbehörden und -betriebe in der Freien und Hansestadt Harnburg (Dienstort) 
arn 2. Oktober 1964 

davon 

Bundesbehörden Personal Angestellte Arbeiter 

und -betriebe zusammen Beamte 
und darunter darunter 

Richter zusammen nicht voll-1) zusammen nicht voll-1) 
beschäftigte beschäftigte 

Bundesbehörden 2) 8 205 3 177 2 554 97 1 874 200 

Bundesbahn 19 571 9 521 354 9 9 696 148 

Bundespost 25 990 12 072 4 749 578 9 169 2 638 

Sonstige Anstalten und 
Körperschaften des öffent-
liehen Rechts 3) 1 017 123 738 1 156 95 

I n s g e s a m t 54 783 25 493 8 395 691 20 895 3 081 
dagegen am 2. Oktober 1963 54 642 25 740 8 267 573 20 635 3 }07 

II am 2. Oktober 1962 55 090 26 048 8 610 538 20 432 3 018 
II am 2. Oktober 1961 54 610 26 134 8 279 422 20 197 2 831 

1) Mit 20 und mehr Woohenarbeitsstunden.- 2) Ohne militärisches Personal der Bundeswehr.- 3) Juristische Perso-
nen des öffentlichen Rechts, die der unmittelbaren Aufsicht eines Bundesministeriums unterstehen. 

Quelle• Statistisches Bundesamt. 
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6. Schuldenstand der Freien und Hansestadt Harnburg jeweils am 31. Dezember 1962,1963 und 1964 
(in 1000 DM) 

Schuldenstand 

Art der Schulden am dagegen am dagegen am 
31.Dezember 1964 ; 1 • Dezember 196} 31.Dezember 

Inlandschulden 

A. Altschulden aus Kreditmarktmitteln 1) 2) 

1. Ausgleichsforderungen 760 643 779 507 788 404 

2. tlbrige Altschulden aus Kreditmarktmitteln ~) 6 200 r 6 71} r 7 1 }2 

Summe A 767 04} 786 220 795 5}6 

·B, Neuschulden aus Kreditmarktmitteln 2) 4) 

1. Inhaberschuldverschreibungen 85 020 85 056 85 422 

2. Schulden bei Banken und Sparkassen 55} 100 }09 510 220 106 

}. Schulden bei Versicherungen (ohne Träger 
der Sozialversicherung)und bei Bausparkassen 45 870 58 605 60 866 

4· Hypotheken-, Grund - und Renteneohulden 14 678 r 11 655 9 831 

5· tlbrige Neuschulden aus Kreditmarktmitteln 13 299 r 24 901 r 15 571 

Summe B 711 967 489 727 391 796 

c. ·Neuschulden aus öffentlichen Sondermitteln 2) 4) 

1. Schulden aus Mitteln der Bundesanstalt für Ar-
beitsvermittlung und Arbei tsloeenversicherung 51 711 53 09} 54 411 

2. Schulden aus Mitteln sonstiger Träger der So-
zialvereicherung 13 756 r 13 976 r 21 194 

;. Schulden bei Bundesbahn und Bundespost 1 47} r 1 5}4 -
Summe C 66 940 68 60} 75 605 

Summe B und c 778 907 558 3}0 467 401 

Summe A, B und c 1 545 950 1 344 550 1 262 9}7 

D, Schulden bei Gebietskörperschaften 
(einschl. Lastenausgleichefonds ) 

1. Altschulden 1) 379 r }9} r }85 

2. Neuschulden 4) 
a) Schulden beim Bund (ohne Lastenausgleichsfonds) 

Wohnbauschulden beim Bund 494 921 485 725 459 926 
tlbrige Schulden beim Bund 13 046 r 14 612 17 467 

b) Schulden beim Laotenausgleichsfonds 

Wohnbauschulden beim Lastenausgleichsfonds 
5) 

243 5}4 249 219 256 210 
tlbrige Schulden beim Lastenausgleichsfonds 771 789 907 

c) Schulden aus E R P - (E C A-) Mitteln 11 946 10 63} 7 690 

Summe D 764 597 761 371 742 585 

Inlandschulden zueammen(Summe I) 2 }10 547 ' 2 105 921 2 005 522 

II ,Auslandschulden (einechl.Anteile an Sammelanleihen) 

1. Auslandschulden gemäß Londoner Abkommen 6) 7) 5} 782 55 009 56 178 

2. tlbrige Auslandschulden 10 10 10 

Auslandschulden zusammen(Summe II) 5} 792 55 019 56 188 

' 

Inland- und Auslandschulden insgesamt (Summe I und II) 2 }64 H9 2 160 940 2 061 710 

1962 

1) Entstanden bis zum 20. Juni 1948.- 2) Ohne Schulden bei Gebietskörperschaften (s. Abschnitt D).- 3) Ohne Anteile an im Ausland 
aufgenommenen Sammelanleihen.- 4) Entstanden seit dem 21. Juni 1948 ( Währungsumstellung).- 5) Einschl. der beim Lastenausgleich 
geschuldeten Darlehen zur verstärkten Förderung der "Flüchtlingssiedlung nach § 46, Abe, 2 BVFG sowie zum Auf- und Ausbau von Hei
men nach §§ 46 und 47 SHG bzw. § 302 LAG.- 6) Einschl. der fundierten Zinsrückstände.- 7) Einschl. Auslandsbondsentschädigung.-
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Umsatzsteuerstatistik 1962 
' 

8. Steuerpflichtige, Umsätze und Umsatzsteuer 1962 nach den Wirtschaftszweigen 

davon 
Steuer- Gesamt- steuer-pflich- umsatz pflich- eteuer .. 

Wirtschaftszweige t~~· 2) tige freie 
Umsätze Umsätze 

Zahl in 1000 DM 

Land- und Forstwirtschaft, Tierhaltung und Fischerei 347 69 094 38 789 26 914 

Herstellendes und verarbeitendes Gewerbe 13 444 33 458 200 19 944 139 12 406 602 

davon 

Industrie 2 690 30 712 154 17 335 776 12 333 483 
darunter 

Energiewirtschaft und Wasserversorgung 4 966 738 656 174 291 577 
Chemische Industrie und Mineralölverarbeitung 287 9 227 325 2 649 910 6 430 879 
Kunststoff-, Gummi- und Asbestverarbeitung 93 573 307 520 652 51 327 
Gewinnung und Verarbeitung von Steinen und Erden; Fein-

keramik und Glasgewerbe 106 351 609 322 114 4 338 
Stahl-, Maschinen- und Fahrzeugbau 287 2 454 308 1 100 035 668 241 
Elektrotechnik, Feinmechanik und Optik; Herstellung von 

EBM-Waren, Musikinstrumenten, Sportgeräten, Spiel-
und Sahmuckwaren 245 1 732 950 1 358 574 365 702 

Holz-, Papier- und Druckgewerbe 556 1 119 571 1 061 135 48 718 
Leder-, Textil- und Bekleidungsgewerbe 233 324 563 289 278 24 954 
Nahrungs- und GenuGmittelgewerbe 531 9 771 905 7 312 772 2 377 778 
Bauhauptgewerbe 252 893 756 853 461 11 223 

Handwerk 9 781 2 436 054 2 343 129 44 583 
darunter I 

Sohloseerei, Schweißerei, Schleiferei und Schmiederei 353 64 054 61 907 124 
Stahl-, Maschinen- und Fahrzeugbau 823 289 464 276 087 5 902 
Elektrotechnik 161 40 826 39 833 305 
Feinmechanik und Optik 200 38 039 31 342 6 639 
Holzverarbeitung 866 126 800 125 889 398 
Leder-, Textil- und Bekleidungsgewerbe 1 632 138 431 133 866 2 553 
Herstellung von Backwaren 685 179 341 177 204 1 810 
Schlachterei und Fleischverarbeitung 970 475 450 456 700 15 406 
Bauhauptgewerbe, Ausbau- und Bauhilfegewerbe 3 522 986 352 949 358 5 566 
darunter 

Hoch- und Tiefbau 704 430 566 421 763 1 318 
Bauinstallation 1 179 246 242 241 018 625 
Glaserei- und Malergewerbe, Tapetenkleberoi 1 155 168 943 147 288 3 210 

Sonstiges Herstellungsgewerbe 913 309 992 265 234 28 536 
davon 

Verarbei tendea Gewerbe (ohne Baugewerbe) 687 187 202 150 106 27 692 
Baugewerbe 286 122 790 115 128 844 

Handel 28 384 26 225 121 10 311 268 10 368 813 
davon 

Großhandel 7 357 20 801 787 5 266 956 10 121 609 
davon 

Gh, mit Waren verschiedener Art (ohne auegeprägten 
Schwerpunkt) 644 2 138 506 209 oo8 1 218 473 

Gh, mit Getreide, Saaten, Pflanzen, Futter- und 
Düngemitteln sowie mit lebenden Tieren 317 3 509 048 458 004 2 240 629 

Gh, mit textilen Rohetoffen und Halbwaren, Häuten 
und Fetten 115 571 716 30 422 252 550 

Gh, mit technischen Chemikalien und Rohdrogen, Kautschuk 
und Kunstgummi 153 898 254 156 251 369 269 

Gh, mit Kohle, sonstigen festen Brennstoffen und 
Mineralölerzeugnissen 185 1 361 539 152 298 1 018 811 

Gh, mit Erzen, Eisen, NE-Metallen und Halbzeug 78 491 401 72 337 274 688 
Gh, mit Holz, Holzhalbwaren, Bauetoffen und 

Installationsbedarf 405 855 950 525 183 237 656 
Gh, mit Schrott und sonstigen Abfallstoffen 325 102 303 27 867 72 216 
Gh, mit Nahrungs- und GenuSmitteln 2 109 6 536 002 675 166 3 595 538 
Gh. mit Bekleidung, Wäsche, Ausstattungs- und Sport-

artikeln sowie mit Schuhen 454 572 829 378 124 74 967 
Gh, mit Eisen- und Metallwaren sowie mit Fertigwaren 

aus Kunststoffen, Glas, Feinkeramik und Holz 448 414 684 301 996 103 212 
Gh. mit elektrotechnischen, feinmechanischen und optischen 

Erzeugnissen, Schmuck-, Leder-, Galanterie- und Spiel-
waren sowie mit Musikinstrumenten 480 562 239 448 141 96 338 

Gh, mit Fahrzeugen und Maschinen 513 1 264 182 876 414 323 939 
Gh, mit technischem Bedarf und Spezialbedarf verschiedener 

Wirtschaftezweige 467 432 509 277 535 68 115 
Gh. mit pharmazeutischen und kosmetischen Erzeugnissen, 

Dental-, Labor-, Krankenpflege- und Friseurbedarf 272 556 849 445 458 92 737 
Gh. mit Papier, Papierwaren und Druckerzeugnissen 392 533 776 232 752 82 471 

nicht-
steuerbare 
Freihafen-
umsätze 

3 389 

1 107 421 

1 042 855 

18 986 
146 542 

1 323 

25 155 
686 031 

8 671 
9 708 

10 322 
81 346 
29 072 

48 348 

2 027 
7 465 

683 
56 

514 
2 014 

326 
3 349 

31 439 

7 485 
4 600 

18 450 

16 218 

9 401 
6 817 

5 479 070 

5 413 258 

711 012 

810 403 

288 742 

312 130 

190 433 
144 375 

93 123 
2 214 

2 265 380 

119 731 

9 475 

17 758 
63 828 

86 850 

18 65~1 218 554 

2
1) Steuerpflichtige mit einem Umsatz unter 12 500 DM (bei den freien Berufen unter 20 500 DM) wurden nicht erfaßt, 

) Abweichungen in den Summen durch Runden der Einzelangaben. 
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Voraus-
zablungs-
betrag 

der 
Umsatz-
steuer 

1 380 

727 214 

634 405 

25 360 
98 955 
19 625 

11 671 
40 642 

43 232 
31 991 
10 658 

266 291 
33 210 

84 248 

2 347 
9 415 
1 383 
1 163 
4 673 
4 538 
4 887 

16 132 
36 568 

16 629 
9 177 
5 434 

8 561 

5 137 
3 424 

241 096 

67 816 

1 158 

6 265 

514 

2 393 

3 546 
744 

6 820 
477 

9 667 

4 633 

3 976 

4 301 
13 395 

3 611 

3 534 
2 782 
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Noch: 8. Steuerpflichtige, Umsätze und Umsatzsteuer 1962 nach den Wirtschaftszweigen 

davon Voraus-
Steuer- Gesamt- steuer- nicht- zahlungs-
pflich- umsatz pflich- steuer- steuerbare betrag 

Wirtschaftszweige tige 2) tige freie Freihafen- der 
1) Umsätze Umsätze umeätze Umsatz-

ateuer 
Zahl in 1000 DM 

Handelsvermittlung 4 290 596 669 495 764 44 629 56 267 14 006 
Einzelhandel 16 737 4 626 665 4 614 546 202 575 9 525 159 272 
davon 

Eh. mit Waren verschiedener Art 169 16 466 16 196 291 - 619 
Eh. mit Nahrungs- und GenuSmitteln 6 796 2 070 656 1 919 790 67 477 3 376 66 264 
Eh. mit Bekleidung, Wäsche, Ausstattungs- und Sportar-

tikeln sowie mit Schuhen 1 656 975 762 973 611 1 773 360 36 511 
Eh. mit Eisen- und Metallwaren sowie mit Hausrat und 

Wohnbedarf aus Kunststoffen, Glas, Feinkeramik und Holz 625 333 791 331 671 1 497 616 12 305 
Eh. mit elektrotechnischen, feinmechanischen und optischen 

Erzeugnissen, Schmuck-, Leder-, Galanterie- und Spiel-
waren sowie mit Musikinstrumenten 1 059 331 209 320 362 1 196 3 034 11 167 

Eh. mit Papierwaren und Druckerzeugniesen 666 129 400 127 127 1 675 403 2 634 
Eh. mit pharmazeutischen, orthopädischen, medizinischen 

und kosmetischen Artikeln sowie mit Putz- und Reini-
gungsmi tteln 1 278 333 156 278 129 54 230 794 9 909 

Eh. mit Kohle, sonstigen festen Brennstoffen und Mineral-
ölerzeugniesen 572 133 132 93 270 39 436 413 3 446 

Eh. mit Fahrzeugen, Maschinen und Büroeinrichtungen 424 391 684 390 177 1 253 463 10 835 
Eh. mit sonstigen Waren 1 010 103 169 102 195 945 46 3 360 

tlorige Wirtschaftsbereiche 20 954 6 634 790 3 109 201 2 265 716 1 459 774 94 616 

darunter 

Verkehr und Nachrichtenübermittlung 4 334 3 110 945 566 625 1 123 662 1 400 576 13 553 
darunter 

Straßenverkehr 2 623 553 926 256 640 285 716 9 476 1 254 
Binnenschiffahrt, -Wasserstraßen und -häfen 630 185 016 12 477 129 179 43 363 295 
See- und Küstenschiffahrt, Seehäfen 576 1 494 009 26 262 217 600 1 250 154 761 
Spedition, Lagerei und Verkehrevermittlung 495 634 516 277 157. 465 166 92 179 4 763 

Dienstleistungen, soweit von Unternehmen und freien 
Berufen erbracht 15 651 3 195 780 2 294 696 856 772 42 109 73 207 

darunter 

Gaststätten- und Beherbergungagewerbe 4 058 592 663 579 416 6 316 4 673 21 353 
Wäscherei und Reinigung (einschl. Schornsteinfegergewerbe) 1 151 161 257 144 560 1 481 15 201 5 262 
Friseur- und sonstige Körperpflegegewerbe 1 591 65 691 65 674 127 90 2 640 
Kunst, Theater, Film, Rundfunk und Fernsehen 478 265 873 163 263 122 546 41 6 047 
Verlags-, Literatur- und Pressewesen 472 430 802 421 598 6 747 456 7 692 
Gesundheitswesen 2 773 206 483 104 074 102 353 53 2 617 
Rechtaberatung, Wirtschaftsberatung und -prüfung 1 751 245 875 224 509 6 359 14 997 6 247 
Architektur- und Ingenieurbüros, Laboratorien und ähnliche 

Institute 903 176 666 162 946 12 925 993 5 744 
Wirtschaftswerbung 537 150 056 135 977 14 039 44 3 928 
Grundstücks- und Wohnungswssen, Vermögensverwaltung 649 459 733 75 321 382 988 1 421 2 543 

I n s g e s a m t 63 129 66 587 205 33 469 397 25 068 045 8 049 654 1 064 506 

Anmerkungen siehe Seite 299 

9. Steuerpflichtige und Umsatz 1962 nach Umsatzgrößenklassen 

darunter 

Verkehr- Dienst-
Land- und Her- und leietungen 

Umsatzgrößenklassen Insgesamt Forst- stellendes GroB- Handels- Einzel- Nach- soweit von 
Wirtschaft, und ver- handel ver- handsl richten- Unternehmen 
Tierhaltung arbeitendes mittlung und freien 
u.Fisoherei Gewerbe über- Berufen mittlung erbracht 

Zahl der Steuerpflichtigen 

12 500 bis unter 20 000 DM 4 151 38 1 007 189 100 825 864 1 065 
20 000 " " 50 000 DM 15 628 116 2 733 739 1 770 2 920 1 291 5 726 
50 000 " " 100 000 DM 14 479 76 2 515 791 1 191 4 172 642 4 889 

100 000 " " 250 000 DM 14 394 67 3 079 1 426 845 5 629 548 2 619 
250 000 " " 500 000 DM 6 135 19 1 618 1 119 222 2 051 317 699 
500 000 " " 1 000 000 DM 3 428 17 1 010 977 103 690 263 327 

1 000 000 und mehr DM 4 914 14 1 482 2 116 59 450 409 326 

z u s a m m e n 63 129 347 13 444 1 357 4 290 16 737 4 334 15 651 

Umsatz in 1000 DM 

12 500 bis unter 20 000 DM 67 592 632 16 372 3 110 1 647 13 290 14 179 17 340 
20 000 " " 50 000 DM 526 963 3 618 91 019 24 837 59 083 100 653 40 411 196 323 
50 000 " " 100 000 DM 1 043 382 5 654 181 779 57 496 84 866 301 265 45 098 346 941 

100 000 " " 250 000 DM 2 266 189 9 265 494 931 236 923 127 893 892 696 88 099 390 174 
250 000 " " 500 000 DM 2 132 036 1 137 566 192 400 781 75 095 699 640 112 221 240 276 
500 000 " " 1 000 000 DM 2 394 000 12 275 704 468 698 229 69 175 462 737 186 873 229 890 

1 000 000 und mehr DM 58 155 043 30 313 31 403 439 19 380 411 178 910. 2 350 384 2 624 064 1 774 836 

z u s a m m e n 66 587 205 69 094 33 458 200 20 801 787 596 669 4 826 665 3 110 945 3 195 780 
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Lohnsteuerstatistik 1961 

10. Bruttolohn und Lohnsteuer der Lohnsteuerpflichtigen 1961 nach Jahresbruttolohngrößenklassen und Art der Steuerbelastung 

Steuerbelastete Nichtsteuerbelastete Zusammen 

Jahres• 
bruttolohngr6Sen- Stauer- Brutto- Lohn· Stauer- Brutto- Steuer- Brutto- Lohn-klaasen pf'liohtige lohn steuer pflichtiga lohn pf'lichtiga lohn steuer in Dll 

Anzahl 1000 Dll Anzahl 1000 Dll Anzahl 1000 Dll 

unter 1 200 5 706 4 077 276 79 sn 53 382 85 239 57 459 276 
1 200 bis n 2 400 9 9B9 17 923 1 010 63 15B 109 2B7 73 147 127 209 1 010 
2 400 n II 3 600 24 317 76 960 2 706 42 450 123 501 66 767 200 461 2 706 
' 600 ' " 

II 4 BOO 54 BBO 2n 424 12 118 19 264 79 243 74 144 312 667 12 111 
4 BOO n n 6 000 76 59B 414 041 2B 5B7 10 063 53 430 B6 661 467 471 2B 5BT 
6 000 " " 7 200 B9 421 591 653 47 772 7 356 48 775 96 777 640 428 47 772 
7 200 . " B 400 95 286 740 662 60 037 6 640 51 451 101 926 792 113 6o on 
8 400 . " 9 600 70 549 632 15B 53 468 ' 570 31 BOB 74 119 663 966 53 461 
9 600 . . 12 000 79 324 842 199 77 489 1 8BO 19 646 B1 204 B61 B45 77 489 

12 000 II . 16 000 46 814 632 719 69 B40 269 3 543 47 OB3 636 263 69 840 
16 000 II . 20 000 15 991 282 394 36 158 19 341 16 010 2B2 735 36 158 
20 000 . . 36 000 12 620 310 459 47 374 11 254 12 6,1 310 712 47 374 
36 000 " . 50 000 1 445 60 005 12 456 - - 1 445 6o 005 12 456 
50 000 . • 75 000 594 41 583 10 292 - - 694 41 5B3 10 292 
75 000 . . 100 000 21B 18 4B9 5 369 - - 21B 18 4B9 5 369 

100 000 . . 150 000 161 19 610 6 634 - - 161 19 610 6 634 
150 000 " " 200 000 35 5 954 2 262 - - " 5 954 2 262 
200 000 . . 300 000 " B 451 3 446 - - n B 451 3 446 
300 000 und mehr 22 8 108 3 379 - - 22 8 108 3 379 

I n s g e s a m t 584 1.03 4 940 870 480 672 234 213 574 661 81B 316 5 515 531 480 672 

Abweichungen in den Summen durch Runden der Einzelangaben 

11. Bruttolohn und Lohnsteuer der Lohnsteuerpflichtigen 1961 nach Beschäftigungsdauer, Geschlecht und Jahresbruttolohngrößenklassen 

Ganzjährig Beschäftigte Nioht ganzjährig Beschäftigte Zusammen 

jahres-
bruttolohngr6Sen- Steuer- Brutto- Lohn- Steuer- Brutto- Lohn· Steuer- Brutto- Lohn-klaesen pfliolltige lohn steuer pflichtiga lohn ateuer pf'liohtige lohn ateuer in Dll 

Anzahl 1000 Dll Anzahl 1000 D!.l Anzahl 1000 Dll 

Männliche Steuerpflichtige 

unter 1 200 20 117 15 209 3 16 296 10 719 96 36 413 25 928 99 
1 200 bis II 2 400 17 429 28 558 47 9 639 16 673 161 27 068 45 231 207 
2 400 " n 3 600 10 576 31 621 2n 7 B75 23 547 453 18 451 55 16B 686 
3 600 " n 4 800 13 B02 59 056 2 073 6 989 29 150 1 176 20 791 88 206 3 249 
4 BOO n " 6 000 30 135 164 228 B 743 5 746 30 672 1 697 " B81 194 900 10 440 
6 000 n n 7 200 59 107 393 519 25 459 4 366 2B 642 3 406 63 473 422 161 28 866 
7 200 n " 8 400 79 332 617 436 43 626 2 186 16 832 1 416 B1 518 634 26B 45 042 
B 400 n " 9 600 61 770 553 671 41 969 1 332 11 905 1 36B 63 102 565 576 43 336 
9 600 " " 12 000 71 970 764 200 66 249 689 7 257 720 72 659 771 457 66 969 

12 000 " n 16 000 41 379 559 74B 58 602 384 5 226 604 41 763 564 974 59 206 
16 000 " n 20 000 14 165 250 779 30 B69 141 2 4BO 349 14 306 253 259 31 21B 
20 000 n n 25 000 7 571 167 343 23 057 50 1 104 201 7 621 16B 447 23 258 
25 000 . " 36 000 4 512 130 753 21 792 26 737 167 4 53B 131 490 21 959 
36 000 " n 50 000 1 410 58 561 12 077 7 2B7 66 1 417 58 848 12 143 
50 000 und mehr 1 144 100 B55 30 939 6 411 123 1 150 101 266 31 062 

I n s g a s a m t 434 419 3 B95 537 365 73B 55 732 1B5 643 12 002 490 151 4 081 180 377 741 

Weibliche Steuerpflichtige 

unter 1 200 21 107 14 298 37 27 719 17 233 140 4B 826 31 531 177 
1 200 bis " 2 400 24 010 43 295 1B5 22 069 3B 6B3 617 46 079 81 97B 803 
2 400 n n 3 600 34 014 102 BB8 997 14 302 42 405 1 023 4B 316 145 293 2 020 
3 600 n " 4 BOO 46 517 196 377 7 509 6 B36 28 084 1 360 53 353 224 461 8 869 
4 BOO " " 6 000 48 321 259 579 17 168 2 459 12 992 979 50 780 272 571 18 147 
6 000 n " 7 200 32 279 211 612 1B 297 1 025 6 655 609 " 304 218 267 18 907 
7 200 " " 8 400 20 158 155 926 14 792 250 1 920 203 20 40B 157 845 14 994 
B 400 " " 9 600 10 903 97 354 10 024 114 1 036 107 11 017 98 390 10 131 
9 600 " " 12 000 B 421 89 067 10 334 124 1 321 186 8 545 99 388 10 520 

12 000 " " 16 000 5 294 70 950 10 580 26 339 53 5 320 71 289 10 634 
16 000 " " 20 000 1 700 29 409 4 936 4 66 4 1 704 29 475 4 940 
20 000 und mehr 508 12 622 2 707 5 241 82 513 12 B63 2 788 

I n s g e s a m t : 253 232 1 283 378 97 567 74 933 150 974 5 365 328 165 1 434 351 102 932 

Abweichungen in den Summen duroll Runden der Einzelangaben 

17 
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12. Bruttolohn und Lohnsteuer der Lohnsteuerpflichtigen mit Lohnsteuer-Jahresausgleich 1961 nach Jahresbruttolohngrößenklassen 

Steuerpflichtige darunter Lohnsteuerpfliohtige, 
mit Lohnsteuerjahresausgleich für die der Lohnsteuerjahresausgleich 

vom Finanzamt vorgenommen worden ist 
Jahres- Lohnsteuer-

bruttolohngröSen-
Steuer- Brutto- Lohn- jahresausgleioh, Steuer- Brutto- Lohn- Lohnsteuer-

klaBSen 
p!liohtige lohn ateuer soweit auf der ptliohtige lohn ateuer jahres-

in DM Lohnsteuerkarte ausgleich 
ausgewiesen 

Anzahl 1000 DM Anzahl 1000 Dll 

unter 1 200 20 489 14 014 16 1 037 19 767 ,, 342 13 1 008 
1 200 bia • 2 400 28 178 51 376 222 ' 109 25 650 46 522 215 2 93~ 
2 400 . n ' 600 38 929 118 189 1 306 5 356 29 568 89 418 1 006 4 320 

' 600 n II 4 800 47 152 199 ," 7 085 5 476 31 277 131 502 4 822 4 514 
4 800 n • 6 000 55 759 301 112 16 909 7 574 31 481 202 849 11 789 5 147 
6 000 . n 7 200 69 907 463 034 " 477 10 216 53 786 356 539 26 442 7 360 
7 200 n n 8 400 77 132 599 081 44 102 10 625 61 042 474 787 35 555 9 391 
8 400 n II 9 600 56 638 507 299 39 954 9 530 44 952 402 609 32 203 8 021 
9 600 n . 12 000 58 939 624 140 54 472 12 435 45 510 481 461 42 430 10 220 

12 000 n . 16 000 27 715 312 489 39 420 7 129 18 928 252 678 26 559 5 058 
16 000 . . 20 000 7 940 139 886 17 307 ' 138 4 465 78 646 9 452 1 529 
20 000 II " 25 000 ' 384 74 434 10 027 1. 094 1 735 38 227 5 071 728 
25 000 II . 36 000 1 047 29 337 4 421 561 318 10 193 1 438 246 
36 000 . II 50 000 112 4 610 820 61 1) 8 1) 424 1) n 1) 9 
50 000 . n 75 000 43 2 498 562 33 2) 2) 2) 2) 

75 000 . " 100 000 14 1 195 290 39 2) 2) 2) 2) 
100 000 und mehr 12 1 903 594 35 - - - -

I n s g e s a m t 493 390 J 503 731 270 985 77 446 374 547 2 579 198 197 066 60 483 

1) Zur Wahrung des Steuergeheimnisses- an anderer Stelle - mit dieser Position vereinigt. 
2) Zur Wahrung des Steuergeheimnisass in einer anderen Bruttolohngrößenklasse nachgewiesen. 

Abweichungen in den Summen duroh Runden der Einzelangeben 

13. Bruttolohn und Lohnsteuer der Lohnsteuerpflichtigen 1961 nach Steuerklassen 

Bruttolohn Lohnsteuer- Kinder, für die 
Steuer- Brutto- je Steuer- Lohn- anteil am Kinderfrei-

pflichtige lohn ateuer beträge gewährt Steuerklasse pfliohtigen Bruttolohn worden Bind 

Anzahl in 1000 DM in DM in 1000 DM in " Anzahl 

I 231 592 1 140 618 4 925 107 549 9,4 -
II/0 86 204 432 057 5 012 35 960 8,3 -
II/1 16 391 106 008 6 467 6 087 5,7 16 390 

II/2 4 828 32 220 6 674 1 240 3,8 9 656 

II/3 1 193 7 198 6 034 113 1,6 3 579 

II/4 456 2 583 5 640 32 1,2 2 079 

III/0 115 667 956 292 8 268 94 074 9,8 -
III/1 68 571 721 578 10 523 64 358 8,9 68 571 

III/2 42 736 506 200 11 845 38 595 7,6 85 469 

III/3 13 041 161 479 12 382 10 491 6,5 39 123 

III/4 5 002 59 835 11 962 2 963 5,0 22 554 

IVio 108 956 686 281 6 299 69 670 10,2 -
IV/1 71 083 443 091 6233 .36 009 8,1 71 083 

IV/2 28 380 177 236 6 245 10 501 5,9 56 760 

''IV/3 7 829 47 677 6 090 1 692 3,5 23 487 

IV/4 3 257 18 631 5 720 320 1,7 14 502 

F 13 128 16 547 1 260 1 018 6,2 -

Insgesamt 618 316 5 515 531 6 740 460 672 6,7 413 253 

-------------------------------------------------------------------------------------
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Einkommensteuerstatistik 1961 

14. Einkünfte, Einkommen und Steuerschuld der Einkommensteuerpflichtigen 1961 

Steuer- Gesamt-
pflichtige betrag Einkeinman Steuerschuld bzw. der 

Gliederung Fälle Einkünfte 

DM DM in % des Anzahl 1000 DM je Steuer- 1000 DM je Steuer-
pflichtigen pflichtigen Einkommens 

Veranlagte zusammen 139 147 3 407 883 3 064 339 22 022 833 688 5 991 27,2 

Veranlagte mit Einkommen 136 932 3 412 485 3 064 339 22 378 833 688 6 088 27,2 

Unbeschränkt Steuerpflichtige 135 297 3 382 159 3 034 511 22 429 821 426 6 071 27,1 

Steuerbelastete 119 837 3 315 076 2 983 551 24 897 821 426 6 855 27,5 
Steuerbefreite 15 460 67 08~ 50 960 3 296 - - -

Beschränkt Steuerpflichtige 1 636 30 326 29 828 18 232 12 262 7 495 41,1 

Veranlagte ohne Einkommen (Verlustfälle) 2 214 - 4 602 - - - - -
Nichtveranlagte ( .nv" ·fälle) 10 380 .. .. .. .. .. . . 

Unbeschränkt Einkommensteuerpflichtige 
mit Einkünften überwiegend aus 

Land- und Forstwirtschaft 2 631 28 090 25 119 9 547 3 111 1 182 12,4 

Gewerbebetriebe 63 758 2 035 300 ., 847 764 28 981 579 587 9 090 31,4 

ForstwirtSchaft, Gärtnerei eto. 449 8 530 7 560 16 837 1 677 3 735 22,2 
Industrie 2 240 350 482 325 655 145 382 143 501 64 063 44,1 
Handwerk 11 890 270 228 241 396 20 302 60 249 5 067 25,0 
Sonstiges Produzierendes Gewerbe '2 258 62 304 56 836 25 171 18 101 8 016 31,8 
Großhandel 7 389 467 577 428 040 57 929 154 262 20 877 36,0 
Einzelhandel 16 490 310 884 279 259 16 935 66 272 4 019 23,7 
Sonstige Wirtschaftsbereiche 23 042 565 295 509 019 22 091 135 526 5 882 26,6 

Selbständiger Arbeit 9 231 278 147 239 510 25 946 57 826 6 264 24,1 

Rechtsanwälte, Notare 835 34 818 30 491 36 516 8 624 10 328 28,3 
Wirtschafteprüfer und Steuerberater 298 12 827 11 019 36 977 3 200 10 738 29,0 
Steuerbevollmächtigte 803 17 153 14 334 17 651 2 690 3 350 18,8 
Ärzte 1 922 79 385 68 224 35 496 16 785 8 733 24,6 
Zahnärzte 1 134 33 284 28 327 24 980 6 112 5 390 21,6 
Tierärzte 30 798 668 22 267. 134 4 467 20,1 
Architekten und Ingenieure 1 195 41 310 36 259 30 342 9 402 7 868 25,9 
Schriftsteller und Journalisten 445 7 117 6 120 13 753 1 145 2 573 18,7 
Künstler 831 12 242 10 512 12 650 2 082 2 505 19,8 
Sonstige freie Berufe 1 257 39 213 33 556 26 695 7 652 6 088 22,8 

Nichtselbständiger Arbeit 49 914 885 752 789 171 15 811 147 086 2 947 18,6 

Vermietung und Verpackung 6 493 91 357 81 308 12 522 18 232 2 BOB 22,4 

Kapitalvermögen 2 604 59 445 48 313 18 553 14 995 5 758 31 ,o 

Sonstigen Einkünften (§ 22 ESTG) 669 4 068 3 326 4 971 588 879 17,7 

Unbeschränkt Einkommensteuerpflichtige 

mit ~ Kinderfreibetrag 

für 1 Kind 29 004 748.602 672 113 23 173 173 490 5 982 25,8 
" 2 Kinder 18 470 535 474 478 103 25 885 116 491 6. 307 24,4 
" 3 Kinder 5 435 209 603 187 766 34 548 51 412 9 459 27,4 
" 4 und mehr Kinder 1 741 121 882 110 940 63 722 40·572 23 304 36,6 

mit ~ Kinderfreibetrag 

für 1 Kind 437 9 657 8 845 20 240 3 383 7 741 38,2 
" 2 Kinder 175 4 355 3 856 22 034 1 313 7 503 34,1 
" 3 Kinder 35 402 340 9 714 61 1 743 17,9 
" 4 und mehr Kinder 11 1 114 1 066 96 909 491 44 636 46,1 

ohne Kinderfreibetrag '79 989 1 751 070 1 571 483 19 646 434 211 5 428 27,6 
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Noch: 14. Einkünfte, Einkommen und Steuerschuld der Einkommensteuerpflichtigen 1961 

Steuer- Gesamt-
pflichtige betrag Einkommen Steuerschuld bzw. der 

Gliederung Fälle Einkünfte 

DM DM in % des Anzahl 1000 DM je Steuer- 1000 DM je Steuer-
pfli eh tigen pflichtigen Einkommens 

Unbeschränkt Einkommensteuerpflichtige 
mit einem Einkommen 

unter 1 500 DM 2 579 4 995 2 315 897 - - -
1 500 DM bis, n 3 000 " 6 962 21 847 16 256 2 335 173 25 1,1 

3 000 " " 5 000 " 15 119 75 445 61 234 4 050 2 442 162 4,0 

5 000 " " 8 000 " 24 718 188 504 160 373 6 488 12 545 508 7,8 

8 000 " " 12 000 " 25 111 283 997 247 032 9 838 28 431 1 132 11,5 

12 000 " " 16 000 " 15 614 246 312 216 611 13 873 30 650 1 ·963 14,1 

16 000 " " 25 000 " 20 727 462 434 410 232 19 792 69 425 3 34,9 16,9 

25 000 " " 50 000 " 15 877 602 102 536 361 33 782 119 778 1 544 22,3 

50 000 " " 75 000 " 3 920 263 234 236 967 60 451 67 545 17 231 28;5 

75 000 " " 100 000 " 1 591 150 203 136 571 85 840 44 454 27 941 32,6 

100 000 " " " 250 000 " 2 199 352 919 324 472 147 554 124 450 56 594 38,4 

250 000 " " " 500 000 " 601 220 301 204 421 340 135 91 775 152 704 44.9 

500 000 " " " 1 Mio " 160 114 282 107 098 669 363 50 303 314 394 47,0 

1 Mio DM und mehr 119 395 584 374 569 3 147 639 179 457 1 508 042 47.9 

I n s g e s a m t 135 297 3 382 159 3 034 511 22 429 821 426 6 071 27,1 

Unbeschränkt Einkommensteuerpflichtige 
mit einem Gesamtbetrag der Einkünfte 

unter 1 500 DM 1 013 1 090 563 556 - - -
1 500 DM bis " 3 000 " 4 597 10 892 8 064 1 754 46 10 0,6 

3 000 " " " 5 000 " 11 898 48 381 39 734 3 350 1 218 ' 102 3,1 

5 000 " " " 8 000 " 22 786 148 434 126 549 5 554 8 414 369 6,6 

8 000 " " " 12 000 " 26 181 258 962 225 606 8 617 23 364 892 10,4 

12 000 " " " 16 000 n 17 064 236 576 208 498 12 219 21 738 1 626 13,3 

16 000 " " " 25 000 " 22 720 453 362 401 386 17 667 64 252 2 828 16,0 

25 000 " " " 50 000 " 18 899 642 640 569 725 30 146 120 873 6 396 21,2 

50 000 " " " 75 000 " 4 658 281 606 251 925 54 084 68 466 14 699 27,2 
75 000 " " " 100 000 " 1 950 167 393 151 050 11 462 47 472 24 345 31,4 

100 000 " " " 250 000 " 2 567 379 138 346 136 134 841 129 986 50 637 37,6 

250 000 " " " 500 000 n 646 222 418 205 907 318 741 91 541 141 704 44.5 
500 000 n " " 1 Mio " 191 127 304 117 040 612 775 54 892 287 393 46,9 
1 Mio DM und mehr 127 403 964 382 329 3 010 465 183 166 1 442 252 47.9 

I nagesamt 135 297 3 382 159 3 034 511 22 429 821 426 6 071 27,1 

Unbeschränkt Einkommensteuerpflichtige 
mit einem Bruttolohn 

unter 1 200 DM 1 649 19 266 16 730 10 146 3 296 1 999 19,7 
1 200 DM bis " 2 400 " 2 594 31 477 27 488 10 597 5 713 2 202 20,8 

2 400 " " " 3 600 n 2 798 32 559 28 285 10 109 5 274 1 885 18,6 

3 600 " n " 4 800 " 2 862 31 954 33 372 11 660 6 587 2 302 19,7 
4 600 " " " 6 000 " 3 044 39 115 34 565 11 355 6 670 2 191 19,3 
6 000 " " " 1 200 " 3 710 48 280 42 526 11 463 8 166 2 201 19,2 

1 200 n n " 8 400 " 4 423 52 745 46 349 10 479 1 810 1 766 16,9 
8 400 " " " 9 600 n 4 136 49 905 43 738 10 575 6 680 1 615 15,3 
9 600 " " " 12 000 " 1 123 90 108 78 883 11 074 11 933 1 675 15,1 

12 000 n " " 16 000 " 8 866 151 435 131 145 14 792 24 862 2 804 19,0 
16 000 n " " 20 000 n 5 788 124 453 111 369 19 241 22 830 3 944 20,5 
20 000 " " " 25 000 " 5 517 149 707 129 523 23 477 27 107 4913 20,9 
25 000 " " " 36 000 " 5 522 186 702 168 187 30 458 38 236 6 924 22,7 
36 000 " " " 50 000 " 2 124 113 544 101 881 47 967 28 817 13 567 28,3 
50 000 " " " 75 000 " 1 042 106 156 97 624 93 689 36 170 34 712 31,1 
75 000 "f 11 " 100 000 " 331 32 440 29 702 89 734 9 819 29 665 33,1 

100 000 " " " 150 000 " 229 44 16~ 40 891 178 563 16 744 13 118 40,9 
150 000 " " " 200 000 " 70 26 949 25 654 366 486 9773 139 614 38,1 
200 000 " " " 300 000 n 49 18 407 16 566 ·338 082 1 257 148 102 43,8 
300 000 Dm und mehr 52 61 100 58 541 1 125 786 28 391 545 981 48,5 

··~·· 

l n a g e s a m t 61 929 1 416 461 1 263 018 20 395 312 134 5 040 24,7 



Körperschaftsteuerstatistik 1961 
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15. Einkommen und Steuerschuld der Körperschaftsteuerpflichtigen 1961 nach Einkommensgrößenklassen1) 

K6rpersohaften, Personenvereinigungen und Vermögensmassen 

darunter 

Aktiengesellschaften, 
insgesamt Kommanditgesellschaften, Gesellsohaften mit Erwerbs- und Wirt-

Binkoamensgr6Senklasaen auf Aktien, beschränkter Hartung soha!tsgenossensohaften 
in Dl! Kolonialgesellschaften 

Steuer- Ein- Steuer- Steuer- Ein- Steuer- Steuer-
pflioh- kommen schuld pflioh- kommen schuld pflioh-
tige tige tige 

Zahl in 1000 DM Zahl in 1000 Dl! Zahl 

unter } 000 }0} }68 157 5 5 2 241 
} 000 bis " 8 000 222 1 177 486 7 }9 18 185 
8 ooo . n 12 000 99 989 399 }) 5 87 43 88 

12 000 " . 16 000 61 848 335 ' 43 22 47 
16 000 " " 20 000 6} 1 122 459 2~ • . . 56 
20 000 " " 25 000 56 1 272 522 2 • . 4} 
25 000 " " 50 000 165 5 865 2 466 6 205 75 H9 
50 000 " " 100 000 158 11 221 4 442 6 509 219 125 

100 000 " " 200 000 114 16 208 6 240 11 1 667 584 87 
200 000 " " 500 000 126 40 350 15 104 24 8 169 2 82} 84 
500 000 " " 1 l!io 6} 44 2}7 17 492 20 14 }49 5 457 40 

1 l!io " " 2 l!io 48 68 722 26 256 16 2} 661 9 468 25 
2 l!io 5 l!io 29 87 214 }1 778 9 26 006 9 958 15 
5 llio 10 llio n 69 739 30 670 7 46 27} 17 604 5 

10 l!io 20 l!io 6 84 508 }7 218 ' 44 717 20 493 } 
20 l!io und mehr n 817 }06 247 495 7 275 640 92 7}6 6 

I n s g e s a m t 1 5}9 1 271 145 421 719 129 441 }70 159 702 1 189 

~
1l Nur steuerbelastete unbeschränkt Steuerpflichtige, 

Ergebnis wegen Wahrung des Steuergeheimnisses in eine andere Größenklasse verlegt, 
Ergebnis wegen Wahrung des Steuergeheimnisses mit einer anderen Größenklasse vereinigt. 

Erbschaftsteuerveranlagung 1962 

' 16. Erwerbsfälle 1962 nach Steuerklassen 
(unbeschränkt steuerpflichtige Erwer.be) 

Ein- Steuer- Steuer-

kommen schuld pflioh-
tige 

in 1000 Dl! Zahl 

269 110 11 
979 }92 7 
883 }51 6 
65} 24} 5 
998 400 } 
979 }86 5 

4 9}7 2 067 8 
8 9}1 } 441 16 

12 180 4 557 9 
26 872 10 }72 12 
28 094 11 166 }~ 6 }4 218 11 91} 2 • 
47 304 15 787 2 • 
35 139 10 027 -
}9 791 16 725 -

541 666 154 759 -
78} 894 242 695 88 

Wert des Erwerbs 1) 
Fest-

Zahl der darunter gesetzte 
Steuerklassen Steuer- insgesamt steuer- Steuer 

fälle pflichtig 

in DM 

Steuerklasse I 

Ehegatten 159 }0 460 641 16 111 748 1 140 726 
Kinder 427 55 44} 148 4} 780 921 } 219 }99 

Summe I 586 85 903 789 59 892 669 4 }60 125 
Steuerklasse 11 

Abk8mmlinge der unter I 
aufgeführten Kinder }2 1 }25 76} 714 400 51 584 

Steuerklaue III 

Eltern, GroBeltern und weitere 
Voreltern; Stiefeltern 55 1 168 044 1 ·174 300 130 66} 
Geschwister 477 7 0}6 }16 6 950 o8o 74} 976 

Summe III 5}2 8 204 360 B 124 380 874 6}9 

Steuerklasse IV 

Schwiegerkinder; Schwiegereltern 18 257 306 256 700 31 106 
Abkömmlinge ersten Grades 
von Geschwistern 371 6 }06 566 6 274 900 948 086 

Summe IV }89 6 563 872 6 531 600 979 192 
Steuerklasse V 

tlbrige Erwerber 987 11 092 273 10 793 060 2 259 865 

Steuerklassen I - V zusammen 2 526 11} 090 057 86 056 109 B 525 405 

1) EinsohlieSlioh der Zweckzuwendungen. 

Ein- s·teuer-
kommen schuld 

in 1000 Dl! 

11 5 
45 21 
58 26 
68 }} 
5} 26 

109 46 
28} 129 

1 066 4}1 
1 }27 650 
} 657 1 26} 
9 174 4 471 

- -- -- -
15 852 7 101 
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10 000 
20 000 
30 000 
40 000 
50 000 

100 000 
150 000 
200 000 
300 000 
400 000 
500 000 

30 000 

10 000 
20 .000 
30 000 
40 000 
50 000 

100 000 

10 000 
20 000 
30 000 
50 000 

100 000 

10 000 
20 000 
30 000 
40 000 
50 000 

100 000 

10 OO<l 
20 000 
30 000 
40 000 
50 000 

100 000 
150 000 
200 000 
300 000 
400 000 
500 000 

--

Wertstufen 
in DM 

bis unter 
" " 
" " 
'" " 
00 00 

" 00 

00 " 
00 " 
" " 
00 00 

" 00 

und mehr 

Summe I 

bio unter 
und mehr 

Summe II 

bis unter 
00 00 

00 00 

00 " 
00 00 

00 00 

und mehr 

Summe III 

bio unter 
00 00 

00 00 

00 " 
00 00 

und mehr 

Summe IV 

bis unter 
00 00 

00 00 

00 00 

n 00 

00 " 
und mehr 

Summe V 

bis unter 
" " n " 
00 00 

" " 
" " 
" " 
" " 
00 " 
" " 
" " 

und mehr 

17. Erwerbsfälle 1962 nach Wertstufen und Steuerklassen 
(unbeschränkt steuerpflichtige Erwerbe) 

Wert des Erwerbs 1) 
Fest-

Zahl der darunter gesetzte 
Steuer- insgesamt steuer- Steuern 
fälle pflichtig 

in DM 

Steuerklasse I 

10 000 8 48 028 47 775 954 
20 000 9 132 857 132 400 5 487 
30 000 5 122 387 56 230 1 666 
40 000 114 4 039 901 799 800 20 310 
50 000 87 3 804 816 1 222 641 31 813 

100 000 185 12 759 133 7 272 902 303 900 
150 000 58 7 079 796 5 224 839 246 971 
200 000 24 4 112 275 3 273 700 168 037 
300 000 35 8 515 398 5 907 820 400 696 
400 000 19 6 368 207 5 082 089 343 129 
500 000 14 6 193 217 4 039 000 266 586 

28 32 727 774 26 833 473 2 570 576 

586 85 903 789 59 892 669 4 360 125 

Steuerklasse II 

30 000 16 405 294 144 400 I 6 984 
16 920 469 570 000 44 600 

32 1 325 763 714 400 I 51 584 

Steuerklasse III 

10 000 317 1 782 213 1 758 280 106 098 
20 000 122 1 649 010 1 633 800 121 333 
30 000 38 939 007 931 100 84 055 
40 000 17 558 437 557 600 57 439 
50 000 12 525 651 525 000 61 710 

100 000 16 1 247 021 1 209 600 160 495 
6 1 503 021 1 502 600 263 509 

532. 6 204 360 6 124 380 674 639 

Steuerklasse IV 

10 000 249 1 360 466 1 361 400 106 936 
20 000 73 970 608 962 900 94 352 
30 000 26 634 067 626 400 74 392 
50 000 13 491 234 490 700 69 054 

100 000 16 1 354 909 1 354 200 243 332 
10 1 732 566 1 736 000 391 126 

369 6 563 672 6 531 600 979 192 

Steuerklasse V 

10 000 750 2 764 770 2 736 400 377 456 
20 000 143 1 911 364 1 675 500 292 672 
30 000 31 694 672 656 600 159 695 
40 000 14 476 656 469 100 91 422 
50 000 9 376 467 351 900 72 560 

100 000 17 1 109 236 1 094 100 256 244 
17 3 539 066 3 407 460 1 016 596 

967 11 092 273 10 793 060 2 259 665 

Steuerklassen I - V 

10 000 1 324 5 995 497 5 903 655 591 444 
20 000 346 4 663 116 4 623 600 515 004 
30 000 121 2 976 170 2 603 530 316 832 
40 000 161 5 615 651 2 226 800 214 617 
50 000 116 5 056 514 2 348 741 197 071 

100 000 241 16 723 002 11 113 502 960 341 
150 000 75 9 126 944 7 126 999 563 492 
200 000 34 5 674 147 5 035 000 616 663 
300 000 41 9 624 068 7 189 720 752 226 
400 000 20 . 6 692 556 5 410 389 426 591 
500 000 15 6 613 662 4 459 600 409 590 

30 33 906 510 26 014 173 2 919 512 

Summe I - V 2 526 113 090 057 66 056 109 6 525 405 

1) Einschll.,,ßlich der Zweckzuwendungen. 

Von dem Wert des Erwerbs 
entfiel aur 

Erwerb von Erwerb duroh 
Todes wegen Schenkungen 1 ) 

1) unter Lebenden 

27 225 20 803 
45' 789 87 068 
71 981 50 406 

3 364 693 675 208 
2 684 077 1 120 739 
8 921 189 3 631 944 
5 781 931 1 297 865 
3 225 031 887 244 
5 597 222 2 918 176 
3 396 289 2 971 918 
5 785 717 407 500 

24 893 873 7 833 901 

63 795 017 22 108 772 

. 

I 256 679 148 615 
469 668 450 801 

I 726 347 599 416 

1 681 580 100 633 
1 554 941 94 069 

854 711 84 296 
524 906 " 531 
484 150 41 501 

1 114 366 132 653 
1 402 296 100 725 

7 616 952 567 406 

1 317 315 63 171 
661 084 109 524 
577 666 56 401 
461 234 30 000 
999 629 355 260 

1 732 566 -
5 949 496 614 376 

2 454 735 330 035 
1 732 597 176 767 

707 549 167 123 
411 356 65 296 
376 467 -

1 042 362 66 654 
3 386 066 153 000 

10 111 176 961 097 

5 460 855 

I 

514 642 
4 194 411 466 705 
2 466 586 507 584 
4 565 757 1 029 894 
3 607 274 I 1 249 240 

12 330 271 4 392 731 
7 590 410 1 536 534 
4 633 903 1 040 244 
6 905 692 2 916 176 
3 720 636 2 971 916 
6 206 362 407 500 

26 074 609 7 633 901 

66 196 966 24 691 069 



Einheitswert- und Vermögensteuerstatistik 1963 

18. Anlagevermögen, Umlaufvermögen, Rohvermögen, Schulden und sonstige Abzüge sowie Einheitswerte der gewerblichen 
Betriebe am 1. Januar 1963 nach wirtschaftlicher Gliederung 

(Natürliche und nicht natürliche Personen zusammen) 

davon Schulden 
Anzahl Roh- und Einheits-

Wirtechartagliederung der vermögen Anlage- Umlauf• sonstige wert 
Betriebe vermögen vermögen Abzüge 

1000 DM 

Land- und Forstwirtschaft, Fiocherei 
(einschließlich Gartenbau und Tierzucht) 199 24 787 13 711 11 076 14 752 10 038 

Energiewirtschaft und Waaaervoraorgung, Bergbau 11 2 726 197 2 163 061 563 136 1 594 340 1 131 856 

darunter 

Energiewirtschaft 5 1 441 340 1 213 335 228 005 941 924 499 414 

Verarbeitendas Gewerbe 6 664 " 203 272 4 723 867 8 479 405 t 819 118 5 384 084 

darunter 

Chemieehe Industrie 307 792 777 263 589 529 188 324 199 468 576 

Mineralölverarbeitung 15 4 036 186 2 046 441 1 989 745 2 633 820 1 402 366 

Gummi- und Asbestverarbeitung 50 288 571 101 on 187 498 121 360 167 212 

Gewinnung und Verarbeitung von Steinen und Erden 176 177 840 98 510 79 330 79 796 98 028 

Maschinenbau 368 522 963 116 990 405 973 288 044 234 906 

Schiffbau 80 1 066 010 209 684 856 326 874 671 191 345 

Elektrotechnik 234 992 321 330 553 661 768 672 897 319 423 

Holz•, Papier- und Druckgewerbe. 1 124 429 033 197 680 231 35~ 244 460 184 570 

darunter 

Druckerei 311 236 830 111 163 125 667 138 951 97 880 

Leder-, Textil- und Bekleidungsgewerbe 1 145 174 627 43 826 130 801 83 023 91 594 

Nahrungs- und Genußmittalgeaarbe - 1 698 3 616 199 1 055 253 2 560 946 1 891 316 1 724 853 

Baugewerbe 2 694 794 215 164 456 629 759 556 617 237 573 

davon 

Bauhauptgewerbe 904 628 320 135 592 492 728 468 202 160 089 

Ausbau- und BaUhilfageaerba 1 790 i65 895 28 864 137 031 88 415 77 484 

Handel 20 128 5 802 541 1 006 247 4 796 294 3 779 374 2 023 032 

davon 

Großhandel 5 899 4 549 158 677 162 3 871 996 3 175 899 1 373 202 

darunter 

Großhandel mit Nahrungs- und GenuSmittel 1 583 1 008 090 189 251 818 839 673 211 334 854 

Handelevermittlung 3 647 233 895 58 042 175 853 97 257 136 634 

Einzelhandel 10 582 1 019 488 271 043 748 445 506 218 513 196 

darunter 

Einaalhandel mit Waren verschiedener Art 96 10 202 6 372 3 830 3 602 6 604 

Einaalhandel mit Nahrungs- und GenuBinittal 5 211 273 473 110 900 162 573 143 060 130 396 

Einoalhandal mit Bekleidung' Wäsche, Ausstattungs-
und Sportartikeln sowie mit Schuhen 1 261 283 861 51 619 232 242 131 873 151 968 

Einzelhandel mit Eiaan- und Metallwaran sowie mit 
Hausrat und Wohnbedarf aua Kunststoff, Glas, 
Feinkeramik und Holz 577 99 348 20 433 78 915 55 569 43 762 

Einzelhandel mit elektrotaohniachan,fainmaohaniachen 
und optischen Erzeugnissen, Schmuck-, Leder-, 
Galanterie- und Spielwaran 799 114 589 18 488 

I 
96 101 57 036 57 554 

Einzelhandel mit Papierwaren und Druckerzeugnissan 394 35 209 7 155 28 054 16 736 18 471 

Einzelhandel mit pharmazeutischen, orthopädiaohen, 
medioiniaohan und kosmetischen Artikeln sowie mit 
Puta- und Reinigungamittaln 1 043 79 939 22 454 57 485 30 642 49 298 

307 
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Noch: 18. Anlagevermögen, Umlaufvermögen, Rohvermögen, Schulden und sonstige AbzOge 
sowie Einheitswerte .der gewerblichen Betriebe am 1. Januar 1963 nach wirtschaftlicher Gliederung 

(natürliche und nicht natürliche Personen ·zusammen) 

davon 
Anzahl Roh-

Wirtschaftsgliederung der vermögen Anlage- Umlauf-
Betriebe vermögen vermögen 

1000 DM 

Verkehr- und Nachrichtenübermittlung 2 972 2 656 975 1 834 018 822 957 

darunter 

Straßenverkehr 1 502 192 588 137 028 55 560 

See- und Küstensohiffahrt, Seehäfen 498 1 977 181 1 455 048 522 ," 

Spedition, Lagerei und Verkehrsvermittlung 461 321 492 112 356 209 136 

Kredit. und sonstige Finanzierungsinstitute; 
Versicherungsgewerbe 624 12 552 914 856 346 11 696 568 

Dienstleistungen, soweit von Unternehmen und 
Freien Berufen erbracht 9 129 1 602 406 983 729 618 677 

darunter 

Gaststätten- und Beherbergungsgeverbe 2 384 118 658 84 579 34 079 

Wäscherei und Reinigung 702 51 326 35 702 15 624 

Friseur- und sonstige Körperpflegegewerbe 1 045 24 981 16 080 8 901 

Wissenschaft, Bildung, Erziehung und Sport 136 7 004 3 901 3 103 

Gesundheitswesen 1 312 31 818 20 151 17 667 

Rechtsberatung, Wirtschaftsberatung und -prüfung 829 72 621 17 993 54 628 

Organisationen ohne Erwerbsoharakter; 
Gebietskörperschaften 20 9 351 5 820 3 531 

I n s g e s a m t 42 441 39 312 690 11 751 273 27 621 417 

darunter 

nicht natül'liohe Personen 10 423 35 980 162 10 754 716 25 225 446 

19. Einheitswerte des Betriebsvermögens der gewerblichen Betriebe am 1. Januar1963 
nach Rechtsformen und Einheitswertgrößenklassen 

darunter 

Schulden 
und 

sonstige 
Abzüge 

1 715 016 

109 175 

1 296 804 

224 038 

,, 517 911 

710 866 

53 384 

26 323 

9 080 

2 911 

6 340 

29 649 

3 312 

27 711 384 

25 730 661 

Einheits-
wert 

941 963 

83 407 

680 313 

97 459 

907 439 

891 498 

65 274 

24 992 

15 913 

4 085 

,, 481 

42 968 

5 976 

,, 533 459 

10 121 818 

Natürliche Nicht natürliche Erwerbs- und Offene Handels-Personen Personen Aktien Gesellschaften Wirtschafts-

Einheitswertgrößenklassen 

Ein-
Be- heite- Be-

triebe wert triebe 
1000 DM 

unter 3 000 DM 1 075 2 148 201 

3 000 bis " 10 000 DM 8 684 60 914 977 

10 000 " " 30 000 DM 13 432 237 492 2 634 

30 000 " " 50 000 DM 3 825 146 945 1 220 

50 000 " " 100 000 DM 2 897 199 061 1 540 

100 000 " " 250 000 DM 1 434 216 157 1 670 

250 000 " " 500 000 DM 411 140 278 853 

500 000 " " 1 000 000 DM 152 102 167 549 

1 000 <).00 und mehr DM 108 306 459 779 

Z u a a m m e n 32 018 1411 641 10 423 

1) Einsohl. Bergrechtliche Gewerkschaften und KG.a.A,
klJeeen nachgewiesen. 

gesellsohaften 1) m.b.H. genossen- und Kommondit-

sohaften gesellschaften 

Ein- Ein- Bin- Bin- Ein-
heits- Be- heits- Be- heits- Be- heits- Be- heite-

wert triebe wert triebe wert triebe wert triebe wert 
1000 DM 1000 DM 1000 DJI 1000 DJI 1000 DJI 

414 2) 2) 66 130 2). 130 273 

6 456 4 16 296 1 764 2), 661 4 560 

50 077 3 43 888 17 220 14 243 1 697. ,, 913 

47 564 - - 265 10 142 5 202 931 36 447 

109 737 6 452 329 23 404 14 986 1 179 83 926 

262 500 14 2 018 396 62 358 12 2 051 1 238 194 376 

297 007 18 6 646 180 61 247 " 4 266 628 220 071 

387 125 11 11 692 131 91 263 9 6 .563 386 269 ~01 

8 960 948 102 3 976 122 230 2 580 603 17 59 343 413 2 123 362 

1)10121 818 158 3 996 991 2 781 2 848 131 84 13 654 7 263 2 964 289 

2) Zur Wahrung des Steuorgeheimnissea in einer anderen Einheitswertgrößen-



2
0

. 
V

e
rm

ö
g

e
n

 u
nd

 S
ch

ul
de

n 
d

e
r 

un
be

sc
hr

än
kt

 s
te

u
e

rp
fli

ch
tig

e
n

 n
at

ür
lic

he
n 

P
er

so
ne

n 
am

 
1. 

Ja
nu

ar
 1

96
3 

na
ch

 V
er

m
ög

en
sg

rö
ß

en
kl

as
se

n 

R
oh

ve
rm

ög
en

 
S

te
u

e
r-

da
vo

n 
S

ch
u

ld
en

 
p

!U
c
h

U
g

e
e
 

un
d 

G
es

am
t-

V
er

m
ög

en
 

L
an

d-
un

d 
ve

rm
ög

en
 

n
ac

h
 

V
er

m
ög

en
sg

rö
ße

nk
la

ss
en

 
in

sg
es

am
t 

ro
rs

tr
lr

t-
B

e
tr

ie
b

s-
S

o
n

st
ig

es
 

A
bz

llg
e 

A
bz

ug
 d

e
r 

sc
h

a
tt

li
c
h

e
s 

G
ru

nd
ve

rm
ög

en
 

ve
rm

ög
en

 
V

er
m

ög
en

 
F

re
ib

et
rä

g
e 

V
er

m
ög

en
 

S
te

u
er

-
10

00
 D

M
 

F
ä
ll

e
 

10
00

 D
M 

F
ä
ll

e
 

10
00

 D
M

 
F

ä
ll

e
 

10
00

 D
M

 
F

ä
ll

e
 

10
00

 D
M

 
10

00
 D

M
 

p
tl

ic
h

ti
g

e
 

S
te

u
e
rb

e
la

st
e
te

 u
nd

 S
te

u
e
rb

e
fr

e
it

e
 

u
n

te
r 

30
 0

00
 D

M 
1 

05
2 

37
 

59
0 

43
 

65
2 

56
8 

14
 7

87
 

42
6 

9 
85

9 
62

4 
12

 
29

2.
 

10
 7

70
 

26
 8

20
 

2
8

7
3

 
30

 0
00

 b
is

 
" 

40
 0

00
 

• 
1 

01
8 

45
 

26
5 

47
 

62
7 

51
3 

15
 9

96
 

38
7 

10
 6

61
 

69
8 

17
 

98
1 

9 
76

8 
35

 
49

7 
9 

04
1 

40
 0

00
 

" 
" 

50
 0

00
 •

 
1 

68
7 

10
1 

95
6 

81
 

1 
89

2 
92

0 
31

 
94

3 
89

3 
33

 
60

9 
1 

04
7 

34
 

51
2 

26
 0

26
 

75
 

93
0 

16
 

58
6 

50
 0

00
 

" 
" 

70
 0

00
 

" 
2 

94
6 

22
8 

08
5 

16
2 

3 
84

8 
1 

69
8 

62
 8

49
 

1 
71

1 
79

 
32

2 
1 

96
5 

82
 0

66
 

52
 

41
8 

17
5 

66
7 

53
 

97
0 

70
 0

00
 

" 
" 

10
0 

00
0 

.. 
3 

19
2 

33
1 

07
9 

16
1 

3 
92

6 
1 

89
5 

75
 

49
8 

1 
95

0 
11

6 
56

8 
2 

33
4 

13
5 

08
7 

63
 

19
6 

26
7 

88
3 

11
2 

80
9 

10
0 

00
0 

" 
" 

25
0 

00
0 

" 
5 

72
5 

1 
08

8 
02

3 
34

5 
7 

70
7 

3 
78

5 
19

4 
89

8 
3 

76
3 

40
0 

56
7 

.4
 7

21
 

48
4 

85
1 

20
0 

62
2 

88
7 

40
1 

60
6 

87
3 

25
0 

00
0 

n 
n 

50
0 

00
0 

" 
2 

02
7 

83
6 

44
9 

14
6 

3 
94

3 
1 

50
5 

10
7 

50
5 

1 
41

3 
31

7 
49

3 
1 

83
8 

40
7 

50
8 

13
8 

70
9 

69
7 

74
0 

60
6 

00
2 

50
0 

00
0 

n 
" 

1 
00

0 
00

0 
• 

96
4 

79
1 

58
6 

10
5 

3 
15

2 
75

9 
80

 
30

4 
72

4 
32

0 
05

7 
89

9 
38

8 
07

3 
n

6
 o

o8
 

65
5 

57
8 

61
0 

28
7 

1 
00

0 
00

0 
n 

n 
2 

50
0 

00
0 

" 
46

2 
81

1 
49

5 
36

 
2 

55
3 

39
0 

65
 

24
0 

36
2 

33
3 

46
6 

44
8 

41
0 

23
6 

11
8 

24
7 

69
3 

24
8 

67
0 

37
3 

2 
50

0 
00

0 
.. 

.. 
5 

00
0 

00
0 

" 
11

9 
47

5 
48

4 
n 

1 
02

0 
10

5 
21

 
50

1 
10

1 
20

9 
18

5 
11

6 
24

3 
77

8 
59

 8
51

 
41

5 
63

3 
40

9 
65

2 
5 

00
0 

00
0 

.. 
n 

10
 0

00
 0

00
 

.. 
54

 
40

1 
62

1 
8 

31
8 

50
 

9 
85

6 
48

 
18

7 
84

8 
54

 
20

3 
59

9 
43

 
96

7 
35

7 
65

4 
35

4 
72

7 
10

 0
00

 0
00

 u
nd

 m
eh

r 
DM

 
31

 
1 

10
5 

42
5 

12
 

2 
01

9 
29

 
12

 
23

9 
25

 
36

0 
50

8 
31

 
73

0 
65

9 
10

0 
24

6 
1 

00
5 

17
9 

1 
00

3 
52

4 

Z
u

s
a

m
m

e
n

 
19

 
27

7 
6 

25
4 

05
8 

1 
15

9 
31

 
65

7 
12

 
21

7 
69

2 
61

6 
11

 
80

3 
2 

37
9 

14
3 

14
 7

75
 

3 
15

0 
64

2 
95

9 
82

8 
5 

29
4 

23
0 

4 
45

6 
71

7 

S
te

u
e
rb

e
la

st
e
te

 

u
n

te
r 

30
 0

00
 

.. 
65

3 
23

 
33

0 
21

 
38

1 
30

3 
7 

42
5 

29
4 

7 
37

4 
40

1 
8 

15
0 

6 
37

2 
16

 9
58

 
2

8
7

3
 

;o
 o

oo
 b

is
 

" 
40

 0
00

 "
 

73
8 

30
 8

25
 

31
 

39
6 

33
3 

8 
36

8 
29

3 
8 

23
8 

52
3 

13
 8

23
 

5 
06

9 
25

 
75

6 
9 

04
1 

40
 0

00
 

" 
" 

50
 0

00
 

" 
1 

15
8 

68
 

34
8 

56
 

1 
41

9 
56

9 
17

 9
64

 
60

8 
23

 
72

4 
73

5 
25

 
24

1 
15

 9
12

 
52

 
43

6 
16

 5
86

 
50

 0
00

 
" 

" 
70

 0
00

 
" 

2 
44

6 
18

1 
92

5 
12

7 
2 

82
7 

1 
36

9 
47

 2
79

 
1 

37
7 

62
 0

30
 

1 
67

9 
69

 
78

9 
35

 
76

5 
14

6 
16

0 
53

 
97

0 
70

 0
00

 
n 

" 
10

0 
00

0 
" 

2 
93

0 
30

3 
44

2 
14

4 
3 

58
3 

1 
71

7 
67

 
10

8 
1 

76
1 

10
6 

87
8 

2 
15

2 
12

5 
87

3 
56

 
55

2 
24

6 
89

0 
11

2 
80

9 
10

0 
00

0 
" 

" 
25

0 
00

0 
" 

5 
71

0 
1 

08
5 

67
0 

34
3 

7 
56

3 
3 

1
H

 1
94

 2
46

 
3 

75
1 

39
9 

88
6 

4 
71

2 
48

3 
97

5 
19

9 
92

9 
88

5 
74

1 
60

6 
87

3 
25

0 
00

0 
" 

" 
50

0 
00

0 
• 

2 
02

7 
83

6 
44

9 
14

6 
3 

94
3 

1 
50

5 
10

7 
50

5 
1 

41
3 

31
7 

49
3 

1 
83

8 
40

7 
50

8 
13

8 
70

9 
69

7 
74

0 
60

6 
00

2 
50

0 
00

0 
n 

" 
1 

00
0 

00
0 

• 
96

4 
79

1 
58

6 
10

5 
3 

15
2 

75
9 

80
 3

04
 

72
4 

32
0 

05
7 

89
9 

38
8 

07
3 

13
6 

00
8 

65
5 

57
8 

61
0 

28
7 

1 
00

0 
00

0 
n 

.. 
2 

50
0 

00
0 

.. 
46

2 
81

1 
49

5 
36

 
2 

55
3 

39
0 

65
 2

40
 

36
2 

33
3 

46
6 

44
8 

41
0 

23
6 

11
8 

24
7 

69
3 

24
8 

67
0 

37
3 

2 
50

0 
00

0 
.. 

. 
5 

00
0 

00
0 

" 
11

9 
47

5 
48

4 
13

 
1 

02
0 

10
5 

21
 

50
1 

10
1 

20
9 

18
5 

11
6 

24
3 

77
8 

59
 

85
1 

41
5 

63
3 

40
9 

65
2 

5 
00

0 
00

0 
n 

.. 
10

 0
00

 0
00

 
.. 

54
 

40
1 

62
1 

8 
31

8 
50

 
9 

85
6 

48
 

18
7 

84
8 

54
 

20
3 

59
9 

43
 

96
7 

35
7 

65
4 

35
4 

72
7 

10
 0

00
 0

00
 u

nd
 m

eh
r 

DM
 

31
 

1 
10

5 
42

5 
12

 
2 

01
9 

29
 

12
 2

39
 

25
 

36
0 

50
8 

31
 

73
0 

65
9 

10
0 

24
6 

1 
00

5 
17

9 
1 

00
3 

52
4 

Z
u

s
a

m
m

e
n

 
17

 
29

2 
6 

11
5 

60
0 

1 
04

8 
29

 
17

4 
10

 9
03

 6
39

 0
35

 
10

 
75

7 
2 

33
6 

68
7 

13
 

58
8 

3 
11

0 
70

4 
91

6 
62

7 
5 

19
8 

97
3 

4 
45

6 
71

7 

Ja
h

re
s-

a
te

u
e
r-

sc
h

u
ld

 26
 

85
 

15
6 

51
4 

1 
08

9 
5 

92
0 

5 
94

6 
6

0
0

0
 

6 
61

0 
4 

04
1 

3 
50

1 
9 

93
0 

43
 8

18
· 

26
 

85
 

15
6 

51
4 

1 
08

9 
5 

92
0 

5 
94

6 
6 

00
0 

6 
61

0 
4 

04
1 

3 
50

1 
9 

93
0 

43
 8

18
 

I I ! 

w
 

0 '(
)
 



310 

21. Vermögen der unbeschränkt steuerpflichtigen nichtnatürlichen Personen am 1. Januar 1963 
nach Vermögensgrößeflklassen. und wichtigsten Rechtsformen .·. 

. Abgerundetes 
. . 

Steuer-
Vermögensgrößenklassen Steuer- Betriebs- Abzüge 1) pi'lichtiges ·-Jahres-

--- pi'lichtige vermögen Steuerschuld 
Rechtsformen (Einheitswert} Vermögen .. _ .. .. OPOo • 

Anzahl " . ·1000 DM 
•. 

" 1000 DM " 1000 DM " 
.. 

:1000 DM " 
unter 20 000 DM 175 7,1 2 192 ö,o 271 0,1 1 888, o,o 18 o,o 

20 000 bis " 30 000 " 469 19,0 10 727 0,2 187 0,1 10 531 0 1• 103 0,2 ' . 
30 000 " " 40 000 " 178 7,2 6 210 0,1 125 o,o 6 072:' 0,1 59 o,1 
40 000 " " 50 000 " 113 4,6 5 195 0,1 211 0,1 4 976 0,1 49 •0,1· 
50 000 " " 10 000 " 189 1,1 11 560 0,2 488 0,2 11 053 0,2 ;108 ;o,2 
70 000 " " 100 000 " 186 7,5 16 343 0,2 101 0,2 15 618 0,2 .' .:.-153 ,0,2 

100 000 " " 250 000 " 432 17,5 10 651 1 ,o 2 756 0,9 67 862 1 ,o 670 1,0 
250 000 " " 500 000 " 217 8,8 75 893 1,1 2 147 0,7 13 717 1,1 ?26 ·1,1 
500 000 " " 1 000 000 " 154 6,3 112 764 1,6 3 859 1,2 108 879 1,6 ' f:070 11,7 

1 000 000 " " 2 500 000 156 6,3 254 460 3,1 11 777 3,1 242 647 3,1 . 2 ::569 3,1 
2 500 000 " " 5 000 000 70 2,8 264 711 3,8 11 097 3,5 253 599 3,8. 2-479 ·3,8 

5 000 000 " " 10 000 000 57 2,3 418 840 6,0 16 515 5,2 402 311 6,1 3 896 ·6,1 
10 000 000 " " 20 000 000 25 1,0 319 501 5,5 19 598 6,2 359 898 5,4 3 504 5,4 
20 000 000 " " 50 000 000 24 1,0 812 647 11,7 31 681 10,1 780 961 11,8 1 643 11,9 
50 000 000 " " 100 000 000 1 o,3 431 919 6,3 10 046 3,2 427 872 6,5 3 986 6,2. 

100 000 000 " " 200 000 000 8 o,3 1 273 496 18,3 63 587 20,2 1 209 906 18,3 11 133 18,2 
200 000 000 und mehr DM 1 0,3 2 787 760 40,2 139 848 44.4 2 647 908 40,0 25 833 40,1 

Z u s a m m e n 2 467 100 6 940 869 100 314 900 100 6 625 698 . 100 64 399 100 
darunter 

Aktiengesellschaften, 

~ Kommanditgesellschaften auf Aktien, 143 5,8 3 927 929 56,6 236 230 75,0 3 691 666 55.7 : 35 748 55,5 
Kolonialgesellschaften 

Gesellschaften mit beschränkter Haftung 2 093 84,8 2 743 063 39,5 76 533 24,3 2 666 346 40,2 26 012 40,4 
Erwerbs- und Wirtschaftsgenossen-
schaften 82 '·' 13 598 1,1 1 259 0,4 72 328 1,1 716 ,1,1 

1) Schulden, Hypothekengewinnabgabe, Zeitwert der Vermögensabgabe und rückständige Vermögensabgabe. 

Kalender-
jahre 

1960 

1961 

1962 
1963 

1964 

Verbrauchsteuern 

22. Versteuerte und steuerfrei abgelassene Biermengen .in den Kalenderjahren 1958 'bis 1964 
(Mengen in hl) 

Bierausstoß Vom Bierausstoß wurden 

davon unversteuert 
Kalenderjahre 

insgesamt aus- als an ausländ. versteuert 
Schankbier Vollbier Starkbier geführt Haustrunk Streitkräfte 

abgelassen verkauft 

1958 1 357 514 1 266 1 317 100 39 148 72 338 10 443 1 243 1 273 490 

1959 1 504 590 1 472 1 461 404 41 714 76 671 10 108 687 1 417 124 

1960 1 548 370 967 1 509 045 38 358 13 875 9 842 669 1 463 984 
1961 1 648 330 4 894 1 589 671 53 765 80 313 9 872 312 1 557 773 
1962 1 733 442 5 420 1 706 093 21 929 19 133 9 869 33 1 644 407 
1963 1 886 103 5 888 1 841 480 38 735 82 925 10 126 - 1 193 052 
1964 2 018 253 1 014 1 968 313 42 866 91 523 10 263 . 1 916 467 

Quelle• Statistisches Bundesamt 

23. Versteuerung von Zigarren und Zigaretten 1) in den Kalenderjahren 1960 bis 1964 

ZIGARREN ZIGARETTEN 

Durch-
Klein- schni ttl. Klein-

Steuerwert Mengen verkaufs- Klein-
in in wert verkaufe-

1000 DM 1000 Stück in preis 

Kalender- Steuerwert Mengen verkaufe-

jahre in in wert 
1000 DM 1000 Stück in 

1000 DM in Pf 1000 DM 
je Stück 

1 176 16 468 6 191 31.59 -·1960 . 738:38_~ 15 193 064 1 333 938 
1 230 16 812 6 471 38,49• 1961 :· 772.' 32,6 15 907 940 1 394 318 

1 432 18 790 7 539 40,12 . 1962. 178 262 16 086 751 1 403 187 
1 424 18 549 1 493 40,40 1963 778 231 16 124 006 1 401 468 
1 647 21 936 8 666 40,05 1964 780 035 16 217 376 1 402 679 

Durch-
schnittl. 

Klein-· 
verkaufe-

preis 
in Pf 

je SWok 

8,78 
8,76 

8, 72 
8,69 

8,65 

1) Infolge Einführung der Gruppenbesteuerung (1, April 1957) stellen die Kleinverkaufswerte und Durchschnittswerte für Zigaretten und 
entsprechend auch die Gesamtsumme der Kleinverkaufswerte - Annäherungswerte dar. 



311 

Gewerbesteuerstatistik 1958 

24. Steuerpflichtige, Besteueru'ngsgrundlagen und Steuermeßbeträge 1958 nach Wirtschaftsbereichen 

Steuerpflichtige 
Besteuerungsgrundlage nach dem 

Steuer-
Besteuerungsgrundlage nach dem 

Steuer-Gewerbeertra"' Gewerbekapital Ein-. meß- maß-davon heit-
" mit Gewinn Gewerbe- betrag Ge1rerbe- betrag 

lieber .. ,, Hinzu- n.d. Hinzu- n.d, .. 
!i;·tachaftebereiobe 

ina- mit Ge· aus KUr- ertrag Einbei ta- kapital Ge- Steuer-
gesamt Ge- Gewerbe- rech· (abge- Ge· wert rech- KUrzungen (abge- maß-

werbe- ::;:~-
zungen werbe- werbe .. .. - betrieb nungen rundet) nungen rundet) betraa 

ertrag tal ertrag kapit&l 

... .. 
Anzahl in 1000 DM 

·'ifirtaohattabereiob Produsierendn Gewerbe 16'04 15 511 11 444 1 037 601 119Bn 76 890 1 059 092 48 253 3 842 249 817 359 523 643 4 113 570 8 160 56 40 
d&'f'OD 

Produzi8rende8 Gewerbe r Industrie 2 520 2 258 2 292 829 287 112 370 75 262 841 939 41 246 3 620 534 751 518 484 064 3 an 300 7 702 48 948 

Eiaen-u. Metalleraeugung u. .. verarbtß'. 584 523 548 181 079 15 790 2 181 193 454 9 458 657 666 107 311 94 591 669 236 1 311 10 769 
darunter 

Maschinenbau 178 161 169 72 657 3 n9 544 75 406 3 679 132 124 28 853 23 255 137 421 271 l 950 
Elektrotechnik 79 70 69 13 5n 2 745 131 16 173 794 40 l24 10 941 3 686 47 545 95 889 
Eiaen- ,Stahl- ,Bleoh-u .ltetallwarangew. 126 I 115 121 13 Ol6 1 133 225 13 896 660 38 128 8 185 6 483 l9 886 81 741 

Verarbeitende Gewerbe (ohne Eisen· 
und Metall!'ararbai tung) 1 70l 1 531 1 5l5 524 448 58 502 66 798 494 142 24 133 2 100 430 340 601 294 451 2 1l8 91l 4 268 28 401 
darunter 

Chemieehe Induatrie 25l 219 230 75 669 8 351 2 534 81 404 4 003 205 965 36 221 33 208 208 382 415 4 418 
Papiererseugung und -Yerarbai tung1 

936 46 913 27 466 Druckereigewerbe 419 398 377 43 371 4 395 2 219 n 039 14 707 85 417 171 2 390 
Bekleidungsgewerbe 131 111 119 8 437 490 51 8 934 413 18 435 3 577 1 256 20 617 41 454 
MUblengawerbe, Nährmittel-, Stärke-
und Fu.ttarmi ttelinduatrie, Bll.ckerei-
und Süßwarangewerbe 1l2 113 119 31 160 1 991 716 32 259 1 574 73 204 20 529 14 705 78 856 153 1 727 
Obat .. und Gamliseverwertung, Katree- u. 
TeeTararbei tung,Haratellung v.GewUrun 

2 064 u. ä., Eiegewinnung und Kühlhäuser '181 166 159 41 405 1 122 127 42 385 39 l31 7 l74 l 992 42 532 8l 2 147 
Gatriinkeharahllung 166 154 156 25 211 960 487 26 066 1 239 80 73l 8 833 15 8l9 7l 514 146 1 l85 

Bau-, Ausbau- und Bauhi lfagewerbe 128 108 108 23 661 1 199 1 248 2l 572 1 143 64 l32 29 118 14 BOl 7l 692 14l 1 286 

Pr0duzierendaa Gaworbe 1 Handwerk 11 883 11 645 8 145 179 575 5 451 1 313 185 971 5 885 1n 882 55 955 30 255 192 491 366 6 251 
darunter 

Ehen-u. Katallerzeugung u. -verarbtg. 2 012 1 964 1 509 37 375 1 324 278 38 944 1 341 35 051 12 818 8 04.4 38 498 7l 1 414 
Vorarbei tenda Gewerbe (ohne Eisen· 

71 645 und Metallvararbai tung) 5 835 5 719 3 907 66 623 2 082 505 69 001 1 888 61 559 25 394 11 792 1l6 2 024 
darunter 
Rohverarbeitung 1 327 1 l04 875 14 943 408 103 15 374 411 14 045 3 835 2 549 14 806 28 4l9 
Ledererzeugung und -verarbei tung 912 906 508 6 632 58 2 6 n6 112 l 221 614 111 3 6ll 6 118 
Bekleidungagawerbe 1 359 1 3l3 7l8 8 831 215 23 9 107. 165 7 168 2 388 405 8 890 16 181 
Pleiaoh· und Fiaoh'Yerarbei tung, Milch-
verwertung, Speiee81· u. Speiaefett-
heretellung, Zuckerherstellung 990 955 827 16 228 370 123 16 801 527 16 657 5 481 1 82l 19 61l lB 565 

Bau-, Auebau- und Bauhilfegewerbe 3 931 l 859 2 640 73 432 2 027 520 75 775 2 579 74 269 17 394 10 087 79 l60 151 2 7l0 
darunter 
Bauinstallation 1 146 1 132 819 18 341 246 37 18 820 581 15 145 2 352 1 035 16 107 l1 612 
Auebaugewerbe 1 569 1 554 945 22 697 364 44 23 182 705 17 050 2 668 1 278 18 068 l3 7l8 

tlbrigee Produzierendes Gewerbe 1 731 1 608 1 007 28 n9 2 052 315 31 182 1 122 47 833 9 886 9 324 47 779 91 1 214 

Wirtaohattebereioh GroBhandel 8 261 7 389 6 ~55 J82 092 4_5 818 19 506 402 89l 17 855 1 191 552 )86 793 197 725 1 361 200 2 695 20 550 

Ein· und Auefuhrhandel 1 931 1 528 1 684 148 078 18 960 14 104 146 612 6 866 597 764 162 823 98 2l7 650 562 1 291 8 157 
BinnengroBhandel (oinaohl. Gemein-
aohafteein- u.-verkaut)ohne Verlageweeen 6 no 5 861 4 771 234 014 26 858 5 402 256 281 10 989 593 788 22l 970 99 488 710 638 1 404 12 l9l 
darunter 

Bgh. mit Rahrunga- u. GenuSmitteln 1 820 1 714 1 298 45 217 2 532 912 47 267 1 843 77 047 29 358 12 166 9l 065 181 2 024 
Bgb. mit Robetotren u. Halbwaren der 
!au-·, Bols- und Papierwirtaohatt 474 436 383 19 505 2 222 5l0 21 463 923 43 383 16 423 7 001 51 775 101 1 024 
l!gb. mU oonet.Rohetorren u.Balbwaren 675 6)7 363 12 103 830 114 1) 128 476 25 704 7 598 l 229 29 790 59 535 
!gh. mit Fertigwaren d. m.atallTarar-
bei tonden Industrie (überwiegend 
VerbrauchegUter} 772 721 639 32 692 1 822 225 l4 l06 1 495 53 626 13 835 4 359 61 974 12l 1 618 
Bgb. mit aonatigen Fertigwaran (Uber-
wiegend Verbraucbsgfltar) 745 702 566 23 422 2 620 6l3 25 469 1 055 43 325 12 054 11 l52 4l 271 89 1 144 

Wirtaobatta!!eraich Einzelhandel 17 580 17 075 12 257 252 92l 12 l25 1 870 268 129 8 578 l23 497 118 801 50 419 l81 475 737 9 l15 
darunter 

Einzelhandel mit Nahrungs- u. GenuB-
mittaln u. verwandten Waren 8 991 8 801 6 138 80 016 1 668 298 83 l25 1 781 74 924 2l 26l 4 07l 91 026 170 1 951 
Einzelhandel mit llakleiduns, Wieehe 
Auaatattungaartikoln, Schuhen und 
Sportartikeln 1 925 1 819 1 365 42 716 1 482 211 44 938 1 718 74 999 20 562 5 849 85 960 169 1 887 
Einzelhandel mit Eiaen-, Stahl-, :Blech-
u. Metallwaren, Haue- u. Küchengeräten, 
Glas, Porzellan, Wohnbedarf, Mueikin· 
atrumenten, Elektro- u.Rundfunkgari:l.ten 1 276 1 227 951 29 278 1 an 346 31 185 1 178 41 807 14 588 7 481 47 826 94 1 272 

S§!natis:e Wirtschaftabereiche 1l 26 412 24 829 16 624 652 455 46 867 31 478 644 753 25 070 2 012 089 n3 271 393 885 2 227 577 4 240 29 l10 
darunter 

Ubrigea Bandelagewerbe 11 451 11 070 6 105 263 542 14 144 11 895 346 697 14 148 661 354 58 750 . - 1 12l 15 271 
darunter 
Bandelavertretung, Varmi ttlung, 
We1·buns und Verleih 10 937 10 632 5 672 204 979 7 244 1 066 213 637 7 657 167 795 36 l70 20 707 179 398 32l 7 980 

Dianatlaiatunsen {ohne solche d.Abt. 9) 8 686 8 187 5 952 103 599 12 046 7 833 110 633 3 261 138 828 184 569 98 84l 178 021 325 3 586 
dar.nter 

Gaatatll.ttenwasen 4 096 3 923 2 992 48 504 3 246 477 53 853 1 483 43 608 41 534 12 707 64 092 111 1 594 
Friseurgewerbe und Soh8nheitasalono 1 892 1 865 1 289 15 008 239 12 15 591 292 8 510 3 899 200 11 81} 20 l12 
Ubrige Dienotleiatungen {ohne solche 
dar Abteilung 9) 1 358 1 l12 828 15 770 516 126 16 408 493 13 556 8 021 4 080 16 915 l2 525 

Verkehrewirtschaft 5 421 4 802 4 045 172 195 20 171 11 5l4 1n 581 7 179 1 178 479 485 956 211 443 1 431 786 2 729 9 908 
darunter 
Straßenverkehr 3 086 2 993 2 006 l5 345 1 237 122 37 612 1 008 26 555 15 255 l 320 36 461 67 1 075 
Sohiffahrt, WaaseretraSan- und 
Hafenwasen 1 715 1 244 1 554 106 811 15 l07 10 164 

Öffentlicher Dienet und Dienatlei-
103 431 4 726 1 076 745 396 438 176 459 1 279 797 2 4l5 7 161 

etungen im 8tfantliohen Intereeae 518 461 320 9 043 436 176 9 457 355 20 771 2 595 2 703 20 422 40 l95 

Wirtschaftsbereiche insß!&&mt 68 l87 64 804 46 780 2 325 071 224 883 129 744 2 374 867 99 756 7 l69 387 2 056 224 1 165 672 8 08l 822 15 8l2 115 588 
davon 

Natürliche Personen 65 797 63 237 44 299 1 622 436 77 009 35 585 1 673 905 64 918 3 114 225 992 486 438 780 3 589 950 6 886 71 804 

Juristische Personen 2 590 1 567 2 481 702 635 147 874 94 159 700 962 34 8}8 4 255 162 1 063 738 726 892 4 493 872 8 946 43 784 

1) EinachlieBlich land- und forstwirtschaftlicher Betriebe, bei denen die gewerbliche Tätigkai t überwiegt. 
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2Ö. Steuerfälle, Lohnsumme, steuerpflichtige Lohnsumme, Steuermeßbetrag und Lohnsummensteuer 
im Rechnungsjahr 1958 nach Wirtschaftsbereichen 

Steuer- Steuer- Lohnsummer.-
Zahl der Lohnsumme pi'lichtige 

Wirtschaftsbereiche Steuerfälle I;ohnsumme meßbetrag 

in 1000 DM 

Produzierendes Gewerbe 10 92} 2 061 479 2 070 325 4 141 

davon 
Industrie 2 964 1 654 }91 1 65} 424 } }07 

Produzierendes Handwerk 7 261 }69 125 }79 751 760 

Sonstiges Produzierendes Gewerbe 676 }7 96} }7 150 74 

Großhandel 5 106 475 564 470 964 942 

Einzelhandel 5 }4} 241 177 2}1 4}7 463 

Sonstige Wirtschaftsbereiche 1) 9 721 1 147 169 1 13} 726 2 266 

darunter 
llbriges Handelsgewerbe 1 Geld- und 
Versioherungswe senl 2 711 369 264 365 939 732 

Dienstleistungen } 669 196 276 169 575 379 
Verkehrswirtschaft 2 714 542 516 539 519 1 079 

Wirtschaftsbereiche in s g e s a m t . 31 093 3 945 409 3 906 450 7 613 ... 
davon 

Natürliche Personen 26 014 2 004 167 1 966 245 3 933 

Juristische Personen } 079 1 941 242 1 940 206 } 660 

1) Einschließlich land- und forstwirtschaftlicher Betriebe, bei denen die gewerbliche Tätigkeit überwiegt. 

Abweichungen in den Summen durch Runden der Einzelangaben 

27. Steuerfälle, lohnsumme, steuerpflichtige lohnsumme, Steuermeßbetrag und Lohnsummensteuer 
im Rechnungsjahr 1958 nach Lohnsummengrößenklassen 

steuer 

20 709 

16 541 

} 797 
}71 

4 712 

2 417 

11 464 

} 759 
1 922 

5 396 

}9 302 

19 677 
19 625 

Steuer- Steuer- Lohnsummen-Lohnsumme pflichtige Zahl der meßbetrag steuer Lohnsummengr6Senklassen Steuerfälle Lohnsumme 

in 1000 DM 

bis 12 000 DM mit Freibetrag 11 603 61 375 42 490 65 424 

II 12 000 II ohne Freibetrag 1) 176 1 100 1 100 2 11 

über 12 000 II 16 000 II } 621 56 426 56 406 113 564 
II 16 000 II 24 000 II 2 459 51 137 51 127 102 510 
II 24 000 II 36 000 II 2 994 67 667 67 657 176 661 
II 36 000 II 50 000 " 2 072 67 965 67 959 176 BB2 
II 50 000 II 100 000 " 3 169 223 560 223 566 447 2 239 
II 100 000 " 250 000 II 2 553 396 065 396 056 796 3 966 

" 250 000 " 500 0QQ II 1 140 396 944 396 941 794 3 96} 
II 500 000 II 1 Mio " 555 360 934 360 933 762 3 826 

" 1 Mio II 2,5 Mio 11 }54 544 992 544 991 1 090 5 469 

" 21 5 _Mio " 5 Mio " 112 }77 991 377 991 756 3 767 

" 5 Mio II 10 Mio " 43 294 549 294 549 569 2 980 
II 10 Mio II 20 Mio " 20 284 016 264 016 566 2 972 

" 20 Mio II 50 Mio 11 16 456 557 456 557 91} 4 565 
II 50 llio " 100 l41o " 4 221 909 221 909 444 2 219 

" 100 Mio DM und mehr - - - - -

I .n s g e s a m t 31 09} 3 945 409 3 906 450 7 613 39 302 

1) Gewerbebetriebe mit Rumpfgesohäftsja.hr. 
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Waren 

Helles Roggenmischbrot 

Roggenbrot (Schwarzbrot) 

Weißbrot 

Vollmilch, lose,ab Laden 

Deutsches frisches Ei 
Klasse B 

!usländ. frisches Ei 
etwa entsprechender Größe 

Rindfleisch, frisch 
Querrippe 

Stertstück, schier 

Schweinefleisch 
Schulter 

Kotelett 

Bauch,frisch 

Flomen 

Speck, fetter, ger., 
inländ. 1 

Kalbfleisch 
Rücken mit Nierenstück 

Hammelfleisch 
Bauch mit Brust 

Suppenhühner 
unauagenommen 

Hausmacher-Leberwurst 

Streichmettwurst 

Tilsiter Käse 
45 % Fett 1. Tr. 

Emmentaler Käse, inländ., 
mit Rinde,45 %Fett i.Tr. 

Limburger Käse 
20 % Fett i, Tr. 

Deutsche Markenbutter 
in 1/4-kg-Packungen 

Margarine 
sogenannte Spitzensorte 

sogenannte Delikatess-

Kokosfett in Platten 

Importschmalz 

Schweinsschmalz 
inländ.,Flomenschmalz 

Zucker, Raffinade 

Bienenhonig, ausländischer 
im Glas zu 1/2 kg 

Speisekartoffeln 2) Salatkartoffeln 

festkochende Sorten 

Weißkohl 2) 

Wirsingkohl 2) 

Mohrrüben 2) 

Spinat 2) 

XIX. Preise 
1. Verbraucherpreise wichtiger Nahrungsmittel 1963 und 1964 

(in DM) 

Mengen- Jahre Jan. Febr. März April Mai Juni Juli Aug. Sept. einheit 

1 kg 196} 0,94 0,96 0,96 0,97 0,97 0,97 0,97 0,97 0,98 
1964 0,99 0,99 0,99 1 ,oo 1,00 1,00 1 ,oo 1,00 1,00 

1 kg 196} 0,85 0,86 0,87 0,88 0,88 o,88 o,88 o,88 o,88 
1964 0,90 0,90 0,91 0,91 0,91 0,91 0,92 0,92 0,92 

1 kg 196} 1,27 1,29 1,}0 1,}0 1,}0 1,}0 1,}0 1 ,}1 1,}1 
1964 1,}5 1,}5 1 ,}5 1 ,}5 1 ,}5 1,}5 1,}6 1,}6 1,}6 

1 1 196} 0,4} 0,4} 0,4} 0,4} 0,4} 0,4} 0,4} 0,4} 0,4} 
1964 0,50 0,50 0,50 0,50 0,50 0,50 0,50 0,50 0,50 

1 St, 196} 0,26 0,29 0,26 0,26 0,21 0,21 0,22 0,2} 0,25 
1964 0,21 0,19 0,21 0,2} 0,20 0,17 0,20 0,19 0,20 

1 St. 196} 0,25 0,29 0,25 0,25 0,20 0,21 0,21 0,2} 0,25 
1964 0,19 0,19 0,20 0,21 0,19 0,16 0,18 - -

1 kg 196} 5,}8 5,}6 5,}1 5,31 5,28 5,27 5,27 5,28 5,}8 
1964 5,69 5,89 5,92 5,95 5,95 6,00 6,09 6,10 6,11 

1 kg 196} 8,77 8,77 8,76 8,76 8,80 8,91 8,99 9,09 9,05 
1964 9,52 9,70 9,71 9,71 9, 74 9,91 9,99 10,04 10,02 

1 kg 196} 5,60 5,54 5,48 5,42 5,}9 5,49 5,65 5,87 6,15 
1964 6,88 6,95 6,20 5,48 5,}0 5,}1 5,4} 5,55 5,47 

1 kg 196} 8,}0 8,20 7,99 7,95 7,95 8,}7 8,69 9,07 9,07 
1964 9,51 9,22 8,44 7,88 8,08 8,35 8,85 9,12 8,78 

1 kg 196} 4,35 4,3} 4,25 4,18 4,06 4,05 4,11 4,}4 4,66 
1964 5,1} 5,}4 4,94 4,41 4,04 3.95 4,11 4,26 4,20 
196} 1,91 1,87 1,84 1,57 1,41 1,}1 1,2} 1,21 1,50 
1964 2,}4 2,39 2,10 1,68 1,42 1,}4 1,}1 1,28 1,}1 

1 kg 196} },9} 3,97 },98 },67 3,87 3,81 },77 } '11 4,01 
1964 4,60 4,65 4,58 4,35 4,18 4,08 4,05 4,04 4,03 

1 kg 1963 8,82 8,62 8,42 8,52 8,58 8,67 8,68 8,72 8,78 
1964 9,58 9,47 9,48 9,38 9,47 9,43 9,47 9,60 9,70 

1 kg 1963 5,91 5,89 5,96 6,01 6,10 6,16 6,24 6,16 6,13 
1964 6,13 6,21 6,25 6,25 6,53 6,44 6,40 6,28 6,17 

1 kg 1963 },99 4,06 4,17 4,}} 4,40 4,47 4,4} 4,43 4,44 
1964 4,68 4,69 4,70 4,69 4,69 4,81 4,76 4,66 4.57 

1 kg 1963 6,91 6,90 6,90 6,90 6,90 6,90 6,90 6,93 7,12 
1964 7,}6 7,51 7,53 7,46 7,}9 7,}9 7.}9 7,37 7,}9 

1 kg 1963 6,16 6,16 6,16 6,22 6,22 6,22 6,24 6,24 6,46 
1964 6,75 6,93 6,9} 6,90 6,84 6,84 6,84 6,84 6,85 

1 kg 1963 4,64 4,67 4,68 4,70 4,69 4,69 4,69 4,70 4,68 
1964 4,78 4.77 4,78 .4,78- 4,77 4,7} 4,70 4,69 4.73 

1 kg 1963 6,84 6,84 6,84 6,84 6,84 6,84 6,84 6,84 6,84 
1964 6,86 6,89 6,89 6,94 6,96 6,98 7,01 - 7,05 7,05 

1 kg 1963 2,55 2,55 2,57 2,57 2,55 2,57 2,57 2,57 2,58 
1964 2,59 2,59 2,59 2,59 2,59 2,57 2,57 2,53 2,5} 

1 kg 1963 7,30 7,30 7,}0 7 ,}1 7,31 7,31 7,31 7,32 7,46 
1964 7,57 7,57 7,57 7.57 7,57 7,57 7,57 7,57 -7,57 

1 kg 196} 2,20 2,20 "2,20 2,20 2,20 2,20 2,20 2,20 2,20 
1964 2,20 2,25 2,29 2,30 2,31 2,31 2,31 2,30 2,29 

1 kg 1963 2,63 2,63 2,63 2,63 2,6} 2,63 2,63 2,63 2,63 
1964 2,63 2,71 2,74 2,75 2,75 2, 75 2,75 2,73 2,72 

1 kg 1963 2,84 2,85 2,85 2,84 2,84 2,84 2,84 2,84 2,84 
1964 2,93 2,95 2,94 2,94 2,94 2,94 2,94 2,94 2,94 

1 kg 196} 1,97 1,98 1,99 2,00 1,96 1,95 1,92 1.93 1,9} 
1964 2,30 2,36 2,35 2,35 2,}5 2,}2 2,}1 2,27 2,27 

1 kg 196} },40 3,}8 3,}4 },30 },28 }, 17 3,10 3,11 3,25 
1964 3,80 3,85 3 '19 3,62 3,40 },36 3,35 },33 3,35 

1 kg 1963 1,24 1,24 1,24 1,24 1,24 1,24 1,24 1,24 1,25 
1964 1,27 1,27 1,27 1,27 1,27 1,27 1,27 1,27 1,27 

1 Glas 1963 1,86 1,88 1,89 1,89 1,9} 1,99 2,04 2,09 2,16 
1964 2,}2 2,}5 2,}5 2,}7 2,37 2,37 2,39 2,39 2,38 

5 kg 1963 1,68 1,78 1 ,eo 1,79 1,73 1,53 - 1,35 1,41 
1964 1,48 1,49 1,49 1,49 1,52 ,1 ,51 - 1,55 1,68 

5 kg 1963 1,47 1,57 1,58 1,59 1,48 1,40 - 1,23 1,29 
1964 1,28 1,28 1 ,}0 1,31 1,32 1,32 - 1,55 1,45 

1 kg 1963 0,62 0,85 0,94 1 '1} 1,34 0,84 0,37 0,}1 0,31 
1964 0,30 0,31 0,31 0,35 0,40 0,5} 0,45 0,43 0,42 

1 kg 1963 0,62 0,90 1 ,oo 1,18 - 0,72 0,38 0,34 0,33 
1964 0,33 0,35 0,36 0,41 0,71 0,49 0,47 0,44 0,47 

1 kg 1963 0,75 o,88 0,93 0,82 0,90 1,58 1,10 0,50 0,46 
1964 0,42 0,41 0,41 0,42 0,46 1,36 1,07 0,66 0,56 

1 kg 1963 - - - 2,86 0,77 0,51 0,72 0,75 0,92 
1964 - - - 2,13 0,60 0,61 0,89 0,76 o,88 

Jahres-
Okt, Nov. Dez. durch-

schnitt 

0,98 0,99 0,99 0,97 
1 ,oo 1 ,oo 1 ,oo 0,99 
o,88 0,89 0,90 0,88 
0,92 0,92 0,92 0,91 
1,}2 1 ,}} 1,}4 1 ,}1 
1,}6 1 ,}7 1,}7 1,}6 

0,50 0,50 0,50 0,45 
0,50 0,50 0,50 0,50 

0,24 0,24 0,22 0,24 
0,21 0,24 0,24 0,21 
0,24 0,24 0,21 0,2} 
0,20 - - 0,19 

5,}7 5,}9 5,52 5,}4 
6,07 6,11 6,19 6,01 

9,02 9,05 9,27 8,94 
10,08 10,16 10,25 9,90 

6,07 6,16 6,60 5,79 
5,}6 5,52 5,66 5,76 
8,84 8,85 9,28 8,55 
8,}7 8,37 "8,45 8,62 
4,65 4,71 5,01 4,}9 
4,1} 4,}0 4,}9 4,4} 
1,6} 1,79 2,21 1,62 
1,41 1,57 1,68 1,65 
4,11 4,19 4,}8 },97 
4,08 4,06 4,08 4,23 

8,98 9,04 9,36 8,77 
9,76 9,94 10,24 9,63 

6,11 6,06 6,1} 6,07 
6,19 6,23 6,35 6,29 

4,50 4,56 4,61 4,37 
4.59 4,61 4,6} 4,67 

7,13 7,12 7,23 6,99 
7,}9 7,39 7,42 7,42 

6,48 6,49 6,62 6,}1 
6,85 6,85 6,90 6,86 

4,71 4,72 4,76 4,69 
4,73 4,78 4,86 4,76 

6,86 6,86 6,86 6,85 
7,07 7,10 7,24 7,00 

2,58 2,59 2,59 2,57 
2,55 2,56 2,56 2,57 

7.54 7,55 7,56 7,38 
7.57 1)7,80 7,85 7,61 

2,20 2,20 2,20 2,20 
2,29 2,29 2,29 2,29 
2,6} 2,63 2,63 2,63 
2,72 2,72 2,72 2,72 

2,84 2,84 2,93 2,85 
2,94 2,94 2,94 2,94 
1,95 2,06 2,15 1,98 
2,28 2,28 2,29 2,31 

3,33 3,41 3,70 },31 
3,40 3,46 3,47 3,52 

1,25 1,26 1,26 1,25 
1,27 1,27 1,27 1,27 

2,18 2,20 2,26 2,03 
2,34 2,29 2,33 2,35 

1,36 1,38 1,36 1,56 
1,66 1,69 1,75 1,57 
1,19 1,20 1,21 1,38 
1,45 1,53 1,59 1,40 

0,29 0,}0 0,30 0,63 
0,}9 0,37 0,38 0,39 

0,31 0,31 0,31 0,64 
0,44 0,44 0,43 0,45 

0,41 0,41 0,40 0,76 
0,52 0,54 0,52 0,61 

0,79 1,05 1,63 1,11 
0,84 1,03 1.17 0,99 

L. 

2
1) Preiserhöhung für Butter durch vorgeschriebene Erhöhung des Fettgehalts. 

) Die Durchschnittspreise ergeben sich aus den um die Monatsmitte, von Mai bis Oktober auch Anfang des Monats ermittelten Preisen. 
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Waren 

Zwiebeln 2) 

Tomaten 2) 

Tafeläpfel, 1.Sorte 2) 

Bananen, 1.Wahl 2) 

Junge feine Erbsen 

Schellfisch, mittel 

Kabeljau 

Rotbarsch 

Heringe, grüne 

Filet vom Seelachs 

Filet vom Rotbarsch 

Salzheringe 

Bücklinge 

Kaffee, geröst~t, lose 
mittlere Sorte 

Noch: 1. Verbraucherpreise wichtiger Nahrungsmittel 1963 und 1964 
(in DM) 

Mengen- Jahre Jan. Febr. März April Mai Juni Juli Aug. Sept. einheit 

1 kg 1963 1,04 1,11 1,11 0,91 0,98 0,95 0,98 0,88 0,8} 
1964 0,78 0,78 0,79 0,87 0,87 0,86 {),86 0,86 0,85 

1 kg 1963 2,40 2,85 2,73 2,88 3,10 3,1} 2,15 1,15 1,37 
1964 2,47 2,04 2,75 2,75 2,96 3,03 1,57 0,94 1,07 

1 kg 1963 1,62 1,64 1,65 1 ,so - - - 1,62 1,42 
1964 1,36 1.33 1,41 1,51 - - - 1,38 1,26 

1 kg 1963 1,46 1,48 1,45 1,44 1,52 1,65 1,47 1,40 1,47 
1964 1,57 1,57 1,57 1,54 1,56 1,56 1,53 1,52 1,52 

\A Dose 1963 2,09 2,09 2,09 2,06 2,05 2,04 2,05 1,99 1,95 
1964 1,85 1,84 1,84 1,83 1,79 1,80 1,80 1,80 1,80 

1 kg 1963 2,64 2,47 2,44 2,56 2,41 2,25 2,26 2,10 2,26 
1964 2,51 2,68 2,30 2,34 2,36 2,31 },00 2,44 2,18 

1 kg 1963 1,77 1,68 1,65 1,60 1,58 1,50 1,65 1,60 1,75 
1964 1,73 1,68 1,60 1,61 1,82 1,59 1,75 1,78 1,87 

1 kg 1963 1,50 1,52 1,51 1,41 1,41 1,47 1,46 1,55 1,46 
1964 1,70 1,70 1,56 1,49 1,54 1,54 1,56 1,66 1,57 

1 kg 1963 1,18 1,20 1,08 1,13 1,02 1,14 1,22 1,12 1,05 
1964 1,12 1,16 1,15 1,09 1,11 1,12 1,22 1,20 1,14 

1 kg 1963 2,80 2,91 2,67 2,76 2,74 2,76 2,73 2,68 2,77 
1964 3,10 3,23 3,01 3,01 2,92 2,84 3,22 3,05 2,95 

1 kg 1963 3,75 3,83 3,63 3,45 3,48 3,63 3,56 4,00 3,53 
1964 4.37 4,31 3,93 3,63 3,69 3,69 3,78 4,25 3.74 

1 kg 1963 2,09 2,17 2,17 2,20 2,21 2,23 2,26 2,24 2,20 
1964 2,12 2,11 2,14 2,10 2,15 2,14 2,14 2,17 2,16 

1 kg 1963 3,66 3,71 3,30 3,42 3,46 3,54 3,74 },58 3,59 
1964 3,67 3,66 3,62 3,66 },66 3,67 3,64 3,64 },64 

1 kg 1963 16,72 16,72 16,72 16,72 16,72 16,70 16,70 16,70 16,70 
1964 16,70 16,70 16,70 16,70 16,70 16,70 16,70 16,70 16,70 

Jahres-
Okt. Nov. Dez. durch-

schnitt 

0,77 0,76 0,79 0,93 
0,82 0,8} 0,8} o,B3 

1,49 1,84 1,92 2,25 
1,70 2,45 2,86 2,22 

1,39 1,34 1,}1 1,53 
1,29 1,30 1,30 1,35 

1,42 1,68 1,74 1,52 
1,50 1,54 1,73 1,56 

1,86 1,85 1,85 1,99 
1,74 1,71 1,70 1.79 

2,38 2,43 2,33 2,38 
2,29 2,23 2,43 2,42 

1,80 1,67 1,60 1,65 
1,90 1,93 2,04 1,78 

1,50 1,58 1,56 1,49 
1,59 1,65 1,79 1,61 

1,07 1 ,OB 1 ,OB 1,11 
1,15 1,18 1,19 1,15 

2,80 2,94 2,96 2,79 
3,09 3,16 3,48 3,09 

3,83 • 3,89 4,00 }, 72 
3,87 4,05 4,57 3,99 

2,,14 2,14 2,12 2,18 
2,15 2,19 2,21 2,15 

3,60 3,61 3,56 3,56 
3,76 3,81 3,81 3,69 

16,70 16,70 16,70 16,71 
16,70 16,70 16,70 16,70 

2) Die Durchschnittspreise ergeben sich aus den um die Monatsmitte, von Mai bis Oktober auch Anfang dee Monats, ermittelten Preisen. 

2. Verbraucherpreise für Nahrungsmittel 1938, 1950 sowie 1962 bis 1964 
(in RMIDM) 

Waren Mengen-
einheit Waren Mengen- 1938 1950 1962 1963 1964 einheit 

Gemüse 
WeiSkohl 1) 1 kg 
Rotkohl 1) 1 kg 
Wirsingkohl 1) 1 kg 
Mohrrüben 1) 1 kg 
Spinat 1) 1 kg 
Porree 1) 1 kg 
Zwiebeln 1) 1 kg 
Tomaten 1) 1 kg 
Blumenkohl 1) 1 kg 

Nahrunsami ttel 

Vollmilch, lose, ab Laden 1 1 0,23 0,33 0,43 0,45 0,50 

Roggenbrot (Schwarzbrot) 1 kg 0,24 0,40 0,83 o,8B 0,91 

Helles Roggenmischbrot 1 kg 0,32 0,49 0,93 0,97 0,99 

Weizenmischbrot 1 kg 0,38 0,57 0,98 1,04 1,05 

WeiSbrot 1 kg 0,64 0,62 1,25 1,31 1,36 

Zucker, Raffinade 1 kg 0,60 1,18 1,24 1,25 1,27 

Speisekartoffeln 
Salatkartoffeln 1) 1 kg 
festkochende Sorten 1) 1 kg 

Rindfleisch, frisch 
Querrippe 1 kg 1,80 3,60 5.39 5,34 6,01 
Stertstück, schier 1 kg 2,40 4,53 8,73 8,94 9,90 

Obst 
Deutsche Tafeläpfel 

mittlere Preislage 1) 1 kg 
Kochäpfel 1) 1 kg 

Schweinefleisch 
Kotelett 1 kg 2,18 4.44 7.97 8,55 8,62 
Schinken 1 kg 1,78 },96 5.97 6,}2 6,66 
Bauch, friaoh 1 kg 1,64 3,94 4.13 4,39 4,43 
Eisbein 1 kg 1,30 2,69 3,67 3,81 3,98 

Hammelfleisch Südfrüchte 
Bananen, 1.Wahl 1) 1 kg 
Zitronen 1) 1 kg 
Apfelsinen 1) 1 kg 

Bauoh mit Brust 1 kg 1,83 3,43 6,01 6,07 6,29 

Kalbfleisch 
Rücken mit Nierenstück 1 kg 2,69 4,}0 8,69 8,77 9,6} 

Seefische Deutsche Markenbutter 
in 1/4-kg-Packungen 1 kg 

Margarine, sogenannte 
Spitzensorte 1 kg 

Schellfisch, mittel 1 kg 0,73 0,86 2,17 2,}8 2,42 
Kabeljau 1 kg 0,46 0,6} 1,61 1,65 1,78 
Seelachs 1 kg 0,34 0,62 1,4} 1,51 
Rotbarsch 1 kg 0,}8 0,70 1,44 1,49 1,61 
Dorsch 1 kg 0,60 0,79 1,51 1,59 1,68 Importschmalz 1 kg 

Sch'weineschm.alz, inländ., 
Flomenschmalz 1 kg 

Heringe, grüne 1 kg 0,32 0,64 1,14 1,11 1,15 
Filet vom Seelachs 1 kg o,62 1,16 2,68 2,79 },09 
Filet vom Rotbarsch 1 kg 0,92 1,66 3,59 3,72 },99 

Salzberinge 1 kg 0,6} 0,94 1,86 2,18 2,15 Hausmacher-Leberwurst 1 kg 
Tilsiter Käse, 45 % i.Tr. 1 kg 

Bücklinge 1 kg o,ee 1,28 },}1 },56 },69 Deutsches frisches Ei 

Rollmops 1 kg 1,40 1,98 4,19 4.49 4,56 Klasse B 1 St. 
Suppenhühner, unausgenommen 1 kg 

1938 1950 1962 1963 

0,15 0,30 0,59 0,6} 
0,18 0,30 0,63 0,73 
0,20 0,31 0,56 0,64 
0,20 0,42 0,84 0,76 
0,40 0,60 1,19 1,11 
0,30 0,64 1.74 1,95 
0,30 0,66 1,05 0,93 
0,76 1,54 2,17 2,25 
0,70 1,10 1,44 1,78 

0,11 0,16 0,}7 0,31 
0,09 0,16 0,34 0,2,8 

0,64 0,89 1,35 1,12 
0,46 0,47 0,85 0,60 

0,68 1,48 1,51 1,52 
0,70 1,85 1,56 1,93 
0,78 1,65 1,42 1,54 

3,20 5,46 7,21 7,38 

2,20 2,43 2,20 2,20 

2,16 2,99 2,00 1,98 

2,16 4,29 3,32 3,31 

3,10 4.97 6,77 6,99 
2,42 3,88 4,65 4,69 

0,12 0,23 0,20 0,24 
2,00 4,23 3,89 4.37 

1) Die Durcbscbnittsprsise ergeben siob aus den um die Momatsmitte, von Mai .bis Oktober auob Anfang des Monat~ ermittelten Preisen, 

1964 

0,39 
0,43 
0,45 
0,61 
0,99 
1 ,}4 
0,8} 
2,22 
1,20 

0,31 
0,28 

1 ,oo 
0,62 

1,56 
1,58 
1,39 

7,61 

2,29 

2,31 

3,52 

7,42 

4,76 

0,21 

4,67 



Jahres-
durchschnitt 

191}/14 

19}8 

1950 

1951 

1952 

195} 

1954 

1955 
1956 

1957 

1958 

1959 
1960 

1961 
1962 

196} 

1964 

Monate 

Januar 

Februar 

März 

April 

Mai 

Juni 

Juli 
August 

Septamber 

Oktober 

November 

Dezember 

Jahreadtirchachnitt 

Januar 
Februar 

März 

April 
Mai 

Juni 

Juli 

August 

September 

Oktober 

November 

Dezember 

Jahresdurchschnitt 

3. Hamburger Preisindexziffern für die Gesamtlebenshaltung und Ernährung 
von 4-Personen-Arbeitnehmer-Haushalten 1913/14, 1938 sowie 1950 bis 1964 

-Mittlere Verbrauchergruppe-

Gesamtlebenshaltung Ernährung 

Original- Original-
reihe Umbasierung auf reihe Umbasierung auf 

1950 D 100 1962 • 100 19}8 • 100 191}/14 • 100 1950 • 100 1962 • 100 19}8 • 100 

49,4 }7,4 78,7 100,0 52,2 }7,5 

62,8 47,6 100,0 127,0 6},0 45,} 

100,0 75,8 159,} 202,4 100,0 71,9 

107,2 81,2 170,9 217,0 109,4 78,7 

109,9 8},2 175,0 222,5 115,0 82,6 

107,} 81 ,, 171 ,o 217,2 112,4 80,8 

107,9 81,8 172,0 218,4 114,9 82,6 

109,5 8},0 174.5 221 '7 116,6 8},8 

11},2 85,7 180,4 229,2 121 '1 87,1 

115,} 87,4 18},8 2}},4 12},0 88,4 

119,1 90,} 189,9 241,1 127,7 91,8 

121,6 92,1 19},7 246,2 1}1,2 94,4 

124,6 94,4 198,5 252,2 1}2,6 95,4 

127,} 96,4 202,9 257,8 1}2,0 94,9 
1}2,0 100,0 210,} 267,2 1}9,1 100,0 

1}7,1 10},9 218,5 277,4' 142,4 102,4 

140,8 106,7 224,4 285,0 145.7 104,8 

4. Monatliche Hamburger Preisindexziffern für die Gesamtlebenshaltung 
von 4-Personen-Arbeitnehmer-Haushalten 1949 bis 1964 

- Mittlere Verbrauchergruppe -

1949 1950 1951 1952 195} 1954 1955 1956 1957 1958 1959 1960 -
Originalreihe 1950 a 100 

112,7 10},9 102,4 11},0 108,9 107,2 109,1 111,2 114,} 118,6 120,2 124,5 

111,4 101,5 102,7 112,2 108,1 107,0 108,6 112,0 114,1 118,7 120,1 124,} 

109,9 100,6 104,9 111,4 107,8 107,} 108,5 1 1},5 11},8 118,9 120,2 124,1 

108,5 99,7 106,0 110,5 107,} 107,8 108,9 11},2 I~ 119,} 119,4 124,2 

108,1 99,2 106,2 109,4 107,0 107,4 108,4 11},1 114,4 119,4 119,6 124,5 

111,7 98,7 107,0 109,2 107,2 107,4 108,7 1 1},1 114,4 119,1 119,9 124,2 

110,2 97,9 107,0 108,} 107,1 108,1 109,8 11},8 116,4 119,8 121,6 125,4 

107,0 98;2 107,0 108,5 107,0 107,8 109,4 112,9 115,7 118,7 122,1 1.25,0 

108,0 99,2 108,} 108,7 106,5 108,2 109,8 11},0 115,6 118,4 122,4 124,5 

107,7 99,1 110,9 108,8 106,8 108,6 110,6 11},4 116,8 118,9 12},8 124,2 

108,8 100,6 112,1 109,0 107,1 109,1 111,} 114,2 117,0 119,7 124,9 125,1 

106,8 101,5 112,4 109,} 107,0 109,2 111,6 114,} 117,6 120,0 124,6 124,9 

109,2 100,0 107,2 109,9 107,} 107,9 109,5 11},2 115,} 119,1 121,6 124,6 

umbaaiert auf 19}8 • 100 

179,6 165,5 16},1 180,0 17},6 170,8 173,8 177,2 182,2 189,0 191,5 198,4 

177.5 161.7 16},6 178,8 172,2 170,5 173,0 178,6 181,9 189,1 191 ·' 198,0 

175,1 160,} 167,1 171,6 171,7 171,0 172,9 180,9 181 ,, 189,5 191,5 197.7 

172,9 158,8 168,9 176,1 171 ,o 171,8 173,5 180,5 181,5 190,2 190,4 197,9 

172,} 158,1 169,} 174,3 170,5 171,1 172,7 180,} 182,} 190,} 190,6 198,} 

177,9 157,2 170,4 173,9 170,7 171,1 173,2 180,2 182,} 189,8 191,1 197,9 

175,6 156,0 170,4 172,5 170,6 172,2 174,9 181,4 185,5 190,9 19},8 199,9 

170,5 1;6,4 170,5 172,9 170,4 171,8 174,2 179,9 164,4 189,2 194,6 199,2 

172,0 158,1 172,6 17},2 169,6 172,} -174.9 180,1 184,2 188,7 195,1 198,4 

171,6 157.9 17~.7 173,} 170,1 17},1 176,2 180,7 186,1 189,6 197,} 197.9 

17},} 160,2 178,6 17},7 170,7 173,9 171,} 182,0 166,4 190,7 199,0 199.4 

170,2 161,8 179,1 174,1 170,5 174,0 177,8 182,2 187,4 191 ·'. 198,6 199,1 

174,0 159,} 170,9 175,0 171 ,o 172,0 174,5 180,4 18},8 169,9 19},7 198,5 

82,8 

100,0 

158,7 

173,7 
182,4 

178,5 
182,} 

185,0 

192,2 

195,} 
202,6 

208,} 

210,5 

209,5 
220,8 

226,1 

2}1,2 

1961 

125,5 
125,7 

126,0 

126,1 

126,} 

126,9 

127,8 

127,4 

127,7 

128,9 

129,6 

129,7 
127,, 

200,0 
200,} 
200,8 

200,9 
201,2 

202,} 

20},6 

20},0 

20},5 
20·5,4 

206,6 

206,7 

202,9 

191}/14 a 100 

100,0 

120,8 

191,6 

209,6 

220,} 

215,4 
220,1 

22},4 

2}2,0 

2}5,7 
244,6 

251,} 

254,0 

252,8 
266,4 

272,8 

279,1 

1962 196} 1964 

1}0,1 1 }5, 1 1}9,9 
1}0,5 1}7' 1 140,2 

1}1,4 1}7,1 140,4 

1}2,2 1}8,0 140,6 
1}2,0 1}6,7 140,0 

1}2,6 1}6,2 140,0 

1}4,2 1}6,8 140,9 
1}1 ,2 1}6,2 140,4 
1}1 ,8 1}6,9 140,6 

1}2,1 1}7,6 141,2 

1 }2, 1 1}8,5 142,4 
1}},1 '1}9,0 142,7 
1}2,0 1}7,1 140,8 

207,4 215,5 222,9 

207,9 218,5 22},4 

209,4 218,5 22},8 

210,7 219,9 224,1 

210,4 217,8 22},2 

211 ,} 217,0 22},2 

21},8 216,0 224,5 

209,1 217,0 22},7 

210,0 218,2 224,1 

210,6 219,} 225,0 

211.5 220,7 226,9 
212,1 221,6 227,4 

210,} 218,5 224,4 

317 
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Zeit 

Januar 
Februar 
März 
April 
Mai 
Juni 
Juli 
August 
September 
Oktober 
November 
Dezember 

JD 

Dagegen JD 

JD 

5. Monatliche Hamburger Preisindexziffern für die Lebenshaltung von 
4-Personen-Arbeitnehmer-Haushalten 1951 bis 1964 nach Bedarfsgruppen 

- Mittlere Verbrauchergruppe -

Getränke Heizung Reini- Bildung Ernährung 
Er- und und Be- und einschl, 

Wohnung Hausrat klei- gung u, Verkehr Getränke nährung Tabak- Beleuch- dung Körper- Unter- u, Tabak-waren tung pflege haltung waren 

1950 m 100 

1964 144,8 85,4 165,4 155,6 126,8 112,9 129,0 172,2 163,5 137 ,o 
145,3 85,4 165,8 155,6 126,9 113,1 129,3 172,2 163,5 137,4 
145,7 85,4 166,1 155,6 126,9 113,1 129,3 172,4 163,5 . 137' 7 
145,9 85,4 166,7 155,6 127,0 113,2 129,3 172,4 163,5 138,0 
144.5 86,2 166,7 155,4 127,0 113,2 129,6 172,4 163,5 136,9 
144,4 86,2 166,8 155,5 127,3 113,4 129,7 172,8 163,5 136,7 
145,7 86,2 168,0 155,7 127,3 113,3 132,4 172,8 163,5 137,9 
144,4 86,2 168,0 155,9 128,0 113,5 132,8 172,8 163,5 136,7 
144,9 86,2 168,0 156,0 128,4 113,5 132,8 17},1 163,5 137,2 
145,8 66,2 168,3 156,7 129,1 113,7 132,8 173,1 163,6 138,0 
148,2 86,4 168,3 156,7 129,3 113,9 133,3 173,1 163,7 140,1 
148,8 86,4 168,3 156,7 129,4 114,0 134,8 173,1 163,7 140,6 

1964 145,7 86,0 167,2 155,9 127,9 113,4 131 '3 172,7 163,5 137,8 
1963 142,4 85,1 159,9 153,4 125,1 111 '7 128,6 ·162,5 160,2 134,9 
1962 139,1 84,3 144.5 150,7 121,9 109,2 124,1 151,6 144,1 131.9 
1961 132,0 83,8 141,8 147,0 117,7 107,2 119,4 147,6 143,9 125,7 
1960 132,6 83,1 130,2 138,8 112,3 105,7 117,2 138,2 137,5 126,1 
1959 131,2 82,3 122,7 128,5 111,2 103,5 115,1 131,6 133,9 124,8 
1958 127,7 62,3 121 ,o 128,1' 111,0 102,7 112,9 126,1 132,4 121.7 
1957 123,0 82,3 119,9 122,6 108,6 99,6 110,1 121,6 120,1 117' 7 
1956 121 '1 82,8 119,2 121 '1 104,4 96,3 106,8 118,2 115,9 116,1 
1955 116,6 83,1 111,8 118,0 101,6 95,3 105,2 113,6 116,8 112,2 
1954 114,9 83,9 108,1 114,8 100,7 95.7 103,1 109,6 116,1 110,8 
1953 112,4 90,5 107,8 110,5 103,5 96,9 102,6 109,5 117' 1 109,6 
1952 115,0 97,3 104,0 110,2 110,7 101 '1 106,4 112,8 117,3 112 ,.6 
1951 109,4 96,2 101,3 106,2 110,9 106,3 107,8 109,6 114,0 107,7 

umbasiert auf 1938 m 100 

1964 231,2 248,1 171,4 236,3 237,4 237,0 223,5 233,6 251,4 232,5 
1963 226,1 245,5 163,9 232,4 232,1 233,5 218,9 219,9 246,2 227,6 
1962 220,8 243,4 146,2 228,3 226,2 228,2 211,3 205,1 221,6 222,5 
1961 209,5 241,9 145,4 222,7 218,5 223,9 203,3 199,6 221,2 212,0 
1960 210,5 239,9 133,5 210,4 208,5 220,8 199,5 186,9 211,4 212,8 
1959 208,3 237,5 125,8 194,7 206,3 216,3 196,0 178,0 205,8 210,5 
1958 202,6 237,6 124,1 194,1 206,0 214,7 192,1 170,6 203,6 205,3 
1957 195,3 237,7 123,0 185,7 201,6 208,1 187,4 164,5 184,6 198,5 
1956 192,2 239,2 122,3 183,6 193,8 201,3 181,9 159,9 178,3 195,8 
1955 185,0 240,0 114,6 178,8 188,5 199,2 179,1 153,7 179,5 189,2 
1954 182,3 242,1 110,9 174,0 186,9 199,9 175,4 148,2 178,5 186,9 
1953 178,5 261,2 110,6 167,5 192,0 202,5 174,7 148,1 180,0 184,8 
1952 182,4 280,8 106,7 167,0 205,4 211 '3 181,2 152,5 180,3 190,0 
1951 173,7 277.7 103,9 160,9 205,8 222,0 183,6 148,3 175,2 181,7 

Lebene-
haltung Gesamt-

lebens-ohne haltung Miete 

137,6 139.9 
137,8 140,2 
138,1 140,4 
138,2 140,6 
137,6 140,0 
137,6 140,0 
138,4 140,9 
137,9 140,4 
138,2 140,6 
138,8 141,2 
140,1 142,4 
140,4 142,7 
138,4 140,8 
135,0 137,1 
130,9 132,0 
125,9 127,3 
124,1 124,6 
121,5 121,6 
119,0 119,1 
114,9 115,3 
112,6 113,2 
109,4 109,5 
108,0 107,9 
107,3 107,3 
110,5' 109,9 
107,9 107,2 

234,8 224,4 
229,1 218,5 
222,2 210,3 
213,6 202,9 
210,5 198,5 
206,2 193,7 
202,0 189,9 
194,9 183,8 
191,0 180,4 
185,7 174,5 
183,1 172,0 
182,0 171 ,o 
187,5 175,0 
183,0 170,9 

6. Monatliche Preisindexziffern für die Gesamtlebenshaltung von 4-Personen-Arbeitnehmer-Haushalten 
mit mittlerem Einkommen des alleinverdienenden Haushaltsvorstandes im Bundesgebiet 1950 sowie 1953 bis 19641) 

1950 1953 1954 1955 1956 1957 1958 1959 1960 1961 1962 1963 1964 

Originalreihe 1962 m 100 
Januar 80,3 86,4 84,5 86,4 87,8 89,8 92,3 92,9 94,6 96,0 98,8 102,0 104,6 
Februar 79.5 85,8 84,7 86,0 88,1 69,6 92,5 92,6 94,4 96,1 96,9 103,0 104,7 
März 76,9 65,6 64,9 66,0 69,1 69,5 92,5 92,9 94,4 96,3 99,3 103,3 104,9 
April 78,5 85,4 85,0 86,1 89,1 89,8 92,9 92,6 94,6 96,3 99,9 103,4 105,1 
Mai 78,3 85,3 84,9 85,8 89,0 90,4 93,5 92,9 95,3 96,9 100,2 103,1 105,2 
Juni 78,0 85,1 85,0 86,0 88,9 90,8 93,8 93,4 95,1 97,5 100,7 103,0 105,3 
Juli 77.7 85,3 85,4 87,1 89,1 91,6 93,2 94,0 95,3 97.7 101,0 102,7 105,7 
August 77,9 84,9 85,2 86,4 88,6 91,3 92,2 94,1 94,8 97.4 100,1 102,3 105,5 
September 78,6 84,2 85,3 86,4 88,8 91,1 91,7 93,8 94.7 97,3 99.9 102,5 105,5 
Oktober 76,6 84,3 85,6 67,5 89,1 91,4 92,0 94,1 94,9 97.4 100,1 103,1 105,7 
November 79,1 84,6 66 1 3 87,9 89,5 91,6 92,5 94,7 95,4 98,0 100,3 103,5 106,2 
Dezember 79,6 84,5 86,3 88,2 89,7 91,6 92,8 94,6 95.5 98,1 100,7 104,0 106,4 
Jahresdurchschnitt 78,8 85,1 85,3 86,7 88,9 90,7 92,7 93,6 94,9 97,1 100,0 103,0 105,4 

Quelle• Statistisches Bundesamt 

1) Gebietsstand vor 1960 ohne Saarland und Berlin, 1960 und 1961 ohne Berlin, ab 1962 einschließlich Berlin (West), Lebenshal
tungsausgaben von rund DM 750,00 monatlich nach den Verbrauchsverhältnissen von 1962 (für die Zeit von 1957 bis 1960 mit Le
benshaltungsausgaben von rund DM 570 000 monatlich nach den Verbrauchsverhältnissen von 1958t für die Zeit vor 1957 mit Le-
benshaltungsausgaben von rund DM 300 100 monatlich nach den Verbrauchsverhältnissen von 1950). · 



7. Hamburger Preisindexziffern für die Lebenshaltung von 4-Pimonen-Arbeitnehmer-Haushalten 1964 nach Warengruppen 
-Mittlere Verbrauchergruppe -

1950 • 100 

Waren und Leis.tungen Jan. Febr. März April Mai Juni Juli Aug, Sept. Okt. Nov. Dez. JD 

Ernährung 144,8 145,3 145.7 145,9 144,5 144,4 145.7 144,4 144,9 145,8 148,2 148,8 145.7 
darunter 

Brot 208,8 208,8 209,2 210,3 210,3 210,3 210,7 210,7 210,7 210,7 211,3 211,3 210,2 
Backwaren 134,0 134,0 134,0 134,8 134,8 136,0 136,0 136,0 136,0 136,0 137,2 137,2 135,6 
Nährmittel 145,0 145,4 145',6 145,6 145,8 146,0 146,1 146,1 146,1 146,3 146,4 146,5 145,9 
Zucker, Süßwaren, Kakao, Schokolade 108,8 108,8 108,8 108,8 108,8 108,8 108,9 108,9 108,8 108,8 108,7 108,8 108,8 
Hülsenfrüchte 137,0 137,0 137,0 134,8 137,0 137,0 137,0 137,0 137,0 137,0 137,0 134,8 136,5 
Trockenfrüchte 133,8 134,6 134,6 134,6 137,7 137.7 138,5 138,5 139,2 140,8 141,5 142,3 137,7 
Gemüsekonserven 141,8 141,8 141,8 140,5 136,7 138,0 138,0 138,0 138,0 134,2 131,6 130,4 138,0 
Pflanzliche Öle und Fette 98,6 99,0 98,6 98,6 97,6 97,6 97,6 97,6 98,3 98,3 98,6 100,0 98,3 
Kartoffeln, Gemüse, Obst und 
Südfrüchte {laufende Käufe) 154.9 154,2 156,9 163,9 161,4 170,6 172,5 154,2 148,8 149,1 162,9 162,7 159,4 

Kartoffeln 170,6 170,6 170,6 170,6 173,1 173,1 222,9 189,6 191,4 190,0 196,1 203,6 185,3 
Gemüse 196,4 208,0 204,8 216,7 184,1 184,1 144,2 114,7 123,5 129,9 172,5 177.7 171,3 
Obst 137,8 127,2 139,4 151,6 171,7 201,2 193,3 181,1 148,8 144,5 144.9 142,5 157,1 
Südfrüchte 87,0 81,2 83,1 85,7 86,4 93,5 92,9 109,7 113,0 114,3 116,9 97.4 96,8 

Pflanzliche Nahrung zusammen 151,8 151,8 152,4 153,7 153,3 154,9 155,3 152,5 153,0 154.7 157,1 157' 1 154,0 

Milch und Milcherzeugnisse 144.5 144,6 144,6 144.7 144,7 144.7 144.7 144,8 144',8 144,8 146,3 146,9 145,0 
Milch 151,5 151,5 151,5 151,5 151,5 151,5 151,5 151,5 151 ,5 151,5 151,5 151,5 151,5 
Butter 138,7 138,7 138,7 138,7 138,7 138,7 138,7 138,7 138,7 138,7 142,9 143,8 139,5 
Käse 132,1 132,8 132,8 133,1 133,1 133,4 133,4 133,8 134,1 133,8 134,5 136,6 133,8 

Eier 92,9 84,1 92,9 101,8 88,5 75,2 88,5 84,1 88,5 92,9 106,2 106,2 91,8 
Fette (ohne Butter) 88,5 90,5 91,5 91,3 90,9 90,7 90,6 90,1 89,9 90,0 90,2 90,3 90,4 

Schweineachmalz 82,7 84,3 83,5 81,5 78,7 77.9 77.5 76,7 77,1 77,5 18,3 78,7 79,5 
Margarine 90,5 92,6 94,2 94,7 95,1 95,1 95,1 94,7 94,2 94,2 94,2 94,2 94,1 

Fleisch 172,2 176,2 172,9 168,3 165,7 166,5 169,0 170,8 170,0 169,4 172,1 174,5 170,6 
Fleischwaren und Wurst 142,7 145,6 145,6 143,8 142,1 141,8 141,8 141,5 141,8 141.9 141,9 142,5 142,7 
Fische und Fischwaren 199,0 199,0 194,6 194,1 202,0 193,1 199.5 200,5 204,4 205,9 207,4 212,3 201,0 
Tierische Nahrung zusammen 139,2 140,1 140,4 139,8 137,6 136,1 138,2 138,0 138,5 138,9 

. 
141,3 142,3 139,2 

Getränke und Tabakwaren 85,4 85,4 85,4 85,4 86,2 86,2 86,2 86,2 86,2 86,'2 86,4 86,4 86,0 
davon 

Getränke 88,4 88,4 88,4 88,4 89,8 89,8 89,8 89,8 89,8 89,8 90,2 90,2 89,4 
Tabakwaren 82,1 82,1 82,1 82,1 82,1 82,1 82,1 82,1 82,1 82,1 82,1 82,1 82,1 

Wohnuns 165,4 165,8 166,1 166,7 166,7 166,8 168,0 168,0 168,0 168,3 168,3 168,3 167,2 
darunter 

Wohnungsmiete 162,5 162,9 163,2 163,9 163,9 163,9 164,6 164,6 164,6 164,8 164,8 164,8 164,0 

Heizuns und Beleuchtung 155,6 155,6 155,6 155,6 155,4 155,5 155.7 155,9 156,0 156,7 156,7 156,7 155,9 
darunter 

Brennholz 150,3 150,3 150,3 151,9 151,9 151,9 151.9 151,9 151,9 151,9 152,5 152,5 151,4 
Kohle und Brikett 193,9 193,9 193,9 193,4 192,9 193,3 193,6 194,3 194,4 196,5 196,5 196,5 194,4 
Gas 179,2 179,2 179,2 179,2 179,2 179,2 179,2 179,2 179,2 179,2 179,2 179,2 179,2 
Elektrischer Strom 104,3 104,3 104,3 104,3 104,3 104,3 104,3 104,3 104,3 104,3 104,3 104,3 104,3 

Hausrat 126,8 126,9 126,9 127,0 127,0 127,3 127,3 128,0 128,4 129,1 129,3 129,4 127,9 
darunter 

Möbel aus Holz 119,8 119,8 119,8 119,8 119,8 119,8 119,8 119,8 119,8 120,6 120,6 120,7 120,0 
Betten, Decken, Gardinen, Teppiche 102,4 102,4 102,8 102,8 102,8 103,1 103,3 103,4 103,8 104,7 104,7 104,7 103,5 
Haus- und Küchenwäsche 91,2 91,4 91,4 91,6 91,4 91,5 91,5 91,6 91.5 91,5 91,5 91.7 91,2 
Porzellan-, Steingut- und Glaswaren 145,9 145,9 146,2 146,4 146,5 146,8 146,6 146,8 147.3 149,2 149.7 149.7 147.5 
Jle tellwaren 135,9 135,9 136,2 136,3 136,4 136,5 136,2 138,6 139,2 139,8 140,2 140,3 137,8 
Korb- und Bürstenwaren 121,1 121,1 121,1 121,1 121,1 121,1 121.9 123,0 123,8 12},8 123,8 123,8 122,6 
Gummiwaren 119,6 119,6 118,8 118,8 118,8 118,8 118,8 118,8 118,8 118,8 118,8 118,8 118,9 

Bekleidung 112,9 113,1 113,1 113,2 113,2 113,4 113,3 113,5 113,5 113,7 113,9 114,0 113,4 
darunter 

Oberkleidung 103,6 103,9 103,9 103,8 103,6 103,8 103,7 103,9 104,0 104,1 104,4 104,4 103,9 
Unterkleidung 94,7 94,9 94,9 94,9 94,8 94,9 94,9 9.4,8 94,8 94,8 95,0 95,0 94,9 
Schuhwaren 124,3 124,4 124,4 124,4 124,4 124,4 124,4 124,4 124,6 124,6 124,6 125,1 124,5 
Schuhreparaturen 128,6 128,6 128,6 128,6 128,6 128,8 128,8 128,8 128,8 128,8 128,8 128,8 128,7 

Reini~s und KörRerR!leß! 129,0 129,3 129,3 129,3 129,6 129,7 132,4 132,8 132,8 132,8 133.3 134,8 131,3 

Bildung und Unterhaltung 172,2 172,2 172,4 172,4 172,4 172,8 172,8 172,8 173,1 173,1 173,1 173,1 172,7 

~ 163,5 163,5 163,5 163,5 163,5 163,5 163,5 163,5 163,5 163,6 163,7 163,7 163,5 

Nahrunß!mittel einschließligh 
Getränke und Tabakwaren 137,0 137,4 137;7 138,0 136,9 136,7 137.9 136,7 137,2 138,0 140,1 140,6 1'37,8 

Lebenshaltung ohne Miete 137,6 137,8 138,1 138,2 137,6 137,6 138,4 137,9 138,2 138,8 140,1 140,4 138,4 

Gesamtlebenshaltung 139,9 140,2 140,4 140,6 140,0 140,0 140,9 140,4 140,6 141,2 142,4 142,7 140,8 
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Noch: 
7. Hamburger Preisindexziffern für die Lebenshaltung von 4-Personen-Arbeitnehmer-Haushalten 1964 nach Warengruppen 

- Mittlere Verbrauchergruppe - umbasiert auf 1938 - 100 -

Waren und Leistungen Jan. Febr. März April Mai Juni Juli Aug. Sept. Okt. Nov. Dez. JD 

Ernährung 229,8 230,6 231,2 231,6 229,4 229,1 231.-3 229,2 229,9 231,5 235,3 236,2 231,2 
darunter 

Brot 298,9 298,9 299,4 301,0 301 ,o 301,0 301,6 301,6 301,6 301,6 302,4 302,4 300,9 
Backwaren 283,9 283,9 283,9 285,6 285,6 288,1 288,1 288,1 288,1 288,1 290,7 290,7 287,3 
Nährmittel 206,3 2o6;8 207,2 207,2 207,3 207,7 207,9 207,9 207,9 208,0 208,2 208,4 207,5 
Zucker, Süßwaren, Kakao, Schokolade 181,8 181,9 181.9 181,9 181,9 181,9 182,0 182,0 181,9 181,8 181,6 181,8 181,9 
Hülsenfrüchte 185,3 185,3 185,3 182,4 185,3 185,3 185,3 185,3 185,3 185,3 185,3 182,4 185,3 
Trockenfrüchte 259,7 261,2 261,2 261,2 267,2 267,2 268,7 268,7 270,1 273,1 274,6 276,1 267,2 
Gemüsekonserven 186,7 186,7 186,7 185,0 180,0 181,7 181,7 181.7 181.7 176,7 173,3 171.7 181,7 
Pflanzliche Öle und Fette 160,2 160,8 160,2 160,2 158,5 158,5 158,5 158,5 159,7 159,7 160,2 162,5 159,7 
Kartoffeln, Gemüse, Obst und 
Südfrüchte {laufende Käufe) 243,4 242,2 246,6 257,5 253,6 268,0 271,0 242,2 23},8 234,3 255,9 255,6 250,4 

Kartoffeln 295,7 295,7 295,7 295,7 300,0 300,0 386,3 328,6 3}1 ,7 329,2 339,8 352,8 321 '1 
Gemüse 342,4 362,5 356,9 311,8 320,8 320,8 251.4 200,0 215,3 226,4 300,7 309,1 298,6 
Obst 160,6 148,2 162,4 176,6 200,0 234,4 225,2 211 ,o 173,4 168,3 168,8 166,1 183,0 
Südfrüchte 181,1 168,9 173,0 178,4 179.7 194,6 193,2 228,4 235,1 237,8 243,2 202,7 201,4 

Pflanzliche Nahrung zusammen 232,3 232,3 23},1 235,2 234,6 236,9 237,6 233,2 234,1 236,7 240,3 240,3 235,5 

Milch und Milcherzeugnisse 221,9 222,0 222,0 222,1 222,1 222,2 222,2 222,2 222,3 222,2 224,6 225,5 222,7 
Milch · 217,4 217,4 217,4 217,4 217,4 217,4 217,4 217,4 217,4 217,4 217,4 217,4 217,4 
Butter 236,6 236,6 236,6 236,6 236,6 236,6 236,6 236,6 236,6 236,6 243,8 245,3 237,9 
Käse 205,9 207,0 207,0 207,5 207,5 208,1 208,1 208,6 209,1 208,6 209,7 212,9 208,6 

Eier 175,0 158,3 175,0 191,7 166,7 141.7 166,7 158,3 166,7 175,0 200,0 200,0 172,9 
Fette {ohne Butter) 106,8 109,1 110,4 110,1 109,6 109,4 109,2 108,6 108,4 108,5 108,8 108,9 109,0 

Schweineschmalz 136,4 139,1 137,7 134.4 129,8 128,5 127,8 126,5 127,2 127,8 129,1 129,8 131 '1 
Margarine 100,0 102,3 104,1 104,5 105,0 105,0 105,0 104,5 104,1 104,1 104,1 104,1 103,9 

Fleisch 348,6 356,8 350,2 340,7 335,5 331,2 342,2 345,9 344.3 343,1 348,5 353,3 345,5 
Fleischwaren und Wurst 241,9 246,8 246,9 243,9 240,9 240,5 240,4 239,9 240,5 240,6 240,6 241,6 242,0 
Fische und Fischwaren 317,2 317,2 310,2 309,4 321,9 307,8 318,0 319,5 325,8 328,1 330,5 338,3 320,3 
Tierische Nahrung zusammen 227,7 229,1 229,6 228,6 225,1 222,6 227,4 225,7 226,5 227,1 231 '1 232,7 227,6 

Getränke und Tabakwaren 246,6 246,6 246,6 246,6 248,8 248,8 248,8 248,8 248,8 248,8 249,4 249,4 248,1 
davon 

Getränke 239,0 239,0 239,0 239,0 242,9 242,9 242,9 242,9 242,9 242,9 243,9 243,9 241,7 
Tabakwaren 256,5 256,5 256,5 256,5 256,5 256,5 256,5 256,5 256,5 256,5 256,5 256,5 256,5 

Wohnung 169,6 170,0 170,3 171 ,o 171 ,o 171 ,o 172,3 172,3 172,3 172,5 172,5 172,5 171.4 
darunter 

Wohnungsmiete 162,9 163,4 163,7 164,3 164,3 164,3 165,1 165,1 165,1 165,2 165,2· 165,2 164,5 

Heizung und Beleuchtung 235,8 235,8 235,8 235,8 235,5 235,7 235,9 236,3 236,4 237,5 237.5 237,5 236,3 
darunter 

Brennholz 235,0 235,0 235,0 237,6 237,6 237,6 237,6 237,6 237,6 237,6 238,5 238,5 236,8 
Kohle und Brikett 347,0 347,0 347,0 346,1 345,2 345,8 346,4 341,6 341.9 351,5 351,5 351,5 347.9 
Gas 251,8 251,8 251,8 251,8 251,8 251,8 251,8 251,8 251,8 251,8 251,8 251,8 251,8 
Elektrischer Strom 136,9 136,9 136,9 136,9 1}6,9 136,9 136,9 136,9 136,9 136,9 136,9 136,9 136,9 

~ 235,4 235,5 235,5 235,6 235,8 236,3 236,2 237,6 238,3 239,6 240,0 240,2 237,4 
darunter 

Möbel aus Holz 189,5 189,5 189,5 189,5 189,5 189,5 189,5 189,5 189,5 190,8 190,8 191,0 189,8 
Betten, Decken, Gardinen, Teppiche 216,1 216,1 216,8 216,9 216,9 217,6 218,0 218,3 219,1 220,9 220,9 221,0 218,4 
Haus- und Küchenwäsche 244.7 245,3 245,3 245,8 245,3 245,5 245,5 245,8 245.5 245,5 245,5 246,1 244.7 
Porzellan-, Steingut- und Glaswaren 313,1 313,1 313,6 314,2 314,4 314,9 314,5 314,9 316,0 320,2 321,3 321,3 316,4 
Metallwaran 237.7 237,7 238,2 238,4 238,5 238,7 238,2 242,4 243,4 244.5 245,3 245,4 241,1 
Korb- und Bürstenwaren 331,9 337,9 337,9 331,9 331,9 337,9 340,0 343,2 345,3 345,3 345,3 345,3 342,1 
Gummiwaran 249,2 249,2 247,5 247,5 247.5 247,5 247,5 247.5 247,5 247,5 247.5 247.5 247,8 

Bekleidung 235,9 236,3 236,4 236,6 236,5 236,9 236,8 237' 1 237,2 237,7 238,1 238,3 237,0 
darunter 

Oberkleidung 205,1 205,8 205,8 205,6 205,2 205,5 205,3 205,8 205,9 206,1 206,7 206,7 205,8 
Unterkleidung 218,3 218,7 218,7 218,7 218,6 218,7 218,7 218,6 218,6 218,6 219,1 219,1 218,9 
Schuhwaren 292,6 292,7 292,8 292,8 292,8 292,8 292,8 292,8 293,3 293,3 293,3 294.5 293,0 
Schuhreparaturen 273,5 273,5 273,5 273,5 27},5 273,9 273,9 273,9 273,9 273,9 213,9 273,9 273,8 

Reinigung und Körperpflege 219,7 220,1 220,1 220,1 220,6 220,8 225,4 226,0 226,1 226,1 227,0 .229,5 223,5 

Bildung und Unterhaltung 232,9 232,9 23},1 233,1 233,1 233,8 233,8 233,8 234,2 234,2 234,2 234,2 233,6 

~ 251,4 251.4 251,4 251,4 251,4 251,4 251;4 251,4 251,4 251,5 251,7 251,7 251,4 

Nahrungemittel ainsohlie~lioh 
Getränke und Tabakwaran 231,1 231,8 232,4 232,8 230,9 230,6 232,6 230,7 231,4 232,8 236,3 231,2 232,5 

Lebenshaltung ohne Miete 233,4 233,9 234,3 234,5 233,5 233,5 234,9 233,9 234,4 235,5 231,1 238,3 234,8 

Gasamtlebenshaltung 222,9 223,4 223,8 224,1 223,2 223,2 224,5 223,7 224,1 225,0 226,9 227,4 224,4 
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8; Die Preise wichtiger Baustoffe und handwerklicher Bauarbeiten1)in Harnburg 1936 sowie 1962 bis 1964 
(in RM/DM) . 

Jahres- 1962 1963 1964 
Waren und Leistungen Mengen durch-

schnitt 
1936 Aug. Nov. Febr. 11&1 Aug. Nov. Febr. Mai Aug, Nov. 

Bauetoffe 

Hintermauereteine 1000 St. 34,55 126,25 127' 11 127,62 134,10 134,49 134.49 133.99 134,99 137' 16 137' 16 
Kalksandeteine 1000 St, 24,30 81,50 83,74 84,29 85,44 85,70 86,24 86,94 89,12 90,33 90,33 
Deckensteine 1000 St, 63,40 260,65 260,65 284,67 284,67 284,67 284,67 284,67 289,67 299,99 299,99 
H7drauliacher Kalk ·--1 t 27,00 71,00 71,00 77,50 77,50 77,00 71,00 71,00 71,00 71,00 71,00 
Stückenkalk ·1 t : .. ·33,50 59,00 59,00 59,00 59,00 59,00 59,00 59,00 59,00 59,00 59,00 
Portland-Zement 1 t 31,00 8o,oo 8o,oo 77.70 77,20 77,20 77,20 77,20 76,90 76,90 76,90 
Baugips 1 t 34,00 82,50 82,50 82,50 84,10 84,80 85,80 86,20 87,40 87,40 87,40 
Mauersand 1 cbm 4,15 11,40 11,40 11,40 11,40 11,40 11,40 11,40 11,40 11,40 11,40 
Betonkies 1 obm 7.45 17.45 17,45 17.45 17,45 17.45 17,45 17,45 17,45 17,45 17,45 
Balken, Kantholz 1 obm 60,65 225,37 226,57 227,53 227,27 227,27 228,22 228,06 230,97 232,49 234.44 
Fußbodenbretter 1 qm 2,30 7,80 8,12 8,12 8,22 8,25 8,26 8,34 8,56 8,73 8,87 
Sockelleisten 1 m 0,21 0,68 0,68 o,6a 0,68 o,6a 0,68 0,68 0,70 0,71 0,74 
Schalbretter für Dachschalung 1 obm 45,00 230,69 232,56 232,25 236,31 236,31 237,25 237,88 241,31 242,81 249,06 
Schalbretter für Betonschalung 1 obm 45,00 180,40 179.33 181.47 185,80 185,80 186,67 187,93 190,87 194.33 200,33 
Dachlatten 1 m 0,15 0,56 0,56 0,57 0,57 0,57 0,57 0,57 0,58 0,59 0,60 
Formeisen 1 t 188,00 705,50 705,50 706,90 711,70 711,70 711,70 714,20 724,20 728,80 742,30 
Stabeisen 1 t 193,50 763,50 763,50 763,50 769,10 772,50 712,50 775,50 786,30 790,30 804,90 
Dachpfannen 1000 St. 108,85 340,55 341,80 341,80 349,30 351,05 353,68 358,20 359.34 360,06 360,06 
First- und Gratziegel 100 St. 42,60 99,55 99,50 99,50 99,50 99.46 99.46 100,95 101,78 102' 61 102,61 

Erdabfuhr 1 cbm 3,00 8,90 8,90 9,34 9,92 9,98 9,98 9,98 10,24 10,28 10,28 

Handwerkerarbeiten 

Dachrinnen 1 m 4,45 19,06 19,06 19,06 19,19 19,67 19,69 19,86 20,01 21,24 22,67 
Regenabfallrohr 1 m 2,85 13,57 13,57 13,57 13,66 13,97 13,91 14,11 14,24 15,11 16,44 
Zinkblechbelag 1 qm 7.55 43.44 43.44 43.44 43,11 45,06 45,06 45,66 46,46 50,50 55,31 
Abflußrohr 1 m 8,30 33,81 :53,81 33,81 34.41 35,11 35,30 35,66 35.96 36,04 38,85 
Wasserleitungsrohr 1 m 3,25 13,98 13,98 13,96 14,04 14,72 14,72 14,93 15,28 15,53 16,21 
Wasserhähne 1 St. 2,10 11,01 11,01 11,01 11,16 11,29 11,29 12,38 13,01 13,17 14,16 
Gasrohr 1 m 3,40 14,33 15,47 15,47 15,64 16,09 16,09 16,88 17,36 17,41 18,51 
Elektrische Brennstellen 1 !lt. 5,80 25,69 25,69 25,69 25,69 25,69 25,69 25,19 25,43 25,43 26,59 
Aborteinrichtung 1 St. 46,90 130,47 130,47 130,47 131 ,oo 135,00 136,70 140,44 147.92 146,81 160,83 
Badeeinrichtungen 1 St, 226,20 822,12 833,92 633,92 836,32 841,72 841,72 862,38 693,26 893,28 931,50 
Auegußbecken 1 St. 25,10 110,34 110,34 110,34 111 '10 114,14 114,14 120,76 124,29 124,29 130,40 
Küchenherde 1 St. 68,00 270,67 279,00 292,67 292,67 292,67 292,67 295,33 297,33 298,33 298,33 
Kachel8fen 1 St, 103,60 323,25 328,00 336,50 336,50 339,00 339,00 341,00 342,75 343,75 343.75 
Eiserne Zimmerllfen 1 St, 45,00 208,67 215,67 223,33 223,33 223,33 223,33 227,67 231,33 233.50 236,83 
Geschoßtreppen 1 Steige 13,80 65,03 67,72 69,42 69,72 69,72 71,34 7},16 74,64 74,64 77.97 
Fenster mit Beschlag 1 st. 45,97 171.74 177.47 160,82 181,87 181,87 186,84 189,29 193.77 193,77 197,68 
Türen 1 St, 36,25 112,77 116,06 118,11 118,69 118,69 120,34 122,16 124,43 124,43 126,86 
Verglasung 1 qm 4.35 11 '17 - 11,44 11,44 11,64 11,74 11,87 12,27 12,47 13,97 15,43 
Anstrich mit Leimfarbe 1 qm 0,20 1,03 1,15 1,15 1,25 1,25 1,25 1,27 1,37 1.37 1,37 
Anstrich ~it Ölfarbe 

Innenanstrich auf Putz 1 qm 1,00 4,41 4,45 4,46 4,62 4,66 4,66 4,66 4,96 4,96 4,96 
auf innere Holzflächen 1 qm 1,29 5,21 5,32 5,33 5,62 5,68 5,70 5,76 6,05 6,05 6,05 
auf äußere Holzflächen 1 qm 1,41 5,93 6,12 6,30 6,48 6,51 6,51 6,63 7,19 7,19 7,19 

Anstrich auf Holzfußboden 1 qm 0,70 3,90 4,00 4,00 4.19 4,19 4,20 4,22 4.49 4r49 4.49 
Tapeten und Makulatur 1 Rolle 1, 79 9,65 9,65 9,65 10,20 10,25 10,25 10,25 10,78 10,78 10,93 
Linoleumbelag 1 qm 4,85 12,39 12,39 12,99 13,06 13,08 13,08 13,08 13,01 13,01 13,01 

Baulandpreise sie Seite 183 

18 
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9. Preisindexziffern für den Wohnungsbau in Harnburg 1963 und 1964 

Bauleistungen am Gebäude 
:Ba uneben-

:Baustoffe Hand- leiatungen . Gesamtindex 
Zeit Erdabfuhr Löhne 1) werker- insgesamt 2) frei :Bau arbeiten 

1936 a 100 1936·100 1936·100 1950·100 

1963 
Februar 311,3 341.9 373,0 396,1 369,6 522,7 360,9 374,9 167,1 
Mai 330,3- 347.7 392,0 403,3 360,6 536,2 392,1 366,0 192,6 
August 332,7 346,2 392,0 406,4 361,7 539,6 393,2 367,0 193,2 
November 332,7 346,9 392,0 409,6 362,6 541,3 394,4 366,2 193,7 

1964 
Februar 332,7 349,6 392,0 416,0 364,6 544.1 396,5 390,2 194,6 
Mai 341,3 354,0 426,2 427,2 403,7 570,6 415,9 409,3 204,3 
August 342,7 357.9 426,2 430,3 405,6 573,6 416,1 411,5 205,4 
November 342,7 360,3 426,2 443,7 410,3 560,2 422,6 416,1 207,7 

1) Tariflöhne einschl. Unternehmerzuschläge für Maurer, Gipser, Zimmerer, Dachdecker, Poliere und Hilfsarbeiter. 
2) Planung und Bauleitung, baupolizeiliche Gebühren und Zinsen für :Baugeld des :Bauherrn. 

10. Gesamtindex der Preisindexziffern für den Wohnungsbau in Harnburg
Jahresdurchschnitte 1936 bis 1964 

(1936 • 100 und umbasiert auf 1913, 1938 und 1950) 

Jahre 1) 
:Basis :Basis 

Jahre 
1936·100 1936·100 1950·100 1913•100 1936•100 1936·100 1950~100 1913·100 

1936 100,0 96,4 49,1 131 ,1 1952 244.4 240,5 120,0 320,4 
1937 101,6 100,0 49.9 133,2 1953 237.7 233,7 116,6 311.3 . 
1936 101,6 100,0 49,9 133,2 1954 241,1 237.3 116,4 316,1 
1939 103,1 101,5 50,6 135,2 1955 260,2 256,1 127,6 341 '1 
1940 104,9 103,2 51,5 137,5 1956 273,5 269,2 134,3 356,5 
1941 111,1 109,4 54,6 145.7 1957 266,6 262,2 140,9 375,9 
1942 120,6 116,9 59,3 156,4 1956 296,5 293,6 146,6 391,3 
1943 124,0 122,0 60,9 162,6 1959 311.4 306,4 152,9 406,2 
1944 125,6 123,6 61.7 164,6 1960 331.5 326,3 162,6 434,6 
1946 235,5 231,6 115,7 306,6 1961 346,9 341,4 170,4 454,·8 
1949 216,3 214,6 107,2 266,2 1962 366,6 363,0 161,2 463,5 
1950 203,6 200,4 100,0 266,9 1963 390,2 384,0 191,6 511,5 
1951 230,4 226,6 113,2 302,1 1964 413,3 406,6 203,1 541,9 

1) 1945 bis 1947 keine :Berechnung. 

· 11. Preisindexziffern für Wohngebäude im Bundesgebiet1> 1954 und 1959 bis November 1964 
1958 .• 100 

Wohngebäude insgesamt Bauleistungen 
:Bau- am Gebäude für 

2) Haus-
leistungen Ein- und Zeit Erd- und am Mehr-

Grundbau- Rohbau- Ausbau- tech- Gebäude Zwei- familien-
niache insgesamt familisn-

Arbeiten Anlagen Häuser 

1954 D 64,4 66,1 85,8 91.7 86,6 66,6 86,6 
1959 D 112,4 106,4 105;1 100,4. 105,3 105,1 105,6. 
1960 D 122,2 114,6 112,6 107,0 11},2 112,9 113,6 
1961 D 127,2 122,7 122,0 117,1 121,8 121,6 122,0 
1962 D 136,1 133,9 132,7 125,4 132,4 132,1 132,7 
1963 D 143.5 142,5 140,5 130,8 140,3 139.9 140,7 
1964 D 146,7 150,0 148,6 137,6 147,8 147.4 148,2 

1963 Februar 140,3 138,7 136,8 129,2 1}6,9 136,5 137,2 
Mai •144,2 143,0 140,5 130,0 140,4 140,0 140,8 
August 144,5 144,1 141,8 131,5 141,6 141,2. 142,0 
November 144,6 144.3 142,6 132,6 142,2 141,6 142,6 

1964 Februar 144,6 145,1 144,0 134,0 143,2 142,8 143.5 
Mai 149,1 151.4 148,9 136,2 146,5 148,1 148,9 
August 147.3 151,7 150,1 138,1 149,2 148,8 149,6 
November 145.7 151,7 151.4 142,0 150,2 149,6 150,6 

1} :Bundesgebiet (ohne :Berlin}. 
2) Durchschnitt • (D) ungewogenes arithmetisches Mittel aus den Indexziffern der Monate Februar, Mai, 

August und November, die auf Preisangaben für die Monatsmitte beruhen. 

Quelle• Statistisches :Bundesamt, Preise-Löhne-Wirtschaftsreohnungen Reihe 5 

1913·100 

499,3 
514,1 
515,5 
517,1 

519,6 
545,2 
546,1 
554.3 
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12. Erzeuger-, Großhandelsverkaufs- und Importpreise 1963 und 19641
) 

Warenbeseiohnung MonatadurcbacbniUa- baw. Stichtagapreise (in DM Je Mangenainbeit) Jahres-
Mangen- Jab- durch-

und einboit ra aobni tto-
Bandalebedingung Jan, Fobr, lllirs April llai Juni Juli Aug, Sept. Okt. Nov. Des. preise 

I. ERZEUGERPREISE 

Bl!!ieakarto!laln, gelb-
!laiaobige, GroBhandall• 
ainatandapraio 
!ranke Kamburg 

Salatkarto!!aln (lange 100 kg 1963 17,26 17,60 17,82 17,54 13,24 2~26,50 14,42 ",46 12,52 12,00 11,96 12,98 14,64 
Sorten) 1964 14,40 12,82 11,72 12,14 12,50 2 28,54 17,38 17,18 16,22 16,48 19,16 20,24 15,48 

!aatkoohondo (runde Sorten) 100 kg 1963 14,96 15,80 15,90 14,94 11,52 11,28 10,46 10,10 10,00 11,08 12,60 
1964 12,80 11,56 10,64 10,.48 10,60 15,64 15,28 14,22 14,56 16,02 16,22 13,46 

l!.!!llr inl. IIUhlenvorkauta-
preise !roi Empfangeetation 
bei Abnahme von 5 bis 15 t, 
brutto !111' netto, ohne Sack 

Wabenmehl, T:ypa 1050 100 kg 1963 61,10 61,10 61,10 61,10 61,10 61,10 61,10 61,10 61,10 61,10 61,10 61,10 61,10 
1964 61,10 61,10 61,10 61,10 61,10 61,10 61,10 61,10 61,10 61,10 61,10 61,10 61,10 

Roggenmahl, T;ypa 1}70 100 kg 
196} 55,}5 55,}5 55,}5 55,}5 55,}5 55,}5 55,}5 55," 55,}5 55,}5 55,}5 55,}5 55,}5 
1964 55,}5 55,}5 55,}5 55,}5 55,}5 55,}5 55,}5 55,}5 55,}5 55,}5 55,}5 55,}5 55,}5 

~' Verbrauohazuoker, 
weiß, gemahlen, billigste 
Sorte 

Fabrikvarkau!opreia trai 
100,50 100,50 Empfangsstation, netto 100 kg 196} 100,50 100,50 100,50 100,50 100,50 100,50 100,50 100,50 100,50 100,50 100,50 

ohne Sack, einachl. 1964 100,50 100,50 100,50 100,50 100,50 100,50 100,50 1.00, 50 100,50 100,50 100,50 100,50 100,50 
.Zucker& teuer 

Xunathonig, in 1/4 kg-
Packungen 

Fabrikvarkaufapraia ab 100 kg 1963 117,00 117,00 117,00 117,00 117,00 117,00 117,00 117,00 117,00 117,00 117,00 117,00 117,00 
Fabrik 1964 117,00 117,00 117,00 117,00 117,00 117,00 117,00 117,00 117,00 117,00 117,00 117,00 117,00 

~~ 1nl. Mark~nbutter 

llolkeraivarkaufopraia 196} 645,00 645,00 645,00 645,00 645,00 645,00 645,00 650,00 661,25 665,00 665,00 665,00 651,77. franko Station daa Groß• 100 kg 
1964 665,00 665,00 665,00 665,00 665,00 665,00 665,00 665,00 665,00 669,52 679,92 682,50 668,08 handele, oinoobl, Fa& 

Jlarsarine, Fabrikverkaura-
proia troi Vorkauteatolle 

Spi toonquali tU 100 kg 1963 189,00 189,00 189,00 189,00 189,00 189,00 189,00 189,00 189,00 189,00 189,00 189,00 189,00 
1964 189,00 200,00 200,00 200,00 200,00 200,00 196,00 196,00 196,00 196,00 196,00 196,00 197,08 

Tafelmargarine 100 kg 1963 93,00 93,00 93,00 111,00 111,00 111,00 111 ,oo 111,00 111,00 111,00 111,00 111,00 106,50 
1964 111 ,oo 124,00 124,00 124,00 124,00 124,00 124,00 124,00 131,00 131·,oo 131,00 "1,00 125,26 

Deutaobea !riaohaa Ei 

Eroaugerproia ab Bot 100 1963 20,21 21,42 19,29 17,8} 14,67 '15," 16,58 16,96 1.8,58 17,71 17,50 15,42 17,61 
StUck 1964 13,04 11,75 15,71 15,50 12,29 10," 11,75 13,56 14,13 15,63 17,71 17,67 14,09 

GroBhandalaoinkaufapraia 100 1963 21,83 22,77 20,71 19,25 15,92 16,38 17,88 18,17 19,79 19,13 18,77 16,58 18,93 
ab Aufkaufstation StUck 1964 14,25 12,96 16,88 16,63 13,42 11,46 13,50 15,54 15,75 16,96 19,13 19,00 15,46 
GroShancialaainkaufaproia 100 1963 22,58 23,27 21,15 19,79 16,27 16,81 Hi,54 18,63 20,58 19,79 19,25 17,04 19,48 
!rei Emp!angaatation StUck 1964 14,73 13,42 17,54 17,21 13,96 12,00 14,25 16,00 16,08 17,46 19,42 19," 15,95 

Äpfel, inl, Eroeugerproia 
frei Saillmolatollo 

Tafeläpfel, Bandola- 100 kg 1963 50,00 55,00 61,00 61 ,oo 45,50 43,00 60,00 45,50 40,50 43,00 43,50 46,00 49,50 
klaooo A 1964 50,50 57,50 59,50 67,50 56,00 70,00 8o,oo 50,50 39,00 44,50 47,50 51 ,oo 56,12 
Ta!elllpfel, Bandela- 100 kg 1963 30,50 32,50 37,00 36,50 32,50 . n,oo 27,50 26,50 26,50 27,50 31,00 
klaooo ll 1964 31,00 35,50 41 ,oo 42!00 37.50 40,00 27,50 26,00 28,00 n,oo 34,50 34,18 

Piachmehl, inlllndiochea 

Fabrikverkaufapreia ab 100 kg 1963 58,50 58,31 57,56 56,13 55,63 55,56 55.44 55,25 56,06 57,63 62,25 66,75 57,92 
Fabrik, brutto mit Saok 1964 66,94 64,50 62,63 63,00 62," 61,81 61,93 62,50 67,31 68,75 65,44 64,69 64,30 

Fußnote am Schluß dar Tabelle. 
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Noch: 12. Erzeuger-, Großhandelsverkaufs- und Importpreise 1963 ~nd 1964 1) 

Warenbezeichnung Monatsdurohschnitta- bzw, Stichtagapreise (in DM je Mengeneinheit) Jahres-

und Mengen- Jah- durch-

Handelsbedingung einbei t re Jan, Fsbr. März April Mai Juni Juli Aug. Sept. Okt. Nov. Dez. schnitte-
nreiae 

nochr 

I. ERZEUGERPREISE 

Trockenachni tzel, handele-
üblich, gesund 

Fabrikverkaufapreie ab 100 kg 1963 32,67 33,25 30,67 28,67 29,50 28,00 23,83 19,75 18,75 18,75 21,58 20,83 25,52 
Fabrik, lose 1964 21,25 19,92 20,25 21,42 19,58 18,00 22,50 25,75 25,78 22,13 22,08 20,58 21,60 

Ölkuchen, Fabrikverkaufa-
preie ab Fabrik 

41,67 Erdnußkuchen/Expeller 100 kg 1963 45,67 44,67 40,42 38,33 41,00 40,83 41,58 42,75 42,25 41,50 41,33 41,83 
1964 43.50 42,50 41,42 40,13 40,25 42,25 43,00 43,17 44,58 45,50 45,50 46,13 43,16 

Kokoskuchen/Expeller 100 1963 45,00 43,50 37.33 33,98 }4,92 35,92 35,67 35.42 35,67 36,33 34.73 34,00 36,87 
kg 1964 31,92 31,17 31,42 32,00 29,67 31,75 33,00 33,08 35,00 35,92 35,92 34,08 32,91 

!l!!lli• Sojaöl 
1963 96,00 96,00 95,oo 96,29 Fabrikverkaufspreis ab 100 kg 95,50 95,50 97,00 99.50 94,50 92,00 99,00 95,00 100,50 

Fabrik, netto, ohne Faß 1964 99,00 91,00 88,50 83,75 83,75 85,50 87,00 93,00 101,50 103,00 113,50 120,00 95.79 

~~ inl. Markenbenzin, 
etwa 91 ROZ, KKZ 1, bei 
Abgabe an den GroBver-
braueher 

in' Kesselwagen, ab 15 cbm, 100 1 1963 44,00 43,50 43,50 43,50 43,50 43.50 43,50 43.50 43,50 43.50 43.50 43,50 43.54 
frei. Empfangsstation 1964 43,50 43,50 43,50 43,00 41,00 41,00 41,00 40,00 40,50 40,50 40,50 40,50 41,54 
bis 1000 1 in Tankwagen, 100 1 1963 56,50 56,50 56,50 56,50 56,50 56,50 56,50 56,50 56,50 56,50 56,50 56,50 56,50 
frei Haus 1964 56,50 56,50 56,50 51,50 49,50 49,50 49,50 49,50 49,50 49,50 49,50 49,50 51,42 

Kautschulcreg!nerat, Fabrik-
verkaufspreis ab Werk 

160,00 160,00 160,00 160,00 160,00 160,00 160,00 160,00 160,00 160,00 160,00 Klasse I 100 1963 160,00 160,00 
kg 1964 160,00 160,00 160,00 160,00 160,00 160,00 160,00 160,00 160,00 160,00 160,00 160,00 160,00 

Klasse II 100 kg 1963 105,00 105,00 105,00 105,00 105,00 105,00 105,00 105,00 105,00 105,00 105,00 105,00 105,00 
1964 105,00 105,00 105,00 105,00 105,00 105,00 105,00 105,00 105,00 105,00 105,00 105,00 105,00 

Klasse III 100 kg 1963 so,oo so,oo so,oo so,oo so,oo so,oo so,oo so,oo 80,00 60;00 so,oo so,oo so,oo 
1964 so,oo 8o,oo 8o,oo 80,00 80,00 8o,oo 80,00 80,00 80,00 8o,oo 80,00 8o,oo 80,00 

Schnittblumen u. TQ:;efi!flanze 
Erzeugerpr~is auf dem Blu-
mangroßmerkt Hamburg bei Ab-
ga be an den Einzelhandel 

Treibroeen, ca.40 cm lang 1 Stiel 1963 0,90 0,45 0,42 0,30 0,20 0,26 0,26 0,35 0,50 o,62 0,43 
1964 0,70 0,91 o,s3 o,61 0,47 0,24 0,21 0,24 0,30 0,41 0,56 0,66 0,61 

Trei bnelken, II. Qualität 1 Stiel 1963 0,39 0,38 0,31 0,26 0,23 0,14 0,06 0,15 0,16 0,21 0,27 0,33 0,24 
1964 0,33 0,26 0,38 0,31 0,22 0,15 0,10 0,16 0,18 0,27 0,34 0,39 0,26 

Treibtulpen, II. Qualität 1 Stiel 1963 0,31 0,23 0,19 0,19 0,16 o,2s . 
1964 0,21 0,19 0,29 0,29 0,23 0,22 

Hortensien, Zweietieler 1 Topf 1963 2,67 2,67 2,50 2,25 2,17 2,50 
1964 2,88 2,88 2,58 2,25 2,08 2,08 . . 

C:yolamen, 3 bis 5 Blüten 1 Topf 1963 2,08 1,38 1,38 2,25 1,92 1,91 1,88 1,84 1,84 1,93 1,84 
1964 1,58 1,75 1,75 . 2,13 1,91 1,91 1,94 2,19 2,19 2,38 1,97 

Azaleen, 20 om j6 1 Topf 1963 4,00 4,00 3,94 3,88 4.75 . . . . 2, 75 4,56 4,44 . 
1964 3,69 3,69 3,81 4,00 3,75 . 4.13 4,25 4,25 

II. GROßHANDELSVERKAUFSPREISE 

~' f'riachea, GroShari.-
delsverkauf'epreis auf dem 
Obst- und Gemüsegroßmarkt 
Hamburg 

Mohrrüben 100 1963 44,28 57,10 51,70 53,32 69,76 3)37.50 39,86 21,80 18,22 16,86 15,92 15,70 36,84 
kg 1964 17,15 15,38 15,09 17,92 21,38 )72,13 48,27 30,69 26,08 23,08 23,00 23,09 23,74 

Weißkohl 100 kg 1963 41,38 59,28 66,20 90,66 '22,48 12,26 14,10 13,46 13,00 12,88 13,66 32,68 
1964 15,00 15,00 14,18 17,00· 15,42 23,50 24,14 21,00 18,46 17,54 16,08 16,18 17,79 

Rotkohl 100 1963 62,38 75,6o 81,88 87,82 62,62 59.40 18,52 13,00 13,52 13,12 13,08 15;86 43,06 
kg 1964 16,88 16,38 16,23 20,92 20,00 24,79 31,23 26,54 21,88 20,00 19,99 21,35 

Wirsingkohl 100 1963 42,30 63,86 74,26 
)55:72 

20,56 15,46 14,00 13,92 14;32 14,88 15,80 28,94 
kg 1964 17,50 19,67 24,18 23,43 16,63 25,78 27,08 25,38 22,85 21,08 20,09 22,15 

Zwiebeln 100 kg 1963 64,10 66,48 54.56 44,88 56,42 51,28 40,48 40,70 36,60 36,16 36,68 37,10 47,12 
1964 37,69 32,96 36,73 46,46 55,10 42,61 49,36 44,69 41,62 38,23 41,42 40,90 42,32 

1-.-.. 

Fußnote am S..:hluß der Tabelle. 
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Noch: 12. Erzeuger-, Großhandelsverkaufs- und Importpreise 1963 und 19641
) 

Warenbezeichnung Monatadurchachni tts- bzw. Stichtagsprehe (in DM je Mengeneinheit) Jahres-

und Mengen- Jah- - durch-

Handelsbedingung einheit re Jan, Febr, Mllrz April Mai Juni Juli Aug, Sept, Okt, Nov. Dez. schnitts-
~reise 

noch• 
II, GROSHANDELSn;!!KAUFSPREISE 

Getreide, ausl, Mllhlenein-
käiit'iiPröia frei Bamburg 

Weizen 1000 kg 1963 540,00 540,00 540,00 539,50 555,00 546,50 542,00 535,00 549,67 548,63 538,75 523,00 541,50 
1964 524,00 518,25 521,75 524,67 530,00 536,3} 536,67 536,17 539,67 547," 561,67 549,00 535.46 

Rindahäute, nordd. Herkunft, 
grüngeaalzen, schwarze mit 
Kopf 
GroShandelsverkau!spreia 

Ochsenhäute 1 1963 1,25 1,25 1,18 1,15 1,12 1,07 1,03 1,00 0,93 0,93 1,08 1,13 1,09 
15 bis 24 1/2 ltg kg 1964 1,1} 1, 35 1,40 1,45 1,40 1,30 1,38 1,61 1,57 1,41 1,37 1,35 1,39 

25 n 29 1/2 " 1 kg 1963 1,08 1,05 1,05 1,05 1,04 p,98 0,90 0,90 o,85 0,86 0,99 1,03 0,98 
1964 1,00 1,20 1,25 1,30 1,30 1,21 1,25 1,}7 1,27 1,20 1,20 1,21 1,2} 

Kuhhäute 1 1963 1,05 1,05 1,04 1,03 1,00 0,95 0,92 o,86 0,83 o,87 1,00 1,22 0,99 
15 bis 24 1/2 kg kg 1964 0,98 1,07 1,15 1,20 1.15 1,06 1,13 1,22 1,19 1,14 1,15 1,16 1,13 

25 n 29 1/2 " 1 1963 1,03 1,03 1,03 1,00 0,98 0,92 0,87 o,85 o,83 0,84 0,95 1,08 0,95 
kg 1964 0,9} 1,05 1,10 1,15 1,10 1,05 1,12 1,18 1,15 1,08 1,10 1,11 1,09 

Kalbfelle bie 4 1/2 kg 1 1963 3,65 3,45 3,15 2,28 2,10 2,10 1,98 1,75 1,60 1,75 2,43 2,65 2,41 
kg 1964 2,60 2,60 2,90 2,90 2,95 2,54 2,6, ,,,4 ,,58 3,79 3,95 4,12 3,16 

Uber 4 1/2 bis 7 1/2 " 1 kg 1963 2,80 2,60 2,43 2,00 2,05 2,05 2,00 1,85 1 ,so 1,68 2,20 2,50 2,14 
1964 2,45 2,50 3,10 3,30 3,40 2,85 3,05 3, 35 3,29 3,35 3,39 },50 ),13 

Gewürze, Importeurverkauta-
preis unverooll t ab Frei-
hafenleger Samburg 

Ptettar, schwarzer, 100 kg 1963 247 ,so 271,00 262,25 266,00 253,50 245,00 233,25 230,50 252,50 270,00 266,50 260,50 254,88 
Singapore oder Lampong 1964 249,50 248,50 255,00 252,50 252,25 2.53. 75 253,25 255,00 272,75 255,00 265,75 315,00 260,69 

P!etrer, weiSer, Muntok 100 ltg 1963 337.75 383,00 375,00 382,75 363,50 350,25 341,25 329,75 350,00 347,25 342,00 341,25 353,65 
1964 347.75 363,00 372,75 358,75 347.50 338,25 340,00 330,75 331,25 335.75 341,25 362,50 347,46 

Zimt (Kaneel), Ce;rlon 1 ltg 1963 9,08 9,20 9,31 10,02 10,02 9,10 9,98 9,90 11,01 11,24 11,38 11,79 10,22 
1964 11,68 11,81 11,99 12,54 13,23 13,29 12,74 12,74 12,89 12,80 13,42 12,68 12,65 

Petroleum, gereinigt, 
Zonen 1 bis 2 

Großhandelaverkautapreia 
frei Empfangeetation bei 100 1 1963 47.50 47,50 47.50 47,50 47,50 47,50 47,50 47,50 47.50 47,50 47,50 47.50 47,50 
Abnahme in Keaaelwagen, 1964 47.50 47,50 47.50 47,50 47,50 47,50 47.50 47.50 47,50 47,50 47.50 46,50 47,42 
versteuert 

III, IMPORTPREISE 

Rindahäute, gesalzen, aual. 
Herkunft, Importeureinkaufa-
preis oif Bamburg, V,G, 
Ublioha Bedingungen, Baeia 
Akkredi ti veröttnung 

aus Buanos Aireea 1963 1,48 1,45 1.43 1,40 1,36 1,26 1,18 1,16 1,16 1,25 1,42 1,41 1,}} 
T;rp Frigoritioo Extremes 1 ltg 1964 1,37 1,46 1,48 1,65 1,71 1,65 1,82 2,04 1,91 1,80 1,81 1,84 1,71 16/18 lba lfd, 

T;rp Frigoritico Kuhhäute 1 1963 1,23 1,24 1,30 1,32 1,24 1,20 1,12 1,10 1,11 1.15 1,31 1,27 1,22 
ltg 1964 1,23 1,29 1,31 1,40 1,42 1,34 1,41 1,49 1,48 1,41 1,42 1,44 1,39 

aus Nauaeeland1 Freezar 1 1963 1,77 1,75 1,67 1,59 1,54 1,53 1,47 1,47 1,50 1,56 1,17 1,82 1,62 
Kuhhäute, 30 bie 40 lbalfcl. kg 1964 1.74- 1.74 1,74 1 ,8t 1,80 1,61 1,71 1,82 1,82 1,82 1,87 1,86 1,78 
Freezer Kuhhäute, 1 1963 1,52 1,48 1 ,4} 1,39 1,35 1,32 1,25 1,20 1,23 1,29 1,49 1,54 1,37 
40 1 be au!wllrta kg 1964 1,49 1.43 1, 39 1,46 1,45 1,34 1.43 1,50 1,48 1,45 1,49 1.53 1,45 

ÖlfrUoh te, Importeurein-
kaufspreis . oif Samburg 

699,63 665,61 Erdnußkerne 1000 kg 1963 697,35 682,17 669,51 655,09 686,76 701,00 659,14 708,58 696,29 701,56 685,22 
1964 690,99 670,85 697,51 699,58 748,97 768,50 763,11 722,58 755,49 788,75 796,66 811,56 742,88 

Kopra 1000 kg 1963 725,48 690,30 706,92 708,15 711,29 719,48 720,05 7}2,75 742,70 809,67 768,92 170,02 733,81 
1964 767,69 7}4,68 742,75 749.43 756,95 813,55 829,33 761,04 775,25 785,61 786,99 809,30 776,05 

Palmkarne 1000 kg 1963 623,14 576,71 576,94 578,68 578,19 600,04 603,86 609,08 619,32 667,51 652,29 634,39 610,02 
1964 621,30 571,24 576,41 579.71 576,36 599,22 611,46 578,86 590,19 608,02 623.33 650,04 598,85 

Sojabohnen 1000 kg 1963 436,06 436,67 412,64 427,94 432,17 431,78 430,17 424,32 436,82 457,33 450,92 484,22 438,42 
1964 466,39 442,37 4}7 ,24 426,72 415,94 416,94 411,48 419,00 459,53 451,31 469,17 477.59 441,14 

Sonnen bl umankerne 1000 ltg 1963 500,00 440,00 440,00 434,00 422,50 421 ,so 435,50 415,00 420,00 417,50 425,00 414,50 432,13 
1964 416,50 412,00 405,00 398,50 428,50 427 ,oo 419,00 401,50 405,50 408,00 412,50 442,50 414,71 

Naturkautschuk 

Importeureinkaufepreis, 
unverzollt, 
netto-brutto Neugewicht, 

i anerkannte Tara, loco, 
ab Kai/Lager Bamburg 

1963 240,63 222,63 _215,63 206,50 ri bbed amoked aheeta 100 kg 244,88 232,50 232,88 231 ,oo 227,88 214,881 204,13 213,75 223,94 
1964 198,00 203,38 211,88 212,50 212,75 212,25· 208,63 205,38 211,75 220,25 218,88 215,63 210,94 

firat latex orepe 100 kg 1963 260,75 257,13 249,13 250,75 250,50 251,00 254,25 255,'751 ?.55,25 265.63 279,63 256,13 257,16 
1964 245,25 241,50 243,00 234.75 226,88 227,38 226,75 226,38 227,13 227,50 223,25 220,50 2}0,86 

!l Angaben Uber Auktionaerlllae wichtiger Konsumrieche a. Tabelle }0 , Soite 129 .- 2) Frühkartoffeln, im JD-Preia nicht einbezogen, 
, 100 Bunde, im JD-Preia _nicht einbezogen,- 4) Ital, Ware, im JD-Preie nicht einbezogen. 5) Frllh11iraing, im JD-Preia nicht einbezogen. 

-- ---------------------" 
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XX. Löhne und Gehälter 

Tatsächliche Arbeitsverdienste 

1. Durchschnittliche Verdienste und Arbeitszeiten der Industriearbeiter 1964 nach Industriegruppen 1> 
(Ergebnisse der laufenden Verdiensterhebung in Industrie und Handel) 

Bru. t tos tundenverdiene ta in DM Bruttowochenverdienste in DM Bezahlte Woohenatunden 

Zeitraum Leistungsgruppe Leistungsgruppe Leistungsgruppe 
zusammen 

I zusammen 
1 2 ~ 1 2 ~ 1 2 ~ 

Kännlioha Arbai~•!:: 

Industrie (eineohl. Hooh- .und 'l!ietbau 2)) 

Januar 4,61 4,04 ~. 71 4.~7 209 180 164 197 45,3 44,6 44,3 
April 4,85 4,22 3,91 4.59 220 191 178 208 45,4 45.3 44.7 
Juli 4,95 4,29 4,02 4,67 226 196 182 21 ,. 45,6 45,6 45,2 
Oktober 5,1 ~ 4,44 4,07 4,84 235 205 185 222 45,8 46,1 45,5 

JD 1964 4.94 4,29 3,98 4,67 225 196 179 213 45,6 45,6 45,1 

Grundstoff- und Produktionsgüterindustrien 

Januar 4,54 

I 
4,19 3, 77 4.~o 204 187 166 192 44,9 44,8 44,0 

April 4,64 4,~0 3,85 4,41 212 197 175 201 45,6 45.7 45,0 
Juli 4. 77 4.~5 3,94 4,50 218 200 179 206 45,7 45,9 45,5 
Oktober 4,93 4,57 4,05 4,68 226 210 186 215 45,7 46,0 45,9 
JD 1964 4,76 4,39 ~.93 4,51 217 201 178 206 45,6 45,7 45,3 

lnves tionsgU. torindua tri an 

Januar 4.3~ 3,79 ~.~5 4,17 

I 
200 169 147 191 46,2 44,8 44,0 

April 4.47 ~.90 ~.48 4,31 206 175 153 197 46,2 44.9 43,9 
Juli 4,56 ~,98 3,53 4,40 212 180 155 202 46,4 45,3 44,0 
Oktober 4, 77 4,17 ,,65 4.59 223 191 16~ 21 ~ 46,7 45,8 44,6 

JD 1964 4,58 4,00 3,53 4,41 21 ~ 181 156 203 46,4 45,3 44,2 

VerprauobagU tarindu8 tri an 

Januar 5,00 4,22 3,56 4o59 225 190 159 206 

I 
44.9 45,0 44.4 

April 5,0~ 4,24 ,,57 4,60 227 192 160 208 45,1 45.~ 44.9 
Juli 5,12 4,23 ,,6~ 4,67 230 188 162 209 45,0 44.5 44,6 
Oktober 5,39 4,49 '· 72 

4,89 246 209 168 224 45,7 46,4 45,3 

JD 1964 5,18 4,~2 ,,64 4,72 2~4 197 163 214 45,3 45,4 44,9 

Nahrungs- und Genußmi ttelindustrien 

Januar 4,24 3,90 ~.56 3,95 

I 
196 177 163 181 46,4 45.~ 45,9 

April 4,29 3,96 3,59 4,01 199 180 16~ 18~ 46,, 45,1 45,4 
Juli 4,61 4,10 3, 7B 4,23 215 188 175 196 46,7 45,8 45,9 
Oktober 4,58 4,19 ~.8~ 4,25 215 195 175 198 47,0 46,5 45,7 
JD 1964 4,47 4,08 ~. 72 4,15 209 187 170 191 46,7 45,8 45,7 

Hooh- und 'l!ietbau 2) 

Januar 5,43 4,40 4,09 5,02 

I 
2~9 194 178 220 43,9 44,1 43,6 

April 5,98 4,83 4,55 5.47 264 224 203 244 44,1 46,, 44,7 
Juli 6,15 4,9~ 4,54 5,57 274 2~0 206 251 44,6 46,7 45,3 
Oktober 6,26 4,92 4,54 5,65 279 230 208 256 44,5 46,8 45,8 

JD 1964 6,04 4,83 4.47 5.49 268 223 202 247 44.4 46,, 45,1 

Weibliche Ar!!•1$:!it 

Industrie (eineohl. Hooh- und 'l!iotbau 2)) 

Januar ~.n ~.o, 2, 78 2,88 

I 
13~ 129 118 122 41,7 42,5 42,4 

April 3,46 ,,10 2,85 2,95 146 131 121 125 42,1 42,3 42,5 
Juli ,,67 ,,16 2,91 3,01 155 134 12~ 128 42,, 42,3 42,4 
Oktober 3,B3 ,,28 ,,01 ,,12 161 140 128 133 42,0 42,6 42,6 

JD 1964 ~.63 ,,17 2,91 ,,02 153 135 124 128 42,1 42,4 42,5 

Grundatott- und ProduktionagUtari.nduatrien 

Januar 3,64 },.12 ,,11 ~,12 

I 
157 131 132 132 4~. 1 42,0 42,, 

April ,,67 3,2~ ~,22 3,2, 157 135 137 1H 42,8 41 ,e 42,4 
Juli 

'· 72 
3,28 ~,22 ,,2, 158 138 1,6 136 42,6 42,0 42,2 

Oktober 4,06 ,,46 ,,,6 3,36 170 146 142 14, 41,8 42,1 42,3 

JD 1964 ,,82 ~.31 ,,25 ,,27 162 1 ~9 138 138 42,4 42,0 42,, 

Investionsgüterindustrien 

Januar '·" ,,OB 2,76 2,9~ 

I 
1 ~6 1 '1 115 12~ 40,7 42,7 41,8 

April ,,46 3,19 2,8, ~.02 143 133 118 126 41,4 41,7 41,7 
Juli 

'· 71 
~,28 2,92 ~,12 154 137 122 130 41,4 41,8 41,7 

Olr:tob.er ,,ae 3,47 ~,o6 3,29 162 146 128 138 41,7 42,1 41,9 
JD 1964 ,,66 ,,,o 2,9~ ,,1' 152 139 122 1,1 41,4 42,0 41·,8 -

VerbrauchsgUterinduatrien 

Januar ,,~1 2,96 2,54 2~82 140 126 108 120 42,4 42,5 42,5 
April 3,43 ,,01 2,58 2,86 147 129 110 122 42,7 42,8 42,4 
Juli ,,62 ,,05 2,64 2,90 156 130 112 123 43,2 42,6 42,2 
Oktober ~. 74 ,,12 2, 72 2,98 159 1~4 115 127 42,4 43,1 42,2 

JD 1964 ~.57 ~.05 2,64 2,91 153 131 112 124 42,7 42,8 42.~ 

JJah:runga- und GanuSm1 ttel1ndustr1en 

Januar .. ,,06 2,71 2,72 .. 134 116 116 .. 43,7 42,8 
April .. 3004 2,77 2,77 .. 1 ~4 119 119 . . 44,0 43i0 
Juli, .. ~,11 2,85 2,85 .. 138 122 12~ .. 44,4 43,0 
Oktober .. ~.23 2,91 2,92 .. 142 126 127 .. 44,1 43,3 
JD '1964 .. 3,1' 2,8, 2,84 .. 138 122 122 .. 44,1 43,1 

cusammen 

45,1 
45,3 
45,6 
45,9 
45,6 

44,7 
45,6 
45,8 
45,9 
45,6 

45,8 
45,8 
46,1 
46,4 
46,1 

44,8 
45,1 
44,8 
45,8 
45,2 

45,9 
45,7 
46,2 
46,5 
46,2 

43,9 
44,6 
45,2 
45,2 

44,9 

42,4 
42,4 
42,3 
42,6 

42,4 

42,2 
42,3 
42,2 
42,2 

42,2 

42,1 
41,7 
41,7 
42,0 

41,9 

42,5 
42,6 
42,5 
42,6 

42,6 

42,8 
4~,0 
43,1 
43.4 
43,1 

1) Ergabniese aind mit den Vorjahreh wegen der Reform der lautenden Verdieneterhebung nicht mehr unmittelbar vergleichbar. Durohaohni tte, die auf !JlBaben 
von weniger ala ·10 Arbeiter beruhen, wurden durch zwei Punkte ( •• ) gekennzeichnet I Durohsohnitte tUr mindestena 10 1 aber weniger als 30 ertaSte Arbei
ter eind in X.la.mmern geeetzt. (Vergl. hierzu auch Statiatieche Berichte ReiheN Ltd, Nr. 1 vom 11.3.1965) 

2) Einachl. Bandwerk. 



2. Durchschnittliche Verdienste und Arbeitszeiten der Industriearbeiter 1964 nach ausgewählten Industriezweigen 1> 
(Ergebnisse der laufenden Verdiensterhebung in Industrie und Handel) 

Bruttostundenverdienste Bruttowochenverdienste Besahlte 
in DM in DM Wochenstunden 

Induetrieaweige Zeitraum m.ännl. weibl. .alle männl. weibl. .alle m.ännl. weibl. .alle 

Arbeiter Arbeiter Arbeiter 

Energiewirtschaft und Wasser- Januar 4,2:5 2,89 4,1:5 182 12:5 177 42,9 42,4 42,9 
versorgung April 4,27 2,89 4,18 184 122 179 42,9 42,:5 42,9 

Juli 4,27 2,9:5 4,17 184 124 179 42,9 42,5 42,9 
Oktober 4,:52 2,94 4,22 187 125 182 4:5,2 42,4 4:5,1 
JD 1964 4,28 2,92 4,18 184 124 180 4:5,0 42,4 4:5,0 

Grundstoff- und Produktionesgter-

induatrian 
Industrie der Steine und Erden Januar 4,49 .. 4.49 213 .. 21:5 47,4 .. 47,4 

April 4,62 - 4,62 227 - 227 49,2 - 49,2 
Juli 4,87 - 4,87 246 - 246 50,4 - 50,4 
Oktober 5,21 - 5,21 268 - 268 51,4 - 51,4 
JD 1964 4,88 - 4,88 244 - 244 50,0 - 50,0 

Eisen- und Stahlindustrie Januar 4,55 2,55 4,:59 210 109 202 46,2 42,9 45,9 
April 4,70 2,69 4,5:5 219 117 209 46,5 4:5,4 46,:5 
Juli 4.7:5 ~2,8:5~ 4,6:5 219 ~ 118~ 214 46,4 ~41,5~ 46,1 
Oktober 5,01 2,88 4,92 243 120 2:57 48,5 41,8 48,2 
JD 1964 4.79 (2. 78) 4,67 226 ( 117) 219 47,1 (42,2) 46,8 

BE-Metallindustrie Januar 4,67 3,01 4,61 207 128 204 44.3 42,6 44,3 
(einschl. NE-Metallgießerei) April 4,71 :5,21 4,65 213 139 210 45,3 43,2 45,2 

Juli 4.74 3,14 4,68 216 136 214 45.7 43,2 45,6 
Oktober 5,05 3,40 5,00 228 142 225 45,1 41,9 44,9 
JD 1964 4,8:5 3,23 4,78 218 1:58 215 45,2 42,7 45,1 

Kineral6lverarbeitung . Januar 4,:50 3,06 4,22 189 1:51 185 43,9 42,6 43,8 
(eineohl. Braunkohlen- und April 4,43 3,22 4,36 202 138 198 45,6 42,8 45,4 
Torfteerdeetillation) Juli 4,59 3, 31 4,52 208 141 205 45.,4 42,5 45,3 

Oktober 4,70 :5,:55 4,6:5 207 141 203 44,0 42,1 4:5,9 
JD 1964 4,55 :5,27 4,48 20:5 139 200 44,7 42,4 44,6 

Chemische Industrie Januar :5,92 3,07 :5,61 175 130 158 44,8 42,3 4:5,8 
(ohne Chemiefaserindustrie) April 4,0:5 :5,19 :5,7:5 18:5 1:55 165 45,5 42,3 44,:5 

Juli 4,07 :5,18 :5,74 186 134 166 45,8 42,1 44.4 
Oktober 4,:56 :5,42 4,03 200 145 179 45,8 42,:5 44.5 
JD 1964 4,14 :5,25 :5,82 189 1:57 169 45,6 42,2 44,:5 

Sägewerke und holzbearbeitende Januar },55 2,75 :5,4:5 161 119 154 45,2 43,5 45,0 
Industrie April 3,69 2,79 :5,55 171 121 163 46,} 43,5 45,8 

Juli 3,81 2,90 3,69 181 126 17:5 47,4 43,.3 46,8 
Oktober :5,90 :5,1:5 :5,79 188 1:55 180 48,2 43,2 47,4 
JD 1964 3,78 2,9:5 },66 178 127 170 47,1 43,:5 46,5 

Gummi- und asbestverarbeitende Januar 4,45 :5,22 4,10 196 1:55 179 44,2 42,0 43,6 
Industrie April 4,57 3,32 4,2:5 202 140 184 44,2 42,2 4:5,6 

Juli 4,6:5 :5.:51 4,24 204 140 184 44,0 42,2 4:5,5 
Oktober 4,61 :5,35 4,27 206 142 188 44,7 42,2 44,0 
JD 1964 4,58 3,:51 4,23 20:5 140 185 44,:5 42,2 4:5,7 

Inveetitione~terinduetrien 

Stahl- und Leichtmetallbau Januar 4,53 2,84 4,49 204 120 202 45,0 42,4 44.9 
April 4,66 2,91 4,62 215 111 212 46,1 }8,1 45,9 
Juli 4,8:5 3,03 4,79 224 127 222 46,5 42,0 46,4 
Oktober 4,97 :5,25 4,94 I 234 136 

L 
232 47,2 42,4 47,1 

JD 1964 4,80 :5,05 4,76 I 223 it.:6 221 46,4 41,4 46,:5 

1) Ergabniese sind mit den Vorjahren wegen der Reform der laufenden Verdieneterhebung nicht mehr unmittelbar vergleichbar. 
Durchschnitte, die aut Angaben von weniger als 10 Arbeiter beruhen, wurden durch zwei .Punkte { •• ) gekennzeichnet, Durch
schnitte für mindestens 10, aber weniger als :50 ertaSte Arbeiter sind in Klammern gesetzt. (Vergl, hierzu auch Stati
stische Berichte ReiheN Ltd, Nr, 1 vom 11.}.1965) 
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Noch: 2. Durchschnittliche Verdienste und Arbeitszeiten der Industriearbeiter 1964 ncich ausgewählten lndustriezweigen1> 

(Ergebnisse der laufenden Verdiensterhebung in Industrie und. Handel) 

Bruttostundenverdienste Bruttowochenverdienste Bezahlte 
in DM in DM Wochenetunden 

Industriezweige Zeitraum m!innl. weibl. alle männl. weibl. alle männl. weibl. alle 

Arbeiter Arbeiter Arbeiter 

Nooh1 Investionsgüterindustrien 

Maschinenbau Januar 4,20 2,90 4,15 164 120 161 43,6 41,} 43,7 
April 4. 31 2,99 4,26 195 124 192 45,3 41,4 45,2 
Juli 4,42 3,02 4,37 199 125 1_96 45,1 41,4 44,9 
Oktober 4,63 3,17 4,56 210 132 207 45,5 41,6 45,3 
.iD 1964 4,44 3,05 4,39 200 126 197 45,1 41,5 44,9 

' 

Straßenfahrzeugbau Januar 4,19 3,10 4,13 165 131 161 44,1 42,2 44,0 
April 4,29 3,24 4,22 188 136 165 43,9 41,9 43,8 
Juli 4.33 3, 31 4,27 190 136 167 44,0 41,7 43,6 
Oktober 4,57 3,46 4,51 202 147 196 44,1 42,5 44,0 
JD 1964 4,36 3,32 4,32 193 140 190 44,0 42,1 43,9 

Schiffbau Januar 4,17 2,65 4,14 205 126 204 49,3 44,2 49,2 
April 4,30 2,93 4,26 204. 126 202 47.,3 43,6 47,2 
Juli 4,36 2,97 4.34 210 131 206 46,2' 43,9 46,1 
Oktober 4,56 3,15 4,54 220 134 216 46,3 42,4 46,1 
JD 1964 4,39 3,01 4,37 212 130 210 46,2 43,4 46,1 

Elektrotechnische Januar 3,93 3,02 3,69 175 126 162 44,4 42,4 43,6 
Industrie \ April 4,13 3,13 3,65 186 130 169 45,0 41,5 44,0 

Juli 4,22 3,29 3,96 169 137 1D 44,6 41,5 43,6 
Oktober 4,41 3,46 4,15 199 146 163 45,1 41,9 44,1 
JD 1964 4,22 3,26 3,96 190 137 174 44,9 41,6 43,9 

Feinmechanische und optische Januar 4,10 2,96 3,73 177 123 159 43,2 41,4 42,6 
sowie Uhrenindustrie April 4,24 3,03 3,61 163 126 162 43,2 41,6 42,6 

Juli 4,31 3,04 3,69 191 127 169 44,4 41,6 43,5 
Oktober 4,55 3,26 4,13 204 137 161 44,6 42,0 43,8 
JD 1964 4,35 3,11 3,93 192 130 170 44,1 41,6 43,3 

Stahlverformung, Janttar 4,27 2,77 3,63 169 115 156 44,2 41,6 43,1 
EBM-Warenindustrie April 4.34 2,85 3,67 194 119 159 44,7 41,9 43,4 

Juli 4.43 2,95 3,77 196 123 163 44,6 41,7 43,2 
Oktober 4,62 3,03 3,95 213 127 175 46,0 42,0 44,3 
JD 1964 4,45 2,93 3,79 201 123 165 45,1 41,6 43,6 

Verbrauchsgüterindustrien 

Holzverarbeitende Industrie Januar 3,97 2,76 3,56 174 116 154 43,9 41,7 43,1 
April 4,01 2,64 3,61 160 120 159 44,9 42,2 44,0 
Juli 4,03 2,91 3,63 179 122 156 44.4 41,9 43,5 
Oktober 4,17 3,09 3,60 166 129 167 45,2 41,7 44,0 
JD 1964 4,07 2,94 3,66 162 123 161 44,7 41,9 43,7 

Papier- und pappeverarbeitende Januar 4,13 2,83 3,40 191 122 152 46,3 43.3 44,6 
Industrie April 4,16 2,65 3,44 195 121 153 47,0 42,6 44,5 

Juli 4,31 2,66 3,49 191 122 150 44,4 42,3 43,1 
Oktober 4,42 2,93 3.57 209 125 159 47,3 42,6 44,5 
JD 1964 4,29 2,66 3,49 196 123 154 46,3 42,6 44,1 

Druckerei- und Vervhlfältigungs- Januar 5,16 2,79 4,45 230 116 195 44,5 42,2 43,6 
industrie April 5,16 2,77 4,42 230 116 194 44,5 42,6 43,9 

Juli 5,19 2,63 4,46 233 120 196 44,9 42,5 44,2 
Oktober 5,53 3,02 4,62 253 129 216 45,6 42,6 44,9 
JD 1964 5, 31 2,66 4,56 239 123 203 45,1 42,6 4"4,3 

1) Ergebnisse sind mit den Vorjahren wegen der Reform der laufenden Verdiensterhebung nicht mehr unmittelbar vergleichbar. 
Durchschnitte,die auf Angaben von weniger als 10 Arbeiter'beruhen, wurden durch zwei Punkte ( •• ) gekennzeichnet! Durch
schnitte für mindestens 10, aber weniger als 30 erfaßte Arbeiter sind in Klammern gesetzt. (Vergl. hierzu auch Stati
stische Berichts ReiheN Lfd. Nr. 1 vom 11.3.1965) 



Noch: 2. Durchschnittliche Verdienste und Arbeitszeiten der Industriearbeiter 1964 nach ausgewählten Industriezweigen 1) 

(Ergebnisse der laufenden Verdiensterhebung in Industrie und Handel) 

Bruttostundenverdienste Bruttowoohenverdienete Bezahlte 
in DM in DM Wochenstunden 

Industriezweige Zeitraum männl, weibl. alle männl. weibl, alle männl. weibl. alle 

Arbeiter Arbeiter Arbeiter 

Noch• Verbrauchsgüterindustrien 

Kunststoffverarbeitende Januar 3,59 2,72 3,14 160 115 136 44,5 42,2 43,3 
Industrie April 3,78 2,82 '3,27 172 118 143 45,4 42,0 43,5 

Juli 3,75 2,77 3,22 169 116 139 45,2 41,9 43,4 
Oktober 3,88 2,81 3,29 177 118 144 45,7 42,0 43,6 
JD 1964 3,78 2,79 3,24 171 117 141 45,3 42,0 43,5 

Textilindustrie Januar 3,67 2,80 3,11 173 120 1,58 47,2 42,8 44,3 
April 3, 71 2,98 3,25 171 127 143 46,1 42,8 44,0 
Juli 3,90 2,93 3,31 177 124 144 45,4 42,4 43,5 
Oktober 3,86 2,92 3,26 177 124 142 45,8 42,4 43,6 
JD 1964 3,81 2,92 3,25 175 124 142 46,0 42,5 43,8 

Bekleidungsindustrie Januar 3,53 2,89 3,01 150 121 126 42,6 41,9 42,0 
April 3,54 2,91 3,03 156 124 130 44,0 42,4 42,7 
Juli 3,69 3,05 3,17 161 130 135 43,7 42,5 42,7 
Oktober 3,71 3,01 3,13 162 128 134 43,7 42,5 42,7 
JD 1964 3,64 2,98 3,10 159 126 132 43,6 42,4 42,6 

Nahrunss-und Genußmittelinduetrien 

Brotindustrie Januar 3,71 2,53 3,46 177 112 160 47,0 44,3 46,3 
April 3,85 2,60 3,55 183 113 165 47,5 43,4 46,5 
Juli 3,80 2,60 3, 51 180 115 164 47,5 44,1 46,6 
Oktober 3,69 2,56 3,40 174 106 155 47,1 41,4 45,5 
JD 1964 3,77 2,58 3,47 178 111 160 47,3 43,0 46,1 

Fleischverarbeitende Industrie Januar 3,67 2,53 3,35 184 117 164 50,2 46,3 49,0 
April 3,81 2,56 3,46 187 116 166 49,0 45,2 47,9 
Juli 3,91 2,64 3,54 193 119 170 49,3 45,2 48,0 
Oktober 3,85 2,69 3,54 191 121 171 49,6 45,0 48,,5 
JD 1964 3,83 2,62 3,49 190 119 168 49,5 45,3 48,2 

Fischverarbeitende Industrie Januar 3,64 2,71 2,99 183 122 139 50,3 45,0 46,4 
April 3,64 2,75 3,01 183 123 139 50,3 44,8 46,3 
Juli 3,59 2,74 2,99 173 122 136 48,1 44,6 45,5 
Oktober 3,86 2,93 3,21 198 136 154 51,4 46,3 47,8 
JD 1964 3,70 2,80 3,07 186 127 143 50,1 45,3 46,6 

Brauerei und Mälzerei Januar 4.:57 3,06 4,33 200 130 198 45,8 42,5 45,7 
April 4,36 3,05 4,32 201 134 199 46,2 43,7 46,1 
Juli 4,94 3,53 4,89 233 156 230 47,2 44,2 47,1 
Oktober 4,78 3,39 4,73 217 144 215 45,5 42,6 45,4 
JD 1964 4,67 3, 31 4,63 216 143 213 46,2 43.3 46,1 

Tabakverarbeitende Industrie Januar 4, 51 3,33 3,76 186 133 152 41,3 39,8 40,4 
April 4,57 3,34 3,78 188 134 153 41,0 40,2 40,5 
Juli 4,56 3,38 3 81 190 136 156 41,8 40;4 40,9 
Oktober 4,58 3,31 3,81 190 136 155 41,5 40,3 40,7 
JD 1964 4,56 3,36 3,80 189 135 154 41,4 40,2 40,7 

\ 

1) Ergabniese sind mit den Vorjahren wagen der Reform der lautenden Verdiensterhebung nicht mehr unmittelbar vergleichbar. 
Durchschnitte, die auf Angabenvonweniger als 10 Arbeiter beruhen,wurden durch zwei Punkte (,,)gekennzeichnet! Durch
schnitte für mindestens 10, aber weniger als 30 erfaßte Arbeiter sind in Klammern gesetzt, (Vergl, hierzu auch Stati
stische Berichte ReiheN Lfd, Nr, 1 vom 11,3,1965) 
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J, Dur~hschnittliche Bruttomonatsverdienste der Angestellten. 1964 nach ausgewählten Gewerbezweigen 1) 
(Ergebnisse der laufenden Verdiensterhebung in Industrie und Handel) 

(in DM) 

Kaufmännische Technische Kaufmännische und 
Angestellte Angestellte technische Ange-

GewerbezweJ.ge Zeitraum stellte zusammen 

männl. weibl. alle männl. weibl. alle männl. weibl. alle 

Industrie Januar 986 66~ 811 1 060 659 999 1 025 662 881 
(einaohl. Hoch- und Tiefbau 2)) April 999 676 825 1 084 672 1 021 1 04~ 675 896 

Juli 1 017 685 8~8 1 100 684 1 0~8 1 060 684 912 
Oktober 1 048 708 865 1 1}0 715 1 070 1 091 709 942 
JD 1964 1 019 688 841 1 101 689 1 040 1 062 688 914 

Industrie Januar 98} 657 808 1 0}4 659 970 1 008 657 866 
(ohne Bauindustrie) April 994 667 820 1 049 67} 985 1 021 668 878 

Juli 1 012 677 834 1 062 684 999 1 037 678 892 
Oktober 1 045 702 862 1 094 716 1 033 1 069 704 923 
JD 1964 1 015 681 8}7 1 066 689 1 004 1 040 682 896 

Energiewirtschaft Januar 902 721 846 1 090 680 1 059 990 715 930 
und Wasserversorgung April 902 724 847 1 084 682 1 056 987 719 929 

Juli 912 733 857 1 075 678 1 046 985 727 929 
Oktober 908 725 849 1 084 688 1 054 990 721 929 
JD 1964 907 726 850 1 082 683 1 053 988 721 929 

Grundstoff- und Produktions- Januar 1 020 689 8~2 1 066 705 974 1 040 692 877 
ßliterinduatrien April 1 039 709 852 1 085 727 991 1 060 712 896 

Juli 1 059 714 865 1 100 745 1 012 1 077 719 912 
Oktober 1 084 7}8 890 1 134 787 1 051 1 107 746 941 
JD 1964 1 058 718 866 1 104 750 1 015 1 078 723 913 

NE-Metallinduetrie Januar 1 101 7}4 958 1 175 
r68! 

1 134 1 143 740 1 04} 
(einaohl. NE-MetallgieSerei) April 1 113 753 1 012 1 209 779 1 167 1 194 758 1 087 

Juli 1 197 750 1 027 1 209 779 1 168 1 204 756 1 097 
Oktober 1 195 814 1 057 1 287 852 1 245 1 248 822 1 149 
JD 1964 1 177 771 1 024 1 2}1 (803) 1 190 1 208 777 1 105 

Mineral6lverarbeitung Januar 1 101 709 914 1 105 765 1 068 1 103 714 961 
(einaohl. Braunkohlen- und April 1 102 707 911 1 084 783 1 051 1 095 714 950 
Torfteerdeatillation) Juli 1 107 711 916 1 081 193 1 048 1 097 718 953 

Oktober 1 115 717 924 1 094 800 1 062 1 107 72} 963 
JD 1964 1 108 712 917 1 090 789 1 057 1 101 718 957 

Chemische Industrie Januar 964 699 799 956 699 846 961 699 815 
(ohne Chemiefaeerinduetrie) April 994 727 630 1 002 72} 882 997 726 848 

JuU 1 02} 729 845 1 0}2 743 916 1 027 7}2 869 
Oktober 1 079 772 894 1 089 792 97} 1 08} 777 921 
JD 1964 1 027 7}9 852 1 0}4 749 918 1 0}0 742 875 

Gummi- und aebeatverarbei- Januar 965 648 781 1 151 667 1 090 1 049 649 869 
tende Industrie April 990 672 80} 1 17} 689 1 109 1 07} 67} 889 

Juli 1 000 677 810 1 18} 698 1 124 1 084 679 898 
Oktober 987 684 810 1 190 709 1 1}4 1 079 686 900 
JD 1964 988 674 804 1 178 695 1 119 1 075 676 892 

Inveetitiona~terinduatrien Januar 1 000 6}} 799 1 002 605 949 1 001 628 866 
April 1 000 645 806 1 022 620 967 1 013 641 878 
Juli 1 011 651 814 1 0}} 626 978 1 024 647 887 
Oktober 1 061 687 856 1 069 661 1 017 1 066 682 929 
JD 1964 1 024 660 825 1 039 634 985 1 033 655 897 

Stahl- und Leichtmetallbau Januar 930 643 787 1 054 593 974 1 011 629 886 
April 970 666 819 1 083 580 987 1 044 639 910 
Juli 964 681 823 1 099 589 1 009 1 053 654 924 
Oktober 1 014 710 857 1 153 611 1 059 1 107 677 968 
JD 1964 978 682 829 1 108 595 1 016 1 064 655 931 

1) Ergebnisse sind mit den Vorjahren wegen der Reform der laufenden Verdieneterhebung nicht mehr unmittelbar ver
gleichbar. Durchschnitte, die auf Angaben von weniger als 10 Angestellten beruhen, wurden durch zwei Punkte ( •• ) 
gekenntzeiohnet; Durchschnitte fUr mindestens 10, aber weniger als 30 erfe.Ste Angestellte sind in K~ammern ge
setzt (vergleiche hierzu auch Statistische Berichte Reihe N lfd. Nr. 2 vom 12.4.1965).- 2) Einschließlich 
Handwerk. 



Noch: 3. Durchschnittliche Bruttomonatsverdienste der Angestellten 1964 nach ausgewählten Gewerbezweigen 1) 
(Ergebnisse der laufenden Verdiensterhebung in Industrie und Handel) 

(in DM) 

Kaufmännische Technische Kaufmännische und 

Angestellte Angestellte technische Ange-
Gewerbezweige Zeitraum stellte zusammen 

a männl, weibl, alle männl. weibl, alle männl. weibl, alle 

Noch• Investitionsgüterindustrien 

Maschinenbau Januar 927 6~6 755 986 582 92~ 965 626 8~4 
.April 9~6 646 765 1· 007 602 940 981 6~9 647 
Juli 951 652 775 1 021 598 954 996 642 658 
Oktober 998 689 817 1 058 6~7 994 1 036 679 899 
JD 1964 961 662 785 1 026 610 960 1 002 652 666 

Straßenfahrzeugbau Januar 1 005 62~ 819 1 078 .. 1 061 1 029 62~ 670 
April 1 067 650 667 1 101 .. 1 086 1 078 650 912 
Juli 1 066 661 671 1 132 .. 1 121 1 066 662 921 
Oktober 1 07~ 704 697 1 156 .. 1 14~ 1 101 703 950 
JD 1964 1 060 666 871 1 126 .. 1 112 1 062 668 922 

Schiffbau Januar 869 627 756 1 013 575 991 972 620 894 
April 884 633 769 , 045 601 1 020 997 629 914 
Juli 887 625 765 1 064 619 1 0~6 1 014 624 925 
Oktober 9~6 666 805 1 099 656 1 076 1 054 665 965 

JD 1964 901 641 779 1 064 622 1 040 1 018 6~9 932 

Elektrotechnische Industrie Januar 1 066 637 852 983 632 931 1 031 6~6 683 
April 1 069 650 650 999 650 947 1 031 650 889 
Juli 1 079 656 859 1 003 656 952 1 038 657 896 
Oktober 1 141 692 908 1 036 692 986 1 083 692 940 
JD 1964 1 100 664 873 1 011 664 960 1 051 665 908 

Feinmechanische und optis.ohe Januar 1 009 619 766 1 052 591 969 1 036 614 854 
sowie Ohrenindustrie April 1 000 633 774 1 036 593 967 1 023 627 858 

Juli 1 029 639 783 1 054 615 980 1 045 635 869 
Oktober 1 029 671 803 1 102 645 1 026 1 076 666 901 

JD 1964 1 020 646 786 1 067 617 992 1 050 641 876 

Stahlverformung, Januar 952 647 756 1 004 650 911 974 647 798 
EBM-Warenindustrie April 925 648 746 1 003 657 917 958 649 791 

Juli 958 656 760 999 657 910 976 657 801 
Oktober 982 696 797 1 029 665 957 1 004 695 643 

JD .1964 958 667 769 1 011 666 928 982 667 813 

·Verbrauohssgterindustrien Januar 1 005 664 766 1 115 693 1 029 1 060 668 860 
April 1 101 674. 835 1 128 703 1 044 1 113 677 890 
Juli 1 128 680 850 1 158 717 1 073 1 141 683 908 
Oktober 1 '161 707 883 1 208 747 1 114 1 181 711 945 
JD 1964 1 115 686 649 1 163 721 1 074 1 137 689 910 

Druckerei und Januar ~ 096 682 815 1 233 709 1 152 1 172 685 924 
Vervieifältigungainduatrie April 1 247 685 891 1 229 710. 1 150 1 239 687 956 

Juli 1 258 692 909 1 263 729 1 183 1 260 695 976 
Oktober 1 301 731 957 1 343 790 1 246 1 316 736 1 029 

JD 1964 1 246 703 908 1 279 743 1 194 1 263 706 982 

Bekleidungsindustrie Januar 907 605 723 930 721 654 920 642 780 
April 925 611 730 947 726 663 936 642 781 
Juli 928 609 725 946 132 866 937 641 779 
Oktober 961 631 752 961 730 872 961 660 601 
JD 1964 936 617 735 949 726 666 943 646 787 

Nahrunss- und Genußmittel- Januar 940 650 798 1 093 724 985 971 658 827 
industrien April 934 647 794 1 094 731 990 966 655 824 

Juli 962 676 823 1 135 757 1 026 991 684 . 855 
Oktober 982 682 836 1 130 751 1 020 1 012 689 865 

JD 1964 960 668 818 1 116 744 1 010 992 676 848 

Fußnote siehe Seite 332. 
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Noch: 3. Durchschnittliche Bruttomonatsverdienste der Angestellten 1964 nach. ausgewählten 
{Ergebnisse der laufenden Verdiensterhebung in Industrie und Handel) 

Gewerbezweigen 1) 
' 

{in DM) 

Kaufmännische Technische Kaufmännische und 

Angestellte Angestellte technische Ange-
Gewerbezweige Zeitraum stellte zusammen 

männl. weibl. alre männl. weibl. alle männl. weibl, alle 

Noch• Nahrungs- und Genußmittel-
industrien 

Brauerei und Mälzerei Januar 1 026 794 971 1 152 (759~ 1 105 1 051 790 995 
April 1 027 789 969 1 164 F12 1 118 1 053 787 995 
Juli 1 068 842 1 012 1 151 882 1 128 1 086 845 1 033 
Oktober 1 oee 858 1 033 1 149 .. 1 133 1 100 860 1 050 
JD 1964 1 060 829 1 004 1 153 (841) 1 124 1 079 829 1 025 

Tabakverarbeitende Industrie Januar 1 156 767 900 1 157 744 1 066 1 156 764 944 
April 1 156 765 899 1 147 732 1 054 1 152 762 940 
Juli 1 163 766 901 1 151 133 1 057 1 1$8 762 943 
Oktober 1 145 767 895 1 152 130 1 058 1 148 763 939 
JD 1964 1 154 766 898 1 151 133 1 058 1 153 763 941 

Hoch- und Tiefbau 2) Januar 1 040 139 856 1 234 ~653~ 1 220 1 182 735" 1 044 
April 1 092 163 899 1 306 637 1 289 1 252 776 1 102 
Juli 1 112 782 910 1 320 667 1 304 1 268 111 1 125 
Oktober 1 104 785 908 1 331 103 1 314 1 277 780 1 135 
JD 1964 1 094 111 899 1 308 (671) 1 292 1 255 772 1 111 

Handel 1 Kreditinstitute und Januar 925 591 740 1 020 1 003 1 014 928 597 747 
Versicherungsgewerbe April 927 594 743 1 025 1 040 1 030 930 601 750 

Juli 945 605 759 1 026 1 011 1 022 948 613 766 
Oktober 971 622 163 1 054 1 071 1 059 975 629 190 
JD 1964 947 606 761 1 035 1 037 1 035 951 614 768 

Binnengroßhandel Januar 908 593 762 975 615 921 913 593 769 
April 928 609 781 1 007 677 967 933 610 789 
Juli 948 618 797 963 687 947 951 619 805 
Oktober 913 630 817 1 041 103 1 000 978 631 825 
JD 1964 946 617 795 1 007 680 966 951 617 603 

Ein- und Ausfuhrhandel Januar 997 609 800 .. .. 
! i 137! 

1 001 .609 603 
April 968 606 785 .. .. 031 970 606 . 788 
Juli 982 623 603 .. 063 985 622 806 
Oktober 1 013 641 829 ( 1 120) .. 046 1 015 640 831 
JD 1964 992 624 808 .. .. (1 061) 995 623 810 

Einzelhandel Januar 859 529 621 1 026 ~~ 138! 
1 103 865 "550 636 

April 865 533 626 992 141 1 090 870 555 644 
Juli 693 547 645 1 053 ~ ~ 091 1 085 899 )69 663 
Oktober 922 560 666 995 183 1 106 927 583 685 
JD 1964 892 546 645 1 015 (1 143) 1 096 897 568 663 

Kredit- und sonstige Januar 955 701 835 (1 326) - (1 326) 958 701 631 
Finanzierungsinstitute April 943 688 821 

~ i 355) - ( 1 355~ 946 688 823 
Juli 954 694 630 408~ - ~~ 408 959 694 633 
Oktober 981 721 859 436 - 438 986 721 862 
JD 1964 961 103 639 ( 1 395) - ( 1 395) 965 103 842 

Versicherungsgewerbe Januar 900 639 762 - - - 900 639 762 
April 906 636 763 - - - 906 636 763 
Juli 915 643 113 - - - 915 643 113 
Oktober 935 660 791 - - - 935 660 791 
JD 1964 918 647 775 - - - 918 647 775 

Handelsvermittlung Januar 978 608 119 (963! 
.. ~914! 979 608 782 

April 994 607 789 ~1 008 .. 932 994 606 792 
Juli 1 021 618 809 1 019 .. 928 1 021 618 811 
Oktober 1 039 631 834 1 121 .. (1 023 1 041 636 636 
JD 1964 1 015 621 809 (1 047) .. (960) 1 016 620 812 

Fußnoten siehe Seite 332. 



4. Durchschnittliche löhne und Arbeitszeiten der Arbeiter im Handwerk 1963 und 1964 nach Handwerkszweigen 
(Ergebnisse der laufenden Verdiensterhebung im Handwerk) 

Bruttostundsn- Bruttowochen- Geleistete Wochenarbeitsstunden 
Bezahlte verdienste verdienste darunter Wochenstunden in Dl4 in Dl4 insgesamt Zeit- Mehrarbeitsstunden Handwerkszweige raum 

Voll- Jung- tlbrige Voll- Jung- tlbrige Voll- Jung- Ubrige Voll- Jung- tlbrige Voll- Jung- Ubrige 
ge- ge- Ar- ge- ge- Ar- ge- ge- Ar- ge- ge- Ar- ge- ge- Ar-

sollen sollen beiter sollen sollen beiter sallen sollen bei ter sollen sellen beiter sollen sollen beiter 

Männliche Arbeiter 

Alle erfaßten Mai 196~ 4,09 ~.40 3,26 182 150 146 40,7 40,1 40,8 1,7 1,8 1,7 44,6 44.~ 44,7 
Handwerkszweige November 4,29 ~.45 ~.41 192 15~ 15~ 42,6 42,0 42,6 1,8 1,9 1,4 44,8 44.4 44,9 

l!ai 1964 4,46 ~.66 ~.5~ 197 156 156 ~8,5 ~7' 1 ~8,1 1,9 1,2 1,9 44·.~ 42,7 44,2 
November 4,62 ~.so ~,68 204 162 160 42,0 40,7 41,1 2,0 1 '5 1,6 44,1 42,7 4~.5 

Kraftfahrzeug- Mai 196~ ~.S9 ~.41 ~.04 168 147 137 ~S,5 ~8,o 40,9 1,0 0,7 1,9 4~.~ 4~. 1 45,0 
reparatur November ~.95 ~.~5 ~,11 170 145 1~9 40,5 40,6 42,1 o,8 1,1 1,2 4~,o 4~.~ 44,6 

Mai 1964 4,12 ~.56 ~.19 174 147 1~9 ~6,1 ~5. 7 ~6,5 1 ,o 0,6 1 .~ 42,~ 41,4 4~,6 
November 4,47 ~.67 ~.~2 190 152 141 ~9.9 ~9.5 40,1 1 .~ 0,7 1,2 42,4 41,4 42,4 

Schlosserei l!ai 196~ 4,16 ~.46 2,94 1S5 172 127 41,1 45,9 ~9. 1 2,2 7.5 0,7 44,6 49,7 4~,2 
November 4,20 ~. 72 ~.27 190 182 141 4~.1 46,4 40,9 3,2 6,~ 0,6 45.~ 48,9 43,0 
Mai 1964 4.57 .. .. 205 .. .. ~8,5 .. .. ~.6 . . .. 44,9 . . .. 
November 4,8~ .. .. 214 .. .. 42,2 .. .. ~. 1 .. .. 44.~ . . . . 

Bau- und Möbel- Mai 1963 '4,21 3,17 ~,10 186 139 135 40,7 40,3 ~9.7 1,2 1,1 0,6 44,1 43,7 43,4 
tischlerei November 4,41 3,14 3,44 200 140 149 43,2 42,5 40,9 1,1 1,8 o,~ 45,4 44,6 43,2 

l!ai 1964 4,48 ~.47 3,~9 194 151 145 36,9 37,5 36,3 1,4 1,5 0,9 4~,2 4},5 42,8 
November 4o74 .. ~.4~ 206 .. 14~ 41 .~ .. ~9.5 1,7 .. 0,9 4~.5 . . 41,8 

Herrenschneiderei Mai 1963 3,30 - - 147 - - 41,1 - - 0,8 - - 44,8 - -
November 3,38 - - 150 - - 42,2 - - 0,4 - - 44,3 - -
Mai 1964 3,56 - - 157 - - 39,0 - - o,~ - - 44,2 - -
November ~.so - - 167 - - 41,9 - - 0,2 - - 44.1 - -

Bäckerei Mai 196~ ~.8~ .. ~.59 175 .. 167 42,2 .. 42,4 1,9 .. 2,7 45,8 . . 46,6 
November 4,0~ .. ~.85 18~ .. 186 4~.5 .. 46,1 1,6 . . 2,0 45,4 .. 48,2 
Mai 1964 4,18 .. 3,75 192 .. 174 40,6 .. 40,3 2,0 - ~.1 46,1 . . 46,4 
November 4,23 - 4,11 194 - 195 43,7 - 44.5 1,7 - 2,2 45,7 - 47,5 

Fleischerei· Mai 1963 ~.96 3,14 3,08 18~ 144 144 42,1 41,8 42,9 1,5 o,8 1,9 46,4 45,8 46,8 
November 4,21 ~.~5 ~.15 196 152 14~ 44,6 4~,2 43,6 1,5 o,8 1,7 46,6 45,~ 45,5 
Mai 1964 4.35 ~.65 ~.17 200 165 147 41,2 41,0 41,6 1,4 0,5 1,7 46,0 45,3 46,4 
November 4,47 .. ~.~o 207 .. 155 44,2 .. 44,8 1,5 ... .2,2 46,4 .. 46,9 

Klempnerei, Gas- Mai 1963 4,39 ~.39 3,65 193 149 157 39,9 39,4 39,0 1,6 1,6 o,8 44,0 43,8 43,0 
und Wasser- November 5,08 3,62 3,91 223 158 169 41,8 41,3 41,2 1,6 1,0 0,9 43,9 4~,6 43,2 
inatallation l!ai. 1964 4,86 ~,82 4,23 207 162 182 ~7,2 ~7,0 37.7 1,4 1,2 2,0 42,6 42,4 4~. 1 

NoTamber 4.97 ~.87 4,51 214 165 194 40,8 40,6 40,8 1,7 1,6 1,8 43,0 42,6 43,0 

Elektro- Mai 196~ 4,~0 3,55 3,33 192 162 148 40,6 42,0 40,6 2,~ 4,1 2,2 44,7 45,6 44,4 
installation November 4,31 ~.52 ~.44 201 167 157 44,6 45,2 4~.3 4,6 5,0 2,8 46,7 47,5 45,5 

Mai 1964 4,61 ~.79 ~.59 207 166 157 38,1 ~8,5 ~8,6 ~.2 2,8 2,6 44,8 43,9 43,7 
November 4,8~ ~.92 3,84 218 174 168 42,S 42,5 41.7 3,8 3,4 2,9 45,0 44,5 43,9 

Malerei und Mai 196~ 4,13 ~.52 3,51 184 155 156 41,2 40,7 41,3 2,1 1 ,o 2,0 44,7 44,0 44,6 
Anstreicherei November 4,19 3,64 ~.48 189 158 150 42,8 41,3 41,1 2,2 0,7 o,8 45,0 4~.~ 4~,2 

Mai 1964 4,57 3,91 .. 208 169 .. 39,8 ~7.9 .. 2,6 0,5 .. 45,5 4~,3 .. 
November 4.59 4,07 3,95 204 174 168 42,4 40,7 ~9,6 2,6 1,0 o,s 44,5 42,8 42,4 

Weibliche Arbeiter 

Herrenschneiderei Mai 1963 2,84 .. .. 125 .. 
I 

.. 40,1 .. .. 0,1 .. .. 44,0 . . . . 
November 2,90 .. .. 126 .. .. 41,5 .. . . 0,3 .. .. 4~.5 .. .. 
l!ai 1964 ~.05 - .. 1•33 - .. ~8,4 - .. 0,1 - - 4~.6 - . . 
November 3,13 - .. 1~6 - .. 41,5 - .. 0,1 - - 43,5 - . . 

0 

Damenschneiderei l!ai 1963 2,34 1,85 - 10~ 82 - 40,1 40,6 - 0,6 0,5 ·- 44,2 44,5 -
November 2,49 1,94 - 109 .85 - 42,1 42,0 - 0,2 0,1 - 44,0 43,8 -
Mai 1964 2,57 2,12 .. 111 94 .. 38,2 39,2 .. 0,4 0,2 - 43,3 44,4 . . 
November 2,59 2,18 .. 113 96 .. 41,5 41 ,·r .. 0,5 0,4 - 43,7 43,9 . . 

.. 
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Tariflöhne und Tarifgehälter 

5. Tariflöhne der männlichen Arbeiter der höchsten tarifmäßigen Altersstufe 1959 bis 1965 

Gewerbegruppen 

Leistungsgruppen 

Metallverarbeitende Industrie 

1. Allgemeine Metallindustrie 

Hochqualifizierte Facharbeiter 
Qualifizierte Facharbeiter 
Facharbeiter 
Qualifizierte angelernte Arbeiter 
Angelernte Arbeiter 
Ungelernte Arbeiter 

2. Vorwiegend montierende Elektroindustrie 

Facharbeiter (Monteure) 
Angelernte Arbeiter (Hilfsmonteure) 
Hilfsarbeiter (Montagehelfer) 

}. Zentralheizungs-o Lüftungs- und Rohrleitungsbau 

Monteure 
Hilfemonteure 
Montagehelfer 

Chemieehe Industrie 

Gelernte Facharbeiter 
Angelernte Facharbeiter 
Chemiearbeiter 
Hilfaarbei ter 

Kautschuk-Industrie 
Qualifizierte Handwerker 
Handwerker 
Facharbeiter 
Angelernte Arbeiter 
Ungelernte Arbeiter 

Baugewerbe 

Facharbeiter (Maurer) 
Angelernte Arbeiter (Hochbauhelfer) 
Hilfearbeiter (Bauhilfsarbeiter) 

Baunebengewerbe 

Facharbeiter (Maler) 
Facharbeiter (Glaser) 
Hilfearbeiter (Maler) 
Hilfsarbeiter (Glaser) 

Sägeindustrie 

Facharbeiter 
Angelernte Arbeiter 
Hilfearbeiter 

Bautischlersi, MHbelheretellung und sonstige 
Holzwaren 

Fachkräfte (Tischler) 
Angelernte Kräfte 
Hilfekräfte 

Buchdruckgewerbe 

Facharbeiter Maeohinensetzer) 
Facharbeiter 1Drucker) 

Facharbeiter Korrektoren) 
Hilfepersonal (Faohhilfearbeiter) 
Hilfepersonal für körperlich schwere Arbeiten 

Nahrungs- und Genußmi ttel-Induetrie 

Facharbeiter !Bäcker) 
Facharbeiter Schlachter) 
Facharbeiter Fischwerkerl 
Hilfsarbeiter !Bäcker in Industriebetrieben) 
Hilfsarbeiter ungelernte Schlachter) 
Hilfearbeiter ungelernte in der Fischinduetrie) 

Braugewerbe 

Gelernte 
Ungelernte 

Hafenarbeiter (1. Schicht) 

Kohlenarbeiter 

1959 

2,}4 
2,19 
2,05 
1,93 
1,85 
1,72 

2,30 
2,16 
1,93 

2,64 
2,}8 
2,15 

2,11 
2,02 
1,94 
1,76 

2,}5 
2,21 
1,98 
1,86 
1,72 

1) 2,58 

1
1) 2,37 

) 2,26 

2,57 
2,58 
2,32 
2,26 

2,26 
2,08 
1,97 

2,51 
2,}1 
2,18 

2,39 
2,86 
2,57 
2,0, 
1,96 

2,45 
2,42 
2,26 
2,17 
1,98 
2,06 

2,64 
2,44 

2) 18,15 

2,50 

1960 

~,l2,59 ' 2,41 
2,23 

~,l2,n ' 2,02 
1,90 

'l2, }9 
' 2,38 
' 2,04 

2,75 
2,48 
2,21 

2,24 
2,15 
2,06 
1,87 

2,47 
2,32 
2,07 
1,94 
1,80 

1) 2,74 
11) 2,52 
) 2,40 

2,69 
2,75 
2,44 
2,42 

2,36 
2,17 
2,05 

2,65 
2,44 
2,31 

2,55 
,,06 
2,74 
2,17 
2,09 

2,58 
2,52 
2,36 
2,29 
2,10 
2,15 

2,80 
2,58 

, 2) 18,·15 

2,60 

S~undenlöhne .in DM .. 1. Januar 

1961 

~,l2,81 ' 2,62 
2,42 

~3l2,30 ' 2,18 
2,06 

4:l2,59 2,46 
2,20 

2,97 
2,67 
2,38 

2,54 
2,44 
2,H 
2,12 

2,76 
2,60 
2,29 
2,15 
2,01 

1) 2,89 
11) 2,66 

) 2,53 

2,89 
2,89 
2,64 
2,56 

2,51 
2,}1 
2,18 

2,77 
3,32 
2,98 
2,35 
2,27 

2,80 
2,77 
2,48 
2,48 
2,35 
2,27 

2) 19,75 

2,62 

1962 

'l },2} 3 ,,oo 
' 2,78 
'l2,64 
' 2,51 
' 2,}7 

~,l ,,oo ' 2,86 
2,55 

,,23 
2,91 
2,59 

2,83 
2,71 
2,60 
2,36 

,,21 
},04 
2,66 
2,50 
2,H 

1) },18 

1
1) 2,95 

) 2,82 

,,18 
3,18 
2,93 
2,85 

,,2, 
2,97 
2,81 

3,10 
,, 71 
,,,2 
2,6, 
2,53 

,,12 
,,05 
2,7} 
2,77 
2,60 
2,50 

3,36 
},17 

2) 22,00 

2,92 

~,l 3,23 ' 3,00 
2,78 

~,l2,64 ' 2,51 
2,37 

'l 3,00 ' 2,86 
' 2,56 

3,42 
3,08 
2,74 

3,01 
2,94 
2,82 
2,56 

3,56 
3,39 
2,95 
2,78 
2,59 

1) 3,47 
11) 3,22 

) 3,08 

2,86 
2,63 
2,49 

3,46 
,,18 
},01 

3,H 
3,99 
3,58 
2,83 
2,7} 

3,}6 
3,30 
2,93 
3,01 
2,85 
2,70 

3,61 
3,43 

2) 23,57 

3,16 

3l 3,49 
3 3,25 
' 3,01 
'l2,86 
3 2,70 
3 2,56 

~3l },28 ' 3,12 
2,79 

,,n 
3,36 
3,00 

3,18 
,,05 
2,92 
2,65 

,,56 
,,39 
2,95 
2,78 
2,59 

1) 3,64 
11) 3,39 
) 3,25 

3,65 
,,64 
3,40 
3,28. 

},05 
2,81 
2,Q5 

3,1} 
3,43 
3,25 

3,53 
3,30 
,,08 
,,16 
2,85 
2,85 

3,79 
,,60 

2) 23,57 

3,16 

3l '· 78 ' 3,52 
' 3,26 'l ,, 10 3 2,93 
3 2,77 

~3l },65 ' 3,41 
},10 

},84 
3,46 
3,08 

3,53 
3,39 
3,25 
2,95 

3,80 
3,63 
3,15 
2,97 
2,76 

1~l ,,97 3,12 
3,57 

,,98 
3,93 ,,n 
3,55 

3,32 
3,05 
2,89 

3,60 
,,78 
3,32 
,,22 ,,,o 
3,01 

4,11 
3,91 

2) 25,00 

3,36 

1) 1959 zusätzlich 0,10 DM, 1960 ausätzlieh 0,16 DM !Ur Lohnausgleich und Zusatzvereorgung, ab 1961 zusätzlich 11,3 ~der Bruttolohn
summe !Ur Leistungen an Urlaub, Lohnausgleich und Zueatzversorgung; diese Beträge werden nicht an den Arbeitnehmer ausgezahlt, sondern 
sind vom Arbeitgeber an eine zu diesem Zweck gebildete Kasse abzufUhren.- 2) Tagelohn.- 3) Lohn für Zeitlohnarbeiter nach 8 Wochen 
Beschäftigung.- 4) Lohn für Zeitlohnarbeiter nach 4 Wochen Beschäftigung. 



6. Tarifliche Anfangs- und Endgehälter der kaufmännischen Angestellten 1963 bis 1965 

Tarifliche Monatsgehälter in DM 

Gehaltsgruppen 
nach dem Rahmen- bzw. Manteltarif 

April 1963 

Anfangs
gehalt 

End
gehalt 

Groß- und Außenhandel 1) 

I Angestellte mit vorwiegend schematischer und 
mechanischer Tätigkeit 

II Angestellte mit nicht selbständiger einfacher 
Tätigkeit 

IIa Angestellte mit nicht selbständiger gehobener 
Tätigkeit 

III Angestellte mit selbständiger Tätigkeit 
IV Angestellte mit leitender und (oder) entsprechend 

verantwortlicher Tätigkeit 
V Leitende Angestellte in besonders verantwortlicher 

Stellung 

2) 225,00 

3) 275,00 

4
3) 320,00 

) 360,00 

5) 500,00 

6) 375,00 

7) 460,00 

77) 510,00 
) 600,00 

7) 760,00 

860,00 

Metallindustrie 

K 1 Angestellte mit schematischer Tätigkeit 
K 2 Angestellte mit Ausbildung im Anlernberuf 
K 3 Angestellte mit abgeschlossener Berufsausbildung 
K 4 Angestellte mit mehrjähriger Berufserfahrung 

6;9~ 279,00 11) 315,00 12) 
375,00 13) 
508,00 13) 

441,00 
519,00 
580,00 
737 ,oo 

April 1964 

Anfangs
gehalt 

2) 250,00 

3) 295,00 

4
3) 340,00 

) 415,00 

5) 535,00 

End
gehalt 

6) 400,00 

7) 500,00 

77) 550,00 
) 650,00 

7) 810,00 

920,00 

6;9~ 299,00 11 ~ 336,00 12 
402,00 13 
544,00 13) 

472,00 
556,00 
621,00 
789,00 

April 1965 

Anfangs
gehalt 

2) 250,00 

3) 295,00 

4
3) 340,00 

) 415,00 

5) 535,00 

End
gehalt 

6) 400,00 

7) 500,00 

77) 550,00 
) 650,00 

7) 810,00 

920,00 

8;9~ 317,00 11i 500,00 358,00 12 589,00 
426,00 13 658,00 
577,00 13 836,00 

K 5 Angestellte mit gründlichen Fachkenntnissen und 
selbständiger Tätigkeit 10) 785,00 13) 906,00 10) 840,00 13) 970,00 10) 890,00 13)1028,00 

K 6 Angestellte mit vielseitigen Fachkenntnissen und 
eelbständiger Tätigkeit 1 039,00 

Baugewerbe 14) 

K 1 
K 2/I 
K 2/II 
K 2a 
K 3 
K 4 
K 4a 

Angestellte 
Angestellte 
Angeetell te 
Angestellte 
Angeetell te 
Angestellte 
Angestellte 

mit 
mit 
mit 
mit 
mit 
mit 
wie 

vorwiegend schematischer Tätigkeit 
einfacher Tätigkeit 
einfacher kaufmännischer Tätigkeit 
größerer Verantwortung 
selbständiger Tätigkeit 
besonders verantwortlicher Tätigkeit 
K 4 mit Weisungsbefugnis 

365,00 15) 
425,00 16) 

590,00 16) 
710,00 17) 

1 040,00 
1 170,00 

510,00 

585,00 

705,00 
950,00 

Privates Bankgewerbe 16) 19) 

GA 1 Angestellte wie Büroboten, Bankdiener 
BA 1 Angestellte ohne Banklehre bei Beschäftigung mit 

einfachen Arbeiten 
BA 2 Angestellte ohne Banklehre bei Beschäftigung mit 

schwierigeren Arbeiten 
BK 1 Angestellte mit Banklehre bei Beschäftigung mit 

bankkaufmännischen Arbeiten 
BK 2 Angestellte mit Banklehre bei Beschäftigung mit 

höheren bankkaufmännischen Arbeiten 

265,00 

315,00 

351,00 

381,00 

445,00 

Einzelhandel 

436,00 

493,00 

530,00 

592,00 

730,00 

1 113,00 

435,00 15~ 565,00 
475,00 11 650,00 
535,00 11 700,00 
700,00 16 795,00 
625,00 17)1 065,00 

1 165,00 
1 310,00 

315,00 

347,00 

387,00 

420,00 

491,00 

480,00 

543,00 

584,00 

652,00 

804,00 

1 180,00 

460,00 15) 600,00 
505,00 11l 690,00 
565,00 11 740,00 
740,00 16 840,00 
875,00 17)1130,00 

1 235,00 
1 385,00 

354,00 

379,00 

422,00 

458,00 

536,00 

545,00 

593,00 

6}8,00 

712,00 

878,00 

' K 1 Angestellte ohne abgeschlossene kaufmännische Lehre 
K 2 Angestellte mit einfacher Tätigkeit bei ordentlicher 

Lehrzeit 

20) 180,00 23) 270,00 20) 189,00 23) 284,00 20) 210,00 23) 315,00 

300,00 24) 500,00 
360,00 24) 575,00 

315,00 24) 
378,00 24) 

525,00 
604,00 

350,00 24) 555,00 
400,00 24) 640,00 K 3 Angestellte mit erweiterten Fachkenntnissen 

K 4 Angestellte mit selbständiger Tätigkeit und 
entsprechender Verantwortung 21) 600,00 21) 675,00 21) 630,00 21) 709,00 21) 665,00 21) 750,00 

K 5 Angestellte in leitender Stellung mit Anweisunge
befugnieeen und entsprechender Verantwortung 22) 650,00 22) 800,00 22) 683,00 22) 840,00 22) 725,00 22) 890,00 

·1) Zuzüglich 10,- DM monatlich für jedes unterhaltsberechtigte Kind bis zum Gesamtbetrag von 20,- DM im Monat,- 2) Unter 19 
Jahre.- 3) Unter 20 Jahre.- 4) Mit 2 Berufsjahren, ab 1,4,64 mit 3 Berufsjahren.- 5) Mit 5 Berufsjahren,- 6) Mit 31 Jah
ren.- 7) Mit 13 Berufsjahren.- 8) Unter 18 Jahre.- 9) Unter 21 Jahre,- 10) Im 1, bis 3, Tätigkeitsjahr in der Gruppe,-
11) Uber 24 Jahre.- 12) Uber 27 Jahre.- 13) Nach 6 Tätigkeitsjahren in der Gruppe.- 14) Die Anfangsgehälter gelten nach 
vollendetem 20, Lebensjahr,- 15) Nach vollendetem 26. Lebensjahr,- 16) Ab 5, Berufejahr in der Gruppe.- 17) Ab 7• Berufs
jahr in der Gruppe.- 18) Die Anfangsgehälter gelten nach vollendetem 19. Lebensjahr im 1, und 2, Berufsjahr und die Endgehäl
ter nach 12 Berufsjahren,- 19) Zuzüglich einer Haushalts- und Kindergeldzulage von je 40,- DM, Leistungen auf Grund der Kinder
geldgesetzgebung werden auf die nach diesem Tarif zu zahlenden Kinderzulagen an~erechnet. Ferner zuzüglich 1/12 der lt, Mnntel
tarif jährlich in Höhe eines 1 1/2 Monatsgehalts gewährten Sonderzahlung.- 20) Im 1, Jahr der Tätigkeit vor vollendetem 16.Le
bensjahr,- 21) Das Anfangsgehalt gilt im 5, und 6, Berufsjahr und das Endgehalt ab 9. Berufsjahr in Arbeitsbereichen mit re
gelmäßig mehr als 6 bis zu 15 unterstellten festangestellten Vollbeschäftigten sowie für Kassierer der Hauptkasse in Filialen 
oder Zweigniederlassungen.- 22) Das Anfangsgehalt gilt im 1, bis 3. Jahr der Tätigkeit und das Endgehalt nach dem 6, Jahr der 
Tätigkeit in Arbeitsbereichen mit regelmäßig mehr als 6 bis zu 15 unterstellten festangestellten Vollbesohäftigten,- 23) Im 4. 
Jahr der Tätigkeit bei Aufnahme der Tätigkeit vor vollendetem 18, Lebensjahr, mit Beginn dee 5. Tätigkeitsjahres Einstufungr~h 
K 2 Anfangsgehalt, dann jährliche Aufrückung bis zum Endgehalt von K 2,- 24) Ab 10. Berufsjahr, 
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7. Monatliche Anfangs- und Endgehälter der Beamten 1965 

April 1965 

Anfangsgehalt 1) Endgehalt 1) 
Besoldungsgruppen der Besoldungsordnung A 

ledig verheiratet ledig 2) verheiratet 

llll 

Einfacher Dienst 

2 Oberamtsgehilfen 

I 
516,07 

I 
559,07 

I 
717,69 

I 
717,69 

3 Hauptamtsgehilfen 544,91 587,91 746,53 746;53 
4 Amtsmeister 574.78 617,78 776,40 776,40 

Mittlerer Dienst 

5 Regierungeassistenten 

I 
593,32 

I 
636,32 

I 
821.72 

I 
821,72 

6 Regierungssekretäre 613,92 656,92 891,76 891,76 
7 Regierungsebersekretäre 689,11 732,11 1 004,03 1 004,03 
8 Regierungohauptsekretäre 712,80 755,80 1 077,16 1 077,16 

Gehobener Dienst 

9 Regierungeinspektoren 

I 
791,08 

I 

834,08 

I 
1 167,80 

I 
1 167,80 

10 Regierungeoberinspektoren 865,24 908.24 1 365,56 1 365,56 
11 Regierungsamtmänner 1 038,41 1 092,41 1 599,17 1 599,17 
12 Amtaräte, Regierungsoberamtmänner 1 126,99 1 180,99 1 737,19 1 737,19 

Höherer Dienst 

13 Regierungsräte, Bauräte, Abteilungsärzte 1 240,29 1 294,29 1 850,49 1 850,49 
14 Oberregierungsräte, Oberbauräte 1 321,66 1 375,66 2 104,90 2 104,90 
15 Regierungsdirekteren 1 534,70 1 596,70 2 375,38 2 375.38 
16 Ltd. Regierungsdirektoren 1 720,10 1 782,10 2 721,46 2 721,46 

2
1) Grundgehalt einschließlich des örtliohen Sonderzuschlages und des Ortszusohlages. 

) Unter Berüoksiohtigung des Ortszuschlages für Beamte naoh Vollendung des 40. Lebensjahres. 

8. Monatliche Anfangs- und Endvergütungen der Angestellten im öffentlichen Dienst 1963, 1964 und 19651 > 

April 1963 April 1964 April 1965 

Anfangsvergütung Endvergütung Anfangsvergütung Endvergütung Anfangsvergütung Endvergütung 
Vergütungsgruppen 2) 2) 2) 

ledig verh. ledig 3) verh. ledig verh •. ledig 3) verh. ledig verh. ledig 3) verh. 

DM llll llll 

Höherer Dienst 

.I a 11 487,8811 544.771 2 165,861 2 165,8611 513,5211 570,521 2 203,971 2 203,9711 622,2511 684,251 2 361,991 2 361,99 
I b 1 311,72 1 361·, 72 1 961,18 1 961,18 1 334,38 1 384,38 1 996,20 1 996,20 1 428,78 1 482,78 2 137,86 2 137,86 

II 1 205,63 1 255,63 1 730,46 1 730,46 1 226,23 1 276,23 1 761,36 1 761,36 1 313,42 1 367,42 1 887,57 1 887,57 
III 1 071,73 1 121,73 1 582,14 1 582,14 1 090,27 1 140,27 1 609,95 1 609,95 1 168,19 1 222,19 1 724,83 1 724,83 

Gehobener Dienst 

IV a 

I 
927,531 977,531 1 461,631 1 461,631 942,981 992,981 1 486,351 1 486,3511 010,6011 064,601 1 591,961 1 591,96 

IV b 847,00 887,00 1 229,99 1 229,99 861,42 901,42 1 251,62 1 251,62 922,92 965,92 1 340,84 1 340,84 
V a 748,12 788,12 1 121,84 1 121,84 760,48 800,48 1 141,41 1 141,41 814,77 857,77 1 222,39 1 222,39 
V b 748,12 788,12 1 098,15 1 098,15 760,48 800,48 1 116,69 1 116,69 814,77 857.77 1 196r64 1 196,64 

Mittlerer Dienst 

V o 700,74 740,74 1 011,63 1 011,63 712,07 752,07 1 028,11 1 028,11 764,30 807,30 1 101,88 1 101,88 
VI a 665,72 705,72 991,03 991,03 676,02 716,02 1 007,51 1 007,51 724,13 767,13 1 080,25 1 080,25 
VI b 665,72 705,72 931,29 931,29 676,02 716,02 946,74 946,74 724,13 767,13 1 014,33 1 014," 

VII 584,74 619,74 822,65 822,65 601,01 638,01 845,04 845,04 651,00 694,00 916,48 . 916,48 
VIII 540,45 575,45 713,47 713,47 555,69 592,69 733,80 733,80 602,59 645.59 795.97 795,97 

Eintaoher Dienst 

IX I 499,2~/ 534,2~ I 661,9~1 661 .9~l 514.4~ I 551 .4~ I 681,2~1 681,2~1 558,3~, 601,3~, 740,3~, 740,35 
X 465,26 500,26 626,95 626,95 479.47 516,47 645,22 645,22 520,19 563,19 702,24 702,24 

2
1l Grundvergütung einschließlich dee örtlichen Sonderzuschlages und des Ortszuschlages. 

Anfangevergütung in den Vergütungsgruppen IV a bis X über 22 1 in den Vergütungsgruppen I bis III über 26 Jahre, ab 1.1.1965 über 
21 bzw. 25 Jahre. 

3) Unter Berücksichtigung des Ortszuschlages für Angestellte nach Vollendung des 40. Lebenajahreo. 



XXI. Versorgung und Verbrauch 

1. Durchschnittliche monatliche Einnahmen und Ausgaben je Haushalt in DM 195·0 sowie 1957 bis 1963 im Bundesgebiet t) 
· 4 Personen-Arbeitnehmerhaushalte einer mittleren Verbrauchergruppe 2) 

Art der Einnahmen / Ausgaben 

Zahl der ertaSten Hauahal te 

Arbeitseinkommen (brutto) 
des Hauahaltsvoratandes 

aus Hauptberuf 
aus Nebenerwerb 

der Ehefrau 
sonstiger Hauehaltsmitglieder 

A r b e i t 1 e i n k o m m e n {brutto) 

Eigene Bewirtschaftung 

Pensionen und Versicherungen 

Öffentliche Unterstützungen 

Private Unterstützungen 

Einnahmen aus sonstigen Quellen 

1950 1957 1958 

224 269 275 

Einnahmen nach Einkommensquellen 

303,58 
2,61 
5,93 
4,96 

537.41 
3,41 

19,20 
22,32. 

577,02 
3,41 

18,55 
13,50 

1959 

280 

1960 

658,06 
5,25 

15,74 
12,59 

1961 

309 

720,01 
4',82 

11,30 
9,28 

zusammen 317,08 582,34 612,48 646,38 691,64 745.41 

4,04 

13,91 

10,30 

17,42 

10,69 

5,90 
15,66 

9,46 
20,31 

10,19 

5,11 

11,56 

7,31 
24,30 

14,.25 

5,11 

15,24 

7,61 

25,59 

13,93 

5,67 
14,28 

10,46 

27,03 
15,08 

1962 

354 

797.41 
5.97 

10,58 
9,98 

355 

862,90 
5,75 

14,13 
10,40 

823,94 893,18 

6,07 

16,99 

11,36 
28,10 

18,94 

7,70 

15,58 

10,19 

29,45 

19,09 

E i n n a h m e n 3) insgesamt 342,82 638,70 674,00 708,91 759,12 817,93 905,40 975,19 

abzüglioho 

Gesetzliche Versicherungen 
Lohn- und Einkommensteuer 
BonaUge Steuern 

Au s gab s f ä h 1 g e Einnah m'e n 3) 

28,88 
6,92 
1,94 

55.79 
12,05 
0,03 

65,22 
11,30 
0,05 

69,13 
8,97 
0,01 

305,08 570,83 597.43 630,80 670,45 718,41 

Ausgaben nach Bedarfsgruppen in Jeweiligen Preisen 

Milch 
Butter 
Iias 
Eier 
Fetts (tierische und gemischte) ohne Butter 
Fleiooh und Fleischwaren 
Fieohe und Fischwaren 

llahrungomittel tierischen Ursprungs zusammen 

Brot und l!ackwaron 
llährmittel (einsohl, Hüloenfrüchte und Suppenpräparate) 
llle und pflanzliche Fette 
Kartoffeln 
Gemüse und Gemüsekonserven 
Obst und Obstkonserven 
Zucker, Schokolade und andere Süßwaren 

llahrungsmittel pflanzlichen Ursprunge 

Sonstige llahrungsm1 ttel 

Fertige Mahlmai ten 

zusammen 

13,64 
7,38 
2,98 
7.44 
8,80 

27,25 
2,33 

69,82 

17,83 
8,54 
2,67 
4,78 
5,49 
7,69 

11,15 

58,15 

2,65 

1,92 

18,23 
9,07 
6,16 

11,44 
11,34 
55,32 

3,88 

115,44 

27,08 
9,96 
2,26 
5,71 

11,41 
15,17 
13,86 

85,45 

4,89 

5,00 

18,46 
10,23 

6,05 
11,35 
10,47 
56,25 
3,93 

116,74 

28,02 
10,27 

2,17 
5,46 

11,61 
18,09 
15,52 

91,14 

5,52 
5,12 

18,71 
10,96 
6,41 

10,93 
10,08 
59.59 
4,09 

120,77 

28,86 
10,61 
2,24 
7,45 

12,52 
18,16 
15,64 

95.48 

6,28 

6,27 

18,70 
11,51 

6,90 
11,35 
10,01 
63,30 
4.45 

126,22 

29,34 
10,79 
2,26 
5,70 

13,43 
20,11 
16,66 

98,29 

6,51 

6,50 

19,28 
13,36 
7,21 

11,72 
8,94 

66,49 
4,56 

131,56 

29,99 
11,31 
2,41 
6,15 

14,26 
20,97 
17,47 

102,56 

1,33 
7.55 

79,30 
34,91 
o,oe 

83,76 
44,59 
o,o8 

791,11 846,76 

19,81 
15,25 
7.32 

11,54 
8,16 

70,17 
4,80 

137,05 

31,80 
11,47 

2,40 
6,43 

16,05 
23,04 
17,80 

108,99 

7.99 
8,57 

20,26 
15,03 
7.77 

13,24 
8,34 

74,92 
4,81 

144.37 

3},64 
11,35 
2,34 
4,79 

16,48 
23,12 
19,04 

110,76 

8,92 

9,24 

II ahrungsmi tte l insgeeamt 132,54 210,78 218,52 228,80 237.52 249,00 262,60 273,29 

Bohnenkaffee und echter Tee 
Alkoholieche Getränke und kleinere Wirtehausausgaben 
Tabak und Tabakwaren 

Getränke und Tabakwaren zusammen 

E r n ä h .r u n g (llahrungs- und GenuBmittel) inegesamt 

H e i z u n g u n d B e l o u c h t u n g 

W o h n u n g {netto) 4) 

H a u 1 r a t 
B e k 1 e i d u n g 

Reinigung von Kleidung, Wohnung und Einrichtung 
Körper- und Gesundheitspflege 

R e 1 n 1 g u n g u n d K ö r p e r p f l e g e zusammen 

B 1 1 d u n g u·n d U n t o r h a 1 t u n g 

V e r k e h r 

L e b e n s h a 1 t u n g 5) insgesamt 

Sonstige Ausgaben 

V e r b r a u c h s a u e g a b e n 5) insgesamt 

2,94 
5,69 
7,85 

16,48 

8,52 
15,70 
12,04 

36,26 

149,02 247,04 
15,46 26,63 

29,85 50,31 

13,28 47,01 

38,81 .78,59 

5, 39 
6,82 

12,21 

20,62 

6,18 

285,43 

8,61 

294,04 

9,48 
14,30 

45.45 

19,47 

5}8,28 

15,45 

553,73 

8,72 
17,89 
11,95 

38,56 

257 ;08 
26,92 

53,00 

47,60 

75.79 

9,91 
15,35 

25,26 

50,22 

21,29 

557,16 

17,00 

574,16 

8,78 
18,53 
11,98 

39,29 

268,09 

27,37 
58,68 

49.47 
78,80 

10,53 
17,38 

27,91 

52,27 

20,94 

18,65 

602,18 

9,90 
19,68 
12,32 

41,90 

279,42 
28,75 

63,76 
50,80 

83,94 

11,28 
19,62 

30,90 

I 
53,72 

30,03 

.,1 621,32 
20,62 

I 641,94 I 

10,53 
22,79 
14,42 

47.74 

296,74 
31,10 

66,31 
58,35 
89,64 

11,86 
21.44 

58,12 

}5,69 

671,31 

22,77 

694,08 

11,31 
25,74 
15,06 

52,11 

314,71 

34,69 
74,18 

67,12 

97.40 

13,25 
23,92 

37,17 

66,32 

47,64 

739,23 

25,77 

765,00 

11,96 
27,93 
16,21 

56,10 

329,39 

40,87 
80,62 

62,98 

104,97 

13,58 
24,16 

37.74 

73,46 

60,30 

790,3} 

28,54 

818,87 

~------------~-------------------------L----~----~----~----~-~----~~---L----~ 
1) Es werden hier Bundesergebniooo veröffentlicht, da für Kamburg nur wenige Hauehelte {13) in di.e Erhebung einbezogen waren und die 
Zahlen daher keinen ausreichenden Auesagewert haben.- 2) Hauehalte mit mona.tliohen Verbrauchsauagaben von 200 bie 350 DM 1m Jahre 
1950, Diese Grenzen.wurden seitdea der Entwicklung des durchech~itt1ichen Arbeittohmereinkommeno Jeweils angepaSt.- 3) Ohne Ein
nahmen aus Schuldenaufnahme, Abhebung vom Sparkonto, Verkauf und Tausch.- 4) Ausgaben für Miete, Nebenkosten und Reparaturen, 
vermindert um die Einnahmen aus Untervermietung.- 5) Ohne Steu•rn und Versicherun.gen. 
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XXII. Sozialprodukt 

1. Die Beiträge zusammengefaSter Wirtschaftsbereiche zum Hamburger Bruttoinlandsprodukt 
zu Marktpreisen 1950, 1954 bis 1964 - Revidierte Ergebnisse nach der neuen Bereichsgliederung -

a) in jeweiligen Preisen 

Wirtschaftsbereiche 1950 1954 1955 1956 1957 1958 1959 1960 1961 1962 

- Millionen Dll -

Land- und Forstwirtschaft, 
Tierhaltung und Fischerei 70 116 126 136 140 144 153 153 163 163 

Ubrige warenproduzierende 
Bereiche 3) 2 472 3 790 4 430 5 006 5 396 5 925 6 587 7 079 7 492 8 022 

Handel und Verkehr 4) 2 109 3 068 3 657 4 161 4 722 5 073 5 514 6 212 6 585 7 387 

Disnstleistungsbsreiohs 5) 1 243 ; 941 2 107 2 364 2 676 2 897 3 104 3 527 3 920 4 251 

Bruttoinlandsprodukt 5 893 8 914 10 320 11 668 12 934 14 039 15 357 16 971 1!1 160 19 823 zu Marktpreisen 

- ließzahlen -

Land- und Forstwirtschaft, 
Tierhaltung und Fischerei 100 166 180 194 200 206 219 219 233 233 

Ubrige waranproduzierende 
Bereiche 3) 100 153 179 203 218 240 266 286 303 325 

Handel und Verkehr 4) 100 145 173 197 224 241 261 295 312 350 

Dienstleistungsbereiche 5) 100 156 170 190 215 233 250 284 315 342 

Bruttoinlandsprodukt 100 151 175 198 219 238 261 288 308 336 su Marktpreisen 

- Zu- bzw, Abnahme (-) gegenüber dem Vor ,jahr in " -

Land- und Forstwirtschaft, 
Tierhaltung und Fischerei 7.4 8,6 7,9 2,9 2,9 6,3 o,o 6,5 o,o 

Ubrige warenproduzierende 
Bereiche 3) 6,3 16,9 13,0 7,8 9,8 11,2 7,5 5,8 7,1 

Handel und Verkehr 4) 6,0 19,2 13,8 13,5 7.4 8,7 12,7 6,0 12,2 

Dienstleistungsbereiche 5) 9,2 8,6 12,2 13,2 8,3 7,1 13,6 11,1 8,4 

Bruttoinlandsprodukt 6,8 15,,8 13,1 10,9 8,5 9,4 10,5 7,0 9,2 zu Marktpreisen 

- Anteile am Bundesergebnis 6) in " -

Land- und Forstwirtschaft, 
Tierhaltung und Fischerei 0,7 0,8 0,9 0,9 0,9 0,9 0,9 0,9 0,9 0,9 

Ubrige warenproduoierende 
Bareiahe 3) 5,1 4,6 4,6 4,8 4,8 4,9 5,0 4,5 4,3 4,2 

Handel und Verkehr 4) 10,9 10,2 10,4 10,7 10,9 11,0 11,0 10,6 10,4 10,6 

Dienstleistungebereiche 5) 6,3 6,1 6,0 5,9 6,1 6,0 6,0 5,7 5,6 5,5 

Bruttoinlandsprodukt 6,0 5,6 5,7 5,9 '6,0 6,1 6,1 5.7 5,6 5,6 zu Marktpreisen 

- Anteile am Bruttoinlandsprodukt in " -

Land- und Forstwirtechaft, 
Tierhaltung und Fischerei 1,2 1,3 1,2 1,2 1,1 1,0 1,0 0,9 0,9 0,8 I 
Ubrige warenproduzierende 
Bereiche 3) 41.9 42,5 42,9 42,9 41,7 42,2 42,9 41,7 41,2 40,5 

Handel und Verkehr 4) 35,8 34.4 35,5 35,7 36,5 36,1 35,9 36,6 36,3 31,3 

Dienstleistungsbereiche 5) 21,1 21,8 20,4 20,2 20,7 20,7 20,2 20,8 21,6 21,4 

Bruttoinlandsprodukt 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 zu l.!arktpreisen 

Abweichungen in den Summen durch Rundan der Zahlen, 

19631) 19642) 

170 200 

8 042 8 400 

7 837 8 500 

4 652 5 200 

20 702 22 300 

243 246 

325 340 

372 405 

374 417 

351 379 

4,3 1,2 

0,2 4,6 

6,1 9,0 

9',4' 11,5 

4,4 7,8 

0,9 0,8 

4,0 3,8 

10,7 10,8 

5,5 5,5 

5,5 5,4 

o,8 o,8 

38,8 37,7 

37.9 38,3 

22,5 23,2 

100 100 

1) Vorläufige Ergebnisse,- 2) Erste vorläufige Ergebnisse, auf volle 100 Mio DM gerundet,- 3) Bergbau, Energiewirtschaft, 
Vvrarb~itendos Gewerbe, Baugewerbe,- 4) Einschließlich Naohriohtenübermittlung,- 5) Kreditinstitute und Vereicherungsgewerbe, 
Wohnung•~•rmietung, Staat, Sonstige Dienstleistungen.- 6) Bis 1959 Bundesgebiet ohne Saarland und Berlin (West). 
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Noch: t Oie Beiträge zusammengefaßter WirtschaftSbereiche zum Hamburger Bruttoinlandsprodukt 
zu Marktpreisen 1950, 1954 bis 1963 · 

- Revidierte Ergebnisse nach der neuen Bereichsgliederung -
b) in Preisen -on 1954 

Wirtschaftsbereiche 1950 1954 1955 1956 1957 1958 1959 1960 1961 1962 19631) 

- lrlillionen Dir! -

Land- und Foratwirtsohaft, 
Tierhaltung und Fischerei 108 116 130 136 119 105 120 13} 144 124 123 

Ubrige ware~produzierende 
Bereiche 2 2 479 3 790 4 387 4 878 5 237 5 806 6 307 6 630 6 649 6 666 6 857 

Handel und Verkehr 3) 2 586 3 068 3 499 3 868 4 188 4 402 4 787 5 298 5 485 5 609 5 947 

Dienatleiatungaberaiche 4) 1 555 1 941 2 020 2 128 2 328 2 390 2 478 2 666 2 760 2 879 2 981 

Bruttoinlandsprodukt 
zu lrlarktpreisen 6 no 8 914 10 036 11 011 11 870 12 700 13 692 14 728 15 038 15 679 15 907 

- lrleßzahlen -

Land- und Forstwirtschaft, 
Tierhaltung und Fischerei 100 107 120 126 110 97 .110 123 13} 115 113 

UbriBe wareyproduzierende 
Bereiche 2 100 153 177 197 211 234 254 267 268 277 277 

Handel und Verkehr 3) 100 119 135 150 162 170 185 205 212 225 230 

Dienstleistungsbereiche 4) 100 125 130 137 150 . 154 159 172 177 185 192 

Bruttoinlandsprodukt 
zu lrlarktpreisen 100 132 149 164 176 189 203 219 223 233 236 

- Zu- bzw, Abnahme (-) gegenüber dem Vorjahr in% • 

Land- und Forstwirtschaft, 
Tierhaltung und Fischerei - 16,1 12,1 5,1 - 12,7 - 11,7 14,0 11 ,o 8,3 - 13,6 - 1,1 

Ubrige warenproduzierende 
Bareiche 2) 9,7 15,8 11,2 7r4 10,9 6,6 5,1 0,3 3,3 - 0,2 

Handel und Verkehr 3) 6,9 14,0 10,5 8,3 5,1 6,7 10,7 3,5 5,9 2,4 

Dienstleistungabereiche 4) . 5,1 4,1 5,3 9,4 2,7 3,7 . 7,7 3,4 4.3 3,5 

Bruttoinlandeprodukt 
zu lrlarktpreiseil 7,3 12,6 9,7 7,8 7,0 7,6 7,6 2,1. 4,3 1,5 

- Anteile am Bundesergebnis 5) in % • 

Land- und Foretwirtecheft, 
Tierhaltung und Fischerei 0,9 0,9 1,0 1,0 0,9 0,7 o,8 o,8 0,9 o,e 0,7 

Ubrige warejproduzisrende 
Bereiche 2 4,6 4,6 4,6 4.7 4,6 5,2 5,2 4,7 4,4 4r4 4,2 

Handel und Verkehr 3) 11,1 10,2 10,3 10,4 10,5 10,9 11,0 10,6 10,5 10,6 10,7 

Dienstleistungabereiche 4) 6,4 6,1 6;o 5,9 6,1 6,0 5,9 5,7 5,5 5,5 5,5 

Bruttoinlandsprodukt 
zu lrlarktpreisen 6,0 5,6 5,7 5,8 5,9 6,1 6,2 5,8 5,6 5,6 5,5 

- Anteile am Bruttoinlandsprodukt in % -

Land• und Forstwirtschaft, 
Tierhaltung und Fischerei 1,6 1,3 1,3 1,2 1,0 0,6 0,9 0,9 1,0 o,8 o,8 

Ubrige vareyproduzierende 
Bareiche 2 36,8 42,5 43,7 44,2 44,1 45,7 46,0 45,0 44,3 43,9 43,1 

Handel und Verkehr 3) 38,4 34,5 34.9 35,2 35,3 34,6 35,0 35,9 36,4 37,0 37,4 

Dienstleistungsbereiche 4) 23,2 21,7 20,1 19,4 19,6 18,9 16,1 18,2 16,4 16,4 16,7 

Bruttoinlandsprodukt 
zu lrlarktpreisen 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 

Abweichungen in dsn Summen durch Runden der Zahlen. 

1) Vorläufige Ergebnisse,- 2) Bergbau, Energiewirtschaft, Verarbeitendes Gewerbe, Baugewerbe,- 3) Einschließlich Nachrichtenüber-
mittlung.. 4) Kreditinstitute und Versicherungsgewerbe, Wohnungevermietung, Staat, Sonstige Dienstleitungen.- 5) Bis 1959 Bun-
desgebiet ohne Saarland und Berlin (West), 

19 
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2. Das Bruttoinlandsprodukt zu Marktpreisen 1950, 1954 bis 1964 nach Bundesländern 
- Revidierte Ergebnisse nach der neuen Bereichsgliederung -

a) in jeweiligen Preisen 

Länder 1950 1954 1955 1956 1951 1958 1959 

- llillionen Dll -

Sohleewig-Holstein ~ 884 5 679 6 26~ 6 955 7 705 8 464 9 057 
Remburg 5 89} 8 914 10 }20 11 668 12 9}4 14 0}9 15 }57 
Niedersachsen 11 284 17 760 20 016 21 661 2} 176 25 }81 27 61} 
Bremen 1 760 2 785 } 296 } 681 4 101 4 ~4} 4 694 
Nordrhein-Westfalen }1 782 5} 209 61 167 68 061 74 152 77 048 82 470 
Hessen 8 640 14 118 16 112 17 544 18 842 20 472 22 45} 
Rheinland-Pfalz 5 066 8 577 9 672 10 428 10 945 11 55} 12 537 
Baden-Württemberg 1 ~ ~13 22 413 25 765 28 .~}1 ~1 1}4 }} 941 }6 98} 
Bayern 16 197 24 784 26 219 }0 671 33 401 }5 969 }9 586 
Saarland 

Berlin (West) 

Bundesgebiet 97 820 158 240 180 8}0 199 000 216 }90 231 210 250 750 

- Meßzahlen -

Sohleewig-Holstein 100 146 161 179 198 218 233 
Remburg 100 151 175 198 219 238 261 
Niedersachsen 100 157 177 192 205 225 245 
Bremen 100 158 187 209 233 247 267 
Nordrhein-Westfalen 100 167 192 214 233 242 259 
Hessen 100 16~ 186 203 218 231 260 
Rheinland-Pfalz 100 169 191 206 216 228 247 
Baden-Württemberg 100 168 194 213 234 255 278 
Bayern 100 153 174 189 206 222 244 
Saarland 

Berlin (West) 

Bundeagabiet 100 162 185 203 221 236 256 

- Zunahme gagenüber dem Vorjahr in % -

Sohleewig-Holstein 5,6 10,} 11,0 10,8 9.9 
Remburg 6,8 15,6 13,1 10,8 6,5 
Niedersachsen . 7.7 12,7 6,2 7,0 9.5 
Bremen . 6,9 18,3 11,7 11,4 5.9 
Nordrhein-Westfalen 6,1 15,0 11,} 9,0 3,9 
Hessen 9,7 14,1 8,9 7.4 8,7 
Rheinland-Pfalz 7.7 12,8 7,8 5,0 5,5 
Baden-Württemberg 10,0 15,0 10,0 9,9 9,0 
Ba7ern . 8,5 13,9 8,7 8,9 7.7 
Saarland . . 
Berlin {West) . . 
Bundeagabiet . 7,6 14,~ 10,0 . 6,7 6,8 

- Anteile em Bundesergabnie in % -

Schleawig-Holstein 4,0 3,6 3,5 3,5 
Remburg 6,0 5,6 5,7 5.9 
lliederaachaen 11,5 11,2 11,1 10,9 
Bremen 1,8 1,6 1,6 1,9 
Nordrhein-Westfalen 32,5 }~,6 33,6 }4,2 
Hessen 8,6 6,9 6,9 8,8 
Rheinland-Pfalz 5,2 5,4 5,4 5,2 
Baden-Württemberg 1~,6 14,2 14,2 14,2 
Bayern 16,6 15,7 15,6 15,4 
Saarland 

!lerlin (West) 

Bundeagabiet 100 100 100 100 

Abweichungen in den Summen durch Runden der Zahlen, 

1} Vorläufige Ergebnisse, 
2 Erste vorläufige Ergebnisse, auf volle 100 llio Dll gerundet. 
3 Bundesergebnisse ab 1960 einsohl.Saarland und Berlin {West). 

3,6 3,1 
6,0 6,1 

10,7 11,0 
1,9 1,9 
34.~ 33,~ 

8,7 6,8 
5,0 5,0 

14,4 14,7 
15,4 15,5 

100 100 

7,0 
9,4 
618 
6,1 
7,0 
9,7 
8,5 
9,0 

10,1 

8,5 

3,6 
6,1 

11,0 
1,9 

32,9 
9,0 
5,0 

14,7 
15,8 

100 

1960 1961 1962 

9 906 11 027 12 167 
16 971 18 160 19 82} 
}0 482 33 684 }6 717 
5 on 5 2}8 5 657 

91 8}8 99 61} 107" 568 
25 }4} 28 456 }1 26~ 

1} 888 15 }00 16 505 
41 6}2 47 064 51 564 
44 176 49 205 5} 609 
5 220 5 596 5 979 

12 110 1} 255 14 027 

296 640 326 600 354 880 

255 284 }13 
288 308 3}6 
270 299 325 
288 298 321 
289 313 ~36 

293 329 ~62 

274 302 326 
313 354 381 
27} 304 331 . . 

}) 303 3) 334 3) 363 

9.4 11,3 10,3 
10,5 7,0 9,2 
10,4 10,5 9,0 
6,1 3,3 6,0 

11,4 6,5 8,o 
12,9 12,} 9,9 
10,8 10,2 7.9 
12,6 1},0 9,6 
11,6 11,4 6,9 

7,2 6,8 
9,5 5,8 

3) 18,3 10,1 6,7 

3,3 3,4 3,4 
5,7 5,6 5,6 

10,3 10,3 10,3 
1,7 1,6 1,6 

31 ,o 30,5 30,3 
6,5 6,7 8,6 
4.7 4.7 4,7 

14,0 14,4 14,5 
14,9 15,1 15,1 
1,8 1,7 1.7 
4,1 4,0 4,0 

100 100 100 

196~ 1) 1964 2) 

1} 071 14 100 
20 702 22 }00 
}9 104 42 400 
5 95} 6 500 

11} 285 12} ,}00 

}} 662 }7 800 
17 922 19 600 
54 617 60 400 

57 485 6} 900 
6 }00 6 800 

14 760 16 000 

~76 86Ci 413 200 

~31 362 
351 319 
341 376 
338 371 
356 388 
390 438 
354 }86 
410 454 
355 394 

3) }85 3) 422 

7o4 7,6 
4o4 7,8 
6,5 6,5 
5,2 9.7 
5.3 8,9 
7.7 12,4 
8,6 9,2 

5.9 10,7 
7,2 11,1 

5.4 8,5 
5,2 8,2 

6,2 9,6 

3.5 },4 
5.5 5,4 

10,4 10,3 
1,6 1,6 

30,1 29,8 
8,9 9,2 
4,8 4,7 

14,5 14,6 

15.3 15,4 
1,7 1.7 
3.9 3,9 

100 100 



Noch:. 2. Das Bruttoinlandsprodukt zu Marktpreisen 1950, 1954 bis 1963 nach Bundesländern 
- Revidierte Ergebnisse nach der neuen Bereichsgliederung -

7 b) in Preisen von 1954 

Länder 1950 1954 1955 1956 1957 1958 

- Millionen DM -

Schleewig-Holetein 4 ~64 5 679 6 101 6 5n 7 161 7 571 
Hamburg 6 730 8 914 10 036 11 011 11 870 12 700 
Niedereachsen 13 042 17 760 19 615 20 790 21 984 23 259 
Bremen 1 978 2 785 3 251 ~ 516 3 776 3 880 
Nordrhein-Westfalen 37 699 53 209 60 151 64 947 68 281 67 980 
Hessen 9 923 14 118 15 857 16 745 17 590 18 506 
Rhoinland-Pfalz 5 816 8 577 9 412 9 779 10 050 10 415 
Baden-WUrttemberg 15 038 22 413 25 309 27 079 28 792 ~0 262 
Bayern 18 .200 24 784 27 609 29 090 30 817 32. 096 
Saarland 

Barlin (West) 

Bundesgebiet 112 790 158 240 177 340 189 530 200 320 206 670 

- Meßzahlen -

Sohleewig-Holstein 100 130 140 151 164 173 
Hamburg 100 132 149 164 176 189 

Niedereachsen 100 136 150 159 169 178 
Bremen 100 141 164 178 191 196 
Nordrhein-Westfalen 100 141 160 172 181 180 

Hessen 100 142 160 169 177 186 

Rhoinland-Pfalz 100 147 162 168 173 179 
Badon-WUrttemborg 100 149 168 180 191 201 

Bayern 100 136 152 160 169 176 
Saarland 

Borlin (West) 

Bundesgebiet 100 140 157 168 178 18~ 

- Zunahme gegenüber dem Vorjahr in % -

Schleowig-Holetoin 4,7 7,4 7.7 8,9 
Hamburg 7,3 12,6 9,"( 7,8 
Niedereachsen 7,6 10,4 6,0 5,7 
Bremen 8,3 16,7 8,2 7,4 
Nordrhein-Westfalen 6,1 13,0 8,o 5,1 
Hessen 9,4 12,3 5,6 5,0 
Rhoinland-Pfalz 6,8 9,7 3,9 2,8 
Badon-WUrttemberg 9,6 12,9 7,0 6,3 
Bayern 8,5 11,4 5,4 5,9 
Saarland 

Berlin (West) 

Bundeagabiet 7,5 12,1 6,9 5,7 

- Anteils am Bundoaorgobnis 

Schleewig-Holstoin 3,9 3,6 3,4 3,5 
Hamburg 6,0 5,6 5,7 5,8 
Niedersachsen 11,6 11,2 11,1 11,0 
Bremen 1,7 1,8 1,8 1,8 
Nordrhein-Westfalen 33,4 33,6 33,9 34,3 
Hessen 8,8 8,9 8,9 8,8 
Rhoinland-Pfalz 5,2 5,4 5,3 5,2 
Baden-WUrttemberg 13,3 14,? 14,3 14,3 
Bayern 16,1 15,7 15,6 15,3 
Saarland 

Berlin (West) 

Bundesgebiet 100 100 100 100 

Abweichungen in den Summen durch Runden der Zahlen. 

1l Vorläufige Ergebnisse. 
2 Bundesergebnisse ab 1960 einschließlich Saarland und Berlin (West), 

3,6 
5,9 

11,0 
1,9 

34,1 
8,8 
5,0 

14,3 
15,4 

100 

5, 7 
7,0 
5,8 
2,8 

- 0,4 
5,2 
3,6 
5,1 
4,2 

3,2 

in% -

3, 7 
6,1 

11,3 
1,9 

32,9 
9,0 
5,0 

14,6 
15,5 

100 

1959 1960 1961 

7 941 8 415 8 95} 
13 692 14 728 15 038 
24 728 26 624 28 430 
4 158 4 377 4 313 

71 850 78 233 81 566 
20 025 22 032 23 689 
11 173 12 173 12 777 
32 696 35 704 38 577 
34 806 37 945 40 407 

4 305 4 465 
10 445 10 955 

221 070 254 980 269 170 

182 193 205 
203 219 223 
190 204 218 
210 221 218 
191 208 216 
202 222 2~9 

192 209 220 
217 2~7 257 
191 208 222 

196 2) 226 2) 2~9 

4,9 6,0 6,4 
7,8 7,6 2,1 
6,3 7, 7 6,8 

7,2 5,3 - 1,5 
5,7 8,9 4.~ 

8,2 10,0 7,5 
7,3 8,9 5,0 
8,o 9,2 8,0 
8,4 9,0 6,5 

3, 7 
4,9 

7,0 2) 15,3 5,6 

3,6 3,3 3,3 

6,2 5,8 5,6 
11,2 10,4 10,6 
1,9 1,7 1,6 

32,5 30,7 30,~ 

9,1 8,6 8,8 
5,0 4,8 4.7 

14,8 14,0 14,3 
15,7 14,9 15,0 

1,7 1,7 
4,1 4,1 

100 100 100 

343 

1962 196~ 1) 

9 ~82 9 68~ 
15 679 15 907 
29 836 ~0 907 
4 463 4 559 

84 619 86 637 

24 917 25 982 
13 055 13 874 
40 216 41 435 
42 200 43 919 
4 584 4 707 

11 230 11 550 

280 180 289 160 

215 222 
233 236 
229 237 
226 231 
224 230 
251 262 
224 239 
267 276 
2~2 241 

2) 248 2) 256 

4,8 3,2 
4,3 1,5 
4,9 ~.6 

3,5 2,2 
3,7 2,4 
5,2 4,3 
2,2 6,3 
4,2 3,0 
4,4 4,1 
2, 7 2,7 
2,5 2,8 

4,1 3,2 

3,3 3,3 

5,6 5,5 
10,6 10,7 
1,6 1,6 

30,2 30,0 
8,9 9,0 
4,7 4,8 

14,4 14,~ 

15,1 15,2 
1,6 1,6 
4,0 4,0 

100 100 
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Stadt 

Hamburg 

Berlin {West) 

München 

Frankfurt/Main 

Düeeeldorf 

Köln 

Stuttgart 

Essen 

Dortmund 

Bremen 

Hannover 

Hamburg 

Berlin {West) 

München 

Frankfurt/Main 

· DUsseldorf 

Köln 

Stuttgart 

Essen 

Dortmund 

Bremen 

Hannover 

3. Beiträge der Wirtschaftsbereiche zum Bruttoinlandsprodukt zu Marktpreisen 1957 und 1961 
für Großstädte mit mehr als 500 000 Einwohnern 

- in jeweiligen Preisen -

Bruttoinlandsprodukt 

davon 

Land-, Forst- Energiewirtschaft, 
insgesamt wirtschaft, Bergbau, Verkehr und 

Tierhaltung Verarbeitendes Baugewerbe Handel Nachrichten-
und Fischerei Gewerbe Übermittlung 

- Millionen DM -

1957 12 934 140 4 799 597 2 880 , 842 
1961 18 160 163 6 418 , 073 4 077 2 508 

1957 9 095 40 3 895 530 , 465 450 
1961 13 255 45 6 465 630 1 630 600 

1957 6 639 42 2 471 436 988 546 
1961 9 943 36 3 677 815 1 502 715 

1957 5 438 28 2 096 265 , 092 468 
1961 7 828 31 2 732 515 1 602 687 

1957 5 295 24 1 940 362 , 315 277 
1961 6 668 28 2 410 462 1 429 314 

1957 4 631 18 1 565 372 930 476 
1961 7 059 23 2 114 481 , 268 518 

1957 4 558 32 2 048 328 765 261 
1961 7 166 43 3 339 493 , 094 378 

1957 3 924 21 1 808 320 894 206 
1961 4 655 29 2 086 373 961 213 

1957 3 696 24 2 090 248 531 223 
1961 4 607 32 2 369 303 667 360 

1957 3 651 30 , 302 186 695 810 
1961 4 596 20 1 634 277 921 639 

1957 3 494 12 1 390 218 . 627 327 
1961 4 999 21 1 961 371 843 462 

- Anteile der Bereiche am Bruttoinlandeprodukt in % -

1957 100 1,1 31', 4,6 22,3 14,2 
1961 100 0,9 35,3 5,9 22,5 13,8 

1957 100 0,4 42,8 5,8 16,1 4,9 
1961 100 0,3 48,8 4,8 13,8 4,5 

1957 100 0,6 31,2 6,6 14,9 8,2 
1961 100 0,4 31,0 8,2 15,1 7,2 

1957 100 0,5 38,5 4.9 20,1 8,6 
1961 100 0,4 34.9 6,6 20,5 e,e 

1957 100 0,4 36,6 6,8 24,8 5,2 
1961 100 0,4 36,, 6,9 21,4 4,7 

1957 100 0,4 33,8 8,o 20,1 10,3 
1961 100 0,3 38,4 6,8 18,0 1,3 

1957 100 0,7 44,9 7,2 16,8 5,7 
1961 100 0,6 46,6 6,9 , 5,3 5,3 

1957 100 0,5 46,1 8,2 22,8 5,3 
1961 100 0,6 44,8 8,o 20,6 4,6 

1957 100 0,7 56,5 6,7 14,4 6,0 
1961 100 0,7 51.4 6,6 14,5 8,3 

1957 100 o,8 35,7 5,, 19,0 22,2 
1961 100 0,4 35,6 6,0 20,0 18,2 

1957 100 0,4 39,8 6,3 17,9 9,4 
1961 100 0,4 39,2 7,5 16,8 9,2 

Abweichungen in den Summen durch Runden der Zahlen. 

1) Kreditinstitute und Versicherungsgewerbe, Wohnungevermietung, Staat, Sonstige Dienetleia,tungen. 

Ubrige 
Dienstleistungen 

1) 

2 676 
3 920 

2 715 
3 685 

2 156 
3 198 

, 489 
2 260 

1 377 
2 024 

1 270 
2 055 

1 123 , 819 

675 
994 

581 
856 

629 
905 

920 
1 335 

20,7 
21,6 

29,9 
27,8 

32,5 
32,2 

27,4 
28,9 

26,0 
30,4 

27,4 
29,1 

24,6 
25,4 

17,2 
21,4 

15,7 
18,6 

17,2 
19,7 

26,3 
26,7 



XXIII. Regionalwirtschaftliche Strukturdaten 

1. Die Wohnbevölkerung der EWG, der Bundesrepublik Deutschland und ausgewählter Gebiete Norddeutschlands 
1939, 1950, 1956,1961 und 1964 sowie deren Bevölkerungsdichte 1961 und 1964 

Bevölkerungs-
Wohnbevölkerung dichte 1) 

Gebiete (~inwohner je qkm) 

17.5.1939 13.9.1950 30.6.1956 6.6.1961 31.12.1964 1964 

EWG 2) 165 910 000 173 678 000 5)178 518 000 5) 153 

Bundesrepublik Deutschland einschl. 
Berlin (West) und Saarland 42 998 500 50 798 900 53 800 300 56 174 800 58 587 500 236 

Hamburg 1 711 900 1 605 600 1 792 900 1 832 300 1 857 400 2 486 

Schleswig-Holstein 3) 1 589 000 2 594 600 2 271 000 2 317 400 2 405 500 154 

Niedersachsen 4 539 700 6. 797 400 6 541 200 6 640 900 6 854 500 145 

Bremen 562 900 558 600 648 800 706 400 732 600 1 814 

Landkreis Steinburg 86 100 156 000 124 200 121 900 124 800 133 

Landkreis Pinneberg 107 000 199 900 193 400 214 600 237 900 343 

Landkreis Sageberg 53 700 111 300 92 300 94 200 102 600 79 

Landkreis Stormarn 67 900 146 400 134 500 143 700 156 800 198 

Landkreis Hzgt. Lauenburg 72 800 150 200 131 300 130 500 136 000 107 

Landkreis LUnaburg 36 900 65 400 57 300 57 400 58 700 59 

Krsfr. Stadt LUnaburg 42 000 58 100 57 400 59 600 60 900 1 458 

Landkreis Barburg 65 300 120 300 111 300 116 100 128 900 96 

Landkreis Stade 88 500 146 000 129 800 128 200 130 900 104 

Aufbauachsen und Trabanten insgesamt 4) 155 500 306 400 . 345 200 388 400 603 

davon 

Aufbaugebiet Wedel 8 300 16 400 25 000 28 500 843 

Aufbauachse Hamburg-Elmshorn 59 600 108 300 . 113 700 124 000 986 

" Hamburg-Kaltenkirchen 18 400 38 000 51 100 63 300 407 

" Hamburg-Bad Oldeeloe 25 100 52 100 55 500 60 100 397 

" Hamburg-Schwarzenbek 17 900 37 600 . 41 300 46 600 641 

" Hamburg-Geeethacht 10 300 24 700 24 600 26 000 442 

Trabant Winsen (Luhe) 5 400 8 900 . 9 700 11 000 1 016 

" Buchholz i.d.N. 3 100 6 700 . 8 600 10 600 609 

" Buxtehude 7 400 13 700 . 15 700 18 300 1 002 

Umland Hamburge bis 40 km 355 300 677 800 662 900 721 900 168 

Nach jeweiligen nationalen Stichtagen. 

:

1! Gebietsstand vom 31.12.1964. 

1939: aussohließlioh Helgeland mit 4 460 Einwohnern. 
Aufbaugebiet Wedel g Gemeinde Wedel 
Aufbauachse Hamburg-Elmehorn g Gemeinden: Schenefeld, Halstenbek, Hellingen, Pinneberg,Prisdorf, Tornesch, 

Uetersen, Heidgraben, Klein Nordende, Elmshorn. 

1961 

149 

226 

2 452 

148 

140 

1 749 

130 

309 

72 

182 

103 

57 

1 426 

86 

102 

536 

738 

904 

329 

367 

569 

417 

896 

491 

860 

154 

Aufbauachse Hamburg-Kaltenkirchen ~ Gemeinden: Glashütte, Harksheide, Garstedt, Friedrichegabe, Quickborn, Heuetedt, 
Uleburg, Kaltenkirchen. 

Aufbauachse Hamburg-Bad Oldesloe g Gemeinden: Ahrensburg, Großhansdorf, Hoisbüttel, Bünningstedt, Timmerhorn, 
Delingsdorf, Bargteheide, Tremebüttel, Fischbek, RUmpel, Bad Oldesloe. 

Aufbauachse Hamburg-Schwarzenbek ~Gemeinden: Oststeinbek, Glinde, Reinbek, Wentorf b.Hmb., Wohltorf, Aumühle, 
Dassendorf, Brunstorf, Schwarzenbek, 

Aufbauachse Hamburg-Geeethaoht ~ Gemeinden: Börnsen, Escheburg, Kröppelshagen-Fahrendorf, Geeethacht. 

Trabant Winsen g Gemeinde Winsen (Luhe) 
Trabant Buchholz • Gemeinde Buchholz i,d,N, 
Trabant Buxtehude • Gemeinde Buxtehude. 

5) Mitte 1963. 
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2. Beschäftigte der EWG, der Bundesrepublik Deutschland und ausgewählter Gebiete Norddeutschlands 
1949/50 und 1960/61 nach Wirtschaftsbereichen 

darunter in den Wirtschaftsbereichen 

Beschäftigte 
1) 2) 3) Land- und Produzierendes 

Forstwirtschaft Gewerbe Handel 
Gebiete 

1000 % 

Verkehr 
und 

Dienst-
lei-

stungen4) 

1949/1950 1960/1961 der der der der der Spalte 2 Spalte 1 Spalte 2 Spalte 1 Spalte 2 
1 2 3 4 5 b 8 

EWG 5) . 71 887,0 19,4 . 43,2 37 ,48) 

Bundesrepublik Deutschland einschl. ) 20 820,2 26 549,0 28,3 13,6 44,3 48,6 13,5 15,6 Berlin (West) ) 

Hamburg 666,4 1 015,8 3,0 1,3 44,1 40,0 19,6 28,7 

Schleswig-Holstein 788,1 909,3 33,8 18,6 34.7 37,8 15,8 16,7 

Niedersachsen 2 562,4 2 945,4 38,2 20,8 35,1 41,7 13,7 15,3 

Bremen 237,6 376,9 5,0 2,5 48,2 43,5 17,8 26,2 

Landkreis Steinburg 46,5 48,0 35,5 20,7 35,3 40,3 15,0 15,7 

Landkreis Pinneberg 55,5 75,7 30,2 16,2 42,2 47,8 14,9 13,8 

Landkreis Sageberg 36,9 35,9 54,2 35,4 24,1 32,0 12,0 13,0 

Landkreis Stormarn 34,1 43,1 39,2 20,4 31,6 41,5 14,5 13,5 

Landkreis llzgt. Lauenburg 42,6 45,2 41,1 22,8 33,4 39,9 13,6 13,4 

Landkreis Lüneburg 24,4 20,2 67,7 47,9 19,5 30,1 8,2 10,5 

Krsfr. Stadt Lüneburg 18,5 28,0 2,0 0,7 48,0 41,8 19,8 19,3 

Landkreis Rarburg 44,6 39,9 58,4 40,5 20,6 27,1 1113 15,5 

Landkreis Stade 52,6 53,1 52,1 33,5 23,9 27,2 14,5 16,0 

Aufbauachsen und Trabanten insgesamt 6)7) 78,7 118,1 17,4 7.7 46,6 49,5 16,7 15,4 

davon 

Aufbaugebiet Wedel 4,8 8,3 14,0 5,0 50,6 60,9 12,5 13,8 

Aufbauachse Hamburg-Elmshorn 31,0 43,6 15,8 8,9 51,6 49,8 16,8 14,8 

" Hamburg-Kaltenkirchen 1,9 14,8 33,3 11,5 38,1 52,3 17,6 12,3 

" Hamburg-Bad Oldesloe 13,3 17,8 19,0 8,7 42,7 42,1 16,8 16,7 

" Hamburg-Schwarzenbek 6,7 11,5 18,5 5,0 40,0 54,6 14,9 15,5 

" Hamburg-Geesthacht 5,1 8,2 14,5 5,3 47.9 55,4 13,7 11,5 

Trabant Winsen ( Luhe) 3,4 5,0 6,4 2,7 46,9 40,3 19,7 20,6 

" Buchholz i.d,N, 2,5 2,8 11 '1 4,8 33,7 32,1 17,1 33,6 

" Buxtehude 4,0 6,1 11,1 4,2 48,7 45,5 23,5 18,6 
I 

Umland Hamburgs bis 40 km 6) 199,8 227 ,o 43,2 24,3 30,9 38,8 14,1 14,0 

1) Nach den Landwirtschaftszählungen am 22.5.1949 und 31.5.1960 sowie nach den nichtlandwirtschaftlichen Arbeitsstättenzäh
lungen am 13.9.1950 und 6.6,1961. 

2) 1950: ausschließlich der Beschäftigten der Wirtschaftsgruppe 91 (öffentliche Verwaltung); 1961: ausschließlich der Zivil-
bediensteten in Bundeswehr und Bundesgrenzschutz. 

~
3l1960• ausschließlich der Beschäftigten der Betriebe mit Hauptproduktionsrichtung "Forstwirtschaft". 

Soweit von Unternehmen und freien Berufen erbracht. 
Hier nicht Beschäftigte im Sinne der Spalte 2, sondern Erwerbstätige als Saldo aus Erwerbspersonen und Arbeitslosen nach 
den Volks- und Berufszählungen. 

6) Spalte 3 und 4: ausschließlich der in den anderen Gebieten mit nachgewiesenen Beschäftigten der Wirtschaftsabteilung 0 
(Land- und Forstwirtschaft) der nichtlandwirtschaftlichen Arbeitsstättenzählungen 1950 und 1961 (in Spalte 1 und 2 aber 
enthalten); die Beschäftigten dieser Abteilung spielen indessen kaum eine Rolle, weil in den Landkreisen, zu denen die 
Gemeinden des Umlands Hamburgs gehören, ihr Anteil 1950 nur 0,2% und 1961 nur 0,7% ausgemacht hat. 

7) Siehe Tabelle 1 Anmerkung 4), 
8) Einschließlich der restlichen Wirtschaftsbereiche. 
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3. Oie nichtlandwirtschaftlichen Arbeitsstätten und Beschäftigten der Bundesrepublik Deutschland 
und ausgewählter Gebiete Norddeutschlands 1950 und 1961 nach Wirtschaftsabteilungen 

Bundesrepublik Hamburg Schleswig- Niedersachsen Bremen Landkreis 
SJße Deutachland 1) Holstein Steinbur" 
matik Wirtachattaabteilunsen Arbeits- Beschäf- Arbeite- Beachät"- Arbeits- Beschäf Arbeits- Beachät- Arbeits- Besc:hät- .lrbeita- Beaohät-

!Ir, stätten u.,te stiitten u.,t. stätten u .. te stätten tiJrte stätten tiJrte stätten tiRte 
1 2 3 5 6 8 10 11 12 

- 1 9 5 0 - 3) 

0 lliohtlandwirtaohattliohe Gärtnerei 
6 90~ und Tierzucht 1 Pisoberei 10 742 45 617 561 2 473 1 908 4273 1 62} 279 4 729 56 248 

1 BerS'bau, Gewinnung und Verarbeitung von 
Steinen und Erden 1 Energiewirtschart 26 519 1 0}2 941 428 12 727 733 16 975 3 0}2 102 147 158 5 084 45 1 888 

2 Eisen- und MetallerzeUB'UJ18 
und -verarbei tUllB 160 521 2 550 871 4 }40 8} 258 6 059 67 244 16 082 208 093 1 423 39 397 348 2 285 

3/4 Verarbei tanda Gewerbe 
(ohne EiBen- und loletallverarbeitung) 597 884 3 998 040 14 18} 1}3 499 20 861 118 978 6} 272 389 165 5 051 42 629 1 }11 8 211 

5 Bau-, Ausbau- und Bauhiltagewarbe 202 002 1 641 497 6 727 64 108 8 865 70 655 2} 483 200 424 2 543 27 493 524 4 021 

6 Handel, Geld- und Versioherunssweaen 781 647 2 570 }02 43 225 166 }28 34 957 111 711 90 529 }00 997 12 682 52 290 1 967 5 975 

7 Dienatleietungen (ohne aalehe der Abt.9) 267 583 809 273 10 749 41 640 11 117 33 }OB }0 414 95 430 3 2}4 11 067 6}8 1 788 

8 Verkehrswirtaohatt 122 6}9 1 237 }10 7 01} 86 601 6 416 47 406 17 472 149 972 2 174 }2 392 410 3 }1} 

9 örrentliohar Dienst und Dienftleistungen 
im 6tfentlichen Interesse 4 . 215 991 1 889 07} 8 }64 93 818 10 077 92 021 27 485 227 586 2 }40 27 921 564 4 020 

0-9 Zusammen 2 385 528 15 774 924 95 590 684 452 100 993 562 571 27} 392 1 6ao 717 29 884 243 002 5 86} }1 749 

- 1 9 6 1 - 3) 

0 Land- und Forstwirtschaft, Tierhaltung 
und Fischerei, soweit in den Erhebungs-
bareich der Arbeitsstättenzählung fallend 25 }}8 85 719 506 2 818 2 843 7 718 3 445 11 762 277 5 202 111 554 

1 Ene~giewirtschaft und Wasser-
versorguns, Bergbau 7 294 765 253 89 10 407 247 8 68} 980 6} 764 33 4 12} 21 208 

2 Verarbei tendea Gewerbe (ohne Baugnerbe) 580 392 10 016 448 14 474 }18 1}6 17 845 247 021 56 60} 905 957 4 724 128 856 1 101 14 478 

3 BaU8ewerbe 168 556 2 1}1 781 4 8}0 78 195 6 56} 87 975 19 1}6 259 082 1 746 }0 89.5 }78 4 640 

4 Handel 877 653 3 580 776 42 812 198 624 35 805 143 957 97 722 402 606 12 777 67 229 1 923 7 216 

5 Verkehr und Nachricbtenübermi ttlu.ft6 1}6 511 1 543 251 8 156 1}7 993 6 398 52 493 18 247 165 578 2 708 55 725 504 3 044 
6 Kredi tinati tute und Versicherungsgewerbe 54 245 465 394 2 028 34 580 2 406 14 964 6' 629 46 431 591 8 355 155 719 

7 Dienstleistungen, soweit von Unternehmen 
und Freien Berufen erbracht 586 414 2 1}1 8}0 26 489 118 748 21 66} 84 553 6} 066 2}7 970 7 920 34 817 1 081 3 766 

8 Organisationen ohne Erwerbscharakter 54 }64 446 645 1 256 14 196 1 975 14 740 5 802 46 584 490 4 874 84 349 
9 Gebietskörperschaften und 

Sozialversicherung 5) 93 }67 1 844 242 1 877 91 8}} 4 589 85 474 11 980 204 054 993 }2 727 252 3 619 

0-9 Zusammen 6) 2 584 1}4 2} 011 339 102 .517 1 005 530 100 334 747 578 28} 610 2 343 788 }2 259 372 80} 5 610 }8 593 

Fortsetzung Tab. 3 
Landkreis Landkreis Landkreis Landkreis Hzgt. Landkreis Kreisfreie stadt Landkreis Landkreis Umlands Hamburgs 
Pinneberg SegeberR Stormarn Lauenburg LUnaburg LUnaburg Barburg Stade bio 40 km 2) Syate-

Arbeits- Beachäf Arbeite· Beachät- Arbeits• Beachi!I· Arbei ta- Beachät. Aroeita- Beechl!t· Arbmta- Beaohlil· 1aroeits- Beachäf· I Arbeits- Beechäf Arbeits .. Beechlit'- matik 
sti!Uen tigts stä ttsn tigta stätten tigta atätten tigta stättsn tigts stätten tigts stä tten tigts atätten tigte stättan tigte Nr. 

13 14 15 16 1 18 19 20 21 22 23 2 25 2_6_ 2 28 29 0 

- 1 9 5 0 - 3) 

96 249 28 51 24 44 }1 65 1} 18 12 58 16 8} 26 41 0 

52 990 }0 533 36 648 54 1 285 22 622 17 711 55 651 71 1 485 

13;4 

431 5 084 309 1 }68 303 1 287 }40 2 813 166 534 112 1 955 }06 1 582 }68 1 712 7 509 45 358 

1 735 . 12 420 978 4 940 1 079 5· 530 1 229 6 }00 517 1 967 489 4 048· 1 076 3 753 1 }69 5 906 

725 4 918 }81 2 041 537 3 }}8 504 3 836 217 1 6}4 187 2 158 485 3 219 582 3 476 2 537 16 484 5 

2 646 7 401 1 22} 3 487 1 777 4 514 1 789 4 666 590 1 285 1 0}8 4 548 1 462 3 468 1 972 5 820 8 64} 2} 075 6 

709 1 96} 437 1 129 567 1 430 656 1 679 258 651 288 1 077 622 1 792 658 1 795 2 805 7 498 7 

}66 3 26} 280 1 078 346 1 515 455 1 736 26} 675 110 1 6}6 456 2 326 601 2 352 1 628 9 20} 8 

608 4 865 400 3 160 486 3 846 551 4 719 206 947 }16 4 120 426 2 707 614 4 776 9 

7 }68 41 153 4 066 17 787 5 155 22 152 5 609 27 099 2 252 8 333 2 569 20 }11 4 904 19 581 6 261 27 }6} 25 910 11} 472 0-9 

- 1 9 6 1 - 3) 

197 666 96 }13 145 432 114 278 28 95 12 51 52 120 59 1}8 0 

26 762 10 273 12 294 15 254 4 397 9 474 7 601 1} 668 l 1 
5 467 64 958 

1 675 27 482 898 8 165 1 00} 1} 154 1 043 1} }28 479 3 }06 437 8 867 1 064 6 490 1 252 9 024 2 

624 7 918 }1 1 3 056 400 4 459 ~60 4 441 184 2 }67 121 2 372 408 3 699 460 4 133 2 054 2} 060 3 

3 22} 11 27} 1 387 4 292 1 979 6 269 1 963 6 168 687 1 66} 921 5 540 1 582 4 522 1 976 7 725 9 696 }2 095 4 

459 3 441 290 1 257 331 1 641 421 1 841 256 712 1 1} 1 593 411 2 21} 968 3 867 

I 
5 

174 82} 10} }71 108 416 119 502 54 167 76 737 119 351 177 8}2 8 199 }1 851 6 

1 792 6 179 782 3 0}6 1 179 3 742 1 174 3 698 393 1 228 711 3 075 1 097 3 617 1 119 3 799 i 
91 446 75 795 96 800 96 902 29 122 65 480 79 411 106 527 8 

286 5 14} 22} 1 925 219 3 557 289 3 785 107 540 1}2 4 705 22} 1 821 270 4 162 9 

8 547 64 1}} 4 175 2} 483 5 472 34 764 5 594 35 197 2 221 10 597 2 597 27 894 5 042 23 845 6 400 35 475 27 }65 171 801 0-9 

1) EinachlieBlich Berlin (Weat).- 2) 1950• AusachlieBlich Arbeitsstätten und Beschäftigte der Wirtschaftsgruppe 91 "Öffentliche Verwaltung",- 3) Die 
Zahlen der Erhebung von 1950 lassen sich mit denjenigen der Erhebung von 1961 aus methodisoh-systematiachen Gründen abteilungsweise nur wie folgt dor' 
Größenordnung nach vergleichen• Wirtschaftsabteilung 0 mit Wirtschaftsabteilung 0, Summe dor Wirtschaftsabteilungen 1 bis 3/4 mit Summe dor Wirt-
sohaftsabteilungen 1 und 2, Wirtschaftsabteilung 5 mit Wirtschaftsabteilung 3.- 4) Ausschließlieb Arbeitsstätten, aber einschließlich Beschäftigte 
der Wirtechattegruppe 91 "Öf'fentlicbe Verwaltung".- 5) AusachlieBlich Vertretungen fremder Staaten, Dienststellen der Stationierungeatreitkräfte u,ä.-
6) Ausschließlich Zivilbedieneteta in Bundeswehr und in Bundesgrenzschutz. 
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4. Die Ausfuhr aus der Bundesrepublik Deutschland und den norddeutschen Ländern 1964 
nach Bestimmungsgebieten 

(Spezialhandel) 

darunter 
Bundesrepublik 

Schleswig-Bestimmungsgebiete Deutschland Hamburg Niedersachsen Holstein 

Mio DM " Mio DM " Mio DM " Mio DM " 
EWO 23 630,4 36,4 562,6 26,9 266,4 23,1 1 916,4 26,4 
EFTA 17 685,7 27,2 628,5 30,0 480,9 41,7 1 730,9 23,9 
COMECOH (ausschl, SBZ) 2 206,6 3.4 84,4 4,0 74.4 6,5 226,3 3,1 
Ubrige eUropäische Länder 3 998,4 6,2 136,5 6,5 48,8 4,2 326,1 4,5 

USA 4 784,7 7.4 114,6 5,5 42,4 3,7 1 666,6 23,0 
Kanada 612,2 0,9 12,9 0,6 12,2 .1, 1 165,3 2,3 
Republik Südafrika 905,8 1,4 30,4 1,5 8,4 0,7 125,4 1,7 
Japan 875,0 1,3 38,5 1,8 10,4. 0,9 75,1 1,0 
AustraUen 598,0 0,9 23,4 1 ,1 7,1 0,6 110,5 1,5 
Heuseeland 96;9 0,2 4,4 0,2 0,9 0,1 9.4 0,1 

Außereuropäische Entwicklungs-
länder 9 146,6 14,1 454,5 21,7 197.7' 17,1 896,2 12,4 
davon 

Afrika {ausschl. Republik 
Südafrika) 2 093,9 3,2 127,2 6,1 63,0 5,5 207,9 2,9 
Amerika {ausschl, USA, Kanada 
und Kuba) 3 063,1 4,7 162,8 7,8 69,4 6,0 254,6 3,5 
Asien {ausschl, Japan, Volks-
republik China, Nord-Korea, 
Nord-Vietnam und Mongolische 
Volksrepublik) 3 973,6 6,2 164,2 7,8 65,0 5,6 430,7 6,0 
Ozeanien 16,0 o,o 0,3 o,o 0,3 o,o 3,0 o,o 

Außereuropäische Ostblockländer 
(Kuba, Volksrepublik China, Nord-
Korea, Nord-Vietnam und Mongo• 
lisohe Volksrepublik) 157,1 0,3 4,2 0,2 3,7 0,3 5.4 0,1 

Schiffsbedarf 222,9 . 0,3 - - - - - -

I n s g e s a m t 64 920,3 100 2 094.9 100 1 153,3 100 7 253,6 100 

5. Der Warenverkehr zwischen den Währungsgebieten der DM-West 
und der DM-Ost 19641) 

Bezüge Lieferungen 

Gebiete des Bundesgebiets einsehl. Berlin (West) 

1000 DM " 1000 DM " 
Bundesrepublik Deutschland 1 027 365 100 1 150 979 100 

darunter 

Hamburg 80 327 7,8 122 029 10,6 

Schleswig-Hoistein 6 o11 0,6 13 998 1,2 

Niedersachsen I 45 135 4.4 40 713 3,5 

Bremen 10 473 1,0 52 785 4,6 

1) Vorläufige Zahlen. 

Bremen 

Mio DM 

280,7 
322,0 
19,0 
42,4 

129,4 
4,6 
2,4 
4.9 
3;8 
0,2 

150,3 

30,2 

68,2 

51,7 
0,2 

14,4 

-

974,1 

" 
28,8 
33,0 
2,0 

4.3 

13,3 
0,5 
0,2 
0,5 
0,4 
6,o 

15,5 

3,1 

7,0 

5,4 
o,o 

1,5 

-

100 



6. Das Bruttoinlandsprodukt der EWG, der Bundesrepublik Deutschland und ausgewählter Gebiete Norddeutschlands 
19 5 i und 1961 nach Wirtschaftsbereichen · 

Beitrag zum Bruttoinlandsprodukt 
Warenproduzierende Bereiche Dienstleistungsbereiche 

Bruttoinlands-

Gebiete Jahr produkt tlbrige Handel tlbrige zu Land- und waren pro- und Dienst-Marktpreisen Forstwirtschaft duzierende Verkehr leistungen 1) Bereiche 3) 4) 2) 

- Millionen DM -

EWG 5) 6) (in Mrd, S) 1955. 140,8 
1961 202,8 

Bundearapublik Deutschland · 7) 1957 225 485 15 660 117 665 45 405 46 755 
1961 326 600 17 940 174 700 63 400 70 560 

Hamburg 1957 12 934 140 5 396 4 722 2 676 
1961 18 160 163 7 492 6 585 3 920 

Sohleewig-Holstein 1957 7 705 1 160 3 264 1 506 1 774 
1961 11 027 1 383 4 851 2 115 2 679 

Niedereachsan 1957 23 176 2 983 10 854 4 387 4 952 
1961 33 684 3 506 16 567 6 226 7 385 

Bremen 1957 4 101 78 1 636 1 633 753 
1961 5 238 85 2 104 1 969 1 081 

Landkreis Steinburg 1957 406 70 177 78 81 
1961 592 92 277 104 119 

Landkreis Pinneberg 1957. 685 77 372 112 123 
1961 1 005 88 547 161 190 

Landkreis Sageberg 1957 253 89 78 35 51 
1961 310 106 130 53 81 

Landkreis Stormarn 1957 594 69 407 50 68 
1961 875" 87 591 77 120 

Landkreis Hzgt, Lauenburg 1957 373 95 149 57 73 
1961 488 101 207 73 106 

Landkreis LUnaburg 1957 113 43 35 12 23 
1961 177 58 63 22 34 

Kreisfreie Stadt LUnaburg 1957 226 2 94 51 80 
1961 327 3 135 n 116 

Landkreis Barburg 1957 239 65 72 44 5B. 
1961 345 66 109 67 83 

Landkreis Stade 1957 344 72 101 85 86 
1961 502 96 152 114 139 

- in 'fo -
EWG 1955 100 

1961 100 

B~dearepublik Deutschland 1957 100 6,9 52,2 20,1 20,7 
1961 100 5,5 53,5 19,4 21,6 

Hamburg . 1957 100 1,1 41,7 36,5 20,7 
1961 100 0,9 41,3 36,3 21,6 

Schleawig-Holatein 1957 100 15,1 42,4 19,6 23,0 
1961 100 12,5 44,0 19,2 24,3 

Niedersachsen 1957 100 12,9 46,6 18,9 21,4 
1961 100 10,4 49,2 16,5 21,9 

Bremen 1957 100 1,9 39,9 39,8 16,4 
1961 100 1,6 40,2 37,6 20,6 

Landkreis Steinburg 1957 100 17,3 43,5 19,1 20,1 
. 1961 100 15,5 46,8 17,6 20,1 

LandkreiS Pinneberg 1957 100 
11 ·' 54,3 16,4 16 00 

1961 100 6,7 54.4 18,0 18,9 

Landkreis Sageberg 1957 100 35,2 30,9 13,7 20,2 
1961 100 28,7 35,1 14,3 21,9 

Landkreis Stormarn 1957 100 11,7 68,5 8,5 11,4 
1961 100 9,9 67,6 6,8 13,7 

Landkreis Hzgt, Lauenburg 1957 100 25,4 39,8 15,2 19,6 
1961 100 20,6 42,5 15,0 21,6 

Landkreis LUnaburg 1957 100 36,0 31,0 10,7 20,2 
1961 100 32,6 35,5 12,6 19,2 

Kreisfreie Stadt LUnaburg 1957 100 o,6 41,4 22,3 35,4 
1961 100 0,9 41,1 22,4 35,5 

Landkreis Barburg 1957 100 27,0 30,1 16,4 24,5 
1961 100 25,1 31,6 19,4 24,0 

Landkreis Stade 1957 100 21 ,o 29,3 24,6 25,1 
1961 100 19,1 30,3 22,6 27,6 

Abweichungen der Summen durch Runden der Zahlen. 

1) EinachlieBlich Tierhaltung und Fischerei,- 2) Energiewirtschaft, Bergbau, Vorarbeitendes Gewerbe, Baugewerbe.- 3) Ein-
achließlieh Nachrichtenübermittlung.- 4) Banken und Versicherungsgewerbe, Wohnungsvermietung, Staat, Sonstige Dienstleistun-
gen,- 5) 1955 und 19611 Bruttosozialprodukt zu Marktpreisen. Diese Zahlen sind das Ergebnis einer Umrechnung der in einhei-
mischer Währung berechneten Angaben in US-Dollar mittels der durchschnittlichen offiziellen Wechselkurse, Da diese Kuree den 
Kaufkrattverhältnissen der einzelnen Währungen nicht entsprechen, müssen die Zahlon mit Vorsicht interpretiert werden,-
6).1955• aueschließlich Saarland und Luxemburg.- 7) 1957• einschließlich Berlin {West); 19611 einsc~ließlich.Berlin {West) 
und Saarland! 
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7. Das Bruttoinlandsprodukt zu Marktpreisen der EWG, der Bundesrepublik Deutschland, der norddeutschen Länder und 
der Harnburg benachbarten Lanqkrelse 1957 und 1961 nach Wirtschaftsbevölkerung und Beschäftigten 

Wirtschafts- Beaohät- Bruttoinlandeprodukt 
Bruttoinlandeprodukt bev8lkerung tigte je Kopf der 

Gebiete zu Marktpreisen 1) Wirtaohattebev8lkeruiur 1) in Mio DM 
Anzahl in DM 

1957 1961 1957 1961 1961 1957 1961 

E'IG 2) 3) (in llrd, 8) 5) 140,8 202,8 . 
Bundesrepublik Deutsahland 4) 225 485 326 600 52 567 600 55 897 000 4 290 5 840 

Kamburg 12 934 18 160 1 922 800 2 011 600 1 017 134 6 no 9 030 

Sohloa'll'ig-Holstein 7 705 11 027 2 163 000 2 191 600 935 906 3 560 5 030 

Biedersachsen 23 176 " 684 6 390 900 6 429 100 2 877 127 3 630 5 240 

Bremen 4 101 5 238 728 400 802 000 378 154 5 630 6 5}0 

Landkreis Steinbug 406 592 118 200 116 500 49 252 3 430 5 080 

Landkreis Pinneberg 685 1 005 165 000 170 800 77 691 4 150 5 890 

Landkreis Sageberg 25} 310 84 200 83 000 37 453 3 010 4 460 

Landkreis Stormarn 594 875 95 300 100 400 44 746 6 240 8 710 

Landkreis Hzgt, Lauenburg 313 488 115 500 107 800 47 486 3 230 4 520 

Landkreis LUnaburg 113 177 50 000 43 400 19 057 2 270 4 080 

Kreistreis Stadt LUnaburg 226 321 58 400 66 200 28 621 3 880 4 940 

Landkreis Barburg 239 H5 91 600 83 500 37 764 2 610 4 130 

Landkreis Stade 344 502 125 300 121 300 50 717 2 750 4 140 

11 Wirteohattabev8lkerung • Wobilbev8lkerung + 2 x (Einpendler minue Auspendler), 

~ Siebe Tabelle 6 Anmerkung 5) und 6). 

4 1957• einaohlioSÜcb Berlin (West}! 19611 eihaohließliob Berlin (West) und Saarland, 
5 Jahr 1955. · 

8. Oie Realsteuerkraft1)der Bundesrepublik Deutschland, der norddeutschen Länder 
und der Harnburg benachbarten Landkreise 1956/57, 1961 und 1963 je Einwohner 

Gebiete 1956/57 1961 1963 

Bundesrepublik Deutachland 2) 163,41 
Kreisfreie Städte 128,97 213,81 
Kreieangeb8riga Gemeindan 71,38 108,88 

Hamburg 151,02 252,90 254,.46 

Schles'll'ig-Hclstein 118,7} 

Kreisfreie Stlld te 79,96 131,94 
Kreisangehörige Gemeinden 57,98 96,09 

Biederaachaen 138,18 
Kreisfreie Städte 120,14 207,17 
Kreiaangehtsrige Gemeinden 62,87 93,91 

Bremen 143,45 205,47 208,50 

Landkreis Steinburg 78,75 143,96 

L&ndkreia Pinneberg 71,22 122,72 

Landkreis Begeberg 47.74 78,29 

Landkreie Stormarn . 54.37 116,39 

Landkreis Hzgt. Lauenburg 55,86 88,02 

Landkreis LUnaburg 44.98 76,05 • 
Kreisfreie Stadt LUnaburg 

Landkreis Barbug 45,16 68,47 

Landkreis Stad.e 65,66 105,97 

1) Die Realeteuerkraft wird duroh Multiplikation der aue dem jeweiligen Istaufkommen 
.an Grundeteuer A, Grundeteuer B und Gewerbesteuer (nach Ertrag und Kapital) er
mittelten Grundbetrllge mit einbei tlioben dem Bundesdurohsobnitt jeweils etwa ent
sprechenden fiktiven Bebesätzen berechnet. 

2) 1956/57• auaeoblioSlioh Borlin {Westl und Saarland; 
196h aueeoblieSliob Berlin West , einooblieSliob Saarland 1 
1963 1 einsobließliob Borlin West und Saarland, 

Meßzahl 
1961 

1(1957 • 100) 

136 

134 

141 

144 

116 

148 

142 

148 

140 

140 

180 

127 

158 

151 

' 

je 
Beeohllttigten 

1961 
in DM 

17 850 

11 780 

11 710 

13 850 

12 590 

13 440 

10 no 
20 470 

10 840 

9 300 

11 430 

. 9 130 

9 890 



Abkürzungen• 

H.i.Z. 

Ber. 

St.d.H.St, 

Jahrb. 

Veröffentlichungen des Statistischen Landesamtes 
vom 1. Januar 1964 bis 30. Juni 1965 

• 11Hamburg in Zahlen "• Die Zeitschrift erscheint seit Januar 1962 monatlich. 
Neben Textbeiträgen über wichtigere statistische Ergeb
nisse werden im Abschnitt "Zahlenspiegel" die ständigen 
ZahlenUbersichten, die bis 1961 als selbständige Schrift 
unter dem Titel "Hamburger Monatszahlen" erschienen, in 
verkürzter Form veröffentlicht. 

• .statistische Berichte der Freien und Hansestadt Hamburg", Sie bringen nach Bedarf Schnell
berichte Uber wichtige statisti
sche Zahlen. 

• "Statistik des Hamburgiechen Staates" otellt ein Quellenwerk für die Veröffentlichung der 
wichtigsten Tabellen aus großen Zählungen dar • 

• ;,Das Statistische Jahrbuch der Freien und Hansestadt Hamburg" erschien nach dem Kriege mit 
don Jahrgängen 1952, 1953/54, 1955, 1956, 1957, 1958, 
1959, 1960, 1961, 1962, 1963 und 1964 

Die Buchstaben und Ziffern hinter dem abgekürzten Veröffentlichungstitel bedeuten 
Reihenbezeiohnung, Heft-Nr. und Jahrgang, 

z.B.&. Bar. Reihe A a .statistische Berichte", Reihe A 

I. Gebiets- und· Bevölkerungsstand Bar. Reihe B Die allgemeinbildenden Schulen und 
Sonderschulen in Hamburg, jährlich 

H.1.Z. März-Haft 1964 

Zahlenspiegel 

Ehemalige Kriegsgefangene, Zivil
internierte und Zivilverschleppte 
(Ergebnisse der Volkszählung am 
6. Juni 1961 

Meteorologische Beobachtungen in 
Remburg 

Bevölkerungsstand 

II. Bevölkerungsbewegung 

H.i.Z. Juli-Heft 1964 

Nov.-Heft 1964 

Mai -Bett 1965 

H.i.z. Zahlenspiegel 

·Bar. Reihe A 

Wo sind die Einwohner Hamburgs 
geboren? · 

Ergebnisse der Eheschsidungs
statistik 

Dia Hamburger Sterbetatel 1960/62 

NatUrliehe Bevölkerungsbewegung 
Wanderungen 

Bevölkerungsentwicklung, monatlich 
vierteljährlich, jährlich 

Die Bevölkerung nach dem Alter und 
Geschlecht, jährlich 

· 111. Gesundheitswesen 

H.i.Z. Zahlenspiegel Krankenanstalten in Hamburg 
Hamburgischs Krankenahstalten außer

halb Hamburgs 
Anstalten für Geisteskranke 
Gestorbene nach wichtigen Todes• 

ureaeben 

IV. Unterricht, Bildung und Kultur 

H.i.Z. Jan,-Hett 1964 

H.i.Z. Zahlenspiegel 

BUcherausleihen in den Öffentliche~ 
Bücherhallen Hamburgs 

Lichtspieltheater 
Rundfunk und Fernsehen 

Die.berufsbildenden Schulen in Ham-· 
burg, jährlich 

Die Studierenden an der Universität 
·Hamburg im Sommersemester, jährlich 

Die Studierenden an der Universität 
Hamburg im W1ntersemester, jährlich 

Die Studierenden an dar Bauschule u.den 
Ingenieurschulen in Hamburg, jährlich 

Die Hamburger Volkehochschulen 1m 
Arbe1tsjahr, jährlich 

VI. Rechtspflege und öffentliche Sicherheit 

H.i.Z. Zahlenspiegel Feuerlösch- und Unfalldienst 
Krankenbeförderungswesen 
Feststellung der Polizei 
Tätigkeit der Schutzpolizei 
Rechtskräftig Abgeurteilte 

St.d,H.St. 

VII. Wahlen 

Heft 63 Die Wahl zur Bürgerschaft und zu den 
Bezirksausschüssen am 12. November 
1961 

VIII. Erwerbstätigkeit 

H.i.Z, Jan, -Heft 1964 . Die wirtschaftlichen Grundlagen der 
Hamburger Bevölkerung (Ergebnisse 
der Volks- und Berufszählung 1961) 

Febr,-Heft 1964 Arbeiter und Angestellte in der ham
burg1schen Industrie seit 1950 

Juli -Heft 1964 Die hamburg1schen Unternehmen nach der 
Arbeitsstättenzählung am 6. Juni 1961 

Sept.-Heft 1964 Die Beschäftigten in ausgewählten 
Gruppen der hamburgischen Industrie 
1950 bis 1963 

Jan, •Heft 1965 

Juni -Heft 1965 

Soziale Gruppen in der Freien und 
Hansestadt Hamburg 1961 (Ergeb
nisse der Volkszählung 1961) 

Unternehmen der Industrie in Hamburg 
1962. Vorläufige Ergebnisse des 
Industriezensus 1963 
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Noch: VIII. Erwerbstätigkeit 

H.i.Z. Zahlenspiegel Umfang der Beschäftigung 
Angebot und Nachfrage 
Die Arbeitslosen 

X. land- und Forstwirtschaft, Fischerei 

H.i.Z. März-Heft 1964 

H;i,Z. Zahlenspiegel 

Bar. Reibe C 

Die Haus- und Kleingärten in Remburg 
nach den Ergebnissen der Volks-
und Berufszählung 1961 

Milcherzeugung 
Trinkmilchabsatz an Verbrauober durch 

Molkereien 
Zufuhr an Lebendvieh zum Viehmarkt 
Schlachtungen 
GroBmarkt Hemburg 
Fischmarkt 

Die Obsternte in Bemburg, jährlich 
Die Viehbestände in Hamburgl alle 2 Jahre 
Milcherzeugung, Milchverwendung und 

Trinkmilchabsatz in Hamburg, jährlich 

XII. Industrie und Handwerk 

St.d.H.St. Heft 65 Hemburge Industrie 1963, Ergebnisse 
dar Industrieberichterstattung 

H.i.Z. Febr.-Haft 1964 Arbeiter und Angestellte in der hambur
gischan Industrie seit 1950 

Juli -Heft 1964 Die hemburgischen Unternehmen nach der 
Arbeitsstättenzählung em 6, Juni 1961 

Sept.-Beft 1964 Die Beschäftigten in ausgewählten Gruppen 
der hamburgischen Industrie 
1950 bis 196~ 

Juni -Heft 1965 Unternehmen der Industrie in Remburg 1962. 
Vorläufige Ergebnisse des Industrie
zensus 1963 

Zahlenspiegel Industrie 
Beschäftigte und Umsatz nach Industrie

gruppen 
Öffentliche Energieversorgung 
Bandwerk 

Ber. Reihe E Die Industrie in Bemburg, monatlich 

Reihe F 

Der Index der industriellen Produk-
tion in Bemburg, monatlich 

Wasserverbrauch der Industrie alle 2 Jahre 
Beschäftigte und Umsätze des Handwerks 

nach Handwerksgruppen in Hemburg, 
vierteljährlich 

Das Bauhauptgewerbe in Hemburg, 
monatlich 

XIII. Sauwirtschaft, Gebäude und Wohnungen 

St.d.H.St •. Heft 68 

H.i.Z. Mai -Heft 1964 
Okt.-Haft 1964 

Zahlenspiegel 

Die Gebäudezählung in Bemburg, 
em 6. Juni 1961 

Zahlen zur Wohnungsmarktlage 

Bautätigkeit und Wohnungswesen in 
Hemburg 1962 bis 1963 

Baugenehmigungen 
Baubeginne 
Baufertigstellungen 
Bauüberhang 
Bestand an Wohngebäuden und 

Wohnungen·' 
Wohnraumbewirtschaftung 
Bauberichterstattung 

Bar. Reihe F Die Hochbautätigkeit in Hemburg, 
monatlich, jährlich 

Die Bewilligungen im öffentlich geför
derten sozialen Wohnungsbau in Rem
burg, vierteljährlich 

Das Bauhauptgewerbe in Bemburg, 
monatlich 

Auftragsvergaben im Tiefbau, viertel
jährlich 

Reihe M Preisindex für den Wohnungsbau und 
· Preise für Baustoffe und Bauarbei

ten, vierteljährlich 

Der Grundeigentumswechsel und die Bau
landpreise in Hemburg, vierteljähr
lich 

XIV. Handel und Gastgewerbe 

St.d.H.St, Heft 64 

Heft 67 

H.i.Z. April-Heft 1964 

Handel und Schiffehrt des Hafens 
Hamburg, Jahrgang 1962 

Handel und Schiffehrt des Hafens 
Hemburg, Jahrgang 1963 

Hemburge Gaststätten- und Sahar
bergungsgewerbe (Ergebnisse der 
Handels- und Gaststättenzählung 
1960) 

Mai - Heft 1964 Die Betriebe des Gastgewerbes in 
Hemburg (Ergebnisse der Handels
und Gaststättenzählung 1960) 

Juni ~Heft 1965 Preise im Hamburger Beherbergungs-

Zahlenspiegel 

Bar. Reihe G 

St,d.H,St, Heft 64 

Heft 67 

B.i,Z. Juni-Heft 1964 

Dez.-Haft 1964 

und Gaststättengewerbe 1962 bis 1964 

Index der Einzelhandelsumsätze 
Umsatz-Index des Gaststätten- und 

Seherbergungsgewerbes 
Fremdenverkehr 
Handel mit dem Währungsgebiet der 

DM-Ost 
Handel mit Berlin (West) 
Ausfuhr in Remburg hergestellter 

Waren 
Deutscher Außenhandelsverkehr Uber 

Hamburg 

Die Umsatzentwicklung im Einzelhandel 
in Hamburg, monatlich 

Umsatzentwicklung im Gaststätten- und 
Beherbergungegewerbe in Hamburg, 
monatlich 

Die Ausfuhr (Spezialhandel) des Landes 
Hamburg, monatlich 

Der deutsche Außenhandelsverkehr über 
den Hamburger Hafen, monatlich 

Der Außenhandel der hamburgischen Im
und Exporteure über Hamburg und über 
andere Grenzetellen, vierteljährlich 

Die Durchfuhr durch die Bundesrepublik 
über Hamburg, monatlich ab April 1961 

Der Fremdenverkehr in Hamburg, monatlich 

Der Fremdenverkehr in Hamburger Behar
bergungsbetriaben, jährlich 

XV. Verkehr 

Handel und Schiffehrt des Hafens 
Hamburg, Jahrgang 196i 

Handel und Schiffehrt des Hafens 
Hamburg, Jahrgang 1963 

Die regionale Verteilung der Kraftfahr
zeuge und Abstellplätze in Hamburg am 
6. Juni 1961 

Das Straßennetz in Remburg am 
1. Januar 1961 



Noch: XV. Verkehr 

B.i,Z. April-Heft 1965 Betriebe mit gewerblichem Verkehr und 
WerkYerkehr in Kamburg (Brgebnieoe 
deo Verkehrszensus 1962) 

Zahlenspiegel See~chiffahrt 

Ber. Re1he·B 

Binnensch1ffahrt 
Flugvorkehr 
Bundeobahn?erkehr 
Peroonen-Rahverkehr 
Kraftfahrzeuge 
Straßenverkehrounfälle 

Die Straßenverkehrounfälle mit 
Personenschaden, monatheb 

Verkehrsleistungen Hamburger 
Verkehromittel, halbjährlich 

Die Binnenschiffehrt des Hamburger 
Bafeno, monatlich 

Der Seeverkehr des Hamburger Bafeno, 
monatlich 

Kraftfahrzeugbestand und Zulasoungen 
von fabrikneuen Kraftfahrzeugen in 
Hamburg, halbjährlich, jährlich 

XVI. Geld und Kredit 

B.i.Z, Zahlenspiegel Kreditinstitute 
Zahlungsschwierigkeiten, Leihhäuoer 
Kapitalgesellschaften mit Bauptoitz 

Kamburg 

Ber, Reihe J Die Zahlungsochwier1gke1ten in Hamburg, 
halbjährlich 

Die Leihhäuser in Hamburg, jährlich 

XVII. Offentliehe Sozialleistungen 

H.i.Z. Zahlanopiegel Öffentliche Sozialleistungen 

Ber, Reihe K 

Reihe P 

Öffentliche Fürsorge, jährlich 

Kr1egoopferversorung, halbjährlich 

Mitglieder und arbeiteunfähige Kranke 
bei den ooaialen Krankenkassen, 
halbjährlich, jährlich 

Vermögenoetand und Rechnungeergebn1soe 
dar sozialen Krankonvors1cherung, 
jährlich 

Angestellten- und Arbeiterrentenver-· 
o1cherung, halbjährlich 

Mitglieder und Rechnungoergebnieoe der 
Krankenkaooen der ooz1alen Kranken
versicherung mit Hauptsitz Hamburg, 
jährlich 

Belegung dor Heime und Lager der So
z1albehörde einschi1eßl1ch der von 
ihr verwalteten Stifts- und Rentner
wohnungen sowie Altenwohnheime, 
jährlich 

XVIII. Offentliehe Finanzen 

St~d.H,St, Heft 66 Ertrag, Kapital und Lohnsumme der 
~werblichen Unternehmen · 
{Ergebnisse der Gewerbeoteuer
stat1st1k 1958) 

H.1.Z. Pebr.-Heft 1964 Die Krankenausfallstatistik der ham
burgischen Verwaltung (Ergebnisse 
fÜr die Zeit vom 1,4,1962 bie zum 
}1.}.196}) 

Mära -Heft 1964 

Sept.-Heft 1964 

Das Steueraufkommen in Kamburg 1m 
Jahre 196} 

Arbeitsentgelte und ihre Beeteuerung 
in Kamburg (Ergebnisse der Lahn
steuerstatistik 1961) 

H.1,Z. Dez, -Heft 1964 

Febr.-Heft 1965 

März -Heft 1965 

· H.i,Z.· Zahlenspiegel 

Ber; Reihe L 

H.i.Z. Zahlenspiegel 

Ber. Reihe II 

Einkommen und Steuerschuld der 
körperschaftsteuerpflichtigen 
Unternehmen (Ergebnieee der Kör
perschaftsteuerveranlagung für 1961) 

Krankenausfälle in der hamburgischen 
Verwaltung 196}/64 

Das veranlagte Einkommen und seine 
Verteilung in Kamburg 1961. 
Ergebnisoe der Einkommensteuer
statistik 1961 

Vermögensmillionäre in Hamburg. Erste 
vorläufige Ergebnisse der Vermägen
steuerstatistik zum Stichtag 1.1.196} 

Steueraufkommen 

Die kasoenmäß1gen Steuereinnahmen 
in Hamburg, vierteljährlich 

Das kasoenmäß1ge Steueraufkommen 
in Hamburg, monatlich 

XIX. Preise 

Durchsohni t·tspreise am Hamburger Vieh
markt 

Durchschnittspreise für Fleisch 
Preisindexziffern für die Lebens

haltung 

Hamburger Preisindexziffern für die 
Lebenshaltung, monatlich 

Erzeuger- und Großhandelspreise in 
Hamburg, monatlich· 

Verbraucherpreise in Hamburg, 
monatlich 

Preisindex für den Wohnungsbau und 
Preise für Baustoffe und Bauar
bei.ten, vierteljährlich 

Der Grundeigentumswecheel und die 
Baulandpre1oe in Hamburg, 
vierteljährlich 

XX. Löhne und Gehälter 

H.i.Z. Aug.-Heft 1964 ·Die Ausstattung Hamburger Haushalte 
mit langnutzbaren Gütern (Ergeb
nisse der Einkommens- und Ver
brauchsetichproben 1962) 

H;i,Z. Zahlanopiegel 

Ber. Reihe N 

Arbeiterverdienste in der Industrie 
Angestelltenverdienote 

Verdienote und Arbeitszeiten der 
lnduotriearbeiter in Bamburg, 
vierteljährlich 

Verdienste der Angeotellten in 
Hamburg, vierteljährlich 

XXI. Versorgung und Verbrauch 

B.i.Z. Zahlenspiegel Öffentliche Energieversor~~ng 

XXIII. Sozialprodukt 

H.i.Z. Febr,-Beft 1964 Die Entwicklung deo Sozialprodukt• 
im Bundesgebiet im Jahre 196} 

Nov. -Heft 1964 

Febr,-Heft 1965 

Dao Hamburger Sozialprodukt 1950 bis 
196} (Revidierte Ergebnioee nach 
der neuen Bereichsgliederung) , 

Die wirtschaftliche Leistung der GroB
städte 1957 und 1961 
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Alphabetisches Sachregister 

zu jedem Stichwort ist lediglich die erste Tabellenseite angsgeben, die sich mit dem betreffenden Bachgebiet 
befaßt; weitere Tabellen desselben Abschnitts können ebenfalls Angaben über·das betreffende Stichwort enthalten. 

A 

Abend-Handels- und Fremdsprachenechule, Staatliche 
Abendwirtschaftsoberschule 
Abgang, Wohnungen 
Abgeurteilte Personen 
Abgelassene Biermengen 
Abwasserhygiene 
Abwassermengen 
Ackerland 
Adoptionshilfe 
Akademie für Wirtschaft und Politik 
Aktiengesellschaften 

-, Handelsregister 
-, Kapitalbewegung 
-, Konkurse 

Allgemeinbildende Schulen 
Allgemein- und Ernährungszustand, Schulkinder 
Alstarnerdbahn 
Alter 

-, der Mutter, Geburten 
-, des Vaters, Geburten 
-, Ehescheidungen 
-, Kraftfahrzeugführer bei Straßenverkehrsfällen 
-, Krebskranke 
-, rechtskräftig abgeurteilte Personen 
-, Seeschiffe 
-, Strafgefangene 
-, Wohnbevölkerung 

Alteregruppen 
-, Gefangene 
-, Gestorbene 
-, Gestorbene durch Freitod 
-, Gestorbene an Gehirnblutungen und Herzkrankheiten 
-, Gestorbene an Krebs 
-, Gestorbene an Tuberkulose 
-, Neuerkrankungen an Scharlach, Kinderlähmung 
-, Selbstmörder 
-, Straßenverkehrsunfälle 
-, Todeserklärungen 
-, Tuberkulose 
-, überlebende Ehegatten 
-, Volkshochschulen 
-, Wanderungsbewegung 
-, Wohnbevölkerung 

Altersheime, Gestorbene 
Altersjahre, Eheschließende 
Altereunterschied 

-, EheachlieBende 
-, der Eltern, Geburten 

Altona-Kaltenkirchen-Neumünster-Eisenbahn 
Amtsvormundschaften 
Xmter, Personal 
Angestellte 

., hamburgische Behörden 
-, Industrie 
-, kaufmännische, Tarifgehälter 
-, Kraftfahrzeugzulassungen 
-, Monatsverdienste 
-, öffentlicher Dienst, VergütUngen 
-, Tarifgehälter 

Angestelltenversicherung 
Anlandungen, Fischmarkt 
Anlernlinge 
Anstalten der Sozialbehörde, Belegung 
Anstalten- und Hauegeburten 
Apotheken 
Arbeiter 

-, hamburgische Behörden 
-, Industrie · 
-, Kraftfahrzeugzulassungen 
-, Tariflöhne 

Arbeiterrentenversicherung 
Arbeiterstunden, Industrie 
Arbeitnehmer 

-, beschäftigte, arbeitslose 
-, Lebenshaltung 
-, nach Wirtschaftsabteilungen 

Arbeitsgericht 
Arbeitskräfte, Landwirtschaft 
Arbeitslose 
Arbeitsmarkt 
· -, Beschäftigte Arbeitslose 

-, Berufsberatung und Lehrstellenvermittlung 
-, Vermittlungstätigkeit des Landesarbeitsamtes 

Arbeitsstätten 

104, 
317, 

Seite 

81 
81 

167 
85 

310 
63 

186 
120 
285 
69 

133 
132 
280 
70 
59 

251 

25 
28 
21 

272 
56 
85 

215 
95 
11 

95 
34 
37 
40 
39 
40 
57 
36 

273 
37 
55 
37 
80 
43 
11 
36 
15 

16 
28 

263 
285 
296 

296 
136 
337 
263 
333 
338 
337 
290 
129 
107 
287 

31 
52 

296 
137 
263 
336 
290 
139 

105 
318 
104 

91 
115 
103 

103 
106 
105 
132 

Arbeitsatunden, Bauhauptgewerbe 
Arbeitaverdienste, tatsächliche 
Arbeitsverhältnis, Berufsschüler 
Arbeitszeiten 

-, Arbeiter im Handwerk 
-, Industriearbeiter 
-, Mikrozensus 

Ärzte 
Aukticns-Durchschnittsprsise, Konsumtische. 
Ausfuhr 
Ausgaben, Schulwesen, Bauinvestitionen 
Ausgaben und Einnahmen, Arbeitnehmerhaushalte, 

Bundesgebiet 
Ausland 

-, Wanderungsbewegung 
Ausländer 

-, Bevölkerung 
-, Eheschließungen 
-, Fremdenverkehr 
-, Staatsangehörigkeit 
-, Studierende 

Auslandsumsatz, Industrie 
Auslandsvieh, Zufuhr 
Auslandsverkehr 

-, Flughafen 
-, Seeechiffahrt (Personen) 

Auspendler 
Ausreisende, Seeschiffahrt 
Ausstattungen, Wohnungen 
Auswanderer 
Außenhandel 

-, Generalhandel 
-, hamburger Im- und Exporteure 
-, Handeleregistereintragungen 
-, Heretellungsländer, Verbrauchsländer 
-, Spezialhandel 
-, Warengruppen 

Badeanstalten 
Beggerungen 

B 

Bauarbeiten, Baustoffe (Preise) 
Bauwirtschaft 

-, Baugenehmigungen, Baumaßnahmen, Bauherren 
-, Bauhauptgewerbe. 
-, Bauüberhang 
-, Beschäftigte 
-, Gebäude und Wohnungen 
-, Geräte 
-, Grundeigentumswechsel 
-, Hochbautätigkeit 
-, Öffentliche Bauinvestitionen 
-, Öffentliche Beleuchtung 
-, Produktionsindex 
-, sozialer Wohnungsbau 
-, Stadtentwässerung, Stadtreinigung 
-, Straßen, Straßenbrücken 
-, Tiefbautätigkeit 
-, Wohnraumvergaben 
-, Wohnungsbestand 
-, Zugang an Wohngebäuden und Wohnungen 

Bau- und Ingenieurschulen 
Beamte 

-, Gehälter 
-, hamburgische Behörden 
-, Kraftfahrzeugzulassungen 

Beherbergungsbetriebe, Zimmer, Betten 
Beherbergungsgewerbe, Umsatz-Meßziffern 
Behörden, Personal 
Beleuchtung, öffentliche 
Berlin (Land) 

-, Wanderung 
-, (West), Binnenhandel 

Berufsausbildung ' 
Berufsberatung 
Berufsbildende Schulen, Berufsschulen, 

Berufsfachschulen 

127, 

Seite 

161 
}28 

77 

3}6 
328 
102 

51 
128 
186 
294 

342 

48 

9 
18 

222 
12 
68 

134 
128 

248 
244 
103 
244 
166 
243 

195 
195 
133 
191 
185 
185 

63 
174 
321 

163 
161 
171 
161 
177 
162 
181 
163 
294 
173 
148 
175 
173 
17} 
172 
179 
180 
164 
79 

339 
296 
261 
205 
205 
296 
173 

47 
201 
106 
106 

76 



Berufsgruppen 
-., Arbeitslose 
-, Berufsschulen 
-, Lehrstellenvermittlung 
-, Volkshochschulen 

Berufsschulen 
Beschäftigte 

-, Bauhauptgewerbe 
-, Industriegruppen 
-, Wirtschaftszweige 

Bestand 
-, Binnenschiffe 
-, Kraftfahrzeuge 
-, Krebskranke 
-, Obstbäume 
-, Seeschiffe 
-, Wohnungen, Wohngebäude 

Bestattungen 
Bestimmungsländer 

-, Durchfuhr 
-, Flugverkehr 
-, Schiffsverkehr zur See 

Betriebe 
-, Industrie 
-, Landwirtschaft 

Bevölkerung 
-, Bevölkerungsstand 
-, Bundesgebiet, Länder 
-, Durchschnittsalter 

Bevölkerungsbewegung 
-, Ehelösungen 
-, Eheschließungen 
-, Geburten 
-, Starbefälle 
-, Wanderungsbewegung 

Bevölkerungsentwicklung 
-, Aueländer 
-, Großstädte 

Bewohner von Lagern 
Bezirke, Stadtteile, Ortsteile, Ortsämter 
Bienen 
Biersteuer 
Bildung 
Binnenhandel 
Binnenschiffahrt, GUterverkehr 
Boden- und Kommunalkreditinstitute 
Bodennutzung und Ernte 
Bodenverbände 
Brände 
Brennstoffverbrauch, Industrie 
Bruttc-Inlandsprodukt 
Büchereien, BUcherhallen, öffentliche, wissenschaftliche 
Bundesbahn 
Bundesgebiet 

., Außenhandel 
-, Bevölkerung, Großstädte 
-, Bevölkerungsstand und -bewegung 
-, Einnahmen und Ausgaben, Arbeitnehmerhaushalte 
-, GUterfernverkehr mit Kraftfahrzeugen 
., Industrieproduktion 
-, Kraftfahrzeugbestand 
-, Lebenshaltung, Preisindex 
-, Schiffbau 
-, ssswärtiger GUterverkehr 
-, Sozialprodukt 
-, Straßenverkehrsunfälle 
-, Wohnungen, Reinzugang 
-, Wohngebäude, Preisindex 

Bundespost 
Bundessteuern 

Campingplätze 

c 

Chemische Untersuchungsanstalt, Hygienisches Institut 

Deutsche Bundesbahn 
Deutsche Bundespost 
Deutscher Wetterdienst 
DiplomprUfungen, Universität 

D 

Seite 

105 
77 

106 
so 
76 

161 
134 
104 

238 
258 

56 
123 
216 
180 

58 

199 
246 
217 

144 
111 

9 
50 
11 

19 
14 
24 
33 
43 

9 
10 

287 
1 

124 
310 
65 

201 
201 
279 
120 
174 
96 

141 
340 
82 

251 

185 
10 

9, 14 
339 
264 
148 
261 
319 
151 
220 
340 
277 
170 
322 
258 
298 

207 
61 

251 
258 

7 
69 

Dockkapazität 
Durchfuhr über Hamburg 
Durchschnittsalter, Bevölkerung 

Ehedauer 
-, Geburten 
-, Scheidungen 

Ehelösungen 
Ehescheidungen 

-, gegenseitiges Alter 

E 

-, Ehedauer, minderjährige Kinder 
-, Kläger, Religion 
-, Schuld und GrUnde 

Eheschließende 
., Altersjahre 
-, Altersunterschied 
-, Familienstand 
-, Wohnort vor der Eheschließung 

Eheschließungen 
-, Ausländer 
., Bundesgebiet, Länder 
-, Gebietsteile 
-, Religion 

Einfuhr 
Einheitswert- und Vermögensteuer 
Einkommenstsuer, Stauerschuld 
Einnahman und Ausgaben, Arbeitnehmerhaushalte, 

Bundesgebiet 
Einpendler 
Einreissnds, Schiffsverkehr zur See 
Einrichtungen, Personal dar Bundesbehörden 
in Hamburg 
Einwohner 

-, je ha 
-, eeit dem Jahre 1900 

Einzelhandel 
-, Handelsregister 
-, Konkurse, Verglsichsverfahrsn 
-, Lagerbestnndswerte, Umsätze, Wareneinkaufswerts 

Eisenbahnsn 
Elbtunnsl 
Elektrizitätsvsrscrgung 
Empfänger von Sozialhilfs 
Energisversorgung, Industrie, Produktionsindex 
Energievsrbrauch, Industrie 
Entbindungsanstalten 
Entsn, Bestand 
Erbschaftsteuer 
Ergebnisse der Gebäudezählung 
Ernährungszustand, Schulkinder 
Ernten 
Erstgeborene 
Erwerbslose 
Erwerbsmindsrung, Krisgsbeschädigts 
Erwsrbspsronen 

-, Pendelwanderung 
-, unselbständige 
-, Wanderung 

Erwsrbstätige, Berufaschulan 
Erwsrbstätigksit 
Erzeugsrprsise 
Erzishung, öffentlich• 
Evangelische Landeskirehs 

-, EhsschlieBungen 
-, Geburten 
-, Gestorbene 
-, Wanderung 

Evangslisch-luthsrischs Kirohs, Amtshandlungsn 
Exhumisrungen 
Exporteure, Außsnhandsl hamburgisoher 

F 

Fachrichtungen, Bsrufsschulsn, Fachschulen, 
faohschulsn, Bau- und Ingsnieurschulsn 

Fachachulan 
Fahrerlaubnis, Entzishung dar 
Fahr- und Fahrlshrsrlaubnis 
Fakultäten 
Familisnstand -. Eheschließende 

-, Gestorbene 
-, Selbstmörder 
-, Todeserklärungen 

Federvieh, Bestand 

Berufs-

Seits 

151 
199 

11 

26 
20 
19 

21 
20 
19 
21 

15 
16 
15 
17 

18 
50 
18 
14 

186 
301 
303 

339 
103 
244 

295 

1 
9 

133 
280 
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Umsätze 

-, Bauhauptgewerbe 
-, Einzelhandel 

u 

-, Gaststätten- und Seherbergungsgewerbe 
., Handwerk 
-, Industrie 

Umsatzsteuer 
UmzUge 
Uneheliche Geburten 
Unfälle, Straßenverkehr 
Universität 
Unteralbeverkehr 
Unternehmen 
Unterricht 

V 

Verarbeitende Industrie, Produktionsindex 
Verbraucherpreise 
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-, Zufuhr, Versand 

243, 

216, 

235, 

Seite 

125 
125 

31 
38 

125 
82 
24 
63 
55 
64 

254 
205 

161 
204 
205 
154 
134 
299 

43 
24 

271 
65 

245 
132 

65 

148 
315 

139 
134 
144 
141 
140 
143 
148 
138 
191 
310 
285 
280 
336 

208 
247 
214 
258 
214 
245 
264 
246 
246 
207 
213 
216 
215 
247 
246 
246 
254 
217 
258 
210 
213 
257 

243 
218 
245 
215 
271 
244 
245 
256 
254 
301 
339 
153 
310 
179 
85 
92 

114 

321 
127 

Viehwirtschaft, Viehbestand 
Volkshochschulen 
Volkszählung 1939 und 1950, WohnbevÖlkerung 
Vormundschaftsgericht 
Vorortverkehr, Bundesbahn 

w 

Wahlberechtigte, Wahlbeteiligung und Stimmen 
Währungsgebiet DM-Ost 
Walddörferbahn 
Wanderungsbewegung 

-, Altersgruppen 
-, Ausland 
-, nach Gemeindegrößenklassen der Bundesländer 
-, Herkunft, Ziel 
-, in den Bezirken· 
-, nach der Personenzahl 
-, nach Ländern und Bevölkerungsgruppen 
-, Religion, Landeskirchen 
-, zwischen Hsmburg und Schleswig•Hclstein bzw, 

Niedersachsen; Land Berlin, sowjetische 
Besatzungszene 

Wareneinkaufswerte, Einzelhandel 
Wasserstände 
Wasserhygiene 
Wasserversorgung 
Wasser- und Bodenverbände 
Wechselproteste 
Wehrmachtangehörige 

-, gestorbene 
-, Todeserklärungen 

Werften, Auftragsbestand, Dockkapazität 
Wertpapiere 
Wirtschaftsgliederung 

-, Konkurse, Vergleichsverfahren 
-, Umeatzste~er 

Wirtschaftsor~anisationen 
Wirtschaftszweige, Beschäftigte 
Wirtschaft und Politik, Akademie für 
Wohnbevölkerung 

., Altersgruppen, Geschlecht 
-, Einwohner je Hektar 
-, Erwerbsleben 
-, nach der VZ. 1939 und 1950 
-, Stellung zum Erwerbeleben • 

Wohngebäude 
-, Baugenehmigungen 
-, Bestand 
-, Preisindex Bundesgebiet 
-, Zugang 

Wohnlager 
Wohnort vor der Eheschließung 
Wohnräume, Zugang 
Wohnraumvergaben 
Wohnungen 

-, Abgang 
-, Bestand 
-, Zugang 

Wohnungsbau 
-, Preisindex 
-, sozialer 
-, Zugang an Gebäuden, Wohnungen 

Zahlungsschwierigkeiten 
Zahnärzte 
Zelterholungslager 
Ziegen, Bestand 
Zielländer 

-, Luftverkehr 
., Schiffsverkehr (Personen) 
-, Wanderung 

z 

Zigaretten- und Zigarrensteuer 
Zivilpersonen, Todeserklärungen 
Zölle 
Zuchthauegefangene 
Zuckersteuer 
Zugang, Gebäude, Wohnungen, Wohnräume 
Zugewanderte, Wohnraumvergaben 
Zulassungen, Kraftfahrzeuge 
ZuzUge 

-, Altersgruppen 
-, Herkunft, Ziel 
-, Religion 
-, Scwjetzone, Land Berlin 

Seite 

124 
80 
12 
93 

251 

98 
202 
254 

44 
48 
46 
47 
49 
49 
45 
48 

45 
203 

7 
63 

153 
174 
280 

n 
31 

151 
279 

280 
299 
107 
104 
69 

10 
1 

102 
12 

102 

163 
180 
322 
165 
287 

17 
165 
179 

167 
180 
165 

322 
175 
165 

280 
51 
83 

124 

247 
243 
48 

310 
31 

298 
88 

310 
165 
179 
261 

44 
47 
48 
44 




	Seite0010000001A
	Seite0010000001B
	Seite0010000002A
	Seite0010000002B
	Seite0010000003A
	Seite0010000003B
	Seite0010000004A
	Seite0010000004B
	Seite0010000005A
	Seite0010000005B
	Seite0010000006A
	Seite0010000006B
	Seite0010000007A
	Seite0010000007B
	Seite0010000008A
	Seite0010000008B
	Seite0010000009A
	Seite0010000009B
	Seite0010000010A
	Seite0010000010B
	Seite0010000011A
	Seite0010000011B
	Seite0010000012A
	Seite0010000012B
	Seite0010000013A
	Seite0010000013B
	Seite0010000014A
	Seite0010000014B
	Seite0010000015A
	Seite0010000015B
	Seite0010000016A
	Seite0010000016B
	Seite0010000017A
	Seite0010000017B
	Seite0010000018A
	Seite0010000018B
	Seite0010000019A
	Seite0010000019B
	Seite0010000020A
	Seite0010000020B
	Seite0010000021A
	Seite0010000021B
	Seite0010000022A
	Seite0010000022B
	Seite0010000023A
	Seite0010000023B
	Seite0010000024A
	Seite0010000024B
	Seite0010000025A
	Seite0010000025B
	Seite0010000026A
	Seite0010000026B
	Seite0010000027A
	Seite0010000027B
	Seite0010000028A
	Seite0010000028B
	Seite0010000029A
	Seite0010000029B
	Seite0010000030A
	Seite0010000030B
	Seite0010000031A
	Seite0010000031B
	Seite0010000032A
	Seite0010000032B
	Seite0010000033A
	Seite0010000033B
	Seite0010000034A
	Seite0010000034B
	Seite0010000035A
	Seite0010000035B
	Seite0010000036A
	Seite0010000036B
	Seite0010000037A
	Seite0010000037B
	Seite0010000038A
	Seite0010000038B
	Seite0010000039A
	Seite0010000039B
	Seite0010000040A
	Seite0010000040B
	Seite0010000041A
	Seite0010000041B
	Seite0010000042A
	Seite0010000042B
	Seite0010000043A
	Seite0010000043B
	Seite0010000044A
	Seite0010000044B
	Seite0010000045A
	Seite0010000045B
	Seite0010000046A
	Seite0010000046B
	Seite0010000047A
	Seite0010000047B
	Seite0010000048A
	Seite0010000048B
	Seite0010000049A
	Seite0010000049B
	Seite0010000050A
	Seite0010000050B
	Seite0010000051A
	Seite0010000051B
	Seite0010000052A
	Seite0010000052B
	Seite0010000053A
	Seite0010000053B
	Seite0010000054A
	Seite0010000054B
	Seite0010000055A
	Seite0010000055B
	Seite0010000056A
	Seite0010000056B
	Seite0010000057A
	Seite0010000057B
	Seite0010000058A
	Seite0010000058B
	Seite0010000059A
	Seite0010000059B
	Seite0010000060A
	Seite0010000060B
	Seite0010000061A
	Seite0010000061B
	Seite0010000062A
	Seite0010000062B
	Seite0010000063A
	Seite0010000063B
	Seite0010000064A
	Seite0010000064B
	Seite0010000065A
	Seite0010000065B
	Seite0010000066A
	Seite0010000066B
	Seite0010000067A
	Seite0010000067B
	Seite0010000068A
	Seite0010000068B
	Seite0010000069A
	Seite0010000069B
	Seite0010000070A
	Seite0010000070B
	Seite0010000071A
	Seite0010000071B
	Seite0010000072A
	Seite0010000072B
	Seite0010000073A
	Seite0010000073B
	Seite0010000074A
	Seite0010000074B
	Seite0010000075A
	Seite0010000075B
	Seite0010000076A
	Seite0010000076B
	Seite0010000077A
	Seite0010000077B
	Seite0010000078A
	Seite0010000078B
	Seite0010000079A
	Seite0010000079B
	Seite0010000080A
	Seite0010000080B
	Seite0010000081A
	Seite0010000081B
	Seite0010000082A
	Seite0010000082B
	Seite0010000083A
	Seite0010000083B
	Seite0010000084A
	Seite0010000084B
	Seite0010000085A
	Seite0010000085B
	Seite0010000086A
	Seite0010000086B
	Seite0010000087A
	Seite0010000087B
	Seite0010000088A
	Seite0010000088B
	Seite0010000089A
	Seite0010000089B
	Seite0010000090A
	Seite0010000090B
	Seite0010000091A
	Seite0010000091B
	Seite0010000092A
	Seite0010000092B
	Seite0010000093A
	Seite0010000093B
	Seite0010000094A
	Seite0010000094B
	Seite0010000095A
	Seite0010000095B
	Seite0010000096A
	Seite0010000096B
	Seite0010000097A
	Seite0010000097B
	Seite0010000098A
	Seite0010000098B
	Seite0010000099A
	Seite0010000099B
	Seite0010000100A
	Seite0010000100B
	Seite0010000101A
	Seite0010000101B
	Seite0010000102A
	Seite0010000102B
	Seite0010000103A
	Seite0010000103B
	Seite0010000104A
	Seite0010000104B
	Seite0010000105A
	Seite0010000105B
	Seite0010000106A
	Seite0010000106B
	Seite0010000107A
	Seite0010000107B
	Seite0010000108A
	Seite0010000108B
	Seite0010000109A
	Seite0010000109B
	Seite0010000110A
	Seite0010000110B
	Seite0010000111A
	Seite0010000111B
	Seite0010000112A
	Seite0010000112B
	Seite0010000113A
	Seite0010000113B
	Seite0010000114A
	Seite0010000114B
	Seite0010000115A
	Seite0010000115B
	Seite0010000116A
	Seite0010000116B
	Seite0010000117A
	Seite0010000117B
	Seite0010000118A
	Seite0010000118B
	Seite0010000119A
	Seite0010000119B
	Seite0010000120A
	Seite0010000120B
	Seite0010000121A
	Seite0010000121B
	Seite0010000122A
	Seite0010000122B
	Seite0010000123A
	Seite0010000123B
	Seite0010000124A
	Seite0010000124B
	Seite0010000125A
	Seite0010000125B
	Seite0010000126A
	Seite0010000126B
	Seite0010000127A
	Seite0010000127B
	Seite0010000128A
	Seite0010000128B
	Seite0010000129A
	Seite0010000129B
	Seite0010000130A
	Seite0010000130B
	Seite0010000131A
	Seite0010000131B
	Seite0010000132A
	Seite0010000132B
	Seite0010000133A
	Seite0010000133B
	Seite0010000134A
	Seite0010000134B
	Seite0010000135A
	Seite0010000135B
	Seite0010000136A
	Seite0010000136B
	Seite0010000137A
	Seite0010000137B
	Seite0010000138A
	Seite0010000138B
	Seite0010000139A
	Seite0010000139B
	Seite0010000140A
	Seite0010000140B
	Seite0010000141A
	Seite0010000141B
	Seite0010000142A
	Seite0010000142B
	Seite0010000143A
	Seite0010000143B
	Seite0010000144A
	Seite0010000144B
	Seite0010000145A
	Seite0010000145B
	Seite0010000146A
	Seite0010000146B
	Seite0010000147A
	Seite0010000147B
	Seite0010000148A
	Seite0010000148B
	Seite0010000149A
	Seite0010000149B
	Seite0010000150A
	Seite0010000150B
	Seite0010000151A
	Seite0010000151B
	Seite0010000152A
	Seite0010000152B
	Seite0010000153A
	Seite0010000153B
	Seite0010000154A
	Seite0010000154B
	Seite0010000155A
	Seite0010000155B
	Seite0010000156A
	Seite0010000156B
	Seite0010000157A
	Seite0010000157B
	Seite0010000158A
	Seite0010000158B
	Seite0010000159A
	Seite0010000159B
	Seite0010000160A
	Seite0010000160B
	Seite0010000161A
	Seite0010000161B
	Seite0010000162A
	Seite0010000162B
	Seite0010000163A
	Seite0010000163B
	Seite0010000164A
	Seite0010000164B
	Seite0010000165A
	Seite0010000165B
	Seite0010000166A
	Seite0010000166B
	Seite0010000167A
	Seite0010000167B
	Seite0010000168A
	Seite0010000168B
	Seite0010000169A
	Seite0010000169B
	Seite0010000170A
	Seite0010000170B
	Seite0010000171A
	Seite0010000171B
	Seite0010000172A
	Seite0010000172B
	Seite0010000173A
	Seite0010000173B
	Seite0010000174A
	Seite0010000174B
	Seite0010000175A
	Seite0010000175B
	Seite0010000176A
	Seite0010000176B
	Seite0010000177A
	Seite0010000177B
	Seite0010000178A
	Seite0010000178B
	Seite0010000179A
	Seite0010000179B
	Seite0010000180A
	Seite0010000180B
	Seite0010000181A
	Seite0010000181B
	Seite0010000182A
	Seite0010000182B
	Seite0010000183A
	Seite0010000183B
	Seite0010000184A
	Seite0010000184B
	Seite0010000185A
	Seite0010000185B
	Seite0010000186A
	Seite0010000186B
	Seite0010000187A
	Seite0010000187B
	Seite0010000188A
	Seite0010000188B
	Seite0010000189A
	Seite0010000189B
	Seite0010000190A
	Seite0010000190B
	Seite0010000191A



